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des germanischen Nationalmuseums.

Immnr melv lichtet der Tod die Reihen jener Männer, welche um die Anflinge des

germanischen Museums sich Vcrdif^nitp '^rworbon und dadurch den Grund zur jetzigen Blüte

gelegt haben. Nur mehr wenii^e uuiii von den ersteo Mitgliedern des Vem-altuugsau«-

whanef aa Leben und in denen Mitte. Der BegrQnder Mllwt iet bereite ror mehr als

einem Jahnehnte dahingeschieden und seil einigen Tagen deckt nun auch der LeichenhQgel

den ersten töfhtigen Beamten. diTi er für das germanisrho Mtis^^ura m jrewinnt'u vvnrstt» und

der bia jetzt für daaaelbe tltätig war. Am 6. Januar 1887 »tarb der zweite Direktor und

BiblitflhelEar dea Muaeoma, Dr. Iheol. und pbil. Qwr$ Karl Fronunann. Derselbe war am
Sl nezcinbcr ISl i zu ('ohurg uclioren . studierte in Gottingcn, wo er vorzuvfswoi.sc si^-h an

die Gebrüder Grinun anschlols und mit Eifer germanistische Studien trieb. Sein eigenstes

Gebiet wurde das der Sprachforschung. liachdem bereits iüSl seine erste Schrift eracbienen

und er 1840—41 auf grO&wen IMaen vomissweifle dte BiUkrthdcen Deutwblanda, Öster-

reich!«, dnr Schweiz und Italiens durchforsrht und Abschriflen wichtiger Codics pemacht

hatte, kehrte er nach Coburg zurück, wo er eiu Erzicbungsinstitut begründete, bei dessen

Leitung saniahit Mine germanistiaeben Studien In den Hinlergrand gedringt wurden. Ala

1848 eine Realaehttle in Coburg errichtet wurde, nahm er eine Lehrstelle an derselben an,

folgte jedoch 1853 gerne einem Rufe des Freihorrn v. .Aufsefs an «la.s obon br^rOndete ger-

manische Museum, an welchem er die Leitung des Archives und der Bibliothek über-

nahm. Der Bintritt eines solch' streng pbilolofisefa gesehulten und sehulenden Mannea

bedeutete ror allem, dafs die junge Anstalt von jedem Dilettanten wi'.Hfn ferne ge-

halten und auf dem Grunde «trcn^slfr .soüdfister WissenschaRlichkeil auftrcbiinl werden

sollte. In diesem Sinne entfaltete Frommann auch seine ganze Thatigkeit, obwol sich

aiidogs allerlei fldiwieri^eilen entgegenstellten. Freiherr t. Anflwft Teriangte doppelte

Rücksichten. Ihm lag daran, dafs dU- Anstalt dem Publikum Freude bereifen sollte, weil

ihr die feste linanziolle Basis fehlte, weil sie auf die Gunst des Publikums angewiesen war,

dessen Wünsche in erster Linie berQcksichtigt werden mufslen, wenn sie jene Zuschüsse

eriialten aollte, die flir ihre Bxisteni nfliig waren, dann aber hatte er auch Ihr gans be*

«stimmte Aufgaben gestellt. Dio Bemühungen des Freiherrn v Anfser», das Publikum zu

gewinnen, interessierten den ersten Beamten wenig, dessen Ideal eine ruhige Arbeit strenger

WiuenscbafUiehkeit in behaglich atlller AbgeadthMsenbeit war
;
geradeiu unberechtigt aber

ersehienen ihm jene BasfarebnngNi dea Freiberm r. Aulheb. in denen dieser die eigentlichen

A iiff-'iih'Mi 'Iftr Anstalt siicbf*'. fVic. umfa.^s 'nfli'n 1^•pf'^lf^^TonarbeitPn , die auch doii Eifer so

manches anderen Gelehrten gegen die Anstalt aufgeregt hatten. So bildete sich ein Gcgeosats

der Ansebanungen xwisehen dem Grflnder der Anstalt und seinem ersten Beanteo, der sieh

auf die {ler^/niHcbeti Be/ichungen übertragen ttuMe, Ar die Analatt aber doch fSrderlich

wurde, denn der Kinflufs Frommann's war es, der die Opposition pepen den erwähnten

TeÜ der v. AuflBCfs'schen Ideen fortdauernd wach hielt und die Möglichkeit einer Statuten-

rovision vorbereitete, sowie d«rea NotweDdig^it immer klarer Tor Augen treten lieb.

n. Band, Nr. 1. Janiisr n. Febrnar 1887.

Hr. Georg Karl Fronmunuiy
nrd,tar Dlxeiktoir da« gomnaladMii NftttonnliiiuMDiM,
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Diese Bedeutung Frommann'H fand auch Aoerkenauüg des VerwaltungsauaKhuMC« aU du
MaMoiB 1864— IMS ohne Direktor war, wo tbn die elosiwcOige Leituof d«r Aiwtalt

und später die Stelle des zweiten Direktors übcrtragoo worden. Sieber würde ihm auch

die des ersten Direktors damals übertragen worden sein, wenn er ^tir FfilininK fl(»r so

manuigfaltigeu Geschäfte, vor aUem sunt Verkehr mit alicu Krvittea des Publikums, zur

Oewinniing dorselbtn fOr die Anstalt Neigoiig und flrtoehen Mut gebabt bitte. So bflgriUUa

PT pprnc finon anderen an dicsnr Stölln, nhwol es ihm natürlich schwor anknm , dnTs ihm,

dem älteren,' ein jOagerer vorangesotzt
,
ihm, dem strengen Philologen, ein Anderer als

Vorgenetiter gegeben wurde, der nfebt aoseehlieAiiich die Wfimebe des Gelebrten beiHek-

sichtigcn konnte. Wenn es in den Kreisen de« VurvvaUungsausschuases erkannt war,

dals nicht die stille, gelehrte Arb<-it di's HeamU'n die Anstalt in der Gunst des Falilikiims

erhalten konnte, wenn die Fordcningen des Publikum« seihst sich zum Teile ganz eot-

aebieden in dem Sinne gdtuod macbton, dab dies unter dem Namen pHoaeom* eine

Anstalt der Art haben wollte, wie sie eben die Yolksanschauung in einem „Museum"
erblickt, so widersetzte sich natürlich Frommann der .Macht tli-r That^^arh(» nicht; er sprach

oft seine Freude am Gedeihen der Anstalt auch nach dieher Seite aus, allein sein Ideal

war ein lolebeH Hnieam nieht: «r «ab in dem Brst«bea des Gebludes und der syslemati»

sehen Mehrung der Sammlungen mebr Lmus als Notwendigktit und lOg sieb auf seine

Bibliottiek zurück.

An den VerOfTentliebungen des Museums nabm er den regsten und wielitigsten Anteil

und swar insofcme, als die Korrektur vonugswcise seinen Neigungen entsprach, nicht blos

die Korrnkfiir der Ürufkbopen. sondern vor allem jcm' dr-r iMii^rPsandten Manuskripte. Wenn
die Zeitschrift des Museums vor sehr vielen Druckrchlorn durch ihn bewahrt blieb, so be-

wahrte er sie nocb mebr ror Ibhehen Lesarten. Er bat hier, obwol nur wenige Auibfttse

von ihm selbst darin enthalten sind, den wesentlichsten Anteil an der Redaktion gehabt und

insbesondere mancher Abdruck alter Texte würde gar nicht druckbar geworden sein, oder

hätte bedenklich ausgesehen, wenn nicht Frommann das Manuskript „eurecbt gemacht" hätte,

denn stilistische Reinheit und korrekte Wiedergabe betraehtete er als die ersten Erforder-

iiia.se wissenscbaftlicfien (Ii-i.stns I>rr Sinn dafür tcillc sirh aiidi urnvltlkürMch rtiirch seine

Beliaudiungfiweise den Arbeiten aller mit, die an ein Zusanuiienarbeiten mit ihm ange-

wiesen waren.

Die Beamten der Anstalt hatten in ihm einen Führer sur Vertretung ihrer Interessen.

Er war mit dem bescheidensten Gehalte nngp<ätcllt worden und während die anderrn junp«'"

Leute, die sich seiuer Zeil ala Beamte der Anstalt zusammen gefunden hatten, ehrenvuilem

RuTe na«b aufteo folgend, rasebe Garriire machten, blett er, der turUdiblieb, die Anstalt ver>

bunden, in erster Linie, bevor Gebäude und Sammlungon an die RpIIk' kamen, die Beam-

ten so günstig als möglich zu stellen. Kr vertrat stets deren Interessen gegeottber der

Strömung, die sich innerhalb uud auXserhalb der Anstalt, vorzugsweise im Kreise der Spen-

der und der Pfleger geltend machte, dab die Nation nicht deshalb freiwillige Gaben

iiisammontrajif' . tim die Beamten möplichsf (ni' 7.n ^^tellcn, sondern um «rrnfsartige Samm-

lungen erstehen zu lassen uud von doti bedrohten Schätzen der Vorzeit so viel als möglich

TSV dem Untergänge und der Yersdileppung ins Ausland stt retten. Bs hat sieb ja auch

geaeigt, dafs das eine nicht um des andern willen leiden mufstc.

Fand er in der HiMiollick manrhc 1rarki>nc. rein mprhanif^dic .Arhrit. brachte die

Verwaltung derselben manche Bemühung, die mit der Wisaetisciiaft wenig Zusnnimcnhang

baMf, so entwiekelte Frommaon Toriugsweise auJberhalb der Anstalt seine bedeutende ge*

lehrte TIiäti|.'kiit und eine Reihe von Schriften, sowie die Mitwirkiinf: an dor wi>-3cnsrhaft-

lichen Arbeit vieler Anderer bilden seinen reichen Anteil au dem geistigen lieben des deut-

schen Vaterlandes. Nicht blos seine gelehrlMi Frsende erhielten Anregung und erfreuten

sieh seiner Hithfllfe, mancher Fremde, der die Bibliotbek des Huseums besuchte, erhielt

Anreptinp Mancher, der mit leichlem Sinne gekommen, wurde von ihm auf den Weg
ernster WissonscbaflUchkeit geführt und das danken ihm alle; iwfbesoudore wird ihm die
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Anatdt itets daftr dankbar bleiben, daJb er ibr aelbet dioae Bahnen voraeiebnete und ror

aanchem Irrwege ^e bewatirte

Wir haben im« hier auf die Hczichiingcn des Verlebten zur Anstalt zu beschrftuken,

die er mit xu leiten hatte. Uie Bedeutung der iitlerarischen Thitigkcit, die er auTserb&lb

danalban enliriekalte« aeina Eiganaeballea, die er ab Menaeb im Kretaa der Familie und
Freunde, nowu' im ITmgangr mit Jedermann entwickellet mdgen von lierufinier Seite an

anderem Orte geschildert werden.

Herr Rittergutabesitzer LouiB Uhle auf Maxen hat einen Batrag von 100 m., Herr

Guatav fleligraan in Hambnrf einen eotchen von CO m. Oliergebea.

Seine Durchlaucht FQrst Adolf VOR Sebaumburg^Uppe hat einen jlhrlieben Beitrag

on 100 m. gnftdiget sugesagt.

Aaherdem aind una folgende Anmeldnngen augegangen

:

Von TaralMB. Altanborg. Geaehiebta- und AUerlbumafonchende Oeaellaeball dea

OBt«riaii(L s 10 ?Ti Lehr. Oewerhfvrrpin R m
Von l'riratent Aalea. Gutecher, Reallehrer, 2 m.; Dr. Lioscr, Übcramtearst, i m.

Ambaefc. Dr. Blatten, intikt. Ant, in Neudettelaan, 8 m.; i. DOderletn, Pfbrrer, in Joehsberg,

I m.; Mor. Herrn. Liebold, Buchhändler. 5 in.; Hackeldey, Kanfmariii. 8 m. ; G Roidiardt,

Dekan, in Louterhausen 1 tn : F Spybold, Buchhändler, 5 m. ; Winklcr von Muhrenfelfl,

Landger.- Prfleident, 5 m. Birnthon. Ludwig Beuschel, Lelircr, 1 m. Biidingea. Dr. Baur,

GTmnaaiallebrer, S m.; Biebard Bomemann, Landwirt, f m.; Bulb, KraiBaehullnKpcktor, I m.;

Dr. Dingeldein, Gymnasiallehrer, 2 m.; Schäfer, Fabrikant, J m.: Rieh. We«tcmacher,

Gutsbesitzer, 2 m. Bunzlau. Dr. med. Dornblfith, in Hriei;. m.; Dr. med. Pclerscn-

BorstelJ, 3 m. Cadolzburg. G. Brandstättcr, Kaufmann, i ui.; M. Nütze), Bäckermeister, i m.

Chaaalti. H. 0. J. Arnold, Stadtrat« Fabrikant und Apotheker, 8 m.; A. I. Faulend, Booh-

und Stciidruckereibrsilzor. 4 m ; K E (laltz-icJi, Be.sitzer der Nikolaimühle, 4 m : A W.

Synatzschky, BuchbindermeiHter, 8 ni. Coimar. Benecker, Kisenbahnbaainspcktor, 8 m.:

Brenzinger, HauptsteaeramtsreDdant, 3 m.
;
Haik, Kreisdirektor, in GebweUer, S m.: Huen,

Stadlbaumeiater, 8 m.; Hun, Schloeaenneiater, S m.; I. Naidbardt, Refbrendar, i m.; Vogel,

Notar. 8 m. Dillenburg. Koch, Gyninasiallohrer, 1 m. Dinkefsbüht. Kflnfsherg. Rcnllehrer,

S m.; Schwan, Reallchrcr, 2 in. Dresden. Frd. Dürrstein, Kaufmann, 5 m. ; Dr. med. Kngel-

bardt 8 m.; B. Ffscher, Oberlehrer, 5 m.: Emil Hernnann, KauAnann, B m.
;
Heyn. Bau-

rat. Professor, (statt bisher 3 m.) 8 m.: Freiherr ron Kic^enwetter 10 m.: R. KrauCse, Histo-

rienmnlpr. (statt bisher 8 ni.) .=5 ni.: Fr Naumann, Rentier, ^l«tl bisher 5 m, »! m :

Siercrs, Kaufmanu, 5 m.; Dr. med. Schützenmeister (statt bisher .i ui.) 3 m.; A. Freiherr

Ton Zedtwila (alatt biaher B m.) 10 m. Etobatltt Boahart, Rechtsanwalt, 9 m.; Burger,

Rechtsauwall. 2 m.: KrafTT. k^L Amtsrichter, 2 m.; Lanz. kgl. Real- Rektor, 2 m
;
Luts,

k. Bezirksamtsassessor, 2 m. Eutin. Arens, Gymnasiallehrer, 8 m : F.nindmann. Organist a D..

8 m. ; Kühn, Oberlehrer, i m,; von Wedderkop, Kamnicrherr, 8 m. Feucht. Grieninger,

Plbrrer, In Kornburg. 8 m.; Kaapar Kling, Reatauratenr, 1 ro. Frladlaud I. M. RIock. Grni-

nasiallehrer, 8 m, Gaildorf. Graf Wilhelm von Bent i
• l. ck, Krlauchf. 20 m Görilti.

Frau Überstlieutennnt Guhl. 8 m.; F. Witlkop 8 ni. Hamburg. Emil Genzsch lU ni.; Horm.

Hertz 2 m.; A Lüweugard 6 m.; Frau Marie Löwcugard C m.; Frau Gl. Seligman 20 ro.;

Roh. Wiebmann 10 m.; Dr. A. Wolflton iO m.; Dr. J. Wollfton 10 m. Nanmiver. Siegmund

L. Mi'viM-. R'iiikicr, I m. 50 pf. Heiibronn a. N. Richard Landorrr. Kaufmann, 2 m. Hera»

feld. Xylaodcr, Bauinspektor, 1 m. Hof. Joe. Dorn, Oberlehrer, 1 m. Hoaiberg a. d. 0. Geng,

StifliiiiQieiL

Vm JalUMbeitiftge.



BOrgcnneiitor, tu Donnerod, in.; W. KJeniiii. Hluserbesitter, 1 hl; Reidüiold, Borger*

midister. 1 in pf : Schnahrl, Po'^tvenviiltf'r, i ui. SOpf. ; Wolf, Bürgermeister zu Oggptirod,

2 m. Kaiserslautero. ilonu. Hürner, Rechtsanwalt, 1 m. ; Friedrich Kämmerer, Kechtskandidat,

1 n. KIntofi. Brlunser, Obenuntageomflier, in Wangen, S m.: H. Paroy, Ritlergula-

besitzer, in Dürren, 2 m. Köln. Dr. Petit, Gymnaaialoberlclirer, S ni. Ludwigabnrg. Greiner,

C<niu inderat, ^statt bisher 2 in. ! m. Mainz. Dr. Bockonhcimer, grofshcrxtri Laiuigcr.-Rat.

[s\-&tl bisher S m. 43 pf.J 4 in.; Adulf HUlebrand, Rechtsanwalt, Sin. Mergentitalm. Bol-

singcr, Präzcptor, 2 m.; Heigdio, Fontmeister, t m.; Eley, ProlbiMr, 1 m.; Hiehelberger,

Major, i lu. ; von der Osten, Major, Im. Metz. Dr. Kink, Stabsarzt des 8. Inf. Regts., 3 m.;

Dr. Mciiifl. Snnifät.'srat . s m. Mülheim a. d. R«hr. Feldhniis, JusU/rui s m Nördlingen.

KubiUibek, Privatier, i ui. Oachatz. Uäuiicb, Oberlehrer, 1 ra. äo pf. Posen. Dr. PrOmera,

StBatBarehirar, (atalt bisbar 1 m.) S m.; Dr. Wanebauer, Arehivar, (statt bisher 1 m. SO pC)

2 m. Prag. Hr. Joh. Kieniann, Advokal, 6ni.; Ritter Karl von Zdokauer, Banquier, 6 m.

Regensburg. l>i incd Ilpinr. FQrnrohr. prakl .\rzt, 2 m.; Karl Pustet, Buchhändlt r tu.;

Kleiuetis I'uätot, Papierfabrikant, 10 ui. ; Jakob Reilsermaycr, k. Studieolehrer, S m. Reiciien-

taoh i. V. A. Geofi^, HaBdaiakanuDerprlsideut, in Mjlatt S m. ÜMtlligM. Dturetseb, Pn»-

fe.ssor an der Koalanstalf, 2 in , Drück, Professor am Gyninasinm. 2 ni . flrfiniiiKer. Professor

am Gyninasiuni, i m.; Kriiuuiel, Professor an der Realansialt, 2 »i.: Votteler. Professor am
Gymnasium, 2 ni.

;
Wagner, Professor an der Realanstalt, t m. ; Dr. Weibenmajer, Professur

am Ojrmnasiam, S m. Rotli. Domer, Fabriluni, in Alleialmg im.; Paul HöUe, Bildbaaer,

iu R'>f tfi:lnirg a N. 3m! Th. Schopper, in New York 2 m. Schleiz ^ ims. ITofkaiitor, Im.
Sandershattsaa. Alexis Schedensack , fürstl. Hoftapeziercr, 3 m. Waldsee. Fräulein Mathilde

de Weerih, in Stuttgart S m. WInbirg. Karl Adeimann 8 m.; F. Herold, Fabrikbeaitaer,

2 m.: Dr. Stöbr, k. Univ.-Professor, i m.; Tbomaaiiia, Bsaquiar, im.; WfiStafUd, Banquier,

i m. ZwioJMiL Baueb, Banquier, S m.

Ton Privaten : Birn (Mibrea). Hans Lichtblau, Freigutsbesitser, 5 ni. 20 pf. BaseL

A. Vim-hcr-Sarasin 4 ni. BensKeim. Aiitlu Ä. Pfarrer, 2 m. 52 pf Chemnitz. Henn. Böhme,

Kaufmann, Sm. ; Rieb, lioiumg, Stadtrat und Justizrat, 3m.; Ed- VoigUänder, Kaufinanu,

10 m. OINMbmi. Dr. Wolaeh, Gymnaidallehrer, 1 m. Oraada». You Ungananoten S m. BO pf.

Gräfenberg. Knappe, I'farrcr, in Thuisbronn 1 ta.; Dr. Siebenhaar, prakt. Ant, I m. Haai-

bürg. Karl Cohn 10 ni.; Frau Frid. Horwif? r». : Krl Olga Lßweng^ard tOm.; Paul Lflwen-

berg 3 m.; Ernst Solmitx 15 m. Hontierg a. tl. 0. Junker, Pachter, iu Otterbach i m.

;

Pirters, Piehtar, in Ri^arod S m. Mi. Heiinar, Hauptamnn» t m, Pmw. Fardloand Hillart

6 m : Krndler A Kartmana, Azddtdktm, 18 m. SeMclz. G. Dulk», aTiUBfeniettr, aus

liavro 1 m.

Karlsruhe. Se Kgl. Hoheit Grofsherzog rrifMlrich von Baden; Bronzene

Jobil&UfflBmedaülc zum BOOjäbr. Jubiläum der Universität Heidelberg. Oberstkam mcr-
berr Freiherr von und au Gemmingen, Excellens: Einige Medaillen und Abzeichen

warn BOOjibr. Jubilium der ÜniTersilit Heidelberg. E. Wagner, Geh. Hofrit; Gipsabgufii dea

Pozzi'schen Reliefporträts von rirnfvhfrm? Knr! Vrii-drich von Baden, 18. 19. Jshrh. —

•

Magdeburg. L. Clericus, Sekretär des Kuusi^ewerbe vereine«: Vier Urnen. Habs, Bildbauer:

Gipsabgasse von Ofbnkaebdn und •Yenierungen aus dem 17. Jahrb. — Nlmbarg. Fnu Prof.

Biehrinjter: Beinerner Löffel mit 6ra>ierungen, 18.-^i'.t Jaluli F C Meyer. Hofrat:

Lackabdrückc von drei Siegelst^ckcn der Stadt Sten-.ing in Tirol. H. Schratr, Hofbuch-

häadler: Harfe aus dem 16.— 17. Jahrb. ~ Prag. A. von Lanua: Schale mit Deckel und

Zuwaehs der Sammlangim.

K«Mt- vmä kvltngeafllileliflidl« SMunlngm.

Geaohenke.
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Becher aus tlterem ]>0liiui8eli«it Kriitallii^ mit Brilkuitadiliff. — RegenebHrg. Ilialor.

Verein ffir Oberpfalz und Regensbiirg: GipMliigufii der Konttekratioiistafel der Bone-

diktinerkirche in Prüfening, ü. Jahrh. — Rotheaburg 0. T. Esper. k(:I. Ri>7irksamtsa8.sessor

:

Eiuächoeidiger Dolch, Sporn und Hufeisen, 13. Jalirh., gefunden iui Walde bei Sdiilliags-

fllffli — WeiSMalrarg a. S. A. Baomer. Obereinfiüirer a. D.: Thflrseldori aus dem
17. Jahrli. — Wilrzburg. Karl Pohl mann. RecliLspruktikant: Eine Partie AbgOaite von

Wachssiegelo an Urkunden des tiistor. Verein» zu Wäraburg.

Ankänfe.

Iviue Partie frOhclirlsUiclier und einige miticialterliche tiewebe, 1 rLeinittehe Etuaii-

plltlehen vom 10.—IS. Jahzli., romanisches BanehlkA, flacher Kupferring einer Fibula des

14. Jahrh., gotische Monatranz und ^'otLsohes Reliquiar auK Bergkristall in Süberfassung,

frithgotische Holxf^nippe, Ke-*^chnitzter Rnlitiicn eines Miarrolicfg . 15 —16. Jahrh.. Schrank,

Truhe, ein tilas und ein Papiertellur aus dem IH. Jahrh., eine Mausfalle und vier messiugene

OfenflUw aus den 17. Jahrh., eine Partie Faiencen. darunter eine achteckige Platte aus der

grnn. rnstt irsilien Fabrik zu Castell in .Mittclfranken, IS. Jahrh.. .S9 röniisch-deul.sche Kaiser-

mQnzen vom tf.~14. Jafarh., acht hrandonburgi.4che, drei badische, »wei österreirhische und

eine mecklenburgische Münze vom lU. -18. Jahrb. und drei österreichische Medaillen des

17. und 18. lahrb.

BibU«ttaek.

Geaehenke.

AMfeMk Dr. Frana Bock: Den., hunstgesehlebt). Beitrige flh. d. vielfarbigen GebeHn-
Webereien it Piii |iiirstickereien d. spätrÖinLsch u. frühbyzajitin. Kunst«poche 1886. 8. Berlin.

Öeseiischaft für deutsche Philologie: l)a<; erste decennium der gesellschaft etc.,

1887. 8. G. Grote'sche Verlagsbuchhandlung: Geschichte der deutschen Kunst; 15.— 17.

Lie%. 6. Henne am Bhjn, Knttnrgeichiehl« dea deirtaeheo Votkea ; 4. u. B . Abdg.
1886. 8. Reinhold Kühn, Verlagshandliing: Warnecke, das Könsllerwapprn. F.in Bei-

trag £ur Kunstgeschichte. 1881. 8. Magistrat der Stadt: Die deutsch- nationale Ge-

werite-AntsteUnnir an Berlin im fahre IMS. 1888. 8. — Breilta. Dr. Christo. Meyer,
Staatsarchivar: üi-ra.. Erzbischof Konrad I. von Salzburg. 1868. 8. Ders , die Selbstbio-

^phie des Kli«s Holl, Baumei.sfrrs der Stadt Augshurt; ( iri73 l()4e 187». 8. Ders., Fried-

rieh d. Gr. und der Ketzedisthkt. Sep.-Abdr. 8. Ders., Beiträge zur Verfassungs- und

Reebtdgeachichte der Stadt Angaburg; t. O. Sep.-Abdr. 1877. 8. Ders., attaaterreichiaebe Kul-

turbilder; I. II. Sep.-Abdr. 8. Ders., Hafscl, Gesiliichte d. pr. ufs Politik 1807— 1818. Sep.-Abdr.

8. Der«., Preufsen und Frankreich von 171)."» 1807 Scp -Abdr 8. Ders . PreuTsen und die

katholische Kirche. Sep.-Abdr. 8. Ders., Studien zur alten Ge^clischafUigeächichte. Sondcr-

ftbdr. 8. Den^ aar Kmntni« der gegenwirt prsuCs. ArcMvverwaltnng. Sonderabdr. 8. Dera.,

sur Geschichte des drntschen Adols, Sonderahdr. S, Ders . zur GescMi-htf des deutschen

Arbeiterstandes. Souderabdr. 8. Ders., die Anfange der deutschen Gewcrbcverfaasung. Son»

dMtbdr. 8. Ders., die EntwieUnng unserer bürgeriiehen Freiheit. Sep.-Abdr. 8. Zaebert'a

Chrenik der Stadt Mcscritz, hsg. von Warschauer. 1883. 8. - Brünn. Mülirisclier Lan*
d es- A usscli it i> Dudik. .HHJircns allgomoino fiescliirlitc; Bd. .VI. nebst Oeneralregistcr.

8. — Darmstadt. von Frankcnbcrg-Ludwigsdorff, k. pr. Geaeralmi^or t. D.:

Den., Naebtng an den NotiMn Uber die Familie der Giatea, Freiberrea und Herren voa

Frankenberg- Proschlitz, Ludwigsdorff u. LOttwitz. 1887. 4. — Dresdea. Dr. C. F. W von
Gerber, Minister etc.: (lodcx diplomaticus Saxonise regiae; Ilf Hanptt. Bd. IS lf?86 4. —
Erfart. W. J. A. Freiherr von Tettau, Dr. phil., Vicepraaident der Akad. gemeiu-

nütaiger Wiaaenaeh. etc.: Den., geaeUehtltebe Dantelitinf dea Gebieloa der Stadt Erfurt u.

d BesitJ^utijfcn d. dortigen Slifliiiiifen. Sep -Abdr. 8. — Frankfurt a. M. Jul T, idels: Ders.,

Erzeugnisse d. Silbcr-Schmiede-Kunst a. d. 16.— 18. Jahrb.: Serie I u. II. 1883. 1 Hcinr.

Keller 's Veriagsbuchhandl. : v. Uefiier-Alteneck, Eisenwerke, od. Ornamentik d. Schmiedekunst

biyiiizoa by Google



des Mittelalten u. der Renaimuwe; II. Bd., 10.—<t. lAetg. 1886. 1 Den., Tnchtea, Kunst-

werke n. (I'M-illsiIiafJfn etc.; 2. Aufl. 7. tSSfi. 4. Milti-tfiltprlirbr-s flaiishtuii. Rilder-

handschrin des 15. Jahrtidts. 1867. gr. 4. - Freiliers. U. Gcrl ach sehe fiuchdruckerei:

Freiherger Stadt-, Land- and Berg^Kalender auf d. J. 1887. 4. — FfClIiri L Br. Herder'*
sehe VerlagMhandlunp : Peatkalcnder in Bildern und Liedern etc.; neue AlMg. % T. 1886. 4.

Kaufmann, Albrochl Dürer; i. Aufl. 1887. 8. — FBrth. Lehrer Marx: Rede zur Einseg-

nuug . . dea . . Waiseo- u. Araieo-SchuMlauaea in . . Fürth. 1161. 4. Schulredübuag zuai

Andenken de« .. Baues, durch weldten das Annen-Sebulbaus In P6rt]i mit Thuns .. ge-

7.ieret >void)>h. I77K. \. — Gotha. Justus Perthes. Verlagshandlung: Genealog. Uofkalen-

der. 1887. 12. Almanach de Gotha. 1887. 12. Genealog. Taschenbuch d (min ÜBix. r 1ss7.

12. Genealog. Taaclieobucb der fireiherrlicbeH Uiuser. 1887. 12. — Hamburg. Uauiburg.

Ifnaeum fflr Kunst und Gewerbe: Bertebt etc.; 1886. 8. Sondendidr. — Hannover.

Hiiliirsrlio Buchhandlung: Historische Au£)&tze, dem Andenken an Georg Weitet gewidmet

1886. 8. Scriplores rerum GerniHnirnnim : Gesta abbatum Fontanellen.sium. 1886. 8. —
Iglau. Dculecber Verein fOr iglau und Umgebung: Deutlicher Volkskalendcr fOr

die euer S|mehinsel. 1887. 8. — Karltmbe- Frhr von und su Gemniingen, Oberstkoni-

nerherr, Fxr : nrciit^ino. I.ird von einer Studcnten-Ankiinn in Ilfidcth-Tü. hg. von Bartsch.

1885. 8. Das CorpMleben in Heidelberg während des neunzehnten Jahrhunderls. Festschrift.

1886. 8. Elze, zum lieidelberger Jubelfeste. 1886. 8. Fe-sUieder zum ScnioreD-Festkoramen

bei Gdegonbeit des BOOj. JubiUums der Universittt Heidelberg. 1886. 8. Feslsebrift sni

8(>0j. Stiftungsfeier etc. 1886. 8. Kley. Fostzu^r Jiihiiniim tlpr Tfiivprsiiat : 1386—1886. 1886.

schm. i. Fischer, Festrede z. fiOOj. Jubelfeier etc. 1886. 8. Hüflcr, zum Jubiläum etc. 1886.

8. Hcyck, Heidelberger Stndentenleben su Anfkng unseres Jahrb. ele. 1886. 8. Holsten, Bur-

srhenlieder. Hoch lleidelhergl 1886. 8. Lieder, gesungen am Festkommers der gesamten

Hcicirlh Sfndentcnschiift riSS«.t 8, May«. Ileidclberg: jfcfeiert von Dichtern und Denkern

etc. 1886. 8. Die Merkwürdigkeiten Heidelbergs, seine Studenten und Philister der letzten

fDnfldg Jahre. 1886. 8. Oncken, Stadt, Schloft u. Hoehsehtile Heidelberg ele. 1886. 8. Buper»

tophilus. die Heidelberger Univcrsiläts-Jubil&en etc. 1886. 8. Si)i 'IT 'I. Festgedicht etc. 1886.

8. Sebeffel und l,nrhnnr, Festlicd etc. 8. HoiiltMl) Studentenleben etc. qu. 8. Weber. Hei-

delberger Krinncrnngen etc. 8. Weber, im Ffaizgrafenschlois etc. 8. Akademische MunaUs<

beHe etc. 4. Festnummer der illustr. Zeitung (Nr. tt47). S. Desgl. Nr. fiSl. 1. Badische

Lande.s-Zcifting etc.: 1886, Nr. 173- ISO 2. Karlsruher Zeitung etc.; 1886, Nr 16» ISS 2.

Frankfurier Zeitung ete.; 1886, Nr. 213—222. 2. ,Le Figaro" fParis): 1886, Nr. 214, 218

u. 21U. 2., dann je Eine Nummer des Jhg. 1886 vou „Deutsches Adclsblalt", „Gartenlaube*

u. der Beilage sunt Heidelberger TagUatt.— KarMndt «. M. J. Hdrner, k. Beurhsamtmann:
Dfrs.. Ink.il- ii, kii!luit;f*'**"hi''btl Skiz/cn aii.s rliMn nc/.irksnmle Karlsladt; I. Srp -.Midr. 1886.

4. — Kassel. A. Freyscbmidt, Verlagshandlung: H«itii, Geschichte v. Hessen; 2. Aull. 7.

(Schl.j Liefg. 1886. 8. — KSln. H. Lempertz, Antiquariatsbuchhandlung: Katdog der tjrpo-

graph. Sammlungen aus dem Nachlasse des Herrn Gonstanlin Radersehatt ei«. 1887. 8. —
Leipzig. Dr.üskar If tisr: Dirs . Funhiunfr dp«! iilfe.<»ten Buchhandels durch die Sladlbehörden.

1886. 8. Sonderabz. Lausitzer Frcdiger-Gcsellachafl: Jahre-tbericht etc. 12. Mittei-

lung etc. 1866—86. 4. B. G. Teubner'sche Yerlagshandlung: Arcbir fOr Lilteratarge-

schichte etc.; XV. Bd. 1. Heft. 1887. S. — Läneburg. Dr. Otto Sprengeil: Hers., .Milthei-

Ititi'/en an« dem R;itti.-;l»urhp von Banlowik etc 1880. 8. — Marbirg. N. G. Elwert'srhe

Buchhandlung: Könnecke. Bilderatlas zur Geschichte der deutscheu NaliODallitteratur

;

9. n. 10. (Schind) HeA. 1887. % — Miblbaeh <Siebenbfirg«n). Bvangeliaebes Gym»
nasium etc.: Wolff, die Landesnamen SiebenhQrgcns. 1886. 4. — München. Bayer.

Architekten- und Ingenieur- Verein: Satzungen etc. 8. K. von Dcstourhes.
Gek-Sekrctür etc.: Dcrs., vaterlündischc Dichtungen für die bayer. Veteraneu. 8. Ders., eiu

Bergnee^Tnum. 8. Don., Gasperl jubilans. 1883. 8. Der«., Schwangau's Wiederbegrflndung. 4.

Ders., die Krone im Rhein. 4. Dere., Fahnen- Weiho-Grufs /»im Mfliii lii'ner SchäfTIcrlanz. 1886.

4. Rothkeblchen. Ein Weihoachts-Mirchcn etc. 1887. 8. Dr. Hein r. Simonafcld: Den.,
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documenlt dpi spc. XI. relativi a Brondolo e a Ghioggia ISHR. 8, Sonrlornhflr !) r 4. M. von
Sölll, geh. Ilofrat u. Professor; Den., Ludwig I. von Baycru und Graf vou Armaasperg.

1886. 8. J. Wflrdinger, Obenttieatenant a. O.. De»., Fm» Albracfat Preifa. von Sprin-

zenstein etc. 4. Sonderabdr. - Nürnberg. RochhoU. Telegrap)i<'ii-Mi>chanikcr: Fundation

vnd Stitnung der fralernitet etc. des Hochw. Sacraments vnsrra lltTrii FnmlLMi-liiminhs ftc. in

allen Archidiaconateu des Stiffls Bamberg. I'ap.-Ua. 17. Jtadt. 4. Statuta capitoli arcliidiaco-

Datn Bekolhdiemraais ele. Pap.-H8. 4614. 4. Verein f. ebristl. Kunst i. d. evangel.
Kirche Bayerns: 1. Jahresbericht etc. 1886. 8. — Ratlltberg bei Erlangen: Frau Sophie
Bofkli. <5iit,sb08itzersivitn i> Snrrn (Mubretlc b d Brcrdlpung d. Herrn üntsbesitzers Dr. Herrn.

Beckh. iHHti. 8. — Stuttgart. W. äpeuxiiun, Verlagshaudlung: Porlbeim, über den dekorativen

Stil ta der altebrlatt. Kunst. 1886. 8. Dr. von Zoll er, Hofrat: Ders., die kAnigl. Haiulbiblfo-

thek zu Stuttgart. 1886. 8. Wien. Knu-st Ritter von D ombrn w s k i : Her«;., altdeul-

sebos Weidwo.rk etc.; I. 1886. 4. Heinrich Weila, Buroauchef der k. Staatsbahn: Hoyns,

Gescbichte des dcutscbcu Volkes; I. 1884. 8. Du Bois-Reymoud
,
Reden; I. u. 11. Folge.

1886 a. 87. 8. Selmidt, CharakterMIkra. tWt. 8. Schmidt, Qeachieble der denlseben

Litf'-ratur ; III Bd im', s Zittau. G. Kors. h* U, Obertehrer: Ders., das Bombar-

dement von Zittau am 23. Juli 1757. S. Sonderabdr.

Aachen. Aachener Geschichtsverein : Zeitächrifl etc.: VIII. Bd. 188B. 8. - Berlin.

Verein für die Geschichte Berlins: B^riuguicr, die Stammbäume der Mitglieder der

französ. Colonie in Berlin; 9. u. letatea Stück. 1887. 1. — Bretlau. Sebleaiaelie Gesell

-

F( luiff für vatiMlnn.l Cnifur: fi.'?, .I.ahres-Bericht etc. für 18^<^. l*<sr.. S, Nrhst Ereän-

xungshcfl. Universität: Bauch, die Markgrafen Jobaon L und Otto III. von Brandenburg

in ihren Beriebungen zum Reich. 1886. 8. Dorsch, de ciTitatis Romanae apud Graecos pro-

pagatioMG. 1886. 8. Frommberger, de Simone mago. 1886. 8. Heidenhain, die Unionspolttik

Laiuljjnif Ptiilii)|i des GrofsmQthigen von Hr<;.<pn. ISSR. S. MikTilfa, die S'ildner in den Hceron

KaLsor Friedrichs 11. 18^3. 8. Saekur, Richard Abt von St. Vanncr. 1886. 8. Petras, über

d. mlttelengl. Pasanngen der Sage von den «ieben weisen Heislem. 1868^ 8 Wagner, die

uiitiTiluli.M lieii ^ionuannen und das Papsttum. ISS.S 8. — CHtel. Verein fDr Naturkunde:
XXXII u .XXXIII. Bericht etc. 1886. 8. — Oarmatadt. Ifisfor. Verein för das Grofs-

berzugthum Hessen: Uuartalblälter etc.; 1886, Kr. 1—4. 1886. 8. — Dreadea. K. säehs.

Alterth. «Verein: Neues :Archiv etc. ; VIII. Bd. 1886.8. lahresbericht ele.; 1888—86. 1886.8.

— Essen. Hislor. Verein für Stadt u. Stifl Essen: Beitrage etc.; 10. Heft. ISsr. 8.

Frpibern. Fnihrrcer A H nrhims- Vcrei n : Mifffiluniren rlr ; ff Hcfl. 1885. 8. —

•

Freiburg i. B. Universität: Hot¥mann, Reimformelu im Westgermanischen. 1885. 8. Weilsen-

fels, der daktylische Rbytbmua bei den Minnealngivn. 188B. 8. u. 89 weitere akadem. 6e*
|t'giMitii'it'..Si'!irin'Mi niili) hislnrischcn Inhalts. — 6enf. Institut nalinnal fJ p n i*' v o i s : M6-

moircs etc.: tomc XVI. 1N8.1— 86. 1886. 4. Soci^t6 d'histoire et d'archfiologie de
Genöve: Memoire» et documcnts etc.; II. sör., t. 2. 1886. 8. — 6relfawaM. Gesellschaft
fflr Pommeresche Gescbichte nnd Alterthumsknade: Pyl, Geschieht« der Greife»

waldPf Kirchen pte : IF. ii III. Tl 188« u f7 8 Universität: Friehe, Ober C Hofman

von Uofiuanswaldau u. die Umarbeituag seines Getreueo Seitiferfl. 1886. 8. Dauiels, zur

Schlacht von Torgau am 8. Novbr. 1760. 8. HniMi. Hanauischer Beairksverein f.

bess. Geschieht»- u. Landeskde. : Mittheilungen etc.; Nr. 6. 1866. 8. — Hannover. Histor.

Verein für Ni imI er sac h s c ii ; Zinf.srlirift etc.: .Thrtr. lS8f! u. Nachricht elr lf<86. 8.

— Heidelberg. Universität: Quincke, Geschichte des physikal. Instituts der Universität

Heidelberg. 1888. 4. Thorbecke, die AnAoge der Univeraitit Heidelberg. 16S6. 8. Ehret,

der Verfa.sser des versilicirten Roinancs des VII sages etc. 1886 8. Holthausen, Vocalismus

der Soesler .Hundart. 188.*}. 8. Kilian. Itincrar Kaiser Heinrichs IV. 1886. 8. Krieger, über

die Bedeutung des 4. Buches vou Goccinius Schrift „de beiiis itaiicis" für die Geschichte

Kaiser Kaximilians I, 1886. 8. Lena, der syntaktische Gebraneh der Partikel G« in den

Tn uschschriftc n.
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Werken Alfred des rrmlseii ISSf! S I.öwciiberK. über Olway's ii. SrliüleT^ nou f'urlns

1886. 8. Schumacher, de republica Rliodiorum comroentatio. 1886. 8, u. 18 weitere aka-

demische GelegciiheitMobriften. GroTsh. Direktion der UntTeraitlsIliibliotbelc:

Thorbeeke, die Ulerte Zeit der Universität Heidelberg. 1S86~1440. 1886. 8. Salzer, Bei-

träge zu einer Biographie Otfheinrichp Fpst<5rhrifl ftc 1886. 4. Urkundenbuch der üniver-

sitit Heidelberg etc.; I. II. 1886. 8. Fest^hrift der baditcheu Gyntatsien etc. 1886.4. Über

d. Lehenbflcher d. Kurfttraten n. Pfbifgrafra Friedrich 1. n. Ludwig Y. etc. 1886. 4. Hinbd-
iiiHim, Alniftiinili der Universität Heitirlberg elc tSSti s Fischer, Festrede z. fünfhundertj.

Jubt'lft ier ilt'r Kiiprechl-Karl.s-Ilochschule etc-. l8Hf. 4. Hiiperlo-Caroia, illuslr. Fest-Chronik

der V. äacular-Feicr der üuiverait&t Heidelberg. 1886. 2. — Heleiagfors. Fiunisehe Aka-
demie derWissengebaften :Suoai. Kiijoctuksit isInmeeUisielt ainetsta ; II. jakso. 16.—19.

oaa. 1883 -86. 8. Geitlin, lexicon Fennico-Iatinum. 1888. 8. Lftunrot, Finskt-Svenska Lexikon;

Siippl. 1H«R s Hahnsson, Svenskt-Finskt Lexikon : I, !t iHHi V Kiillervon, runot 1882.8.

Shakespearen dramoja; IV— Yli. 188ä—8S. 8. Svooak-Fint>k Lug-och kurrialtenainulogi. 188^.8.

Lnettelo kifjakaupaaM suataTial« aaonaalaiwtD kifjaliisnudeD Muran toinilukaista. 1888. 1886. 8.

— Innsbruck. Ferd i na ml e u m für Tirol und Vorarlberg: Zcil«chrirt et«.; III. F.,

.W. Hft. 188<). S Führer diir. Ii dns Tiroler Landes-Miispunn in Innsbruck. 1886. 8. Semper,

die Gemäldesammlung des Fenlinaudeums. 1886. 8. Katalog der Gemäldesammlung des».

1886. 8. — Jena. Vniirer«itit: Grotefeod, rar Cbarakteriatik Philippe Ton Schwaben and

Otto IV voll Braunschweig. If^SR. S Griil)ii"h . Kämpfe der (Jriochen und Normannen om
Unteritalien. 1886. 8. Grflnfeld, die SlcUung der Sklaven bei den Juden: l. 1886. 8. Rift,

die Stellung des religiösen Goscliichtsunterrichtes etc. 1886. 8. JoUer, die Anaichten der na-

tionalßkonomiaehen Schriftsteller des 16. u. 17. Jhrhdts. aber Berdlkerungsvresen. 1886. 8.

Kube, dir « nrtstclliinp in dor Sachsenchronik. 1886. 8. Liebenam, rlif I,aiifbabri der Pro-

curaloreu bis uuf die Zeit DiocIetiana; L T. 1886. 8. u. 26 weitere akademische Schriften

nicht iiiitoriachen Inhalts. — Kopenhafen. Kongl. Danske Videnskaberne« Selskab:

Orenigt elc. ; 1886. Nr. i. 8, — Leeawarden. Fricsch, Genootschap etc.: De rrije

Fries etc.; 16. 1). (8. R., 4. I>. .S. Aufl.) 1886. 8. Romein. naamlijat der pndikanten in de

hervormde genieeuteu van Friesland; 1. 1886. 8. — Leipzig. Universität: Leebier, Ur-

kundenflinde rar Geschichte dea ehrisflichen Altertnnu ; t. II. Thl. 1886. 4. Frleker, die Ter»

pflirhtung des Kaisers zur Verkündigung der Reichsgesetoe. 188S. 4. Borges, über SchllleM

Einflufs auf Gothe's Dichtung. 1886. 4. Bahr, Studien z. nordaibiugischen Coschichte im

12. Jhrhdt. 1885. 8. Berger, die üswaldlegende in der deutschen Litteratur. 1886. 8. Buscb,

Cardinal Wolaey u. die kaiaerL-engliaehe AUiani 1B9S—S8. 1886. 8. Gonradi, Darstellnng

der Sfntax in Cynetvulfs Gedicht „Juliana". 1886. 8. Diebler, Hcnrisone's Fabeldiclifun^cfn.

1885. 8. Eckslein, Geschichte und Bedeutung der Stadt Sichern. 1886. 8. Elimer, über die

Quellen der Reimchronik Roberls von Gloucestcr. 1886. 8. Elter, Luther und der Wormser

Beiehalag. 1888. 8. Heker, die Quellen fDr die Daratellung der Apostd in der altebriatl.

Kun.-' issH s. Frey, Verhandlungen mit der Curie ühvr die .\pprnhntinn Rnpiocbt«« von

der Ffalz. 1886. 8. Gefa, Job. Gochläu«, der Gegner Luthers. 1880. 8. Goldschmidt, Ge-

schichte der Juden in Bngland im 11. u. 11. Ailitt. 1886. 8. Günther, PUutosenieuerttngen

in der deutschen Litteratur des 16.-17. Jhrfadl«. 1886. 8. Henaehel, Darrteilung der Flexi-

onslehre in John Rarhour's' Bnice. 1886. 8. Herrmann, Prolegomena zur Gegchichl»» Sauls.

1886. 8. Kaiser, der Dualismus Ludw. Tiecks als Dramatiker und Dramaturg. 1885. 8.

Koch, Leben und Werke der Cfariatine de Pinn. 1888. 8. Kottek, das 6. Buch dea beUnn
Judaicum. 1886. 8. Küppers, ein Heitm^ zur Geschichte des Musik -fnstrumentenmacltw-

Gewerbos. 1886 8. Kvasiala. über J. A. ComeniuH* Philosophie 18Sß K. Lintzmann. Über-

blick über die Geschichte und Darstellung der pädagogischen Wirksamkeit der Brüder des

g«nieinnnien Lebens. 1886. 8. Lentaner, Aber daa Sonnet n. seine Geataitong in der eng-

lischen Dichtung bis Millen. 1886. 8. Lippert, Geschichte des weslfränk Reirhcs unter KAnig

Rudolf. 1885. 8. Lorenz, der Stil in maistre Wace's roman De Ron f
*^'^.'; H. Meinerich,

sprachliche Untersuchungen su Gbrn. Wierstraats Chronik der Sladl Neuis. IsSu. 8. Merkel,
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BetrachtungOD Aber die deutsche Tonkunst im lä. Jbrhdt. 188H. 8. Morgcnthau, über den

Zanmiiienliwiff der Bilder auf griarb. Tasen; I. 18M. 8. Neumanu, über du' Leben und die

Gedicbto des Minneaängett Steinmar. 1885. 8. Odin, pbonolope des |Mitoi8 du euiton de
Vaiul. IRSfi^ 8. Hosen liinjt'n , 7iir Ci-si'liichtc der Reirhshporfahrt von ITcinrirh VI bis Ru-

dolf von Habsburg. 18»B. 8. Kolsger, über den synlakt. Gebrauch des Genitivs iu üjne-

wttift Crlst, Biene und Juliana. 18SS. 8. Sazenberger, lohannes Riviiifl, aein Leben und
«eine Schriften. 1886. 8. Schilling, Kruii^r Aelfred's angelsächs. Bearbeitung der Weltgeschichte

des Orosiii«, lS8fi 8. Schirmer, tiie Kri'iizostot;eti(?i'n im T-r'aI)liar Breac. 1886. 8. Schneider,

der troischc Sagenkreis iu der ältesten griech. Kunst ; i. Tl. ISbb. 8. Scbüddekopf, Karl

Wilhelm Bamtttr. 1888. 8. Siebs, der Voealiamn» der SUmmsilben in der altfHw. Spraebe.

1885. 8. Spannagel, zur Geschichte dcfi deutschen Heerwesens. 188ä. 8. Stcinbacb, über

den EinfluTa des Croslien de Troies auf die alteugl. Literatur. 1886. 8. Storzel, A. Conite

als Pädagüg. 1886. 8. Tannera, Kaiser Friedrich II. u. Papst Inuoccnz IV. 1243 45. 1886. 8.

Vogel, EnUMhof Ludolf von Magdeburg. i8SB. 8. Vogel , über Scenen Euripideiaohor Tra-

gödien in cricchischen Vasen Rr-miilden ; I. 1885. H W ihlfahrt. die Syntax des Vcrbuins in

Aelfric's CberseUuog des Iloptaleuch u. des Buches Iliob. l8bIS. 8. WoUuer, Untersuchungen

Uber den Venbaii das aOddatr. Volksliedes. 8. Zimmeia, Leo Hebraeoa, ein jfldlMher Philosoph

der Renaissance. 1886. 8, u. Si weitere akademische Gelegeaheilssebriften Hiebt historischen

Inhalts — Linz. Museum Fra n i isco- Ca rol i n um : 44. Bericht etr ISKfi 8. — Lüneburg.

Museumsvereiu für daa Fürstentum Lüneburg: 7. 8. u. 9. Jahre.sbmcht, 1884—86.

1886. 8. bu«ni. Histor. Veroin der K Orte etc.: Der Gescbiebtaiyeund etc.; 41. Bd.

1888. 8. — Melfsen. Verein für die Geschichte d er Stadt Mei fse n : Mitteilungen etc.;

Bd. I. 5 Ifeft. Nebst Orts- u. Personenverzeichnis. 8. — Middelburg. Zeewsrh nootschap
der wetenschappen : Archicf etc.; VI. Deel, 1 Sluk. 1886. 8. — Mitau. Kurland. G e-

aellsebart f. Liter, u. Kunst: Sitaungo^Berlebte etc. a. d. I. 18SB. 1886. 8. — Minkoa.

Histor. Com m i >a i on bei d. k. A k a d. d. W i ss < n seh : PfMifsrhe 1t ei rtist.ijr-takten : IX. Bd.

1887. 8. Universität: Boss, die Kirchenlehen der Staulischen Kaiser. 188(». 8. t^ironik der

Ludw.-Maximilians-Universität f. d. J. 1883,86. 1886. 4. Egloflstein, der Keiciistag zu Regeusburg

i. I. 1608. 1886. 8. Endriss. Albertus Magnus als Interpret der aristotelischen Metaphysik.

18Hfi. 8. (lolfher. das Rülaiul.'slii^d des pfafTen Kom-mi, seitip jinetisclie ferhnif; ini vcrhällniss

zur (ranzös. Chanson de Roland etc. 1886. 8. lleeger, über die Trojanersage der Britten. 1886. 8.

Lauebert, Herder's griech. u. morgonlindiseho Anthologie u. seine Obersetsungen aus Jakob

Balde, im VerhältniTs zu den Originalen betrachtet 1886. 8. Mayr, Wolf Dietorich von Ruit-

tenau. Erzbisrhof von Salzburg 1687— 1612. 18Hfl. 8 Miiurer. Pnhst Calixt II.; I. Tl. 1886. 8.

Sandler, Job. Baptista ilomauu. Ein Beilrag zur Geschichte der Kartographie. 1886. 8.

WitkowÄi, Biederich ron dem Warder. Ein Bottrag rar deutseben Llttenitureeaehiehte des

17. Jbrhdts. 1886.8. WölfTlein. Prolegometm zu eitler Psychologie der Architektur. 1886. 8.

Pleithner, älteste Geschieht« des Breviergebetes, oder Entwicklung des kirchl. Stundengebetes

bis in das fünfte Jbrhdl. 1887. 8. Brunn, Archäologie und Anschauung. Rede etc. 188S. 4.

u. 17 weitere akademiache GelegenheitsadiriRon nicht biatorlaehon lohalls.— Milnstor. Verein
für Gesrhirl f, und Vaterlandsk. Westfalens: Zeitschrift etc.; 44 Bd. 1886. 8.

— Niiraberg. Verein f. Gesch. der Stadt ürnberg: Jahresbericht etc. f 1888. 1886. 8.

itteilangen etr. ; 6. Heft. 1886. 8. — Scbmlkaldm. Verein für henneherg. Gesch ichte

u. Landeskunde: Zeit.srhrifl etC ; IV. Suppl. : Geisthirt, historia Schnialcaldica, Buch. 8.

— Stettin. Gesell s<iittft für pommersche G esc Ii if )
'

' n A 1 1
1 r t L u ni.sk u nd e : Bal-

tische Studien etc. ; m. Jhrg. 1.-4. Ueft. 1886. 8. — Stockholoi. K. Akademie der Wis-
sensehafton ete.: Münadablad ele.; 14. Arg. 188S. 1888. 8. — StraMbarg. Universitit:

Bode, die Kcnningar in der angelsächs. Dichtung etc. 1886. 8. Fe.ster, die annirt«n Stünde

u. die Reichsverfassung (1681—1697). 1886. 8. Fritz, das Territorium des Bisthunis Strafs-

burg um die Mitte des XIV. Jhrbdts. u. seine Geschichte. 1886. 8. Joseph, Konrads von

Wflnburg Klage der Kunst. 1885. 8. KoHsmnii, Untersnehungen Ober die altdoutaeha Exo-

dus. 1868. 8. Rettieb, dio Völker u. ataatsrechtlicben Veriilltnisae des Bodenseas etc. 1884. 8.

i
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Schndow, Daniel SpeckJin. Sein Lebeu u. seioe Thätigkcit als Baumeister. 18S5. 8. Voogt-

Un, Wilth«r tod Rhefaiia a. «eine MaTi«Diegende. 1886. 8. Weta, di« AoAng» d«r enuteo

bflrgerl. Dichfunt: iIps nclitzolinlon Jhrlidls. 8. u. 4 wcilcrc akadciii. flelegciiIioHssphrineii.

^ StHttgart. Würitcmb. siatist Landesamt: WQiitemb. Jahrbücher f. Statistik und

LMdeAimdB; Bd O, 1. 1886.8.— Watklngton. Sroitbsonian Institut: Annual Report etc.

1884. 188S. 6.

Kaiendarias, quoto Anno: qi» die . . xpas Rex nr das Ihus doeuerl« ut aigna feoeiiit.

Pap.-Hs. 1??17. 12. Omar Hcnafar. tlo as^rolopia Pn;' H.s O J. 2. Jnlianncs de flinuiideri,

KaJendahufi etc. Pap.-Hs. Um 14.1ä. ± Joannes tie nioutc rogio, canon in ephetnerides. Ü. U.,

Drucker n. 4. Virgilius Saltzburgensis. decalogium de metbeorologicia impssionibus etc. 0.

1. 4 Kflnigiperger, Temporal, ete., nntüiHoher kwiat d«r Aatronomei kurtier bagrelff «te.
*

0, J ifi Grflnprrk. ein newr aiiplccung der seltzamen wiindcrzairben . . so ain 7pythor im

reich als vorpottcn de« Almcciitigen gotles . . erscbinen sein an al kurfarsten . . so aulT dem
reiehttag «i Gostnlta veraamelt . . gewesen . . bemhebi. 0. J. 4. Seuer, Practfea. Newe seytunge,

Von der bedeutiingc. die rla folgen werden, aiiß dem . . Constellalion vnd der Kinatomussen

etc. Um tsn.*} \. Ainfüliis. astrnlabitim planum in tabulis etc. 1488. 4. Johannis? de nionte

regio, Almanach . . ad annoa .VYlll- . calculata. 1488. 4. Albumasar, de magnia co^juocti-

onibut: annomm renolutionibaa . . oclo. . traetato«. 4489. 4. Albertut de BradaenBO, eomen-

tarioium super Theoricas nnuas Gorij Purbatii de. 14%. 4h loannea de monte regio, epyloma

in almagestum ptolomet. 1 4iW?. ? .loh dr Sacro busto, opusculum Hpcricuni elc. 1498 4. Joh.

de Sacro bosco. Textus de sphera etc. ISOO. 4. Beilantiu«, über de astrologica veritate et in

diapYtetiones loaiinis Pioi adTorm aatrelogo« reaponaionea. ISOt. t. Za«oti, Alnanadi per»

(leluiiin etc. 1502. 4. Hyginius, de mundi et sphere ac utriusque partiullt dedaratione

etc. löui. 4. üavricus, prog^nosticoii Ah . Anno Milli-s. quingont. terlio, vsque ad Trice-

simuiu quiotum . . (Iö08.j 4. Joannes Germanus de Regio moote, tabule directioaum pro*

fectioniunqiie . . in Natioitatibui nultum TtUes. 1804. 4. Setaaupeehiu«, eonputua . . peni>

tile in astronomiain cnntinoris iritrodwrloriiini. ISOfi \. lli^rinius, Poeticoii .Vstronomicon opvs.

De mundi et spbere . . doclaratione . . 1513. 4. Stoflerinus, elvcidatio fabricae vsvsque astro-

labü . . 181S. t. KlIngsperger , Kaleudarius teutsch etc. 1514. 4. Siluester de Prlerio . . in

spheram at Theoricas preelariaalma Gonunentaria. lBi4. 4. Stopel, di« aaßlegong . . auff

die III Siinnpn vnd Mf>n so pcsechen sind vff den X. vnd Xl tii(» Ji^nncr . . . loH 4.

Stoeffler, üalendarivm romauvm . 1518. 2. Jobaonea Indaginc, introdvctioaes «potelesma-

tieae . . in GbyromantiaBi, PhysiognomlniB ate. 18St. t. Stoffler, Der Römisch Kalender «le.

1618. i. Den., Der Si-we groß Kümiscb Calender ... in Teutsehe Sprach verwandelt. 1S31. S.

Das kain sflndfluß werd auß der hail ge^chrifll probiert vnnd {?070pr»n rtr 1»I4. 4, Virdung,

die groß Practica etc. 1524. 4. Purbachius, theoricae novac Planetarum etc 1525. 4. Die

weieaagunge Jobannta Licbtenbergera deudaeb . . fttrapt einer . . vorrede . . D. M. Luthers

etc. 1817. 4. Bronnfelp, Almanach ewig werend . . 15iJt; \ Liechtenberger, pn li

. . . super . Saturni ac Jouis coniunclione eU. loäti 4 Carlo, Bedeutnus vud ÜfTon-

barung »arer Hymiiscber Influxiou . . . Von yham Izu yharcn . . bis . . M. D vnd xl yar

. . 1BS7. 4. Aptani», novae theoricae pianetamn 6. Penrbadkij . . illnstratae. 18t8. tu 6,

Fcrnclius, cosniotbeoria etc. 1528. S. Kfinippergcr, natürlicher kunst der Astronomei kvitan
begriff etc. 1828. 4. Stoefler, ephemeridvm. opti.s etr 153f 4 Röbel, eyn kflnstlichc sonn Vhr
ion eynea ycden menschen Lineken haudt . . zu erieruen elc. 1532. 4. Schoner, ophemeris . . .

pro anno don.H.DJUtXII . . . sapputat«. IBSS. 4. HOnster, horologiograpbia, poat prioren aedi-

linncin . rpootrnita ek* IBSS. 4. Schoner, globi stelliferi, sive spliaorse stcllarum fixarum usus

etc. 16SS. 4. Johannes de Sacro Busto, liber . . de Sphera etr. löS4. 16. Jordan, coelestivm

rerno diaciplinae etc. 1585. i. Köbel, aatrolabii decJaratio etc. 1535. 4. Schoner, tabrlae

asfaronomkae, qvaa uulgo rstolvtifl aocnnt ete. 1BS6. 4. Diyand, annvlornn Ifirm dtvend

generls iatlmnenümini Astronomioorain conponendi ratio atqne nsas ete. 1BS1. 4. StOfler,

Anktitfa.
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costnographicae aliqvot descriptioncs etc. Omuia receus data per . . Üryaodrvoi. . 1537. 4.

Bcynfugcl. sphami mundl Eyn anfiing vnd fkindiment der Astronomi etc. iBS9. 4. Künigs-

perg«r, TOn der kwüIR' Zeichen Natur vnd ejrgenschalTt etc. 1639. 4. Schoner, opvscvivin

aslrologicvm elc. 1589. 4. Cardaniis, Hhclli dvn ... de Supplfnienlo .Vlmnniuli. de

Beatitutione temporuin Je motuum coeleatium etc. 1543. 4. Eyu warhatftig Practica etc.

1B44. 4. Jaequinot, rtrsaiiw de rAstroUbe iree vn traiett de la aphere. iB4B. 4. Schoner,

ilf jviliriis nativitatrm libri Ircs etc. 184S. '2 Brt loch.'J, Prai tica teutsch aulT das 1546. Jare

( to 1540. 4. SibenbOrger, Practica teut^ich auff dan iriiti Jur elc. 1548. 4. Crc)jt/i^r. Pia-

noten Büchliu etc. 1548. 4. Münster, de principüä gcometrlae etc. 1S51. 2. Dcrs., de om-
Bivm freoenin Hotologiorimi compodlione ete. IBM. i. Peucer, eleneota doetrtnae de
tircvlis ci)el*'s()bvs etc. 1853. 8., SibembQrger, Practica Tcutscli aufT das Tausent FQnffhandert

rnd Drej vnd FQnfRzig Jar elc. ISKä. 4. Bellaiitius. de HHtrologica veritato lili^r qvaes-

tionvin etc. IBM. t. Sloltz und Aurif&bcr, . . Verlegung der rnchrisllicbcn Practica Ma-

gistri Joli. Hebenslreili, auff das jar 1BB4 ele. 1BB4. 4. Pineetius, Wunderseiehen. WartiaflUee

Iteschreibung . . schrecklicher Wundorzoii luMi . . . von M.DXVII bi« . . M.1).LYF geschehen

. . 1546. 6. £iu Geaicht am Jlimel gesehen . . Annu 1556. 4. StaUuuio, de Tertiana

flebri aatrologiea experientia et contra Menardum defensio etc. 1556. 8. Etliche . . Proplie-

ceyunge, Goweissaget von . . M. W'ilh. Friesea TON MasIrMi, . . Ton M.D.LYIIL bis ins

LXIII. Jar i ti lliüS 4. Fineu.H. (!«• .««olaribus Hornlofriis & Quadraiitibiis Libri quatuor.

1560. 4. Dipciius, ein GeistUdi Almajoacii oder Laßtafel etc. 1561. 8. Santbcch, prublema-

Irm astronomicorrai et geometricorrm seetiones septem ele. 1861. I. Schoner, ein kurtser .

.

bericlit . . aller art Sonnen vhren zu machen etc. 1862. 8. Siniitz, . . UrQndtlii-he . . Weissa-

gung vber das VSf.f. 1563. 1564. 1565. 1566. Jar elc l"r)2 S, Fabrii ius. PracUca Deutsch Auff

das M.D.LXV. Jar eU-.. 1564. 4. ^tc. Guperoici . . de revolviionibus urbiuin cuelostium Libri VI_

eis. IBM. S. Goltwum, . . Warhafftifte Besehreibunge aller . . . seltsamen . . . seiehen, gesiebte

vnnd mipgeburl etc. 1867. i. Ein . . kiinstreiclis Suininari Büchlein aller Sonnen UhreCc 1568 4.

Nicol. Rensbi'r|.'ciisis, .\sfri)nüniia,Teiit8( ti etc. lotjSt 4. ParaceKsus, Astronomia matrnn: Oder üie ,

gantze Philuduptau uagax der grossen vnd kleinen Welt etc. 1571. 2. Pbilogneaius, Practica Prac-

tiearum Das ist . . . vorsagong anü vil sokflaflllger Jar ele. 1B71. 8. Senltelus, ... Ein ewig
werfiid Pnifcnoslicon etc. 1572. 1. Ders., Gnomonice de solariis, sive doclrina practica tertiae

partis astronomiae etc. 1572. 2. Weys, prognosticon astrolog. Von <]em lf?79 bis niiff dns

1588. jar wehrende etc. 1572. 4. Schönfeit, Prugnosticuu aalrolog. Aull die vier Zeiten vnd

andere bedeotung der Planeten ete. 1B7B. 4. Priscblin, esrmen de astronoasieo horologio

Argentoratensi ntr 1S76. 4. Vrsinus, Wundcnteicbeii der 4. Sonnf?ii. vnd 2 Regenbugen,

so . . 1575 . . erschienen sein etc. 1474. 4. Saloo, de Homani calendarii nova eraendatione

ac paaehalis soleonitatis redrctiMe ete. IB70. 4. midtindus, cooformatio horologiorvm

seioterieomu efe. 1476. 4. Creat, linrtse Besdireibunga des Gontetenf welelier ist gesehen

wordpn . Anno 1877 etc. 4. Weys, prognostir^im M^fr dog. Von dem 1378. bis auff das

1488 Jahr wehrend« etc. 1877. 4. Wincklerus, cotnvia Pogunias, (^vi anno . . 1577 . . ap-

parrit efe. 1676 4. Stadius, cphemerides . . seemdvm Antvrerpiae longiladinen , ab Anno
1854. vsque . . 1606 etc. 1881. 4. Ra.sch, . . Von driii ncwen Stern des 73. Tnnd von den

Corriften deji 77. vnnd 81. Jars etc. 1882. 4. Kaleiidarivin (Irogoriauvm pcrpi^fvvm. 158.1. 4.

Fischer, Prognosticon . . aufT alle zeit vnd Jare, so lang dise Welt stehet etc. 158S. 4.

Raniovios, ealalogrs inperatorrai, regvm, . . qri artem astrotogicam amanrnt etc. 1B84. 4.

Rndolfdl, ZeitbAchlein . . . Was nach Christi . . Gebart 1801 bis auff das 1586. Jhar . . . er-

gangen . . 1686. 4. SchmiirktT, Kalendarium . . Rwipw(^Iiri>iidi'r Kalender etc 1587. 4.

Bncham, . . Deutsche Practica auff daa Jar . . Christi 1588. pW. 1588. 4. Cnespelius, Proguu-

sHeon . . . aaff das . . Sebait vnd lubel Jar . . 1688. 4. Hidiner, Prognosticon . . aufT die

hitiilische Reuolution des 1588. Jahrs elc. 4. Mollerus, . . Practica uuff das Schaltjahr . . .

1888. etc. 4. Ofswaldt. Prognosticon auff das Jar . . 1888 etc. 4. Spuiiheiuius, oratio

prognostica: D. i. Deutung vnd Spiegel deß LX.VXVIII. LXXXIX. XC. vnd volgender Jaaron

etc. 1688. 4. Vraos, frpdanentvin astronomievin : i. e. Nora doctrina sinvrm et triangvlorvas
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tte. 1888. 4. Rvysaiuä, Kaloadurivm Romanvin perpetwin etc. 1594. 8. Clariv«, coaipotTt

«cdeiiBStieTft pw 4^loniitt «rtterlos . . tnditiu. ete. iHm. Ii. FimhUn, d« •tcoDomicM
nrfi- I iini (inofrina cncWfi pf nnturali phtlnpnphia rong^ni'Mt'i-i . Hhri qvinq»p pIc. IfiOf 18.

Keppler, . . de stell» nova in pedc serpcntarU . . tiiijoiiu igueo etc. 1606. 4. Zublcr,

Ttmm instrymeiitvm Kloterievm. Da§ i«l . . Beriebt, Wie aietit «Heia allttr band Sonnen*

vhreil . aufTzurciason etc. 160i). 4. Tyeboni.s Brahe . . de mvndi nethrrei rocentioribrs

phaenomeniH über IT. i'K . 1610. 4. Den., Astronomiae instauratae mechanica. 1608 1.

Uuberiuu«, globoruoi coeleatis et terrestris tabrica et mxi» etc. 1615. 4. Kepler, de

c«melis Hbelii trat ele. 1619 4 Tttrabofer, . . Wu von dem neuen Gomelen . . . 1618.

Ivs ... zu halten etc. 1619. 4. Partlicius, . . SIern Warnung, , . so auff die t'i*os8c Zu-

gamnionkunfrt«n der . . Planeten Saturn! und Juvis . . bis auffs 16äl. Jahr her erfolget etc.

4. Blacu , institvtio astrunuinica de usu globorum & spbaerarum caclestium et terreslrinm

etc. 16S4. 8. Kirchenta, iter exitaticam eoeleele. aee. 1680. 4. Bayer, TiaBOmetari oanivni

aslerismorinn rnntinrns siln-inafa rtr. IRRI. 2. Schofl, mafhfsi.s «tpsartMi sive amuBsis Fcr-

dioandea etc. 1662. 4. Ders., aritbmetica practica etc. 1663. 8. Oers., techoica euiioea, sive

mtnbilia arlia . . . lern. I. II 1664. 4. Den., icbola tteganographiea ete. 1666. 4. Ders.,

Organum mathcinaticvm libris IX explicatum etc. 1668. 4. Pantometrnn Kircherianvni . . .

expIicatuDi a P. Ca.Hp. SilioUo etc. 1668. 4. Strauchiufl, astrognosia. ^^y^o{•ti^•(> et iiiotliodice

etc. 166Ö. 16. Iter exstaticuni Kircberiauuiu . . exorDalum a Gasp. Schotto. 1671. 4. Schott,

nagiae univeraalis nafarae et artla pan I—IV. 16T1—76w 4. Reyher, . . Vonehlag, wie

die bishero gebraeuchliche Calender also vereiniget werden können, dass . . keine Unrichtig-

keif norh Verrflikuiifr (l»*r Feste in der christl. Kirfhß mehr zu bcRlrolitrn etc. 1699. 4.

Muadus Firmianus, seu phjrttica particulari» : munduni, coeluoi . . cuiupleclen» etc. 1/34. 4.

EnpArafMiInMiitft.

Binem una vorgetni8*D*'> Wnnaobe entapraebend, der auf die Bedeutung nDserei

Kiipferstiihkahiiis'ts sich gründet, fOhren wir kfJnftip die Urridile Aber die Mchniiifr getrennt

von den Qbrigcn Kunstaammlungeo auf. Über dessen Umfaug vgl. das im I. Bd. auf S.

60—68 tiesagte.

(•eschenke.

Erfurt. Ludwig Möller: Neujahrskarte. — Karlsruhe. Frhr. v. tietnnitntren,

Oberstkammerberr, Exc. : 9 Karten, i Menüs, S Trinksprfiche, 7 Programme und Ordnungen

imd 6 weitere Binblattdmeke Ton der Jubelfeier der Dnireraltlt Heidelberg. Geb. Uoflrat

Dr. E. Wagner, i^rrolsh bad Konsarvatnr der Altortümer : 4 Photograpbieen nach Altiren

und Skulpturen der dortigen Samnilunpen. München. Fritz Hafsclmann, Architekt:

Ancienne serrurcrie d art (^ülicction de Mr. Fr. llaiselmann. — Nürnberg. Hoch hole, Tele*

gnpbenmeebaniker: S Binblattdrocke von 1778 n. 1116. O. Zeebneyer, Veziagabindler:

Poatadiein ron 1804^ Eine Partie Stempelpapiere dee 19. Jahrimnderta.

Ankäufe
Sieben Wandkalender des 15., 16. u. 17. Jahrh. Drei Flugblätter über Himmelser-

aebeinnogen von 1648. 1684 a. 1668. Kaileniptel yod 96 BHUem dea 16^—17. Jahrb.

Arehlr.

Geschenke:
MItBbe«. L. £. Meier, Hauptmann a. D.: Handlungslebrbrief des Job. C Ortel in

Hef fBr 7n. Aug. K6bler. 1787. Orig. auf Perg. Handlungslohrbrief TOn Prs. .\ug. Köhler

in Hof für Frdr. Chm. SticherU 1788. Orig. auf Perg. — Nürnberg. Frey, Scbloiaer»

rooi.ster: Kaufbriefe und andere SchriftHfiluke betr. ein Haus in der aufsern l.iuifergRSse su

Nflroberg. lS60-~18Sä. Papier. Akten. Zeugnis, dals der Schlosser Karl Phil. Berger, evang.-

refermirter Religion, in der Stadl- and Pferrkircbe lu Beriin konunnnisiereL 1766. Pap.

Gebrflder Fritz, Möbelhaadliing : Kaufbrief des Malers Hanü Behaim, Börgers zu NOm-
berg. für Jnrg Ketzel «. Sigm. Deldt, als Vormütidern, Ober 3 (1 Gattcrg'eld^J. 15f9. Orijr awf

Perg. Kamiu, k. Premierlieutcnant a. D. u. Kaserncninspektor : Dienstzeugnis des k. k.

üiyuizoü by Google
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Milit&T- Natural -Verpflegungs -Amtes Ufeu für den Bäcker Cbrn. Uofmaon von Klein -Well-

atadi 1778. Oiig. auf Pap. — Re|»mbir|. Seh rata, k. Regierungsregisirator: Änbe-

raumung eines KoniniiKsionstaKcs in Saehfln Hanehalk Ton Ostheim contra die Grofsen v.

Trockau u. Consorten. 16J1. Orig. auf Paj» - WJsmar. Dr. mini F. Crull: Notarielle Ab-

schrift eines Wappenbriefes des Kaisers Maximiliai) 1. von 151» für Bartholme Butz, Bürger

D Atigsbnrg. 1S44. Pttrg.

A iikä u f c:

Rechnungen Ober Haler- usd Yergolderarbaiten fttr das Altdraadnar Ratbaus. 11^—1619.

Pap. Akten.

Bauten.
Herr Kaufmann E. Taehmann hat eine beim Abbruche der Reste des ehenialigeo

Kanneliterklosters geAindoncs gotisches Fen«!termarswerk vom 14 .fahrhutidert, sowie einen

gescbnititen bülaenien Dacberker vom 17. Jaiirhundert sur ^Viedcrvcrwondung bei unseren

B«nten «keifebeo.

Beamte.
Die Slollt' des Kassiers iiiiil Ri^rliinniKsffiliror.^ iinseri'f Miiscuni^J. wclchn Ucrr Heinrich

Albrecht vor Jahrosschlufs niedergelegt hat, ist durch Herrn Zahhnei.sterad8piranten Georg

Mattkeea au» Ntlmbcrg wieder besetzt worden und wird derselbe am 1. Februar in die

DimitB d«i MMenmi eintreten.

Fnndchronik.
In äpeczinoweu (Kreis Lyck) fand man im Wasser Ffablbauten mit 4—S Woh-

nnngen, dabei Urnen und einen Mahlateio. Eioe merkwQrdige Nadel, Steingerlte und riele

Knoohen sind leider rerioren gegangen. (Nordd. Ztg. Nr. 589.)

In der N&he von Kuschten hei Schwiebu!^ slipfs man beim Ausroden von B&umen

auf eine alte Grabstätte mit Urnen, welche Asche und Knocheniiberreate enthielten und

von eofen. Tltrlnennlpfehen umgeben waren. In der Hibe flind nun ein SteinbeiL

(Nofdd. AUg. Ztg. Nr. 591).

In der Feldmark bei Aken fand man bei Anlegung neuer Grlben eine Reihe von

Lanienspitien, Spiralfedern. Haken, Ohr-, Arm- und Halsringe aus der Bronzezeit. Dabei

eine mittelalterliche Sehmneknadel. (Nordd. AUg. Ztg. Nr. 0B7.)

Auf den Feldern des Gutes Carl h ruh in der Nähe der Stadt Steinau a. 0. wurden

im Sommer 1886 gröfsere Urnenlager auljBedeckt Auf einer Fläche von Mor^i^cn liegen

hunderte von Urnen. (Mordd. Allg. Ztg. Hr. b6it.)

BelRatBebeDhofen in dorKlbe von 8t Johann wuiden drei Grabhttgel auage-

graimi, die unten im Steinfcem Vraenetfleke und Braudreste enthielten.

(Beü. X. Staata-Ana. f. WOrtt. Nr. 502.)

In Bansin stiels mau auf eine wenditebe Anaiedelnng, von der acht Quadrat^

mten nunmehr genau nntersucbt aind. Bs fanden sieh ca. iU Thongeflbe, aeracldagene

Knorhrn Rrsf*' eines Pferdes und eines Schweines, s(»wif» aii.s Granit gesch!n^'Ptir viereckige

Steine. Ferner fand man sechs eiserne Messer und einen aus Bronsedraht gefertiglen iH>gen.

Sehllfbnring. (Nordd. Ailg Ztg. Nr. 566.)

Bei den Nachgrabungen anf der llennwaldor Heide hei Kiun fand man ein in-

teressantes Grab mit einem menscltUchen Skelett, einem Bron7.t-krug. Pfeilen, sowie OTll

gestreiften Hals- und Armringen. ^Der Sammler VIII, 16.)

In der Nibe des Dorfes GrOnow am r. Uilsr der Welse, Kreis AngennQnde, woide
beim Stcinewerbcn fflr Ghaussecbauten ein prähistorisches Gräberfeld entdeckt. Die

Gräber bestanden meist aus einem Steinrin^r. in dessen .Vlitt ' Urnen standen. Sie enthielten

Leichenbrandreste und Beigaben verschiedener Art. Die Gegenstande gehören der jüngeren

Zeit der BaDstüter Periode an. (Hordd. AUg. Ztg. Mr. S.)
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Bei dem Abdeckco der Kiesgrube Buchgriudel bei WctxikoD (Zürichj wurde ein

althelTettsehes Grab gefnoden mit einem Armband and einem andern fiebmuckgegen-

stande aus Gla.s, sowie einer Bronzetibel als Beigabe. Ebenso fanden sich die Scherben eines

Töpfchens. E.« isf dri« dritte. d( rs.'[bpn Lu Tc'ne-) Pt'rittde aiipc^Iiftiv^nde, hifr gefundene Grab.

Die Bcilag«- eu Nr. iUü der Karlsruiier Zeitung ealhäll einen Berichl von Geh. IloCrat

E. Wagner Ober die arehlologiseben Untenniobungen in Baden im 3, 1886. Da eine Reibe in>

tereSMnlor Funde in (ipmscllKMi zur Sprache kommt, moditoii wir un.scrt; Lt^^iT ilarauf {linwi-isfii

Der Rheinische Kurier bringt in Nr. 291 einen Bericht des Konservators Uberst von

Cobausen über die Erwerbungen des Altertunu^Museums in Wiesbaden während des Jahres

1886>, unter denen eine Keihe wiebtiger Fmiito genannt wird.

In rlfr Nnhc von Bedesbach bei A Hon plan, hnyorischp Pfalz, stiofs der Berginge-

nieur L. HuäeuUial dicht am Ort auf eine weitläufige rämiscbo Villa mit llippokauaten

und sonstigen reebtwinUtgen RSomen, erfBTIt mit Brennsehutt, in dem sieb mancherlei Kl^-
geitt gefunden hat.

.\iif der Gurina hei Dellach im (laiiniale wurden im J. 188ß rftmisclio Gc-
bfiude ausgegraben und 77 Münzen gefunden, uuter denen vertreten sind: Antoninus Pius,

Fanatina jun., Macrtnos, iüexander Seren», Taeitua, Prolrae, Maziniianua, Lieiniua, Conttan*

tin M., Magnentius, Valeaa und andere rßmische Kaiser, sowie einige Barbarenmfinzen.

(MoMiitsbl. d. numismat. Ges. in Wien Nr. 4t.)

In Mainz stiefs man bei einem Baue in der Nähe des ZontralbahnhoCs auf eine ir-

dene Urne mit MIO rftmieeben Mflnien. (Korresp. -v. n. f. Oeutecbl. Nr. 6B8.)

Beim Aufmachen einer Grube fUr Rüben in der Nihe der Eisenbahnstation Dachsen
sfiofs man auf /.wei Stcingriber mit menachliehen Skeletten. Der Fund datiert aus der

aleinauniäcliea Kpoche. (Antii^ua Nr. Ii.)

Bei dem Neubau einea Haueee in der Straianerstr afsr 86 an Berlin stielli man
auf FundamentP di-.s Teils der um 1170 entstandenen Stadtmauer, der an der Paddcn-

gas.He und dem Hole des alten Waisenhause« von zwei ra. SO Fufs hohen Türmen flankiert

war. Die Fundamentieruugsarbeiten geben ein Bild von der Art der Wasserbauten vor 600

JabreUt zu denen nnAer GranitQndlingen Sieben- «md Eeehenlwla verwendet wurde. Yen
ICQrCe] fand sich koinf Spur ( Nordd. ZtR. Nr "RO >

In Hirsau fanden, wie die Beilage zum Staalsanzeigcr für Württemberg Nr. 286

beriehtet, Naehgrabungcn auf dem Gebiete der alten Abtei statt, wobei einzelne interaaiatde

Resultate für die Bangeaehiebte derselben sieh ergaben.

Am 3f, Nov. ISHß wurdt» im Laurentiuschor des Doms zu Worms der aus rotem

Sandstein bestehende Sarkophag des 119i verstorbenen Wormser Bischofs Konrad II. von

Stenberg gefunden. Die Leiehe ergab sieb als volfaitfindig. Anhaltspunkte lllr eine flrflhere

Eröffnung oder Spoliierun;.' lutjen nicht vor. Sehr gut erhalten war das priesterliche Ornat.

(Protokoll, bctreffoiid: (Irabfuiid im Dome zu Worms. Worms, H. Dezember 1886.)

Slafsfurt, 29. Novbr. In den Grundmauern der alten SU Petri-Kircbe thod mau
einen Grabstein aus dem Jahre 1601 mit einem ruhenden Kinde, das ron vier Wappen
und einer Inschrift umgeben ist. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 864.)

In Marienburg wiird*' hei ilcr Tliicnereguliening in der Nähe der Möndimg ein

Ritterschwert aus dem 14. Jahrhundert gefunden. (Nordd. Alig. Ztg. Nr. 597.)

Dttrkbeim, 18. Nur. Bei den Realanratinnsarbeiten auf der Ruine Limburg fluid

man vier unterhalb des Kranzes an der AuAenseite des Turmes eingemauerte Th onbecher

sehr alterttlnilichcn nf^präpfs. (Korrcsp v. u. f. Deutschi. Nr. 594.)

im Kreuzgange der Üomkirche zu Brixco in Tirol entdeckte man bei den Koiiser-

vierungsarbeiten an der westlieben Fronte unter den bestehenden Fresken andere aus dem
H. oder 12. Jahrhundert. An anderer Stoüe, links nm EinKanj^b- zum Kreuzgan^ro VOm Dom-
platze aus, wurden unter einer Verputzschichte beHndliche Fresken aufgedeckt.

Narnberg, 28. Nov. Beim Abbruch des alten Justizgeb&udes in NOrnberg, das

ehmnaligan Sarmeliterkloetmn, wurden unter der Tflndie Oberrasle einee aui dem 18. lahr-
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hundert sUmniciidcii Wandfrcmäld es entdeckt. Bei dem scblechteD Zustande des Uemäl-

des ist seine Erhaltung leider ausgcscblossco.

In 4ler eTaD^oHMbeii Kirehe tu Egfeatteia bei Karlsruhe iel eio Wandge«
mäldf» ans flf«r zweiten Hälft ]c9 (5. Jahrhunderts mit di'r Anhelang der Welsen SUB den
Morgeulande entdeckt und durch Maier Geiges restauriert worden.

(Christ). Kunstbl. Nr. 10.)

In der evangelischen Stadtkirebe suBuliBgaa in WOrttemberff wurden oberhalb der
St'hifTsarkadcn Malvreieo aus dem alten und nciir-n Testamente entdeckt, dip, n i:: firm

16. Jahrhundert staoimend, später übermalt und bei einer neueren Restauration der Kirdie

Ubertfinebt worden sind. (Gbristl. Kunstbl. Nr. 10.)

Kolmar An der Aufsi-iiselte der Kirehenmnuer /u Kicnzheim hat man unter

dem Mörtel ein vierteiliges F rc k o pcm&l de entdeckt, das, die Werke der Barmherzigkeit

darstellend, dei- Uolbein scheu Schule anxugeböreu sctieint (Nordd. Allg. Ztg. Nr. SM.}
Am 45. Deiember Ibud nan in den eine halbe Mdie von Lange entfemten Doilb

Gr. L an low in einer Schmelzgrube auf der Mulis des Erbpächters J. Cammin ein irdenes

Gefä/s mit lt(6 alten Silbernflnsen. Der Krug wurde leider nns rnvondchtigkeit zer-

stört. (iNordd. Ailg. Ztg. Hr. 897.)

Die Untersucbnnff des im Mai v. I. in Hause der Witwe Frans Back su Roth bei

Wiesloch gcmaebten MQnzfundes, der am 11. Mai an das grorshor/ogl iiadi^che Müns-

kabinct übt'rgienp. erpnb eine Gesamtzahl von .'^'^.'N "^tfuk niui zwar .''^1*' Sirn k >'ii!spiiige

I'tennige undiä doppelseitig geprägte kleine Silbcraiunzen. In demaelbtiii iluu.se luiid jiiuu am
19. August einen neuen Mflnssehats, der wie jener an das grolUieniogl. badisehe Mfins-

kabinel abgegeben wurde. Die 447 Münzen gliedern sich in ungefähr gleichen Hälften in

Münzen der kaiserlichen iCronländer und solche der deuk«chen ReichR.stände. Drei Stück sind

auTserdentseb. (Berliner Mfluzblätter Kr. 74 u. 77.)

In W0rlits (Anhalt) wnido bein Umbau «inea Hauaes in Keller IS Fulk unter dw
Erde ein fJeßfs mit 1740 Stück Silbermilnzen au.^ dem 14. und 15. Jnlirh gn'tlstenleil«

Meilseoer üroscbcu gefunden. Die Etngrabuug soll 1410 stattgefunden haben. Das GefUs

wurde b«in Ausgraben serfarflnnart. (Btitter fBr mtnaflnunde Hr. IS?.)

Beim Ausroden von Stdekm Wurde Mitte Juli in den der Stadtgeneinde Bffhmiseh-
Lfiiia ir-H ri^ren Wiilde nächst Künast 67 Silber- und i Goldmünzen gefunden und

zwar 2 Dukuton von K. Mathias, Corrinus von Ungarn, 41 Prager und 25 Meifooer Groschen,

sowie ein seltener des Landgrafen Heinrieh UI. des Reieben von Henen.
(Monatsbl. d. numismat. Ges. in Wien Nr. 41.)

Zu Pinnow in der Mark v-urHc vor kurzem beim Pflflpen ein Zinngefnrs trcfiinden,

das aulser goldenen Hingen, Arnitmudern, Halsketten und anderem Schmuck b6 grülacre

GoldmOnsen (neist engliaehe Bosenobles) des 16. Jahrii. enthielt. Der Schats wurde wahr-
scheinlich im dreirsigjfthrigen Kriege Tergraben. (Blätter für Münzfreunde Nr. 186.)

Zu Frank eiithai hei Bisch ofsw crd a (Sachsen) ist kürzlich im Erbgerichtc beim

WegreiüBen eines Backofens ein ansehnlicher Münsfund gemacht worden. £s fanden sich

IM StOek aKe Thaler, M Gulden und Viertel-, bes. Drittelthaler korsiehsiselMn, kurbranden-

burgischen, braunschweigischen
,

österreichischen, ungarischen und französischen GeprSge«

aus der Zeil von ca. 1600— 1780. Der Fund ist im ganzen in den Besitz des Herrn A.

Koeisl in Dresden übergegangen. (Blätter für Münzfreunda Nr. 1^7.;

In Ko nkolewo in Kreise Buek lUeik nn Bauer bein Ausroden dnei Baunstunpfes

auf einen Topf, in dem fich aufser einer langen, schweren, silbernen Kette melireri-, vor-

wiegend polnische Silbermflnzen aus dem 17. Jahrhundert befanden, die meist die

GrOlbe eines Fflnfmarkstackes hatten. Gesamtgewicht Ii Pfhnd. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. B89.)

Im Dorfe Zöbigker bei Leipsig wurde ein Hünsfund gennehi Deraelbe be-

stand meist auf« Gulden unrl Hritteln, namentlich von Braunschweiger Hfr^fipen und solchen

vom Stifte und der Stadt Magdeburg, aus FQoCsebaem, Doppelgroscbea und kleinen Münsen.

Oeaiastwert 450 m. Erworben ron V. HohlfUd in Cotta. (Blltter f. Münifr. Nr. IM.)
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ANZETGER
des germanischen Xationalmuseums.

n. Band, Nr. 2. März o. April 1887.

Die erBtoi Stifter des genuuÜMhei NatieMlmseiBS.

US September- und Oktoberheft des »Anseigers* entbftlt in seinen geschSfU
liehen Mitteilungren über das germanische Nationalniu.seuui die Notiz, dafis

t iiH' Anzahl Zötrlinjir dts St ininars Blaubeuren mit 5 fl., die sie ein-

ge^u^ldt, die eisti'n in lii r Kt ih»' <l»'i- Stiller des Museums seien, und den Wunsch,
etwas Ober die jeUigi: Lt'bi'ns..^U'llung dieser Stüter zu erfahren.

Holrat Dr. von Lehner in Sigüiarinf?en teilte dies dem Unterzeichneten,

deriieitigen Vorstand des genannten Seminars, seinem Studienfreunde von Tü-

bingen her, mit^ und derselbe wandte sich an einen ehemaligen ZOgling aus jener

Zeit, iSV.) -IHr)3, Dt kiin Sandberger in Tübingen, mit der Bitte um nBhere

Auskunll. Dieser, wie sich zpij>fe, selbst einer der Stifter, war so glücklich, mit

Hilfe zweier Freunde, ebenfalls Stifter, Oberkonsistorialrat Dr. von Wittich in

Stuttgart und Rektor des Gymnasiums Dr. Bender in Ulm den Sammler jener

Beitrage, dessen er sieh nicht mehr erinnert hatte, wieder ku entdecken.

Yls ial dies der Ministerialrat im Justizministerium zu Stuttgart, Breitling.

Dieser schreibt Ober die Sache folgendes: »Wenn ich mich recht erinnere, so

erschien im Sommer 1853 im Schwflbiscben Herkur eine AulTorderung sur Bei-

steuer für das in Nürnberg su errichtende germanische Museum.

Da ich mich fllr Geschichtsstudien .sehr interessierte, so kam mir der Oe-

danke, tWr (lioscn scheinen Zweck auch einen kleinen Beitrag zu liefern und unter

den Freunden eine Sammlung zu veraastalten, das Gesammelte aber an Menzel
tu schicken, der den Aufruf mit untwaeichnet Imtte. Leider sind mh* die Namen
derjenigen Genossen, die mir eine Gabe sukommen liefbeOf nicht mehr bekannt

Bei den zur Verfügung stehenden geringen Mitteln werden zu dem Gesamt-

ergebnis von 5 fl. nicht wenige beigesteuert — auch raein eigener Betrag ein

paar Sechser knuin (iherstiegen haben. Was ich zusammenbrachte, schickte ich

an Menzel, der mir am 16. Juni 1853 die anliegende Empfangsbescheinigung

erteilte. Am 21. Juni 185S erhielt ich sodann noch von dem Freiherm von
Aufsefs selbst nunu ns des germanischen Museums die gleichfalls beiliegende

Zuschrift, die uns alle, wie ich mich noch recht wohl erinnere, ungemein freute«.

Die beiden Schriftstacke lauten:

1. • Stottgart, dtn 16. Jaul I8BS.

Die mir gütigst Übersandten f!. B för das germanische Nationalinusrtim in

Iiiürnborg sind mir richtig zugekommen, und werde ich dieselben umgeheud dem
FreUierrn von Aufseüs in Kümberg zusendeo. Mit dun fireundliebften Dank«

Dr. Wlfg. MenseL
S
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9. Sr. Wobigeboren Herrn W. Breitling, SemiAarhoepe«

in

Blaubeuren,

Württemberg.

Nürnberg, 21. Juni 185S.

Du gemuataebe Hntemn

spricht hiemit Euer Wobigeboren seinen Terbindlichslen Dank aus fQr die Gabe,

welche Sie und einige Ihrer Herrn Komprornntirmalen zur riit<'r^tOtzunp eines

edlen Unternebmeos gespendet habi-n, mit dem Wunsche, d&ia Ihr Siuu für das

6ot« und Wahre aleta nge bleiben und das Studium der GesdUchte Dmea noch

recht gesegnete Frttehte hringen nOge.

Der Vorstand

Dr. Frfar. su AufaeXs.

Weitere Geber aurser den Tier scboa genannten sind nach Dekan Sand^

berger*s Erinnerung folgende: Binder, als Rektor der Realschule und des Real*

gytmmsitims in Ulm 188.1 g^estorbcn, Hofrmann, GyrnuHsialprofossor iu Berlin,

Pesch IfT, na»':h den letzten Nachrichten tiymnasialproft'-^'^or in Kon-^tan?:. Schott,

Professor und Bibliothekar an <ier Staatsbibliothek in Stultgrart, Kupp, Vorstand

der Anstalt Karlshübc bei Ludwigi>burg, Kübel, Dekan in Efslingen, Bazlen*
Eberhardt, Oastpar, OrOnenwald, Hauff, Sessing, Weitbreoht,
Wal n ie, sfimtlieh Pfiurer in verschiedenen Teilen Wttrttenibergs.

Blaubeuren. ' Epborus Kraut

€lur«iik ie§ gfmiuigchei Huerasi

Stiftungen.

Herr A. Bitter von Lanna in Prag hat neuerdioga den Betrag toq 100 n. aar

Vcrweadung fttr die PoraeUanaanunlung dea MaaeuBis Oberaandt. Bin ungenannter Geber hat

9Ü0 m. geapeodet

Jahresbeiträga

Von Seile Sr. Kfr!. Unheil des Grofsherzojrs Friedrich von Baden ist das Museum
durch Zuwendung eines Jahresbeitrages von 300 ui. ausgezeichnet worden. Aulserdem sind

folgende Anmeldungen bei uns eiogegangeo:

Ton I'riraten: Bertichingen. Sonnicitor, Kaufmann. 1 ni. Doberan. Alfred Tischbein,

Civilingenieur, 3 m. Dresden. O.skar Birnbaum. Schriflsteller. 5 m.; Franz Czech, Fabrikho-

sitzer, S m.; Otto Eichhorn, Fabriltbcsitzer su Kottewitz, 5 m.; Uichard Ficbigcr, Uoftr&ttcur,

g SB.; Th. Kraase, FabrikbeallKer, 5 m.; 0. L. Kummer, logenieur, 10 m.; Ph. Lippe, Civfl-

ingcnicur, 10 m ; H. Prinilz. Mnjor, 5 m., ü. A. Rumpi-I, pppr Baumnister. S m.; Paul von

Scbeibner, Ingenieur-Major, 5 m.: Erdmarin Schuherl. Ingenieur- Hauptmann, 5 m.; Dr. von

Seldlits, Geh. Reg.-Hat, Km.; Gotlfr. Steche, Amtsrichter, iu GroCaenhain 5 w.; Ueinrich

Vogel, Fabrikbeaitser, 10 m.; Ph. Weimer, Kaufmann, 5 m. Eger. Adolf Staoka, BOrger-
miMsf'T iin l 1: '/ Rat, 8m. Efsenach. Kri .\rzherp*r 3m. Ellingen. Hoffninmi, .\piithokor,

i m. EMwangen. flir. Höbringer, Frofctisor, i m.\ Buck, Regieruugisbaumeister, 2 m.

Fürth. Eugen Augustin, Privatier, t m.; J. C. 8. Blutharsch, PSastermeister, im.; Jean

Gflilich, Buchhalter, S m.; Konrad Hdflei^ Glasbeleger, Su.; Emil Mars, Kaidtaiann, Sm.;
Otto Stfinhpr, KaiifmnnTi , 2 m. Grimma. Fjeihprr von llammersLein , Ohr»rst . S m Nürn-

berg, von Hoflinann, Generaimajorsgaltin , S m. Plauen. Dr. pbil. ArUiur Bcrcndl, Gym-
naaialoberiehrer, S m. Roataak. Or. Beeker, Senator, 3 m.; Brummer, Senator, 8 m.; Hann,

Oberlandeagerlehtarat, 8 m. Vaihingai. Kraulb, Amtanotar, t m.; Seiler, Umgeldkommiaair,
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im. Weiden. ¥. von ürafensleio, Gutsbesitzer und Rechtsanwalt, im.; Otto Ilüdenbrand,

k. Laad^riditinit, S m.; Donst Rölher, k. Besürkflgeoneler, S m.; Sohamlierger, MiMliiii«!!-

meiater (statt bWier 8 m. VO pf.) 8 m. 19 pt

EmmaUge GtUgetdioiike.

Tob PriTatofti Orttda«. Dr. Sleohe, ProfasBor am Poljrteehiiikam etc., 1 n. laa«.

Profess or Dr Gaedeclicns, Hofrat, 10 m. Welssenbarg a. S. A. Bnumcr , k Obercinfahrer

a. D., 1 ui. Zwiokail. UDgciiannte Dame au» Dresden, $ m. : Musebacli, Stadtrat, 10 m.

Zuwachs der Sammlungen.

Kult« Ulli lE«ltnrf«wbl€htUehe toimliufeB.

fi p B p h e n k e.

Berlin. Dr. A. Pabat, Itedaklcur des KunstgewerbeblaUes: FayencetcUer aus Proskau

io Schlesien, 18. lahrh. — Sl fiattan. Friedr. Tisehbach, Direktor der Kamtgewerlie-

•ehiile: Vier altchristliclic Gcweho — Kaiserswerth. P. Steves, Haler: St. Suidbert, Holz-

schnilzcroi, 14. 15. JahrJi. - Leipzig. Geortr Müller, Antiquitätenhändler: ThürhiintlL^r mit

Aogcln voa der alten Pclcrskircbe in Leipzig. — Magdeburg. Uermano Held, Hofgraveur:

Seilen Medaillen aus Kupfer und Zinn aus der Hdd'sehen Grarier- and Prlgeanatalt —
Maiaz. Friodr. Schneider, Dijin[>r3bcndat: DenkinQnze auf die Weihe d. Bischofs Dr. Paol

Livifiold HafTnpr. Metz. Ol In, Miijor: Uniformstöckc aus dem Anfangs dos 19. Jahrh. —
Nürnberg, ii. Bcrgau, CroiectHur: ä antike SchreibgrilTel. Dr. Ciiupf, llorral: SuIk- u. Back-

werkformen aua Thon und eine Zinnform aus dem 17. lahrh., t Traganl6gurenli»rmen und 1

Futteral aus flnm IR. .lahrh., S Stück S|iirtzoiif(, i Pigtolcn ii. I Pulvorliom aus iIimii 10 Jabrh.,

sowie 31 Stack Assigtiaten. v. Hoffmann, Guueralmajor: Deutsche WalTeu, Uuifornistttcke,

Denkseichen etc., 19. Jahrb. Margaretha Kern, PrivatiAre (f): Bin weibliches Btldnit,

Ansicht des Wielandgartens, Ölgemälde des 18. Jahrh. Maschi n enbau- A k t iengesell-

schaft: Schraubstock des 17. Jahrh. Fratt Prof. Walther: MulT mit gesticktem Atlas-

fiberzuge, 18. Jabrh. Ziegler, Bildhauer und Lehrer an der Baugewerbeschule: Feder-

aebneidsanm. — NüMdOrf bei Wien. Baebofen von Bebt, Bflrgermeister: Sebarfrsehe

Ifedailli^ auf CA. M. Bachofon von &;ht. — Prag. Conrad Rupprccht, Kaufmann; Schrauben-

medaill n- f FriedrirTi den Grofsen von .Mörikofer T. I. I75d, mit KupfenÜcli^Datstellunfen

der Schlachtcu de» siebeigähr. Krieges gefüllt.

Depoaita.

Eine Beibe Ton SilbergellllMn: Gotiseher Bnekelpokal, Sate von 6 Bediem I. 1681,

vergoldeter Buckclpokal, 17. Jahrh., herzfiinniger Pokal, 17. Jahrh., ovale, mit Email ver-

zierte Dose, 18. Jahrb. Zwei Truln-ii und ein Schrank de* 17. u. 18. Jahrb. Eine Aosabl

Waffen- und UniXormslücke des 18. und Id. Jahrh.

A D k ft u fe.

Eine Partie fSniseber Ältertflmer, eine Partie nlttelalterlicber Sddengewebe, firOli-

gotisches Eiatehen mit ziselierten Eisenbandern, Messingkfislchcn mit Emailwappen, Bronze-

arm, drei Gläser, emaillierter «ojr. Hirschvitfel-Knip, Dan/i^'>'r ^^"liruiik, 17. Jahrh., ein alter

Csapka. IS Sübermünzcn von Lippe -Schauuitiurg, Schaumburg und Mecklenburg, 16. bis

10. Jabrh.

Blblkitfcak.

Geschenke.
Berlin. G. Grote'sche Vcrlag-sbuchhandlung: Allgem. Geschichte, hrsg. von Oncken:

I. Hauptabth. YL ThL 1. Bii. u. 11. Hauptabthl. lY. Tbl. 2. Bd. 1887. 8. Dr. W. Wattcn-
b«eb, k. üniverritlla-ProfiMaor: Dera., Papalballen im geman. MuBeiun. 8. Sep.-Abdr. —
Bern. Dr. Ferd. Yeti er, o. flff. Prore.ssnr der german Philologie an der Hochschule: Ders.,

das Berner Münster in seiner Yergaogenheit, Gegenwart und Zukunft. 1879. 8. Ders., Schloljs
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TufOein. 8. Den., da» St Georfen'Kloitor in Stein a. Rh. 4884. 8. Den., da* eidge-

nössische Museum. 8. Sep.-Abdr. 1885. Der«., ilas St. Gcorgen-Kloster ta Stein a. Rh. 8.

Eirizclubdr. — Breslau. Dr. Janitsrli, Direktor dt^r Sammlungen des sclilcs. Museums der

bild. Küiiste: Kahl, beschreibendem Yerzeicbnifs der Gemälde dos scble». Mus. etc. 8.

—

Brflim. Fr. Irrgang, Verlagsbandlunf : Genealog. Taschenbuch der adeligen Hliuer; IS. Jhf,

i$^7 It, ~ Donauwörth. Job an n Froher, Bibliothekar am Cjissimicum : Khrenpnis. Fcst-

schria zum Wiltclsbadicr Jubiläum; Nr. 1— 2ß. 18H0 n. Sl. 8. Festgaben zum Witt. Isba. her

Jubiläum. Wisstiouchaftl. Abhandlungen z. bayer. Landes- u. Spocialgcschichte ; i. Bd., 1. u.

t. Heft. 1880. 8. — DrMlfe«. B einrieb Klemm, Ic. i. Kommiaaionirat (f): Reyneriuc de

Pisi.*;, pantheologia. 147.1, 2. Albertus Magnus, opus virginis gloriosii'' i 1171 '2 Augus-

tinus, sentcntia de civitate dci. 1479. 2. Salemon, glosse ex illustrissiniis collectc auctoribua.

c 1475. 2. Guilhelmus (üuranlus), rationale diviuorum offidorum. 1486. S. Breydeobacb, bei-

ttge bevlrden tot dal heylife gralll in iherusalem etc. 1486. S. Gaieiodoroa, in paalteriü

expositio. 1491. 4. Libri sexti decretalifi T cnncilin I.ug'dijn. j> Rnnifuriü nrfnimm . cnpila-

tio etc. i&09. 4. Clemeotinarü materia cum capitutorü et titulorü numero. 1509. 4. £xtja>

nagantes XX Johannis XXII. ISId. 4. Extrauagätos eoea etc. 1800. 4. ~ Erfliri Wilh.
Freiherr von Tctlau: Uers., Krfnrls Unterwerfung unter die Mainzische Landeshoheit

(1648—1664). I8i>7. h. - Frankfurt a. M. Baron Ii « i m hru<- Ii , Minister und Bnruicsfafp?-

Qeaandler a. D. : Grotefend, Urkundenbucb der Familie ileimbruch; 2. Tb. 188^. 8. — Fürth.

Man» Lehrer : AdreTabuch der Handels- a. Fabrikbereehtigten d. Stadt FSrUi ... Ar 18B7 o.

1869. 8. Satzungen des Handeii-Greniums der K. i$;i.v( r Stadt Fürth. 18a5. 8. — Gyöngyos-

Meilek. frntrariO Dr. Freiherr von W e i Ts c n b ach : Grässe, das Vnrbildermuseum für

Kunst und Gewerbe, des . . Prof. Dr. jur. von Weilsenback 8. Sep.-Abdr. — Hamm. E. Cor-

bet, A|iolbelEer: Turaelliona, hiatorianim ab origine mundi naque ad annum . . MDXCVIIL
Kpifomap otr. I7VV S Plaiicffi, .XltJuindliinfr von ilrr Kibfnltro unter Flie-Lcnlfn, sonderlich

in den Märckischcn Landen etc. 1747. 8. Santmliini; derer vornehmsten Landes-Verträge

dea FerslenthtUDS Minden etc. 1748. 8. Srhrtukh, allgemeine Biographie; 2. TU. 1769. 8.

Bibliothek der elenden Scribenten, 6. u. 7. Stück 1770 u. 71. 8. Die neuesten Staatabege-

bcnhciten etc von dem Jahre MDrCL.XXV.; 7.— 12 Stück. mH. 8. Bode, . . kungefufste

Erlaeuteruug der Sternkunde und der dazu gehürigeo VVisseosdiaflon; 1. TliL 1778. 8. Millot,

Univeisalhialorie alter, mittler und neuer Zeiten; S. TM. 1779. 8. KIflgel, Encyklopadie

der pemoinnOtzigsten Kcnntnisae; S. Theil. 1784. 8. Materialien zur wissen.schaftlicbea

Erklärung der nciu'stcn allgem. prculsischen I.,nnd('sni'.si'f7<> : 1. u. 2. Heft. 1800. 8. .Mer-

son, anuuaire stalistiquc du d6parlcni«nt de 1 Kms supericur, pour lau 1812. 8. Gelpke,

Lehrbuch einer populären Hinnelskunde. 1818. 8. Sclionken. die allgemeine Slidte-

Ordnung für die Prcufsisrhe Monarchie. 1816 8 Der prcursisrbe Slaatsbilrgcr. Univer-

sal -Handbuch für alle Stünde. 1853. 8. Klotz, Satyr.Mi. 8. Platonis opera t. I. 16. Der

Bürger. Eine . . Wochenschrift; 3. Bd. 1766 8, Müller, throrctisch-prakt. .\bbandlung über

das riehlige Anftaehmen und Zeichnen der Situationa - Charten. 1778. 8. Saavedra, ei in-

^'l'niosn liidalfTo Don Quixote de laMancha; l V. 17^7 S. Manch Hcrmäon : i. Bd. 1788.8.

Marizoii, Andachlsbuch für das weibliche Geschlecht; 2. Tbl. 17Ö8. 8. Schulze u. Hcu-

ainger, ausgesuchte Schauspiele aus dem Plautua n. Seneea. 1790. 8. mach. Versuch einer

Nalhematik zum Nuzen und Vergnügen ; 1. u. 2. TM. 1790 n. 91. 8. A Selcction of An-
thony Wall's; with othors of j

- ' • -or J. J. I!ii,r' etc. 1791 H. und 7 ScbulbQchcr ver-

schiedenen lohallcs. — Hermannstadt. Fra. Zi nun ermano, Archivar: Uers., das Archiv der

Stadt Hermannsladt u. der sSehsiscben Nation. 1887. 8. — leipilg. F. A. Broekhaus, Ver^

lagshandlung: Histor. Taschonhuch elc; 6. F. 6. Jhrg. 18H7. 8. — Moskau. Minist^rc de

l'instruction publique: H. rn 'il d> .s materiaux eihnographiques, publik par ,,le mus^e

ellmographiquc Uaschkou*"; l^'"- i^- i'"" iivr. lt>t-'ti u. 87. 8. — München. Th. Ackermann'
sehe Hofbuchhandlung: Arehlvalische Zeilaehrifl etc.; XL Rd. 1886. 8. Graf Quadt-Isny,
deuischer Standesherr, Krlaurht: Stammtafel de» nn-tliutisierliMi lluuses Quadt-Wikradt-Isny.

1886. 2. Dr. Christian Saodler: Uer»., Job. Baptista ilomanu. iiiin Beitrag zur Geschichte
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der Kartographie. b. — Nürnber|. ür. Cnopf, Ilofrat: BluckwcU, auserleseiieB Kräuter-

budi elc 1T47. 1. Hoffmann, k. b. ßenenJin^or: Die Nea^ertfltaeleOtloaiMtitoehe Pforte,

Bestehend: In einer . . Bcschrcibiint; Des i;antzcn Tarckischeii Staats- u. Gottcsdicnsts etc..

1694. 2. Der Neu-cWiffncten Olloniannisi lu-n Pforlon rnrtselzunfr. Oder Conlinuiilcr hislo-

riacher Bericht etc. 1701. 2. Vereiasbau k: Geschürt» -Bericht etc. über daa sechzehnte

ReeJinUMsagabr. 1886. 8. Dr. Bernhard Ziemlich, Rabbiner: Das Maehaer Nürnberg.

¥An Beitrag aar Erfoist him^ des Ritus etc. 8. — Weissenburg a. S. A. Blum er, Ohcrein-

fahrpr a. D. : Jornandea, de Getarvm »iue Gothorvm origlne et rebus pesHs. 1S97. 8. Yu-
canius Brugensia, de Literia et Lingua Getarvm sive Gothorvm. ISül. 8. — Wien. H. A. ron
Bach, lt. k. Hofirat, Direlclor der Familien-Fideicommiaabibliotheii Sr. Ht^Miat dea Katsera:

Dera., KwiFad Ton Fussesbrnnaen ete. 1887. 8. 8ep.-Abdr.

Tauaehaehriften.

BMI.Unive rait 1 1: Cbronilc der Unireraitai für daa Studieiiiabr 1888;8«. 1886. 4. BrOcIf,

die ronsonantf iirloppeluiig in den mittelenglischen Coniparativen unci Superlativen. 1886. 8-

Festschrift zur fanHeo Säeulorfeier der Garl-fiuprechta-üniTerait&t zu Heidelberg etc. 1886. 8>

HeRSOlm, der Oberfidi Alexandriens durch Peter I., E0nig von Jemaalem und Cypem.
1886. 8. Napp, Unteianchuog der sprachlichen Eigenthflmlieblceiten des Lirre des Miraeles

de Notre Dame de Chartres. ISSr». s. Srlilo.sscr. dir Laiitverhtütuisse der Oiintre T-ivrcs des

Rois. 1886. 8. Schmidt, über daa Ale^taitUeriied dea Aibcric von Beaancou und sein Ver-

biltnift mr antiken Übertieflerung. 1886. 8. Schulze, Heibarta ABC der Anaehanang. 1886. 8.

Hanatein, über die Begründung der Pflanzen- Anatomie durch Neheniia Gren* und Marcello

Malpighi. 1886. 8. und K9 weiten» aküdemiscli«' Gf^lfiifiiyicitssclirinini nicht historischen In-

halts. Verein von Altcrthumsfreunden im Hhcinlando: Jahrbücher etc.; HeR
LXXII. 1886. 8. — Breawi. Historiaehe Geaellsebaft dea KflnatlerTereina: Jabr^

buch etc.; XIII. Bd. 1886. 8. — Brönn. K k. mihr, -schl es. Gesellschaft zur Beför-
derung des Ackerbaues ctc : Miltheilungen et«. f8M6: .Tabrg. 4. — Budapest.

K. Akademie der W isscnschaften : Almanach etc. ; i88t). 8. Kvkunyvei etc. ; XVII. köt.

DI. darabja. 1886. 4. Ertesitf ete.; V. kOt., 8.—5. astfn. VI. k6t., 1. u. S asim. 1886 n. fl«. 8.

Krteaitöjc etc.; XIX. evfol., 3.—«. szdm., XX. evfol., 1. u. 2. szäm. 1883 u. Sß. 8. KrtckesA-

sek etc.; XII. köt., 2.— 10. szäm., XIII. köt., 1. u. 8. szära., 1884—86. 8. Monument« Hun-

gariac hi»torica etc.; IX. köt. (1598—1601). 1885. 8. Dankö, a franczia küuyvdisz a rcaais-

sance korben etc. 1886. 8. K0sleni6n7ek arehaeoiogiai ete. ; XIV. k6t. 1886. 4. Pejerpataky,

mapyarorszagi varosok rofri Szamadaskönivey elc. ISSß. S. Wlnssir«. n b0nkis6rlcl i's ln»-

vegzett büncselekmeny etc. 1885. 8. Historiae hungaricac footes doniea^ci; vol. IV. : Chronica

nuaora ete. 1886. 8. Fejcrpataky, k kiraly kao^eUiiia az Arpädok KorAban etc. 1886. 8.

Kqlath, a Ssönyi b6ke olmianytära etc. 1886. 8. Ifyavy, a heraldica vezorfonala etc. 1886. 4.

ST,enfkIaray, a dunai bnjohadak t/irtfenetc ft«'.. 1886. 8. Szclagyi, h I.in/i bfkc okiralln'ira etc.

1885. 8. Thal}, szekäai gröf Bercsenyi csalad 1623—1835. 1885. 8. Marczali, magyarorszag

tOrtfoete; II. lotaef Kordban; I. kOl. 188t. 8. Aiebaeologiai ertesitO ete. XIII. kSt. 1819. 6.

£rtekez6sek a philosophiai oszlaly körebol etc.; I. köt., l.— 11. szAm. 1867—69. 8. BmlAk-

*

besz^dck elc; III. köt., 3.-10. sziiin , IV kol.. 1 szAm. 1885 u. 86. 8. — Erfurt. K. Aka-
demie gemeianUlsigcr Wissenschaften: Jahrbücher etc.; a.F. Heft XIV. 1886.8.

—

Erlangen. TJniTeraitkt: Sitsungsberiehtfl der pbysikal.-medliinischen SodeUlt; 18. Heft.

1886. 8. Barihel, Descartcs' Leben u. Metaphysik etc. 1885. 8. Bflrchner. die Besiedlung der
Küsten dea Pontes Euxinos durch die Mili^sier. 1885. 8. Gnisor. d '.s Sync".'iiis vow Cyrene

figypt. Era&hluiigeu, 8. Gollwitzer, observatiouea criticac in Juliani impcratoris coulrs

ChriatianoB libros. 1886. 8. Hahne, Jean Prancois Regnard als Lnstapieldiebter mit beson-

derer Bcrücksichtigang seiner Komik. 1886. 8. Lincke, die Acccntc im Oxforder und im Cam-
briilgt^r Piäaltrr, ><nwie in anderen altfranzösischen Handschriften etc. 1886. 8. Höver, Lord

Byruu!« Gedanken über Alexander Pope'a Dichtkunst. 1886. 8. und 70 weitere akademische Ge-

tegenhaitaadirillen niebl bistoriaehen Inhalte». Frankfurt «.. Freies den tack es Hocb«
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Stift: Lclirgatigo im Winlorliaibjahr 18S6,87. ». llauskaUsplau für 1886,87. 1886. 8. — 6enf

Sociiti d'hiatoire et d'«rehiologie: Mioioirea «t doeaments etc.; lom. I^fiah. 4. 1887. 4b

— Glessen, llnivorsilät: Biiciiticr, die Chanson de Geste de Loherains um] Iliio ni ileulung

für die Cu)(urgcschichtc. 1886. 8. üaul. romanische Elcnieulc in dem Latein der Lex .salica.

1886. 8. Krüger, Lucifer Bischof Ton Calaris uud dus Schisma der Lucifcriancr. 1886. 8. Ropp,

deulflch« Kolonien im IS. und IS. Jabrbdt Peatrade ele. 1886. 4. o. S weitere akademische 6e-

IcKCnheilsschriflen. — Görlitz. Ob <^ r 1 a u si Izi seh n OcHcil scli I' f r1 or Wissenscfi aft :

Keues Lausitz. Uagazia etc.; 62. Bd. 2. Heft. 1886. 8. — Greifswald. UnirerBität: Ver-

leiehots der Vorlesunfrrn etc. Sommerhalbjabr 1887. 8. — HetdeNwrg. Vnirersitlt: Bekker,

Aber den Streit d'-t liistoriMhen und der fliosofischcn Rcchlsschiili^ Rwle elc. 18815. 4. —
Hcisingfors. Fi n .ska Vctensk a p s -Socie tclen ; Öfvfrsirht otc : XXV II, 1884—85. 1885. 8.

Bidrag etc.; 43. bäAet. 1886. 8. Exploration inicrnationalo des regions polaire«; 1882—83

et 1883—84, i 1. 1886. 4. Obearratioiifl publitos par I'instilut mettorolog. centrale etc. vol.

I. 11. l8Bt U. 8.1. 4. — Karlsreke. Grofsh crzogl. General-Landesarchiv: Die Ileili-

gcnberpcr Handschrift \\Wr die Egg. kl. 2. — Klagenfurt. Geschichtsverein in Kftrn«

tcD : Cariuthia etc.; 76. Jahrg. 1886. 8. Archiv etc.; 16. Jahrg. 1886. 8. — Köniösberö. Uni-

ereitat: Teneiduiis den Pereonals ete. Sonunerbalbjahr 1886 u. Winterbalbjabr 1886,87.

1886 u. 87. 8. hiih'X lorlinmitii rfc, f If^SH u. ISSO ST \ Keil, das V«'' Hmlweaen im

Königreich Preufsen und Herzogt. Liltbaueo unter Friedrich Wilhelm L 1986. 8. Reichel,

Beiträge zar Geschieht« der Politik der Katbariaa von Medici. 1886. 8. n. S weitere akade-

mische Gelevenheitsschriflen. — Kopenhagen. Soci4(4rojraledea antiquaires du Nord :

Vedel, Bornholms Oldlidsniinricr n;T OHsncfr etr iSHf?. \. ~ Kristiania. Foroningcn til

norske fortidsmindesmerkers bevuring: Kunst og handvcrk etc.; SJettc befte etc.;

1886. t. Aareberelning fbr 1888. 1886. 8. — LeMen. Haatschapij der Nederlnndsehe
Let Ir i k und«: Handi uiur n »'U. ovor hei jaar 1886. 1886. 8. Levcnsberichten etc. 1886.8.

— Leipa. > oidböhmischor K xcu rsion sei uh: Lahmer, industrielle Briefe aus Nordböhmen.

18b6. H. — Leipzig. Universität: Verzeicboifs der Vorlesungen etc. Sommerhalbjahr 1887. 8.

— Libeek. Verein fflr hansieehe Geaefa lebte; S., 6.—10., IS.—14. Jabreaberiebt ete.

1874 85. 8. Gesrhii-hLsblätter etc.
;
Jahrg. 1885. 1886. 8. — Marlenwerder. Ilislor Ver-in

für den Regierungsbezirk Marienwerder ; Zf»itschrift etc.; 18. Heft. 1887. 8. — Riga.

Gesellschaft für Geschichte und A I ter t h u uts k undc der rufisiscbeo Ostaee-
proTinsen: MitthcUnngen etc.; XIV. Bd. 1. Helt 1886. 8. — Stbbirg. Geeelleebaft
für Salzburger L a n d c ? k iin o : Mitflioilunpni rfc: XXVI Vcri-'insjabr . ISSfi. S. —
Schwerin. Verein für m eck Icnburgiscbe Geschichte und Altertbumsk und e: Jahr-

bfleher und Jahresberieble ete.;.6l. Jabig. 1886. 8. Wien. K. Akademie der Wiesen-
äcli.ifton: Almanach etc.; 86. fahrg. 1886. 8. Archiv etc., 67. Bd. 2 lläinc und 68. Bd.

1. iiairii-: 1886. 8. Ponte? rrnim Austriacarum etc.; II. Abtld^r : Diiiloniataria et acta.;

XLIV. Bd. 188B. 8. Sitzungsberichte etc.; pbilosopb.-hiator. Glasse, Jahrg. 1885, GX. u.

CXI. Bd. 1888. 8. Hegiater su den Binden 101 bia 110. 1886. 8. Honnmentn oondliornm

gencralium saeculi decimi quinti: Conciluim Husileense. Script, t. III, p. 1. 1886. 4. K. k.

heraldische Gesellschaft «Adler" : .lalirhuch etc. XiU. (XVi.) Jahrg. 1886. 4.

Ankäufe.
Besaer, prenlSrisebe Krfinungs-Gesebiehte, Oder Verlauf der Cecemonien, Mit welchen

der Allerdurehlauchtigstc
,

Grolsmächtigstc Fürst und Herr . . . Herr Friderich der Dritte

. . die KunigHche WOrde . . . angenommen, Und Sieh als König . . . einweihen

lassen etc. 170i. 2.

Knpforsticbkabiaet.

Geschenke.

Göttin{k«a. V. Harlessem, Major a. D. : Stammtafel derer von Harlcsscro, ritterbürt.

Patrlsiergeschlecht von BUdeahelm. ~ NBrnberg. Dr. Gnopf, k. b. HoArat: n Nflmbergw

Bildnisse de.s 17. u. 18. Jahrhunderts von Sandrart, Preisler, Ileumanu u. A. Ma r trn rc tha

Kern, Prirati4re (f): S BUdnisae des 18. Jahrhunderts, Pastelünalerei. Kocbhol«, Tele-
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graphenmcchaniker : 2 Kinblattdrucko von 1622 und 1624. Kösch und Zimmcrmanu,
UofaDliquare : S Einblattdrucke des 17. aod 18. Jahriumderti.

AnkKofe.

ll«ieielia«t«r, bisher oniMtoliriebeaw KapfiiraUdi von Wimtel JiniDitMr roo ISM,

12 llandzeichnungr^ii, s Stiche usd eine Ltlbognipliie des 18. u. 19. lahrliaDdeTta. 4 Bluter

älteres gemustertes Papier.

Ilas mit dem gerniaRischeD Nationalmuspnm verbaidene liulorischp

likimaiMitiscke CtBtralmiseinii«

I.

i^^^in Frühling 1883 war ia der pbarmazeutiscben Zeitung von Dr. Boettger,

^^dem Gentralorgan des deutMlieii Apothekemreins und d«s gesamten

MsSi Standes, eine Bescbreibung der pharmazeutisdien Sehenswürdigkeiten un-

seres Museums von H. Peters, Apotheker in Nürnbergs, erschienen, an welche an-

knftpfrnil »Inr Verfasser seine Stan(!c<£rpnn«sen autlbrderte, die AlfortHniPi- d^s A|»n-

thekerweseus syalematisch zu sammeln, im germun. Museum niederzulegen und

wissensohaftlioh xu verarbeiten. Dieser AulTorderung des Herrn Peters konnten

wir durch die Erklärung unserer Bereitwilligkeit entsprechen« unsererseits den

pharmazeutischen AlterlUnicrn mehr Aufmerksamkeit als bis dahin schenken zu

wollen, da dieselben ja iiti Proirramme der Arr^tnlt liegen. Nur haben wir nicht

die nötigen Ueldmilltil, um mil vollen Krätten nach allen beitcu hin gleichzeitig

thätig zu sein, und so mttssen wir von dem Entgegenkommen des Apotheker^

Standes, von Beantwortung der Frage, ob er in der Uige und bereit sei, uns

die nötigen Mittel zu liefern, die andere abhüngig machen, wio weit wir gehen

k.'irnH'ri. 'Aum '/firlieu unserer Bereitwillitrk< it verötTentlichten wir in Xr. iO

der pharmazeutischen Zeitung vom 19. Mai 1883 unser Programm, uaehdom

wir dasselbe mit Herrn Puter» besprochen und uns der Bereitwilligkeit dieses

Herrn sunfiehst versichert hatten, uns bei der Durchführung behilllich su sein.

Wir forderten auf, dasselbe zu prüfen und uns etwaige Hedenken gegen das

tianze oder einzelne Teile milteüiTi zu wollen, liu^si-Ihe lautete:

Damit wir Alles, was auf die tiescliichlc der tieutschen Pharmacie Bezug

hat, wirklich im Museum aufnehmen können, haben wir den RatimeQ dieser Ab-

teilung sehr weit gelkfat Es soll hergestellt werden:

1) Die Offizin. Darin wären aufzustellen alte Repositorien mit den ver-

schiedenen Standüt^nir^i ti. wie z. B. -Welsche, Arnstilfter um] Ilunaucr Hixen^,

»Wallenburgische und Hmiibcrger Krüge« , »Cölnische Hafen« , »Venetiaiiisclie

Gläser«, »Nönlein« , »Tlieriuc- und Mithriilat-Ständter« , »üelkandeln« und der-

gleichen Sachen mehr, welche ausltthrlich aufgezahlt sind, in einem uns vor-

liegenden, vom 3. Februar 1»78 stammenden »Inventarium Uber Valerii Pilsters.

Burgers iiniid Marsrnrefha «^eitiei eliewürdin, bislieid iiHuijehabten Ainiieekcn«

in Nüi iiiieiir. In dei- Mitte der tJllizin wfire ein mittelalterlicher Kezeiütierlisch

mit Wagen, (iewiclilen, Mörsern, Keibschalen, Mensuren, Spaten, LöfTcln, Pillen-

mascbinen, Schachteln u. s. w. auftustellen. Früher in den Offlsinen zur Schau

gestellt gewesene DekorationsgtQcke, wie ausgestopfte Krokodile, Häute mifsge-

stalteter Fische» Elepbantenzäbne, Embleme u. s. w., dfirflen natttrlicb nicht
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fohliMi. um »Mii HMsi'hauliclK'.s Bild einer raiHclaltrrliihcii A]Hilluk"f' zu geben,

in t iiuT liesondeien Alappe wäre »^ine Suniniluiig von alten He/.epten unzulegen.

Auch die Bücher, welche zum täglichen und äteteo Gebrauch in den OfDzinen

benotet wurden, sollen in diesem Räume ihren Plate finden. Die hier su bildende

Apotheken-Bibliothek hütte also zu enthalten: Die süninitlichen l)is|» t)satorieD»

Aiioüu kt 1 -Oninungen, Taxen, wcli he in DeuLschlnntl jemals in (jebraucb waren,

Mnvie auch möglichst viel Kataloge und Inventare. da diese am besten über die

maleiia mcdicu und den Zustand der Apolhekeu jener Zeit, der sie euti;ummen,

Auskunft geben, und daher fllr historisch -pharmazeutische Quellenstudien von
höchster Wichtigkeit sind; fbrner Lehr-, Oesellen- und Meisterbriefe, Zeugnisse»

Verträge, Privile«;ipn n. «. w.

i) Di»' Malerialkutnmer. In dieser würden aulserdera alle Stoffe, wtlche

in deutschen Landen in der Vergangenheit als abergläubische oder wirksame

Arzneimittel gedient haben, anzusammeln sein, so dhfls dadurch eine historische

Drnguensanmilung enti:lände. Nameottich wHren also vorläufig die Obsoleta zu

berücksichtig n. Aiiitil* tt<\ Abraxas. mnfri-^chc Ringe etc. wären dfi- Saiiiitilung

mit ein/uvrrh'il en, hingegen Chemikalien und guleniscbe Prilparttte, al.s zu weit

führend, im aligemeiueu wol uuszu^cbliersen.

'S) Das Laboratorium. Dieses mQf^te enthalten: DestilieriilaseD müKQbl-
apparaten, die verschiedenen Öfen mit Kupi Iii n. Pfimnen, Kessel, Ti<^el, Relorten,

Kolben, Rezipienten, Pressen, Agitacula, Tenacula. Zerkleinerungsapparate, Siebe«

Zangen, Präparierst »»ine. Trockenschränkp. Arbeitstische o. s. w.

Da die Chemie ihre erste Pflege und Krziehung hauptsachlich in dem phar-

mazeutischen Laboratorium genoft, so muteten hier auch die fthnliohen Apparate

und Gegenstande, welche für die Geschichte der Al<;hemie und Chemie von
Wi« !itiirkeit sind, untergebracht werden. Andere physikalische Apparate, welche

iticlii il«'ti pharmazeutischen Hilfswissenschaftpn angohöreu, siml glfichfalls höchst

willkommen und würden in iler bereits im Museum bestehenden raathematisch-

physikalischen Abteilung eingereiht werden.

In der allgemeinen Bibliothek des germanischen Nationalmuseums, welche

schon eine sfaftliche Anzahl von alten Kräuterbücheru, alchemistischen, chemi-

schen und mt'flizinisf'lien Werken besitzt, mülsle nach diesen Richtungen ' bin

möglichste \ ervollständigung angestrebt werden.

Damit die ganze SÜnmlung alsdann wirklich ihre wissenschaftliche Auf-

gabe löst, virltre durch vereinte Arbeit verschiedener, mit der Geschichte der

Pharmazie vertrauter Fachmänner ein genauer beschreibender Katalog des hislo-

risch-pharmazeutischPTi Musptnns yai verfassen . in welchem namentlich atif die

Üeschichte jedes einzelnen Sammlungsgegeustandes Rücksicht genommen würde.

In den bis jetzt erschienenen Geschichten der Pharmazie sind ja gerade die

historischen Nachrichten Ober pharmaeeutisehe Apparate und über die einzelnen

Arzneistoffe nur sehr spärlich zu finden, so dafs durch Ausarbeitung eines der-

arti'j'en Spr-zinlkalnlogf«, 711 rlpni ftllording's umfassende gfsrhirhl liehe Qtu'lion-

studien vorzunehmen sein würdeu, jedenlalls eine Lücke, die sich bislang noch

in «llim Qeschicbten der Apolhen findet, ausgefüllt wUrde.

Das wftre in kurzen Umrissen unser Pn^ramm I Wir sind uns der Schwie-

rigkeiten seiner Realisierung voll bewuTst, glauben aber, da(^ er durch Beihülfe

des ganzen deutschen Apothekerstandes ausführbar sein wird. Die deutschen
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Apotheker haben sich vor ihren ausläadiiitihea Koilügeu ja stets durch ein rege»

wiBsenBchsfUiches IniiMress« ausgexeiohnet und wir sind daherM flberxeu^
dafs sie uns heute, wo die Angehörigen aller Bernf^xweige der Ocaehichte ihres

Stande;» die g^rfifste Aufmerksamkeit schenken, auch bei diesem kulturgeschicht-

lichen Unternehmen, welches ja lediefüoh ihrem Stande gilt, pbpirso oinmOti?

unterätutzeu werden, als uns z. B. die deutschen Kaut'leute bei dei- Darstellung

der Gesdiiefate des Iht^eki und Terkdirs, die deutschen Uhrmacher bei der

Sammlung dee Mafeerials f&r die Oescbichte ihres Faches, die Buchdrucker und
Buchhändler bei Sammlung des Materials fttr Beschichte der Buchdruokerkunst,

der deutsche Adel hei der Ausbildung unserer WülTeasammlung tt. 8. w. die

umfassendsten FVirderunirea utig:edeihen lassen.

I>i<^s also (ins daniuls vfiiiffViitlichti' vnilüulls'e Programm. Irgend welche

Kl iiiiuM uug gegen dasselbe ist von ktMii» r Seite gemacht worden. Einzelne aus-

drückliche Zustimmungserklärungen zeigten uns, dafs wol das Richtige getroffen

sei, und dab wir das vorläufige Programm so stlemlich als endgiltig ansehen,

jedeniltlls auf Grund desselben sammeln konnten. KatQrlieh muteten wir uns so-

soforl safren. riafs mehrere Jahre vorüber gehen mUfsten, bevor so viel Material

vorhiimiun sein werde, dafs dasselb*' als eine sflbständige Abteihing" aufgestellt,

das Interesse des Publikums, insbesondere jenes der tachniünuischen Kreise

finden kOnne und su ernstlichem Studium genügende Anregung bieten werde.

Wir hatten »Sammlungen« in doppelter Weise vorxunehmen. Als Orund-
lage der gesamten Thätigkeit brauchten wir Geld, da vorauszusehen war, date

nicht alle fWv uns n(ititren (ipprensiande in Händen von Apothekern sieh befinden

würden, die un.'i dieselben ohni; Bezahlung 2ur Verfügung stellen würden. Es

mufste also eine Geldsammlung organisiert werden. Dann aber mufsten wir die

nötigen Gegensttnde selbst sammeln, von denen wir teilweise holTen konnten,

dafs sie uns als Geschenke der Herren Apotheker zukommen würden, die wir

aber auch teilweise eioxelnen derselben, sowie Antiquitätenhändlern abzukaufen

haben würden.

Narnberg. A. Essenwein.

F«i4elir*iilk

Bei den AusgrebungeD am Seelberg bei Canaatatt find nan tot kunem im
nliorflai-hlit-heii liChm mit Reiilfi t

,
HirsoJi-, Ochsen- und Wiscntk nochcn ein Kinderskeh'lt

mit einem Stei n mci Tse I von Hornblondegneis cinseitifr zugeschlifTen
;
ganx dieselbe Art

Ihnd sieh in eioem Grabe binter dem Daimler'schen Hause. Am Seelberg atieft man noch

auf mehrere Kinderakelette aod im FeJuiiar auf ein wcibllebes Skelett mit einem

man schwarzen Gagnt- und wpiTspn Marmorpfrlen bestehondfn mit twm kleinen weilsen Mar-

morbeilcben abscblieliseudcii llaltibande und einer roh ornamentierten Schüssel, die in

Scherben am Pubende lag, als Beigaben. (Befl. i. Staala>An«. f. WQrtt. Nr. WL)

Zu EdratnMberg fand man im alten Bette eines Mühlboches ein poliertes Steinbeil,

Damelbe golaiiglo in dns I.inzcr Musenm. (Mittheiign. d. k. k. Central-f^omm. XII, i.)

Bei Speck (,iiemcinde i<ieukirchen in OberusterreichJ wurden in * > Höhe eines Mer-

gelbmehea einige klBine kflnstllcbe Höblen mit ffitibtoken entdeckt md darin f Umea
ceAindeB, während eioe dritte in der Nähe lag.

(MiUheiign. d. k. k. Gentral-Comm. XII» i.)

4
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Hilpoltsleio, 7. Januar. Br>i den vor ca. vier Wochen stati^efuudenen Aus*

frilN»eeo swiaeben Kipp«awaiig und LaibtUdt fluid mtn In einem HOgel ooter einer

Sleiodci kc r-inigo verbrannle Knoclionslflcke und eine kleine zcrbrorlipno Oprcrsuhalc : ein

Bweitor üügel von ca 20 m. Umfoog eoUiielt «nlw der SteinlaKe ein oocb gut erbalteoea

fflieleU mit heriuBgeetellten Urnen und »deren Beigaben. Bs aind diM ein Faneialein, tm
grober und ein kleiner Kicsclatcin, 4 Hronzcnnge. ein Stück rohes Kupfer, t w«iieiifi5rmige

bronzene Stückchen, ein geboRoncs mit Schneide vcrschencB Instrument, ein Bronzedolch mit

Hirtoagel sowie durchlfichertf Slcinc und Ver8t<*inerungcn. fFränk. Zeitung: Nr. 8.)

In einem Tumuluä bei Sacbsenfcld im Sannthalc iand mau eine zertrünimerle

Aaebenurne, die anflwr Aaebe eine waehaartige penetrant riechende achwarae PIOMigkeit

enthielt. Die von St^m orngdMae ond bedeckte Urne zngl auf dem Hnlse dunkelbraune

Mlanderlinieu. (Miltheilgn d k. k. Central-Comm. XII, Nr. 4.)

Bei Hohendorf wurden im FrOfajahr des vergangenen Jahres beim Ackern folgende

Bronaegegenaitnde geflinden: ein Ualaring, 6 gedrehte nnd f giatte BrncbaUIcke cinea

aokhen, 8 BruchslQcke eines flachen Ringes, eine Schmucknadel mit aehdbenfirniigem Kopfe

nnd Thonacherben ron aua freier Hand «gearbeiteten Gefäri^fn.

(Uitthcilgn. d. k. k. Central-Comm. XII, iSr. S.)

In TrnoTa atteb man auf einige Intakt erbailen« Grf ber, in denen man • gaaaa

mi; Knorhpn angcfQllte. grofse ThongcHilsr rin y.orschlagenps Tnpfchrn, vipfn Scherben nnd
swei kurze Broncedrihtcben fand. Der Fund gelangte iu das Museum zu Pardubic.

(Hittheilgo. d. k. k. Central-Gomin. Xtl, Nr. 8.)

InDietikon (Kanton ZOricli) wurde im Deaembtr v. J. ein Bronzeschwert aus

der apfiteren Bronzezeit, In der Nähe von Hofstetten eine Bronsesichol aua der Zeit

der sp&teren, der sogen. T^ne-Pcriode vorausgcbeadeit Broozeperiode gefunden.

(Ana. f. aehweis. Alterthumak. Nr. 1.)

Hei Vöt-klnhruck wurde im Mai v. J. cm Grab aufiredfxkt, in dem man Gerippe

und WiifTcri faiid ; die Knochen la.sscn auf 5 bis 7 Leichen schliefsen, auch Pferdeknochen

waren dabei, der Waffenfutid bestand aus einem eisernen Messt^r, einer breiten Dolch-

klinge nnd einem eiaemen Sobwerte.

(MitthoilRn. der k. k. Ccntral-Comm XII, Nr. 3.)

Auf dem Felde „vor der Mordkculc (Miurdkcll)" bei Al'/.pn stidsi-ti im .luli v. J.

Landicute beim Pflügen auf mehrere Bronzeringe. Weitere Nachgrabungen ergaben fol-

gende Fundstfleke: (DnfBranaeaiehein, sieben Armrlngn ron dickem Bronsedraht, einen Bmnae-
racilael, einen Bronzeknopf, den oberrn Teil < lii»-i ll.iarnadel aus Bronze, sowie ein röhren-

förrniRcs Gewinde aua Bronzeblcch, eine Bernsteinporie und Rruchsliii-kp einer roh verzier^

len Thonunie. (Korrcspondcnzbl d Verein» f. .«ietienburg. LandesL X, Nr. 1.)

Die AusgrabunRen sQ Obrigheim in der PAits wurden am SB. Febmar anf dem
Baum'schen A«-ker neu begonnen und bisher Grab 13—20 anlj^eekt Dieaellien ent-

hicltm aufscr Skeletten mancherlei Bei|;aben aiiit Slein. Bron!;»>. Kisrn, Thon elr wie Be-

schläge und Knöpfe von Bronze und Eisen, i Scblielise, 1 Pinzette, 1 Hicmcnzunge und

andere Slfleke ron Bronse, eiserne Pfsilspilien »owie BiaenstQcke au einem Meaaer und
einem Gürtel, Glasb' i hpr. Thonwirtel, Perlen, mehrere schwarze Urnen, eine Reihe von Ge-

ftifssflicken der T&ne-Poriode, ein sehr voUstnndiites E^pmplar einer fränkischen Rflstiing

u. a. m. (Korrespondent v. u. f. Deutschi. Nr. 140J

In Fontaney CKanton Waadt) fand man beim Umgraben einea Weinberges swei Ske-

ielti' und dabei eine gravierte Bronsenadel, nndatieiä feroivauf vier bronzene Armringe und

ein drittes Skelett. ^Antiqua 18H7, Nr. 1 u. 2.)

Unter den bei Anlafs der bei Zürich in der Limniat vorgenoromeuea Baggcrungen

gemaehten pribialorlachen, rdmiaeben und mittelalterliehon Funden, damnter

Steinlieiie, durcblochle Steinh&mmer, bronzene Schwerter, Beile, Nadeln sind zwei Eisen»

eeiteo mit SchafUappeo und ein unmittelbar unterhalb der .oberen Bracke" gefundenea
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Bändel zusanimengerosteter EiseDSt&be, ca. 20 iogenannte angetan (lonc Risensch worter
beaondera m«ckwSrdif. Der Fimd g«1iOrl der Tinezeit an. (Antiqua 1887, Nr. 1 u. 2)

In FröfTfc- Velden Und aian im Juni v. J. nebat BrucluiUlek«ii aus Brome und
und Measerclien aus EiRen zehn ptif crhMMpn' Hr i f rr fi fure n rincr noch nichl gefundenen

GuCsform und zwei mensclUicbe Gestalten aiu» BUi, dasu 2wei thönerae Uraenscherben.

Brmner Seidel Iknd hier auf eeioea Grunde twei bnmiene Kahnflbeln, nne eiseroe Bogenflliel

mit anUngendem Ringe und ^en eehndliaften Halsachoiuck aus Bronze.

(MitlheUgn. d. k. k. Cenlral-Coram. XII, Nr. 8.)

Beim Eiaenbalutbau zwischen Potronell und Bruck fand man mehrere Skelette
und dabei einen Amring und swei kleine Buckel aus Silber, grflnikrbige ThonseherlMn,

einen anderen Armreif, eine stark verrostete Fibel und einen einfachen Betf nus Bronse.

An anderer Stelle wurde ein einhenkeliger golhor Thonbrug ßrcfunden.

(Miitheilgn. d. k. k. Gentral-Comm. XU, 4.)

Beim Bisenbehnban swiscben Siverie und Knin stielb man auf eine quedraUache

mit einer Steinplatte bedeckte Unimauerung, die eine steinerne Urne enthielt, in der siolt

ein glasornrs (»cHifs mit Thondeckel und Knochenresten sowie zwei Thonlanipen fanden.

Ferner fand tuan ein Bruckstück einer Ära der Diana, sechs Inschriften, ein Armband, eine

Fibel und ^nen Ring aus Bronse, letelerer mit OmTieiung.

fMitlheiljfn. (1. k. k. Central -nomm. XII, Nr. S.)

in Ffyn (Kanton Thurgau) taod man Überreste aus römischer Zeit vermengt mit

Tierknochen. (Ans. t adiweis. Aiterthumsk. Nr. 1.)

Regeosburg, 10. Hin. SOdlieb von der nsenbsbnbrOeke oaeh dem nahen Kumpf-
mUhl hat man beim Grundgraben eines Neuhaus ein rßmiachcs fJrahfeld aufgede-ckt,

in dem sich Urnen, Grablampeu, Biucherschalen, GefäXse aus terra sigillata, LanzenspitzeOj

eine Mflnse Vespssians ete. fanden. Die mtislen Oriber sind runde Brandgrlber. Zwei Meter

unter der ObeHliebe stiefs mui an dieser Sielle nuf einige Skelette

(AUi^üuer Zeitung Nr. 89.)

Bei den Nachgrabungen, welche gegeowirtig in Köln auf einem ip^Isen GruodatQcke

•a der Aachener Straibe gemacht werden, wurde eine Menge Urnen, Fiaseben und sn-

deren Gerätes, meist zerbrochen, sutage geftrdcit, ferner bnd man mehrere Grabstätten
und 7B'ci t:rn!'si're Msuerresle. 'NordH Alip. Zfjf. Nr. 35.)

Bei den Grabungen zur Beschaffung von Material zur Aufführung des Etscbdammes

silelben Arbeiter swiscben Boten und Trient bei Salnrn auf allerband SehertMu, Thon-

stflcke, vollständige, verschiedengeformte, aufser Asche mehrere Dolche, ein Armband und

einen »ehr alten Napel enthaltende Thonumen, menschliche Skelette, Münzen, Lanzen elf..

Die Untersuchung ergab, dals man hier ein vollstindiges römisches Leichenfeld ge-

ftmden bat (Hittheiign. d. k. k. GentraUOoflun. XII, Nr. 8.)

Die niMie.sten Funde hei den Ausgrabungen einer spStrömischen Befestigung, die sich

in Jünkerath bei Trier, dem Icorigium der Römer befindet, thuen dar, dais der Ort

Jünkerath seine Entstehung keiner militärischen Anlage, sondern einer friedlichen Nie-
derlassung verdanbL (Mordd. ABg. Ztg. Hr. Ii.)

Hanni: ?0 Okt. t886. Die in f^^n letzten Wochen von den Herren Wnlf und von

Röisler Torgenommenen Ausgrabungen hei Kesselstadt und Wiihelmabad bewiesen, dab
ein grofser Teil des heutigen Doifts KoMehrtadt auf den TrOmmem einer auagedehnten

römischen Niederlassung gebaut ist. Ks fanden sich auch Spuren eines im Winkel

zwischen Main und Kinzijt erbauten Kastells, sowie eine über W'illif Im barl nach dem

Main bei Philippsruhe verlaufende Hömerslrafse. Aufser einer Anzahl römischer Funda-

mente wurde nOrdlidi vom DorCs ein Griberfeld sdt den bekannten Urnen und Toten»

Ittupea geftmden.

(Korrespondeuzbl. d. Gesammtvereins d. deutsch. Gesch.- u. Alterthumsvereine Nr. 2.)

Die letzten Ausgrabungen in Garnuotum führten zur Aufdeckung einer römischen
Hniiptstrnfse, auf der man den Matmortorso einer FlgtenbUserin Ihnd. Bin
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kleines Gemach barg ein Bronze- und ein Marnnorreiief mit auf den Kult der Epona

iMsQgHeheii DmMluastii. Auf dem Grabfelde sfldwestlfeh vtm derBufg ftad men nbl-

reiciie Strkophage uod wlditige Inschriften. Auf der MgenannteD Biiif ran Pelrenell

stiefs mnn niif ein leider arg zeri'förtr«; römischcit Privathtat. Di« Funde kamen in

da« Museum des Vereins Camuntum in Ueut«di-Altenburg.

(Nordd. Allgem. Zeitung Mr. 81.)

Bei (Ich in AltcnstflfH vom bist. Voreiii f. Hessen vt^ninslalteten Ausgrahiinpen

kIicCb Herr Friedrich Kofler aus Darmstadt im Sommer v. J. auf die Mauern eines Pfabl-

graben-Kasiells mit der Porta decumana. In Staden legte er etwa 500 m. sOdlidi troo

Stadt einen Teil der Umlkaaungsinmieni eines solchen frei. Auck in der Stammheimer
Lfleke, einem Walde rwi irf>n Altenstädt und Staden «ollen rOmlscbe Befestigunfen
Ton ihm aufgefunden worden sein.

(Korrespondensbl. d. GesamnilT«relni d. deafsdi. GmqIl* n. Alterthtimsvereine Nr. I.)

Oberweningen. Bei der Untersuchung dea Rebberges, in dem die Reblana

entfleckt wurdo. slicis man »nf atiüfredehnte Trümmer einer römischen >' ic d c rl ii ss- tin p

wobei sich Vasen, ääulenreste, Marmorplatten und schön bemalte Stücke einer Zimmerdecke

fanden. (Der Sammler Nr. 19).

In einer Wiese bei Schönenhof (Kanton Thurgau), im sogen. Thalbach, '4 Stunde

von Fraii('nfp|(l. in der Nähe der alten Rfimerstrafsc stiefs man auf Reste einer Anlage aus

der Rumeriseit. wobei Teile eines Hypokaustes und ein Stück Mosaik zum Vorschein kamen,

femer Dadisiegel, andere rSmlaehe Ba^kateine nnd Ziegel mit winkelihnlieben Öftrangen cur

Leitung d.^r lli'izn'ihren. Viereckiger Haiiptbau mit vielen, aus Ziegelsteinen errichteten

SkoJcbeo uod daraostolaender Kebenbau ohne solche. (Ans. f. sobweis. Alterthumak. Nr. 1.)

In Trier «tiefe man «u Anfkng Januar in der Tiefe von l*t m. auf eine rdmisehe
Begribniaatktte. Bei einem Kindersarge fand man das Skelett einer «nraebsenen Per>

son, dabei ein blaues SalbflSschchen . ein lerbrochenes , viererkig gegos-sencs Glas, einen

groCscn schwarzen Becher, einen kleinen Becher mit Henkel und spitzem Ausgab iu der

Hltte ttnd mehrere, jedenfalls von einem Holmarge herrOhrende eiserne Nigd.

(Korresp. v. u 1 Itciilsi Idand Nr. il.)

Am Fnfse des Hügels S. Pantaleon nächst Servnia bei Triest wurden Rrstc rrimi-

scher Ziegelpfiasteruug gefunden und darin eine Sandsleinplatle mit zwei viereckigen

Ldchem, femer Teile einer steinernen Sonnenuhr, eine eiserne Hacke und drei Bronsemdnsen.

fMittheiIgn. d k. k. Central-Comm. XII, Nr. S.)

Bei der Herstellung des Bahnkörpers der llochwaldbahn sind in der Niiie von Wald-
rach grölserc Strecken der röm iüchen Wasserleitung liluägclcgl worden, die nun leider

tum RTBfteren Teile den projektierten Babnkönier sum Opfer fallen.

(Nordd Allg. ZeitK. Nr. 36).

In Trier fand man bei Ausgrabungen vor der St. Mattliiaskirche zwei SleinsSrge und

«hr bemerkenswerte Reale von rOmisehem Hanerwerk. fNordd. Allg. Zeitg. Nr. 44).

In Aargau stiefs Herr DieboSd ^zum Ochsen" hundert Schritte von der Fundstätte

enffonif auf der Herr Borsinger »zur Bltinic" in Baden vor 15 .lulirtMi wichtige Stücke zu-

tage ftirderte, auf römisches Mauerwerk und fand ein Ziegcistück mit der Kummer der

ff. Legton and der ritaelhalten Inaehrift C. S. VL Daneben find man noch ein Stück der

gleieheo I«egion mit den Initialen C. R. (angebl. Gallica Rapax.)

l Anz. f. Schweiz. Alterthumsk. Nr \^

Die im C. J. Nr. 6 publizierte Inschrift eines Mcrcuraltors, von der Mommsen schreibt

;fraatra quaesirl* ial von Prof R. Rahn im Glockenturme der allen Kirebe von Siders
(Canton Wallis) aufgefund^'n. Der sie tragende Steit» ist in /n ri ffSIftr^n irp>L'li!n(rt'n . die al.s-

Teilstützen der gekuppelten Rundbogenfeuster an der Nord- und Ostseite des obersten

Stbekea dienen. (Ans. t. Schweis. Altertbnmak. Kr 1.)

Aua der Pfalz. 7. März. Zwei Kilometer oontt>.sti von der Dflrkheimer Ring-

mauer atiefii man unmittelbar vor einer vor Jabmn entdeckten Lingsmauer auf <dne pym-
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midal zulaufende, behaucne gelbe Saudält'iiipialt<> mit dem Anfange einer den Duktus des

f. lahrh. p. Chr. Migenden römiscben losebrift I O M (lovi Opflno Hazimo). Otbel

fand man ^wei als Wurrgeschosse dlenvnde bebauene Steinkugeln. Der Fund kam in das

gtidtisehe Must uni von Oarkheim. (Korr. v. u. f. Deutschland Hr. iii.)

Beim Abtragen eines Erkers am Petersbcrge in Frieaacii wurde ciu Bruchstück

daw rAmiiehen Sehriftateins mit «iii«ni loMbriftflnigiiwnt gsfunden.

I (Mittheiign. d. k. k. Ceutral-Comm. XII, Hr. 4.)

In Haldkirchen wurde hoch oben an der sädwestl. Kirchenmauer ein BruchstAck

eines römisch eu Schrift stein» mit schäuen Lettern eingemauert gefunden.

(HÜtbeUsii. d. k. k. Gentral.CoiDiD. ZU, Hr. 4.)

Bei den Adaptierungsarbcilen des alten Klostergcbftudos in St. Georgen am Läng^

see fand man in der Garteofronie dfia eraten Stockwerks einen Balkentrng^stcin mit römischer

loficbrift. (Mittheiign. d. k. k. Gentral-Comm. XII, Nr. 4.)

In d«r Gunpendorfcr Strafse au Wien wurde beim Neabtu im Henw des kattio-

li«chen Gescllenrereius das Bruchstück eines Meilensteins von lUier Trebonianus GelluB

und Caecar YoloManua, dak vom Jahre iHi p. Chr., aufgefunden.

(Monalsbl. d. Alterthums-Vereins zu Wien Nr. 1.}

Bei den Bobrnngen aar NeucinfMSUog der MineralqaeUe in TOnttiaateln (Brohlthal}

ist die alte römische Fasanng aufgedeckt und dabei eine hetrlcbtlidie Zahl von Opfer-
gabe n fOr erlangte Genesung, wie HrudutOcke von Dankeeinacbriften und hincingt-worfene

römische Manien gefunden worden. (Der Sammler iNr. ii.)

Bei der Grandgrabung Ar die neue Redemptoriateokircbe in H ernaU fluid man einen

Dipondius aus Bronze von Hadrian, einen Kupferdenar von Constantin jun., deren drei

von Coiistaii'!, je einen Denar der Kaiscriiinon Julia Domna Gem. des Septimius Severus und

Julia Soaeniias, Mutter des Heliogabalus sowie Silberdenare von Trojan, Uordianu« ood

Lieiniua, (HUtbeUgn. d. k. k. Central-Gomm. XU, Hr. 4.)

In Sone^Vf ui (Kanton Waadt; hei Bei wurde ein Topf mit 660 Stück rOmisober
Mfiasen und zwei aiitaernen Armbindern ausgegraben.

(Anz. f. Schweiz. Altertbumsk. Nr. 1.)

Anf dem groben Umenfiriedhofe von Wehden bei Lehe wnxde ein aoa 4S rdmi-
schen Kleinbronzen beatdieader MQnafuod gemacht, der in das Pmvin/iHtmuseum zu

Hannover gelangte. (Numismat. sphrag. Anz. Nr. i.)

In der Nähe von Uadcrslcben in SctdeswiK fand man bei einer Ausschachtung

swei kleine goldene Gefifse in 8ehalenfk»nn mit bo«h getriebenen Ornamenten und fOr

einen Handgxift bestimmton Nagcliriclicrn nn lior ninfn Soitn. rMüiifh. N. Nachr. Nr. 60.)

iu der Yorstadl St. Barbara bei Trier wurden Fundamente mehrerer rö-

mischen Gebinde entdeckt, in denen man unter anderem ein Mhehristlidies Silbe r-

medaillon mit Monogramm und ein ri-icd uri;aiiiE*t:liorlcs Geweih eines Elenhirscbes

fand, Neben der Kirohf St. Maltbia.< etitdc, kte der dortigv l'astur linc iinterirdi.sc!jt' ge-

wölbte Grabkammer, deren Boden Reste früherer Marmorvcrtulelung zeigt« und in der

ein lerstOrter Sarg atand. (Kotdd. Allg. Zeilg. Nr. tl.)

Im Juni T. J. wurde in Wel« in der Nihe dea Babnbofei gelegontlieh dner Brdaut-

bcbiinn für ciiicii II auskclli-r «"in Kund jrfnKiclit. hpslfhcnd aus einem Scramasax, fitier

solchen Dolchklinge und Speerspitze, einer Bronze uadel, zwei Bronzebeschlagstücken, einem

Bronzering und einer solchen Münze. Die Oegenstlnde kamen in das Linaer Mfuaenm.

(Mittheiign. d. k k Central-GoiD». XII. Nr. 4.)

Bei Rudclsbciiu am Rheine, in der Niilie der Ludu i^r-slndu'. wurde rin friirikLs.'he«?

Gräberfeld aufgegraben, wobei 47 Graber mit Waffen. Glasern, Töpfen etc. aufgedeckt wur-

den. Meial waren es Minner- und Kindergriber, die Frauengrftber waren ibres Inbdis be-

Ttubt. ( Nordd. Allg. Zeitg. Nr. 27.)

In der Mibe der Grube .Am TOnnchcnberg" bei Elbingerode a. H. wurde
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ein dem Aufgange des 15. Jahrh. «Dgebömtdes eisernes Sebwert aMfflfnbM sad imi
ProvinztaliDuscuni zu Hannover erworben. i'Nordd. AUgeoi. EfUg. Kr. S7).

Auf dem hlarfitf- Ide bei Sl Jakob ' Bai^erj nalie >\er Eis- nliahnbrücke über die

Birs wurde bei einer auf dem recbtsseitigen l'fer gemachten Ausgrabung ein zweischDei-
diges Schwert voo 1 n. LiBge tntgcgnlMn, du nimreirdhafl in der Sdilaehl bei St

Jakob f i4t4j als Kriegswaflfe benutzt worden ist. (Münchener Neueste Nachr. Nr. 60.)

Bei den Grundarbeiten zu einem Neubau auf dem Grundstücke des Herrn Baumeisters

Lehr io St. Johannis zu Nürnberg sticis maa auf einen uoterirdiscben Gang, der die

HObe und Breite eine* Zimncn hei, in der Richlaag des eheaieligen engliiehen Gertont

eriluH und jedenfalls zur Hiir;.' fülirl'^ (Nrimb^^rpfr Stadtzeitung Nr 31.

i

in Uegi (KautOD Tburgau, (Gemeinde Egoarbj sUeXs man jüngst bei Abtragung eines

hügeligen Grundslfiekw in einer Tiefe von kiuin Im eof eioe Aniahl nieatehlieher

Skelette und daneben liegende Schwerter und Leoieo. VieUeieht Slemmt beides aus

den Hacboziigri- der App-'^nzi'lIiT in At-n Tliurpmi 'Der Sammler Nr 19 )

Beim Ausschachten der Fundamente des auf dem Grande des ehemaligen Franzis-

Innerkloslers erriebtelen Amlegeriehtes Ten Strausberg stiefii man auf altes Gemioer, du
man zersprengte. Dabei fand man aufser einige» werllofen Gegenitinden mehrrrr ScIiAddf

die vielleicht SU einem der hier begrabenen Merkgrafen des askaoischen Hauses
gehören. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. »5.)

Ans der Pfals. 7. Min. Aa der Seile der romanischen Kirdenniinen m 09-
ningcn (ehemal. Benediktinerkloster) fand ein Landmann letzten Herbst beim Graben eines

Fundanionts ri«>le, offenbar von Grabsteinen herrührende Inschriften und einen Mducbskopf

iu Lebensigriiise aus weiTsem Sandstein. (Korrcsp. v. u. t Deutschland Nr. IIS.)

In der kathotisehea Kiiefae am Augustiiierplata in Zürich wurde im Tergangenen

Sommer eine .skulpIliTli" SL-inplatte mit drei Wappen und Ornanii^nt pntd.^rkt. Per

miUlere Schild zeigt das Wappen der Herren von Gralner, riugs herum läuft in gotischen

Majuskeln die Inschrift : «Uie JU her wigoloys der gradner litler dem got genedig sy md
«taib am donatag vor dem balmtag anno dm MCCCiz (U. U. t).*

(Anz. f. Schweiz. Alterthiimsk. Nr. I.)

Beim Abbruch einer das Irreubauafeid begrenxenden Mauer in der Gaswerkgasse der

Yorsladt Mdlln In Salsburg fand man Stfleke ana rotem Marmor ron gotischer Pio-

Tenienz und zwar einen b&rtigen Mann mit Mantel, Herzogdmt ttnd Zepter und kleine Mafa-
wcrkfpilp Die Stücke gehören wol mit einer im Mtii^euni zu Salzburtr befindlichen Zahl

von Bruchteilen einem baldachiuartigen Baue über einem Sarkophage an. Sie kamen gieich-

ftJU in das Museum. (Mittbetlgn. tf. k. k. Central'Gomm. XD, Nr. S.)

Beim Abbruch der im vorigen Jahrhundert enlsJandcnm Friodhnfsk apt^II^ in

Wiener Neustadt fand man als Altarstufe den Grabstein des Nikias ütteutaler mit

der Inschrift: ,(Ni)klB8" oll(entaler liegt hier) begreben (14(8.) lebe . got . geb. im (eine

seiige Uist)end . am(en), und der in einem Yierpala liegenden Hausmarke des Veratorhenen.

Fcrnrr fnnd man im Steinmauerwerk den Oberteil eines hebrüischen G rah e i n e.s

,

der nach dem luschriftenresl dem 14. Jahrhundert angehört, und eine rote Marmortafel
mit dem Alllanswappen des Reiebsgrafen Otto Pelidan von Hioaseattamm (f 17. Mai

169S) und dessen zweiter Genablitt, der Freiin Helena Isabella, geb. v. Garben (| 1689.) Beim

Abbruch der TUrmc der Liehfraiienkirche in Wiener-Neustadt stiefs man auf eine mit

einem Eisenringc versebene, ääcro. im Durchmesser haltende Steinkugel mit der einge*

Bdftelteo lahreaaabl 186S. Dieselbe diente wabrsebrinlieb als UhTgewidit imd stOrtte 1M4
beim Brande herab. (Monatsblatt d. Alterthums-Vereines in Wien Nr. 1 u. 3 )

In der Kirche zu Ballerup auf Seeland wurden im vergangenen Jaiire melirere

Spuren schöner Kalkmalereicn aus dem Anfange des IS. Jahrb. entdeckt ^
(MÜtheilim. d. Mlbr. Gewerbe-Mus. in Biinn Nr. L)

Zu Viktorsberp in Vorarlbcrjr löste sich an der Kirche ein Teil de.« Mfirtels ab und

lie/s Fresken frei werden, deren Stil und Technik auf die Zeit der Erbauung der lUrche
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(1S81) dunli (Jraf Rudolf IV vnn Monfort hinweisen. Dargutullt ist ein jüngfstf« Oericiit,

von dem noch ii Figurcu deutlich erkennbar sind. (Der Kunstfreund iNr. 3.)

In der romtnlsclieii BundUkapell« in St. Oeorgen bei Behffnoa worden Wand«
nnlereien nuJ||«Amd4m, die dem lA. Jahrb. anzugebAren schrincn.

(Mittheilgn. d. k. k. Ccotral-Comm. XU, Nr. S.)

Bei der ReatauraUon des Innern der Pfarrkirche xu Thörl in Ktrnten fand man unter

der Keiktandie enegedebnte, liffinlidi gut erlMltene Fresken aui der enten HUfte dee

18. Jahrhunderte. (Mittheilgn. d. k. k. Central -Comm. XU, Nr. 4.)

Bei Erneuerung dos Würuit'atistrichs in der gotischen St. Harlmru- Filialkirche zu

Wengen in Euneberg kamen Reste alter Bemal ung zum Vorschein, die cino Keihe von

Heiligen tu Seiten dee Üironenden HeOendee leigen, aue der Zeit nro 1490 itammen nnd in den

00er Jahren des Torigen Jahrhunderts Qbcrtflncht worden sind. (Der Kunstfreund Nr. 3 )

Bei der Restauration der St. Veits -Kapelle im Stifte Sl Peter zu Salzburg .stiefs

man beim Abkratzen der TQoche auf mehrere Schichten von VV au dmulereien , von denen

die nnterete gotiaeb wer« wUirend die ol»«en der Zeit der Reneiaeanee angehören. An den

Winden fand man gotische Beaudungen. (Mittheilgn. d. k. k. Centrai nomn) XII. Nr 3.)

Neufs. Bei der Erneuerung der Ahtcikirchc su K ii e cli t st e d e n sind in der Wesl-

apsis alte Wandgemälde aufgedeckt worden, deren Wiederherstellung in Aussicht ge-

nonunen iet. (Der Samjiüer Nr. Sl.)

An der Aufsenseite der Pfluxkirebe zu Drahow in Böhmen wurden Reste ron Wend-
malereien am dem IK. Jatarh. nnd swei Gemfilde des 17. Jahrb. aufgefunden.

(Mittheilgn. d. k. k. Gentral-Cotnm. .\ü, Nr. 4.)

In dw Nihe ron Po Ii in wurde im vergangenen Sommer ein Fund gemaelit, der

anfser Schmucksachen von Silber aus anbischer Fabrik und zahlreichen Stocken so-

genannten Hacksilbers fflnf arabische Dirhems, Fragmente von solchen, eine au.schcincnd

nordische Münze mit Runenschrift, drei Brakttiateu engl., ungar. u. böbm. Prligung, zahlreiche

Adelheidedenare nnd andere Stfldce ane der <htonenieit| Wendenpfennige, im ganien

222 Stück entliielt, dem Jahrliiindert TOr der Cbrietianisierung Pommerns angehört und an

das Museum von Steltin übergieng. (Nordd. Allg. Zeitung Nr. 27.)

In einem Tufsteinlager bei Huglfing zwischen Weilbeim und Murnau in Obor-

bafem worden im Jahre 1886 einige ale Halbbrakteaten in beieüshneade Mgnsen aus-

gegraben (.Archiv für Bracteatcnkunde ]Vr. 6.)

im Dorfe Peistorwitz bei Oblau in Schlesien wurde im vergangenen Sommer eine

Urne mit ca. 8*/t THünd Silbermdnien, Brochstil(d^en von eoleben mit Reeten von ara-

biseben Sebmnekgegenstftnden ans Licht gebracht. Die Mehrzahl der unl>eschftdigten

Münzen bestand niis deutsrben und böhmischen Denaren. Der Firnd pieng in den Be-

sitz des Milnzlikndlers llalilo in Berlin fiber. f N'uinisniat. sphragi.sl. Anz. Nr. 2.)

in Grünefeld bei Nauen wurde aul dem i^lurrgruuiistück vor kurzum beim Rigolen

Brandeditttt aagetrelllBn und darunter ein Topf mit alten MUnsen geAinden: tt gleieli

grofse t}oldmünzen hatten ein erkennbares Hcpraire. eine Inig die Jahreszahl 1509, aufiier-

dem enthielt der Topf 57 andere Geldstücke aus Silber oder Blech, von denen einige die

üroschrifl: NOYUS DUCUM GROSSUS SAXOKIA trugen. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. U.j

Vom Biebsfelde, tS. Desember. In HQpstedt sHelb man beim Abbruch einer

alten Selimiede auf ein zerfallenes Gewölbe, in dem man einen goldenen Becher mit der

Inschrift „Valentin von Bültzingslöwen iJ)71" niebrcre alte sibwere Siibel. Pistolen und (Je-

wehre mit Feuerschiols, verscliiedeue alte Münzen mit der Jahre.<üzahl 1411 bis 1460 und

noch andere altertOmliehe GegeniUnde rorfimd. (Dur deutsche Herold Nr. t.)

Rei Kende II In BOhmen ist vor knnam ein Fund von Meisen er und hessi sehen
Gro.'-rhen rrrmacbt, der urBprOngllch 800 Stflck entlmlten haben .soll und aus dem ig. Jahr-

hundert stammt. (BIfttter f. MOnzfreunde Hr. ISO.)

Bei einem &naban in Sangersbauseo wurden am 6. Hin d. i. Siibermflnien
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gefunden und zwar meUt ganze, halbe, VierielB- und Doppelthaler aus der Zeit von ca.

18IS-I6M. (Butler ffir Wfanlkwii^e Nr. ISO.)

Beim Abheben einer Wi< - ' in Ohrenbach bei Rothenburg o. T. Ititrs im Jantttt

der Bauer Markerl auf einen Topf mit uröfseren und kleineren alten Silber- und einigen

Goldmünzen. Die kleinen trugen die Jahreszahl lä49. Die meisten haben die Grufse eines

Zweinaikitflekei. (PrIiikiMlie Zeltang Nr. W.)

Bei Rodewal d iin Kreise Neustadt a. Rbf. wurden vor einiger Zeit. angebUeh in

einer Papierrolle (?) 34 Mariengroschen aus dem 16. Jahrh. i;efunden, die nach Hannover,

Braunschweig, ilildesbeim und Göttingen kamen. (Kumismat. sphragisl. Anz. Hr. i.)

Bei Gehofen in der Nlhe ron Ariern worde Mitte Norember r. I. ein Fond tob
Silbennil nzcn gemacht, bestehend aus und 'i Thalerh im Gewichte von ca. 6 Kilo.

Derselbe umfafote die Zeit von 1K62 bis 1648 und enthielt iu der Hauptsache flandrische

und friesisdie Dukatens und anllwrden Mdmcni Ton Braunsehwcig, Sachsen, Hanau, Mane-

flsld, FrankAirl etc. Br wurde erworben von Zschiesche und Köder in Leipzig.

(MünatsblatI d, numi.sraat. Gesellsch. in Wien Nr. 4i.)

Bei Pölitz in Mähren fanden am 27. April, v. J. Taglöhner beim Umgraben eines

Acken 1 Thontöpfchen mit allem Sllberfeid aua der Zeil von 1B6S—1618, davon 1S4 SUek
flüberdenare, zehn Stack einseilif geprigte Heller, polnische. brandi-nhurgiMlie, aehlaiiadie,

von den renobiedooen Biitflmam und StAdten. je eine aus Zni; und l.uzcm.

(Mittheiign. d. k. k. Ceulral-Comm. Xil, Nr. S.)

Anflings Dezember worde in der Umgebung Leipiige ein Ooldmflntfund im
Gowichte von mehr als einem Kilo gemacht, der aus 196 Dolcaten, 4 Rosenoblet, 48 Louift*

den, 8 dgl. halben, einem Friedrich.sdor und einer sardinisehen Dobbia ron 1749 liesluid nd
TOn Zschiescbe und KAder in Leipzig erworben wurde. .

(Monaiablatt d. nnmiam. Geioiieeh. in Wien Nr. 41)
In dem Marktflecken Gehofen im Mansfeldi.schrn ist kflrsUch ein Silberschatz

bestehend aus vielen SpeciesguldenstQcken und anderen graiben Silberstückon aus

dem 16. und dem Anfinge dea 17. Jalirii., die wahncheinlieb |üb M{jlhr. Kriege vorgnben

worden lind, aof^fünden worden. (Nordd. AUg. Z|g. Nr. 68.)

Goidprettsnng in der .Mitte eiue.n Buchdeckels vom Jahre 1686*

Herausgegeben vom Din-ktorium des germanischen Museums

Verantwortlicher Redakteur : Dr. A. Essenwein.

• CMnektMU. B. Sebald laNlnibsif.

»
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ANZEIGER
des germanisclieii Nationalmuseums,

II. Band, Nr. 3. Mai u. Juni 1887.

Im ait dm gemaiischM NatimilMMiM TerbudeM hiitwiseh-
,

|Jnrame»tigchft OmtnilmwMM.

II.

OD II ein bestimmter Stand sa gewissen Zirecken die nötigen Mittel wt-
bringea soll, sn iniirs dio dasu nötige Arboil slets von Angehörigen
lies Sfunfl'^s in tlie Ilaii'l ironomtnon vvoriltMi Das gornmiiistrlit' Muspiimi

iriuiftte also in «liosern Kalle die üache den Herren Aiiolliekem selb-«! iu die Häude
legen. Wir traten daher zunächst mit einigen mulsgebendeu Herren iu Ver«

bindung, um mit denselben die ganse Angelegenheit xu beraten. Hier am
Orte war es aufser Herrn Peters, der die Anregung gegeben, vor ii!l> : i Herr

Weii?li\ auswilrts FIcrr Dr. Hrunngriil) or iti Rostock. I. ^'nrslan<l iles deut-

srhon Apotht'kt'i vi'n ins, Herr Dr. Leube in Ulm, Herr Fr. Schräge io Pewsum
und Herr Medizinalassessor Dr. Mankicwitz iu Posen.

Diese Herren hatten die G-Qte, mit dem Unterzeichneten sunBchst ein

Statut l'Ur das pharmazeutische Museum auszuarbeiten, das dasselbe al.s eine

von lit'ii (h'iitsi fu n Apothekern zu stiftende, eigene Anstalt bozi ichnotp. die un-

auliiislich mit »lern g- i inanischen Museum verlumdi»n, unter des.sen Verwaltung

steht, gebildet, geleitta und konüuliert dui'ch lachmiluuiscbc Ucihilfe, welche

die Apothelcer su gdien eich bereit erklftrten. Bevor wir dasselbe als endgil-

tig ansehen konnten, legten v?ir es dem deutschen Apothekervereine vor, mit

der Hille, os nebst dorn Programm 7.u prllfi ii. dann aber uns auch bei der

Dnrrhftihrung in jed r Weise utilcnstützea und die Sache zu einer wirklichen

Slaudesttugclegcubeit machen zu wollen.

Es kam ein Vertrag mit dem Apotbekervereln, der zugleich als Statut des

pharmaseutischen Gentraimuseums anxusehen ist, su Stande. Derselbe bestimmt:

8 *

Das gormanisebe Nalionalniuseum erririil« ! mit Beirat und Untcrstülznng des dcut-

scLcn Apolhckcri'crcins und deutschen Apottickorstatidcs und nach Mafsgabe dea in Nr. 40

der Pharmazcutiscbcn Zeitung d. d. Dünzlau dcu 19. Mai 1883 TcröffcnUicliteu Programmes,

Ton weleliem ein Exemplar diesen Vertrage beigehoftet tat, ein

,ldstariidt-p]ianBaaentiN«lM Ceatralamaeu/

welchoa der ErforMhuag und DaisleUnog der gescbiehtllehea Eatariekelnng der deulaehen

Pbarmasle nnd Modliin gewidmet aein aoH.

g 2.

Das biaturiscti-pliarmazeu tische Gcntraimuscum bildet eine besündcrc, vom deutschen

ApotbekcnitaDdc gegrflndete Abteilunfc dea germanisdien Nationalrnnsenina, mit dem ea un-

auflrislich für alle Zeiten verbunden ist. Es wird in eigenen, für diesen Zweck innerhalb

des Areale« dea germanischen Natinnalmaseuros hersnstellcndon Riumlicbkeiten untflrgebraclit.

B
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Das hisiorisch-pharmuAntisdie Genlralniisoiiiii soll aus einer mfigUchat Tollslindjgen

Sammhitifr von Orffinaldciikninlfn und Dokumontnn zur Ocschichto rtrr (Iciilschrn Phnrniazic

und Medizin in Vorlunduiij; mit etwa notwendig werdenden Kopiecn und Modelten hcstoheo,

sowie aus der einschlägigen, umfassenden Literatur «nd wicd durch allgemein sugiingliclic

AMSIellung und durch VecOfreoUichnng soweit als mCglieb »otgbar genacbt

Da« {ronnaitisrlio Nalionalmuscum stoUt zu diesem Zwecke, sobald seine Millol es ge-

stalten, die iiuligeu liüutiiliclikeiten her und stclit die jetzt schon in seiucm Besitze bcllnd»

liehen, in das GentralmuBeum passenden Gegenstande xor TcrfDgung. Bs wird in Yerinn-

diing mit dem d'Mitsfhcn Apollif'ki'rvrrein trachlrn, fliesn Sammlung dOYCb fkviwIUige Sehen«

kungeu oder Stiftungen geeigneter Gegenstände zu vcriuehren.

Es nimmt ferner Gegenstindc, welche auf die Gesehiehte der Pharaiazfe und Medizin

»ich beziehen, unter EigenkttUS^ orlK linlt des hishcri;ren Besitacrs lo die Sammluni^ auf, wo-

bei CS die votii Ki'/i^iiffim'^r frcfontrTle Härtung diesem gegcnQher auf Grund besoudi rrr

Ycreinbaruiig mit demsellten zu liltrniebnien hat und sich dealmlb die Prüfung der Zweck-

mäßigkeit der leihwelscn Übemalirac von Gegenstinden in jedem einaelnen Falle vorbehält.

Vor Hi'istrlliHifc (Irr flrTmitiven niiumlicM;'Ml(Mi wird dns '^'rrmnnisrln' Miis'^tim die

enistehondc Sammlung wie seine übrigen Samndungen äorgrullig aufhewuhrcn, und bcuiühl

sein, denselben in irgend einem diiponibdn Lokale vo^liol^; eine provisorisBhe AuGitellung

tn geben.

Das gormanische iS'attooalmuücum vcrptlichtct sich durch sein Direktorium und die

demselben unleratchenden Beamten nach seinen Tnstruktionon alle reehnerisehen und Kassen»

•;esrhüfle, die Korrespondenz, die Aldtlnfe, nach Vollendung der Kilnmliclikeiten rlic Auf-

sJi'IItin;.'. Bewachung und lleinhaltunjc, sowie die Katalog:isierunt; und Nut/!nirmachung der

Sammlungen, wie bei den übrigen SummUingcn des NalionalmuHcums, unentgeltlich beiKirKen

so lassen, sofemo nicht bot den iolzteren Arbeiten die Herbeisiehung facbminnisdior KrElIc

sich als notwendig erselgf) die dann auf Kosten dos Unternehmens erfolgen soll.

§ 7.

Der deutsche Apothekerrcrein verpflichtet sich, zur Uurchfühuug dieses Unleruchmens

aus seiner Kbmo auf die Dauer von zehn Jahren jihrlieh „Fanfliundert Mark" zu bezahlen.

Die weiter erforderlichen Mittel sollen durch einmalige und jÜhrlichc BeilrSge von, dem
Zwecke des Unternehmens nabcslcbendca Vereinen, Koritoralionen, Firmen und Einzelnen

aufgebractit wcrdeu.

% ».

Die für das hislorisrh-pharmazeutische Centrnlmu^icum p'sprinl' Im tJelder sind nirht

711 nrIntnHsieren, sondern werden nach Malsgabe des jeweils aafgcstelUen Etats für den Zweck

viTwi-ndel. Es ist daraus zu bestreiten:

a) die Anküufe IBr die Sammlung;

b) dii' .\lls.•^!:lI1^ln^' der Ijokale und AnsoliafTunp' vnii Invi'iitarstiirkon, und

r) dir \ i-rwtiUiiug»kosten , so weil die Arbeit nicht durch das Personal des ISalional-

muscums goschielit (s. g

Ober die Hinnahmen und Aus(;»l>)'ii Ach bistorisi-h-pharmaxeulischen OnlralmusoitmS

n\< ('incr hcsnisilrrn Ahteilunu des NalioMalitiusfnnis sd'H! das li'f/.tcrc insnlaiicf •^'i><'otit}prle

Ufchnuiig, als es dieser Vcrpllichtung nicht durch den deut^clifii Apolhekerven-in cntiiohen wird.

§9.

Der deutsche Apotheherverein wKblt zu seiner Ycrtrctung dem germanischen Nalional-

mns4'uiii >{rK<'nfih<'r eine aus tütif l'ei-sonen lM st<'lir*nde Kommi.ssion, von (!rnoii rivt-i in Nrim-

borg selsbaft sind. Dieser Kommission sti'hl daj» Uecht der Aufstellung der Etats, der I'rü-
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fung der Heehnungen und £rlailiinf der Deeharg« iDr diotelbrn xu. l5io Qterwadit dio rieh-

linc Vcrwi iidiiinc der vom deuUsclKMi ApoUii'korvcreiiio iiiul von andm-n dazu Kt'i'l'ftt'le»

(lolder durch das ^'iTiiinntsclie Museum, zu «cichcni y^wrcki» ihr die l'insir!iti;aliiiir' der bclrof-

fcudcii Kaäüebüclicr und Rcchauu|;eii sowie der Korrcspondoiizen zu jcdi-r Zeit freUik-hl.

Si« gibt ihren faehmiDiiisdien Beirai sur Aafttellung und Katalogisierung der Samndung,
sie miirt Kontmic über die KonsiTvicrutijr derselben und überwacht die Ankäufe. Alljühr-

lich ersUtt«! die Kommission einen Bericht über den äiand des UnlernehmciiB an den deut-

schen ApoUiekervercin.

Das Direktorium des germanischen KaHonalmuMums kann nur mit BinwUiigung der

Kommission Modifikationenen an dem in g 1 erwähnten Programme Tomehmon.

i 10.

Den Mittrlicdern des deul^-i In n A(iolhekcrvereins wird der freie Ktnlrill in dii* Sainm-

iungcu nicht allein das hisloris4'li-|)iiurinazL-ulis(-lien Museums, soudcru auch des germaniäclien

Nalionalmumnma, chenso die Benütenng der Bibliothek dos orsteren eingrriumt BezOglieh

ffrr Bciiftfziiiijr dor aiKliTrii (h i^onstände snil nach den für die Siiuimiuni,'en des gcrmani-

schea Naliuiiuhnusciuus Qborbaujil geltenden Destiinniungen vorfahren werden.

§ H
Das hisluriäch - phnrmuzeu(isi-hc Centrnlniuscuni itil unauflüslich. Das gormauischo

Nalionalmuaeum verpfliebtel sich» dessen Sammlung für immer in den (dr sie besUmmlen
Räumen 7ti brlasson und sio nur etwa mit Zustimmung der Kommission daraus su enlfer^

neu uud in andere zu übertragen.

Di<'scr Vertrag erhielt am \. September IHSl auf der rieneralverMimnilunp

des ileiit.sehon Apothekervereiai», die io jenem Jahre £U Drei>deti sluUfand, die

Zuitlimmiinif desselheti.

Inzwischen hutle sich avium ohne ollizielle Orgunif^ulion unter deu Apothe-

kern €^11 Idtibaftes Interesse entwickelt und waren uns u. a. verschiedene Geld-

betrilge stugekommen. Der erste derselben war der pliaraiasseutischen Zei-

tunp: unter Bezeichnung C. H. L., Poslsli inpel Lippohne, mil .Im. /ufrekommen

und ist uns von d' i selben am 17. Novbr. ISS.! zugepuifr»'n. No- fi lss.1 gab Hms

Apothekergreiniutn vuii Mitttiifrunken uns m. für diesen Zweck, jenes liir

Schwaben und Neuburg 50 ni., wühreud 1884 das erüLere Oremiuiii 3Uil, jenes

der PAilx 50m. spcndele, so dars schon 603 m. cur YeriUgunf? standen, als das

UDterncbmen begann.

Nachdem der Vertrag abgeschlossen war, wurde ein Aufruf an dio Herren

Apotheker erlassi'ii. der von »1( i> Viirsiruirli'n di s Apolbekervoroins, Dr. Brunn-

gräber und Dr. (i. Leul»e, ssiwiu den Mitgliedern iler nach 9 gewählte Kontrol-

kummissiuu, deu Herreu Dr. (J. Leubc, Dr. Maukiewitz, U. Peters, Fr. Schräge

und Th. Weigle, sowie vom Verfasser dieser Zeilen unterzeichnet war. Wir
wandten uns zunächst an die Vertreter der Krei.svereine und ersuchten diese,

insbesondere bei den Kreisvorsamiulungen, für die OrganisatioQ der Qeldsnmm-

lungen tfiilfijr 7.\t sein.

188."1 erliii Ken wir zum ersten .Mai den Beitrag des Apolliekfrvereins selbst,

zu dem durch Subscription noch iü.J m. löpf. .luhrcsbeiträgo tnnzukameii. War
letzteres Resultat der Subscription geringer als wir gedacht hatten, so brachten

die Sammlungen auf den Ki'cisiagen doch re<;ht hübsehe Erlritgnisse ; auch

einige DroguengeschiH'f • schlos.MMi sich an und wir erluelten 1885 vom Apothe-

kergremium von MiUoirruuicen noch äOüm., 50 m. von jenem von übcrpt'alz und
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H*'^ci)*^hurg, sowrie 1311m. Sp£ eiomalige Beilrige vod Apothekern aud Dro-

guisttri.

Itn .lulin- 1886 erbiclkn wir lilO m. lüpf.

Eb «ind uns also bis zum Schlüsse des Voijsbres im Ganzen zugekommen:

1883 i53 m. — pf.

1884 3:ii) ra. -
r^"

1883 i.m m. pl.

1886 lilO uj^lOpf.

Zu.<'amm>'n . . m. 30 pf.

An Ausgaben lür Drucksachen und Porto haben wir 1883 26 m. Spf.,

1884 31 m. 4pr., 1885 57 m. »7 pf., 1886 37 ni. 23 pf. zu verzeichnen, habon

im Ounzeti also fDr nicht sachliche Zwecke 152 m. 29 pf. ausgegeben, wfthreod fOr

Sammluogägegenstäode
1883 218 m. 20 pt.

18H4 288 m. 40 pf.

1883 2303 m. 54 pf.

1886 628 m. 36 pf.

Zusammen. . 3440 m. 50 pf.

aufgewendet wonk-n sind.

HofTentlich wird das Jahr 1887 ein rocht pQnstipPs, da jn iinfh so viH

für die Sammlung zu thun ist, über welche wir im nächsten Aufsätze zu be-

richten gedenken.

Nürnberg. A. £ssenwein.

Stiftung.

Die GenmUiimUie der Orafea uod Fniboren v. Teltau hat 1100 m. fflr eis geai«ll«»

Feniiter «ir VeifUgung geitellL

Der am t'V M :ir7 i. .1. in Erlangen vcrstorfienc Malcr Max Prätoriiis hat dem (rennani-

»cbcn MiLscum »ciucii küiLstlerisehen A'adilars testamentarUch vertoacbt. Ncl)cn einigen

fertigen Aquarellen ist e» insbesondere eine rddie Folge von Studienlilittcrn ,
die, an den

Iteltanntün J. A. Klein anichnrnd. auf iingeren RciMB in Deutschland und Italien on(slanden

Rind, I^indsrhnnpn. Tier- und Volkf^lypon in fei nsler AuffaBBUng und mit höchster Geviaaen-

hafUgkcit durchgeführt, die uns übergeben worden sind.

Unsere HandxeiebnungSBanimlnng hat damit eine sehr wertroUe und nmflinirreiche

VermcbniiiK erhallen. Aulscrdom Itefandcn sich eine Anzahl von Biiihcm, wicl»tij:«> Aiilo-

graphen zur Geschichte des Jalncs IstS, sowie einiges .son.stii;e in tlcm >ai lilasM'. «las den

belrolTenden Ablcilungca eingcroiht und in den einzeiueu Uascheal(evcrzeichiii!<scn aufgolübrt

worden ist.

Neu angemeldete Jahresbeitr&ge.

Taa FrlTatea« Aliey. Galmann, Rechtsanwalt, S m.; Hermann, Realsebuldirektor,

2 m.; Lti^fsiin, Bürgermeister, 2m. (zahlten bonils fiir 1886.) Apolda. K. .\ints--

richler, t ni ; II. Wiegund. Ilotlieferant, (statt bisher 2 ni.) i5 m. Berlia. J. (irünreld, Maler,

10 m.; F. L. Harnisch, Apotheker, lU ni.; A. t. Ilcydcu, liislorianmaler, (statt bisher 6 ro.^
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10 m.; dmf v. Hoehborg, Goneralinteiidant , 10 m.; Alfred K«n, HoffcamoierasieSMr, S m.;

Georg Meyer in ni.; Gporj: Rrinianis . Hcfr -nniimcisU'r, 10 m.; Dr. phil. Spaniiagel, f >;ln(f

bisher 3 m.) 10 ni.; F. Wagner, Oberlehrer, 10 m. Brauns.berg. Dr. \Vfirsl)rodl, Professor,

S n. Calw. Ladwigr Schfls, Kanftnann, t m. Ctlmar. Ferd. Heyer, OI)crtclc(;r.-Ass{8ten|,

(statt bisher im. 80 pt) 3 m, Crailsheim. Bock, Bauiii:>|irktor , im. Dresden. J. B. H.

Li|)8, CiviliiigeniiMir , fnicht Pli. Lipps, wie irrlümUch in Nr. 1 goraeldet wurdol tO m ;

H. Pienitz, Mujor, i,Hicht Priuilz, wie ia Nr. 1 gcinelüel wurde), 5 iii.j .Marlin, Architekt, öni.;

C. E. RSmmler, Hofphotograph^ 8 n.; Thuodor Weis, Kaufmann, Sm.; Dr. ZapIT, Polixcirat,

5 m. Eisfeld. Ehlers, Braumcisttir, 1 tu ; Miuircr, Inspektor, 1 m.; .Schulu-rt, Schuldiroktor,

1 ni.; H. Triebe!, Kaufmann, 1 m. Erlarigrn » Hi^zo!»] , Professor. .Sni.; Ilaneniunn, .\hs)-

Stcot, 3 ID.; Kelbcr, Sludicnlehrcr, 3 iii Güttingen. Dr. Kiiickhulin. Professur, S tu, Schw.

NaN. GanaanmOUer, Profenor, im. Haaau. Dr. Nolt, Saniiaiarat, 2 ra.; Tbormihlon, Arehi-

tclit und Lehrer der kgl. Zcic'ir'nukad. riiii
, 2 in Höchstadt a. A. Baron v. Nothull (statt

bisher 1 in.) 1 ni. &U pf. Bad Kissiagen. Joseph Krug, Stadljpfurrer, 2 in. Leiaburg. .SliMi^a-i,

Lehrer, 1 m. Manaheiai. Ernst BöhririKer, Fabrikant, 8 m. Naw-York. Tb. Schopper (stall

frflber 2 m.) 4 ra. Nürnberg. Erras, Senalsprüsident, 3ni.; G. Lorsch, Kaufinaan, 2 m.;

Hfrm Zahn, kgl. Werkführer, i m. Rastatt. Schcilli -ninu r Pi- fi -sor, i> m. Scliwabach.

Gustav Hcnsold, Bucbdru'-lcreibcsilKer, ä m. Taaberbischof^bein). iloftuann, liczirksarel,

t m.; Schenk, Kreisscbulrat, 8 10. Wernigerode. Löscbbrand, Rentner, (niehl Laschhom, wie

früher irrtümlich Kemcldot wurde) iu ni. Wien. Camillo BarOn v. Althaus, Major a. ü. (statt

bisher 3 ni.) 4 in Wismar. Dr. Lange, GymnasialloIinT. .t ni Zwickau. A«)ri II
,
Major

von S. M. lof.-Kcgt 133, Sm.; Backmcister, FrcmicrlieutcDant von S. M. Inf.- Hegt. 133,

S m.; MibdoT} RealgyauHMiaUelinr, 9 m. ZiHeb. Dr. FianIteoUufler, Professor, (statt Usher

S m.) 4 IB.

Einmalige Geldgeschenke.

RastaU. FOliraibach, Oberaaitnaoa, S u. WIsiaar. E. Haupt, Rocblsanwalt, S m.

Kmst- imd kiltuveseU^llIclie SannaliniKaii*

GasebaBka.
Erlangen. .Vtis dem Nai'liltt>sn dfs Miilrrs M. Prätorius: 7 silberne und 1 Zinii-

mcdailie, 16.—18. Jobrb., 8 Goldmünzen, 15.— lU. Jahrb., 21 Silherniünzeu, 16.— 19. Jahrb.,

St Bronze- und KnpfermfinieB, 19. Jahrb., goldener Fingerring mit grofsem ovalem Plttlchen,

mit einer teils in Sepia gemalten, teils ans Ilaaren hergestellten Miniatur, 1!). Jahrb., ge-

innllc PorzrUun -Chokoladeta.sse, 19. Jahrb., ciiglLschf» ISciseuhr, 19. .lulirli — Magdeburg.

Hermann Heid, llofgraveur Sr. Maj. de« Kaisers und Königs: Probeahschlugo von 13 vor-

sebiedenen in der Heid^seben Prlgeanstall gefertigten MOnsslempeln für das Kfinigreicb Korea.

— München. Xaver Beck. kgl. Oberförster: llirscbninger mit massiver Silbergarnilur vom
Marki^niFfn .Mcrandcr von An.sbHch, 18. Jahrb. - Nürnberg. Itoterniundt, Bildhauer: Gips-

abguls vom Grabmat des (irafen Otto IV. von iicuucberg-iiömhilü in der StifLskirche zu

Rdrohild, 1487—.141K). Frau Albertine Sohrag, Hofbucbblndlerswitire : PuppeukQche aas

dem Ende des IS. Jahrb. E. Tuchmann, Kruifmiinii : Elti Stink SaiHl<f«'i'i . worauf ein

kniccnder Donator vor der heil. Jungfrau gemalt ist, gefundcu im clieuialigca Kurmolilor-

• klostcr zu Nürnberg, 14. Jahrh. Jos. Tuchmano, Kaufmann: Drei goldene Denkmünseo

aus dem 17. and 18. Jahrh. — Olmüti. B. Melnitzky, akademiseber Bildhauer : Gipsabgub

rinr«:* romanischen Dopprlfi tistnrs (]pv cliL'iiialiLrr!! Olmüty.er Ilerzogenhurg, Ii.— 1^. Julirh. —
RIbnitz. Sladlmagislrat: Zwei etitcüsche Silbermüiizcn des 13. Jahrb. — Roth a. S.

W. Stieber, Fabrikbesitzer: Gipsab;;urs einer bronzenen Weibetafel vom Jabre 1BS5 am
ehemals markgräflichen Sohlosse zu Bolh a. S. — Stuttgart, v. Holder, Ohermedizinal-

rat: Geschliffener Steinlinmmor — Weimar. FrHulcia A. von Schorn: Grüngelber Tuch-

frack nebst Hose aus dem Anfange des 19. Jahrb.
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Aukäufe.
Vau Sriiiuiiiiburg^Lippe'sehcr Gulden vom Jafaro 1761 und ein Waldoek*wber Tlialer

vom Jahre 1810.

Kiipfer»tictikal>iuet*

Gesehcnke.
Bergedorf. Ad. Lodde: Homann'wbo Karle dei Aics, 17S8. — Brestaii. Pant Feder,

k. Kriminalknii' tt ^ir: Hclhvitr's erst«' Landknrln von .Schlesien; Ausg. von 177ti IIol/.-

8chiiill. - Eriangen. VermSchtuts des Malers Max Pjrätoriua (f IbSij: ö Aquarallc unii

Suniiil(in(; von c. 200 BlftUcm Studien, sowie mehrere Skinenbficbcr de« rorstorbenen

Kflnslh I S : ^ nil Kaclierangen dess. nach seinem Leben eines Pferdes ; einige Ätzdrücke

dcrs. ; 75 Uli. Rinlit ninpfn von Joli Ad. Klein u. c. A. — Karlsruhe. Geh. Hofrnt Dr.

Wagner: Arrliftolog. Lbcrsiclitskarle von hadcn, bcarb. v. Hrn. Gcschcukgebcr. — Nürabeffl.

Hassel, Privatier: Grondrils der 50ruberger FriedhAfe. — Reib a< S. W. Stieber, Fabrlfc-

be.silzer : 4 Spielkarten und mehrere Bruchslückc .solcher vom 16. und 17. Jahrb., (tefonden

in der FnrsbodenanschQltung des Schlosses zu llolli. — Tübingen. f)r. V. Thomao. irnivcr-

siläUbiblioUiukar : KUH. cincä französischen Korlcuspicleä von Andreas Huupohi in Nürnberg.

Anklufe.
V>0 Hlülter Proben von PergameDUiiindschririon des 11.— 16. Jnhrh., meist FniuNnenlo

allfniiiziisiscbcr, niiUelhochdeul.si:her, nicderdcnlscher cti . CiMÜrlUe und lh»-n!nt:ischer Werke.

Folge von 27 Blältchcu der Kopie des Lebens des Heiland vom £ra8iuuii-Mei.sler (lü. Jahrh).

. Bibliothek.

Aaebea. Verwaltung des Archivs der Sta-dt Aachen: Bericlil ete. vom Jahre

188«. 1. Bamberg. Gew( rix -V. rr in : Wo, licnschrift elc; 33. Jhrp. 1886. 8. Vcr-

zeichnifs der Mitglieder i. J. 1886. 8. Dr. Fr. Leitschuh, kßl. HiblioÜickar : Dits
,

Katalog der Ilaudscbririiin der ki;l. BibiioUick zu Bamberg etc.; IL Bd. 1887. 8. — Basel.

Dr. Sieber, ligl. UniversilStsbibliothekar: Den., GaiUermi Fleheti . . . quam ad Rob. Gagui-

nuin dr Joh <littf'titicrc:
.

consrrijisit cpistola cle. 1SS7. S. Berlin. Dr. Grunow,
1. Dir. des kgl. Kunütgewerbc- Museums: Führer durch die äamuiluug clc 1887. 8. F. A.

Mftreker: Der Ton nnd das Wort. Ein Wettstreit etc. 1887. B. — Breslae. W. KObner,
Verla;;shandlung : Ki>IiI(t. ilie F.ntwicUuDg des Kriegswesens und der Krie(<:rQhrung in der

flil'' rzcif bis ZU d' ii liussilenkriejfen ... 1. ii. 2 Hil. IHS« 8. — Bukarest. Kg!, rii-

müiiischc ilofverwaltung: Biscrica episcopale a nionaslirci Gurtca dca Arges restau-

rala in diletft M. S. regelat Carol I . . 188B. 1 — Cheimtti. Frede Wieshaeh, Referendar:

Dors.. Drei Frnhiingc. Zum 90. Gebartstage Sr. Haj. des Kaisers Wilhelm. 1887. 8. — Dres-

den. ('iuint6 der Tiedge-Ö lif t u n g : Millheilung etc. f. 188«5. — Erlangen. Heinrich
Schmidt, Studiosus: Dcrs. . . Herrn D. Swifts Mäbrgcn von der Tonne etc. 1748. 8.

Srat. B. Fischer von Rdslerstamm: Adrefsbueb fttr Autographen- und Portritsammler.

IN 7 S Hanau. Beal.sehule: Juhresberichl cti über das Schuljahr 1SS687. \.

Hannover. Hahn'.sche Buchhandlung: Monumenla Gcrmaniao historica : Seriptorcs, toia.

XV, pars I. 1887. 2. — Harbarg. II. K. Eggers, Pr.-Lieutenan( : Oers., Geschichte des Ge-

sehlechlea Bfgers etc.; S. Dd. 1887. 4. — HermaiiMtadt. Or. G. D. Teutseh, Supcriiidcntcnl

:

Der«., die Refotriialinit im siolicnhürg. Lande. ISSfi s Innsbruck. Freiherr L. v. Borc h:

Die Schöffenbarfreien des Suchscuspicgeis. Untersuchungen etc. von Dr. ü. v. Zellinger, be-

sprochen von Frhr. L. v. Bereit. 8. — Kafaerslaatem. Die Verwaltung des pfftlaisehon

Gewerbcmuscums: Bericht elc f. d. Jahre 1885 u. 18S6. 8.— Karlsruhe. Dr. CWagner»
gf>h Hofral: Das Bii r(,'olil V.h\ HirenfesLspicl ett 1SS7 .»< — Kessenich. Dr. Iv a us'm Wccrlh,
Professor: Dcrs., UeluiuuMischri'in von Holz mit Lederübcntug. Scparatabdiuck. 1887. 8. —
Kiel. H. Eekardt: Dcrs., MatthAus Herian. Skiize seines Lebens o. . . Beschreibung seiner

Topographia Gcrmaniue elc. t8S7. 8. - - Köln. Job. .N i > i'.sr n . Kon.servalor de.-! Museums
Walraf-Richarlz elc. : Dens., Zciclieuunterrii'ht. 1S83. 8. — Leipzig. Durch die B. G. Teubner'-

scbe Buchbandl., Programmscudung deutscher Gymnasien u. iUtUschulen elc. vom Jahre 1886:
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Adam, Milthcilungcii über daä neue Schulhaiis (Reulgyinnasiiiin 7.u Schwerin^. 4. Ncrgcr,

des Mig. HikoiaitB Ratze «B0k«ki>ii von deme R6pe*. 1886. 4. Nestl«, Septuaginlutndiw

clc. 1886. 4. NUschkc, ilie CiUor uikI Einkflnnr- der RcirlisMtitni Coi-vfi; H.T. 188«. \. Noack,

die £x«>plion Sachsens von der Wahl Ferdinands I. I88ß. 4. Punnenhcr);, zur Gescliiclilc

. des Götlinger GyinnasianiS. 1886. 4. Ahrens, die Kosmogonic der ticncsis. 1880. 4. Albracbt,

Kampf nad Kampftcliitdarung bei Horner. 1886. 4. Ator^ der Baoernkrieg des Herxogs Anton
von Lothringen. 1886. 4. Babucke, über Sjirach- nnrl Onnprcnzcn zwischen Elbe und Weser.

1886. 4. Baudcr, die Behandlung der deutschen Grammatik an den deutschen Lehran-

stalten. 4. Berlit, Leipziger lonnngaordnungen ans dem XV. Jahrhundert. 1886. 4. Bilfinger,

die Zeitmesser der antiken Völker. 1886. 4. Srhanzenbach , aus di r (Icsi hichlc des Eber»

hanl - Liuhvit:.'; - Hymnasiunis (za SUilt^'^rl V ISSß. 1. BöUiclicr, des Job. Atnos Conieniu«)

üidactica magna und deren neueste (Jbcrselzungen. 1886. 4. Brennecke, L'rkundcn der Stadl

Pr. Friedland aus den Jahren 1680—1780. 1886. 4. BOchle, der Humanist Nikolaus Gerbel

:ius Prorzhcim. 1886. 4. Buchwald, die gallikani^^chc Liturgie. 1886. 4. Burger, ein Bi-itrag zur

Bt'iirloiliintr ('oniHIInc's. 1!*><6 i Cämmcrer, thüriiifr Familiennamen, mit bcsonfictrr IJcnirk-

.sichtigung des Fürstentums Schwansburg-Sondersliausen ; 2. T. 1886. 4. Crocelius, Juh. Leonb.

Weidner, Rektor d. Laleinsebule su Elberfeld. 1886. 4. Gsecb, die Grensen der Ostalpen,

Central- und SOdwcstaIpf n. ISSfi. \. Danysz, die kalholischr Prarrivirclir und der Magistrai

in Aiesorilz von der Rcformatioo hia 1744 . . 1886. 4. Decker, Bicheri abbalia .VIcttcnsis

vita S. Hartini etc. 1886. 4. Dflrre, consnetudines dorainarum sab rcgula bcali AugusUni

Ylventium. 1886. 4. Elckerslioir, die staalsniinnische Tbätigkeit des ilteren Pitt wlhrend

des Zwie.<!palts . . zwisrhfn Knprlnnd und den amerikanisrhrn Kolonien. ISK« ^, Kugel,

das Schulwesen in Strafsburg vor der Gründung des jirolcstaulischen Gynmasiuius 15^8.

1886. 4. Foltmann . die Vandart der Deulseh-Lotbrinfer und Luxemburger. 1886. 4. Pofii,

Aber den Abt Ililduin von St. Denis und Dionysius AreopsgUa. 1886. 4. Franke, Ver-

zeichnifs der Lelucr der herzoglichen llauptscliule fPessnu), rsp der aus derscU)cn hcrvor-

gcgangcuoD Aii-slnlten (,1783—1885). 1886. 4. Scelmanu, YersseicJuiifo der Primaner der

heriogl. HauptBcbule und des bentogl. Gjrmnasiums (178K—188S). 1886. 4. Frey, de Al-

cuini arte granimulicn commenlatio. 1886. 4. Kreybe, Zfi;ro deul.scher Sitte und Gesittung;

III. T. 188Ü. 4. Frpytap, die iiileren Teile des Kudninliedes (Sehl.) 1886, 4. Gehre, die

dcutschcu Sprachinseln in Oesterreich. 1886. 4. Giesing, Leben und Schriften Leonardos

da Pisa. 1886. 4. Giseke, Aber den Gegensats der Cluniaeenser und Cistereienser. 1886. 4,

Gfrürcr, die Entülehun<:; der Roiclis.sl.ldtc -/wi.sirhcn 'Rns'cl und Strafsbursr ; II: das kfdmfirer

Recht. 1886. 4. GöbÜQg, die Satzverbindung im altfransüsiM-lien (loiandsliedc. 1886. 4.

Gollicbick, filier Bosers Fabeln. 1886. 4. G6te, Geschichte der grofsherzogl. Roaladrato so

Alsfeld wibrend der ersten 25 Jahre ihres Bestehens. 1886. 4. Grüter, Studien zu Herbarts

Pädagogik. 1SS6 4. Grobe, Mitteilungen aus dem herzoglichen MünxlciihincI 7u Mei-

ningeu. 1886. 4. Guhrauer, Musikgcschicbtliches aus Homer; I. 1886. 4. Gusbcth u. Her-

mann, die Grabdenkmiler in der Westhalle der evangelischen Stadtpferrkirehe in

KrOMladl. 1866. 4. Ilübler, die Nord- und WestkQslc Iiispanions. Ein Beitrag zur Ge-

schichte der antiken Geotrraphio. 18SG, 4, IInrni«f hmnrhfr, Eswnonim npud Judaeos socie-

latis origiucji exponuiitur et bistoria. 1886. 4. Hartz, conjcclnnea Oaesariaoa. 1S8C. 4.

naashalter, die Grenze xwisehen dem bocbdeubichen und dem niederdeutschen Sprach-

gebiete ösUich der Kllic. 1886. 4. llonse, Katalog der .soijenannten Dominikanor-Bibn<»thok

zu Warburu: t Hätfte. ISsn V Ilcrtnann, zur Geschichte der Familie Xcckcr. Der deutsche

Ursprung denseilicn urkuniiiich beiegt. 1886. 4. Hesse, zum Goethe -ScbUier'schen Brief-

Treebsel. 1886. 4. Hieronymus, die BanbQUen des deutschon Mittelalters. 1886. 4. Hirsch,

die ersten Anknüpfungen zwischen Brandenburg und Bufsland unler dem grolsen KniTürstiMi;

II. 16.'>7— 1660. 1886. 4. Höhle, die Wiederaufrichtung der französisch-reformirten Kirche

im 18. Jahrhundert durch Autoiue Curl; I. 1886. 4. Howe, Qbcr den vermeintlichen Wechsel

in Schillers Ansieht vom Yerbiltnilk des ÄstlieUscben sum Sittlichen. 1886. 4. Jacobj, Georg

Hacropedlus. Ein Beitrag sur LUtcraturgoschichte des sechzolinlen Jahrhunderts. 18B6. 4.

üiyuizoü by Google
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Upen, Kat«io(; der sop. Kirchcnbibliolhek zu Sorau ; ±. T. Ibtii». 4. JcüUicU, die pi-uliislori-

»clieu Allertüuicr der Gyiuuasialsamiiiiung tu Guben; S. Teil. 1886. 4. Karwowsky, die alt»

fhuisQaisclie 6eBcliielitSie1treiba»g In Uiren vier VerU^tern, Vilic Hardouin« Joinville, Frois-

sarl und Comings 1886. 1. Knnrl. Jakob Spicgp! uns Scblctlstadt Kin T^citrat: zur f!i>scbicble

des dcutsdicn iluioaoisinus; 2. T. 1886. 4. Kocb, über Mag. SIepban Ucicb (Riccius), sein

Leben und seine Scliriften. 1B86. 4.^ KAlilor, die Handscliriften und Inkusabelndnici« der

ItMtatter GyiunaBialbiblioihek. 1886. 4b Kohlsebein, formalion du plnriel 6cs substautifH

dans la lartjrMo frftncnis«' ünriptirio et moderne. 1S8K. 4. Kokcr. das kgl. Südis. i'Xlf.)

Armeekorps im Dicuüte des Vaterlandes 1870 und 1871 i88ü. 4. Kolbe, was babon wir

«n Bugenbagen f Festred«. 1886. 4. Kfinig, Luther als Spraebreiniger unseres Volkes und

Job. ßugcnhagtni . LnHici-s .MiUiclf<!r am Werke der Reformation. 18h(». 4. Kriegsniann,

Tur;;of !»is zu seiiuT Brrufun^ ins Mitiixteriuni ; II. 188(>. 4 Krfie;''f. Gi'M'liiilitc dir Cc-

werbcschule iu Saarbrücken ; I. 1886. 4. Krüger, zur Krilik der llerbarlschen Klhik.

1S86. 4 KrOgcr, Lcnau's «Albigensor* und die Qnellonflcbriften. 18S6. 4. KSblwein, Vit-

toilungon zur iiilosleu (loächicblo der Klo.ster.srbnicn. 1886. 4. LangbolT, BcilFBg zur Klä-

rung des I rti'ils über die IimIhm-. n S< Iin'i n in l'n'iif«;ou und Deutücbland und ibre Berech-

tigungen. 188Ü. 4. Leitliäu.scr, Hans liolbcin diT Jüngere, in seinem Yerbüllolise zur Aulike

und zum Humanisnius. 1886. 4. Liebem, Hermann ?on dem Busche. Sein Leben und

seine Scliriften; I. (Sehl.) . . 1886, i. I.indner, kritische Benierkunp'n zum Tcxle einiger

Scbulschrinsifller. l8SCv 1. Lnrenlz, die Taube im Altertnme. 1886. 4. .Macke, die nlnii-

scbcu Eigennamen bei lacitus: I. 1886. 4. Mugniu, Servel et l^alvin. 1886. 4. Mating-

Samraler, Scbwinda Warlburg-Album als Lehrmittel. 1886. 8. Mothncr. Poesie u. Prosa, ihre

Arten u. Formen; III. 1886. 4. Mcyn-, iili t\><- Pas-tio sanctorum quntuor mi n il inim tsst; V

Meyer, Bemerkuntren aus dem Zeitalter der scbflncn Wissenschaften. 1h86. 4. Mieck, über

nicdcrrbciniscbc Familiennamen. 188t>. 4. Milz, Geschicblc des k. katholischen Gymnasiums

an Hancllen au K61n; L T.: Die Zeit von 14B0—IBSO. 1886. 4. Maller, Plalons Staatslebre

u. der uiofirrnp S(i/iiili:=iiiiis vcr;.';l!rluMi ri;u*li ilirnn tlriinffzügen. 1886. 4. Pefors. der Satrban

im Hiiliand in seiner Bedeutung für die Kulslebung der Frage, ob Volksgedichl oder Kuust-

gedicbt. 1886. 4. Petsch, die historische GlaubwQrdigkeil der Gommentaiien Caesars rom
gallisehen Kriege nach gegenwftrtigem Stande der Kritik. (SeU.) 1886. 4. Pohl, Verona u.

Ca«"«mRcmii. tVw fillesleti Namen für Hnnn und Mainz; I. isSf" 1 nndcl, zur Heimatkunde von

Frankfurt a. U. 1S86. 4. Rodericb, die Angemessenheit des Kreuzestodes Christi und der ihn

begleitenden Wunderseiehen. 1886. 4. Hermes, slatistisebe Notizen sur Geschichte des Progym-

nasiums 7.U Prüm. 1886. 4. Bosenauer, Studien zur Kritik ungari.scher (lescbicbtsquellen fOr

die Zi il Sli pliaris dos IIrili;;(Mi. I.ssf. \ ftOter, Locke's „Versuch über den menschlichen Ver-

stand" auf seine Originalitiit u. iNeubeit hin uutersuclit 1886. 4. Scbucbl, die Leiugoer Schul-

gesetze vom Jahre 1697. 1886. 4. Schmdsser, die spanischen und portogieeisehen Kontingente

in der Armee des ersten Kaiserreiches. 1886. 4. Schmidt, Geschichte des kgl. Gymnasiums sn

Marienluiri: 1860—1885. 1886. 8. Scliroidt, Beitrüge zur rillrsfrn Gescbiclitc des Cntlo;-'iitm (Jroe-

niugianum 1 1633-—1714). 1886. 4. Scbuffcrt, Alcvanders ri. Gr. iudischcr Feldzug. 1886. 4.

Schuller, Beitrag zu einer Lebensbeschreibung des Freiherrn Samuel von ßruekontbal. 1886. 4.

Sebnmacher, de Tacilo Germanine gcographo. 1SS6, 4. Schwenkcnbecher, quo anno Tacili dia-

logus de oralorÜMis Imbitus sil, quaeritur. 1886. 4. S( oJi<?er, die l'eberlieferung der griechi-

schen Heldensage bei Stesicboros. 1886. 4. Seiht, Kinilufs des französ. Uittertuws und des

Amadis von Gallien auf die deutsehe Kultur. 1886. 4. Silex, Geschichte der Entwicklung

der l'ndulationstbertrie. 1886. 4, Sperling, Apion der Grammatiker u. sein Vcrbilltiiirs zum
Judentum, ein Beilrag zu ei!n*r Fiiili-ilung in die Schriftf-n dfs losepbos. 1886. 4. Stein, die

wendischen Marken de.s *lcut»clieii Bciches unter der Regiermig Kaii>er Heinrichs IV. 1886. 4.

Strackerjan, zurFmer deutscher Dichter, 19. Abend: Heine und Lonau : SO. Abend: FrdHg-
riilh. 18S6. 4. ten Dyck, lranz<>siscbc Worlkuiide auf Grund der Lautgesetze. 1886. 4. Tho-

maszcwski, Gescbiclite des kgl. Gyninnsiiims zu tlonilz seit seiner .Neubes^räniltinir i .T.

1813. 188C, 4. Tieftenbath, die Streitfrage zwischen König Heinrich IV. und den Satliseu.
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1886. 4. Todl, Borlltold voo Kcgcnsburg. imü. 4. Trebu, Ics trouv^rcs cl leu» exhorta-

Uou aus croimdes. 188t. 4. Treatter, lum gmehiehllielien Unterrieht; T. II. 18811. 4. Ye>

nedigca', das Unsiiuttlml und seine geschitlitlidic Bedeutung. 1886. 4. Viedt, darf „vielsei-

tiges Interesse"* als Unterrichtsziel hingestellt werden? 188«. 4. Vogt, das Deutsche als Aus-

^ngspunkt im frciodsprachlicben Unterricht 1886. 4. Voas, die Sag« vom Uenog £rnst

unter dem Einflüsse Wolframs von Bsebenbadi. 1886. 8. Wahl, das parBoifologisehe Sprach-

gut bei Shaliespeare ; III. 1886. 4. Wahle, die vierstimmigen Sätze der deutschen Passion

nach dem Evangelisten Johannes von Jakobus Meilandus nach der auf der Bibliothek des

(Scbleusiugeu'schcn) Gymnaüiuni.4 livtindiicben Handschrift susommengcslcUt. 1886. 4. Schmie-

der, Über dasSiDgen der Paasionsgesekichto im Gotlesdieost. 1888. 4. Weiaert,Louvois*R^mneit

in der französischen Armee. 1886. 4. Wcfzel, die fn^jüsclic Orthographie. Eine kurze Dar-

stellung ihrer Entwicklung seit Erfindung der üuchdruckerkunst. 1886. 4. Wiencke, über

Walter Scotts tbc ludy of thc lakc. 1886. 4. Wiesing, die Feier des faufzigjätirigcu Jubi-

lioms des Real^Gymnasiams su Nordtaansen. 1888. 4. Wippcrmann, der Aufgebotsbrief Karls

d. Gr. an .\hf Fnlrad. 1886. 4. Wittich, m Goethe'.s Tasso I8Sfi. i. Wolf, rur Hcschichlc

der Kcforniatiun in Annaberg. 1886. 4. Ziel, Joh. liaue'a Schulcnvcrbcsscrung. Ein Keilrag

zur Geschichte der Pädagogik des 11. Jbdts. 1886. 4. melssclimann, die Eotwieklung des

höheren Sehulwesens der Stadt MOUieim (Ruhr) in den Jtahren 1888—1888. 1886. 4. Zlnsow,

Ansprache an die Abiturienten zum 22. März 1885. 1886. 4. Ders., Rede 7tim Königs-Jtihi-

läiini am 6. Januar 1886. 1886. 4. Zitscber, Bericht über die Entwicklung der Anstalt (Ueal-

Progynioaslaui sn Forst in L.) von ihrer GrOndung bis auf den heutigen Tug. 1886. 4. Sur*

bonscn, Friedrichs II. Einzug ins Reich (1212). 1886. 4. Berndt, die Plaine de la Grau, oder

dio provcnrnl. Sniinra . , lU'ilrag zur physiknl. Geographie der MiHelincerliuidL'r. 1886. 8.

Brcddin, Bcispielsammlung zur Einfahruog ia das Studium der Etymologie des iSeufran-

sSsisehen. 1886. 4. Bretsehnelder, Auswahl n. Botrieb der fransOsiseben Lektüre an Real-

Srhulcn. 1886. 4. Buchenau, die höheren deutschen Knabenschulen . . 188)?. 4 Harfen-

stein, fihrr abnorme Bodenkällc n. Bcoliachlungen , das Saalburger Eisloch betr. 1886. 4.

ücmpel, die Feierlichkeiten bei ErotTnung des Pro - Gymnasiums (Grofs-Lichlerfehiej am
SO. April 1888. 1886*. 4. Kempfing, die grobe Zahl der Abiturienten der höheren Lehr-

anslaltcn u. die . . gröfserc Zahl der Scbülcr . . nötigen . . zu einer anderen . . zwcckmäfsigeren

Folge der frt-nidt ti Spnulieii im Unterricht. 1886. 4. liienemann, Eigcnthümlichkcit«n des

Englischen der \ en!inig(uii Staaten ncbsl wenig bckonotcu Amcricanismcn. 1886. 4. Liers,

die Theorie der Gestihiehtsebreibung dos Dionys too Halikamaas. 1886. 4w Marksebelfel,

Thomas Kyd's Tntgödicn. 1886. 4. Haai, die Verdne der fabri, ccntonarii a. dcndrophori

im nSniisphen Reich. 1886. 4. Der Normallehrplan des GymnnRiHm«! zu Lucka«; II. 1886. 4.

Oltc, diu höhere Einheitsschule, ein Rückblick auf die seit 187ä gemachten . . Vorschläge und

Vennche. 1886. 4. Periowitx, Temperatur>Abweiehungen u. Sehwankungen. 1886. 4. Petsold,

die Bcdcutiin^c des nrii'diiscln'n für das Verständnifs der Pflanzenniunen, 1SS6. V. SL-Iiöpke,

Ph. Ni;ricault Dcstouches et son theitro. 1886. 4. Seidel, Entwurf zu einem Volkügarten im

«Grofscn Oslragchcge" zu Dresden. 1S86. 4. Vogel, die ungedrucktea lateinischen Versionen

VandoTille's. 1886. 4. Weerth u. Anemfliler, biMiotheea Lippiaca. Dbersleht Ober die lan>

dcskundlidie u. [resThichllichc Litteratur des Fürstonthinus Lippe. ISSß. 8. Averdiink, alles

Vorzcichnifs der Bürgermeister Duisburgs bis zum J. 1611 u die zwei ältesten Stadlrcch-

»ungen. 1886. 8. Gastendyck, Katalog der Schaicr-Bibliothok des slfidt. Realgymnasiums

SU ElbarAild. 1886. 8. Festsehrifl sor BegrAbong der SB. Tersammlang deutseber Philotogon

u. Sefiiilmiiiinei eli\ ISS?». S. Franke, fleschichto der herzogl. llauptschulc zu Dessau. 17S.^ -

18Ü6. 1885. 8. Ivrüger, zur Eriuacrung an Gerh. Ulrich Anton Yiotb, weil. Schulrat u. Di-

rektor dffir herzogl. HauplMShnle so Dessau, 1786—1816. 18BB. 8. Tttddi«, Gesehielito dar

kirchlicbon Einrichtungen der Stadt Neulis; L 1886. 8. Schleusner, quae ratio inter Taeiti

Gennaniam ac wtcros printi «rriili tibros latinos, in qnihiis rieminni tanjrantiir. interrederr vide-

atur. 1886. 8. Willing, Katalog der Lchrerbibliothek (d. k. Gymuaeiums zu Bromberg). 1886. 8.

Rat der Sladt: Verwaltungaberieht etc. f. d. J, 1888. 1887. 8. Die Ecgebniss« der Tolka-

6



Zählung Toiu 1. Oczbr. 188S in der SlaiU Li-ipzig; I. Teil. 18S6. 8. — Lemgo. Or. Jordan,

GyninaBialdirektor: Ddhlmann, Könif Wilbelm van Holland, die rheiniMhan BnbtwhAre und

der Neuwahlplan von 12"" ISS". S. München. J. Würdinpor, ObcrsUicuI ii 1).: Ders

,

au.s dem Leben eines Kaii.-i.seiiüli'rä. 8. — Nürnberg. £inil Seitz, Privatier: Gemälde-

Soiniulung von Eniil Scitz. 5. Job. Wcyliscl, Privatier: Ortolff von Bayerlandl, artzlpuch clc.

0. i. 8. — Offbabach. Grofsh. Roali^ymnaaiain nnd Realaehule: Programm ele. ffir

1886/87. 1SS7. l. Paris. Hnrnn J. rl f Hnyp: Urrf.. scpulliircs frnnqtip.s de Joches fMnnir)

Scp.-Abdr. 1880. S. Uers., Ic torqucs 6tuit porl£ par le^i homiues chcz los Uauloi« . . I'^sg s.

Der*., cimetiiro Gaulois de Ifarouil - Le - Port Sep.-Abdr. 4884. 8. Dors., congri-s

intemalioDal des American i.sieg, sisl6me aession Turin eic issi; s. _ Pforzheim. Crofsh.

K II Ti«i f ? e we rh r s c Ii u 1 1'
: Prrt^rramtu olc. 1887.8.— Plauen. V i r c i ii i I < H j im ii a sia l

-

Anslailen: Jalires-Ucriclit otc. auf d. ächu^ahr 1880 87. li:>S7. 4. Berndt, Joannes Mauropu«,

Rrsbladiob von Eochalla, Gedichte ete. 1887. 4. — Prag. Lese- und Redelialle der
(I I' (i t hen Studcnleu: Jabres-Bericht clc; Vereinsj. 188«. 18S7. 8. Verein zur Vcf-
b ro i l un g gern einn ülz i I" r K i' n ri t ti isse : Sanimlunp etc. ; Nr. 114: Di»' Stobonlnlf/er

Sachsen. 1887. 8. Kr. Mi): ühorn, l^udwig Ubland. 1887.8. ~ Rostock« Gymnasium und
Realgymnasium: Labes, die bleibende Bcdoatiinir der Gebrflder Grimm fOr die Riidong

der deutschen Jugend. 1887. 4. Profes.sor Dr. W. Stieda: Die Lübecker Kaniilic Pal

nnd einer ihrer Vertu Iit in Rcval. Sep Abdr. 8. — Stockholm. E. W. Dahlgren: Ders.,

Svcrigea otTentliga bibliotek. Stockholm. Lpsala. Luild. Accuäsions-Kalalog ; 1. 188(3. 1887.8.

^ Stiittoart Verein sur Forderung der Kunst: 4. Rediensehaflsbericht etc. (1887). 8.

Gustav Wci.sc, Vcriagsbandinng : Krell, die GefBfsc der Keramik. 1885. 2. — Wien. Jos.

Teige: Der.s., Blätter ans der alftinlimischen Genealogie. 1887. 8. Heinrich Wcifs,

Burcauchcf der K. Staatsbabn: (iaedurt/, Gülbc'a Hinchcu. 1887. 8. Ilotb von Schrcckcu-

sloin, die Rittem-Orde und der Rittorstand etc. 1886. 8. Spoeht, Geaehiehte des UnterrieblS'

we.seijs in Flfulsrl lii '
, on den ällcstcn Zeiten bis zur Mitte des dreizehnten Jntirltundcrtj;.

1883. 8. — Wiesbaden. .Ins Moder: Denk.scbrifl über die /chnlheilige l'hr für Jahr und

Tag clc. 1887. 4. — Zittau. G. Korachelt. Oberlehrer: Nachrichten über die allgemeine

Stadl^Realschule in Zittau etc.; 74 StQek. 1887. 8. Jabresbericbt des Gymnasiums' an Zittau

Ol>cr d:i.»! Si-hiitjabr 1886--S7 \ Prn;;rariii!i K I'i'nl^ymna<;ium>? mit linJiPrrr Ilnnilels--

sebuie zu Zittau f. 1886,87. 4. WilLsch, Beitrüge zur inncrn Gcschichlu dos allen Koriuth.

1887. 4,

Tau.sch8chriften.

Aarau. Uislor. Gesellschari dea Kuutona Aargau: Argovia etc.; XVK. Bd.

1886. 8. — Btaal. Gesellschaft sur Rcförderung des Guten u. Gnmoinnfllzigcn:
Gö. Nenjahrablatl cU".: Burckliardt - Hii dcrmann, Helvetien unter den H'>iiii rn. 1887. 4. —
Berlin. Ge.scllschafl für ti e n ( - .• l, , l'h i I n!n?i r> : .Taliro-sberichl ct.' : VIII. Jbg. 188(5,

1. Ablhlg. 1887. 8. - Charlottenburg. K. Itomen, Uedaktcur: Ders., Journal für Textil-

industrie et«. 1. Jhg. 1887, Kr. 1—8. 1887. 4. Gottbm. N iederlansitxer Gosell-
«c?iari für Anthropologie und Urgeschichte: Millheilnngeti I 1. lieft. 1887.8.

— Danzig, Wfstpreu fsiscber (le-scbichtsverein: Puhliknlinnni cli' : II. Alith., I. Bd.:

L'rkuudenburb des BiäUiumü CuUu. 1887. 4. — Darmstadt. Verein für Krdkunde und
mittel Hl ein.- geologischer Verein: Notisblalt etc.; IV. T., 7. Heft. 1886. 8. — Emdei.

(J csellscbafl för biidrnilr Kunst n vaterländische Allerlfimcr: Jahrbuch elc;

Vn. Bd., 1. II. 188r>. 8. — Frankfurt a. M. Verein für Geschichte und Alterlhnms-
kunde: Archiv etc.: XI. Bd. 1S81. 8. Miltbeilungen etc.; Bd. VII, Nr. 1-C. 1884 u. 8ö. 8.

Grotefend, Veraeiebnifii von Abhandlungen u. NoUsen xur Geaehiehfe FrankAirts. 1888. 8. —
Freiwaldau. Mübr-srJtles. Sudel eii -G ob i rgs- V e re i n : Allvater. Orgati des Vcr.>iiis;

iV. Jhg. I88ß, Nr, 1—12; V. Jbg. 1887, Nr. 1—4. 188Ü uud 87. 8. — 6ra2. SlcicrniSrk.

Landcsmuscuras-Voroin „Joanncum": IV. Tbatigkctts-Bericht 1887. 4.— Her*

iianMUdt. Verein für siebcjibOrgischc Landeskunde: Ouellcn sur Gesehiebto der
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Stadl Kronsbuit; I. 1.S86. 8. Archiv elc; ii. K. 21. Bd , 1, II. 1887. 8. Hi.sloiischcr FosIzuK

zur Ft'ii'r dor Kiiiwiimicruii^' di-r Sachspii nach SitilH i)lirii ";i ri ( Ii tssl s. Jnlin'sherichl clc.

f. d. Vcrciiisj. 1885 86. l»h»i. .ö. Jlcriuauu und Gushcth, die Grohdonkstciiic in der Wesl-

httlto der evanfcKsehon StadtpfarrkirchD in Kronsladt 1886. 4. Ven'eielinUli der KronstSdtor

Zuiin-Urkiindeii. FosLschria clc. 188«. 8. (Wosa, Krniislädlcr Drucke 1535—1886. Kiri Bci-

Iru^ zur Kunst^cschichlc Kronät4idt5. 188<i. 8. — Künigsberfl. A 1 lert u insge so 1 1< t h ;> 1

1

Frussia: Silzungsberichtc etc. im 42. Vcrciüsjdir; November 1885— SU. 18S7. 8. — Krakau.

Akademie der Wiisemehaften: Rocanik etc.; Bok 1888. 1888. 8. Roisprawy ele.;

loni. XI. ISSR, 8. Scriptorcs rcruni Poloiiicarum etr , t IX X l^ssf!. 8. SprnivnTiHntiin rtr :

tum. (11, xc&z^t U u. Iii. iS8Ö a. 8ti. 4. — Leipzig. Museum für Vaikerkuudu: Viur-

lehnter Berichtete 1866. 1881. 8. — Magdeburg. Provinsial-Verirotang der Provins
Sachsen: r. MOlrerstcdt, rei^esta archiepiacopatos Hagdcburgcnais etc.; III. ThI., von 1270

bis I.SO.'». 8. — München. H 5? fori 5 che (! n tnm i ioii bei der k. Akademie der

Wisücnücltaflon: Allgeiuciae deutsche Biographic etc. 116.—liü. Lfg. ISüÜ u. 07. 8. —
Nimlrarg. Naturhistorisehe Gcaellschaft: Jahresbericht etc. f. 1888. 1887. S. — Riga,

üesellscbafl fOr Ge^schicblc und A I (er l h ums ku n d c der Ustsceprovinzcn
Riifjdands: Silzuiigsberichlc clc. aus dem Jahre ISSf! mH7. 8. St. Nikolas. Oudhcid-
kundige Kriag vun but Luud vau Waas: Aniialen etc.; ii. deol, 1. ailcv. 18ö7. b. —
Salzbirg. Stidt. Ifuaeum Garolino^Augnaleam: Jahreaberieht etc. f. 1888 u. 1886. 8.

— Schmalkalden. Verein für II enncbertrische Gesch. und La n deskund e: Zeitsi Irlfl

etc.; V. Supplemcnlberi: üeislhirls bistoria Schnialknidica ; (3. Buch. 1887. 8. — Siegen.

Verein für Urgeschichte und Altertumakuiide: Siegencr L'rkundcubuch, Ursg. von

Or. r. PhtUppi; 1. Abthltr- bis ISSO. 1887. 8. Ttryi«. Altertama-Vorein: Publi>

cilionen etc.; Knabe, <!ns- Amt Torgan. 1SS7 S Orrs. Volkszahl von Torirnii l,"n.";

1887. 8. 2. Jahresbericht clc 1067. ö. — Turin. Hcgia dü|>utaxiomo di storia patriae

Miacellanea di storia ItaUaam ote.; t. XXY. (X. S. Ser.) 1887. 8. Wühtagtoii. Smtthso-
nian in.sti tution: AnnuaURepoH etc. 1884.; p. II. 188.x 8. — Wim. K. K. Central-
Coinmiäsion zur Erforscbun;? u. Erb n 1 1 ii n -.r der Kunst- und h i .st o ri« e h cn

Deukuialc: Berichtote. f. 1880. 1887. 6. W iäüc uscliaf tlichvr Club : Jahresbericht etc.

f. 1886,'81. 1887. 6. K. K. geo craphiscbe GoseHsehart: Httthetlnngen ete ; XXIX. fd.

n. F. XIX, ) Bd. 188«. 8. Zwickau. Verein für N n t u i k ii n 1 : Jahreabcrirhi . h f

188«. 1887. H. — Zürich. Au tiquartache Geaeilscbaft: ^itUieilungen etc L. und

LI. Heft. IbtM» u. 87. 4.

Artblv.

* Geschenke.

Erlangen. VcrmSchtDifa des Halera Max PrStorius: Eigenhändige Briefe an Dr.

Pritoriua ron der Ileraogin Viktoria von Kent, der Köni^'in Viktoria von England» dem
Prinzgeinnhl Alberl, dem Konif,' Leojtolfl von Beljficn, dem Grafen Karl Pappenheim, von

Buuiieji, Stockiiiar, Cauuiug, Posontiy, Schlosser etc. 1810— löö4. Eigenbändige Briefe an

den Prinzgemahl Albert ron Enifland von Kfinig Ernst August von Hannover, KOnig Priedrieh

August von Sachsen und Herzog ¥00 Wellington. 18S9 lt. Briefe des Köni«« Leopold von

BelgitMi an den Erbprinzen Ernst von Surliscn-Cobiirg-Gotha und Slockmar. 1833 etc. Ver-

schiedene cigcuhändigo Gedichte des Grafen August von Plaleu-Uuliermündc, Aufzeichnungen

des Dr. PfBtoriua Aber den engHachen Hof. 1841. 4S. Gedanken dos Prinsgemahla Albert

aber ein zu konstituierendes deutsches Reich, 1848, u. a. — Nürnberg. Frau Eicbliornr

Kauflirirf der Schwe.stern Hornung zu Nürnberg für ihre Brüder Ober eine BcbausunR am

Dhsluiarkt zu Nürnberg gelegen. 1482. Pcrg. ürig. Ferner weitere lü Gerichts-, Eigenzins-,

j^nf- II. Reverabriefe, ditf Besitoveriiüllniase dieser Behanaung betr., von 1818, iSSt, 1SS8,

1550, liK>8, Ln81, 15S.'; l^sr., Kit.i. 1«'.)1, 171s. t7->ri u. 17«3. Oripinnle, meist ruif Prrirn-

inent, Testament de.s Handelsmanns Daniel Borger xu Nürnberg. 17S4. Pcrg. ürig. Lehrbrief

des Handelsmanns Jobs. Baur su NOruberg für Andre Tobiaa Schatz. 1741. Perg. Orig. Briaub-
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nib df « KrifT'^f ni''"^ N'ünifif'rj: für ticn HaTuh'lsniaiin Hii r.iii. Weller dos., sii Ii ein l i'/enes

lloltmalii aiiferliK''" r-^ «iiirfen. 1745. l'ap. Testament des Tuclibuodicrsi Juk. 8<'hü(x zu

ffOrnberir. 1786. Perg. Orig. Desgl. der Fraa SnMnna Barllara SebOts. 179S. Per^ Ont;.

(ilafcy, Fahrikbesitzcr: Knuflirief der Witwe SuKanna Ffadenhauer und diT Frau Justina

l rsiilft Haydin für Gabriol Nützel v. u. r.. Snritlcn»bQhl über 100 fl. Kigcnscliuft auf einer

Iteliausujig am SitiUcoberg zu riüruberg. 16B9. Pap. Abickrifl. Fr. Maser, Kaufmann:

Sehrefben des Fralberrn Hans Paul Wolmiren in Hof an dm Nartifrafeii Chriatiao too

Brandenburu, i'ine Gcid.schiild de« letzlm-n im den Kaufniuim riirisloph Werner io Dresden

betr. IfltO. l'u|i Oriu' Krlafs des MHrkp;r!ifi'[i Christian von Brandcnburi; an seinen Kanxl«r:

die Bezahlung der vorgcaanulcn Schuld belr. lü4G. Pap. Konzept.

Ankäufe.

Autographcu folgender llerzuge v. Mecklenburg: Albrccbl Yll. (I!>i2), Jobann Albrecht 1.

Hm\ Job. AlbKebt L u. Ulrich III. (1568), Ulrich in (1589), Jobann VII (1S85). CbrUtoph

(169t), Kari I. (1606), Adolf Friedrieh I. (1680). Friedrieh (1786) u. Kari (1814). Pap.

Auf dem Dislolberf; bei Aaraa fknd man 6ni. lief in einer Lelunirruhe elm^n S'i

•diweren Ma ni m ti t h 7n h n, f. srhwriz. Allrrtiinisk. Nr, f.)

In Dollcrup fand man bei einem Neubau ca. S l'ufa uiitcr der Erdoberfläche eine

Werkalltle lllr Pooersteiagerite. Eine Pl&cbe von 10 Dm. war mit 9—8 ZoH starben

soreeblfehauenen Fliesen aua Gnftifs, Granit etc. belegt und darauf lag eine ik-birht von

Feuerslpinsplillcrn und ein/nliif Fintersteinwafrcn. i Nonltl Alljr. Ztg. .\r 17«.)

Bei llainadorf unweit UivactUag stiefa man beim Abtragen eines Hügels auf eine

ibres'lnhaltea btttanbto Grabkämm er. (Hordd. Alig. Ztg. Nr. 16S.)

In Naumark bei Allmark i Wcstpreufscnj wurde ein Stei nkistengrab mit licnn

versierten Urnen aufgedeckte £in liinlichea fkad sich in Klein-Bölkuu.
(iNordd. Allg. Ztg. .\r. io7.j

In Gursehdorf l>ei FricdebeiK (SiebenbOrgcn) fand ein Bauer auf seinem Grund-

stücke einen Mcifsel niil filuhlharler Schneide uud ein s i ch e I f ö t ni i i
.s Instrument

au!< Kupfer Die Gegcnst&nde rdhren wahracheiulich von der ursprünglichen keltisclicn

Bevölkerung her. (Allvater Jsr. o.)

In Frankfurt a, 0. wurde am 99. April bei einea fleubaa ein wahrscheinlich als

HaartehiBUclc diancndea Gehinge aus Knpferbronse gefunden.
' (N'nrdd. Allg. Zt- Nr. 2n7 )

In Drage (Kreis SIeinburgj fand man bei Abtragung ciues HügcU in einer Stein-

kamraer ein Bronsoseh wert ood vier Brooceknftufe, eine andere Kammer onlfaiell einen

Rronzedoleb, awei goldene Armringe, mehrere Spiralrin^r , Tiionsi iicrben und Flinl-

spine. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. Ki.S).

Auf dem Terrain der Zuckerfabrik bei Dirschau fand mau eine Reibe von Skulctl-

gribern und als Beigabon u. a. mehrere Rakenfibein, Sehnalion, BewMlgo ole. aus

BrODze. (Nordd. All'/. Zfjr. Nr H*^.")

in WaJleratädten sticf» niau aufeiacu schon angcgrabcuun Hügel, der eine männ-

liclie Leithe mH Halsband, Armringen und dnem fllüer der Brost ll<^enden Schwerte
enlblelf. (Korrespondenzbi. d. Gesammtrcrcinsd. denticken Gesch.- u. Alterthuni.svcreine Nr. 6.)

Die anthropologische Seklion xn Nrirnhcrg unternahm um 14. April eine Expedition

nach der aus 15 llügcln bestehenden Gralihügcigruppe vou Beckerslob c und faud bei

ErOffoung zweier derselben neben mehreren Skeletten, verschiedene Urnen, Waffen,
Bronsesch Hill r k u. a. Das interessanteste Fnodstück t.st ein kunstvoll gearbeiteter Bro nz e-

pnnzor. Eine Kiiliiitili-I iimi die Form der Ilalsrintri- weisen auf tlii' jnn'/i^n' llullstatlzcit

hin, die Gcfalac auf die lillere La Tcue- Periode. (Korresp. v. u. f. Deutschland Nr. 217.)
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Im (Irmciiiflcwald Mrililaii /^visi-hcii Dürrn und BausrhlnH wi(rilt> ein (Irab-

bügrl iJiikrsuciit, iu ticin drui Ske I die mit biu uzu neu llcrttuntclii und Armringen
lasen. In einer Mhcren Schiebt fuiden sich swci Eis«o ringe.

(Korrespondonzhl, d. Gcsanunlrercins d. deutschen Gesch.- u. Allcrtliunistrereino Nr. S.)

lU'i Krilarln'itrn in der Zilil n-urd.- rin v n r r o m isc hos oisern'^p K ii rz--c h n crl

mit bronzenem .Ucu neben köpf gefunden. Der Fund gehört dem Beginne der La Täne-

sctt an. (Korreqiondon»lii d. WeftldeolKhen Zeifschr. f. Uesdiiebte n. Kunst Kr. S n. 8.)

Bei der Oasenberger Mühle in der Nihe von Wesel stiers man an der allen

Kömerslnifsc auf die Cnindmauerii eines befeslijilen römiHchen I.aKcrs, in dem sich

SkolettOi Waffen, goldene und andere Münzen, UausK^x^t und KO« hi<ii.xi<t:rnstände fanden.

(iSordd. Alig. Ztg. Nr. Iß2.j

Auf einem Grandstfleke. in der LuxemburKerstrafiMs au KSln wurde im Aofnist 4886

beim Ausschaohten ein profscr röniisrlior .^arp aus rotem Snndslein gefunden. In dem-

selben lagen ein verxiertes Trinkhorn ans I! las. verschi«^dene (Ililser, Schmucksarhen. Miinxen

elc. (Korrespondenzbl. d. Gesammtvereins d. deutschon Gesch.- u. Altcrlhumsvcrcinc INr S).

In der Haximiusstrafso au Trier Tand man einen Steinsarir mit einem Skelett in

einer Schicht aufgoldalen Kalia und als Beifsaben drei weifsc Dianen und zerbrochene

benltelloso ni,i!=er (Nordd. Allg. Zl^. Nr. 135).

In Heddernheim .<!tier.s man auf die Ueslts eini<ü .Milhrueums, dessen Anlage sich

nunmehr feststellon lüfsi Unter den Pundslileken befinden sieh Harmor- und Sandatein-
akulpturen. soui i i » isernc mit Bronzbcschlägen versehene Kiste.

f Korre.'spninioiiztil. li. Wiv-^tdptifsr.hen ZciLschr. f. OcfrliicTifc u. Kunst Kr. 2 ti. fi.)

Die auf der Hase Iburg im Odenwalde veranslaltcten Ausgrubungen ergaben, da£B

dieselbe kein KasleU, sondern eine bürgerliche Niederlassung war.

(Korroipondensbl. d. Weatdeulacben Zeitsebr. f. Geseblebte u. Kunst Nr. 1 u. 8.)

Iii der Nahe von Bargel wurden im Miiin. io-'2o Sdiritto vom Ufor entfernt, die auf

starken Pfählen ruherufcn Mniierrf^lc ciiiiT Hriu'kr {ri^fuiidcn.

(Korrcspoudenzbl. d. Gesammtvereins d. deuUschen Gesch.- u. AUerthumsvereine Nr. 5.)

Bei Anl fingen im Aitrachthale wurden an einer «Schalsloeh* genannten Stelle rfi-

niiscbc Maiirrrcstc gefunden. Die Fundamente des Hauptbaues, der sieben Räume ent-

hält, von (If I I iioi Hill Ffypnkiin?leti vcrsfhen siitd, sowie die eines Nebeiibaues wurden

freigelegt tiiui auiäerdeiu fun«i man die ^^puren eines dritten Baues. Als Fundstücke ergaben

sieh H<iixrohre, Ziegel, eiserne TisehfiUke, Gerilsehaflen aus Bronxe und Eisen, Tfaonge-

fÜJbe etc. (Korrespondenzbl. d. Wesldculschcn ZeiLschr. f. Geschichte u. Kunst Nr. 1.)

In der Nähe von Rottweil a. N. bei den sogen. Hnchmaucrn wurden die Funda-

mente eines rumischen Wohnhauses blofsgelcgt. (Augsb. l'ostzeilung Nr. iOG.)

In Backnang wurden ThonkrOgcbea aus rftmiseber Zeit gefunden.

(Staals-Anzeigcr f. Wilrtti niherg Nr. 79, Hril.!

Bei Beringen (Kanton Schaffliausen) wurden die Reste eines Komplexes dreier von

einer Mauer umgebenen Gebäude und dabei Ziegel der Legio XXI, sowie Ziegel und

Stempel der Legio Xf G.P.F. und Stempel der coh. XXTI voluntar. civ. Roman, ge-

funden. fKorre.spondenzhl. d. Westdeutschen Znitschr. f Ceschicble u. Kunst >'r. I.)

In Baden (Schweis) wurden wiederum liaucrwc'rk und Ziegel der il. Legion

suldge gefSrderi

(Korrcspundonsbl. d, Westdeutschen Zcilschr. f. Gesilmhlc u. Kunst Nr. i.}

Im WcitigartiMi der Winzcrschule zu Promontor frrnb riiiiti ilrci M o i I en ze iger aus

der Zeit des Jlarc Aun-l aus uud kam so der alten Ilömerstralse auf die Spur. Es fanden

dab aufserdem ein Kindersarg und mehrere HQnaen aus der Zeit des Probus.

(Der Sammler IX, i.)

Beim Abbruch drr St. Sl c p h an s k i r eh c zu Solotliurn entdeckte man vier stei-

nerne Gräber mit Gegenständen römischer Kunst aus frübburguudischer Zeit:
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fiiit'ii Kiiigcrriug iiiil Ctirisluü£üicltoii, einen liroiuciieu glallcn Arturiiig, Sdiurbtiu, Zio|{cl-

stacko eic. (Aitxeigrcr t Schweizer AllerlliuiMkundo Nr. S.)

Bi'i tlem Markte Thaliiiüssini? randeii Arbcilcr cinr Anzahl iiiriinilichpr iiin! wy'tb-

liclicr Skeleite mil rin- o<lor znoischneidigcn Öcliwt'rtcrn, Lanzen, Schildliuckclu, llaU-

unü Arnibüudern aus Kmail und Glasperlen, Brodzefibeln etc. In zwei Fallen urordeD

Uflaton {FoftiDdoii, einmal mit dem Geprlgo Kaiser Juslinittoji, das andere Mal mit dem

de« Tofila (Nordd. All-. Ztg. Nr. HH.)

Bei den Ausgrabungen auf dem fränkischen üräberfvldo tu Kdingcn stiefs mau auf

Roste von Holzsftri^en mit eisernen WaffeD, Bronzegeliingen, llalsiccilcn, Perlon,

Spinnwirtcin, Kimm«- etc.

(Korrt'siiotHlt ii/.bl. d. Wcsidculsi'bcn Zcilschr. f. Goschichle und Kunst Nr. 2 u S.)

In Hühlheini bei Zülpich wurden zu Anfang Januar drei Stcinäurgt.' ansgc-

RFsben, mit Besten von Mensehenlinoelieii, einem Sdiwcrt, einem (roCicn Messer und bunten

Ferien. (Korrcspondcn/.ld. d. Wcsldeulsclieii Zeilschr. f. Gcschicllte u. Kunst }it. i u. S.)

Dil" vom Iiislor. Verein der Pfalz unlcrnonimtMieti (Inibiin«en auf dem Grabfcide vimi

Übrigheim .sind mit der Bloüslcguug der Gräber äl 41 hciMidut. Uicsclbcn entbiclton

attl]M«r mfinnildien und weiblichen Skelelien meist der La Tine*Poriode angehörende Urnen
und utidcrc Thoiigerursc, Pfci Ispi Ize n , Sch i J d b uck cl , Sch m u ck aus Bronze und cdloni

Jülolall, (ihisperh'n etc. Besonders inlorressant ist ein wobicrhullcncr eiserner Eiuicr. Dio

Beigaben stuniuicn aus der Zeil des Überganges der mcruvingisdtcu mur kurolingiseiion Periode.

(Korr. Y. t Dcnlstliland Sr. 166 n.

Heim Stcinbierhen an der Dislriklslraliic von Dürkheim nach Lei.stnrk fand ein

Arbeiter ein dem IS. Jalirli, aiigebörondea Petschaft mit einem vou der Inschrift: f S.

BLISABBT DE. IIOHIN. GRIN umgebenen Wappettsehiide.

(Korr. T. u. f. Deutschland Nr. 231>)

In (]r«»boln (Kr. Sieben^ im ihi> sticfs mnii mif «!ic Knnftnmcnff riui r durch Fetier

zcisiorten Kapelle und fand Brurbislückc cinui' Eisen platte, sowie das Bruchstück eines

grOiiglasiorlcii Thonreliefs mit der Inschrift: 6EB0RN AVS MARIA DER IVNGPRAYEN.
Als Fi)l>l>iMl( ri diente eine noch erhaltene Lohmtonne. (Nordd. Allg. Ztg. iNr. 176.)

In 1. ;n k en Ii iiuse r wurde itn April in einem Scbnilliaufen ein niessingenor

Sou neuring mit der Jahreszahl i'Mi aiiri;efnndcn. (Münchener N. Nachr. ^'r. 118.)

Im Hochscblofe Marien barg wurden boi Aussebachtttng mehrerer Kellorrflume ein

messingener Sonnenring, zwei Qu ir t .s 1 1' i n ! uml ein in Holz geschnil/tir Damhrctt-

.stein gefundtfii und aul'scrdom ein uitlcrirdischcr (lang und ein Barkoien blofs-

gelegt. (Nordd. Allg. Zig. Nr. 183.)

In der Absidc der Kirche zu Kdnigslaltor boi Braonschwclg sind jüngst inter-

es^Mtite Rr^lc {\ c r i' !i ein a ! i jren Bemaluni^ /ufngc getreten. In der ganzen Kirche

linden sich Beste farbiger lieuiulung der Uogeusteinc und Fensleroinfassuugen, die iu Tünun

von rotem und gelbem Ocker und gran ausgeffihrt sind, tn der Abside ist nun in betriebt»

Hcher GrSfse der Herr in seiner Jlcrrlichkeit sitzend und die Rechte zum Segnen erhoben,

umgeben von den vier Kvnii[rr!i.slcnsymbolen zutage getreten. Zur Rerliten steht der heil.

Petrus, wiihreml von dem wol ehemaU xur Liiikeu siebenden beil. Paulus nicht« wehr er-

hallen ist. Kinc Einfassung zeigt in sieben Medaillons Vögel, die zwar lieinen imstimmten

('baniklcr tragen, aber jedenfalls durch die Zahl zeigen, dafs sie als sieben Tauht n auTzu-

fn.ssen sind, die sieben Gaben des heil, Geistes darstellend. Ks liifst sich noch erkennen, dafs

Unisciiriflcu die Metlailionä umfafslen; sie sind jedoch so zerstört, dafs die Bestätigung für

diese Annahme aus den Umschriften nicht mehr erbracht werden itann. Auf dem breiton

Gurtbogen \ i">r iti r .\bside i.st in einen! .Mill 'Inieilnillon dn.«! I.ninni mit der Kn uzr.ilme und

m jeder Seile desselben secbs audore Lämmer dargestellt, ein der allcbri£lticheu Kunst sehr

gelBufiges Sinnbild der zwölf Apostel. Daruntersind vier gro&e Figuren an den Fensterpficileni.

Auch manches scliönc ornamenlale Motiv ist zulftgo getreten. Die Malerei mag dem
Schlüsse des 12. Jahrb. angehören«
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Tn der zur Zeil in dor Reslanratioii liegriffenaii Mnrlinskirche zu Worms fand man

beim Ahreilien der TQnche an den Chorwändon fiowio au einigen Gcwölbcpfoilrrn wohler-

haltene Frcskomalpreieo aus romanischer Zeil, von don«n Torerst nur ein kleiner Teil auf-

gedodit ist Speyer. Stauffier.

Bei Enlfonninfr der Tünrho im C.\\oro di'r St. S<> vo r i nnsk i r clu« zu Köln wurden

io drei Gowölbckappcn grohc Malereien mit den GeslaUcn dur Majestas Üomini, der Maria,

d«a heiL Sevwinus und mohrorer Donatoren aufgedeckt, die dor swoiton H&lfto des 18. Jahrh.

•ngehOrcn. (KOIniscbe Volkneltung Nr. 8S.)

Von dem reichen F;ii 1 i i si limin k dor Kirclio und dt\s Kloslcn; der Karmeliter in

Nürnberg ist bei Abbrndi licr li>lzlcn (M-ltiiinIcIcilc noch i-in klfiiior uhor lifihscher liest

zum Vorschein gekommen, ein klcim>r Stein, auf wciclicni ein knicendcr Donator vor der

beil. Jongfraa, der «weiten Hlifto des XIV. Jabrii. angehfirig, in Wasserfarben gemalt ist.

Wir bilden das Stück in '
.-. der (h'iginaignifso liior ab.

In Krlzcbach bei lirrsfrld sliels ein Hauer beim (Jraben auf einen Topf mit l'iO

liraktoatcn mit fünf Prägungen, von denen die meiätcn den Äbton Siegfried (1180—läOO)

und Johann I. von Honfeld (KOI—ISIS) angchfiron. (Dor Sommler IX, 1.)

Im Dorfe Buch a S. wurde beim AMirucb ciniM- sojjcii. Wi'lirhurg ein Topf mit 23

Gnldmünscn gefunden, deren ältcsle das UiUini.s Heinrich 11. zeigt, während die jüngste

die Jahrenaiil 1641 trügt. (FrSnk. Kurier Nr. 16S,)

Beim Allbrurh der alten Kin-bo in Slranch bei Wittenberg wurden über iOOO

ea. 16—14mm. groDM), unkenntlicbo MQnaen in einem leider zerbrochenen Topft> gefunden.

(Nurdd. Allg. Ztg. ISr. 131.)

Zu Dirmstein in der PiUs (knd man beim Abbruch einer Hauer einen grOnglasicrtcn

Topf mit mehreren bmidort Gold- und ca. ISO Silbormflnzeu aus dem i^. k;. Jahrh.

iKorr. V. u. f. Doulschiand iNr. 241.1

Am Scblolsberge zu Julbacli fand man Kode April eine grol'su Zahl gut erhaltener

Manien, die grGfstenleils dem 15. Jahrh. angeboren. (MQneh. Neueste Nachr. Nr. ISS.)
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Bei t\rn Arlipitoii zur KrwAitcriiiiK dos Bahnhofe» Bi » g o i l> i fi ck Tainl man nm ^iV Mrirz

auf dem Gehiettt des ehcmal. St. Hiiilegardisklo.«lcrs eine Tbonurnc lui! Münzen des IS.

and 16. Jahrh., die z. T. dai Bildnis d«r lieil. Hildegard oder des heil. Ropertus tragen. Dn-

b«i l«g in einem Bleiröllehen ein Sehriftslilck, da« jedoch in Siauh zcriicl.

Nnrd«1 M\k. Ztg. Nr. 15i )

In Liegnitz fanden Arhoilor am 13. April auf dem Grundstücke de« allen Garaisoiis-

fazarelUif in einer Tiefe von Sm., rin irdones Gofifa mit 9980 Prager Groschen an«

der Zeit doi Königs Wenzeslans. Der To])f wurde leider beim Aus{.n-ahcn zorlrnmniori.

(Nordd. Allg. Zig. Xr. 182.)

Beim Unihuu eines HauH«^ in Mährisch Triiitau fand man in einem irdenen Topfe

9S Thal er (4570—IGfO), 118 böhmische 6 röschen bis som Jahre 1828, elf grSfaen Gro«

sehen Ton Matthias, deren vier von Rudolf 11., sechsundzwanzig .1 kr. Stücke, von Johann

fiporg von .ffijrfTndorf-ßrnndenburg von lOäd und mehrere kleine Sil hcrmünzen von

Uudolf IL, Ferdinand I. clc. (Monalübl. d. numismat. Gea. in Wien Nr. 44.J

In Ilaborslnnd CNordsehleswig) wurden vieraift MOnsea gefunden, von denen ein-

zelne dem 1»>. Jahrh.. die .Mehr/altl ;i!n r dem Bejrinne drs 17 Jnfirh. his Ifi^i nn^ehören.

Der Fund besteht uns däiii.sehen Schillings- und Markiitücke» und S dcutsdicn JUüuien in

GrOl^e eines FOnrmarkHtückeä. Dabei fand sieb ein goldener Knopt
(Mordd. Alig. Zig. Nr. 189.)

In PinncwifT! iitnvr^it Nnsson (Sachsen) wurde heim Wpu'rüumen von Schulf ein

Mönxfund gemacht, bestehend aus iSO meist kleinen Stücken im GcjianUwcrtc von 140m.

Die Ifehnahl sind kursichsische MOnxen ans den Jahren 1090—1792, die übrigen gehören

der zweiten Hälfte des 18. Jahrh. an. (Bl. f. MQnzfr. Nr. 141.)

In La n K he i i; r r<;d 0 rf i Kr. Ziillichan > fand man heim Umgraben eines RapeitflerkeH

einen Topf mil 5äO vcr-schiedengroliien MQuzcn auü dem 17. Jaitrb., deren ällosle die Jahres-

zahl 1620 tragen. Auf den meisten llndet sieh das astenreichischo Wapjien, sonst kommen
das polnisehe, siclisische, spanische und kturbraadeoburgisclie vor.

rNiiiTii<m.'it -<phr!i|.'. ,\ii7.. Nr. .8.)

In Jöllen lieck bei Bielefeld fand man einen Topf mil äOlThaiern, schwedischen,

dinischen, korhrandeoborgischen
,
braunschwcigisch-lQneburgisehen, nicderlündischen und

spanischen I rsprunts aas dem Ende des 16. und dem 17. Jahrb., deren jüngster die Jahres-

zahl lßf'7 Irl'uit (iNuniismnf -«splirnK:, Anz Nr S

In Stargurdt fand man zebu Tb&ler, teiU niagdeburgischen , teils württembergi-

schen Gepriges aus den Jahren 1621—16SS. (Nordd. Alig. Ztg. Nr. 181.)

Bei der (irundirmhung für die neue Rcdcmploristenkirchc in Hern als fand man

einen Kreuzer von Koiiiir Ferdinand III. für Teschen (lü47), eine ungarische Poltura
König Leopold'» L von ITuu und zwei »cblcsischc Groschen.

(Xitthdlgn. d. k. k. Gentral^Comro. XII, Nr. 4.)

In l iiii'iii atlcii Kellerhause zu Gleiszellen hei Klintren münstcr wurde beim

Aiifgr.iben ein Steinkrug zutage gefordert, der einige 100 sog. Lilienthalcr ans der 7.pU

der fraustösiscbcn Könige Ludwig XV. und Ludwig XVI. entliioll, die wul zur Zeit der fran-

sOaiscbon RevoinÜon vergnben worden sind. (Korr. v. h. f. Deutochland Nr. 241.)

In ritjem »MMvidbc des Rathauses zu Or rsd e n - .\ I f s f n d f fnnd mnn ppbeti mehreren

Fahnen, die Kurfürsl Georg Ii. i. J. iüüö der bewuffnelen Bürgerschaft verliehen hat, so-

wie einen 8als von swan«^, das Stadtwappen tragenden Glasern und Flaschen, eine

Kiste mit ISO Porgamenturkundcn, deren lilicste aus d. J. 1309 stammt.

(Frink. Kurler Nr. 229.)

Herausgegeben vom Direktorium des germanischen Museums.

Verantwortlicher Rodaktour : Dr. A. E a s e n w e I a.

«i«tlrui'kt l>fl L'. E, .Sc Ii nid in Nünilicrf.
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des germanisciien Nationalmuseums.

n. Band, Nr. 4. Jnli xl Angust 1887.

Has mit dem geriHaDischei l^ationalniiseuiii verbuideKe historisch-

pkarnattHtiMhe CeatnÜMweui.

III.

fii^nie ReehnuBgsObersicht des vorigen Aufiaatses zmgt, dab bereits 8440,50 ra.

^wyi für Zweck vetausgal)t sind, um welche Sunirae verschiedenes Wich-
tigp or svorhfn werden iconnto. Es ist aber mwh eine hetrflehtliche

Reihe von (iebciienkea für die Sammlungen zugeg^angen, so dai's diese uicht

mehr ganz uDbedeutend sind, aowol der Zahl nach, — was wir den A'euDd<>

Hohen Gescheoicen danlieD ~, als an einaelnen interessanten und wichtigen BtOclcen»

die wir kaufen konnten.

Wir haben dieselben in sechs Onippen geteilt, über deren Bestand Herr

Apotheker Peters die hier folgende Zusammeostelluug gefertigt hat.

L Ausschmackungs- und Sohaustttoke.

1 Krokodil, ca. 8 Fufs lan§f, 1 ScbildkrSte, ca. 4 Fub lang, 1 grofse Ei-

dechse, i StaGhelroche, i Gürteltier, 1 Delphin^ 1 Hummer von Holz mit innerem

Hohlraum, zur Aufbewahrung von Gcbraurhf^irejrensfnnHen hestimmt, 1 Hammer-
fiüch (Zygaeoa malleus), 1 AuUlopeahoro, 1 Klumpüscb, i verscbiedene grölsere

Sei^isebe, 5 StrauftwM^er, 2 Eokosnüsse, 7 Elenakiauen (Ungula alofa) (audi als

Arzneimittel angewandt), 4 Seeschneeken und Muscheln, i kleiner Sägehai (Pri-

stis antiquorum), 2 giolse Stofszähne des Sügehai, 1 Zitterroehe, S Ochsenruten

(Priapus tauri), 1 Stofszahn des Elefanten, 1 Horn vom Rhinneeros. i kleiner

Hundshai, 1 geschnitztes Hoizschild mit Emblemen der Pharmazie, t geschnitzte

Holztlguren (männlich und weiblich), 1 sobmiedeeiseroes Gitter aus der Rococo-

aeit, welches einem Wappen als Rahmen diente und zur Verzierung in der

Apotheke angebracht war.

IL PharmaseutiBche Geräte und Werkzeuge,
f Reibsteine, 1 grodBer eiserner UOrser mit Handgriffen in Delphingestelt,

i Defekttafel in Holzrahmen mit Klfenbeineinlage, 17. Jahrb., 1 steinerne Prefs-

schale, 1 grofser Steininoiser, 1 schmiedeeiserner Wagenhalter, 1 kupferner Destil-

lierapparat mit Einsatz und Abdampfsehale, 1 Dekantiertopf von Thon, 1 j^i nlse

Presse mit Messingprersschalc, 2 KeUirten von Thon mit Registeröffnung, 13

Retorten von Thon ohne Tubus, verschiedene Formen und OrOfisen, 5 Kolben und
Vorlagen von Thon in verschiedenen Formen und Gröfsen, 1 Kolben von Thon

mit Seitentubus-, 2 Oluhti^pfe von Thon mit Bodenrost , i Thontnpfe mit Seiten-

öffnung, 2 Thonüfen zum Glühen, 1 pneumatische Wanm' von Thon, 1 Liebig'scher

^iineralwasserkrug, 1 Alembik vuu grünem Glas mit Zmubeschlag und Tubus,

7
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5 Alembik von grünem und weiTsem Qlas mit Tubus, 26 Alembik von grOneni

und weifsem (ilas ohne Tubus, 24 Kolben, Flaschon und Vorlajren von prOnom

und weilsera (ilas in verschiedenen Formen, t Kolbeu mit Seilentubus, von

Glas, 2 Zirkulatorien mit awei RUckflufi^rübreD (Pelikauzirkulatorieu), 1 ditto

mit vier RockflubrOhren, 2 DeplasieruDgsflnscben, 6 Olastrichter von grOnem
und weirscm Glas, 5 Blei.suhilder /um Anhingen an MineralsiiimMi. i blinde

Helme mit und ohne Tubus, 5 Knhlrf.hren von Glas, Serpentinforra, 3 NYulfJsehe

Flaschen, 3 Mefsflaschen mit Seitenscala in Unzengewiclit, 3 gläserne Stech-

heber, 5 Glastrichter, 1 Pikrometer zur Bestimmung des spezifischen Gewichtes,

1 eiserne Kapelle, i Wetterglas, 5 Reibsohalen von Agatb und hartem Stein,

2 GlasmCuser, 4 Glaspistille, 1 gläserne Reibschale, 6 Serpentinstein-Reibschalen,

1 Thonreibscliale, 1 Porznllanrpihschale, 1 Scrpentinreiber , 3 eiserne Spafol, 1

Hornlöffel, i Siebe von durchl«ii ht>i li-m Pergamont. 1 Feldapotheke in Schrank-

form, 17. Jahrb., 3 Hausapotheken in Schränkchen, 1 SuLz Mediziual-Gramui-

gewiehte, erste Form 1868.

III. Stand^rlä l'se zuf A u 1 Ii e w u h r u n g von Arzneimitteln.

51 bemalte Majolikatiiplc. !<;. und 17. Jahrb., darunter StandponnV zu .\ |.

de lupal. von lül2, Thcriak- und Alitbiidatstüuder etc., 75 einfachere Majolika-

standgeftfee und Fayencentffpfe, 72 Porzellangeflirse, 584 OlasgeAfte, zum grofsen

Teile noeh mit Arsneilftoffen gemilt, 78 Holagefliäe) 13 Zinnbttchsen.

IV. Droguensammlung
enthalt hauptsächlich aufser Gebrauch gekommene Arro^mittel der Vorzeit.

Eine wie wichtige Rolle früher die Edelsteine in der Arzneikunst gespielt haben,

sieht man an dor grnfsen Anzahl der vorliegenden Steine dieser Art, von denen

zu nennen sind: Lapis hyacinth, Lapis cwneol, Lapis smaragd, Lapis chalcedon,

Lapis topasius, Lapis rubini oriental., Lapis amethyst, Lapis sapbir etc. Eine
unangenehme Wirkung auf das Nervensystem des modernen Kulturmenschen
üben in der Droguensainmhinp: schon durch den Anblick und den Gedanken
daran aus, die vifN'n vom menschlichen Körper stammenden Arzneimittel, wie

z. B, Crunium liunum. praep., Magist. cranii humani, Usnea cranii humani (Moos

am Kopfie Erhängter) eto. Da die Droguensammlung bislang noch nicht geord-

net ist, so Iftf^t sich sur Zeit noch kein voUstindiges VerxelchniB davon geben.

V. Urkunden.

9 Lehrbri^ (auf Ferg.), 1741—1791; 14 Servierzeugnisse (4 auf Perg.,

10 auf Papier), 1721—1702; 2 Fasiikel Zeugnisse» 18. und 10. Jahrb.; 1 Appro-
bation. t7S7; .1 Privilegien (davon 2 auf Perg.); 1628- 17W; 1 Lehrkonirakt,

1788: l Engagementsbedingungen, 1804; 1 Eidespflieht. 1Ü()0 (Kopie); 1 Inven-
tar, 1759; 2 Rezepte, 17. und 18. Jahib.; 3 Rechnungen, 1052—1697; 4 Briefe,

»78-1778.

VI. Bil»ii(»(hek des pharmazeutischen Cent ral museuras.

1. Aberglauben, Magie und Zauberei: lü. Jahrb. 5, 17. Jahrb. 8,

18. Jahrb. 12, 19. Jahrb. 1, Summa 2Ü Bände und Helte.

2. Alchemie und Chemie: 16. Jahrh^ 11, 17. Jahrb. 41, 18. Jahrb. 54,
10. Jahrb. 111, Summa 217 Bände und Hefte.
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ArznoimiMollehre, Phnrmnkologie. Phurmakop:nnsie: 16. Jahr-

hundert 5, 17. Jahrh. 17, 18. Jahrh. il. 19. Jahrh. ,14, Sa. 77 Bände und Hefte.

4. Arzueilaxeu und Medizinulgeselze: lU. Jahrh. 1, 17. Jahrh. 10,

16. Jahrb. 21, 19. Jahrh. 76, Summa 106 BBnde und Hetto.

5. Astrologie, Astronomie, Matbematllc und allgemeine Natur-
lehre: 16. Jahrh. 1, 17. Jahrh. 5, 16. Jahrh. 29, 19. Jahrh. 27, Summa 62 Binde
und Helle.

6. Bäder und Heilquellen: 17. Jahrh. 1, 18. Jahrb. 1, 19. Jahrb. 1,

Summa 3 BKnde und Hefte.

7. Botanik: 15. Jahrhundert 1, 16. Jahrh. 8, 17. Jahrh. 2, la Jahrb. 61,

19. Jahrh. 51, Summa 12S Bände und Helle.

S. Dispensatorien und Pharniu k opöen : 16. Jahrh. 6, 17. Jahrh. ü,
18. Jahrh. 46. 19. Jahrh. 57, Summa Iii Bände und Hefte.

9. Epidemieen, Pest etc.: lo. Jahrhundert 2, 16. Jahrh. 5, 17. Jahrb. i,

18. Jahrb. 1, 19. Jabrli. 2, Summa IS Binde und Hefte.

10. Geheime Oesellsobaften, Rosenkreuaer etc.: 17. Jahrh. 8,

Summn .1 BHikIo.

11. üeognosie. (»eologie, Mineralogie; 17. Jahrh. i, 18. Jahrb. 7,

19. Jahrh. 8, Summa 17 Bände und Helle.

12. SeBchichte der Heilkunat und deren Wisaeneehaften:
18. Jahrb. 1, 19. Jahrb. 31, Summa 32 Binde und Hefte.

13. HunihMs wissen.Schaft (Droguenliandel u. dgl. betr.): 18. Jahrb. 2,

19. Jalirh 10. Suiuma 18 Bünde und Hoflc.

14. Lexika der Wissenschatten der Heilkunsl: 16. Jahrh. 1,

17. Jahrh. 1, 18. Jahrh. 19, 19. Jahrb. 7, Summa 28 Binde und Hefte.

15. Hediain, allgemeine: 15. Jahrb. 4, 16. JahrlL Sl, 17. Jahrb. 62,

18. Jahrh. 36, 19. Jahrh. Ii, Summa 175 Bände und Hefte.

K). Pharmazie, a II p-c m eine: 17. Jahrb. «t, 18. Jalirh. 46, 19. Jahrh.

452, Summa 501 Bünde und Hett6.

17. Tierheilkunde: 16. Jahrb. 1, 17. Jahrb. 1, 18. Jahrb. 1, 19. Jabrb.

1, Summa 4 Binde und Hefte.

18. Toxikologie: 19. Jahrb. 3, Summa 3 Bunde.

in. VolkslitMlbUcher, populHre medizinische Schriften: 15. Jahrb. 2,

16. Jahrh. 9, 17. Jahrb. 10. 18. Jahrh. 14, 19. .lahrh. t Sa. 37 Bände w. Hefte.

20. Zoologie: 16. Jahrh. 1, 18. Jahrh. 1, 19. Jahrh. Sa. 4 Bände.

Wiederholung von VI:

1. Aberglauben, Magie und Zauberei 26 Bände, 2. Alchemio und Chemie

217 Bde., 3. Arztipimittellcbre, Pharmakologie und Pharmakognosie 77 Bde..

4. Arzueitaxen und Medizinalgesetze 108 Bde., S. Astrologie, Astronomie, Mathe-

matik und allgemeine Nalurlehre 62 Bde., 6. Bider und Heilquellen 8 Bde.,

7. Botanik 123 Bde., 8. Dispensatorien und Pbarmakopüen 121 Bde., 9. Epidemien

und Pest 1.1 Rdf.. 10. geheime Gesellschaften 3 B<le.. 11. Geog-iiosie, Geolne:ie.

Mineralogie 17 Bde., 12. Geschichte dtr Heilkunst um! deren Wissenschalleii

32 Bde., 13. Handelswisseuscball 18 Bde., 14. Lexika der VV ii^seusehallcn der

Heilkunst 26 Bde., 15. Mediain, allgemeine, 175 Bde., 16. Pbarmaxie, allgemeine,
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501 Bde., 17. Tierheilkunde 4 Bde., 18. Toxikologie 3 Bde., 19. Volksheilbacher,

populäre uiediziniscbc Schriften 37 Bde., 20. Zoologie 4 Bde., Summa 1572 Bde.

Au.s vorstehender Übersicht ergibt sich, dafs sunächst schoo die ßiblio-

fht'k mit ihn^n cn. IGOO l^ändon ointpro Bpdetitunpr hat. Neun Bäntlc gehören

dem Ii), .laluh. an, 85 dem 16. Jahrb., 171 liciu 17., so dafs als-o auch die ältere

Zeit schon gut vertreten ist. Freilich würde nicht jedes der in der Bibliothek

enthaltenen BQcher gekauft worden eein, als freundliohe Oesehenke waren uns

aber auch die unbedeutenderen willkommen. Dasselbe Verhlltois besteht auch

beaüglich der Objekte der übrigen fünf Gruppen.

Die Gegenstfinde sind eini«tweilpn noch in einem provisorischen Lokale

ungeordnet aufgestellt. Es würde sich ja jetzt schon ein niebL uninteressantes

Bild einer Apotheke xusemmenstellen lassen, wenn nur das wichtigste nicht

noch fehlen würde, eine entsprechende I^olzeinricbtung, wie sie so schön auf

alten l^iMorn sich zoigt. Ohne eine solche hat eine Aiifsfcllung keine Bedeutung.

Wir ei suchen daher allp Freunde des Museums, insliesondere aber alle Herron

Apotheker, uns bebOUlich zu sein, dafs wir, sei es ah Ueschcnk, sei es um Geld

und gute Worte, eine solche erhalten, die doch nicht jünger ist^ als mindestens

vom Anfange des 18. Jahrb. Wir hegen gewifk keine unerfüllbaren Wthiscbe,

wenn wir mit einer ?o späten Einriclilunc uns hepitlpren wollen, falls eine ältere

nicht zu bekommen ist. Von der Beschatl'ung einer solchen hängt Jetzt die

ganze spätere Entwickelung des pharmazeutischen Museums ab.

Nürnberg. A. Essenwein.

Ckraiik «iw germnisekai Niniai.

Süftimgen.

DerTerein der denttehen Stand esberKea hat ans den Betrag von SI84m.1llMir-

gelMD» tun die Reehnuogen fflr die letzten von um gemeldeten Ankäufe fQr die WafTenBimin*

lun^r zu herichtigen, so dafs diese im Saale der Stand e.<iherreD aafgesteUten StQcke nunmehr
ai» Stiftungen dieses boheo Yercina bezeichnet werden köanea.

Herr A. Ritter von Lanna In Prag hat vns neuerdings abennals SOOm. eurVer*
Wandung für die Porzcllansanimtuiiir (Ibersendel.

Von Uarm Trhrn. Oskar von MQncb auf Uoben-MObringen ist für allgemeine Zwecke
der Betrag von 80 m. Übergeben worden.

Neu angemeldete Jahreebeitväge.

Sp, kgl. Hoheit Regent, Prinz Luitpold ron Bayern, !iat pviehmigt, dafs der

seither aus der kgl. Kal>inetl«kassc gezahlte jährliche Beitrag von liGO tu., nachdem die Zeit

abfelaollni wnr, fDr welche die Bewflligung erfolgt war, tueb femer aus der kgl. Hof-

knsw ansever Anstalt gereicht werde.

Ebenso hat Se. Maj. König Albert von Sachsen genehmigt, dafs nach Ablauf der

Frist, für welche der Betrag von jährlich 600 m. bewilligt war, dies« Bewilligung auf

weitere drei lahre noagedehnt werde.

Ihre Hoheit die verwittwete Frau Erbprinzessin VOn Anhnit, geb. Prlnsewin

Ton Hessen, hat einen Jahresbetrag ron 20 m. sugesagt.
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An aottstigen Beilri^eo siad folgende neneiigemeldet worden:

Ton Sfadfgemolndeo. StraltMd. Bflqpnmeieler und Bit der Stedt (enf wdlere fünf

Jabrc geiichmipti 30 m.

Von Veroinen. Arnstadt. Wissensphnniichpr Vpreiri fi m. Braunsberg. Polytecblü-

scher Verein ii in. Roda, fioschichls- und altorlumsforschcndcr Vorcin 3 m.

Von FriTaten. Annaberg. Finck, BürgerschulJelirer, 2 m.; Tiieoil. Richter, Kaubnann,

Bm. BaHtt. Or. med. Bmet Abekiof 10 n.; Freu Geb. JuetisritfB Bniring in GberloUen-

burg, lOm.; Fleischinger, Architekt, 10m.; Dr. Jaqucf. SanitSlsrat, lf)m.; Dppprmann,

Rentier in Charlottonburp, 10 tri.: Ra.ichc, lfof-ötein8el*roei«ter, 10 in.; Keichel, kaiserl. Rpk--

Rat, 10 Ol.; I>r. phil. J. Roaonaleiii, Direktorder Cont.-Teiegr.-Comp., 10 m. ;
Schaper, Professor,

10 m.; ProfeflMr Dr. H. Togtl 10 m. Bum a. Rh. Hdnr. Pitor, KinAnenn, Im. Bnintbwf

.

Rö.'scht'r u 0,1 rhiüT ni l'r KrEii^;."', Professor der Philosophie, I^m.; Pnhi, Domvikar in

Frauenburg, 8 m. Brünn. Frln. Grutchcu Trautenberger im.; Frau Dr. Marie Trautenberger,

erang. P&rrersgatUu, Sm. Bargfarrnbaoh. Wageoliliimr, SMidMlinadjuBkt, im. BoMeni.

J. WeUabrodt, Pastor au SL Caslor, S m. Constani. Otto Letoer, Apotheker, Sm. Oarmtadt
Dr. Anthea, Gymnasiallehrer, Im.; W. Rest, Regierunpsassessor, Im.; Baron von Ffle'sfinim

im.; Dr. H. Heiden lieinier 1 m; Dr. Heim, Gymnasiallehrer, 1 m.
;
Köhler, RechUaniralt,

In.; Konz, Gymnariallehrer, 1 m.; Dr. Lindt, GymnasiaUehrer, 2 m.; Dr. Lenzen, Gymnasi«]-

lehrer, Im.; Max Schuchard 1 m.; F. Tenner, Gerichtaaaaessor, Im. Detmold. GebbardI,

Gymna-siiildireklor, 'im.; Frh. v. Richthofen, Kabinetaministcr, F.xcell
,
oni,: Wafserschlebcn,

Hauptmann a. D., S m. DonauwBrth. E. Asimoni, Oberamtaricbtcr, im.; Kasimir Fent, Gefängnis-

lehrer in Niedei^bOnefeld, Im.; Franz, BtsenbehnoHMal, Im.; Joseph Hirpfer, Kauflnann,

Im.; M. Obermaier, Photograph, Im.; Graf v. Reischach, päpstl. Hausprilat, Sm.; Job.

Vetter, IS'jidlor, Im. Dresden. Adam Hagen. Hofkapcllnicistcr. 3m.; Albert Neuenborn,

Apotheker, 10 m.; Otto Pabst, Konsul, öm.: Dr. Rachel äm.; Fr. Unger, Rentner, Um,
ElhraniM. Miller, Professor, >m. FrolsfR|. Adolf Ott , ReaUehrer, tot telidorr. Hartt-

roann, KameraiVerwalter, 2 m. Glessen. Dr 0U<» Ruclincr. Professor (sfalt bisher 2 ni. i.

Im Karl Ruderus Sm.; Gnauth, Beigeordneter, tm.; Dr. Gottachick, Professor, 1 ra. öüpf.

Boslar. Buehhoiz, Aratsger.-Rat, i m. 50 pf. ; Dr. Krafft 1 m. ;
Quenzell, Stadtsyndikua, i m.

80 pf; OosttT Sehwiekknrdl Im. Herahruofc. Breit, Lehrer in Bsehenhaeh, im.; Preu,

PfirrfT in llap[»iirg, Im. Hitdeshelm. P Go^nii. VrI I)omänenpäch»er auf Klosterput Marien-

burg, 3m.; Emil Meyer, Bankier, Sm.; Gerhard Schräder, Gompastor an St. Godehard, 3m.;

Hans Weoing, Architekt, 3 m. Linz. Ludwig Christ, Kaufmann, Sm.; Hans Comendo, k. k.

Professor, tm.; Albert Folts, Buohhlndler, 2m.; Fritz Fürth, Ingenieur, Im.; Jos. Ham-
berger, k. k. Professor in Klageofurt, Sm.; Franz Sal. Holzinger. Profe<?.sor, tm.; Dr. Rudolf

Koliako, Advok.-Konzipieut in UrCahr, 2 m.; Karl Reininger, Kaufmann, 2 m.; Franz Uterharck,

Kauflnann, 2 m.; Hermann Wimmer, Bnebdrueker, 2 m.; Dr. Hans ZOttl, k. k. Besirksriehter

in Leonfciden, 2 m. Meissen. Dr. med. Körner ti m ; G A. Niethammer jr.. in Kriebstein,

(bezahlte bereits fttr ISSin S m
;

Otto, Werkfutirer, in Kriebstein, (bezahlte bereits für

1886) 2 m.; Rieder, Fabrikdircktor, in Kriebstein, (bezahlte bereits für 1886) 2 m. München.

Wflrdlofer, ObersUienteDant a. D., 6 m. Newurkt i* 0. Alfred Ltndmano, FalwlUMeKser,

6 m.; Friedr. Weib, Realschulassisien t, 2 m. Nfirnberg. E. Beckh, Kommerzienrat, (statt

bisher 3 m.) 20 m.; Gp. Rrckb, Fabrikbesitzer, 'statt bisher S m."' f0 m : Friedrich Frhr.

V. Behaim hm.; Gg. Kylncdt, Privatier, am.; B. Hofmann, Witwe, (statt bisher im.) 6ni;

H. Saoer, Baumeister, Sm.; Dn phil. J. Uoold Sn. Offlmhar|. Max Wenk, Renlnor, (statt

bisher 3 ni.) 5 ra. Osnabrück. Fr. Runge, Gymnasiallehrer, Im. KO pf Pegnitz, v. OlaFs.

Forstamtsasaistent, 2 m. Roda. Dr. med. Eysoldt S m. Soest. Liugs, Gerichtsrat, äm.;

Rothcrt, Pastor, Sm. ; A. Sterubcrg, Fabrikbesitzer, 3m. Stade. Müller, wissenschalUicher

Lehrer, In.; Btgel, Becbtsaawnit, Sm. Wien. FnumTran, Kwifeuuin, Im. 10 pf. ZwIdtM.
Schmeiler, Postdirektor, Sm.
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Einmalige Geldgeschenke.

Ungenannter X. ¥. Z. 20 lo. H«rb. Adam, AjnUrichter, S m. SO pf. Weimar. Dr. H. Virck,

Gymnanallehrer. 1 m.

Zuwachs der Sammlungeu.

Kunst* und knlturgeticbichüiche Sauimiimgen.

6«ieheitke.

EIIWUI». M. Knrz, ProfcKsor: Eine groTse Thnnperle und ein» Ulmer ücnk-

mOnze. Frau Professor Kurz; Einige Münzen. E. Ost berg. Professor: Kiiii- miUelalteriiche

kleine Beiteriigur aus weUCBem Thon. — Herabruck. Lindner, Antiquar: Ein Hirteobom.

— Karierahe. Dr. E. Wagner, G«h. Hofrat: BroebilOek eiaea rihniaeheD HoaaikftilSibadana aus

StflhlingiMi. — Leipzig. 0. Gruner, Baukoinmissrir. Formstein von einem Kreuzgewölbe

aus einem Hauue in Leipzig, 14.— 15. Jabrhdt. — Marktfareit. Frau Fischer, Schlosser-

meMterawilwo: Kaliberoialisstab dea Ulrich Hayschbergcr, 1589. — Nürnberg. Ludwig
Heraiannt Kooditoreibeeitaer u. flehOtaenmeiater: Medaille iat das Frankfurter JubUiuma-

Srhfitznnfpst. Rittrr von Kurz, (loni^ralmajor a. D.: Kgl. bayer. Offiziershrhn. 19. Jahrh.

Uoorg Matthees, Kassier: Eine goldene und zwei silberne moderne ä^pti»cbe Münsen.

S. Piekert, Hoikntiquar: Grobe Wieaer PoraellanTaae, 19. Jahrh., Chokohidetaaae mit

Untertaaae aus Neirsncr Porzellan, 18.-19. Jahrb., Fnichtkörbchcn aus Porzellan, 18.-19.

Jahrb., Figflrchen aus gebranntem Thon, teilwei«if hemait, Bcg-lnn dea 19. Jahrb. Andreas
Kaum, Kaufmann: Groiser Zinnteller mit Gravierungen, 18. Jahrb., ein Mulikieid, ein

Spenaer von bamalknii tainanBlofl; drei deai:!. aua Saide, iwei Goldwagen mit Gawiehlon.

Heinrich Schrag's Hofbuchhandlung: Karte vnn Ilalien als Zusammensetzspiel für Kinder,

19. Jalirli. Alis dem Nachlasse der Emma Augusta Weifs: Zwei kleine auf Elfenbein

gemalte BilüuiMie, 18.— 19. Jahrb. — Nuaadorf b. Wien. Adolf Bachofen v. Echt, Bärger-

ndaler: Lanor'adie Medaille mit dam alten und Muen Wappen der Familie Baeholbn v. Bebt
— Prag. Ad. Rittrr von T inrn- P'>rzpl!an>ff^tiipftr' .\tipu.'!t des Starken, 18. labriL

—

StHttgart. Dr. v. Uülder, ül»erui«?üjziiialrat ; Vier Sdiwerter vom 10.-16. Jabrli.

A n k ä u fe.

Aua der Kirche in TeiehrAda in Schwarabnrg>Rado1eledt eoilte ein ila kaiolingiieh

anRi's-'hi'nt's, in di'r Thal jVdoch dem IJ. Jahrhundert an^eliöriKcs !lf licjuienkSstchfn aii.-t

Bronzegufs verkauft werden, ohne dafs die forstliche Regierung es dahin gebracht hätte, die

Gemeinde sur Behaltuog des Stückes zu vermögen, da betriehtlicbe Angebote sowol von

Prifatott als Tom Auilande her vorlagen.

I>ie RppriRninp versagte jedoch die Genehmigung, vcranlafste die Gemeinde', sich mit

unserer Anstalt in Verbindung su setzen und gab die Genehmigung aum Verkaufe erst, als

et um möf^teh geworden war, um annehmharen Preis bei eniaprechander Zahlungsfrial

daa Rali^niar an erwerben; ein Vorgang, durch den Deutschland ein interessantes Stück

erhalten, unserer Aiinlait ahcr eine wohlwolleode BerOcksichtigung sa Teil geworden, für die

wir hier unsern Dank aussprechen.

Mine Partie altehriatlieher fleidenatoff» und Lederaiheiten, ein Waldeek'schar Thal«
vom JaJirc 1741. drei Schaumburg'.sehe und vier Schaumburg-Lippr'sche Silbermflnzen von

1006-1821, eine mecklenburgische Gold- uud dreiC»tg groiae und kleine SUbermaazco von

1866—1840 wurden auCierdem erworben.

KnpfarrtlehkAblnel*.

Geschenke.
Barby. Gc m ei ndek irchenrn t: Zwei Obligationen des K5nigrcichs Westfalen,

nebst Couponbogeo, iSlO u. 181S. — Dresden. Dr. Max Lohrs, Direktoriulassislent des

k. Kupferstiehkabifletts: Drei Reprodoktiooen ron Stieben des 18. Jabrhnnderla. — EIIwmbwi.

Frau Professor Kurtz: Eine gröfsere Partie Titelblätter, Buchillustrationen und Porträts des

18.-18. Jahrb., swai Landkarten des 18., Flugblatt des 19. Jahrhdta. — Frankfart n. M.
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WitbelBH Ketsler: Kwai Pbolognpliieen eiDW Aquamanile im Beiilie dea Herrn Geachenk-

gebers. — Klei. Frfinlinn Sara Boie: Blockhaus, rtaf? der Kammcrberr von Sehesterft-Rroholm

mit ausachlierslicher Anwenduuf von Siainwerkzcug bauen liela, BleiaUftseicbouog. — Köln.

Albert Freiherr v. Oppenheim: Drei ?liolograpbieen einea ailbemen Leaepullea dea

lt. Jabrlrnnderts im Badtoe des Herrn Geacbenlcgeberd. München. Erdmann Sebirn-

dinfTPr, Rciclisfrrih'-rr etc.: Zwei Porträts und zwei Flugblätter dea 19. Jahrhundorts.

J. Würdioger, übersUieutenant a. D.: Flugblatt von 1734. — Nfirabere. F. Hennings:

Portal Tom Rathaoae lu Rotbenbttr; o. T., Aquarell dea Herrn Oesebeokgeben. Jobtun

Andreas Luckmeyer: Photofraphie der Grundskinleirungsurkunde des Auaaichtsturmet

auf dem Schmaufsenbuck. Dr. mod, Voi(, prakt. Antt: Karte d« >; (irofshorxoglums Würa-

burg lä06. Vermfichtnis der StadtgerichIs&chreiberslochter Emma Au^usta Weifa: Zwei

Flitftalittar dea la JahrbunderCa. $tttt|art- Dr« Haider, ObermediBinalrat: BUdnia

dea Mediziners Hermann Boerhave, Kupferaticb des 17.— 18. Jalirhunderts. — Wien. Franz
Freiherr von Mensi, k. k. Mioiatertal-Vico-Sekretfir im Finanamioiaterium : Fflaf oeuere

Lioose, Aktien etc.

Ankäufe.
16 Flugblätter zur ('•'»rrrr iclii.schen, besonders tiroler Goschichtc 1517— iSiO Tvpen-

drttck. Sammluni^ von über :2U0 StQck Flugblättern: Manifeste, Proklamationen, Aufrufe,

Kiindmachungeii, Tugeabefeble am dem Jabre 1809, die kriegeriaoben Kreirnlase ta Bayern,

Tirol und öaterreich, namentlich die Besetzung Wiens durch die Franzosen betrePTend.

Trancrd' komtion und Katafalk, aufgestellt beim AUeben König Friedrichs I. von PreuJiien,

Bwei Stielte nach fioaander von Götbe.

BibUotbek.

Geaebenke.
Aachen. Dr. Franz Bock: Tiers

,
Katalog fröhclirisll. Textilfunde des Jahres 1886 etc.

1SS7. S. — Basel. Dr. L. Sicher, Oberbihliothekar: Bericht üb d. Verwaltinip der olTcntl.

Bibliothek der Uoiveraitat Hasel i. J. 1886. 1887. 8. — Berlin, k. pr. Ministerium der
geiitliehen, Unterriebta- u. Medialnal»Angelegenheiten: Sebnm, besebreibendes

Vprzeu-hnifa der Ainiiloniani.solicii Haiid-ichrinen-Sammlung zu Erfurt etc. 18R7. 8. Siumn nd

Graf Dohna, General-Lieutenant z. D. : Dcrs., auszugsweise Mittheilungen ans den familien-

gescbicbtJicben Schriften: die Donins und die Dohna s. 1887. 8. Tcxt-Hcft dea Theils IV.

A, B, G, D der Dobna's. 1885 u. 86. 8. Orientirendea Vorwort mm Tbdl IT der Dobna'a.

IS^^S. 8 — Braunsberg (Ostpr). Dr. W. Wc i Tshrodt . Profr's.'?or: Bender, Geschichte der

pbiloaophiachen und tbeologiachen Studien in Ermland. Festschrift etc. 1868. 8. — Oarmatadt.

Darraatftdter Kanatgenoaaenaebaft: Beriebt Ober die Grftndung und daa Ujlhr.

Beateben etc. 1886. 8. Emst Wörncr: Der». Miszellen tiv Geschichte von Darmatadt;

4. Folge. 1887. 8. — DetmoM. Mey er sehe Hoflnichhdlg.: Neubourg, die Örtlichkeit derVanis-

aehlacht etc. 1887. 8. — Dortmund. A. Ch. C. Heller, Pfarrer: Ders., an der Uecrstralse

d. 7jihr. Krieges. Bin Beiing t. Gesebicbte der fr. Reiebasladt Dortmund. 17B7 bis . . 1768.

188S. 8. — Drnden. Friedr. von Bötticber: Ders., Boadeslied etc. fQr Männerchor. 8.

Ungenannter: Alt Heidelberg, du Tcine etc. Festgabe cum BOOjährigen Jubiläum der

Uuiverait&t 1886. 8. — Forohhelm. Streit, Buchhändler u. Buchdruckereibeaitaer: Zimmer-

mann, Gesebicbte der Denlsebrn von der Itleaten bis auf die neneale Zrit ete. 1858. 8. —
Freiwaldan. A. Blazek, Buchhdig. : Maller, Fahrer durch die mähr.-schlos. Sudeten et< 1SS6. 8.

Kettner. Führer durch die Kurorte GrSfenberg. Freiwaldau tind Lindewiese etc. 1887. 8 —
fiotba. Fr. Andr. Perthes, Verlagsbuchhandlung: Register zu aDeutsche Reichstagsakten

neonterBand. 1867. 8. — 6ru. Dr. Arnold Lnsebln von Bbengrenth: Ders., Quellen

zur Gesehichle deutscher Rerht.-jh^irer in Italien; I. 1887. 8 St c ie r tn il rk. Verein zur

Förderung der Kunst-Industrie: Rechenschafta-Bericht etc. über das XXll. Vereins-

Jsbr 1888. 1887. 4. — Hftln bei Kieritzsch. Dr. Otto Redlich: Ders., der ReichsUg von

Nflniberg lBSl-18. 1887. 8. — ÜMIftW«. Dr. F. Wibol, Dlrekttr des ebemisehm Stwtls-

LsbomtoriiuBs: Dera^ Stssumlsfel des GoKbleebtes Wibel oderWiebel vom Bode des IB. labili.
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bis heute. 18S7 - Kitzingen. Stadtmagistrat: Verwaltunpsbericht etc. f. »l. J ISS.".

1887. 8. — Kronstadt. Handels- u. Gewerbe-Kammer: Berichte etc. fib. d. Gewerbe-,

Handels- o. Vericehnveriilllaiaae tm Kammsciiebiet f. d. /abre 1800—84 1686. 8. — Laiptlf.

T. 0. Weigel, Buchhandl. : Weigel, systemat. Veneielinib der Hauptwerke der deutseben

Literatur aus den Onbicten der Geschichte u. Geographie von 1820—1882. 1887. 8. — Leit-

Meritz. ignas Feter a, k. k. Gymaasialprofessor: Hans Bustettcr's Erasllicher Bericht. Abdr.

der eiiudgeii Auegabe v. IBSS. 1887. 8.— Magd«b«r|. Perd. Otto Gaster, k. H<rf'aluniiaeher:

Ders., Beschreib, einer alten merkwürdigen Standuhr. 1887 . 8. — Mainz. Friedr. Schnei-
der, Doniiirähcndat: Verzf^ichnifs der im Stadttheatcr zu Mainz auagestellten Bilder aus Main-

zer l'rivaUieaiU. 1887. 8 — Marktbreit. Bernh. KQhorn, Kaufmann: Gramuialica Phiiippi

HelanehthoDis latina. 1M8. 8. Dialectieae Phüippi Melanehthoiiia libri IV. 1857. 8. — llalaia|«a.

Ernst Koch, Gymnasialletirer : Ders., Joh. Ili^iimnn'.s Randhoin. rk unren z. SHuIfcIder Kirchen-

buche aus der Zeit von 1614— 16;i4. 188S. 4. Ders., Magister Stephan Reich (Kiccius). Sein

Leben und seine Sebriften (f8iS->1888); 1. Tl. 1886. 4 Oan.j urkundlicher Stammbaum der

FaiUNe Triller rom Geschicchte des Kdblers, welcher . . 14S8 die Beflreinng des Prinien

Albrecht von Sachsen hnrheifülirte ntr. 1887. 4. • Moskau. Musies public et Rou-
miaottov: Cataloguc des nioniiaies et medailles romaiuea etc. 1887. 8. — Milaoben. J. Y.

Kuli: Den., sarSammlung d. bayer. Ifflnnecbta. 8. Sonderabdr. Priedr. Oblensehlager,
k. Gymn.-Prof.: Ders., die römi.sLlic Grdnunark in Bayern. 1887. 8. Dr. Wilh. Schmidt,
Vorstand des k Kupfer^tic'likuljinetls: Ders., die Inkunabeln des Kupferstiches im k. Kabinete

zu München etc. 1887. 4. Sekretariat des k. bayer. Haus- Ritter-Orde ns vom
beil. Georg: Agende des k. bayer. Haii»>Rltter>Ordeoa v. h. Georg. 1887. S. Zeremonial-'

Sprfleba der Kandidaten etc. im Ordcnakapitel und beim Ritterschlag 1888. 8. u. 1887.

Promotionen hei dem llauptfe^te dps . . . Ordens ara . . 54. .\pril 1887 2. Verzeichnis der

Mitglieder etc. nach dem Stande vom 1. März 1883 u. 24. April 1884. 1881» u. 1884. 8. Der

k. bayer. Hatts-Rilter-Ordea v. h. Georg nach dem Stande vom 94. April 1887. 8. Geeond-

hciten ete f. Venseichuia der Kandidaf'Mi, uitche bei dem 208. ilauplfestc des k. bayer.

Hans-Hittcr-Ordens vom heiligen- Georg am Sonntag, den 24. April 1HS7 den Ritterschlag

empi'augcü etc. 2. Dr. y. Ziegler, Staatsrat: Häger, Vom Kiostcr-Lebcn. Ein Chriütiniicher ..

Tractat . . fBmenbtleh allen Glostarleaten . . su Nuts, TrosI rnd . . Lehr. 1896. 4. — iilnh

berg. Gebr. Fril/. Mrtbelfahrikanlen: Medizini.sehe Rezepte etc Pap.-Ils. von 1676 4.

Gg. u. Fr. Hassel: Utes, FOhrer durch Nürnbergs Sehcnswördigkeiten . . 7. Aufl. 1887. 8.

F. Hennings: Lust-, Scherz- u. Wflrfel-Büchleiu. 8. Das Leben Nikolaus Buouaparte's, vorm.

Kaiser v. Frankreich etc. 1816. 8. Attdr. Raun, KanfiiHinnt BiUia« d. i. die ganlie heilige

Schrift, a. u. n. Testamentes clc. 1765. 2. Wilhelm Ritter, Maler: Ders. u. Bösch. Nnrnbprfrg

Vergangenheit u. Gegenwart in malerischen Darstellungen etc.; I.Abt. 2. — Potsdam. B. Ha-

goicky, em. Pfarrer: Dm. o. v. Redem, Stammtafeln d. Pamilie Gans Edle Herren au Pnttits

etc. 1887. qu. 2. ~ Prag. Kunstgewerbl. Museum d. Handel.s- ii. Gow erbe kam mer:

Bericht des Kuratoriums für das Verwallungifjaiir 18,Sß, 1887. 8. I>«mi t .s i- Ii • r Vf rc i r zur

Verbreitung gemein nütz. Kenotoisse: XViil. Jahresbericht etc. 1887. 8. — Regensburg,

lul. Waekenreiter, Hauptm. im lt. Inf.-Rgt. „von der Tann*(f): Ders., die EratOrmong

V. Begensburg a. 23. April 18(K». ... Mit einem Nachtrupslu ffe. tSt"; S. — Vilbel. Wegelin,

Oberiinitsriehler ; Des aller Diirchl, . . Keysers Carols des fünfften vnd des heyl. Rrmi. Reichs

Peinliche Gerichts-Ordnung. Iö62. 2. Erneuerte und verbesserte Policey-Ordaung der Kays,

n. des Heil. Reichs Burg Friedberg . . 1719. t. Abdruck dea BAdinger Walda-WtilMbuma,

wie solcher an denen . . Reichs-Gcrichten . . in Sachen Ysenburg und Bödingen contra

Gelnhausen . . producirt . . worden. 1720. 2 Alto Verfassung der Burg und Stadl Cron-

berg. Im Jahre 1748. 2. llochlürsU. Hesseu-Darmstadtiscbe Ober- Appellatiuus- Gerichts-

ordnung . . 1177. 1. Reglement derer Diäten, Reil»- und Zebruags-Koslea in Betreff der

Fürstlichen Dienerschaft. 1778. 2 Vernrdnunj? Ludwig X., Landgrafen zu Hessen, die allzu-

grofso Ausdehnung der weiblichen Hechtüwühilhatcn in Conkursen betr. 1796. 2. Verordnung

Ludwig X., Landgrafen zu Hessen . . wegen der Titulaturen der Landes -Dikasterien ood
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d«r flbrigen Form dw GeMhlfto-flHIi. 180S. 4. OrdotiiiK . . Rnst Lndwigs . . Landgraftn

zu Hessen etc., wie wir es in Unserii . . L'nt«r- und 0^, r Cnri h(eii mit denen Pj -ht

fertigungen und Appellationen gehalten haben wollen . . 1S03. i. Mandat Ludwigs, Grofa-

benogs von Hessen clc, BefSrdcrung einer prompten Justizficge betr. iSlI. 1. Hessiache

Yefwdnuiii^ und AuasOge ku Varardanngen, wekthe auf die Prozc&oidnang «m Jahre

17il Bpzuij haben ptr, f. Über landständisrhe Repräsentation im Grofsherzofrtnm !lt^<8cn.

1880. 8. Urteil der Juristen-Fakultät der . . Universitit Giefoen; in Betreff der Angelegen-

hml d«r waatflliaehen DomtiiieO'Kiafer. 1810. 4. ^eeiea Facti in Saehen der Grill. S«lina-

Rödelheimiacben Vormundachafft contra den regierenden . . Grafen zu Solma^RAdalbeim. . ,

Das in dem Hanfs Solms . . stabilirte Primogenitur oder Prucipiial-Recht betr. f. Warin.

Friedr. Bach mann, Rektor der Stadtsehuie: Link, anliquilatca bolanicae Rostochiensea.

9. Sep.-Abdr. Ba«haMiin, die Beatrabmigen der Genlnü^Gomiiiiaaioii fBr wiaaeDachalUicbe

I.andt^skunde von Deutschland cfc. 8. — Wien. v. Tlöfken: Hers.. Naohträtcc zu A. Sattlers

Münzen u. Mcdnillen d. ffirsll. Abtei St. Gallen. iM87 8. Sep.-Abdr. — Wismar. Dr. Crull:

Ders., die Wappen der bis iMki in den heutigen Grenzen Mecklenburgs vorkommenden

Gesehleehtar der MannaehafL 1887. 8. Sep.-Abdr. H tna torffache Bofbuehhandinnir: Grull,

das Amt der Goldschmiede zu Wismar. 1887. 8. - Wolfcnbüttel. Dr. Paul Zimmermann,
herzogt. Braunscbweig-Lancburgischor Archivar: Dcrs., Was bedeutet der Ausdruck Uaua

Braunschweig in anaereu Erbhuldigungseide T 1886. 8, — Wtnit. Paalua-Muaeum: Die

rOmiMbe Abteilung das Faaliu-Muaeuna der Stadt Worou; 1 T. 1887. 8.

Taniehaehriften.

Aatttniaa. K8nigl. Akademie der Wiaaenaehnften: Verslaffen ele., Afdeei.

Letterkundc; derde reeks, derde deel. 1887. 8. Jaarbock etc. voor ISHä. 8. ~ Basel.

II i.<ilorisch e und antiquarische Gesellschaft: Basler Chroniken etc.; III. Band.

ttt87. 8. — Berlin. K. preufs. Akademie der Wissenschaften: Abhandlungen etc.

aua dein Jahre 1886. 1887. 4 und Anhang das». 1887. 4. — Bremen. Gewerbemnaenm:
Bericht etc. f. d. Jahr I88fi S7 ISS7. 2. Breslau. Verein für 0 esr h i eh le und Atter-

fhiim Schlesiens: ZeiUichrift etc.; 21. Bd. 1887. 8. Codex diplomaticus Silesiae etc.;

Xli. Bd.: Friedeusburg, Schlesiens MQnzgeschichte im Hittelalter; L 1887. 4. — Chenaitz.

Verein flr Chemnilser Oesehieht«: HitteHn^gen etc.; iV: Jahrbuch fflr 1881—88 und

V: Jahrbuch für 1884—86. 1884 u. 1887. 8. — Chur. His lo r - a n liq u arisch c Oesell-

scbaft von GraubÜDden: XVi. Jahresbericht etc., Jahrg. 1886. 8. — Oanzig. Natur-
foraebende Geaellaehaft: Sehrffien etc.; n. F. VI. Bd., L Hdi 1887. 8. — Oretdwu
K. säclis. Altcrth ums-Verein : Beschreibende Darstellung der Utcren Bau- und Kunat-

deoliaiiler des Königreichn Sachsen etc.; 8 Ilert: .Vmtshauptmannschaft Srhwarzenberg.

1887. 8. — Eaaen. Historischer Verein für Stadt und Stift Essen: Beiträge etc.,

XI. Bell. 1887. 8. — Giaree. Hiator. Verein des Kantons Olaros: Jahrttneh etc.,

XXIII. HeA. 1887. 8. — Gottingen. Königl. Gesellschaft der Wissenschaften:
Gclehrlc Anxeipen: I88n, I. u II. Hand. 8. Nachrichten von der \. Gesellschaft etc. und der

Georg-August«-Uuivcrsiläl. Aus dem Jahre i88i>, >'r. i—iü. lbbt>. 8. — Hamburg. Direk*
toriom der Stadtbiblietbek: Byasenhardt, Mitthellungen aus der Stadtbibliotbek an

Ha/nhurj:; IV. 1H87. 8. Jahrbuch der hamhurgisehen wissenschaftlichen Anstalten; IIL Jahrg.

1886. 8. Davids, Strophen- und Versbau der Lieder des Kastellans von Coucy. 1887. 4,

Hoppe, die BntwieUung der Lehre von der Elektridtit bU auf Hauksbee. 1887. 4. Wandt,

der Gebrauch des bestimmten Artikels im Englischen. 1887. 4. Wellig, zur Brinneruag^nn

Dr K. Bertheau, 1887. 4 und 16 weitere Schriften nichtbistorischen Inhalts — Hanau.

Wcttorauiscbe Gesellschaft (ür die gesamte Naturkunde: Bericht etc. aber

den Zeitraum vom 1. April 1888 bia 81. Min 1887 etc. 1887. 8. — Heltingfera.

Finaka fornminnesföreningej): Tidskrifl etc.: VIH u. IX. 1887. 8. Finnische
Gesellscli «t't der Wissenschaften: Vasenius, la litlörature flnnoi.<:e. Suppl. II fl8S0 S^y

1887. 8. Suomalaisia Kaosansatuja; 1. Ose. 1886. 8. — Kiel. Gesellschaft für

8
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Scblesw.-Holst.-Lauenborgiscbe Geschichte: Zeitschrift etc.; 16. Bd. I886w 8.

Schl.-Holst.-Lauenb. Regestt»! md Urkunden etc.
;

I. Bd. 5 Lfg., II. Bd. f. 9. u. 4. Up.

iSM. 8. — KöniBSiters. Physik. -okonomiache Gesellscbart: Schriften otc; 27. Jahrg.

<886. 1887. 4. — Kt|MilHi|«i. Konffel. danske Tldentktbernes Selskab: Otrersict

etc.; i. Anret 1886 u. 1887, Kr. 1. S. — Leiden. Haatschappij der nederlandsche
lettcrkundc: CntaloguB der bibliotbek etc.; 1. di^el. 1887. 8. — Leipzig. Königl. s&chs.

Gesellschaft der W iMse nschaften: Abhandlungen etc.; X. Bd. Nr. III: Voigt« Ober die

fltoaterccIiUicbe Poeaeerio n. d«B Ager eompaaemw der rtmlaatieii Republik. 1887. 8.; Nr. IV:

Sclimidt, die handschriftliche riierlicfenniK der Briefe Cicero's an Atticufl, Q. Cicero, Brutus

in lUlien. 1887.8. Berichte etc., pbiloiog.-bislor. Ci.; 1886, U u. 1887, 1.8. ü ni verai tät

:

Personal-Yerzeicbnib für das Sommer-Semester 1887, Nr. GXL 8. — Leeuwardea. Fricscb
faaootaeiiap ran geachled», ovdbcid-en taalkvade: De Tr|je Friei ele.; 16. deet,

derde reeks, Vierde deel. aflcv. vier. 1386. 8. Verslnpen etc.: 5S. orcr hct jaar 1888—86. 8.

— Liada«. Verein fflr Geaehichte des Bodensee's und seiner Umgehung:
SchrifleDete.; XV. Heft. 1886. 8.~Ltai. Muaauiii Fraueifleo-GaroHdttnt: 48. Berichtete.

1887. 8. ~ MBncben. König). Akademie dar Wissenschaften: Index generalis in

monumentorum boicorum volumina I—XXVII.; pars altera. 1887. 4. — Parl8. Sociöte des
Stüdes historiques: Hevue etc.; IV. ser., t IV, 82. annöe. 1886. 8. — Posen. Gesell-

aebaft der Freunde der Wiaseuaeheften (arebaeoleg. KonmiMion): Poaener aiehie-

logische Mittheilungen etc.; Lieferung 1 2. — Rom. Dr. A de Waal, Rektor des

Collcgiums von Campo Santo: Römische (Juartalschrift für christl, Aitertumskuude und fQr

Kirchengeschtchtc etc.; I. Jahrg. 1. Heft. 1887. 8. — Stockholm. Kongl. vittcrhets historie

ocb antifoiteta akadenie: Tidskrift etc.; IX. X. 1887. 8. — Utreebt Provineiaal
Utrerhtsch '^m' n oo t schap vankunstenen wotcn<;rhappen: Aanlaekeaingen etc.,

gebouden den ib. September 1886. 8. Versln^ etc. 1886. 8.

Archiv.

Geschenke.
Letpilg* Georg Berlit; Schreiben dea Joba Newenmarekter tu Homberg an BOrger-

meiater und Rat der Stadt Eger, in welchem er seine Dienste als Glockengiefser anbietet.

14.16. Psp. Ori?. — Miinchen. J. W Ordinger, Oberstlicutcnant a. D. : Sliflungsbriof des

Fnderich, Stadlschreibers Rotbenburg o. T., fQr das Fraucnktoster Predigcrordens da.s.

6ber die GOter, GQlte, Zinae und Rechte in Hurbeiache. 1S46. Spttere Papierabaehrift.

Bnuhstfick einer Rothenburger Chronik IKitt lf!27. Pap. Autographon des Bisclio^ Hein-

rich von Augsburg (1620), des Fürsten Johann von Zollero (16ä2j 4)ad des Markgrafen

HazimQian Adam von l^aehtenberg (1042). Pap. Orig. Bruchiitflck eioes Schreibena der

Stadt Weiden an den Pfalzgrafen Wolfgang Wilhelm. 1635. Pap. Orig. Korrespondensen

zwischen chiimiainziBchcn Beamten in Mainz einerseits u zu Klintjenbcrg und Aschaflenburg

anderseits: JustiuDgelcgenheiten betr., 5 Stück, 1694—1746. Pap. Orig. — Nürnberg. Hil-
pert, k. Advokat nnd Rechfaanwalt : Metzgerreeknung Ittr die grl6. Hofhaltung au MkL
Kinershcim. 1686. Pap. Orig. Lntler. Privatier: Aulograph des Markgrafen Georg Fricdr.

Karl zu Brnndenhurtr-Bayieutli 17äs. I'ap, Orig. — Reutlingen. Dr. Hahn: Zeugnis der

Philosoph. Fakuilal der hohen Schule in Freiburg i. Br. für Job. Ant. Drianor von Scbür-

lingen Aber die baalandene Prürnng in d«r MeMtunat, 1775. Perg.

Anktufe.
Zeugnis der Pr^nilentiarien Dyoniitius. Ludevicus und Henriciis Oher das von Papst

Bonifacius VIM. festgesetzte Mafs zur Bestimmung der Entfernung der Kirchpu, Klöster und

Bethauser von einander. 1288. Orig. aof Perg. Henogio Ofmcy in KKmten Oberläfst dem
Kloster an Meran, 8. Ciaren Orden, den Hof «le dem Weimar ae Paealan*. 4888. Perg. Orig.

Her/ou Friedrirh von Oslprreirh ce<?tattet dem Kloster zii Steinach j'ihrlich im Walde zu

Partschins ilolz zu schlagen. 1407. Perg. Orig. Schutzbrief Herzog Krnst's von Österreich

Ar Cbttnmt Hemminger und Genoasen.' 1417. Perg. Orig. Gnadenbrief Heraog Friedridia
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von Osterreich fOr Peter, Hans und Ulrich die HemmiDgcr etc. 1410. Perg. Orig. Kaisei

Friedrieh leht dm BIfiitanmtotani und Rat der Stadt Kamptea etnw Tag tmr Beüegiiiig

ilmi Streites mit dem Fflnialite Johannes ron Kempten. 1474. Pap. Gonccpt. Erzherzog

Sigmunf! von Aatcrrcich verspricht den Landschaften der innem und vordem Lande seinen

HoEütaal zu reduzieren etc. 1487. Pcrg. Vidimius vom selben Jahre. Kaurbrief des Kar-

tiuieritlMten Mariaaell in NOnibarg für Konfc Seharff dao Sehrainar Alter eine Beliaiimiag

in drr Judcngasso daselbst. 1487. Perg. OriR. Zahlungsauftrag Kaiser Maximilians l. für

die Knechte so »uns das Lidern SchiefT* machpn. 13 11. Pap. Oriir. Drei Sdtreiben dpssolhen

Kaisers an Antonio Sauorgnano und ein Schreiben au Nicoiao Sauorguano : Venedig betr.

tut. Pap. Orif. Mdit daa Geexf Anfrar Ober die Sifolga daa Oeoiy t. Prundsperg ata.

flS28?) Pap. Orig. r.psurh t]vs Dr. Balthasar Wilpurl an den Kaiser um Bfst.ntiguntr HOlnor

I^obiiitieruog. 1614. Pap Orig. Zeugnis der vcrsaranielten Stände des Erzherzogtums Kärnten

flir den ExnlaDtea Sigmund KhevenhOller an Aichlberg. 1629. Perg. Orig. Schreiben des Ghur-

ftirsten Georg Wilhelm Ton Bnndenbnrfr an den kaia. Kriegsrat Heinrieb von St JaNan, die

zollfriMP Durchfuhr von Proviant ud'I Mtinififi-! helrelTend. 16S8. Pap. Orig. Autographen Prinz

Kugens vun Savoyen (1701), Erzherzog Karls (1800), Eugen Napoleons (1809), Andreas

Bolbn(lS091, des Fürsten ron Sehwanmberg (181S), Feldmarsehalllientenants Wirapflui

(1815) und Radetzky's (I8?i^). noglanbigte Obeneltung des Si^ireibens des französiaeheil

Kommandanten Vallory an Freiherm von Cazan, Kommandanten der Tiroler Scharfschützen.

1797. Pap. Zwölf Briefe etc. von Ilormayr, Margreiter, Joh. v. Kolh, tienerol von Buol,

llsjmr Dietridi u. A. : den Tiroler Freiheitakriag belreffend. 1809. Pap. Orig.

In einem neugaOfttetm Sandstelnbmeba oberiialb TSKtlinahofan fhnd man
Knochen prähistorischer Tiere, vom Mammut, Höhlenbär, Auerochsen etc. und an

der nämlichen Stelle Feuersteine, die auf ein Zusammenleben jener Tiere mit dem Men-

schen im Elsafs schliefscn lassen. Auch sollen sich Reste von Thongeschirr hier gefuu-

In der Kiillurscliiclil der SleinpfaMbauten hei Siitz Bielcrsee) fand man Ende 1886

die Reste zweier menschlichen Schädel und die Extremit&tenkoochcu eines an-

scheinend weiblichen Individuums miUtleren Alten. Dia ScUdd rind ron doHcbocephaler

Bildung^ einer leigt Spuren tinar bcveits bei Labieiten belgebraebten V6rletaung.

In der Kähe von üicnheim fand man in einem aus der frühen Steioperiode stam-

menden Grabe die Reste dnes in sitsender Stellung beerdigten weiblieban Indivi-

duums, dabei einige K (i t *> I s t iu k e, ein Stück ruridgrschifllenen Steines mit aehnaidlgem

Bande, eine Handmflhlc und Teile von Thongefäf.sen.

(Korrespondenzbl. d. Gesammtvereios d. deutsch. Gesch.- u. Allerthumsvcreine Nr. 7.)

In K nkoven bei Harggiabova fand man eine woblarhaltene Axt und eine Wurf«
kanie aus Stein. (Nordd. Allg. Ztg. SS2.)

In der Nahe von Breege wurde auf dem Felde eine gut erhaltene steinerne Streit-

axt von 36 cm. Längt* {lefunden.

(Komapondenahl. d. Gessrnratvereins d. deutsdi. Gesdi.- u. AlteribuoMverdne Nr. 7.)

Nördlich von dem in der Nähe von Friedersdorf gele^^enen Dorfe Witzen sind kürz-

lich eine patinierte Bronzenadel und zwei bronzene otVeno Halsringe mit Spinüvcr-

zierang, eine Spirale von sieben ancinanderhängenden Ringen, sowie Brucbstöcke von

nadeln und Bingen anläge geffirdert irardan. Aoiberdem wurde eine 14 em. lange und

BtOgr. schwere eiserne Lanze nspitzc au.'!gey:raben. TNordd. Allg. Ztg. Nr. 881).

In Cäslav wurden in einer Sro. im Durchmesser haltenden brunneuartigen Grube

Scherben von Sebflssaln, HindigaweilM nnd ün BaflMboro geAuiien.

(Mittbail. der Antteop<d. Ges. in Wiem XVIt. 1.)

Vmiieliroiik.

den haben. (Strafri»urgar Poet vom 17. Juni.)

(Antiqua Nr. 8 u. 6.>
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Bei der Ausgrabung des Keilers der neuea Sebule m Birtblln in EKebedbOrgen

stieb man auf die Fnndamente eines uralten Turmbaues umi fand $nSm einer grofecn

Zahl von RH h rn n Ic n o c h e >i t'tnen KDochen> und einen Steinhnmmer, sowie eine

mit Erde und Brandresten g^rüllte Urne.

(KoiTSipondenibl. d. Yenins f. siebenUlqr. Lendedcnnde Nr. 7.)

In Kronendorf (Kreis Ods) wurde anf Vennlsssang des Vorstandes das Hnsenns

SchlcsisL-hcr AllertQiiicr ein p rä h i s t ori sc Ii c s Fl a ch grR f) f r ff ! d mit Leicheiibrund auf-

gedockt und dabei sechs Urnennoster freigelei^t. Man fand regellos angeordnete ätein-

puckun^eu und hob SO Urnen, die zum Teil roh, von gelhücher Farbe und ohne Orna-

meale waren, inm Teil sierlieli gebildet n»n seilwaner Fai^ und mit Pleebinnstem ver^

sehen waren. Inlcrossantc Fundstfu-kr witr^m eine Klapper in Form eines Vogels und

Bwei Declieldosen mit je sechs Ösen zum Durclizielien einer Schnur. Au Metallbeigaben

find man ein rundliches, stark paliniertes StAcic Kupfer. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. MI.)

Auf einer zum Hofe Drage (Kreis Steinburg) gehörenden Koppel wurde ein Grab-

hflfol abgefahren und dabei In ekum Grabe ein Bronzesehwert und Tier Bronte-
knaufe. in einem zweiten ein kalzinierter Bronxcdolch mit GrilTitnanf. zwei Arm-
ringe von Gold, mehrere Spiralringe, einige Thongefäfsscherben und Flintspäne

gefunden. Die Leihen sind auf Holtbohfen gebeftel. (Nordd. Allg.^Ztg. Nr. SS8.)

In den Grabhügeln ron Husln£ (bei Klattau) worden vecsehiedene Bronsegegcn-
ttftnde gdünden, namentlieb Nadeln, ein Dolch, Armbioder, Spangen ete.

rMtttheil. d. Antbropoi. C.c^. in Wien XVII, 2.)

Im Waide Rovny bei Ryde5 (Bez. Leitmeritz) wurden aulser fironze-Rohgufs
mehrere Brucbstacke von bronzenen Kadelu, Sicheln, Schwertern, Messern, Gelten,

Sfriralen ele. im Gewiehte ron 11,15 kg. geftinden und in einem Grabe von Hostomnit
(bei Bilin") wurden bei einem Skelfttt Scherben von Oefnfsen und drei GuÜrformiHI ent-

deckt, swei aus gebranntem Thon zu Sicheln, eine von Stein tu Gelten.

(lUttheil. d. Antbropoi. Ges. in Wien XVII, 2.)

In dem Garten dnes Gotsbesilsers sa Harsdorf fand man ca. sedis Fuh tief unter

der Erde einen wohlerhaltencn Tufstcinsarg mit wahrscheinlich aus der ROmerieit Stam-

menden Broosemünsen, femer Krfige nnd einen Topf aus Terrakotta.

(Nordd. Allg, Ztg. Nr. Jlib.j

Die Dnioiernngsarbeiten anf den Feldern bei Butxbaeh fSrderten eahlreiebe Reste

der ehemaligen r^imisehen Niederlassung zutage, welche ergaben, daf.^ das von rüni-

mischen Ansiedelungen beselztt Terrain ?.. T. 80 ra. gegren Westen Qbcr den Hunni'bnrgsweg

hinausreicbtc. Man fand Spuren von Kstricbcn, eine griUsere Zahl von Zicgclplatten, letz-

tere al« Beete Ton Hypokaosten. In den Berits des oberbesrieben Vereins fBr Lotulge*

schichte /u (liefscn kamen von den gemachten Funden acht Kupfermünzen (darunter 1

Marc Aurel, t Antoninus Fiu.H, 1 Faustina) und drei SilbcrmOnzon (darunter 1 Sepfimiu<; Se-

verus und 1 Antoniuus Pius), eine Bronzebrosche mit eingelegtem Mosaikornaiiient, eine

Messingkette) 9 Lansenspitsen. eine Zahl gröiherer und hie'nerer Gegenstlnde von Bronse
und Ei.scn, ein siebartig durrhhrorhones Gcfäfs und Scherben aus Terra sigillatn. z T.

mit Töpferstcmpcln. Wichtig ist die Blofslegung einer rumischen Slralse EUr Aufliu-

dung des su dieser bürgerlichen Niederlassung gehörenden Kastells.

(KorreqioodensU. d. wesideotsdien Zeitsehr. t Geiebiehte und Kunst Nr. 4}

Zu Breitfurt a. d. Blies stieb man in einem Steinbrnch auf swei gewaltige rSmisebo

Reiterstntuen nus Sandstein TOn Im. HObe. Sie wurden um SOG Mark vom bist. Verein

der Pfalz ersvorlien. fAugsb. Postzlg. Nr. 123.)

Die von Anfang Mai bis Anfang Juni fortgesetzten Ausgrabungen des Römerkastells
SU PfQns bei Biehslitt ergaben, dab das in wesentliehen reehteekige Sastdl vier, von je

iwei TQrown flankierte Tbore hatte. Unter Sebuttroaasen wurde bei der Porta princiiwlis

Digitized by Google



— 61 —

sinistra der wcHvoite Fund cinrs Denksteins fSiiMclit, ddo dieCoboral. Breueoram dorn

Imp. AotoDious Pius gewidmet hatte.

(B«ridit d. iroimtsTVKaniinl. d. Mst Vereins Öberbeyem t. 1. Jnll 1881.)

In der Nlhe TOn BtuknHnt; siiefs man bei Erdarbeiten auf Spuren von soehs

römischen Grihern und fand tiufser halbverhranntcn Knochenresten eine Reihe von

Thongef&faen, darunter drei sogen. TlirineukrQglein aus rotem Thon. Die Funde liamen

in dns Mnseam so Bedtnug.
(Korresppndenzbl. d. westdeutschen Zeitschr. f. Geschichte u. Kunst Nr. 5.)

In dem einen halben Kilometer nfirdl. von Osterstetton gclfpcnfn Wflldchen Lflhl«

wurden Mauerreate einer gröl'seren rümischen ?i ied eri assun g aufgedeckt, welclie die

Grandnwaem von fünf Gebinden, daranter Badebinsmi, erkennen Innen. Waffen haben

sieh nicht gofnndcn. 'Nordd. AMk. Ztg. Nr.

Im Dorfe Hemmendorf (Württembergj ütiefs man heim Graben eines Fundaments

auf spätrömiscbe AltertOmer, darunter eine Bronzearmspange iu Schlangenform und

dne Ägfdis nrit eingelefteni Silber, Thonseherben Ton teira eigilinta und ein aebwaner
Ytienfufs koltisrhcn Ursprung. (Nordd Allg. Ztg. Nr. S88.)

In Cannstatt stieüB man bei Grubarbeiteo in der Verlängerung der Kdnigsittrarse auf

drei paralld laufinide Wneserleltnagen, die von der Snlnquelle in der Rtbe des Babn-

boliss herkommen und sicher in ein Badegebiude fQbren. Gefunden wurden dabei Tieie

römische Srh<^rbcn s. T. von Terra sigillala, die sich nach der Radstrafse hin mehren.

(KorrespondenzbL d. westdeutschen Zeitschr. f. GeMctiiclite und Kunst Nr. 4.)

Bei dem Dorfe Lembach in der Nihe von Weifkenburg (Elnafs) wurden die Über-

lesle eines 14 m. langen, 8 m. breiten Mcr k u rt e ;n pcis blofsgelegt und dabi^i Bruchstflcke

von Skulpturen, darunter ein wohlerhallencs Merkurstandbild, verschiedenes Gerät, 40

Kupfermfinzen mit gut leserlichen luscbriflen aufgefunden. In der Nähe des Tempels

stieb man auf einen Brnnnen und awei Steinhdgel, Tidleleht Grabstilten.

(^ordd. AIIk. Ztg. Nr. J88.)

Bei Selz in der Nähe von Lauterburp (Kreis Weifsenburtr' fuiid man römisches
KfichcngerSte, bronzene Kessel, Siebe, Trinkgefafse, ferner eine silberne Obstschale,
römische Mflnien, swel kleine Bronseatatuetten des Neptun und eines Baeehanlen (f),

einen bronzenen, vielästigen, 10 cm. langen Baum und cinfai-he, offenbar nichtrö-

mische Tho ti^efit r.se mit Rin^rverzicrang. Der Fundort befand sich in der NAhe der

bei Selz durchlührendcn ituiucrstraräe.

(Korreepondenibl. d. westdeutschen Zeitschr. f. Gesehiehte und Kunet Nr. 8.)

Bei den Fundfimeutiernngsarlii'ilcn oincs ÜHusItaucs in der Oberstadt zu Bre^rnz
stiefs mitn auf interessante römische üaureste, die wahrscheinlich einem Bade angehörea.

(Hfinchener Neuest. Nachr. Nr. 131.)

Beim Abbruch der St. Ulriebskapelle in Basel fhnd man einen von einem rOmi-
schen Baue herrührenden Stein und einen nTmisrhen Grabstein mit der Inschrift:

D(is) MCanibus) T. I. IN(GJENVI SATTONIS. ET SABINIANI FIL. MEO.
(Ana. f. Sehweiz. Alterthumskande Nr. 8.)

Bei Senzburg (Kanton Aargau) fand man Überreste einer römischen Nieder-
lassung, darunter L egio n s z i e ge 1 der 21. Legion, Tfi r» n i n sc h ri ften, ein Gesims-
Stüek und das Bruchstück eines glattgehauenen Steins mit der Inschrift DIVI. M.

(Anzeiger f. Sehweiser. AUerthumsknnde Nr. 8.)

Beim Umbau eines Hauses in Genf fand man in den Furidumentmauern die Hälfte

eines römischen Altarsteines mit halber kesseiförmiger Aushöhlung auf der Kopfseite

und der loscbrift : MRRCV . . . L. IVLI . . . ACE auf der Vorderseite. Gleichzeitig hob man
eine gut erhaltene, regelmtbig nrit Oxyd bedeckte rdmiache Mittel bro nie ans der Zeit

des Commodus. fAnti(|ua Nr. 8 tt. 6.)

Bei einem Neubau an der Tricster Straf.se in Lailiarh stids m«n auf zwei

römische Sarkophage, deren einer wuhrend der Nacht von einem Arbeiter seines Inhalts
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beraubt wurde. Der andere war mit Wasser geflOUt und entbielt das vollkommene Skelett
einer Frau, in deren Haaren «ich wol TOm Gewände berrOhrende Goldfiden fnden^
ferner fiind man drei Haarnadel n aus K 1 f < n b c i n . noch nicht näher bestimmte Brome'
mflnxen. twei Grablampen mit den Aurschriftcn ^Oclavi* und .Fortis" und drei

Thräoenflaschcheo. Der Fund stammt ungefihr aus dem S. Jahrhundert n. Chr.

(Nordd. AJlgen. Zig. Nr. SOS .)

Bei Ausgrabung des Fundamentes fOr den Forstpalast auf dem Trentschinplatze an
Klausenburg stiels man auf drei aus römischen Grahi^teinon der Vt'ilkerwande-

rungszeit gebildete Sarkophage, deren einer mit einem im. hohen, K8cm. breiten römi-
eehen Grabatein bedeckt war. Oeraelbe aeigt iS» RdiefbroefMIder ttam Mannei nad
einer Frau und darunter die Ineebrill: P.M. V(TOBJNA VXK. HJS. Xy#. POSVJT. QTJJA
MATJR. B.M. PCV. RAVJT.

(Korrcspondenshl. d. Ywainc f. aiebenbOrs. Landeskunde Mr. 1.)

In Oborflacht bei Tuttlingen sind kflniich alemannische Grabst&ttan entdMkt

und dabei ein Tolenbaiirn mit sämtlichen Knochen des Skeletts, ein Schwerl, eine

Schnalle, ein Klftnimchcn aus Bronze und einige Perlen aus Glas und Bern-
stein gehoben worden. (Angiburger Postatg. Nr. ItS.)

Auf dem früher Quirin MQIIer'schen Bauplätze in der Hochstrafse zu Oberlahnstein
stief» mnn auf nipnsclilichr' rherrcslc und fand apiter ein aus SchiefcrplaH^n herge-

stelJteä, wahrscheinlich fräukisches Grab. (Der Sammler Mr. 6.j

Anf dem GraMbIde von Kaltenengera bei Koblena wurde eine Goldfibel
gefunden mit untorpr Bronseplatte und oberer, reich verzierter goldener Si-hmuckplatte. mit

GlasfluTs, Almandinen und GoldAligran verziert. Dieselbe gelangte in das Paulus-Museum

tn Worms. (Komapondentbl. d. Westdeutseben Zeitschr. f. Geschicfate o. Kunst Nr. 8.)

Bei dem Ausgraben der vermutlich alemannischen Grabhflgel auf der Marknnf
der Stadt .\sperp, O.-A. Ludwijfsburp. wurdp ein Ililgci von Ii rn. I)urcbme<!scr bloTs-

gelegt Unter einer alten Eiche sticfs man auf Beste eines wahrscheinlich weiblichen
S&oletts und find daneben einen grofiwn Halsring, Arm- und Fateing, sowie Ohr-

SChrauck aus Bronzegold. (Augsburger Postzig. Nr. 139.)

An der Selipenthalf.trar>c in Landshut wurde auf einem Bauplätze da.«* messingene

Wappensiegel des Schweppermann mit der Inschrift: S. SKIFRlÜl SWEIPFERMA^I
geftanden. (Frlok. Kurter Nr. 161.)

Bei der EWiffnung des Grabgew/ilbes im Wasajer-KIoster bei Du n t e n Ii e i m slicfs

man auf eine Reihe interessanter Grabsteine, die alle mit der Volkertiedel gcschmflckt

sind und den Zeitraum von 1343 bis 1443 umfassen. Die Grabslciue einer 1S65 verstorbenen

Fran ron Manfort und der 14SS reratorbenen Äbtissin Alectissis von Heppenheim (eigen die

Bildnisse der Verslnrbenen. i H t Beobachter (Alzey) Nr. 124.1

Bei der Restaurierung der St Katharinenkirche in Braunschweig wurden im

Torderen Gbore drei gut erhaltene Grabplatten bloßgelegt, von denen swei die Ruhe-

Stätten des 1619 verstorbenen Freiherrn jQrgcn von der Schulenburg und seiner Hausfrau

Lucie von Veltheim, }• 1620, die dritte die Gruft des Hechlstrelehiien, Professors in Frank-

furt a. M., Dr. Ludolf Schräder, der hier in seiner Vaterstadt i. i. 1689 starb, docken. Alle

drei tragen das Bildnis der reralorbenen PersSnIiehkeit. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. Sit.)

Bei der Demolierung der alten Friedhofskapelle in Wiener-Neustadt hat

sieb im Gemniier ein Teil einer spä tKO ti sch c n Nische, die wahrscheinlich zu einem

Sakramcutähäusdien der im Jahre 15i9 zerstörten St. Ulrichakirche gehörte, gefunden.

(Monalebt d. Alterthuma*Vereinea au Wien Nr. 8.)

Beim .\librucb eines alten Stiftes in Braunschweig sticfsen Arbeiter auf einen laut

Insclirift aus dem Jahre 1470 stammenden Balken, der reich mit Uoissclinltzereien versiert

war. Dieselben stellen in einselnen Gruppen Kirapfe des Lebens dar, an denen ein Narr

anfielt; aufserdem kommen einzelne Köpfe vor. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 29S.)

In Hiraau Ihnd nmn heim Ausriumen der iüreuaginge einen in Sandstein gearbeiteten
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Apostelkopf uod eine reich mit Figuren bedeckte eisome Ofenplttt« «lu dem 16. Jahr-

Imiidert. (Stutaanieiger f. WOrttamberf Mr. 189.)

Boira Ausschachten der Erde und dem FnrträumWl alter (Tnintfmancrrestc der für das

Braun sehe und das Pfuel'tcbe Regimedl im Jahre 17((S tn Berlin ernditeten Kaserne

ftrierteo Arbeiter elnea henfitrajceii Eaiketein suta^^e mit der Tneehrift: ANNO 1784

GKHBRAL V PFVEL CASBRNBN. Auf demadben l»$ in der Milte ein Dreipfennig,
etiek aus dem Jnhre !752. (Nordd. AIIr. Zltf. Nr. JJ4.)

'Im Dorfe Hergers bach bei Windsbach wurden bei Fundamenticrungsarbeitea

neu cebliebe Gerippe Ton leltener GrOeae eiugegnibeii, die vermatlieh au dcp dreilbi«-

Jlbrigen Kri<^go stainineii In der Itlh« der Sehlde] fandeii «ich, wahrschein licli von der

Kaplbedcckung herrührende, «tark gero«telp Kupforringe (Frflnk, Ztff. Nr. 120.

Bei den Auiiacbachtungsarbeiten zum neuen FoMtgebäude in Schwedt a. 0. (in der

Hark) Jbnd man daa Skelett eines trahraehelnltcb mit Lederkolier bekleideten Kriegeri am
der Zeit des dreifsigjährigen Krieges mit bedeutender Hiebwunde am Schädel und in der

JNibe davon ein 1
' i m. lanjres Schwrrt mit Korbgriff. (Nordd Allif. Ztg. Nr. 291.)

In der >ähe von Hibnitz (^Mecklenburg) wurde am 9. April beim Ausgraben von

Srde ein rotglasiertea GeAfi mit 1846 Silbermfloaen Im Gesamtgewichte von S PM.
gefunden, von iIlmumi die niolslon sich als Ponnies Hoinrich III. von England, einige als

solche der Könige Alezander von Schottland erwiesen, von denen der II. und III. Zeit-

genossen Heiniiehs waren. (Fandbericht Ton L. Dolberg.)

Ztt Steins in Stelermaric wurde beim Graben eines Bnumeiis eine Silbermante
der Bepublik Venedig aus der Zelt des Dogen Giacomo Conlarini (ifin 80 gefunden

(Moaatsbl, d. Mumism. Ges. in Wien I4r. 46.)

Beim Abbruch des an! den Onindmauem des ehemaligen Pfarrhauses stehenden

Bandan'scben Heuses in Magdeburg fand ein Arbdter 88 Münsen aus dem 18. und
14. Jahrhundert. Ein C«'fiir.s hat siuh nirlil gefunden. Nordd. Allp. Ztp. Nr. S09.)

Bei £rdarbeiten fand man in der r^iäbo von Enger (Kreis Herford) einen eisernen

Teiif mit 18 Pfund SUbermdnsen, die vor 8—600 Jahren bter yerfrraben sein durften.

(Der Sammler Nr. 7 u. 8. i

In der Nähe von Dölilz hei Slar>;fird in Poninu^rn sind ca. 900 Mflnznn gefunden

worden, von denen einige den Namen Sigismund zeigen aollen. (Num.-sphrg. Anz. Nr. 6.)

In Blasheim, Kreis Lübbeeke (Westfslen), wurden 700 Hansen gefonden, von

denen einige das Osnabrücker Wanmi seigen. (Namisnat-spbrag. Ans. Nr. 6.)

Bei Stado wurden znsammen mit einer Schere und einem Pfriemen eine Reihe

aus dem ersten Drittel des 16. Jahrhunderts stammender Hänzen gefunden, die iu den

Besits des dortigen hisloriscben Verdne Oborgegange» sind. Bs bnden sich Hamburger,

Löneburgcr, Stralsundcr und Mecklenburger WittcopANinige, Droilinge, Sechalinge, Schillinge,

Blaflerts und ein Braunschweiger Annengroschen. (Numismat.-sphrag. Ans;. Nr. 5.")

Beim Demolieren einer H&usergruppc in der Uerrengasse zu Graz wurden folgeude

Mflnien gefkinden: ein Groeeben Ferdinand'* I. Ten Österreich (1864), halbe Belsen Ton

Maximilian II. von Oslorrcich (1570), Herzog Richard von Bayfrn-Pf.itz-Simnifrn fl?»7?5 und

167*7), Georg Johann von Bayem-Pfalz-Yoldenz (1S80 u. 1581), mit HVDOL (1582), Herzog

Karl IL von Kirnten (1583) und eiu einseitiger Pfennig Ferdioand's II. von Steier-

mark (1614). , (MonatsU. d. numisroai Ges. in Wien Nr. 16.)

In Keesow (Pommfrn) wurden gctjen 100 MQnzen aus den Jahrpn lf5(52--lRf2

gefunden, läbische, schwedische und schweizer Tbaler und pommor'sche kleine Münzen mit

dm Namen Boglslaw. (Namfsmai-sphrag. Ans. Nr. 6.)

Bei V, rofs berghausen in der Hihe von Hückeswagen wurden im Acker zusammen-

liegend 'i9 Silber münzen gefunden, darunter eine Dcnkmünse an den westAliffChen

Frieden (1648), andere mit den Jahrzablen 1598, 1610 und 1625.

(Korrespondensbl. d. Westdettlwben Zeitsehr. f. Gesehiebte o. Kunst Nr. B.)

I» Bspenbain bei R6lha wurde kOnUeh beim Ausroden t<hi Erlenstimmen eine
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Aauhl gut eriiattMer Thaler d« Korfitarstea Johann Qtmg I. rvn Saehaen ndl der Jahres-

lahl 1617 Jtulage gefördert. rBl. f. Mflnzfr. » 142.)

Zu Münsterberg in Schlesien wurde in einem Garten vor dem Burgthore beim

Aui'grabcu des Bodens ein eiserner Topf mil 1600 StQck thalergrolsen Silbermanzen,
angeblkh aoa den 17. Jahrhundert, geAuiden. (BL f MBnifir. Hr. IIS.)

In Alt-Reichenau (Kr. Bolkcnhnin) sliefs man bei der Restauration i'in»>r Hau^
treppe auf 2 Töpfe mit 866 Münseu und zwar läS Gold- und 73S SilbermOasen aua

der Zeit Ton 1617—1871. Dieselben sind gut geprigt and wohl erhalten. *

(Nordd. Allg. Ztg. Nr. SOS.)

In Ilullein wurden heim (Irundjrrnbpn SOG aus der Zoit Kaiser Leopolds und dessen

Naehfolger stammende Silbermünsen mit den Jahreszahlen 1668—1711 gefunden. 34

davon Icamen In den Betlli des OhnOtaer MoieonMrerefais.

(Milteil. d Mfthr. Gewerbe-Mus. in Brünn .Nr. 6.)

Am 1. April fand man in Fraustadt hoini Graben einer Kalkf^rubo eim-n Topf mit

einem Doppeldukaten Ferdinand III. vom Jahre 1641 und U8 Dukaten von 1606—1765.

(NomiamaL-aphrag. Ana. Nr. B.)

Beim Abmcifsdn eines grorscii Quadersteines am Fischcr'schen Bräuhause in Regens-

burg sticfs ein Maurer auf eine Vertiefung, in dop oin Siegel aua rotem Wach.s und oine

Zahl kleiner SilbermOnzen lagen, welche die Jahreszahlen 1694—177S trugen. Das Siegel

ist leider aeratSri (FMnh. Ztg. Nr. Ita)

In FQrnried bei Sulzbach (Oberpfelz) wurde bei der Reparatur dos Daches einer im

Jahre 1800 erbauton Scheune unter einem faulen Balken eine Anzahl preufsi-scher, öster-

reichischer und französischer Münzen aus dem Ende des 18. und dem Anfange des 19. Jahr-

hunderla gefünden, von denen die jflngate die Jabreanhl IM4 trug.

(Fränk. Zt?. Nr. 157.)

Bei den Erdarbeiten in der Kaiser Wilhelm-Strafse zu Berlin fand mau an der

Stelle, wo sich Araber das Eckhaus der Brauhaus- und Spandauer-Stralse befand, einen

Orandatein mit der Jahrasaahl 184B, damoter nit Sehrlfiatfleken gefUlte Glas-
bilchson von verschiedener Gröfse, die in das Hlridsche Museum wanderten, und halb-

vermodcrte Zeitungen vom 16. Juni 1848. (Kordd. Allg. Ztg. Nr. ISS.)

BachUiMlwateapel von 15. Jahrh. auf nichrcren Fln

des germanischen Museum».

binden in der Bibllolhek

Herausgegeben vom Direktorium des germauisdieu Museums.

Venatwoftlieher Redakteur: Dr. A. Baten wein.

Uodmekt bei U. E. Sebald ia NOrabarg.
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ANZEIGER
des germanisclien Nationalmuseums.

II. Band, Nr. 5. September iL Oktober 1887.

ChrMik des ^rrmausehen Husenius.

Stiftungen.

L'nspro Remühiinfffti, dur-'h (
) ipsahg-üsse ein möglii'list (l.'utlich?«s Bild der Entwickc-

Itiog der niittelattcrlicbea Plastik Deutscblands zur Anschttuung zu bringeu, haben besonde»

in den jüngsten Jabren groGw, «Uaeftige Teilnahme fefbnden, und es sind uns ron Regie-

Tnngen, Stidten, Stiftungen, Vereinen, Familien und Sinidnen Abgüsse in (^roistr Zahl

nogeiiommen , dcr^n Oripttnale in ir^renil welchen Bpi^iehungen zu den Stiftern gt-tttanden.

W&r «nnocrn nur an die Stiftung von Abgüssen Augsburgiscber Kuiisldenkmalo durch

die Stadt Augsburg, an die solcher von Graheteinen, die durch die Nachlconinien gestiftet

wurden, an das Relief der E.xtcrnstcinc, dcu Roland, zu deren Stiftung sich freie V'ereini-

guns^cn von Kunst- und AUcrtumsfreundeu SU Detmold und Biamen gebildet hatten und «o

viele andere ähnliche Fälle.

So hatten wir uns nun auch an die grobh. badiaebe Regierung mit der Bitte ge-

wendet, riir eint' Reihe von Jahren alljährlich rinp kloine Summr« bestimmen zu wollen,

um welche nach und nach die schönsten und wichtigsten mittelalterlichen Skulpturen, die

sich im ürofsbcrzogtume erhalten haben, snnleliat solche des Freiburger Münsters, im Ab-

gulk Ittr unsere Anstalt hesobalA werden könnten. In Beantwortung dieses Gesuches ist

uns von der grofsb. GeneraJstaalskasse fQr 1887 der Betrag von 300 m. zugegangen . und

wir geben uns der Hoffnung hüi, dafs diese Summe aiyihrlLcb uns zugehen werde, so daDs

wir nach einer Reihe Ton Jahren die Llleken ausgefällt sehen, die bis jelat noch das Fehlen

so vieler Abgpfl.<ise wichtiger, in Baden befindlicher Skulpturwerke olTen liftt.

Die in voriger Nummer auf S. 52 gernoldetc Stiftung de.s Horm v. Lanna fftr die

Porzellansanuulung betrug niefatSOOm., wie irrtamücb dort gesagt ist, sondern 600 m.; eine

solche von SOO n. bat dieaer freundliche Gdun« fndeesen jelst der froheren folgen lassen.

Neu angemeldete Jahresbeiträge.

Vou l'rivaten. Berlin. J. llaselberger, Glasmaler, in l^eipzig, von äm. auf 10 m. er-

hdht BrmMberi. Baron Ten GAtsen , in Bodelshdfhn, S n. BreeNia. loh. Ad. Sebmidt

18 ra. Colmar. Eicbhorst, SloiH'rerapfänger, in Kaysersberg , S in.: Graf. Amtsgerichlsrat. in

BfOnster, 8 m. : Pb Obn-chl, Ökonom, in Horburg, 3 m.; Ossenkopp, Polizeikommissar , in

Kaysersberg, ä ui.; Kit^euthaler, Landoaausscliulsmitglied , in Horburg, S m. ; Alex. Rud-

loir, Baumeister, S ra. ForelhelM. Gg. Anemhelmer, k^. rentuietoler, Sn.; Brumier,

Architekl. 2 in.; Andrna.s Döring, Fubrikdirektor, im Tnbia.s Hold, ktrl. Amtsrichter, 2 m.;

Koor. Homschuch, Kaufmann, äm. ; Christ. Jann, Kaufmann, tm. ; Karl ista, Kaufmann und

Magistralsrat, 2 m. ; Leonhard Knorr, techo. Direktor, 3 m.
;
Aug. KüfTner, kgl. proi Pfhrrer,

Sm.; Sebast. Neder, Brauerdbeiilaer und HagüAratsrat, 2 m.; Aug, Pfirstinger, kgl. Notar,

2 ni. ; Dr, Alfrod Riodel, kgl. Bezirksarzt, 2 ni ; Anton Schmitt, ßanquier, 3 m, Franke«*

berg. Dr. phil. Hoffmaon, Sekondlieutenaut der lleserve, Sm. Greifewaid. Dr. Gilbert, Pro-

fessor und Oberbibliothekar, S m. Maedeburg. H. Kaufmann, Rauflnaun, in Tammorfors

(Finnland), 2m. Nördlingen. Oskar Beck, Buchhändler, 2 m.; Otto Beyscblag, Kaufmann,

\ m 30 pf.; Kaisenberg, kgl. Amt.'^richter, (statt bisher I m. 72 pf.) 2 m.; Kern, kgl. SfuHiim-

lebrer, 2 m.; Waidenschlager, Amtsiugeuieur, (statt bisher 1 m. 72 pl) 2 m. Niirnberg

9
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J. Kahn, Kaufmann, 3 m.
;
KrauHoM* Pfarrer, Ü ni. ; von Parscval, Gencrallicutenant, Excel'

li iiz, 10 m.; Fr"i)ioir von Steinling, OIktsI urifl Kommandeur Her S Kav-Bllprip-Bripadf. " m.

StadUteinach. Wilh. Degul, kgl. Dekan und DüUriktsscbulinspektor, in Scibelsdorl, im.;

Hebeniani, Badrhibauptlehrar, 1 m.; Geor^ Beiehertt kgL Amtsrieliter, am.; Karl Roaen-

faaucr, kg]. Renlboamtcr, (statt biuhcr 1 ra.) 2 ni. ; Ludw. Schauer, kgl- Forstwart, in Vor-

dorreutb, Im.: Wilh. Siinv^MrihulK^r. k|^l. nezirkstierarzl, 1 m.: Ernst TrÖHsch, Lehrer, in

Dürnberg, 1 m. Trauteoau. Utlu hhiui^är, Bieiclienbeäilxer, in Langenau, 2 lu. : Joh. Klricb,

Groftiadustrieller, S m.; Heinrich Boscher, Prokuriit. S m,; Max Walid Bitler tob Wie>

sentreu, OrolUndostrieller, Sm. Warta (Mecklenburg). Fr. Bacbmana, Rektor, Sm.

Zuwachs der SamxnlimgeiL

Kunst- mid knlturgeMUditliehe Sunlatea«
Geaehenke.

Unsen; Sanimhin^^ von Gipsabgas»i ti isi durch ein wertvoRea, Mllgst enehotes SlOck

bereichert worden, indem die Verwaltung des ktri Provinzialmuseums 2U Breslau uns oinen

Abgufs des merkwOrdigao Grabmales dea Uerzogs Heinrich lY. von Schlesien in der hl. Kreuz-

kirehe ati Brealau aum Oeaehenk geaAcbt kat, in der VonittaeelattO(^ daOi auch wir, aobeld

sieh una eine Gelegenheit bietet, dem dortigen Mnaeum ein Ihnlichet Geaehenk gerne aa-

geben lassen werden.

^n unserm guten Willen soll es auch allerdings nicht fehlen
;

allein, da wir vielleidtt

niebl sehr bald auf Reehnang dea Muaeona Abtormungen vornehmen können, ao möchten

wir alle Fnnindo di-r Aiislall darauf aiifnierk.sani machen, dafs vielleicht einer oder drr

andere leichter in der Lage ist, von einem Abgüsse, den er uns stiftet, ein zweites Exemplar

fflr Brealau heratelJen zu Uaaoo und so unaere Ehrenscbuld eiosulösen, bevor wir dies leibct

Ibtttt kennen.

Aufsenl^iTi innren tins folpende Geschenke zu:

Eilwangen. Frans Pfund, Justizreferendar: Franci^ca, Seramasax, tauacbierte

Sdinalten etc. aua einem Reihengrabe su Pfkiheim. — ErUuigili. K. Söldner, Stadtbaurat:

Puppe in alt-reicbsstfidtisch Weilscnburger Tmcht, 18. Jahrhundert — Minoben. Profeasor

Sepp; Medaille auf die Enthflllung dps WinzercrdenkmaLs zu Tölz. — NBrnberg. S. Pick er t,

Hofiantiquar : Holzgescbnitzter und bemalter Uaubenstock in Gestalt einer Frauenbä&tn.

ModeU einer Hebemuchine. — .$titt|afi. R. Thomann, Direktor dea Konanmvereina

:

Kupferne vergoldete Deokmfinfe auf die Hinriebtang Ludwig XYI. Belgiadiea lubilluma-

frankenalOek von 1880.

Ankäufe.

Eine Partie Lederschuhe und Sohlen, eine Spindel und ein Gagatring römischen Ur-

apmnga ana Katot. Einige frOhmiHelalterliche Seidengewebe. Holzgeschnitzte Madonna

mit Kind, 16. Jahrhundert. Bemalte zinnerne Figur eines Landsknechtes auf spchsaeitigem

Untersatze, wol Träger eines Leuchten, 16. Jabibundert. Kästchen mit bemalten Holz-

schnitten nach Jost Amman. Sechs PoraeUanfiguren, Fabrikat von Qdcbat, 18. Jahrhundert.

Slreicbtilher.

Depo Sita.

Gemälde von W. v. Kaulbach : Frau v. Kreliog als Kind. Zwei Gemälde von A. v. Kre-

ling : Bildnis seiner Frau und W. v. Kaulbachs. Ölgemälde von Friedrich Kaulbacb: Kreliuga

Familie^ Krelinga Uodell zum Keplerdenkmal in Weil d. St. und an dem dea Poathomus in

Gera. Gin Tisch, swei Sehrinkchen, eine Uhr mit Konaole und ein Spiegel.

KiVfentIcbkabbiett«

Gesch enke.

Brüssel. Prinzessin Marin fu iifiii von Flandern, Kgl. Hob.: SchloTs zu Sij;-

maringen, Radierung der Frau Gcscheiikgcherin. — Nfirnberg. Leopold Held, Hopfen-
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händiur: Thenterzcltcl von 1819. Fd. Hönnings: Partie von der Lorcnzkirchc
,
Aquarell

des Hrn. Gescbcnkgebers. Kugen Jklayr: GeheimmiUelflugblalt des 17. Jabrh., Typeadr.

Dem Woblwollen der grofeheno||ilieh bsdijeben fltaatwegiening, d«flmo wir an d«r

SpitiP dieses Blattes predaclilen , haben wir auch ein hervorragendes Geschenk für die Btb-

lioUiek zu danken, das unter Karlsruhe im folgenden VcrzeichnisFe anfp;efQhrt ist.

Arnau. K. k. Staats-Obergy muasium : 6. Jahresbericht etc. für daa Schuljahr

16M,87. 8l — Berllli. Louic P«rdinind Freiherr ron Bberetetit, kfL -prcnb. loge-

nieurhauptniann a. D. : Ders., urkundlirhe Nnchträpp zu den peschichtl. Nachrichten von dem
reichsritterlichen Gcschicchte Eberstein etc. ; ß. Folge. 1887. 8. Ders., Entwurf einer zusam-

meitliäogenden StamiureUie de« freifrink. Gcsehleebtes Eberstein etc. 1881. 8. 'De»., Febde

i^Dgolds von Eberstein zum Brandenstein gegen die Reichsstadt Nflnibeig 1810—18SS.

1887. 8. Zenlral-Komraission f. wisacnsch nfti i che Land esk u nd e v. Ueiif sch-

laad: Berichtete. 1887. 8. — Brtuasohweig. Fr. Vieweg u. So hu, Veriagsbucbbandiaug

:

Bosenberger, die Geiehichte der Physik etc. : IFI. Tbl. : Gewhicbte itr PbysÜc in den leisten

hundert Jahren. 1887. 8. — Brünn. L a n desa ussch u fs der Harkgrafschaft Mähren:
Goneral-Register und Nticlischitigc-Buch ' i Ifn Uäiiden von Dudiks allg. Tie.srhichte

von Mähren ... bis 13U6. 1887. 8. — Oonaueectaingea. Orofsherzogl. Progymaaium:
JahreB>Bi»{eht etc. t d. SehulJ. 1886/87. 1887. 4. Bissinger, Funde rdmiseher Ifünsen im

Grorshorzogtum Baden; I. 1887. 4. — Düsseldorf. L. Voss u. Cie., kgl, Hofbuchdrucker:

Lehfeldf, die Bau- und KunatdenkmJller des Bcpierunpsherirkcs Coblenz. 1886. 8. — Elber>

feld. Dr. W. Orecelius, Professor: Oers., Job. Leonh. Weidner, Rektor der Lateinschule in

Elberfeld etc. 4. — Frelberi. Heinr. Gerlaeh, Baehdntekerelbesttser : Ders.} kleiner

Fahrer durch die Bergstadt Freiberg in Sachsen. 1887. 16. — Gotha. Bureau der Lebens-

versicherungsbank f. D. : ZiistHti'l und Fortschritte der deutsclicn Lehcnsversicherungs-

Anstalteu L J. 1886. 1887. 8. — Graz, äteiermirk. landschaftliches Joanneum:
75. lalnesberiehl ele.üb. d. J. 1886. 1687. 4. Steiermirkiseher LaBdes-Anssehufs

:

78. Jahre.slierioht dei) Joanneums etc. üb. d. J. 1880. ISS7. l. — Griesbach (Niederbayern).

J. ^^ äeefried, k. Bezirksanitaassessor: Ders., Beweise für die Wirksamkeit des h. Rupert

des Apostels der Bayern 5S1,4—571/4 aus agilolAnglscber Zeit etc. 1887. 8. Sooderabdr. —
Neniauetadi Frans Kiobaells: Ariielten des HermannsL floMsebmledes Sebast. Hann.

4. Sonderabdr. — Iglau. K. k. Staats-Obergymnasium : PriraoJic, Aber den Gebranch

und die Bedeutung des Wortes „Idee'* bei den bedeutendsten Philosophen. 1887. 8. —
Karlembe. Vorstand des badtsehen Frauenrereins: VI. Jahresberiebt etc. f. d. J.

1886. 1887. 8. Grofsher/. batl. Ministerium der Justiz, d. Kultus u. des Unter-

richts: Die Miniaturen der Manesse'scben Liederhandschrift etc. 1887. Imp. 2. — Kirchen-

lasiitz. Alb. Schmidt, Apotheker: Ders., die alten Zinngruben bei Kirchenlamitz im

Ffchteigebirge. 1887. 8.8oDdersbdr.— KMttMif. Grofsheriogl. Gymnasium: Beriditete.;

188687. 1887. 4. — Kuttenberg. Staatsmittelschulc : Zachu u. BraoiSe, dirdm sv Bar-

bory V Holfe Kutn6 etc.; III. 1887. 8. — Lahr. C ro T.sh erzor ' 'rymnasium: Jahresbericht

ete. f. 1886,87. 1887. 4. — Leipzig. Härtel, Baumeister: Entvvürlu zu GefiUsen u. Motiven für

GoMseluniedearbeilen ; 1. Ser. t. Lorek, k. dlniaeher Generalkonsul: 8 keinen Schriften

des Cenlraivereins fQr das gesammte Buchgewerbe in Leipzig. 1885. 8. u. 4. Gerald
Frhr. v. Seckendorff, k<;\. sflcbs. peb. Refrieninjrsr«! r Ders.. Allersfoljje niler jetzt

lebenden Grafen und Frciherrvn von äeckeadui'tT etc. 1881. 8. Erinnerung an den zehnten

FamOientag der Giafen u. Freiherren Ton Seekendorff am S6. 7nli 1887 in Nltanbeig. 8. —
Magdeburg. L. CieriL Us, Rodacteur : Ders., üb. die Kntwickelnng der l^apierpelil- Herstellung.

1887. 4. — Mainz. J. Diemer, Buchh. : GcdenkblStter an die Gutcnbergfeier in Mainz. 1887. 4.

— München. Dr. Gg. Uager: Ders., die romanische Kirchcubaukuust Schwabens. 1887. 8.

X V. KttU: Ders., die HBnsen, Medaillen u. Siegel Kaiser Ludwig IV. des Bayern. 1887. 8.

Bibliothek.

Geschenke.
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Sonderabdr. Dr. i. Sepp, k. (Jniremtätsprofessor : Den., Staate» u. KircheiizusUude

in Süddeutschlaud. 1878. 8. Den., der Jigenriiih und die Sendlinger Scfaladii Tolkt-

stflek etc. 1681. 8b Den., d«r MililliilllchUrog, oder die I^arwinkler im Franzosankrief

ISTO. Tragi -Koinörtio ntr 1886. 8.« D'^rs,. dio tröltlichf Tra>;n(!ie oder Passion unsrn^'?

II' ITH und Heilands Jesiu Christus. 18^6. 8. Ders., Leben und Thaten des FeldhaupUnunns

Kn.H|.ar r. WInxerer, Obersten der Landsknechte etc. sn TSlt, 1887. 8. K. bayer. Staata-

M i D is t >' r i u Kl des Innern für Kirchen- und ScIuilangAlegaDheitcn : Kataloge

d«»9 baycr. Nalional- Museums in Hänchen; 1. u. 2. Bd. 1887. 8. — MÜRnerstadt. Ktrl. Stu-

dienanstaU: Jahresbericht etc. f. d. Studie^j. 1886,87. 1887. 8. LQst, Mouleou in seiuem

Thjreate ab Haehahmer Seneea'a. 1887. 8. — NBrabarp. Dr. 6. Autenrieth, Rektor des

humanistischen Gymnasiums: Den., das Scbaldusgrab Peters ViKchers historisch u. künst-

lerisch betrachtet. 1887. 8. Baugewerk^^chulo: Lehrpiftn n. Jahresbr riv^^tit otc. lf^?^7 88.

1887.8. Ilaudels- und Geverbekammcr für Mittelfranken: Jahresbericht etc.

für 1880. 8. Siidtiaebe üandelssehnte: Jabreabeikht ete. f. d. Sebiüjahr 1888/87. 8.

Kgl. KanatgewerbeHchulc : Jahres-Bericht etc. f. d. Schulj. 188687. 8. Dr. Friodr.

Volt, prakt. Arzt: Theatrum Enropacum. od. Resrhreibung aller denkwOrdiger Geschichten

etc. 1644. i. Setieca . . opera, quae exstanl etc. 167£. 8. Cicero, Opera omoia etc. 1687. 4.

Bion, . . neu erSffiiele nalbematiscbe Werek-Sebo]« ele. 1711 4. Jlfeber, comiwttdUieea Ge-
lehrton-Lrxicr I

nt - 17.1.1, 8 Crcsilnclits- Geschlechts- und Wappen-Calonder etc. 1741. 8.

fiiblia etc. Erfurt. 1760. 4. Biblia etc. Tabingen. 1769. 2. Briefe an da« schöne Geschlecht

etc. ; S. Tbl. 177S. 8. Hiut, Beschreibung der Tomebmsten Jfeikwürdifkeiten in . . Nflm-

herg. 1778. 8. Samiiilung der vornehmsten Pflichten und Ordnungen der . . fr. Stadt

Si fiweinfiirt etc. f780 4. Plinius, historia naturalis etc ;
vo(. I TV. 17SS—84. 8 Rovo-

Jutions-Almaoach von 1793—1785, 1797—1802. 8. Friedens-Almanach von 1803. 8. Kriegs-

und Priedens>Atananacli von 18M. (t. Mejrer, Lehrbuch der rSmtsehen Alterthfiner Ar Gym-
nasien und Schulen ete. 1806. 8. Mahlich u. Hahn, Chronik di r Stiidt Schweinfurt etc. isiT

u IRIS. 4. Mylius, malerische Fufsrcise durch das südliche Frankreicl» und einen Theil

von Uber-Italien; 1.—S. Bd. 1818 u. 1819. 8. Darstellung d. denkwürdigsten europäischen

Weltereignisse rom J. 1769 bis auf unsere Tag«; II.—VI. und VUL Bd. 18t9—18. 8.

Bundschuh, die cr.slf< Cottcsvi'rehrung in der . . hergestellten Kirche som Welteilöser in

Sehwptnfurt clr 182(1 8. BltIv, M Job. Sutellius, Ri'fnrmator und erster .Superintendent der

Kirchen zu Guttingen und Schweinfurt etc. Ib4i. 8. Geschichte von Spanien nach Asear^

gola etc. 1851. 8. Bonneehose, Oosehiehte von Ptunkreieh. 188t. 8. Weher, Andreas Hofer

und das Jahr 1809 etc. 18.'5ä. 8. Zur Geschichte der Ptferstirne (bei Schweinfnrt 4

.*ioiidt'rabdr Hysel, das Theater in Nürnberg von 161i bis 1868. 8. Verwaltungs-Bericht des

Stadtuiagistrats Erlangen f. d. J. 1870. 1872. 8. — Paria. Baron J. de Baye: Ders., uji

rapport arebtologique eolre rancieu et te noureau eontjnent. 1886. 8. Sondenbdr. —
Rastatt. Grofshcrzog? Gymnasium: Jahresbericht für 188687. 1887. 4 Regensburg.

Kgl. altes Gymnasium: Jahresbericht für 188687. 8. Soböntag, MusterauMtae aus der

Schule für die Schule. 1887. 8. Kgl. neues Gymnasium: Jahresbericht etc. f. d. Studien-

jahr läse'S?. 1887. 8. Reifiwrmayer, der grofae Ghriatentag xu Regensburg 1471 ; I. 1887. S.

W. Seil ratz. k. Regierungsrcgisfi-ator ; Ders.. die Epitaphien bei St. Laranis in Ri-j^i^nshtirp.

8. Sonderabdr. — Salzburg. Collegium Borromaeum: UauUiaier, libellus decimationis de

anno 1S86. Ein Beitrag lur kirehl. Topographie r. Steiermark u. Kirnten im 18. Ihdi 1887. 8.

— StralMind. Stadtbtbl. Dr. R u d olf Bater, Vont. des Provinxinlniuscums f. Neuvorpom-

mern u. Rügen : Ders., die In.scl Hiljren nach ihrer Brchäologisi hcu Rt^drutun;:. ISSR 8 —
Stuttgart Kgl. Polytechnikum: Jahres-Bericht etc. f. d. Studieuj. 188687. 1887. 4. —
Trtppai. K.k. Staatsgymnasium: Hopp«, die Besitinahme Mergenthefa» durch die Krone

Wflriemberg i. J. 1S09. 1887. 8. — Waria. Frdr. Bachmann, Rektor: Collegium pandc-

ctarum etc I<5ß8. 4 Ilochlübl. Kays. u. H. R ReiL-lis-Caramer-Gerichts gemeine Bescheide

ctc> 1711. 4. Coücctanea Mccklcnburgica de annis 1717 et 1718. 1718. 4. Bvininck, diatribe .

.

de ioterpretatione iogvm imperialivm ete. 1788. 4. Mantsel, neue Mecklenburgische Staats-
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Kanzley etc.; 1. u. i. ThI. iliH w. 9-2. S Zimmermann, ohnmaf^igcbliches polil. Bedenkon

über die ScbifTbarmacbiiog der Eide. iibl. 8. Braiideastcin , noch Etwas über die Schiff-

bamMehoDf d«r Eide ete. 179S. 8. Praimflflug«« AbeadUait; S. lahrgaoi;, Nr. BS—06.
isifl. 4. Kämmerer, Entwurf zu einem HandhucfiR dos mfcklonhurtr nriminnl- Vorfahrens.

182t. 8. Mccklenbiurgiache Landesnachricbten etc. Jbg. 18Ö5, Nr. 94, lüi: Jhg. Iö86, Nr.

1J6, iil, iii, 267, S7« u. «6; Jhg. 1887, Nr. 92, UO, 146, 179 u. 180. Mecklenburg. Au-

seisen etc. Jhrg. 1879, Nr. 159; Sbg. im, Nr. 13, 69 a. 145; Jbg. 1884, Nr.m n. 301;

Jhg. 1883, Nr. 155, 282, 286, 240, 242. 217 ti. 234. Rostock er Zeitung etc. Jhg. 1880, Nr.

68; Jbg. 1881, Nr. 45; Jhg. 1882, Nr. HS, 283 u. 291; Jhg. Nr. SS u. 174; Jbg. 1884,

Nr. S7i; Jhg. 1885, Nr. 182, 198, 220, 256 u. 364, Jhg. 1886, Nr. 13« n. 199; Jhg. 1887,

.Nr. 78, 80;J, .S:!.S. 827, 86S, 867 u. 881. Sternbcrg-BrOel-Wariner Anzeiger etc., Jhg. 1886,

Nr r>6, 68, 72, 74. 70. 80. 82, 88 ii. fl!». Neuendorir, die Stiftslrin<!i>r .i.-s rhcmaligen Bis-

thuiDH Haideburg etc. 1882. 8. Kurzer Bericht Aber die von einigen KittergutsbesitKeni bQr-

mriichen Staodei in H«eklenbarg nur Wahrang gefUirdeler Reehte gethanen Schritte. 1640. 8.

Baabe, einige Worte Aber ilen ModlM der ordentlichen Contribution der Landfttldte . . im

Ororsherzogth. Mecklnibiirp-Schwcrin etc. 1840. 8. Zweites Sciiflschreiben an die Guts-

besitzer bQrgcrI. Standes in Mecklenburg etc. 1841. 8. Wiggers, zwei Vorträge Uber die

agrarischen Zustlnde in KeeUenborg- Schwerin eto. 1861. 6. Heusii, die Oelebrtensehule

zu Parcitiiii 1864. 4. Wiggers, die Reform der bäaerlichen Verhältnisse im Domanium des

Orofitherzogthum!« Mecklenburg- Schwerin. 1869. 8. 10. Bericht des llauptvereins fQr innere

Mission Ober das Rettuugshaus zu Gebkdorf; 1872 -1882. 1882. 8. UeDi, die Bedeutung

dae Rostoek>Berliner ScbililUirtkanals für die landwirthsehaftUchen Interessen in den Grob»
herzogthflmcrii Mecklenburg etc. 1878. 8. Elfte Jahresversammlung des Vereins für nieder-

deutsche Sprachforschung in Rostock am 26. u. 27. Mai 1885. 4. u. 8. und zwei weitere

Sclniften viehfhistoilaehen Inbtlla. — Wien. K. k. akademisches Oyrnoasium: Schmidt,

Aristetelis et Herbarti praecepta, qua« ad iMyehoIogicam spectant, inter se companntw. 1887.

8. — Zwelbröcken. Stndienanstalt: Jahresbericht etc. für d. Schuljahr 188687. 6.

Ströbei, aur Uaudscbriflenkujide und Kritik von Ciceros Fartitioncs oratoriae etc. 1887. 8.

Tauschschriften

Amsterdain. Kon, ouilh<MiikTindifr genootscliap : Jaarsvcrslag etc. 9. Mai 1887. 8.

— Augsburg. Uistor. Verein für Schwaben u. Meuburg: Zeitschrift etc.; 13. Jahrg.

1686. 8. — Beatl. DniTorsitit: Bemoalli, die Besehreibung der Bvrgunderktiege durch

den Hastcr Stndtschreibr'r N. Rüsch IS8(5 S. Mnrk« nrt/ Wilibald Pircklu imer als Geschicht-

schreiber. 1886. 8. Burckhardt, Tycho Brahc's Briefwechsel. 1887. 4. Bchaghcl, zur Frage

nach einer mittelhochdeulächen Schriftsprache. 1886. 4. und 8 weitere Schriften nichthisto-

riseben Inhalts. — BftyrMth. Histor. Verein fftr Oberfranken: Archiv etc.; XVLBd.^
3. Heft. ISRR. S. Berlin. Kai.s staH.st. .\mf: Jiihrhuch nfc ; S. Jnhrg. 1887. 8. Uni-

versität: Treitschke, das politische Königthum des Anti-Macbiavell etc. 1887. 8. Kleinert,

Banehnngeu Friedrichs d. Gr. zur Stiftung der Universität Berlin. 1866. 4. Bie, de musa-

rum imagtnibns queestiones sdedae. 1881. 8. Biebner, Beitrige sur Geschichte dee Vene-

lianer FrirdoiiskongresseH vom Jnhrc H77. 1886. 8. Eschbach, flio kirchliche Frafrc auf flen

deutschen Reichstagen von 1878— 1380. 1887. 8. Graf, die Gründung Ales-sandrias. Ein

Beitrag zur Geschichte des LomIkardeDbundos. 1887. 8. Grimme, Palmyrae sive Tadmur
urbis fala, quae fuerint tempore muslimico. 1886. 8. Hartuiann, de Exilio apud Romanos
indc nb initii» hclloriüii civilium «sqiie ad Scrcri Alexandri princiiialiira etc. 1887. 8. Hitler

fle GSrtringen, de Graccorum fabulis ad Thraces pertiuentibus quaestioocs crilicae. 1886. 8.

Karge, die russiscb-dsterreiehische Allians von 1746 und ihre Vorgeschichte. 1886. 8. Ham>
roth, die Entwickelung der österreichisch-deutschen Handelsbeziehungen . . . 1849— 1865. 1887.

^. Meinecke, das Sfrulcndorfrschc Kiitachicii und der Jüliclicr Krhfolgcstreit ; I. 1886. 8.

Treis, die Formalität des KillcrschlagB in der allfranzosischen Epik. 1887. 8. Weywann,
Vergleiebong der lehnreehtlicben Gapitel des 31aüiudisehen Stadtrecbts von 1316 . . mit dem
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Liber Feudoruni. lb»7. S. Wiukler, de iuscriptioue SargouU regis Assyriae, quae rocalur

•nnaliuin. fM6. 8. tt. 6 weitere akadeiniMhe GeiefenbeitaschrifteD niehfbietoriMlieii Inhalte.

Verein f li r (1 . c 'i i )i t .> (].t Murk B ra n d o ii h u : Markisi.'lit> Porschiingcii ; XX. Bd.

1887. 8, — Braunschweig. Elorzogl. Museuoi: Ffibrcr durch die Samoilungcn. 1887. 8.

— Celaar. SoeiitA Schoofraner: Rapport Nr. 11, Aaaemlilte gin&rate dn SS Mai 1887. 8.

— Derpat Gelehrte estnische Gesellschaft: Sitzunfsberiehte ete. 1886. 1887. 8.

Universität: AIcks&ndrnw. Sprachliches aus dem ^atioDaidichler Litauens Uonalilius; 1.

1886. 8. Brückner, aber Thatsacheu in der Gescbicble et«. 1886. 4. Eujiiajio, kritische

Vmticbe snr ilteaton grieebiacben Geacbichte; I. 1886. 4. Grot. Ober die in der bippo-

kratiaeheA Schriftensammlnng enthaltenen pharmakologischen Kenntnisse. 1887. S. I.uescbke,

Borcas lind Oreytliia am Ky]iscio>ka>ti ii. ISRH t Roscnhcrpr . Fpafrofle fiir Karl Ernst

von Baer etc. 188(i. 4. Zielinski, Studien zur Gliederung der altattischcn Komödie. 1886. 8.

und 37 weitere al^adellli•e]le Sebriften nielilhiatofiwben labalte. — DmdB». Statiat Ba-
reaii fJi's k. »ächs. M i n is I f r i

-i i; i!. Innern: Kalender u. statisl. Jiilirhuch etc. auf

d. Jahr 1888. 1887. 8. — DUmldorf. üeschichtsvcrciu : BeitrAge xur Geschichte des

Niederrbeins ; Jahrbuch ete., I. n. f. Bd. 1886 o. 1887. 8. — Erfkrt Verein für Ge-
schichte u. Alterthu tnskunde von Krfurt: Mitteilungen etc.; 13. Heft 1887. 8. —
Fraaiifurt a. M. Fr.Mcs dcnls. lies Horlislift; Vi-rzeii-hnifs ficr Mitj^licdLT olc, Mai 1887.

8. — Freiburg i. Br. Gesellschaft für Beförderung der Ucschichta-, Altertums'
tt. Volkaknnde von Freiburf, dem Breiafau u. den angrenienden Landschaf-
ten: Zeitschrift etc.: VI. Bd., S. Heft. 1887. 8. — GitttWk Oberhcsaische Gesellschaft

für Natur- u. Heilkunde: fT). Beruht i'"'- tss7. 8, — Görlitz. Oberlausitzische Oe-
sellschaft der Wissenschaften: r«ieue:> Lau.Hil2. .Magazin etc.; öä. Bd., 1. Uefl. 1887. 8.

— Sralfiwald. UnlveraUlt: TefaeiehniÜi der Voriesungea ete. Winterhalbjahr 1867|88. 4.

Chronik etc. f.d. J.fSSR 87. 4. Hefdelberg. Crofslierzpl. badische !'niversitäts-ßib-

liothek: Bartsch, die altdeutschen Haudscbriftcn der Uuirecsiteta-BibUotbek in lieidelbeng.

1887. gr. 4. — Hohenleuben. Vogtllndiacher altertumsfortebonder Yerein: IM. u.

87. Jahresbericht ete. u. 8., 9. u. 10. Jahresbericht des geschicbts- u. altertumsforschenden

Vereins lu Schlei«. 1887. 8. — K5ln. Histor. Verein für den Niederrhein, insbe-

sondere die alte Erzdiözese Köln: Anualen etc.; 46. u. 47. lieft. 1887. 8. —
Uittdsfcut Hi>loriseber Verein fAr Hiederbajern: Verhandlungen etc.; XX. Bd., S.

u. 4. Heft. 1887. 8. — Leipzig. Künigl. sächs. Gesellschaft ()er W !.x Ben h c h a ftcn :

Ahliantllungen etc.: Nr V : Hnllsch, Scholien zur Sphaerik des Theodosios, 1887. 8. — Le Puy.

Tardieu: Ders., Aiger, tcl qu il est (1887). 1887. 4. ~ üaz. U berösterreicbiscber

Gewerbeverein: Bericht Ob. seine Thitigkeii im abgeiaafbnen (M.) VereiMdabr. 1881. 4.

Uttich. L'instilut a rc h 6o logique Liigois: Htiüetin etc.; t XXI, 1. livr tB87. 8.

— Marburg. Universität: Niese, Josepbi epitomae adhuc iaeditae pars prima. 1887. 4.

Frank, des Regaerus Engelhard peinifehes Beehi 1867. 8. Kanf&nann, der Vokalisnas des

Sehwtbiscben In der Mundart von Horb. 1887. 8. Sickel, Sur Geschichte des Bannes etc.

188n. 8. W«n^!"n -k der Linzer Entoirist. 1886. 8. u. 6 weitere akademische Gelefrenheits-

acbriftcu. — Metz, äoci^tö d'arch^ologie et d'bistoire de la Mosellc: M6moires

ete.; 18.—17. vol. 1879—87. 8. Verein fflr Erdkunde: IX. Jahresbericht etc. 1687. S. —
Mitau. KurUndische Gesellschaft fQr Literatur und Kunst: Sitzungsberichte etc.

ans den) Jahre 1886. 1887 . 8. — MQnster. Kgl Akademie: BrOggemann, de Marc i Aemilii

Lcpidi vita et rebus gcslii» . . 1887. 8. Verein für Geschichte und Alterthuuis-

kunde Westfalens: Zeitschrift ete.; 4B. Bd. 1887. 8. — NslSte. Philoraathie: 91.—SS.

Bericht etc., vom September 1879 bis Oktober 1886. 1882—86. 8. Nüuburg a 0 Histo-

risch e r V e re i n : Kollcktaiieen-ßlatt etc. ; 50. Jatirg. 1886. 8. ~ Neu-Ruppin. Histori-

scher Verein für die Grafschaft Kuppiu: Schaeider, Aber die Grflndung von Alt-

und Neu-Ruppin. 1887. 8. Den., Aber die Neu-Ruppiner Urkunde vom 9. Märs 1S56. 1887.

8. — Nürnberg. Bayrisches Ge werbemuxetini : Jahresbericht etc. f. 1886. 4. — Rostock.

Universität: Dübler, der AugriflG. ViUicr's, Herzogs von Buckiugbaui, auf die heroischen
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Dramen n. Dicbter Encltndt im XVIL Jahrh. 1887. 8. Horo, Beitrige »ir Kritik der vita

HiMnrlci IV. importttoris. 1887. 8. Knieger, de Ovidi faslis rocfnsendis dissertatio. 1887. 4.

Kflatoel, künstlerische Elemeate in der üicbtersprache des Udiand. 1S87. 8. Lohe, Aber

die SellNtbioKraphie Kaiser Karl IV. 1886. 8. SehOne, deutsche AltertOmer im Mecklenburger

(Bedentiner) Osterspiel. 1886w 8. Urbach, daa Verhiltnife des Shakeapeare'achen Luslapiela

,Thc thamin^ of tlie Shrow" 711 seinen Oupllcn. {S87. 8. ^S'igjjcrs. Hfinrirh s-nn Freiberg

als Verfasser dcd iSchwankcs vom Schrätcl und vom Wasscrbären. 1887. 8. und 28 weitere

akademiaefae Gelegenlieitssdmften. — Slgntrlafm. Verein fflr Geaebiebte und Alter*

thuwaknnde in Hohenzol lern : Mitlhcilungen etc.; XIX. Jahrg. 1883 86. 8. — Sanct

eallen. Historiscfi er Verein: Die Erker .k-r Stadt St Oallen ett. ; Uii. i V,. \tn\K i.

G«)tzinger, die l<'amiiic Zollikofci'. 1887. 4. Aua dem Briefwechsel Vadians. 1886. 4. St. Üal-

liaehe 6emeinde*^Arcliive etc.; II : Wartmann, dar Hof Wtdnau-Haalack. 1887. 8. Hitteilungen

etc.; XXII (3. Folge II): Böller, Friedrich VIF., der letzte Graf von Taggenburg. 1887. 8.

— Slat - Nikolaas. Oudheidskundi^'f kriiip van tirt lanrf van Wans: Annalfn etc.;

11^* deel, twcede aflcv. 18ö7. 8. — Utrecht. Historisch genootschap: Werken etc.;

nieuwe Serie, Nr. 48, 44 und 4B. 1887. 8. Wien. Verein fflr Landeakunde ron
Xieili'rßsf orrclch: Blätter eU". ; n. F. XX. Jahrgang, 188«. 18S7. S Topotrraphie von

.Niederösterreich etc.; MI. ThI. II. Bd., 1. u. 2. Heft. 188« u. 87. 4 — Wiesbaden, Verein
fflr Nass&uischc Altertumskunde und Geschichtsforschung: Aiiualea elc.

;

XVIII. u. XDL Bd. 1888—88. 8. — ZIrtoh. Allgameine geaehiehtroraebende 6e-
sellsrhaft der Schweiz; Jahrbuch ete ; XII Kd. 1RS7. S. rniversitäl: Altinger,

Beiträge zur Gcflchichte vou Deioa bis auf Ol. 153. %. 188«. 8. Keller, Maiatre \\ aee. eine

atfliatiaehe Unteranebwaf aeiaer beiden Romane „Rou" und «Brut" 1886. 8. ModscIj, die

Scheideformen im Nanbochdeulschen. 1886. 8. Kowack, die Melusinenaage. 1880. 8. Steiner,

der Zun her Profeg.<;or Joh. Heinr. Hottinger in Heidelberg 1658—1861. 1886, 4. und 46
weitere akademische Gdegeubeitsschriftcn.

Arcblr.

Deposita.

B^atätigungsbrief von Bürgermeister und Hat zu Jdancbberg für die Artikel des Schnei-

deiluindwerki das. IBtl. Orig. auf Parg. Oeagleiehen Ober die Änderang einiger Punkte

der Artikel desselben Handwerkes. 1626. Orig. auf Peru Zeui:iii.>^ der .Mtmeister des Schnei-

derl laiid werkes zu Weifsenstadt für ihren Mitmeister Job. Paul llünUer, der aich in Mflneh-

berg niederlassen will. 1661. Orig. auf Perg.

Fiidchp^Mik»

Beim Durchackern eines Grundstockes bei Koudelov nächst taslau wurde ein

2iem. langes Messer aus Amfibol-Scbiefer, ein gescblilTener Keil ans irranliehem

Steina und drei kleinere aus Thonsehiefer ans Tageslicht geftirderl. Systerautisrlie Nach-

grabungen lieferten sodann eine grofse Anzahl von Bruchstücken einfacli ver/iertrr Thon-
gefäl'ae und eine Säge aus rötlichem Achat. Eine 100 Schritt entfernte Grube ergab

Knochen vom Rind, Hinelt, Eber, Auerochsen, Gerile von Geweihen etc.

(Hittheilgn. der b. k. Centr.*Comm. XIII, 1.)

in Stnryhrnd (Mähreni stiels ni«n hei AiileLquii^ von Weintrürteii auf eine mächtige

Kohlen- und Ascbeuscbichte mit vielen halbvcrbranntcu Ticrkuochcnresten. .\m Süd-

abbange hob man verschiedene Urnen und viele GefMbaeberben ana; von erateren gelangten

mehrere in das BrDnner Museum. (Hittbeiign. der k. k. Genlr.«Gomm. XIII, 1.)

In Prag wurden beim Abbruch eines Hauses, das an Stelle der ahgelra^^enen St. Va-

lentinakircbe gestanden, unglasicrte Thongefäfsc von sogen. Burgwailtypus, weiter eine
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gror»e Menge von bearbeiteten Stücken von Ceweihen und K II OCfa Ott, dn offenes

Armlwod am KupCerdrabt, ein Broaserüig u. a. aus^ou'rahcn.

(MUtheil|in. der k. k. Ceotr.-Comni. Xlll, i.)

Bei Nofsomiti (Böhmen) sind Grlber aufgedeckt wurden, in denen anliwr renehie-

dencn Thongefafscn und Brurhstückcn von Kolchen, neeh Sleinwerk/i'u>;r>. Thontcewichte.

Spinnwirtcl, Roll&teine, tierische Knochen, ein goldener Ring, OlaucbiackeUf Bronsegu/S'

formen und meu^licbo Koochea eothallen w&reo.

(Hittlieiign. der k. k. Gentr.-Comm. XIII, 1.)

Bei BorStendorf (Mibren) lltnd man auf dem Ireale der Hemti»fl Gcemahon in

<1er Ackcrcrdp prnfen nnhpfiaueno Steine, welche 1' rnengräber deckten. Lef^tprc cnthtellon

ThouschorbcD, iMcii.<'< In n- und Fferdcknoclieu, Stückctieo von Broosenadein uad Bingen und

eine scbOoe BroD%epfäiiäpit/.e. (HitUietlgn. der k. k. Gentr.-GonMi. Xlli, i.)

Aus einer su Striese (Kr. Trebnits) gebfirenden Sandgrube, der schon firOher vor-

;reschicbth'che ThongeraTsc entnommen wurden, »ind neuerdings etwa 30 wohlerbaltene

Hchwai7.c, gelbe etc. (JefSfse gehoben worden. ^ KorreHpnndenxbl. d. üesammtver. Nr. *.>.)

Auf dem im Steinaucr iu-eise (,Scblesicu) gelegeueu Gute !<iäbrschütx wurden vier

Gr|]»er aufgedeckt, die lediglich Thongeflfee Ton den in Schlesien vorfcommendeD Typen,

ohne Beigaben von Stein oder Metall, enthielten. (Korros]iondensbl. d. Gesammtver. Nr. 9.)

In dem bei ZweibrQcken gelegenen Waldbezirkc „Wo Ifsacbt" ist ein Ilüttilgrab

aufgedeckt worden, welches als einziges Fundslfick einen keltischen Bronzear mreif eut-

bielt, der in das Zweibrückeucr Museuju gelangte. (Korrespondent v. u. L D. Nr. 418.)

Über Ausgrabungen bei Grofsingersbeim (Wflrttemberg) wird beHehtet: In der

Umgebung der .sogen. Holderbnrg findet sich l in r> räberfeld, dem seit Jahreu Lanzen-

spitzen. Hiifeisrii dr. rntnnrnmen wurden. Jflntr.-t wunleii wiLHlorum riirdier aufgedeckt, die

ca. l,7u m. lang und 1 m. breit , mit bebauencn TufTstcincn ausgemauert und mil groijseu

Steinplatten bedeekt waren. Anl^er swci Skeletten wurde nur ein StOekdien Eisen, einige

Thonscherben und eine Bronzeschnalle gefunden. Man glaubt, dafs die Grfibcr schon früher

gedfTnct «rifl heraubt worden sind ( Ri'il. z. Staat«-Anz. f. Wilrtt . Nr 215 )

In der Mäiie von Kronstad t wurden zwei Auret der Kaiser Otto und Titus gefuudeu.

(Korrespondeoibl. des Vereins t, siebenbUrg. Landeekde. Nr. 8.)

In FrSgg bei Rosegg (Ktrnten) wurden küRlich vom Klmtner Gesehichlsrerein

auf dem römischen GrSberfelde wiederum Ausgrabungen veranstaltet und dabei in einem

grrtfseren Tumulus verschiedene Schmucksachen. Fibeln etc., über iOO Bleifigiiren und

endlich mehr als 2000 l^crosteiuiierlcii gefunden. iMünchner Neuste Nachr. IS'r iöO.)

Bei Gilli wurde tin roh hergestellter römischer Mosaikboden, dann die Ecke

eines schönen, ans weifsen nnd schwanen Marmorwürfeln lu r;: -sti ilicd Mo^^aikbodens bloß-

gelegt. (Mittbeitgn. der k. k. Centr.-Comm. XIII, 1.)

In Melkham bei Ohernberg wurden die südlichen Teile eines Gebiudes und
iiiolirerc ileiicgewölbc römischen Ursprungs biofsgcicgt.

(Hittfaeiign. der k. k. Gentr.-Comm. XIII, 1.)

In dem Fiindflnientc eines älteren Wnbnhnit.se;: in Wien fand man einen römischen
Meilenstein in Fonn einer Säuientrommel von 44cm. Dehrn., der in die kunsthistor.

Sammlungen des Kaiserhauses gelangte und dessen Inschrift in den MilUieiIgn. der k. k.

Centr.-Conun. (XIII, 1) verMTentliebt ist.

M i t » rfi se h c n . 13 Sept. In unmittelbarer N&he der DnmpfschilTstation Fiiichen

am Aiiuueräec wird gegenwärtig ein groCses, rd misch es Gebäude blofsgelegt; an der

8A Meter langen Front rind bereits acht verschiedene Riume aufkededct, anberdem ist ein

KeUer sichtbar. (Mflnchn. Neueste Nachr. Mr. 317.)

Links de.« Brenzlliales auf Taininger Markung bei Lauingon wurde eine

weitere liömerstrafse entdeckt, deren Körper aus Kalksleiogeschläg besteht und die
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1';« mtr. Breite bat. Sie siebt sieh von der WiUisliuger Römcrslrarflc östlich gegen Lauingen

hin, (Beilage sim Staate-Ans. f. WOrttemb. Sr. SIS.)

In Völlondingen (Untorelsafs) fand man einen irdenen Topf mit 500 römischen
Kupfcrmä nzen aus dem S. Jnlirh. iiatli Christi. ('^*^lm^smat.-Sl^hra^'ist. Atiz. Nr. 7.'

Ju der obcro Gasse zu Obernburg fand man gut erhaltene Urnen, eine MUuze

de« Kaisers Hadriao, «inen schön gearbeiteten Qesiaisstetn und eine Thorangel , die in das

städL Huseam kamen. (Frlnk. Kurier Nr. S71.)

In Spcier wurde Iiei dem Xeultau rincs Hauses eine Reihe U rne ii mit dem Stempel

PROGLI u. a. uud kürzlich heim äand)crahen ein ißOin. langer Sarkophag aus rotem

Sandstein geflinden, welcher ein Skelett mit zwei Brootemänzen der Kaiser Maxiiuianus

(186—S06) aad Severus (SOO—907), sowie irdene und glSseroe Geßfse enthielt. Der Fund
kan in das Husenm dar Stadt Speier. (KrSnk. Zeitg. Nr. 177.

i

In der Nähe von HeuBenstamm ''Kreis Offeiibnch) wurde mr kiimeni eine Schale
aus gut imitierter terra »i^illala uud einige andere, aus der liand j^elbnute GclUIso

gefunden. Sie gehOren d«t letalen Zeit der BSmerlierrechaft im Dekumatenlande an.

(Korrespondenzbt. d. Westd. Zeitschr. f. Gesch. u. Kst. Nr. 6.)

Zu Mainz wurde niri f^O. .Mai d. J. hei Kanalhauten in dor hintern CliriHlophsgatsc

römisches Mauerwerk, gestempelte Ziegel und eine Yoti vinschrift gefunden, die

in Mr. 7 des'Komspondessbl. d. Weetd. Zdtsehr. f. Oeseh. u. Ksi abgedruckt ist.

In Idar wurde Anfang April bei Kundamentarbciten ein grauer Sandsteinblock
mit Inschrift gefunden, welche in ^r. 6 des Korrespondensbl. d. Westd. Zeilscbr. f. tieseh.

u. KsL mitgeteilt wird.

Kenfs, fO. Inni. Zwisdien Bergeslilosebenweg und KOlnerstrafse wurden

Teile römischer Baafundamente m die Oberfläche gebracht.

(Korre.spcindenzbl. d. Westd. Zeitschr, t. Gesell, u. Kst. Nr. 7.'

An dem Wege von Deulsch-Lieskow nach Göllnitz ist ein über Morgen

grofser tJrnenfriedhof entdeckt worden. (Nordd. Allgem. Ztg. Nr. S81.)

Waidmannslust (bei Berlin). Hier wurde beim Abtragen eines Hflgels citi Urncn-

feld entdeckt, auf welchem demnichst von Gelehrten gröfscrc Untersuchungen veranstaltet

werden. (Nordd. AUgcm. Zeitg. Nr. 429.)

In der bekannten Sandgmbe bei Sa erau (Kreis Öls) slielk man am IS. Juli d. J.

niedenini nuf ein Männergrab mit Steinpackung, dem man zwei mit BronzebeschlSpren ver-

sehene Hobeimer, Thougeflüse, eine tilaaschale, ein Stöck Bernstein, Dreirolleo-Fibelu, gol-

dene Spangen, ßOrtehchlOsser,- eise sUbmie Spange, einen Bronxekessel etc. entnabm. Bin

Frsuengrab enthielt schwere goldene Hals- und Armspangen, eine grofso und einige kleinere

goldene Fibeln, goldene Fingerringe, Ohrringe, eine ColdmOnzc des Kaiseis ClaudiiLs. eine

herrliche Millefiorischale u. a. «.Dculächer Reichs-Anzeiget- 2«ir. IIS.)

la der Ortler'sclien Lehmgrube zu Straubing wurde das vollständige Skelett eines

Kriegers mit Schwert in eiserner Sebeide, einer Fibula und einer eisernen Lanzeasfritse,

sowie die Trense eines Pferdezaumcs ausgegraben. (Frünk. Zeitg. Nr. 101.)

Bei dem Alibreehcn der Fundamente einer niten, im Jabih. errichteten Bastion

des Schlosses («»tlorp in Schleswig fand mau einen unverletzten, 1^0 cni. hohcu und

SO cm. breiten Stein, dessen oberer TeO eine Runeninschrift zeigt.

(Norddeutfiehe Allgeni. Zeitg. Nr. S6ä u. 365.)

In Höck iSehweden fand man einen Stein, der einen im Jahre au.sgegrabenen

Stein mit Runen i n:>chrill ergänzt. (Norddeutsche Allgem. Zeitg. Nr. 4SI.)

Bei der Restauration des Innern der Pfarrkirclie von Metz stiefs man an der fenster-

losen Seltenwand des linken NebenscbÜfes auf susammenhingeade Wandmalereien aus der

zweiten Ifrdfte des 13. oder den .\nfanjt des }4. Jahrhunderts mit IleiligengCMtalten, Christus

am Kreuze und Sceiicn aus dem Leben Christi und Maria. ^Kuostehronik Nr. il.j

10
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In Leonberg (WOrilemberK) vncde hinter der Feoerweod eines Haines ein mittei-

nltcrlicber Sireitkolben, ein mit Leder flbenogenes Ki>tchcn und zwei Hirschgewelbe

gefunden. (Augsb. Po^tzlg. Nr. 172.)

Aus den Ruinen der Burg Forbach (LoUiringen) wurde jOngst ein Glasschmelz-
bafen ane Tagedtdit belBrdert, der den ersten Drittd des 17. Jshibonderts angetaCren soll.

({. Beil. zu Nr. J?r5 des ^Sprorhsaal."^

Auf dem Uofe eine« Grundstockes in Berlin fand man eine Eisenplatto mit der

ReUelüanlettung eines ron der Jnstilia geführten Triumphwagens, in welehe« ein Kflnlg

und eine weibliche Figur sitzen, während an dem Gcachiir der Pferde Folterworkieuge

hönpoT). Darüber die Insclirifl: „Könniglieber Ml^estet Regiertin? 7it <«rhfitzen die Froromen

und zu strafen die Bösen. Anno 1616." (Nordd. Ailgem. Zeitg. !Nr. SS7.)

Bei der oben enribnten Ausgrabung an Stelle der früberen St. Valentinskapelle in

Prag kamen auch 37 Stück silberne Brakteaton des 13. Jahrh. zu Tage, die teils das

Bnistbüii fincs K5nii>;s. teils oinou Löwen 7f>i[»1nn. i Mittliign. d. k, k. nontr.-Comm XIII, 1
.)

Uei Ausliebung eineä Grundes wurden in Hosttomilz bei Teplitz am if. Mai d. J.

awei HenkellBiilb aus ungebranntem Thone hmusgehoben , wdehe SOOO StAek, teilweise

Meif.iner und böhmische (1 rosclic ti , ^röfslcnltiils von Johannes Prim., teils Halh-
b&tzner bayerischer Städte und BistUmcr, von Wien, Saltburg etc. enthielten. Den Fund

beutst Albert Daseb in TepBts. (HonatsbL d. numism. Ges. In Wien Nr. 48.)

Luxemburg, 1. Hai. In Rippig wurden gefunden 5 Ooldmttnzcn ron Trier.

Mainz, Holland und Geldern, fowie ca. V'^o Silhormönrcn, zum pWifslen Teile halbe

Trierer, Metzer und Luxemburger Groschen, sowie l^othringcr Blanken. Der kleine Schate

düffle gegen Ende des 14., vielleiehl au^ erst Aafting des 18. Jabibunderle rergraben

worden sein. (Konespondensblatl der Westd. Zeitscbr. f. Qt. u. K. Hr. 7.)

In der Gemeinde Gaubilsch iNicderösterrcich) wurden im Frihjahre zwei irdene

Töpfe mit kleinen Silbcrmünzeo gefunden. Die 3600 Stück sind geringhaltige Pfennige

des 14. und 15. Jahrb., meistens Osterreicbisdie (Albreeht V., 1404—1489), dann ca. ISO

bsTsrlsdie. Die Vergrabung ist am 1450 zu setzen.

iMonatsbl. d. numism. Gesellsch. in Wien Nr. 49.)

In Dirmstein bei Frankenthal wurde heim Abbruche eines HintergebRudes ein ein-

gemauertes irdenes Tüpfcheu gefunden, das 4äü Gold- und 129 Silbermünzen aus dem
18. und ersten Drittel des 16. Jsbrii. enfhiell. Ton den Goldmttnxeo gehdrien wellliehen

deutschen Fürsten !.">2, {tcistlichen 88, Reichsstädten 127, aurs?prdentsrheii R8 Stück an. Die

Silbermttnxen verteilen sich auf 17 Münzgebiete; die Pfalz ist besonders stark vertreten.

Den Sebats erwarb Otto HeHiing in Udnehen.

(Korrespoudendilalt der Westd. Zeilsehr. t 6. n. K. Kr. 7.)

In Rcirlieiiau (Schlesien) wurden bei einem Ilausumbau unter einer Treppe zwei

Krüire mit IFS Gold- und 733 SilbermOnzen gefunden. Letztere bestanden aus 600

ganzen und ca. 133 halben Speziesthalern und gehörten meist Österreich, Sachsen, Braun-

scbweig und Obnilti an. Zeit: 10.-18. JabriL 88 der GoIdmOmen derselben Zeil gingen

in den Beslls TOn Guttentag in Breslau über. (Nnmism -sphrag. Anz. Nr. 7.)

Itnvcnsburg, 10. Septbr. Im .«tädtisrlien Archive zu Überlingen bat man einen

Vertragsentwurf zwischen Werkmeister Jakob Ruois und dem Rate gefuadeu, durch welchen

der Sadiwds erbrsdit Ist, daib Bildbaner Jakob Rulk die aus dem Ende des 18. Jahrhun-

derts slannenden herrlichen Sebnilswerke des Ratssanles (;er riigt hat.

(Bell s. Staats-Ana. f. WOrtU Hr. 218.)

Henn«gegeben Tom Direktoiium des gemanlseben Husenms.

Vertntwortlkhor Redakteur: Dr. A. Essen wein.

Uedrockt bei U. £. Sebald Ja Nttnib«iv.
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Neu aagemeldeie JfthreBbflitrftge.

Unsere Pllegscliafl in München hat sich, durch inehi-ere neu hinzugetretene Pfleger

verstärkt, mit einem Aufrufe an die Bcwohnerachall dieser Residenz gewencl-'t. dfr ronht er-

freuliche Erfolge hatte. Ks sind daselbst sofort viele Anmeldungen erfüllst, von denen die

oachMeliendea no« bis jetet nuMgeteilt worden sind

:

Ignate Bader, llofiir» ili^'cr bei St. Michael, am.; Dr. Iheol. Sigmund Bäumler, Ober-

ko!isi«torialrftt a. T).. ;! in. ; II. K. von Berliii.-ili . Muter. nm.: TNoH^ssor Dr. Fr. Bezolii

o m.
;
Kaspar Braun

,
Verlajfsbuchbäudler, lUO m. ; Freifrau von Cramor-Klctt äOm.; Karl

Deigtiuftjrr Sm.; Heinrirh ron FiBchor, kgl. Hofrat und Adrolut, 10 m.; Wilhelm GSppinger

lOni.: Dr. Hermann Gi i i Universilnts-Profe.s.sor, 5 m.; Graf tira/i:Mli i, Vorstand und
Direivtor der Miincbner-Tifital»aliii- \klieriui\s!''l!«i !tnfl. 10m.; Eugen Gura. k. bnyr. Ilofopern-

^äugcr, 20m.; L. v. Ilagii .im.; Friedricli iiäiilef Komiuerzicnrat. am.; E. Uurburger.

Maler, Sm.; Ludwigr Uelbing, Reehtsanwalt, 6 m.; Hannann von Horrmann, kgl. Gahelm-

raf. iOm. ; A. Herlrich. Direktor der Aktienbrauerci zum Lihvenbräu, 5 m.; Julius llofmnnn,

kgl. Hof-Oberbaurat. <»m.: Mux Kleiber, kpl Professor. 5 m.: Professor Franz Knoll 10 m.:

J^. Kühles, Privatier, 10 ui.; Professor Dr. E. Kuhn ^m.; L. Freiherr von Leonrod. Jusliz-

minisler, Exrell., 10m.; Leopold Leryn, Direlttor, 5 m.; Dr. Lobnar 10 m.; Dr. Konrad
MaufiT. Professor der llrrlitp, tO m : Ph, ^filliTinaii^r , Baurath ;i. !>.. ."in. ; Olicimrat von

>usähauni 10m.
;
Hugo Obcrhumnier 10 m.; Koman Uberhummer Sm.; Gebrüder Ohpacher

10 m.: GntlMVt PAstcr, Fabrikant, S ni.
;
Georg l'schorr, Kommensienrai und Braucrcibcsilzer.

20 m.; Hatbias Pwborr, Rentner, SOm. ; Franz Biea, in Fa. Max Bulltnger, 10m.; RUtor

von Öchamlier?, ([nics7 Rf^R.-Direktor. 10 m.; A»1olpli von Schambcrgcr. ktrl Getirralrlirokfor.

5 m.; Alfred Schuiid, Musikalienhändler, 10 oi.; ilermaun Schneider, llii^torieumaler, äOui.

:

Anton Sedlmayr 10 m.: J. Sedlmayr 10 m.; H. Soity, k. bnyr. Hoflcapferschmiedrastr.. 10 m,;

Professor Dr. vonSölfl. geh. Hofrat, .Sm. ; W ilhrlm Sieinach 10m.; Professor Dr. Felix

Stievc 20m. ; Clcmen> Graf von Törriii'^'-.Ietten!i:n-li. erlil. Hctrhsrnf, .W rn. : lleinrii-h Wnirner

10 UI.; Dr. N. Weckicin, k. I^rofcasor und Studienrekior. am.; Louis Wcinmanu, Kommcrzien-

rat und Fabrilidireictor, 80 m.; Dr. Heinrich Wdlffltn 8ro.; Joseph Wots, OborlandesgerichlB-

Hat, ( Statt bisher 4 m. i ö m.

Df\r> niifh nn anderen Orten diin ti die freundliche Thaliijki it unserer Herren Pfleger

der Anstalt immer neue Freunde gewonnen werden, läfsl das folgende Verzeichni.s der in

jQngster Zeit erfolgten ferneren Anmetdungon erkcnoeo.

Aaebei. Dr. Degen, Realpymnattiaioberiehrer. 8m.; Dr. Sebmils I., Realgjrmnasial»

Oberlehrer, 3m.; Dr. Sflnillrr. (5 ymnasialoberlehrer, .Sm.; Dr. Sommer, Gymnasialobcr-

lehrer , 8 m. Adelsheim. Kuil Freiherr von Adclsheim 8 m.: Auweiler. Hauptlehrer, in

Mcrrbingeu Im.; Bechtold, Oberamtjirichter, Im.; Eberhardt, Dekan, 8m.; Hermann

Haas, Haoptiebrer, 1 m.; Knab, Haaptlebrer, in Leibenstatt 1 m.; Nebe, Oberamtmann, 1 ro.;

Spiefs, Pfiirrer. in M-rchingen Im.; Dr. J. G. Wcifs, nenfamtiminn, I m. Ansbach. Becker,

Baurat, «statt tiisher 2m.) 8m.; Demlentnor, Regierungsassessor, .Im.; Hans Feder, Rcgie-

ruugsasse^sor, 2 m.; Jos. Karl, Regterungs- und Kreiabaurat. 8 m.
;

Hubcrti, Notar, 3 m.:

11
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Heinrich Kübel, Pfnrrer, .Im.; Walter Freiherr von Pöllnifz. Major iiiu! etntsmäfsiger Slabs-

ofllxier im i. L'hlanen-Reg. , üiu.
;
Rabus, Ref.-A88eflsor, im.; Dr. Yocke, Beichsoberreeli-

nungsrat, Geh. Bat, (statt bi«her Sin.) Sm. AtohafflBiilMri. Fveiherr von Gorap •Besane«,

Ii. b. Lieutenant, 2 ni. Bamberg. Klee, Privatier, 2 m. Dr. Loitichuh, k. Bibliothekar, 3ni.;

Ford. Mrs-!( rs( lin:ill, Mn^ -Rat. .S iii. ; II Morgenroth, Knufinnnn, .t m ; R«>fslin{r. Ohfrlandcs-

gerichtsrat, ^statt bisher Im. 8Upf.) i m. ; Mich. Schödl, Ufeafabhkt., ä m. Basel. Dr. von Pflugk-

Harlnnip, Profeseor, 4 m. Blaifeldeii. Geyer, Strafeenmeiator, i m. Bretlti. Dr. Becker, BibHo-

Ihokar am .Museum der bildenden Künste, .Im. Birgfarrnbaoh. Weber, Baumeister, 2m.
Cannstatt. Julius Mcfsner, Kaufmann, 2m.: AltiM-f Morsladt, Apotheker. 3 m.; Au^riist Nn-

thao. Fabrikant. 1 m.
;
Schmidt, Gericbt^notar a. D., i m. Cassel. UQlteroth, llauptagent, H i». :

Dr. Koopmann Sm. ; von Pequilben, Regierungsral, Sm.
;
Rothe, Regferungeprltident, S oi.

;

V. Schmidt, Oenerallieiilenant z. !>., Exce.llenz, 2 m. Charlottenburg. Dr. Haag 10 m. ; Dr. jur.

Kourad Weidling 10m. Dachau. Karl Erh.irt, Goopcrator. 2 m. . .loh. Bapt. Kaiifmami. k Renl-

beamlc, 3 m.: l^udwig Keckhut, k. tiufgürtner, 2m,; Gotttr. Killclberger, Fabrikdircktor,

im.; Friedr. KrafK, k. Rotar, Sm.; Graf Karl Du Houlin, k. Besirksarolaawesaor, Sm.;
(H'nr;: Rijr^rnupr. Pfuirrr, 2 u\ -. Wilhelm Schlägel, Kaafniiinii, 2 im.; Friedrich Utz, k. Amts-

richter, 2m. Oanzig. Dr. Ahegg, Geh. Rat, (statt bisher .1 m.j 10m.; Heise, k. Reg-Bau-

meister^ Sm. Doberaii. Dr. med. Ludewig 3m.; Malier, Töpfermeister, .Sm.
;
Peters, Hof-

maurermoisler, S m.; Reineeke, HoMmmcnneiater, Sm. ; WaUi^r, Postdirektor, S m. Drctiteii.

A. Beyer, Buchhändler, 2m.; H. Knöfel, Kaufmann, 5m.; Richanf S : 1> rilj.nirr 3m.:

Dr. med. Schätze ^ m. : Reroh. Thum 5 m.; licitirich Wolf ä lu. Eberniannatadt. liuimorl,

k. Beslrksamtsassessor, (statt bisher Im. 80 pf.) 2m. Etehstitt. Dr. Max Bichelc, Apo-

theker, t m. Freiberg i. S. II. Blume, Apothekenhesitzcr, .S m. ; Böhme, Rcrgkommissions-

rfif,
'

IM Fürth. Konrad Albrecht, Schri'iiM'riiu'i.^fr'r. 2 m.: Kiliiard Ntltzcl, Falu-ikiint . 2 in.

Gerabronn, Widucr, Aoitmaiui, 2 m. Gernsheim. Gobel, Gutsbesitzer, in Grols-Uohrheim,

(statt bisher Sm.) 4m. GBrIltl. Douglas, Regieningsrat, 8m.; Roseroana, Rentier, Sm.;

Si'hlüger, Rentier, Sm. GSstrOW. Dr. Pcchel, Gymnasiallehrer, 2m.; Stier. Realgymnasin!-

lelircr. Im. Hamburg, Robert Beger 3 ni, ; lluirn M 'ir .S m. ; Goor;.' Hudd 3 m.: Ma.\ Rei-

ciiardt äm. ; Uormaun TJiüuiö im. Heilsbronn. 1'. link appr. Ruder, 2ni.; Raucheuberger,

Kameralpraktikant, 1 ro. ; G|;. #. Sehrfippol, Kauflnann, 1 m. MerzogoMiiraeh. Georg Wirth,

Kaufmann, Im. SOpr; .\iiton Zimmerer, Ziegt !< II" Mtzer, Im. SO pf. HSohlt a. M. Dr.

Grandhonime, Krei'^ph. sikus. .'Im.: Hrrm. Kili, Faiirikbesifzer, Hrn.; Dr. Schaab, Gymnasial-

lehrer, 2m.; Schmill, Pi'urrer, im. Innsbruck. Vinccnz Oberhammer, luspcktor der GIai>-

maierei, Sm. Radolzbarg. Neidbardk k. Rentbeamter, 2m. K»bl. Heinr. Damaaee, Kauf-

niairn, 2 ni. ; Dr. Willi. Hermann. Apotheker 2ni.; J, Kuhn, Kniifniaiin, 2 m. ; K. I.nlTt 1.

Dekan, 2m.; Rizi, grofsh. Oberamtsrichtcr, 2m.; J. Schlüter, kais, Eisenbahusekrelur,

im.: Scvin
,
grofsh. Genchtsuotar , 2ra. ; G. Wiubold, kais. Ilauptkassenbuclihalter, 2bi.

Bad Klssiagen. Hobmaaa, StaxKklnmerer, Sm.; Hans Freiherr von Seefried, kgl. Bei.-Amta-

as.«ie.-isor, .S m. Leipzig. Dr. phil. Julius Wagner, SekoTidüftifenant der Landwehr. tOni.

Leitflieritz. Frans Hann, Professor a. d. Komrouual-Obcrrcalschule, 2m. : Frau Auna Peters

2m.; Dr. jor. Heinr. Töpfer Sm. Nordhavaea. Belhmann, MObelfabrikant, S m. ;
Ifecb, Bren-

nereibesitzer, Im.; A. I..(eban, Kaufmann, 2m.; Wimmer, Buchhalter, 2m. Nürnberg.

Fräulein M. Du«v 2 in.; R. G. Frobonius, kgl. Abteilungs-Ingeniciir . 2 m.; II. von Haas.

Oberlandesger.-Rat, 5 m.; Wilhelm Rüscb, Aaliquitätoobäadlcr, 5 m.; Johann Spalter, kgl.

PoslofSzial, Sm.; Lndwift Lindpaintner, Rittmeister und Sskadronschef im I. Chev.-Regt.,

4 m. Posen, von Rau.schenplal, Hauptmann
,

(statt bi.sher 2 m.) 3 m. Prag. Wenzel Hicke,

Ribliothekar drs Vereins für Geschichte der Deutschen in Rtihrnrn. 2 m Regensburg. Friedr.

Pustet, Buchhändler, i^statt bisher 2ui.) lOui. Sohleiz. Heidemann . Gymnasiallehrer, lui.

;

Köhler, Bauinspektor, Im.; HQller, LandrataamtaaekretSr, Im.; Sehleieh, Diakonus,

2 m.; Steinbock, Gasthofbesilzer, im. Schwabach. Karl Bürger, kgl. Amtsrichter, 2 ui.

Stargard i. P. Dr. Biltiier, SfinitiH.«rat, 2m.; Dr. Colber?. I.nmlrii'hfer, äm; Wittchow, Amts-

ger.-Rat, im. Tbalmässlng. J, Donicr, Bierbrauer, l m. ruipf.
; Goriicr, Pfarrer, in Aifcrs-
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hausen I ni : Mich. Lelinieycr, Okoiioin . in (Tölli rsreuth Im.; Slainm. PfniTcr. in Rfjtr«'»

liu.; Streng, Ptarrer, iu Tlialoianiistclil i m. Trautenau. Adallieri Breuer, k. k. Profcüäor,

2in.: Karl Faltia. Fabrikbeaitier, tm. ; Konrad Kfifan, Baumeistor, tm. ; Isidor Xautner,

Kaufmann, 2m.; i i
i Fohl, Kassier, im. UfTenheim. Fischbach, k. OheramUsrichter, Sm,;

A. Straufs, israeliliüchcr Lt^brfr, Im. Vaihingen a. E. Eulrcfs, Ubcramtmaun. 2m.; Fctzcr,

AmUiiauu, im.; Uoll, Amtsanwalt, im.; Krieg, Apottmkcr, 2m. Viersea. F. W. Grecl',

KomraeKienral, 5 m. Wsidaa. Babinger, k. OberbahnamtaMsisteat, S m. ; Erost Fahr, Reehta-

|iraktikant, im.: Josef Kaiserswerth, k. Hechtsanwall, im.; Fricdr. Mflhihofcr, Bankier, im;
Aua;u>( Prcchll jr. , k. Heeht^anwalt, im.; Georj; Hast, Prokurist, im.; Dr. Eduard Rein-

hard, prakL u. BaJiuarxt, im. Würzburg. d'llungclicre, BrauereibesiUcr, S m. ; von Strebor, k.

Ilaaptroann k la suite und Gulabasiixor, Sm. ZwtlbrlektB. Ludwig Sebvalb, Hauptmann
Ulli Knmp-rhef im IH inf-Ho;:t . Am. Zwlokau. Flechaif, StudiosuB, S m. ;

Mfiier, Kand,,

Prühclebrcr am Hcalgymuasium, im.

Einmalige Geldgeschenke.

Von l'riratcn : Aachen. Dr. Stablschmidt, PruTi ssni- am Polytechnikum, 3 m. Bärn.

Hans Lichtblau, Freigul^ibesitser, 5 m. iOpf. Benshein. Anthei, Pf&i-rer, 2 m. 42 pf. Branden-

burg^ Bracht, Postdirrktor, Im. dwünltt. Rieh. BShmig, Stadt^ und Jnaliarat, 9m.; Eduard

Voigtlihider
,
Kaufmann, 10m. Sehw. Gmünd. Nast, Bauinspektor, 5m. ; lleinr. Schmidt.

Kaufmann. iO i>\ Horb. Kralh, Stadtsi'hultheifs. I m ; Frhr. von Podewil.s auf Schlofs Lein-

ätctlen, Sm. Mosbach i. B. Dr. Böhiu, Rcchtspraklikant, im.; Dorner, Uechl^auwall, im.:

von Ehrenkrook, Prcmierlieutenant und Adjut., Sm.; Fieu^aus, Landgeriehtarat, 2m.;
ilambreclit . Stptu'rkoinmi.^Siir, 2 m.: Hörst. Hei litsiiniktikant . 5ni.: Mattes, Oberingenieur,

im.; Schmid, Architekt beim erzbi^dboO. Bauamt, im.; Schroth, Anhitekt beim erzbisdiüD.

DauamI, 3m.; Stranfi», ßargermeiiler mid Landtagsabgeordoeler, im.; Weiler, ArebUekt,

im. OlmBtz. Dr. A. Brecher, Antt, 2ra. ; Dr. J. Eben, Advokat, im.; Frau Fanni Kn;j:ei-

inaun. (irorshiindlerswitwr, 2m : Dr. B. Lewin, Advoknt,?m Rochlitz. Fi Ii r. von dem Busche.

Premieriicutenant, 10 m. ; Dr. med. llflschkc, Oberstabsarzt, 5 m. ; von Hinüber, Ucg.-Asscä^or,

5 m.; Schiffer, Gekeimrai, Amlabaaplmann, 5 m.

Zuwachs der Sammlungen

Knut* und knlturgeiiwbichtllche 8auinilujigen«

(»e.schenkc.

Unsere AbguHssammlung Jiat wiederuiu einige hoch wertvolle Bereicbcruugen criialtea.

Sr. KSnigl. Hoheit dem GroMersoge Peter von Oldenburg verdanken wir einen vom
Bildhauer II. Bosehen ausgeföhrten. vorlrelTlichen Abgufs de.'« in kostQmlichor und watTeu-

r Iii. htlicher Beziehung interessanten, zugleich kQnslIcriscIi «chnnrn flnüidenkmalos des

iriv vei'atorbeneu (iralen Moritz von Oldenburg, durch welchen die .Sammlung nicht blos»

um ein Weric vermehrt wird, dai einen bisloriMb intereaunten Hann, ein Mitglied eines

.so hervorragpndi''n Dyii,istt'i)troscIiIi i Iiti.'s uns vor Augen führt, .sondern dun Ii welchen auch

eine Lücke in der DarsluUung der Kntwickelungsgeschichte der Ei.scnriistung ausgefüllt

wird , die biilier acbmerslich bemerkbar war; nunroebr darfen wir sagen, daXs unsere Ab>
gulaaammlung dieae Entwlekelung in einer Volbtlndigkelt teigt, wie sie sooat nirgends au

linden ist.

Unsere so thätigc und für die Eolwickelung uusorcr Anslull besorgte Berliner Pfltig-

acbaft, bat an die Generaldirektion der kAnlgliehen Huseen in Berlin die im vergau(tenen

Jabre auf ilin> Kosten her|;>'>to!lle Form zu Abgüssen des Johann Cicero-Doukmales im Dome
zu Berlin übcrlassrn und dafür cino Reihe von Abgüssen u it titii^iT Skulpturen ans (tcni Dome
zu Bamberg erhalten, die jetzt als Stiftungen dieser vordicntcu Pflegschaft im Museum

prangen, so die Reiter6gur KaJaer Konrads III. nebst Baldachin, die PorlalAguren Kaiser

Ileiufieha IL und der Kaiaerin Kunigunde, eine praebtvoUe Sibyllenfigur, einen Bogel aus
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einer Verkündigung, i>owie <leu Abguls eines grossen, eifcnbeiueruen Kruzifixes aus der

ronwiifM^fln Periode.

Eine sehr wertvolle StiOun^' verHanken wir auch dem in den Kreisen dfr Kutisl-

freunde und Sammler wohlbekannten Ifcrni Richard Zschüte in Groräenhain. Auf der

Zwicrlciu'sclicu Glasgcuiiildeaukliou in Ocisedheim ersleigerte er eine grofsie, «uä drei go-

Mndeitan Tafeln Tom Beginne des 14. Jahrfaunderts zuMmmengesetete Sehdbe nnd flber-

üborliefs z\\> i (l. i>"ltM ii. nach Wahl des Direktors Essenwein, unserem Museum und fÜK'c

dazu nocti das (jeschenk eines schönen silherncti und vert'olt^otoa Kclchi^s df'< 14. Jalir-

hundcrtä mit reich gclricbenem Ful^e und einem zierlich durcitbrochenen Knaufe dcä

15. Jahrhanderts.

An sonsti;;> II (tcscbenkcn {Tiengen uns fol^'eiule zu:

Aachen. Dr. Degen: VAm Anzalil MfisaikwiirMclicn aus Venedig, 17 .Tulirli. -

Bayreuth. Heinrich Uebhardl, Aoliquar: Ein GiaHkurbchea und ein Trinkglas aus dem
Fiebtetgebirge, 18. Jahrh. — CMtell. Kaiser, Bickemeister : 14 mittelaHeriiche Üfünzpn.

Freiburg i. B. Bär, crzbiscIiGd. Bauins^^eklor : GypsabKös.^e von \ Kapitiilen lirs 1.; -14.

fiilirh. und einem Kopfe des 14, .hiliih. vom Mnn.«t('r tu Kreilmrjr i. B. — Graz. I>i J- B.

Holz Inger, ilof- und Gerichtsadvukat : Drei Goldwagen, davon zwei mit Gewichten, eine

(iarnitur Mfintgewiehte, swei Gcmllde hinter Glas, ein cbinesiaehea Bild, Teil eines Zettpl-

ItatalogCä einer Mönsrsammlung. — NQrnberg. Dr. Gnopf, llofrat: Drei grofse Thürbänder,

zwei kleinere, «'in Glockeiizug, ein SrhlüRselsrhild . eine Klopferrosette, ein Zuziehschild,

eine Fratze, ein Schleis und ein Ubcrliclitgilter, alles Eiscuarbcitcu des 17. und IS. Jalu'hun-

dert«. S. Pieicert, Hofantiquar: GrQne Sammethandichulio mit Goldspitsen, 17.-18. Jalirh. —
Piattling. <;ii>t:i\ II n fm a n n . rn>lprnklikant : Zwei hri>i(f. n-IrtiviT/iiTti' und rwr»! schmale,

brouzene .\rniringe. — Reutlingen. Dr. Dahn: Zwei Terrakotten des IH. Jahrh. — Ribnitz.

L. Dolberg, Pastor a. D. : Eine Rüvcrshageuer Fraueumülze. — Stuttgart. Dr. Oskar
Fraaa, Professor: Eine Anzahl Knochen und OenreihstOcke von dem Ftmde hei der

Sr)in.>isenquellc. - UITeiiliein. Chr. Bettner: Graviertes ZinnpJUtehen aus dem Ende des
l^. Julu'huuderUi.

A Ii U a a ie.

Eine Tuaica virilis, eine Tunica yueriliä, Re«tc von Wollsloßcu und ein iiaaruetz

au5 altetiiMlicher Zeit. SeidenstoRinistD aus spltklassisdier nnd frOhmlttelalterlicher Zeit, ein

goldenes Ohrgehänge des 10. Jahrb., ein Glasgeroilde ans dem 14. und eines aus dem IG. Jahrli.,

lltdzslaluell'' fler Maria von .\gypteii au.« fh^m ATif.ii:;:«^ des lo. Juhrh., zwei in Holz ge-

schuilzte Figürcheu muüizierender Eugcl, Jahrhiuiderl. ein kleiner in ilulz geschnitzter

Schieber am Kreuze, 16. Jahrb., ein vergoldetes nnd emailliertes, venetianiscbes Trinkglas

aus dem iC». Jahrh.. ein messingener Senkel de» 17. Jahrb., verschiedene Stücke Porzellan,

eine deutsche Geige mit der Bezeichnung J. C. S., um 17(MK f ine desgl. von Gregor Ferdinand

Wenger in Augsburg, 1734, eine desgl. von Niigeleiii in Konstanz, 17U3 (f).

KnpferstichkabluetU

Geschenke.

Bielefeld. 11. F. Otto Westerroaon, k. Hoflieferant: Drei Spottbildcr auf die rö-

mische Kirche, aiederi. Stiebe des 17. Jahrb.; Flugblatt des 19. Jahrb.; Altarsehnitzwerk

der .\l1stndfcr Kirche in His^SefpIii. Lichtdruck. BrP'^liii llciiir. T.fs<;pr. .\nfii|tiarial :

Lichtdrucke zweier Holuchnitte des lo. Jahrb. — Dresden. Or. Max Lohrs, Dircktorial-

assistent des k. Kupfcrsticbkabinettes: Reproduktionen sweier 8tiche des 16. Jahrb.; Abdruck

eines gravierten italien. Kreuzes des 15. Jahrh. — Graz. Dr. llolzinger, Ilof- und Ge*

richtsadvokat : Sechs neuere Karlenspiele. Wiener Fabrikat; ä'i Muster von Spielkarten-

rücken. — Leipzig. Aug. Uartel, Baumeister: Ornamentstich von Paul VlindL £. A. See-
mann, YeriagshdL: Knosthislorisohe Bilderbogen, 8. Abt. und 8. Suppl., 2.—4. Liel^. —
Ubttro. Wernicke, Obeipihrrer: Flugblatt des 18. Jahrh. — MagdelNirB. L. Glerieus,.

Digitized by Google



— 79 -

Sekrolär d>'s KTiiisfpri^wfrbevereina : ."»3 photnirnph. Rniirodiiktioncn von Papior\v(»rt7oifhcn

Niiraberg. Dr. med. Ad. Barthelmeis : Flugblatt des 18. Jnhrh. r. Uoffmanu, k. b.

Gemnlntajor : Stalbtntafieln des Geschlechtes Mercjr, susammengeslellt vom Hrn. Oesehenk-

geber, i BU. Maser. Kaufmaun: 18 Landkarten und Stadtpläne des 18. Jahrb.; 18 Bll.

Stifhp (li\s 19. Jahrb. nach alt*"!! Dcnkiiialrn, v. Pa.ssavant, k. b. Oberst und Rc}tinients-

comniandeur : Fünf Menüs uud Programme vou der russiscbcn Kaiserkrüuuan; i. J.

Heior. Schräg, k. Hofbuehhindler : Elf Flogbiitter des 18. Jahrb. Theod. Frbr. von
Tücher: Acht Klugblättor de« 18. und U). Jahrb. — Rudolstadt. A. Bianchi: Kurlenspiel

von C. Bianchi i'i Hmlolstndt. von einem llobslm k von 1814. Karti nspii'l . T)ii'ssenhofener

Fabrikat. — Stuttgart. H. Hufniann, .xylograiih. Atelier: llolzüchnitlprolifii desselben.

BlhUothek.

Geschenke.

AB^burg. HenDBnn Freiherr von Reitsenstein-^Routh, kgl. hayer. Re-

Sfierungsrat: Ders., (Joschichte der Familie Rcilzcnstein ; I. Tbl. 1. Lief. 1887, 8. - Berlin.

Gebr. Ebart, Pnpierfabrikhi^sifzpr : Hundert Jalin- dir Papirrfabrik Spcchthau!(en. Fesf-

üchrift etc. 1887. 4. Bonn. FranK Kauffinann, Heferendar: Ders., die Stellung des

PriTStreeblssabjcet« rar res extrt, conofiereium des corpos juris. 1887. 8. — Bram-
schweig. 'tmagislrat: Winter, die Rurtr hei Hankwarderodc vu Tlraunschwoig.

188:i. i. — BunzlaH. ür. £. Weruicke; Ders., urkundliche Beiträge zur Gcacbichte der

Adelslknilien in den ; . . Kreisen Bunshtu-LSweDberg. 1886 8. — CSIi. A. Reichens-
pergcr, k A

I
pellationsgcricblsrat a.D.: Pulei perspcctiva pictorum et wcbitectorum Cic

pars prima. i(>l).*l. 2. Crefeld. ('omitd der Ausstellung kirchlielicr Kunst Webe-
reien uud Stick ercieu: Catalog etc. 1887. 8. — Darmstadt. Ernst Würner, Kechts-

«nwalt: Dem., die Stadtkirehe ron Oarmstadt 1887. 8. — Dresde«. Dr. C. P. W. von 6er>
her, Ministor. Exe: >"cue8 Archiv f. sächs. fieschichte etc.: VIII. Ud. 1S87. 8. - Fürth.

Dr Krotim lill er, Medizinalrat: Ders.. Chronik der Stadt Fürth. 1S87 8. Fr. Ma . Lehrer •

Deiü . Fürth in Yergaugeuhcit uud Gegenwart. 1887. 8. - (iroasenhaio i. S. Hichard
Zscbille: Pabat u. Frisch, KunstsamiDlangen des Herrn Ridiard Zschille, II. T.: Besteck-

Sammlung; Speise-, Tisili-, närtner-Gcrätc u. Werkzeuge. 1887. i. — Hamburg. Oskar I,

Tesdorpf: Ders., Mitteilunge» Ober das Te^sdoriir.sche Geschlecht. 1887. 8. Hannover.

Culenann, Bnchdruckereibesilzer : Asseborger Urkuudeubuch; IL ThL bis zum Jahre 1400.

1887. 8. Dr. Adolf Ulrich: Uera., die Waehstafelo der Kanfmannsinnuag in Hannover
(1.1Ö4 — 141!ti. 1887.8. Sep.-Ahdr. - Hoch-Paleschken. fWcstpr.) A. Tcirhfl. (IntslirMt^cr

:

Eine Samuiluiig kleinerer Aufsätze, Sclirifleu etc. des Herru Geschenkgebers aus dcju Gebiete

der Anthropologie, Bthnoüfraphie. Geschichte Westpreuftens etc., meist Sonderabdr. — Karls-

rtlhe. Vi. tlofrat K. Wagner, grofsh, bad. Kon.servator der Altertümer und der mit ihnen

vereinitrt''n Sanimlungcn : Winnefehl. Fn^cltrfihunj; der A'asensnmmlung. 1887. 8. — Leipzig.

Dr. Oskar von Hase: Den»., die Entwicklung des Buuhgewerbcii in Leipzig. 1887. 4. —
Halnz. Lokaiausschara des Gesamtvorstendea des rOoi.-german. Gentral-Mu-
searos: Pas nlnL-^rermanische Ceiitral-Museum .1ö Jahre nach seiner Gründung. 1887. 4. —
Mühlbach (Siobenb.) Evanu'fl Gymnasium: licilz, einige Bcwegunnserscheiiiungcn im

Pflanzenreich. 1887. 4. - München. Leop. Friedr. Güringer, k. Rcutbcamte a. D.: Lu-

tfaerus , tomos seeundiu omnium operom etc. 18S7. S. P. F. Krell, k. Professor: Ders., Sieg-

fricfi-Knlpiiflpr f. 1SS7. S 0 h I en sch 1 « r , k. IVtifrssrir: Der-; , dio Sammlungen prnviir/ialer

Aitärlümcr in Bayeru. 8. Sep.-Abdr. Erduiann Schirudingcr, Reichafreibcrr: Ders.,

Anhangs. Sehimdinfrerisehen Familiengeschichte. 188S. 8. — Hcnlhattsm. Dr. E. Matthias,

Oberlehrer am ('. yiimasium : Ein Pasquill aus d. Zeit d. Schmalkaldiscben Krieges. 1887. 8.

•Sep.-Abdr. — Nördlingen C. H. Beck'sche Huchh.: Mayer, über die (»rtsnanuMt im Ries und

}iciaen nächsten Angrcnzungeu. 1887.8.— Nürnberg, v. II o ffoia im, Generalmajor: Aug. vou

Jochmnt geaammelle ScfarUten, hrsg. von Thomas; I.—IT. Bd. 1888—84^ 8. Maxtmi-
Hans-Heiloogs- Anstalt fflr arme Attgenkranke: 78. Jahresbericht ete. Tom Jahre
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18vHB. 1887. 4. II. Sclirag, k. b. Hofbuch handliing: Gehciiuiiissc aller Arten Tinicti /.ti

inachen und mit Muscheln Guld und Silber zu schreibeu. 1777. 8. Auleilung zum Gebrauche

der StaUfedem. 1848. 16. Tb. Freib. voo Tueber: Zur Feyer des WiederäusKtogs Ibro

Kgl. Ilobcit der Frau MarkKräfin Leopold . . zu Carlsrube . . . 1821 verati^talh'ff^r Mas-

keuzug (iSäl). 8. Frogramm über die . . Beerdigung des . . König» . . Alaxiniiliaii Jo-

seph von Btiem (18. October 1825). 1828. 2. Seideneck, Figuren ron die Regimontfl<l(fl-

nfirer8.1l84. Fap.-Hs. 32. Journal de.s dame.s et des modcs; 1819, Nr. 14, 8. Ungenannter:
RiH-kherrn, Vcrzoichnifs der dii" Stadl Rasletiburg beln fTiMirl!»!! l'rkunden. 188" S Hinnu^«,

hundert riaehmittags-Ausflügc in die l inp.'bung von Bcdin. 1879. 8. Lohuianii. die Willi-

brodi-Kirche in Wesel. 1868. 8. Richter, alpliabet Ortschafts-Veneeiehnifi der Prorinz Bnin-

denburvr i li 1875». S. Riesel, Ausflüge und Ferienreisen in die märki.sclic lleimatli; I. II.

III, IV u. VI. isr,:;—79 12. .Sr)iin>iaiT. KuIjiIo-- zur Allerlüuier-AusslPlluiii; in Pril/.vvalk.

1880. 8. Schwartz, brandenliurgisch-preulsische Geschichte etc. 1874. 8. Zum 4äajähr. Jubel-

fest der Befreiung Beman*s von den llussiten. 1882. 8. Zu Saufte's Gescbiehle des Jang^

fraiicnkloüters u. der Klosterkirche vor Gliben. 1870. 8. Si^p.-Abdr. Werner» JNotiten AUa

der Geschichte dor Pri^nilz bis zu den A.skaniern. Vortrag etc. 1880. 8. — Parsberg. Dr.

lleiur. Scheide man tel, prakt. Arzt: ücrs., über llQgcIgräbcrfuDdc bei Parsberg, Ober-

pfal«. 1886. 8. — Regemburg. W. Scbratx, Regierungsregistiator: Dera., Ri^orinirga Ge-
schichte und Sehenswördigkeiten etc. 1887. 8. — Rostock. Dr. Wilh. Stieda. Profe8.sor:

Ders., gewerbliche und commorciclle Zu^tninic in Mfrklmhurtr - Sflnvrrin unter Herzog

Friedrich dem Froinaien. 1887. 8. — Rudolstadt. A. Bianchi: Uüsdiiiig, Auszug aus

seiner Erdbesebreibung ; 1. Theil. 1776. 8. Funke, Naturgesehiebte und Technologie fQr

Lrlirer . u für Liebhaber etc.; 2. n. .i. Bd. 175)1 u. 17!>2. 8. Ilcrli l. Anweisung zum Glals-

Schleifl'cn elc. 1716. 8. Melissantes, geogrnjdiia novissimu s])ecialis etc.; 2. u. .I.Tbl. 171.i. S.

Mercklcin, neu ausgcf. biator.-ntcdicinisclies Thierbuch etc. 1731). 8. Thümmcl, ILricgä-

lage ans SaalMds Vergangenheit etc. 1882. 8. Treiber, Geschleebta- u. Laodes-Besrbrei-

hung dos Durchl. Unnsos Schwarzburtr. SofidT(iiii?sisrln'i n Rndolstüdlisrhrr Linien elc.

178ti. 8. Wiegleb, die natürliche Magic etc. 1782. 8. — Seilenraile (bei Valpers iu Wcfilf.).

Karl S6nn ecken, Kandidat des hSb. Sehulamtes: Kurtse verantirortaog des Churf. an

XU Sachsen, Hertzo^'cn Augusti etc. etlicher erdichten . . Bezichtigung halber etc. 15ß7. i.

(Bmrh>fflrk I. Sigmaringen. Eugen Schnell, fflrsll. Hoiii'n'oii.^rn'scbcr Archivrai : Gc-

dcnkhlatt zur ÖUjiihr. Dienstreier dess. 1887. 8. — Steinschönau. K. k. Fachschule lür

Glaa> u. Metall-Industrie: Erster lahreiber. etc.; Sehulj. 188687. 8. — Wien. K. k.

Dherstkämmereramt: Jahrburh iI<t KunatMuninl. des allerh. Kaiserhauses; Bd. TI,

2. VII u. VIII. 1887 u. 88. 2. Q. v. Lcitner, k. k. Hofrat etc.: Ders., die Srhntzkammer

des alicrhöchsten Kaiserhauses. 1887. 12. Dr. Frz. Freiherr von Monsi, k. k. Minist.-

Vizesekretir iraPinanzDiiniiiteriuin: K. k. fistorreieh. Provlnzialkalender f. d. Sebaltj. 1784. 4.

llochfürBll. Schwarzenbergischer Addrelis- u. Landwirthschafls-Kalcnder auf d. J. 1784. 4.

>'iinibf'rgischer Staats- Calender auf d. J. 1786. 4. (Salzburg.) Land-, Haus- und Wirlh-

öchalls-Kaleuder auf d. J. 1787. 4. Oesterreichischer Tolcnuiz-Bole auf d. J. 1790. 4. Der
. . Holllndisdie Bootsknecht etc. Auf d. J. 1798. 4. Hesaiaeber Wandkalender ftlr d. J. 179$
elc. 4. Sfhmerlrr, >'nrnbcr>,'. AIlK»iii''iiHr Volks-Calender etc. auf d. J. 1795. 4. All- ii.

neuer Crackauer . . Scbreib-Kalender auf d. J. . . 17U7 u 1798 ( Wien). 4. Österreich.

Scbreibkaleoder etc. Auf d. J. 1798. 4. Scbrcibkalendor etc. Auf d. J. . . 1798 (Manchen). 4.

AitMibarf. Gesebielits- n. altorthnmsforscbettde Gesellsehari deaOater-
Innilcs: Miftheilungcii etc.; IX. Bd., 2. i. Heft. 1887. 8. — Amlens. Soci6t6 desan-
tiquaircs de Picard ic: Bulletin etc.; t XV, 1883—84—85; annte 1886, Nr. 1 u. ä.

1880. 8. — Bern. Historischer Verein des Kantons Bern: Archiv etc.; XII. Bd.,

i. Heft. 1887. 8. — Bmhi. Verein von Altertumsfreunden im Rheinlande: Jabr-
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bäeher etc.; Heft LXXllI. J,8$7. 8. - BraMSberg. Uislor. Verctu lur ErmUnd: Zeit«

«Haiti etc.: Jhg. 1887. 8. tfoirameiita etc.; Bd. YI, f. Abthlg. (Script. IT. Bd.) 1887. 8. —
Brcgenz. Vorarlberj^cr Muse uins- V er ein : XXV. Jalircs-Bericht et« , ühcr den Vereios-

jfLliiKaiig 1886. 8. — Breslau. Srlil c s i s cli e Gesellschaft für \ iit< rländ. Kultur: 64.

Jahresbericht etc., uebst Ji:rgäuzuiig.shetl ; Zncharia« Albcrls Tagbuch aus d. J. 18i7. 1887. 8.

Unirersitll: BnnniiMii, Aber die Qt*«U9ii der iDittdeiigliscb«n Chronik des Robert von

Glouccster. 1887. 8. Drechsler, Weoeel SebeHfer von Scherfrenstcin ed lS>in 8. HofTmann,

Kaiser Friedrichs III. (IV.) Bezieliungen zu Ungarn in den J. 1458— 1W4. 1887. 8. Kopka,

Ibc dcstructioa of Jerusalem, ein mittcleDglUches alliterierendes Gedicht. 1887. 8. — Brüssel.

Kgi. Akademie der Wiese naehaften: MAmoires ete; t XLYI. 1SS6. 4. Himoires
«.'onroiinfi! et nu^moires des snrants 6trangrrs eli; . (. XI.VII. Xf^VlII. t88ß. 4. M6inoircs

couromito et autres meiuoires elc, colleclion in 8., t. XXXVII, XXXVIII u. XXXIX. tss7. 8.

Bulletin etc.; Sme s^ric, tomc IX—XUI, 2ia.—oß. unn^c. 1888'—81. 8. Aonuaire etc.; nnquant-

deuxii^me et troisiinie annöc. 1886 u. 87: 8. Noticea biographigues et bibliographiques etc.

1S8G. 8. (lataloguo i\ps üvrc«? ta bihlinfhcquc de racnd^mie plc. ; 16re et 2mc parlic. ISSI,

1883 u. 1887. 8. Compte rendu des sC-ances do la couunissiou royale d'histoire etc., 4me s^rie

t. Xn, «-4. Xrir, 9—«. XIV. l. im—Sl S. — Sadapeat Akademie der Wissenschaf-
ten: Alinanach etc. Jhg. 1887. 8. Evkönivci etc.: XVII, 4. 1886. 4. Erte.sitöjc etc.: IV. k,

.1.-7. .szüm. V. k.. t. u. -2. -Zihii. 1880 u. 87. 8. Emlekbcsz/df'k pfr. : IV. k.. 2.-3. szäni.

1887. 8.Erti>kez6.sck etc.: k., 1. 2. 4. u. S. szäoi. 1886. 8. Ertekezösck a ttlrsadcluii tudom.

kflr^b etc.; Vfll. k., 7.->9.stäm, IX. k., i. ssim. 1886 a. 87. 8. Wlassics, bAnkiserlet, etc.;

II. k. 1887. 8. Szadeczky, Bäthory Islvän, Icngycl kirilyliä Viilaszlasa. 1074—1576. 1887.8.

Thaly. ä sz6ke.sigriif Berca6nyi ci^alad : II. k. 1887. S Antal, magyaroraziigi török kincätari

dc'flcrek etc.; I. k. 1348— 1633. 1886. 8. Monumenta couiitialia regni Transfylvaaiac etc.; XL k.

1649. 16S8. 1886. 8. Arnold, Also-Sstr^vai es Rimal RImay Jaoos illaniretai 69 levelesöse

.-fr 1SS7 f^. flodrx (ni.lomatirits hungar. Andegavensifl etc.; V. k. (1347— n?;^. l.^'ST. 8.

Ovar}', oklcvdllür Bcthlcn Gabor diplomac Üsazekölt. etc. 1886. 8. Uäzlemcuyck archacolog.

elc. XV. k. 1886. 4. Ertesitö erchaeolog. ele.; VI. k. , S.—S. stAm., VII. k., 1. u. 2.

Stirn, 1886 u. 87. 8. Ethnologischo MiUbeilungen aus Ungarn etc. . I 1887, 1. llefl. 8.

- Dresden. K. särhs. .\ Itertums-Vercin: Jubreslit riihl i tr. üb. d. Vercinsjnhr 1886

—87. 8. — Eichstätt. Historischer Verein: Sauitnclblatt etc.; I. Jhg. 1886. 1887. 8.

— ElntiedelR. Historiseher Verein der fünf Orte etc.: Der Gesehiehtsfirennd etc.;

XLII. Bd. 1887. 8. — Elberfeld. Bergiseher Geschic hts verein: Zeitschrift etc.; 20.—

42. Jhg. 1884-Sfi f< — Emden. Gesellschaft für bildende Kunst u. vatt rlnnd.

Cultur: Jahrbuch et«.; Vit. Bd., 2. Heft. 1887. 8. rtaturforscbende Gesellschaft: •

71. Jabresboicht etc. 1687. 8. — Erfart. K. Akademie: Jahrbdeher ete.; n. F. XV. Heft.

1887. 8. — Erlangen. Uni ver.sitöt: Eismann, über den Begriff des höchsten Gutes bei

Kant u. Schlcicrinacher. 1887. 8. Kalh, das Juristcnlatcin. 1887. 8. Lahmeyer, das Pro-

nomen iu der französischen Sprache des 16. u. 17. Jhdts. 1886. 8. Martin, die juristische Be-

urteilnng des studentischen Sehlftgerdttells. 1887. 8. tfayer, der Optimismus des Leibnita.

1886. 8. Mirldf ll. de justitio dequc aliis qtiihu.sflani Juris public! romnni notionibus. 1887. 8.

lioseDgel, viadiciae Juvenaltaoae. 1887. 8. Wirth, Moschcrosch's Goscbicbte FhilaDders von

Sittewalt VerhlHnlss der Ausgaben au einander u. cur Quelle. 1887. 8. u. 6S weitere aka-

dem. 6elefenbcit.sschrincn nicht historischen Inhalts. — Freiberg i. S. Freihcriror Ai-

tcr»ii m svrrri 11 : Millrihui'/pn etc.; iü. Heft. 1886. 8. — Freiburg i. B. l'iii versität:

Adler, die Marx'sctic Wertichro u. ihre Konsequenzen für die Kritik der kapitalistischen

Produktionsweise. 1886. 8. Felsberfr, Beitrtge aar Gesehtcbte des ROmersuges Heinrichs YII;

I. 8. Heimbarger, grammalischo Darstellung der Mundart des Dorfes Ottenheim. 1887. 8. •

Kappes, die Aristntflisrlie Lehre über Begriff nti<I Ur^aehc der ffiYfjeic. 1887. 8. >'eumann,

(»romotrie des Scliwarzwaldcs. 1886. 8. Reiter, die Südpolarfrage u. ihre Bedeutung für die

geneUscbe Gliederung der Erdoberfläche. 1886. 8. Waldaer, die QueUen des paiasitisdien i

im AltGranaOaischen. 1887. 8. Wiedecaheim, der Bau des Henaehea als Zeugidas tOx seiao

üiyuizoü by Google



— 83 —

Vergangeubeit IbSti. b. u. 66 weitere akadeiuiiiche GelcgGiilit'it.s«;clirifli-u nicht liistorischeii

Inhalts. — GfMMt. Unirersitit: Ahlheim, do Seoecae rhetoris usit dicendi qaaestiones

aelcclac. 1886. 8. Jncobi, syninklisilie Studien über I'iorrc (lorncillc. 1887. 8. Kiausinp,

zur Syntnx des französischen hilinilivs im XVI. Jahrhunderl. 8. Marlinsen, IJiillie'.s Sin;t-

äpiclc im Verhäiliiisä zu den Wcilsischcu Upercltcu. 18S7. Müller, quaefilioues de locis

Tbyeydideift ad comprobundam Mtitenliam üliiehiaDtm allatia. 1887. 8. Schlfcr, der lami-

sehe oder hellenbche Krieg nach den Quellen darpeslellt. 188(». 8. Wämser, de jure sc-

puK-ruli Romanorum quid tituli doceanl. 18S7. 8. u. 10 weitere akademisehe Gelejcetiheits-

scbrifleu. Überhessischer Verein f ür Localgefich ichle: 5. Jahresbericht elc. ; Ver-

einiEjahr 1886—87. 1887. 8. — firai. Ilistoriaelicr Verein fSr Steiermark: Beitr&ge

eil-.: äi.JhK. 1887. 8. Mitlheihingen etc.: XXXV. Hoff. 1887. 8. — Jena. V.Trin für thü-

ringische (Jesch ichte u. Altertumskunde: Zeilscitrifl etc.; n. F. V. Bd., lieft S u. 4.

1887. 8. — Lausanne. Society d'bistoire de la Suissc roraandc: Märooires et do-

cumenta ete.; aecoode sirie, t. I. 1887. 8. — Leipzlf. K. sieha. GeaeMsehaft der Wi«-
s <*n s ch u f t e n : Abhan(l!*tn'„'"ii i f.* : X l^H.. Ni-, VI.: Windisch, über dif ^^ t tialrorniiii mit

dem Charakter A im Arischen, Ilalisclien und Celtischen. 1887. 8. U n iver.sität: Bum-

bei^er. Lekacli Tob. Bin agadiadier Kommentar au Mcgillas Rath. 8. Beer, der Stoff

des SpielniannsKediclltea Orcndet. 1887. 8. Breek, fragmcnt of At llric .s trHii.^ialion of

.\o!lit Iii',Mi!d"s de consnetudine nionachoruin r(r iss7 s Cnrl. über Th. Lüdge s Leben

und Werke. 1887. 8. iiiehorius, de fasiis consularibu.s antiquissimia. I88t>. 8. Dalmanu, der

leidende HeMias nach der Lehre d. Synagoge im eraten nachchri9t1iehen Jahrtausend. 1887.

8. Delitz, fortgesetzte Studien sor EotStehun^sue.schichle der Complutonsi.s« hen roiyplotlc

188*1. 4. Doii^ter, die Kntuickoluinr de.s nntcrilcuiisrlnn Zi>Ilf;ir;f>\ sti rns. 8. Diolricb, dasSpicl

u. die klassculotterie. 1887. 8. ilühwann, Koni;; Wilhelm von Holland, die rheiniscliea En-

biaehSfe nnd der Nenwahlplan von liSS. 1887. 8. Epstein, die fogisehen Principien der

Zeitmessunir. 1887. 8, Erler, die liialorlHchen .Schriften Dietrichs von Niehcini. 1SS7. 8.

Farny. 6turif' sur In mnrale <!*> MHlehrunche. lSt<(!. 8. Klorenz, das .sechste Buch «ler .\lh!irva-

sawhitu übersetzt u. erklärt; I. T. 1887. 8. Tlügei, Cai-Iyle's religiöse u. sitilicbe Knlnicke-

lung u. Weltanschauung; 2. Th. 1887. 8. Poekens, Varia Stuart, ein^ literarhistorische

Studie. 1887. 8. Kricdberir, hundert Jahre aus dem Doktorbucho der Leipziger Juristi-nfa-

cultüt IßOO— 1700. 1887. 4. Ciibel. die Westküste Afrika s im Alterfnni und die Ceschichfe

Mauretaniens bis zum Tode seines letzten Königs. 1887. 8. UotthcU, a trcatiac ou syriac

grammar by N. EliA of S6bhA etc. 1886. 8. GrAnberg, der objeetive Aeeuaativ in den fran-

zti.sischen Spraclid» iikmiilfri 1S87. 8. (Iruytcr, ilas deutsclie Tapelicd. 1887. 8. Huher, das

Leben des Lebld mit einom Tbeile seiner noch nicht veröiTcutlichtcn Ciedichte. 1887. 8.

Jacob, der nordiscli-baitische Handel der Araber im MitteiaUcr. 1887. 8. Jessen, über die

Landwlrthaohaft im miUleren Bufiland Tor und nach der Anfliebung der LeibeigenscbafI

I fc 1887. 8. .Io«"|, zur Krkennlniss der (fcistipf^ti Kiit«irl<!itnir nnd der schrinslell-^risi lien

Moiive Plato's. 1887. 8. Kamann, über Uucileu u. Spruche der York Plays. 1887. 8. Käm-
merer, die Landschaft in der bildenden Kunst bis zum Tode A. DBrers. 1886. 8. KasCro-

menos. die Demen von Atlika. 1886. 8. Kent, teutonlc anliquilies in Andreas and Elene.

1887. 8. Kn:<tpr, die Worrnser .Vniuili n. IssT. Kretzschmar, Lodovico Doice. Kiii Beitrag

cur Geschichte der italienischen Piida^^ogik im 16. Jbdt. 188U. 8. Kühn, Geschichte der

ersten lateinischen Patriarchen von Jerusalem. 1886. 8. KObne, Ober den Sprachgebrauch

Racino 's in seinen draniatistlu n Dichtungen. 1887. 8. Littmann, Josef ben Simeon Kara als

Schrifterklärer. 1880. 8. Mekicr, Beiträge zur Entwickliingsjresrhichte und Charakteristik des

eugiiscben Scbulwescus. 1886. 8. Münz, die lleligionsphilosophic des Uaimouides u. ihr

Einfluss. 1887. 8. Nenitescu, die Affectenlebre Spfnosa's. 1887. 8. NetUau, heitrftge xur

cymrischcn grammatik etc. 1887. 8. Odin, 6tudc sur Ic verbe dans le palois de Blonay.

1887. 8. Rerkt inlorf, über den Werth drr nlirifhiopischen Penlalcuchflberset?'un>r fOr die

Uecoustruction der ScptuagiuU. 1886. 8. Hedlich, der Reichstag von Nürnberg löii—i8.

1887. 8. Rfihrig, de P. Nigidio Figttio eapita duo. 1887. & Schan», daa Prcibeitaikmbiem
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hei Kaot u. bei Scbopenbsuer. 1687. 8. Sefaaumburg, die Fsroe Pkfolin o. üu« Veebab-

nittiifeD. 18S7. 8. Schmidt, zur Charakteristik der neatesUtnentlichcn Schriftauslegongcn u.

ihror neueren Entuitkolung. 1886. 4 Schiill<»rus , r.ur Kritik di-s ult nordischen Valholl-

tclaulions. 1886. 8. Svhwabc, Studien zur Gcächichlc des zweiten .Vbendinahlslreites. 1886. 8.

Secley, the tmerican puhlie seboof aystem and its needs from the Standpoint of gernian pc-

dajrogics. 1887. 8. Scidl. vom 3Iusikulisch-Krhabenen elc. 1887. 8. Scipt, de Polybii olym-

|finiltini nitioiiL- vi lU- hvWc puiiico primr» qttnf».«tionf s rhronologicae. 18H7. S. Sf»ler. das

Konjui^ationsfiystoni der .Maya-Sprachcn. 1887. 8. Töpel, syntaktische Untersuchungen zu

Rabelais. 1887. 8. Unger, de eentibus provineiarmn ronananun. 1887. 8. Unold, die eth-

nologijKihen und anthropogco|tiapliisrhcn Anschauungen u. J. R. Förster. 1886. 8. Wickede,

die Vogtei in den geistlichen Stiftern des rriiiilvisolicn Roitiic.-* etc. 1886. S Wii:»c^and, der

Erzengel iMichacl unter Berücksichtigung der lty%aiitin.-altitalisciion u. romanischen Kunst iko-

Dographiseh danrMteilt. 1886. 8. Wolain, de Craeeoram notis numeralibus. 1886. 8. Zelacihe,

Aber den 1. Teil der Bearbeitung des „ronian de Brut" des Wace durch Robert Mannyng of

Rriinnc. 1887. 8. u. 18 «eitere akademische (ieicgonhcitSHchriflen. — Marienwerder. Histor.

Verein Tür den Rogici ungsbezirk Marienwerder: Zeitschrift etc.; 21. lieft. 1887. 8.

— Mimben. K. b. Akademie derWissensehaflen: Abhandlnngen der matboDaL-pby-

sikall.-ichcn Ciasso etc.; XV. Bd., S. u. XVI. Bd.. 1. Aliflilu' IHSn u. 87 V .\]\crm. rleulsrhe

Biographie; 121.— 125. Lfg. 1887. 8. Herlwjg, Gcdächtnissrcdo nut Karl Th. von Siebold etc.

1886. 4. Vauemfeiod, Gedächtnissrede auf Joseph von Fraunhofer etc. 1887. 4. — Prag.

Verein fflr Geaebiebte der Deutsehen in Bftbnien: Miltheilungen etc.; XXV. Jhg.

1SSr>- 8R, 8, — Reval. Fhslländ. liternrischc G r s el 1 .s c !i a : UeÜriifre etc.: Rd IV.

Heft 1. 1887. 8. — Tübingen. Universität: Tübinger Universitätaschriften aus dem Jahre

1886 87. 1887. 4. a. S7 weitere afcaderafscbe Gelegenbeitsscbriften niebt Inatoriscben In-

halt4?8. — Turin. Regia dcputazione di storia patria: Miscellanea vic; toni. X.KVI.

1SK7. 8. — Washington. SroilhFonian i ii.'? f i I ii t i o n: Menioir.s of tlio national acadcmy

of Sciences; vol. Iii, p. 1886. 4. Annual report of thc board of regenls clc ; t. 1.

1886. 8. — Wien. Kais. Akademie der Wissensebaften: Archir fUr fisterr. Geaebiebte;

LXVIH. Brl. -2 Mulfte, LXI.X*. u. LXX. Bd. 1886 u. 87. 8. Sitzungsbericlite etc.; CXII.,

CXIII. u. CXIV. Bd., 1. Haine. 1880- 87 S. Denksi iiriften etc.: Register tu den Rfinden

XV—XXXV. etc.; II. 1886. 4. Monumcnla conciliorum generolium sccuii decimi ijuinti

Script t. I u. n. 186? ti. 187S. 4. — Wleabitfe». Verein fflr Nassauisebe Alter'

tumskundc u. Geschichtsforschung: Annaten etc.: X.\. Bd., 1. lieft. 1887. 8. —
Zwickau. Altertumsrerein fflr Zwickau u. Umfegend: Mitteilungen etc.; Uefl I.

1887 8.

Zeitschriften.

Im Jahre 1887 sind uns aufser den im Laufe des Jahres in unserem Verzeichnisse

aufgefQlirtcn die folgenden teils als Geschenke, teils im Austausche gegen den Anzeiger

und Bwar hell- oder ntimmemweise engegangen

:

Aarböger for nordisk Oldkyndighed og Historie

Altvater. Organ des mähr.-schles. Sudeten-tiebirgs-Vcreins.

Annalen des k. k. naturhistoriseben HoAnusenms (Wien).

Ankiqna. Unterhaltungsbiatt für Freunde der Altcrthnmskunde (von Forver}«

Anseiger der kais. Akademie der Wissenschaften (in Wien), pbilos.-blator. (äasse.

V für Schweiz. Allerthumskunde (Indicateur etc.).

^ «llfomelner, fQr Buebbinderelen.

, nnniisfliat.>8pliraglsi. (roa Welte und Babrfeldl).

, Nürnberger.

Arcliiof roor Nederlaudsche Kunstgcschiedeois (von Obrcent.

AreblT für Braeteatenkunde (roa R. v. HOfken).

M neiies, der Geselltebaft für Utere deulsebe Gesebicbtskunde.

12
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Archiv für kirchliche Kunst (von PrQfer).

„ filr LiftrratiirfrPüfhichte (von Schnorr y. Garolsfelil).

, für Püül und TcicKraphie.

Arehlres N6eria»d«ltM des aeieneei ezaetas et luitiuellea (in Hadem).

1/ A 11 V t> r g Ii 0 üliisirt'c 'j^nr Tnrdiciii.

Bär, der. iilustrirte Berliner Wochenschrift.

Bauzeituug, deutsche (von Fritsch und Bfising).

Beilege, winenscIiaflUehe, der Leipxiger Zeltung.

Kpohac'htfT. der, drtitsrlipr. rrniuösischcr u. englischer TlrrrcnmocTen (v. Klemm u. Weifit).

Bericht, stenographischer, des bayeriaebea Landtags, nebsl Beilagen.
,

, Ober die Monats-Yemmmlnngen des histor. Verein« von Obertmjem.

Berichte des Freicti Doutschen Hochstifles zu Frankfurt a. M.

w Uber die YcrliatHllun^'iMi der k^^l siichsiaehen Gesellschaft der Wiaseneebaften,

philos.-histor. Glassc, in Leipzig.

„ des Vereins flDr das Xuseum sehlesisdier AltertliQmer.

Blitter. flic^'eiiilc Münchner).

, für Hyinnologic (von Fischer « Linke)

« für Münzfroundü (v. Jiil. n. Alb. Erbstein) ui. d. Beiblatt : uumisniatischer Verkehr.

, fllr literarische Unterlialtung (tod R. t. Gottechall).

Bulletin de la soci^tä royale Beige de g^ognpliie.

, flu inti.^ee d'srmes flo Lt^f^p.

Central blatt für (ila.s-lndu.slrie und Keramik (Wicnjt-

« Uterarlsebea, für Dealseblaad (von Zamdte).

Chronik des Wiener (locflie-Vereins.

Correspondenz-Klatt der deutschen Gcsollsebaft für Anlbropologie, Ethnologie und
Urgeschichte.

Daheim. Sin deutsches Famitienblatt mit Illttsiratlooea.

P i r> r e <t n n - .\ r c h i v von Schwaben (tob Hofele).

Uombau Vereins- Blatt, Wiener.

Familie bind, algemeeo Nederlandsch (von Vorsterman van Oycn).

Familien blatt, Sohorer's.

Oartenlauhe, Illustriertes Pamilienblatt.

Geschichtsb lütter für Stadt und Land Magdeburg.

Gewerbeblatt fiDr das Grofttheraogthnm Hessen (nebst Anzeiger).

„ >vestdent.«ches (DilBSeidOrf).

Ii e w e r b 0 b u n d , ohci (isterreichi.scher

Gewerbehalle (von Eiseulohr und Wcigle). >

Giornale araldieo«gcnealogico>diplomatico (Pisa).

Graveur-Zeitung, Berliner.

i; r (' nz h olen. ZeilRchriff für Politik, Literatur und Kunst.

iiandwciser, literarischer (von Uüiskaoipj.

Herold, der deutsehe (Tom Verein „Herold* in Berlin).

Jahrbuch, historisches, der Oörres-Oesellschaft

Jonrtial fflr Textil-Iiiflusfrip (\on Homens».

Kircheu-Sciiuiuck (voin cliristlichen Kuu^lvcrein der Diözese Seckuii^.

Korrespondent von und für Deutschland.

Korrespondentblatt des Gesamt wreins der «leutschcn Geschieht.^- a. Attertbomsvereine.

, des Vereius filr sicboubOrgische Landeskunde.

Kunst, die, für Alle.

Kunst und Gewerbe (vom bayer. Oeweriiemaseam).

K i: !i f Ii I a f t , rhristliflies' fvon Mens und PfannsrhmitlfV

Kunstblätter, christliche (des Linzer Diösesaa-Kuustvcrcinos).
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Kunst-Olironik, aligemeioe (voa Lauser).

Kttdetfremid (von Ate und Naileiii).

Kurier, frinkiseher.

Lcopoldina (\on Kiiohlauch).

Literaturblatt, uujuismatischcs (von Bahrfcldl).

« (Sr gem. und roman. PfaOologie (on Bchaghel and Neaniuin).

Maandblad van het gcnealog.-hcrald. Gcnootschap „Do Ncderlandsche Le«'uw.*

Jlitteilaagen de-t VitoIim für Anhaltische Gmhlchlc uud Al(«rlllURiSkunde.

4 der anthropologischen Gesoilscbafl in Wien.

, fnr AiitograplieiisuiuBrer.

« des Vereins für die Geschichte BeriÜU.

^ dos- T)tMitsoh«»n Bilhtiiorwaklhnniio;;.

, der k. k. Centr.-Couitu. üur i-ilorschg. u. Erhaltg. d, Buuüetikin. (_\Vien).

n dM 6eir«rbft>MuMiuiM tu Branm.

, , des MnbrisffiPn Gewcrbemusruins in Riüiiii.

, des nordböhmischcu Gewerbemuseums (in Heichcuborg).

„ des tecbuologischen Gewerbe-Museums (Wien).

« des V«reini fBr himbiirgiache Geichidito.

„ und Nachrichten für die evanpctisehc Kirchn in HiiMtind.

« aus der histor. Litteratur (von der Berliner bifilorischcn Geseiiscbaft).

« des k. k. Österr. Museums für Kunst nnd Industrie (in Wien).

, des Bordböbmischen Excursions-Glubs (Bdhm.-Lelpa).

Modenzeitung, enropäisctic. für Hrrren-Gardcrohc (von Klemm und Wci&).

Monatsblatt der k. k. heraldischen Gesellschaft «Adler" (in Wien).

, des Alterthums-Vereines zu Wien.

, der numismatischen Gesellschaft in Wien.

Monatsbiatlrr dos wissenschaftlichen Club in Wien.

Monatshefte für Musik-Geschichte (von Kitnerj.

, snr Statistik dM dealsehen Reiehes.

Monates c Ii rift, altpreusische (von Reidie und Wiehert).

Mflnzlil iitter, Berliner (von Woyl).

>'atur, die (von L'Ie und Müilerj.

Pallas. Zeitsehrift des Kuns^ewerhe-Vereins sn llagdebuzv.

Papier-Zeitung (von Hofmann).

Fostzeitung. Aiigsburger.

Qnartalschrift, Iheologische (Tübingen).

« römische, (Or efaristi. Altsrthuniskunde u. f. Kiichengesch. (r. de Waal).

Reform. Zpitschrift des 8nj;i>iii. Vereins fiTr voriMiifiK-lili' R^Hh! Schreibung.

Heicbs-Anzeiger, deutscher, und k. preufs. Staats-Anzeigcr.

Reperlorlum für Kunstwissenschaft (von Janitschek).

Revoo, ungarisebe (von UunfiUvy und Heinrich).

Rundschau, deutsche (von Rodenberg),

äanimler, der (von fireodickej.

Sammlung gemeinnllteiger Vorträge (l'rag).

$chnu>iD's-Land (herausgegeben vom Breij^^au- Verein).

SitSUttgsbeiichtC der k. preuTs. AkudtMnii- der WissoriHcliaflcn zu Berlin.

« der k. b. Akademie der Wissenschaften zu Mfincbeu, philoa.-j)biloloi(.

nnd historische Classe.

y, etc., mathcmat.-physikali2>i'he C.lasae.

Sprech -Saal. Ort-an der I'orzfllan-, Glas- und Tlionw«mn>Ioduslrie.

Staats- Anzeiger für Württemberg.

Sladtseitung, NOmbeiver.

Digitized by Google



— 86 —

StAtistik des deuiMhon Reiches,

, östcrrcichiscllS,

^ prcufsische.

Studien und MUleilungon aus dem Benedictiner- qnd dein CSslerdenser>Ordeii.

Tidskrlft, antiqvar., för Srerige.

T i d s « fc r i f t , n o rsk tcknisk (Kristiania).

Über Laad und Meer.

Ultrntaelier-Zeitatig, deutsehe.

Verb andluD gen der GescISsLhiift für Enikuiuio zu Berlin.

Vcrsammlunps-Bcricli t «' ilcs WürUcmb. Vereins für Baukunrie.

V ierteljahrs-Catalug aller neuen ErscbeiuuoKea (von Uiarichs_).

Vierteljahrsbefto, wartteroberfrisehe, fttr Landeskunde.

Viert6ti*kr8Cbrift filr Heraldik, Sphrairislik und Genealogie {\om Verein ,H«i«ld*).

a för inodernp Kinderirarderobe (von Klemm u. \Veils\

« für VolkswirUchaft, Politik und Kulturgesciüchto (von Wils).

Viestnik brvatskoga arkeologitkega druXtra.

Vom Fels zum Meer
Vorzeit, Schloaions, in Bild und Schrift (vom Verein fOr das Museum sciiies. Altertümer^.

Wunderer, der, im Riescugcbirge.

Wartburg, die (von Kail Fdrsler).

w äsch e-Z 0 1 1 u n g (berausgeg. Ton Ottomar Lebmann).

Well, illustrirlc.

Wochenblatt der Jobauniter-Ürdeas-Balley Braudeuburg.

Woehenscbrift, gemeinnGfsige (Warsburger).

Zeit, irn?prc (von R. v. Crnttschal! t.

, die illu.stricrlo (illustr. Fraucuztg.).

Xeitsebrift fiBr deulsehes Altertum und denlscke Lfttoratur (toh Steiimneyerj.

B des Architekten- und Ingenieur-Vereins -in Hanoorsr.

^ für Etliiioloizii- I!<T!iii<'r).

^ lies IJarz-Vercius für Ueschichte uud AUerlhumskuude.

, filr bildende Kunst (tou Ldtsow). Hebst Kunsigewertieblatt und Knnst*Cbjronik..

, des Kunstgewerbe- Vereins in Hfflachea.

, »»»tic. für Miivik ivoii Kahtit).

, für ^umismttllk {vou Sallet/

, fDr die Gesehichte des Oberrheins.

„ für deutsche Philologie (von ZHchcr),

„ der hisloiist ti.'ii (I. •M'II<chaft für ili<' Provinz Posen.

„ der Savignj-Stiflung für Rccht^geschichte.

„ des k. preufii. statistischen Bureaus.

„ des k. sächs. »latistischen Bureaus.

, westdeutsi für Gesi hichle und Kunst.

y,
dctt H-cstitreuiüischeu Gesehichtüvereins in Danzig.

Zeitung, frSnkische.

„ norddeutsche allgemeine.

Zugang«- Verzeichnis der GrofsbcrzogL Hofbibliotbek in Uarmstadi

Ardily.

Geaehenk«.

Nfimberfl. Friolein Htulslein: Aofsebreibung über die Tbeuerung vaä im Sterb

SU Namberg im J. i6S2. Pap. Bestaliungsbrief des Forsten Carl Anselm tos Thum u.

Taxis fOrFriedr. Wilb. HtuMetn als PoslstaUmeister tuNOmberg. Peig. — Sellmrade.
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(\Ve«tph.). Karl Söniiecken, Kandidat d. hohem Lehramtes: Theilbricf des Hans Hcyl-

brink u. des Hans Dcyloor zu Alreriuchuscu über ihre das. gelegenen üQter. 14KS. Pap.-Abschr.

Kmibrief des SUgrn. Paulos HoliWbuher von IfeubOffr auf Thilbidiii für Hans Sebast Tueher
als Verwalter der Tuchcrischeii Stinun-. ühor zwei Fischwasser zu Oltensoos in der Pegnitz.

1684. Papier. Konzept. Schreiben des Dr. Jos, Heinr. Hülfs zu Nürnberg an Albreclit Pömnr,

dea ioDorn BatliB das., über dcu Zehnten an Winkelhaid. 1613. Pap. Orig. Aufzeichnung u.

Abtheiluog der Veriaasenacbaften das Sigm. Gabriel und des Sigm. Paaltm HolaKhuher.

17. Jahrh. Papier. Akten.

Fmideliroiik.

Inder Ilühlc im cigcutlichcu Bilstein (Wcätf.) wuniäu mit Kesten des Uöhlenbüreu
Stocke emasMensehenaebldela sowie Teile Ton ThongefUken mit primitiven Veraienuig«n

jicfundcn. Auch wurrir c'\nc zweite H6hle mit Eulttuecbichten , in denen Renticrresto
besonder» hdufig sind, entdeckt. (liordd. AUg. Ztg. Nr. 481.

j

In Biberbach bei Sciteostelteo wurde ein Erdstall in Form eines Kreiises mit

ücittichco SchlupflQehem und einem 8 m. aieii abteufenden Einateigaehachte an Stelle der

Wurzel des Kreuzes gefunden. fMf)itnf!<hl. d. Altcritims-Vereins 7u Wim Nr. 9 )

Unweit der Mündong der Lorze im sogen. Koller ^Kant. ZugJ fanden aich wieder

Reste eines Pfablbauea. (Anaeigor f. Schweiser. Altertbumakunde Nr. 4.)

Bei der Ausgrabung eines Fuudamentea in der Kähe des Bahnhofgebäudes von Rup-
pcrsweil sticJs man auf cme toiTtirtige Lage zersetzter Pflanzenreste, worin runde Pf älil

e

uud ein schwerer Stein block ^Mablsteint) steckten. Unter dieser Sdiicbt« zeigte sich der

von Seeschlamm und weiben Hfisebeteben gebildete Seeboden. Sa ist daher wabraeheinlicb,

dafs hier ursprOnglich Pfahlbauten gestanden liaben. (Antiqua Nr. 499.)

!n drill iiiirdiiih vom Dorfe Dielsdorf (Kanton Zürich) (Telegenen Torfmoor fand

uiau ein Steinbeil au.s Saussuritgabbro. (Auseiger f. Schweizer. Allertbutusk. Kr. 4.)

Auf dem grofsen St Bernhard, unweit dea Hoapiaea, worden fllnf grobe Granit-,

altire mit steinernen Opf crgoriten, wie Heaaer und Beilen gefunden. Die Funde

gelangten in das Wnlliscr Miisctim. TN'nnld AllRem. Ztg. Nr. 507.

)

In dem nordöstlich vom Dorfe Kuonau (^Kaiil. Zürich^ gelegenen Walde wurde

ein GrabhOgel entdeckt. (Ans. f. Schwein. Alterthunukunde Nr. 4.)

In dein ziiiii Slndtbezirke Sonnenburg gehörigen sogen. Pricbroui-r Frldplan

stiefs man beim Püügcu auf pyramidale S teinbagel, die zwei noch ziemlich gut t rhaltene

Urnen Imrguu. (Nordd. .^Ulgm. Ztg. Mr. 47S.)

In derMiho von Sehwabatcdt wurde gelegenttieb dar Ghauaseearbeiten eine Grab«
kamnier aufgedrrkt. in rlrien einer Kfke man ein Häuflein A.sche fnnd. di^n beiden

Seiten und am Ende der Kammer standen zwei grofse Stcinblücke, der des andern Endes

sowie der Deckelatein sind schon Mher entfernt worden. (Nordd. Allgero. Z%. Nr. SIS.)

Auf der Feldmark ron Nowa Erektia bei Grünau (Kreis Schubin) wurde beim

Sleingrahf'u ein Kiptetiftrab aufgedeckt, in dessen Innern sich sieben /ii-inlich erhal-

tene Urne n von schwarzer Forbe mit mattem Glanz befanden. An anderen Stelleu fand mau
zwei ibnlieb goformte, aber gelbgeOrbte Urnen, die auber Knoehenaache feate Knoeben-

leile ImTgcn. ^Nordd. Allgcm. Ztg. Nr. 499.)

In Unsebiirn iKn'i.s Wanzloben) wurden bei Arbeiten in rier noniiiiulekics^rriibe

drei Urnen gefunden, von denen zwei die einfache TopfTorm haben, wührend die dritte

eine SS,Sem. höbe Hausurne ist, deren atcilos Dach die Form eines schiefgebildeton

Napfes hat. Von der Thür des Ictzloren haben sich einige Scherben t,'''f"i'don. Die Puodo

Ifeiangten in die vorgeschicbtUcho Abteilung des Museums für N'oik ri aiuie in Berlin.

<.iNürdd. Allgm. Ztg. Xr. 301.}
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Bei dem Öffnen eines Schachtes in U oben hausen wurde von 11. Messikumcr ein

aus kapferreieher Brome hergettelltes Beil latege gelBrdert (Antigae Nr. 10.)

Im Dorfe St. Moritz (Engadin) stiofs man bei Erdarbeiten in einer Tiefe von 4m.

auf Überbleibsel einer sclir prifflitiTen, llöixernen WasterleitUOg und fatid dabei ein

gut erhaltenes Bruiizcbcil. (Antiqua .Nr. 9.)

In GueelilerhoUlnder, dicht an der Nebe, wurde auf einen Aelier eine Urne bloEi»

gole^ct, die zehn kleine s i cli clnrf ige Messerrhen, dre i m e i fse I art i _'( ! n s ( r u in n l e

und drei Armringe, sämtlich aus Bronze, enthielt. (Nordd. Aligin. Ztg. .\r. 4'J'.(.j

Bei der Urograbung eines Wiesenatückcs in der Nilie von Aholming bei PlatUing in

NiederbejFem ftod dn TeglOhner an einer in der Nlhe elnei Aliliaafas gelegenen, durdi

keinen Hügel bezeichneten Stelle, ca. Fiifs tief unter der ErdoberfliicliP. dns Skelett

eines in gekrümmter Stellung liegenden, nach den Zahnen zu urteilen etwa 20—äü Jahre

allen Mannes, der einen Fingerring und einen Armring ans Horn nnd sirei seliniaie.

sowie zwei breite Arinrintre 's. die beistehende Abbilduiiffl aus Hroiize trug. Die

Hornhuge gelangten in den BeaiU eines Privaten; die vier Bronzeringe wurden von einem

Freunde des germaniselien Museums erworlien und diesem aum Geschenke gemacht.

Auf dem Rondsener Grftberfelde wurden 80 Gegenst&ndo, wie Urnen, Töpf-
eben, verzierte L a n ze n s p i tzen etc. und als HauptstQck eine eiserne Schwcrtschcide
aus der La T6nc-Pe.riode gefunden. (Nordd. Allg. Ztg. Hr. 499.)

Unteilialb des Dorfes Lnvis, in der NUie von Ilans, stleft man im verflossenen Mai

auf ein Stein grab mit einem Skelett, von dessen Sehldel nur ein Fragment erhalten

ist. Dabei Inp eine Filiiila aus Bronze mit einer Rinne auf dem Riiirel. Das Endiilied

deä Fibelfulses bildet ein in Gestalt eines menschlichen Köpfchens gebildeter Knopf. Beide

Cregenstlnde kamen in das rbitisehe Museum su Ghur.

I Anzeiger für Schweizer. Alterthumsk. Nr. 4.)

Bei der vom Gentbiner Verein der Allertumsfrcunde veranstalteten Ausgrabung im

kgl. Havermlrkiseben Forst wurden in einem HQgel vier rcgelniäfsig zusammenge-

stellte ^ne and dne Bernsteinperle gsAinden. Bin sweiter Httgel entiilelt gieidhfiUls

ein st f? i 1)1 1) r und niiTserdcm ein Bro n z esc h w e rt mit kunstvoll durlkrocheaem Griff,

sowie wahrscheinlich von der Scheide herrührende llolzreste.

(Notdd. Allg. Ztg. Nr. 481.)

Hei Ausgrabungen im Schülper Hüncngrabc wurde dureh Lehrer Splicth aus

Kiel die (Irabstätte einer wahracheiidich weiblichen Person gefunden. Zu Füfsen des auf

Eichenbohlen lagernden Körpers lagen Tierzfthne, in der iiüflgegend fand man einen

Stetndoleh. Vom Bernsteinhatsband sind 1 Perlen eibaiten, ebenso Obenreste

der t^a Haarschmuck dienenden Bronzcsp iraien. In einer Urne am Kopfende lag

ein Ueiner Bronsopfriem mit Holzgriff. In einem zweiten, viele Tierknoekenreste
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mit Holikohltn eoUnIteaden Gralie fand man in der HOflgegend des Körpers einen

Bronsedoleh in Ledersehoide und in der Kopfgefend eine Goldspiralc.

(Nordd. Allg. Zig. Nr. 467.)

Auf dem slaviscbcn KeibcngrUerfelde su Dörfles ia Obcrfrankcn wurden zwei

Griber geOflhet, deren eines ein Skelett ohne M«a]»en liarg^ wilirend in dem andern dn
junges Mädchen unr! rin Kind zur Rcrhten desselben lagen. Den Scbädel des Mädchens

umgaben iwei Scblfifenringe aus Bronzedraht, aufserdera fanden sich einige Thon-

perlen. Die gefbndenen UrnentrUmmer selgtea etwM Proflliernng und Glaaur im Innern.

(Korr. V. u. f. Deutaebland Nr.

Auf dem Grüberfcide /wisclien TangcrniQnde und Grobicben wurde ein der

La Tene-Periode angehörendes Brandgrab mit den Resten sweier Frauenleichen
enfgedeckt. AofiMnr viden snn Teil in einer Urne Kegenden, lum Teil Terstreuten, l^al-

zinierten und verkleinerten Knochen fanden sicli ^ i 'asscnformige Geflfsc, eiserne
>'

.1 d (• In, ein eiserner Gürte Ihakcn ncbsl Ring, l'üii f a ii ci nn nd c rh S ngende Ringe
an einer Klammer, sowie viele Brunzeobrrioge mit blauen Glasperlen.

(Nordd. Allg. Ztg. Kr. U7.)

Am Fufse des Pitschcnborgei im Kreise Striegau in Schlesien wurden auf

einer Thonschieferbank in *Irr Tii'fe von i 2 Fufs Urnen ohne Sicinhpflockiinp oder Um-
friedigung entdeckt, die Asche und Ut-sle von mit Uolxkohie durchaelüter Leiinierde eitt-

hielten. Die meisten sind roh nnd ohne Ornamentik. Eine reiehomementierte, fiBin polierte

Schfissel ciillnelt eine, Spuren schwarzer Bemalun^ zripciidc braunrote Schale. Als

Melallbcigaben fand man kleine, sirhelfürniige, oxydierte Kisenstückchen und winzige,

gedrehte Bronzeringe. Die Fuudstückc gelaugten in das Schlesische Prorinzialmusenm

in Breslau. (Kordd. AUg. 21g. Hr. 45S.)

Bei dpr AnsprahmiK eines der in di^r N'ihe vnn Kasendorf (Oberfr.) im sogen

Pfarrwald bctindlicbcn Hügelgräber kamen neben grösseren und kleineren Urnen ver-

schiedene menschliehe Sehlde! und eine Ifenge Ann- und Beinknoehen zutage. Des inte-

ressanteste FondstOek ist ein breitkliogiger, etwa 1 Fub Innger eiserner Dolch mit kur-

sem Griff. (Korrcsp. v. u. f. Dculsclii. Nr 4r?0,)

luSettaun im LeitmeritzerKrci.se in Böhmen wurden mehrere keltische Bronze-

gegenstiode, nimlieh eine Lanzen.spitze, ein breiter Armreif nnd fBnf grobe Fibeln
gefunden. (Monatsbl. d. numismat. GcscUsch. in Wien Nr. 80.)

In einer ZiegL'lii in Wik Iii/, bei Aii>'sij^ entdeckte man beim Abschrammen einer

Lohmwand einen 1,20 ni. hohen Kisensch m elzofcn der Eisenzeit, welcher Asche, Eisen-

echlacliett, Urnenseherben nnd Brandlehm enthieli (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 467.)

Bei den auf dem .Steinernen Mann", einem Berge bei Friesen, vorgenommenen

AtiSirrabmipen wiirripii zahlreiche Bruchstücke römischer Fnlz- und Hohlziegel, be-

Ijttuenc Sandsteine, üruchslQcke von Gcfüfseii und Teile einer Figur zutage

gcISrdert. (Der Sammler Nr. 13.)

Bei den in der Nälir von Richweiler vorgenommenen Ausgrabiinixen wur^l i d-e,

Grundmauern eines Gcbäudea biofsgelegt und viele ZiegelstAcke, sowie Stücke voit tcri a

eigillata aufgefunden. (Der Sammler Nr. 13.)

Bei R 0 dw a I de im Kreise Neustadt t. Rl^. wurde vor einiger Zeit ein gut erhaltener

Denar de? Marc Aurel Kefimden. (N'nmi'JnKil sphrap. Anz. Nr. Ift.i

Auf der Aachener Straisc bei Köln wurden kOrxlicli zwei römische Inschriftsteine
geltanden, von denen der eine ein Yotirstein an die Krenxweggotlheiten, der andere der

untere Teil eines Grabsteines ist.

(Korrcspondcnzbl. der We.stdeiitscticu ZeilSLhrifl f. Gesch. u. Kunst >ir. 8.)

in Aachen fand man beim Graben eines Baugrundes am Choruaplatze in einer Tiefe

von SVf n. Mnnerreste anseheinend römischen Ursprungs, sowie eine ca. *;tm. hohe

Steinfigur, die in sitzender Stellung eine Säule umfafst. (iNordd. Aü§. Ztg. Nr. 4<H.)

Bei den im sAdiichen Teile von Limburg in den Wildem von Rykholt und
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S. ficertruid veranstalteten Aiugnbaagen fand man in dem Thon und Kiesel, womit der
so'/rjianntc H cnk elbru n ncr ans^ffnill war. Überbleibsel von l'forrlfn. Hirschen,
Schafen und Hunden, sowie von 100 Menschen, dio wahrscheinlich nach einer Schlacht

hier hineingeworfen worden dnd, femer Töpferwaren ans rSmieelier^iod Mnkiseher Zeit.

Vermutlich stand hier das Atuatica Coriovalium des Julius Cm sar. (Der Saminler Nr. lt.)

Auf einem Grundslücke in der Mkolmisstrafsc zu Trier wunlc ein 14,.10m. langer

und Ü,70 lu. breiter I\aum eines römischen Gebäudes Creigclegt, an dem zwei ver-

•ehiedcne Baaperioden zu erkennen eind. In der SOdwesteck« wurde ein Keller aufgodoekt,

in dem sich, von A.sche umgeben, ein Haufon BronxonianBen (Hittelersc) Diokletia-
niscbcr Zeit faml.

(Korrcspondcnzbl. d. Wosldeutschen Zcitsi-hr. f. (icsch. u. Kunst Nr. 8.)

Im Dorfe Pölich (Kreis Trier) sliefe man ca. 100 Schritt aadlich der Kirche auf

oiiiiMi Römerbau, von dem bis jetzt drei Zimmer, darunter ein Badebassin, aufgedeckt

sind. Dio Wände tragen Marmorbckleidiiog. In einem ilaumc fand man die Marnior-

statuctlc einer sitzenden Forluua. (Nordd. Allg. Ztg. >'r. SIS.J

In einem Römergraben bei Kyllburg wurde ein rotlicb-dunkler, feiner Marmontein
gefunden, dor auf 7\yo[ Seilen die tuw Sie^i-ln hcsUrTiniten InHchriftcn: CRODt ALAPIDO
AMTÜ.M MEDICI und CRÜCÜDADASP S£GV*NDAJilON trägt.

Kyllburg. Binz.
Bei Erdaufgrabungen auf dem Marktplätze zu Mainz wurden Teile einer römieehen

Heizanlage mit Resten verbrannter Holzkolili' blofs^eli';:! Ferner ftnd man an der

Stelle den Grabstein eines römischen Soldaten der XIV. Legion.

(Nordd. Allg. Ztg. Nr. 481.)

Im Februar des Jahres wurden heim Aldirnch des .sQdweütlicben Teiles der mtttel-

ulfoi'lif hfii Stadtmauer «ni Eisgrubcnberg in Miiiii/ das liruchstQck einer Ehrenin-
schrift an eineu Kaiser, sowie Bruchstücke einer luHchrifl an Garucalla und zu

Ehren der XXII. Legion geftinden.

(Korrcspondenzbl. d. Westdeutschen Zeitschr. f. Gesch. und Kunst Nr. 3.)

Zwischen dem Rheimifer und liem Wasserturm der Gementfnhrik Amöneburg bei

Wiesbaden wurde ein Sundstc inultar gefunden, der zwischen zwei Voluten die ge-

wöhnliche Opfersehaie und anf der Torderseite eine Inschrift J. St4 n. Gbr. trigt

(Korrcspondenzbl. d. Westdeutschen Zeitschr. f. Gesch. und Kunst Nr. 8.'

nie weiteren Ausgrabungen zu Lembach i. KIsafs erpahcn nnfser verschiedenen

Bruchteilen und Münzen die Aufdeckung einer grofscn Sands lein platte in der Milte

eines Tempels. An dieselbe stiefsen zwei Tröge. Im ganzen fand man zehn Figuren
die uol im Tempel aufgestellt waren. Ilie Zahl der gefundenen Münzen beträgt lOV.

daruiit«r eine silberne. Aufscrdem wurde ein dachförmiges Stciugrab ausgegraben, in

dem sich eine Steinaxt, ein 10cm. grofcr Stein in kfinstltcber Herzform und ein

kupferner Bing befanden.

rKnrresponderiTM. rJer Wcstdeiitsclien Zeits-chrifl f. Ge.fch- ii. Kunst Nr. 8.)

Auf dem Rümcrkastcll Krcimburg oder Ueidcnburg bei Kreimbach angestellte

Nachgrabungen führten zur Aufdeckung der Reste ein» Trockenmauer, unter deren

TrOmmer sich zahlreiche Gefäfsstücko der verschiedensten Arten, Farben und Formen,

Reste von Lcistenziegcin, zwei röroisi lie Hronzcmünzcn von Kaiser Constantius

und Decius (T), sowie ein 12 cm. langer Kisennagel mit Kopf fanden. Eine zweite bei

der Kasteilai^tn nntenionmene Grabung ergab Ihnliche Geschirr- und Ziepelfunde,

aulteiden fand sich hier ein Geiimsstflek aus Sandstein. Bei der dritte i ^ ^^ndlichen

Einlange vorgenommenen Grabung Stinlb man auf rotes Gesell irr und einen Hi-ettstein

aus Thon. (Korr. v. u. f. Ücutscliland Nr. 4114.)

Bei den römisehen Ausgrabungen zu Eining wurden folgende Stfleko gefttnden:

7 SchlQssel, 2 Schlösser, S SchreibgrifTel , S Broschen, ca. 70 rfeil- und 20 Lanzenspitzen,

Gewieblsteine, ein Schmiedeambos, Armreife, Ohrringe, Gürtolbescbligc, 3 Pferdescfaube,
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25 Galtuiigcn von Messern, eine HaBM TÖpforgcsdiirr (Ifrra figillata), Lcfrinnsstempcl

(III. Legion), CnhorttMistempel (Coh. III. Brittanum), Löffelbohrer, MeifscUiammer, Pleisch-

htck«o, ScUleuderkugcln, Glasstackc, Hirsch- und Rehgeweihe, ein Altar und iOQ MOnzen.

(Augilnugw Poitnilff. Rr. S4S.)

In der Umgebung des Dorfes Faimingi'ii, einer einst bedtnilcndcn r iniischen Nieder-

lassung in il^r NhHo der Brpnrmündung bei Lauingen, wurde eine in der Mha von Brenz

beginnende Waiuuuuer bloisgelcgt und nicht weit von dem schon Mhtt hier gefundenen

CrfberfBide das PfUeter tweier tlendldi piraUel laaflmden Sirersen entdeekt

(Augsburger Postieitp. ». 227.)

An dem irti vergangenen Jahre aufgefundenen Kömerkastell auf dem Schiren-

hofe bei Gmünd wurden weitere Nachgrabungen vorgenommen, welehe die fktst Tollsttndig«

firiieltanf der Fandamente ron den Umfaeeungemauem an dret Fronten ergaben, imd

211 der niofslegung des in der Mitte der Rfickfrotit (Telegenen Thorrs, sowie eines Turmes

an der sQdweitÜicben Kastellecke führten. Im Innern des Kastellraumcs wurden wobl-

erbaltene Gebindereete geflmden. Eisea der GeUude, in dessen Itlhe ein Ideiner

Ha US aller im SehuU begraben stand, ist dnrdt dne Apsls abgeschltissei». Im Ecklunn

stier«! man auf Überreste eines Feldzeichens, eine Pilumspitsa, versdiiedeDe Knochen-
slücke und römische Scherben von verschiedenem Thon.

(Staate-Anzeiger f. Wfirttenberg Nr. fSO.)

Bei Sehaan im Lieditensteiiliseben WUnh-u heim Graben einer Wn.sserleitum; in einer

Tiefe von 90cm. zwei woblerhaltene, eherne, römische Helme aufgefunden, welche die

tarnen üirer einstigen Besitzer, nämlich des Publius Cavidius Felix von der Centurie des

Cajus Petroniua und des Numerius Paponius von der dritten Cohorte der Centarie des

Lucius Turetcdiiis trugen. (Der Sammler Hr. 13.)

Atif dem Uafucrberge bei Birmensdorf (Kanton Zörich) wurden v ier G rabh fi ge I

entdeckt. Man öffnete einen derselben und fand ein alemannisches Grab, in dem ein

Skelett iwiscbcn TuMeinen lag. (Ans. f. flebweis. Alterthomskund« Nr. 4.;

Unweit der Keufs bei Hflnenbcrg (Kanton Zug) fanden sich im Kies zwei Reihen

n 1 e ni an n i.sc h er rrräber mit z. T. erhaltenen Skeletten. An Beigaben wurden ein«

Lunzen.<«|iitze, zw ei K iscn messe r, Schnallen, Hinge aus Eisen und T hoiip erle n

xutage gefSrderi (Ana. f. Schweis. Allerthumskunde Nr. 4.)

fii Lei[i7,ii; wnrdi'n bei .\ussrhailif iiiig des iitnini Fliitkaiiat.s atii Scblenfsiger Wc^'e

zwei patinierte bronzene Sicheln, ein ei-serner Sporn, ein Fragment einer schwert-

artigen Waffe mit Parierstaugc, ein langes spitzes Messer und ein Vorstocker eines

Wagenrades mit Kette auligefunden. (Nordd. Allg Ztg. Kr. 481.)

Ben «lern Dorfe Tjürrinfr in der Nähe vnn llernin^r in DiSnemiirk wurde ein drei-

viertel Zoll breiter, iu drei Windungen laufcuder goldener Fingerring, dessen Knden

dreiteilige Drachenkdpfe bilden, gefunden. (Deutseb. Reicbs-Ans. Nr. ä£l.)

In der Nähe der FJondorscher Besilxang Hliniea, dreiviertel Stunden von Otemo-
wil« iT?t!kus\ iiiii) entfernt, wtirdc ein bcfestipf e.s Laper aus alter Zeit entdeckt. Dasselbe

besteht aus einem tiUU Schritte langen, 200 Schritte breiten Erdwerke mit aneiuanderschlic-

fsenden Schanzen und hintereinanderiiegenden Linien. (Nordd. AUg. Ztg. Nr. 481.)

Bei Rimforsu in Schweden sind längs der Wll^.serliulfc ganze Gräberfelder ea^
derVt worden. Von besonderem Interesse sind die l'iiinic /«eit-r Hntrel, die sich über Gräbern

erheben, die aus Steinpackung von grölseren und kleineren Rollstcinon bestehen. Das eine

Grab entbleit twei Urnen mit Knochen, Bronse- und Eisensachen; unter den Schmuck-
sachen des einer Frau angehörenden anderen Grabes fand sich ein aus einer Münze Lud-
wigs des Frommen gefertigter II ä ngescb mue k. iNordd. Allg. Ztg. Nr. 437.)

In der Kirche des nächst Vcvcy gelegenen Dorfes Corsier (Kanton Waadt) wurden
Reste spltgoti scher Malereien entdeckt, deren AuafOiirung siemlieh roh ial; sie stellen

die Evangelistonsymbole und Figoren von Engeln, die ein Schild halten, dar.

(Aus. f. Schweis. Alierlhufflskuode Rr. 4.)
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An der Woslwand einer an das nnrillirtie SiMtonsiliiff der Pfarrlvirchc zuZofii)(;cn

(KauUia Aari^u) angebauten Kupeiie wurden Spuren von VVandmalcreiea euUleckl, die zwei

betende Geataltea darstellen. Hinter einem gotischen Glierstahl fiind men ein Tefelge-
mälde mit der Dantelluog eines von WQrmem zerfressenen Leichnams und einer erläU'

temdcn Inschrifl. (Anz. f. Schnreiz. Allcrthumskundc Nr. 4.)

Bei der Bcnovieruog des Gügrücitcu Uauscs in Kr eins wurden an der Fagadc zwei

grofte, nieii erhiltenen ZihlenTesteo nna der Z^t Kaiser Friedrich'« ID. stammende Fresken
pntdockl, die leider unter rli r Tünche sehr gelitten haben und nunmehr aiiT Veranlassunff

des Ilauabesitxers restauriert wurden. (Monatsbi. d. Alterihuma-Vcr. zu Wien Nr. i.)

Im Dorfe Garzin in der Gegend von MOnchcberg (Hark) fand m«b behn Abreifsen

des Altars in einem mit einem Steine bedeckten Loche Reliquien eines Heiligen wie Knö-

chel, Haarlocken in Seide gewickelt, von einem loider verloren Kegangcnen, nnprMich zerfal-

lenen Papier umgaben. Sie befanden sich in einem kleinen Bronzokesac I, dem drei Fafso

abgebrochen sind; derselbe bat am oberen inneren Rande eine erhaben eingegossene Harke.

IfOnclieberg. Kuchenbuch.
Vor einigen Wocltf^n sinii auf dem Acker hei der Srhäferei des Rittergutes Loburg

(Kreis Jericliuw I) beim Graben nach Feldsteinen in den Fundamcaten eines choiualigcn

kleinen Wohnhauses Reste eine« Ofens mit figurierten Kacheln ausgegraben worden. Die

meist 12 zu 14 cm. grofsen, teils glasierten, teils unglasierten Kacheln enthalten aufser rein

ornamentalen Stücken wcisleos Rruslhilder altteslamentlichcr Personen in Renaissance-L nirah-

mung and .sind nur gowAhnUchc Baucruwaurc. Auf einem gröfsercu (17 zu 26,5 cm.) Stücke

mit der Gcifaelung Christi Bndet sieh die Innsehrift: HANS BERlfAN«) 1554.

I-ohurg K. Wem icke

in Kütheu (Anhalt) wurden jüngst hei ciuora Hausbau io alte Thaler aus der Zeit

von 1570 bis 1639 gefunden. Das llteste Stück war ein Thaler des Bisehob Gerhard von

Lültich; am wertvollsten sind ein Thalcr des Herzogs August von Sachaen^Lauenbuig t. J.

1624 und Thaler der St&dle Braunschweig und Magdeburg v. J. irv2S

(Blauer f. MOnzfreundc >r. 414.)

Beim Abbruch eines alten Wohnhauses in Brf tx (Kreis Angermflndo) ftind man unter

dem Fuftboden des Flurs einen alten Topf mit 160 Stück brandenburgischen, slehsisehen

und anderen Rilbcrmünzcn aus dcr iüpperaoit, darunter ein Zweigrö.^cher von (»eorg

Wilhelm von Uraudenburg. (]Sumismat-sphragist. Anzeiger jNr. 'J.j

In Sommerfeld fanden Arbeiter beim Aushau eines Kellers eine betrlehtüche Zahl

gut erhaltener Silber mfinsen mit den Jahressahlen 1624 und 1670.

(Nordd. Allg. Ztg. Nr. 4SI.)

Zu Alt-Reichenau in Schlesien wurden -2 grofse Töpfe mit 866 Münzen ge-

funden und swar IM Gold- und IM SUbermflnsen , erstere in der GrSfiw eines Zweimarfc-

atücks, letztere in der Gröfso eines Thalcrs bis Fünfmarkstückes, also alte halbe Thaler

und Thaler aus der JSeit von 16X1 bis 1677, alle sehr gut erfialten

(Blittler {. Münzfrcundo 2st. 143.)

In Herm*w aide Im Kroisoner Kreise sind auf einem GehAfte twei fibereinandeq^

>^U1r7.te Tiipfe mit S(K) k urbrandenburgiseben Zwölfteln, fast alle aus den Jahren

1692 u. gefunden worden. (Blätter f. Mün7.rrcunde Nr. 145.)

Beim Auagraben einer Jauchentonne fand man in Strohicu zwei Töpfe mit '* bia

*.> Thalern aus der Zeit der Freihritskriego. (Kumismak-sphragisL Anseiger Nr. 9.)

*) 8. Aat. f. Knnde d. deotschen Vorzeit 1874^ Sp. tU.
'
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des germanischen Nationalmuseüms.

Seine M«jestU K&iaer Wilbelm hat die Gnade gehabt, den seither gewährlea Jahres-

lieitrtK von ISOO m. fltr die aUfemeineii Zwecke der Anetalt uod 600 n. fOr die HobenMlIeni-

stifluog nach Ablauf des Zeitraums, fQr welehen dieselben bewilligt waren, auf weitere drei

Jahre 1888—1890 ferner r.ii bpwilli'^en. Zugleich hat Allfriiörhst derselbe Allerhöchst seine

hohe Befriedigung darüber ausgedrückt, dal» iiuii duä guruianiscbo Nationalmuseuni sich

00 allen Seiten lebhtAer FArderung wflreue, sowie den Wnnteh bei^efllgt, dal« die Anatall

jieb auch fcmor stetig vorprörscrn möge,

• Auiserdem sind folgeiuif Heilrüge angemeldet worden:

Von Stadtgemelndeu. Günzenhausen. Siadtmagiatrat (statt bisher Sin. eopf.j 10 m.

Tom TereiBMU Oreedei. Yerein fOr Gesehieliie Dresdens 10 m.

Von Priratcn. Barmen. Kmil Blank Bin. Dünzlau. Dr. Adelt, Krt---] iiy siVus, 8m.;

Ddricbi Stadtbaurat, 1 m. liQ {)L
;
Löbner, Apothekenbesilxer, 2 m. ;

Kiodler, Kaufmaon, S m. ;

Kftttner, Fabrikbesitzer, 1 m. ; Dr. Saefas, Ant, 1 m. ; Guido Wolf, Bnebdrockereibsaitaer,

Im. 50pf. Dinkelsbühl. Stahl, kgl. Reallehrer, 2m. Dresden. Robert Grob«, Lebrer, In.;
Clemens Graf zur I.ippc, Refercmiar, 10 in. Esslingen. H. Lanp. in Stuttgart, (statt bisher

4ni.3 6 m. Eliwaogan. L)r. Kapp tm. Eutin. Kanisauer, Auditor, S m.
;
Sehramm, Uym-

naslallebrer, Sn. Gentfodei. Gehwald, Bisenbabnoffislal, Im.; Linsmayer, Rentbeamter, 1 m;

Dr. Mangeladorf, prakt. Arzt, 1 in : Stelsnor, pcns. Obcrrürster, I in Gretfing. Job. Fackicr,

Gooperator, 2 m.; E. MargirrnlT, kgl. Ingenienrnsvisient, 2 m. ; Kud. Refser, kgl. Amtsrichter,

4m.; Eduard WeiüB, Bezirksgeometer, 3 m. Gunzenbaueen. Sobald, Stadtscbreiber, 2m.
Heribrrak. Grob, Amtsriehler, f m. KIpferteri. Friedrieh Leiner, kgl. Rentbeamter, f m.

Kisslegg. Brecht, Gerichtsnotar, Im. Kulnbach. K. Herrmann, Bezirkshauptlehrer, 2m.
Magdeburg. R. Preise, Gcrichtsa.«tsessor, .Im. Meiningen. Völler, Hoflieferant und Brauerei-

beaitzcr, 2 tu. München. Konrad Barth de de. ö m.
;
Kaspar üausewein, kgl Hofsängor,

10 m.; Georg von Beer, kgl. Staatsrat i. a. D., 10 m. ; L. Bemhelmer 10 m. ; Oskar von Boyen
iO m. ; Louis Braun, Profi'ssor. "m

;
Jos. BQhlmann, Profi's.-ior, 8 ra.

;
Burkart, Regier.-Rat,

16 m.; Hans Buismcyer, kgi. Professor, 10 m. ; C. Degenkoib, Hotelier, 10 m. ; Lothar Dich!,

Direktor der Gasanstalten, 10 m. ; Graf Drechsel, Reicbsrat, 20 m. ; J. Eder ä ui. ; Adüif Er-

Jierd, Obersllieutenanl s. D., 6 m.; Otto von Faber du Faur Hrn.; Dr. C Fiedler SOm.;
%. Gotlgetrcu, kgl. Professor, 8ni.; J. Graff, kgl Genprsldircktionsrat. .T m. ; Dr Ferd. Cre-

gorius 10 m.; O. Urorc, Professor a. d. techn. Hochschule, 16 m.; Hermann Urotjan, Fabrik-

direktor, 10 m.; Friedrich Hayler sen., Rentner, 10 m.; Max von Heckel, Ardiilekt, 6 m.;

Dr. Heigel, Vwlems vaä Direktor des Mater. Seminars, Sm.
;
Hugo von Himb-Gereotb

15m.; Jonas von Hirsch 20m.; George von Höfslin '^r.i.: Fr HOblcr, kgl. geistl. Bat und

Stadlpfarrer, Sm.; Dr. Max Kaiser, Donikapituiar und Prie^terbausdiroktor, 16m.; Joseph

Frhr. von Ksig^Bebenbnrg, Bmtner, 20 m.; Franc Knorr, Kauftnann, 10 m.; Thomas Knorr,

Buebdruckereibesitzcr und Verieger, 30m.; Max Kustermanu, Kommerzienrat, SOm.; Emil

Lange, Direktor der kgl Kunstgewerbeschule, 8in .T I.aubmann, GcneraldircMi'^n'jraL, 20 m.:

Dr. Karl Leisewitz, Professor, 10 m.; L. LölKz, kgl. Prufetiäur, 10m.; Ludwig Frhr. von

.JbndioDenlenhoven, Reichsrat, 10 m.; Dr. Karl von Mayer, Staatsrat, Om.; Georg Meisenbteh

'
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S m. ; Faul Merk, kgi. Hoijuwelicr (Firma: G. Mcrkj, 10 m. ; K. Michel u. htulil, Direktion der

MOnehner Brauerschalo, 10 m.; F. von Miliar, Ergiefter, 10 m.; Winfried von Hill«, M«l«r,

5 m.: Pnlizpidirrktor Liirlwi? von MflMcr. kg!, Renipruii^csdirekfor, 10 m.; R. A. Oldcnbourt;^

Cid.; £. Papenbageo 20m.; Pernncrlb voa ßürnstoici, kgl. Oberregier.-Rat, .Im.; Geh. Rai

Dr. Ton Planck, Professor, Sm.; Konrad Graf Pn»ysing-Lichlcneg(?-Moos zu Moos, Reiehsra^

20 m. ; Professor Dr. Alfred Pringsheim 10 in.
;
Joseph Pölz. Direktor der bayr. VereiDSbaok,

10 m.; r>r. M. Rampf, Dompropst iiinl Genfralvikar, 8ni.: Professor Dr. J. Ranke 3 m.: Max
niederer, Kaufmann, 10 m.; Franz Ries (in Firma Max Bulüiigerj 10 m.; Ur. Sigmund Riezier,

kgI. Oberbibliothekar und Vorstand des ligl. HaxioUianeums, 10 m. ; Professor Dr. Ludwif
von Rorkinger, kgl. Haus- und Staataarehirar, lOfll. }Dr. Rohmedcr, Stadtschulrat, 10m.;
Liiihvij: RiiäLMilluiI

,
Anliqiinrinh . 10m.; M. Rottmanner 3m.; Jos. Franz Ruederer, Konsul,

10 m.; Kaspar Huppert, rechtsk. Mag. -Rat und Landtagsabgeordneter, 10m.; Graf Schack

tO ro. ; Dr. Frellierr Sdienk von Stauffenberg, Reiebstags* und Landtagsabgeordneter, 10 m.

;

Jul. Scheuer 10 m.; Max Schimon, Geschäftsleilhabcr, Gm.: Louis Sclilofser 20 m : Fr Max
Schmedcror, Rentner. 10 m.; Albert Schmidt 10 ro.; J. Schneider SO m.

;
Sch^pping sen.

5 m.
;
Georg Friedrich Seidel, kgl. Oberingenieur, 10 m. ; Professor Dr. Sepp 5 m. ; Dr. M.

Seydel, kgl. UaiversIUteprofesior, 10 m.; Adolf Sieben 6 m.; Dr. Albreebt Stauftlnr, Do-
zent rlrr Gpschirhtn der kpl. bayer. Kriegsakademie, 8 m. ;^ Adolf Steinharter. AntiquitSten-

bandlcr, 5u.; Leopold Stern, Antiquitäteobiodler, 10 m.; Dr. Max Stumpf, kgl Professor,

10 m.; Dr. Ludwig Trost, Legattonsrat, 10 m.; C. Ungerer Sm.; Anton Wolilschiägcr,

ft-circsign. k. Advokat u. Rentner, 3ra.; F. X. ZcIIIlt. Direktor der kgl. Hofglasmalerci, 10 m.

Neuwied 8. Rh. Karl Remy jr, Kaurmann, im. Nürnberg. Geor;r Bauer. Privatier. ,1 in.

Ravensburg. Sommer, Kaufmann, 1 ra. öUpf. Ribaitl. Herfarth, RcalschuUehrer, 1 m. ; Saniler.

Konrektor, Im. Rotb . S. Hans Hemmeier, Bildhauer, Sm.; Georg Seblemmer, Pabrlkaot,

im. San Jose rCosf« Rica). Carlo Dohsc 5 ra. 92 pf. ; Otto Steinvorth 5 m. OSpf. ; C. W.
Wahle f? ni jit Schwarzenbruck, Di.stliler, Gxpeditor, in Postbauer Im.; Endrefs,

Lehrer, iu leucht Im.; M. Gäbelein, büriceriu eisler, 2m.; Chr. Hcckel, Lehrer, Im.; Paul

Herrmann, Kunstmflblbesitaer, tm.; H. Hflller, Lehrer, 1 m.; August lehn, Lehrer, in Liodel-

bürg Im.: Thomas Kocli, Lehrer. Im.; Geor;: Lösch, Lehrer, 1 ni.; Man.-* Maufsner, Lehrer,

Im.; J. Meyer, Lehrer, Im.: K. Meyer Im.; Konrad Meyer, Distriklsrat, 2m.; Pickel,

LokomotiTfBhrer , in Nürnberg Im.; Leonh. Schenerpflug, LokomotivfQhrer, im.: Karl

Stadler. Lehrer, in Wendelstein Im.; Georg Stengel, Lehrer, Im.; Jakob Witlaucr, Expe-

ditor, 1 m. Stadtsteinaoh. Georg Landroann, Pfarrer, in Eielicnreufh 2 ni ; Lchreiht MQller.

Fabrikant und Bürgermeister, in Presaeck 3 m. Stolberg. Max von Asien, MessingfabrikL,

2 m. ; Dr. L. Biaschopinck. Hflttendirektor, Im.; Hugo Brand, Kaufmann und Kassierer,

2m.; Wilhelm Klaas, Fabrikdirektnr. im.; Adolf Landsberg, BleihQUenbesitzcr, Im.;
L. Lyncn, Generat.^efcrelilr, I m.; Robert Lynen, Messine^nUi'Il^fuit ? m ; luun M illide. Fabrik-

besitzer, 2; Alexander Orgier, ZinkJiültendirektor, Im,; ivurl UtiUandcr, Kuufuiaon, Im.;
Gustaf Philips, Fabrikbesitaer, Im.; Fr. Plate, Rottendirektor, Im.; A. Runge, Direktor

der Gasanstalt, Im.; .Talsoh Saiu-r. Kaufmann, ?ni.; Jo.f Sihflmann
, Kaufmann u. Bureau-

cbef. 2 m.; von Werner, Bürgermeister. 3 m. Tetschen. Rudolf Hefs 2 m.; Heinr. Wenzel

Sm. Weida. R. Schubs, Rechnungsamtmann, (statt bisher 2m.) Sm. Weiltingen. UImcr,

emer. PAnrer u. Senior, i m. Wermiric. P. Hflbuer, Kuratus, 1 m. WumlcdeL Rud. Branden-

h\ir[rcr. Kaufmann "1' m : Fellmuth , kgl. Forstmeister, 2 m.; H?icker, kgl. Reallehrcr. r.«tatf

bisher Im.) 2m.; llarlmanu, kgl. Bcz.-Amlmano, 2m.; Pfeuffer, kgl Oberamtarichter, 2m.
Zwtokai. Htümaiua, RedMaauwalt, ä m. ; Rau S m.

Einmalige Geldgeschenke.

Bunzlau. Dr. Uaffner, Arzt, 3 m.; Tschierschke
,

Stadlrat, 3m. Dresden. A. Neueo-

bom, Apotheker, 50m. GmzmhaiiaM. Dr. Bidam, praki Artl^ Sm. Jm. Professor Dr.

Gadecbens, Hofrat, 4 m r,o pf. RotthalmOittor. Freiherr von LOtselbo^, ObeFamtsrichler,

S m. ftaii Joai (Costa Rica). H. 8t pf.
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Zuwachs dflv BmiTHlflt?jw>-

Kmust- ud MtusMeUcUlicli* Sumlacen.
Cfesohenke.

Aislingen. Ludwig Tröltscb: Ifettllschreibfedcr aua der Familie Scticrllin von

Biirfciituuli - Dresden. Oer Proisnu sschufs der iu ternat i o nalcn Ausstellung

von KrztMignissuu und Uedurfsarli kc In der Bäckerei, Konditorei und ver-

vandter 6ew«rb«: Silberne Preiemedaille für die Interaettonale AuMtellang 1887. 7-

Magdeburg. Hfmianii Ilfld, Mofiiruvcnr : l\fe<1(iille aus der HrldVrJirn Oravicrnnslalt. -

München. Fräulein Lcopoldine Frciin Schrenck voa Gotzing und Ejfnialing:

Kurbcssiaclier Orden ihres Vaters des Freiheirn Kerl von Schrenck, Staats- und Keiehsrat,

frAherer Hinister des Auswärtigen und Bundcslagspesandtcr. — Niirnberg. Karl llanimeri

Kunstsehuldirektor : Krpfi rnicilaillf! auf die Kniliüllung des lu i ndegenheit der silbernen

Hocbzcil des Fürsten Karl Egon von Fürsteubci^ gealiftcteu Dcnkmaia. Fräulein Amalie
Kefaler: Bildnis der Grlfla von der Recke, Etfeabeininalerti Ton Flor. Cropi»telMh, 1818.

Ludwig Lauer, Mcdaillcnfabrikbesitzor : Sechs Medaillen aus der Lauer'schen Prägc-

aiislult. GLorg Lottcr, Privatier: Zwpi Glieder einer reich verzierten Bronzckcttr, 16. Jhrh.

Stärk und Lengeof eider, Bildhauer: Gip»abgurs eine« holzgeschnitzten Engels aus der

Kbrdie au Unler-Ebersbaeh bei Neustadt a. S., 1&. Jahrb. — Sehleli. Fttratlieb Reufs-
Plauensche Kamroer: 45 Gipsabgüsse von Rcufs'schcn Siegeln des Ii.— 16. Jahrb.

—

Schweinau. H n Ts . ScilcrmeiHlcr : Bronzener Sicgelstuck des Bortcnmachergcwcrbcs zu

ächwabach, 1613. — Würzburg. Dr. Pöblmann, Rccfatspraktikant : Uipsabguls nach dem

Siegel der Stadt Neustadt a. A.

Ankäufe.

£ine reich geeebnilite Trübe und ein kleines sUbemea Kruzifix, IB.—16. Jalirb.

Kui^ferstlchkabtnett.

Geschenke.

Amsterdam. C. Schöffor: 4 Bll. RadicnitiKPin von P. (!. Wonder. — Berlin M Griese-

bach, Arcliitekt: Diclzsch, Anmutbigc Prospekte vor der Freyen Reicbs-Sladt rsürnbcrtc,

Cert. von G. W. Knorr, 1141. — FnwkAirt II. C. Naumauns Druckerei: Einige Wand-
kalrndir für ISSft. Hcinr. Kduard Sticlicl: KartiMispi^ 1 vi.n IJ, Hondorf in Frank-

furt a. M. : 4 Spielbügen vom Anfange des 19. Jahrh. — Hoch-Paieschken. A. TroicheJ,

Gutsbesitzer: Initial T von einer englischen Urkunde des 17. Jahrb. — Leipzig. E. A. See-
mann, Tcrlagflhdlg. : Kuofttgeschichtl. Bilderbogen, S. Snppl. — Harkt Redwitz. Ktstner,
SJn^tpfrtrrer: 2 fraTizösi«che Landknrten des 17 Jahrli ; 2 Homannschc Landkarten. —
Miinchea. Professor Dr. Heigel, Direktor des histor. Seminars : Amulettroile, Perg.-Hand»cbr.

des 11. Jahrlt., aus der Umgegend von Waaserbnrg. — NIrnberg. Frl. Amalie Keraler:

Anna ünrolhca Herzogin von Kurland, Lilhogrupliie von N II. Jakob. — Schlelz. Fürstl.

Ileuis-Plauenschc Kammer: 8 PlugblkUer des Jabrh. ; 2 Stiche de« 18. Jahrb.

;

10 Stack österr. Privatpapiergeld.

Ankiufe.

81 Bll. Utbographieen ans den ersten Jahnehnten dieser YervidUltigangsaiethode

48 Bll. desgL aus den dreihiger nnd viersiger Jahren.

Bibliothek.

("i CS r h c II k c.

Arnstadt. E. Ein er l, Professor: Ders., ^Vrnstadl in den Zeiten des dreiüsigjährigen

Krieges. 1887. 8. Sooderabdr. — Berlin. Orote'ecbe Verlagshsndlnng : Gesebiehte in

Einseldarstellungan etc.: Prulz, Staatengesrhicbto des Abendlandes im Mittelalter; IL Bd.

Oncken, Zeitalter der Revolution, des Kaiserreiches etc.; H Bd. Dahn, rrge.schiditr der ger-

manischen und romaoiscbea Völker; III. Bd.; Meyer, Geschichte des alten Ägj^tcns. 1887. 8,
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Geseliiehto der deotaeb«» Konal «(&; lt.—II. L%. IM7. 8. — BM«IIM. H. F. Otto Weater-
mann: Ilislorischc Noliicr flhpr die Nikolaikirchc in Bielefeld und das Alfarsihnilzwerk

in derselbea. 1881. 8. Jordan, Geschichte der Keaatidter Kirchenircmeindc in Bielefeld.

iitH. 8. — Bfstritz. Gewerbecehttle: Xm. labresberleht etc , fOr 188087. 1887. 8. —
Bonn. Prof. Dr. Lörsch: Dcrs., »m der Denkschrift Aller einen geschichtlichen Atlas der

Rheinprovinz. 1887. 8. Brünn. Friedr. Trrpang, VerlagsbuchhandluiiK : (leiioulnjr.

Taacheobuch der adeligen Häuser; XIII. Jhg. 1888. IG. — Dresden. Flechsig, AniUrichter
:'

Bemerkungen und Excnrae Ober das ia dem Efinigr. Saehaen gültige Cirilreeht. I8S8. 8^

Bertrcr, electa processtia executivi etc. 1704. 4. Biencr, systema processus judiciarii

et communis et Saxonici rtc 1821. 8. Enpav, . jurtst. Betrachtung von der Verjäfirung

in Peinlichen Fallen etc. ilil. 8. Freieslebcn, Handbuch der vom Jahre lü7i bis auf die-

neueste Zeit erMbienenen . . CiTfl-Promb-Gewtie des Kdnigraieba Secbaen ; 1. und t. Tl.

1884 u. 183". S. Hottschalk, sciecto (li.si'optfitionum foronsium rai>ita etc.; f. 1- IH fSlfi.

1819 und 1823. 8. Griebner, . . Discurs zur Erlaeutcruiig der Cliurf. Sachsischen . . Pro-

lefihOidnang ele. 1780. 8. Haase, Ober Rdictalladungen und Edietalproaefs aufscrbalb dca

Goncarsos eic. 1817. 8. llartituch, Darstellung des im Kdnipreich Steinen fallenden Br^
rechts. 18S0. 8. Huulnjltl, LcJirluuli des Kgl. Sächsischen Privatrcchla. 1820. 8 Desselben

Werke« zweite Ausgabe. iSVJ. 8. Hommelius, . . rhapsodia quaestiouvm in foro qvotidie-

ebvententivm etc.; vol. I—VL 1797—188B. 8. fiöpfner, Beitrige zur eivilferichttichen Pnude;

ß(l I, Heft 1 u. 2. 1841. 8. KaeufTer, Ober die Appellationen gegen dtt ferichtlichc Ver-

faliri^-n in Civilrcchtssacben etc. 1840. 8. Kiudius, qvaestioncs forenses etc.; t. I— IV.

1792-1802. 8. Dasselbe Werk in der zweiten Auflage; t. 1~1V. 1807. 8. Kori, System,

des Goneurs-ProeeMee nebst der Lehre von den dassen der Gleeubifer. 1818. 6. Kori^

aber den Executivprocefs und die Wicderklagc etc. 1826. 8. Langcnn u. Kori, Erörte-

rungen praklis(;hcr Rechtsfragen ans dem g^'mpinen und Sächsisch^'n Civitrechte etc.;

1.—ä. Tl. 1829 u. 1831. 6. Linde, Lehrbuch des deutschen gemeinen Civilproccsses.

18S1. 8. Hetiger, . . System der gertcbtlleben Anmnrwiflsansebeft. 1806. 8. Hitler-

uiaicr, Onindsnlzc des gemeinen deutschen Privatrechtes etc. 1827. 8. Paul, lumcs Ge-

meinderccht etc.; Iii: Des Gewerberecbk 1841. 8. Reinhard, die Ordnung der Glia-

biger im Concors etc 1826. 8. Rnnde, Grundsitie des gemeinen deutseben Prlvatrecbts etc.

1821. 8. Salza und Lichtenau, Handbuch des Poliseirechts ete. 18S6. 8. Savigny, das Recht

des Besitzes etc. 1800. 8. Schaumbnrg. Einleitung zum sachsi.schen Kcrhtc c\c. ; 1 Tl.

1781. 8. Scbweppe, das römische Privatrecht in seiner heuligen Anwendung; b Bde. 1828—
1888. 8. Sebott, instiivtiones Jvris Saxoniei eleetmiis prireti. 1788. 8. Thibaut, System de*.

Pnndebten-Rechts etc. ; 1. u. 2. Bd. 1834. 8. Weber, systematische Entwicklung der I.rehrc

von der tintürli« Iien Verbindliolikcit und deren gerichtliche Verbindung etc. 1825. 8. Weifse,

Lehrbuch des K. Sädui. Staatsrechts etc. 1824. 8. Zachariao, Ilajidbuch des K. Säcba. Lehu-

reehts ete. 1818. 8. K. slehs. Kttnstgew erbeseh nie und Kunstgeirerbemuseum
Bericht etc. auf die Schuljahre 188586 u. 1886 87. 8 Verwaltung der k. Sammlungen,
für Kunst und Wissenschaft: Bericht über die Verwaltung etc. in den Jahren 1884 u.

1885. 8. Freibero. 11 ein r. Gerlach, Buchdruckereibesitser : Freiberger Stadt-, Land- und

Bergkalender auf das Jahr 1888. 4. — Oatta. luatna Perthes, Teriagshandlung

:

Taschenbuch der gnift. Hfnisfr: 61. Jahrg. 1888. 16. Taschenbuch der frciherrl. Ilruiser

;

38. Jhg. 1888. Itf. Uofkalendcr etc; 125. Jbg. 1888. 16. Almanach de Gotha etc.; 125. Jhg..

1888^ 16. — SSttlnom. Vsndenboeek n. Rapreeht, Vertagsbandlnng : Bibliotheca bisto-

rica, n. F. 1. Jahrg., 1. u. 2. Heft. 1888. 8. — Hamburg. Museum fQr Kunst und 6e«
worhc; Brinckmann, Bericht über die .\iistalt rfc 1887. 8. Hannover. Ha Ii ii.<c-h(» Bueh-

haudlung : Houujneula Germaniae historica. Scriptorum tomus XXVIII. 2. — HlldeslMilD.

Stadtmagistrat: Döbner, ürknndenbaeh der Stadt Hildesheim; ni. Tl. 1887. 8. — NmIk-
Paleechken (Weatpr) A. Treichel, Gutsbesitzer: Eine reichhaltige Sammlung der ver-

scIiicdiMisten europäischen und aufsereurojjatschen Zeitungen fHsi •^irntiiilier Staaten, meist,

aus dem lU. und teilweise auch aus dem 18. Jahrhundert. — Iglau. Deutscher Verein^
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f&r Ig1«D nnd Umg^olianf: Deatecber Volkrinlendcr für die Iglaucr Sprachinsel;

S. nig. 1888. 8. — Karlsruhe. Gror.sh. bad. General-Landcs-Archir : Archiralische

Ausstellung etc. 1887 S. 4 Sii geltafcln zu „Codex diplomat. Salcmitanus", Bd. III. Hcfl i.

qu. 8. Grofsh. Uofbibiiothek : Table raisoooie des principes de l'öcouowie poUUque.

177S. Imp. 1. Leipzig. P. A. Broekhaus, VerlagsliandloDg: Histor. Tasefaenbneh

etc.; VI. Fol^rc. VI] hiUrg. 1888.8. Ltusitiftr Prediger-Gesellschaft: Jahresbericht

etc. . . 1886— lt>S7. 4. E. A. SeeinauiiR VorJap; Woltinann \ind Wörmaim. (Jcschichte

der Malerei; Bd. HI, 6. Llg. 1887. 8. — Köln. Comite der Ausstellung kirchlicher

Kiia«tweber«ieii nod 8tieker6i«ii etc.: Protokoll Tom S. Denraber 4881. 1887.' 4. —
Mllwaukee. Public Museum of Iho city of Milwaukc<>: Finh tiiinaal rcport of the

boards of trustces etc.; Splh. 1, 1886, to August 31, 1887. 8. — München. P. L. Adam,
Kommerzienral : Leipziger Hotcl-Adrersbuch etc.; Jhg. 1887. 8. Direktion der k. bayer.

Posten und Teleyrapliea: Venoiohnift der durch die kgi bayer. Poatanatalteo zu be-

ziehenden in und aufscrhiilh Bayerns crscfieinenflcn Zeitungen und Zeitschriftrn fQr das

Jahr 1888. 4. Gg. Uirths Veria«: Formenscbats etc.; Jhg. 188i», Ylll. — XIL Heft, •

1886 und 1887. 16811—81. 1 KnltnrgeschicktUdiea Bilderbuch etc.
;

Lfg. 48—46. S. Lieb*

heber-Bibliothek titer Illuetratorcii rt< ; Rd. III-XI. 1881 — 87. 4. Karl v. Vallade,

Oberst n T). : Ders., Passau und die Vcstc Oberhaus. Vorgänge daselbst vom Sl. Juli 1741

bis m. Juu. 1742. 1886. 8. — Nürnberg. Dr. Auteorietb, Rektor des humanistischen

Gynnaeiunie : Blitter fBr dai bajer. GymnaiiabehulweMMi etc. ; SS. Bd., 6.-8. Heft. 1886. 8.

Singverein: Barth u. Rheinisch, Denkschrift xur Peier des SOjähr. Jubiläums des Sing-

rereios . . am 22.-24 Oktober. t887. 8. UhUfr, zur Erinnerung an Cg. Emmcrling etc.

1887. 8. Keller, Fest^spiel etc. 1887. 8. — Plagwita (Leipzig). Heinrich Friedrich Paul

T. Wedel : Der*., Britrlge mr iltereD Geaehleble der Keunirkisehen nitlefsehaft; II. 1881. 8.

- Prag. Jos. Teige: Dcrs., Bclwilz von Nostwilz e!o. 1887. 8, Rothenburg o. T.

U. Weifsbecker, Privatier: Ders., die SchQtzeogildc zu Kotbenburg o. T. 4. — Saaz.

K. k. Sttatt-Obergymnaiium : Titel der in der Lehrerbibliothek des Ojrnintsitti» bo*

findlichen älteren Druckwerke. 1887. 8. — Salznngen. B. Rontershausen, Apotheker:

L. Ann. Senccae Cordub. Hercvle.«: fvrens, 17. Jahrh. IR. Guslavus Magnus, sive panefry-

ricae orationes etc. 1637. 12. Q. C Kuli de rebus gcstis AJexandri Magni . . lihri etc. 1648.

16. Desid.BMMniRoterod. coUoqToie ele. 1680. 11 Tlti Livii htetoriearom quod extet etc.

1678. 11 Le nouveau testamont etc. 1710. 8. Habcrroann, christliche Gebete. 1788. 8.

L i'inery, noureau reciieil des plus bcaux sccrcts de meditine ct^-. 1740. 8. Amuscmens
philologiques etc. 1749 u. 50. 8. Sbakespear, Othello etc. 1766. 8. Goldsmith, the rikar

of Wekefield. 1184 8. Yerflusnnf nnd Verwaltung der flatine (Selranfen). Pap.-He. vom
19. Jahrh. 2. Auszug aus den Statuten der Pfanncrey zu Salzungen. Pap.-Hs. v. 19. .Jahr-

hundert, ä. The new pockcl-dictionary of the cnjrlish and german language. 1807. 12.

^ational-Biblolkek sämtlicher deutschen Classikcr; IS. ä44 u. Uli. Ii. Gülze, Vorschrift sur

Cbttng in der dentaehen Gurrent^Gaosley- und Fraeturflohrift ele. 1818. qu. 1. Genna«

bich, Lchrburh der (leographle etc. 1827. S. Auswahl deutscher Lieder. 1880. kl. 4. Littrow,

Wunder des Hunmels etc. Iti37. 8. Weber, Sagen der Vorzeit ; 6. u. 7. Bd. 18M. 8. Minia-

turiilbUotbek der deutsehen Claaaiker etc. ; 18. Bdchn. : Geiat ans Fn. Homt Werken. 1841.

81. Amtlicher Kalender fQr das Kurfdrstenthuni Hessen auf das Jahr 1841 u, 184S. 4. Col-

luarer Hinkende Bote. 1844. 4. Srhurnunn, der FObrer durch den Harz. qu. 8. o. J. Hof-

tnaan, Weihnachtaaibum für arme Kinder etc. 1844, 1847, 18S6, 1859, 1861 u. 62, i86S und

1866. 8. Hew-Tork ilinatraled. 1841. 8. Voeke, neuester FOhrer durch den Hers. 1880. 8.

Heichard, Sach8en-.Meining. . . Kalender auf d. J. 1866 IL 1852. 4 Bfideker, dl«; Schweiz etc.

1854. 8. FremdenfQhrcr in Paris. 1886. 8. Panorama vom Hi^i-Kiiim. ISK,*; s Friedr.

V. Schillers Leben . . gescbildcrt. 185Ü. 8. Das Georgen - Kraakcnhaus in Aluiuuigen als

Land^Xianken^Aostalt 1860. 8. Klolb, Katediiamns der Tumkunst. 1861. 8. SehOla , Cha-

rakterbilder aus der französischen Ge.schirhto etc.; I. T. 1862. 8. Keil, die GrQnduiig der

deotscben Burschenschaft in Jen«. 1865. 8. Albrecht, englisclier Dolmetscher. 1865. Ii.
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Welter, Lehiiiadi der Weltgeeddchle ele. 1868. 8. Kell, die bunelieMchefUicieD Wexfimry«

fesfc vrtii 1817 und 1807 di . 18G8. 8. Shakcspcaif. .I.il f'ansnr. I'^'!-^ ("'uitcaubriand, ma
jeimesse. 1869 8. Vcrfaa^ungsurkuode der Burscbeuscliafl Germania zu Jene. 1867. 8.

GooreDtimn-Stettitefi der denlsehen Buraelieneeliefl. 187t. 8. Verftnxungsurkunde der Bur-

sclicnschafl Germania zu Jena. 1873. 8. Lieblor. rlit- ilt ntscho Geschieht« iS7.) .'v. Rani|iler,

deutscher Gartenkalpiif!«'! auT (Ins Jahr 187*. 8. Nieritz, deutscher Volkskalcnder für 1875. 8.

uiid 60 weitere Werke nicht historischen luhallea. — Sebleiz. Fürstl. Ileufs-Plaueu-

lebe Kemmer: Ainer Bncniea Lradwbafll des LObl. FdrsteDtbuinb« Bteyr New rerfaMte

Rerorinaliou etc. 1575. i. Wurlzbacher. himmlische J^ci-Icn-Wohnung . . Bcy der . . Hoch'

u. Wohlseb. Gräßin . . Frauen Julianac Elisabeth Reupin von Plauen . . am 36. Juli . .

15(i4. angestellten . . Leich-Prozeüiioo . . gezcigel . . lüSG. 4. Gautius, Glage . . Bey Gbrist-

fDrsH. Leieb-BestattuBg Der . . . FQfstin . . . BüMbeth Fürstin in Anball . . in einer Ge-

druliliiip-Prcdi;;! . ,
. frir;:rl ragen clc 1^77. 2, 'ncckli'r, üliislr." st«<nima Ruthonicuiii . D. i.

gräH. Ucuß-riauisclie Slumm-Tafcl etc. iü84. i. Zopr, Rcußischc Gerauücbe Stadt- u. Land-

Chnmiea etc. 160S. 8. Beekler, iiietorime Hororeac pars prima. D. i. : Hiatorieeher . . Be-

riclit von dem nrailen Haoee Horeia ete. 1694. t. Kurtser Entwurff wie es bejr dem in-

.stfhendr-n Jiitiiincn und Danck-Pcst MDCCXVII in allhicsi^cr Schl:)p-Sfii(lf-Ber<r- ii Nicolai-

Kircheu zu Sdiieiz bcfm Gotleü-Dieast zu haltea. 1711. ^. . , Reweiß, daß das Hoch-Gräfl.

Hauß der Reußen von Plauen, schon von vielen SecuUs her unter die vornehmsten . .

fl.tiiscr Hin s .'>l;itide.s gerechnet worden etc. 17äl>. 4. Heinrich Poslhumus dor Grofsc und

Vater seines Volkes. 1808. 8. Die Kriegs- Erlebnisse des Sfrpoarit K. A Zetzschc in den

JaUrcu 180Ü— 1815. 184u. 8. KloU, Bescbroibung der llerrKhafl und Stadt Gera. 1816. 8.

Leben des . . Forsten u. Herrn . . Heinrieh des Dreixehnten UL Linie und des Sinsen Stammes

Acitestcn Heufs etc. 1817. 8. Denkmal der sei. Vollendung des weil. . . Fürsten u. Herrn . *

Heinrich LI., jfing. Linie u. dcH ganzen St&mme.s Aeltesten regierenden Fürsten Reufs . .

(1822.) 8. Limmer, kurze Übersicht der GcKchiditc da Hüch-Fürsll. Hauses Reuls u. dessen

BesUsungen. 18t9. 8. Voeke, Vateriaodskunde der fDrstl. ReoHrisehen LAnder. 18SS. S.

Heyden, Gallcrie berühnihT tind mofk würdiger Hciirscnlfinflr'r, 1S5S. 8. AlbcrÜ, Ge-

schichte des deutscbcu Hauses zu Schlciz ctc 1877. 8. Dcrs., die Bergkirche zu Schleis etc.

1878. 8. Dera., das Ralhhaus su SeUeis. 1819. 8. Ders., die Utesten Herren von Weida.

1880. 8. Hahn, Denkacbrifl zur hunderljehr. Erinnerungsfeier an den grofscn Brand von

Orn am 18. Sept. 1780. 1880. 8. Alhrrti. Urkunden-Sammlung zur Geschichte der Hcrr-

schafl Gera im Mittelalter. 1881. 8. Aus des Ivlosters Jlildeufurth vergaiigencr Zeit

1881 S. — Warauliai. Mathias Bersohn: Dera., O rytownikaeh Oddnskich . . die

Danzlger Kupferstecher etc. 1887. 8. - Wiesbaden. W. Kreidcls Verlag: Schlicphake,

Geschichte von Niissau etc.; VH. Bd., 1. lliiflc 1887. 8. Dr. Gottlieb Schnapper-
Arndl: Der«., fünf Dorfgemeinden auf dem liohca Tauaus etc. 188^. 8. Ders., jüiiiscbe

laterieurs an Ende des 17. labrhnnderta. 1887. 8. Sonderabdr. — WinniagM a. i. ItoML

Dr. Ilicli-ir ' Arnolili: Katalog' der Satnrnlunijon röm.-gennan. Altcrttifiiner. 1SS7. s

— Woifenbüttel. Dr. Faul Zimmermaan, herzogl. Archivar: Der»., Heinrich Gödings

Gedicht von Heinrich dem Löwen otc. 1887. 8. Sonderabdr. Ders., Gg. Thyms Dichtung

und die Sage von Thedel von Wallmodea. 1887. 8. Sonderabdr.

Tauschschrifteu.

BerHn. Magistrat: Terwaltungabtn^dit über das Mirkiache Proviuialnotenm f. die

Zeit vom 1. April 18S6 bis 81. März 1887. 1887. 8. - Bonn. Voreiu von Alterthums-
freunden im Rhi'iiiluude: Jahrltäilicr etc.; Heft LXXXIV. 1887. 8. — BrÜRfl. Ilistor.-

statistischo Section der k. k. uiähr.-schles. Gesellschaft zur Befürd. des

Aekerbaue«, der Natur- o. Landeskunde: Boby, das Iglauer Handwerk in seinem

Thun und Treilien . . bis zu der Mitte des achtzehnten Jahrb. etc. 1877. 8. — Frankfurt a. 0.

Katurwissenschaftl. Verein des H c <r - H « z irk s Frankfurt a. 0.: Monatliche Mit-

tbeiluogcu au:i dem Gcsanimtgebiete der ^Nuturwisi>euschufieu clc.; IV. Bd. 1887. 8. — Graz.
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KatuTwissensch&ftlicber Verein für Steiermark: Miltheiluagco etc.; Jhg. 18S6.

1887. 8. — Gr«lflw«ld, Bflfr.^PommerBeli« Ablb«ilaiif i«r GeRelltehaft für

Pomm. Geschichte ond Alterthamskonde: Weitend««^ di» Raehtsrcrhiiltnisse der

Grcifswalder Pfurrkirc hen im Hiltclalter. 1888. 8. — Hannover. Ilistorischer Verein
fOr Ii ied ers a chsen : Zeitschrift etc.; Jhy. 1887, u. 49. Nachricht. 1881. 8. — Hsidelberg.

ITnireriitlt: BIr, die Ben«haiigni Venedig» lan Kaiaerreieh in der Steuilsdien Seit;

I. 1887. 8. Bartels, die WertsteUnOK iji den «Qoelre livrcs de roi". 18W. S. Beltiebaitt^

das fran2ösi!»che Personalpronomen bis jiim AnfHnpr des XII. Jahrh. 1887. 8. Kahle, %ur

Eatwiddung der consonantischen Dcciination im Uernianiscben. 1887. 8. Lutz, Fr. iiud.

Ludw. von Canils, eetn Verhilliiiss tu den frensOaiteben KleseiiisiDttS e. sn den lateiniaehen

Satirikern etc. 1887. 8. >'ohl, die Sprache des Gielaus von Wyle. S. (KliollKiusor, rtio

Miniaturen der Unirersitäts •Hihliothek zu Heidelberg; I. 1887. 4. Kuppel, die Teilnahme

der Patrizier an den Tributkomitieu. 1887. 8. und SS weitere akademiscbe Gelegcnheits-

eebrifttn olebt historiseben Inhalte. — Heleln|fore. Fioska Yedenakapa-Societet:
Bidrag etc. ; IV IläHrf 1S87. 8 Exploration inlernafionaln dos rrfrions pnlnircs etc.; t. II.

1887. 4. — Hermannetadt. Verein für sicbcnbargiscbe Landeskunde: Jabresberieht

eto. Ittr das Verein^Jahr 4886,87. 1887. 8. Archiv etc.; n. F. XXI. Bd., S. Heft 1887. 8.

Gnabetb, Geschichte der Sanitfits- Verhältnisse in Kronstadt. 1884. s Innsbruck. Frrdi-

nandeuni für Tirol u. VoniribiTi,' ; Zoilschrift oUm III. F., 31. Heft, 1SS7. 8. ^ Jena.

Universität: Beyer, die französischen Spracblaute. 1887. 8. BQtlaer, Adam und Eva io

der bildenden Kunat bia Michel Angelo. 1887. 8. Dierka, Houdooa Leben v. Werke. 1887. 8.

Ooetz, de Biaebuti camiinc disputatio. 1887. 4. Jung, Syntax des Pronomens bei Amyot.

1887. 8. Schwabe, Fichli s und Schopenhauers Lehre vom Willen mit ihren Konsequenzen

für Wcltbcgrcifung uiitl l..äben8führuug. 1887. 8. Werner, Hegels Offenbarungsbegriff etc.

1887. 8. Witter, die Beeiebungen nnd der Verkehr dea Knrfitraten Korita von Saebaen mit

dem rüiiii.stlu n Könige Ferdinand etc. 188R. s. Zi-rbst. ein Vorläufer Les-sinira in dor .Vri-

stotelesinterpretation. 1887. 8. und 49 weitere akademische GeiegenheitsacbriftcQ nicht hislo-

riaehen Inbaltea. — Kabla^ Verein für Geaehicbta- nnd Alterthumskande an
Kahla u. Roda: HittbcUungen etc.; 8. Bd., S. Heft. 1887. 8. - Kiel. Sebleawif •Hol-
steinisches Museum V a l erl ;T n d is i he r Altcrlhümer: nnridelmann n. Klandcr,

Kieler Maoakatalog; Bd. I. 8. Universität: Chronik der Universität f. d. Jahr 1886,87.

1887. 8. Blaas, Natnralianua n. HaleriaHamna in Griecbenland ni Plaloaa Zell etc. 1887. 8.

Blass, Kudoxi ars astronomica ([iiiilis in obarti Aegyptiaca supercst etc. 1887. 4. Eisner,

üh-v Form und Verwendiintj des Personalpronomens im AUprovenzalisi lieii. ISSR. S. Fuhr-

mann, die altitericrenden tiprachformeln in Morris Early Englisb Alliterative Poems und im

Sire Gawayne and tbe Green Knight 1886. 8. Goerfce, die Sprache dea BaonI de Gambny
elc. 18.S7. f^. Kolls, zur Lanvalsago. Eine Qiuüi'ininlorsnrhtinp. 1886. 8. Riider, dii' Tropoii

und Fiifuren bei B. Garnier, ihrem Inhalt nach untersuclit etc. 1886. 8. Schütze, Beiträge

zur Poetik Ulfrieds. 1887. 8. Volbebr, Profeaaoren und Docenten der CbrisUaD-Albrechta-

UaiverailU an Kiel 166B—1887. 1887. 8. Wandachneider, zur Syntax dea Verba in Lang«

loys Visinn of Willinni cfc l'^sT und S8 weitere akademische (Jrlnfrf^nhritsschriflen nicht

historischen Inhalts. — Kopenhayen. Kongel. Danak« Vidcuskab. Selskab: Oreraigt

elc. i. Aaret 1887. 8. — Leipa (Bdhmen). KurdbAhiniaeher Exenrsiona- Glnbt
Wurm, das Kummergebirge c(e. 1887. 8. — Leipzig. Statistisches Amt der Stadt:

Die Ergebnisse der Vollo/filihinp vom 1. Dezember 18S5 in der Stadt Leipzig; II. Ti. 8.

Kgl. sächs. Gesellschaft der Wissenschaften: Abhandlungen elc; X. Bd. Nr. VH:
Voigt, Über die Bankiera, die Bachfilhning nnd die LittenlobUgation der BSaaer. 1887. 8.

Untversitii: Personal-Verzeichnis etc. f. 1887 88. 8. — Löwen. Dr. Paul Alberdingk-
Thiem: Dietsche Warande. Tijdsohrift voor kunst- en zedcgoscbiedcnis; eerste jaarg.,

>'r. 1. 1887. 8. — München. Historische Gommission bei der k. Akademie der

Wlaienacbaften: Die Chroniken der deutaehen Stidte etc.; 10. Bd.: Gbvwülttti der weah
filiieben und niedenrheiniadien Stidte, L Bd. : Doftnond. Neub. 1887. 8. Deutidie Reidis*
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tagsaktea ck,; VI. Bd., III. Abihlg. 1888. 8. Ii istorischor Verein von Ubcrltayern:
48. tt. 49. JtbFMberlebt ete. f. d. J«br 1885 u. 1888. 1887. 8. Aieliir otc; XLIV. Bd. 1887. 8.

Neuburg a. D. H is lori.'schcr Verein: Inlialtsverzeichniss lu den bis jetzt erBchienenen

50 Jahrgingen des Neuburger Koliektaneenblattes. 1886. 8. — Nürnberg. Naturhistori-
sehe Gesellschaft: Fealaehrift sur BogrOüiuag des XVIII. Kongresses der deutschen

•ntliropoJogisebeii Getellaebaft in MOrnbM«^ 1887. 8. — PImm I. V. AItertant rerein:
Mitteilungen etc.; 6. Heft, auf f1 J 1S8(^S7 8. — Posen. Archäologi.sche KnmmiRsion
der Gesellschaft der Freunde der Wisueoscbaften : MUtbeiiungen etc.; Lig. II.

1887. 1 — RegCMkiro. Historischer Vereio von Oberpfeli und Regensburg*
Verhandlungen eto.; XU. (XXXKI.) Bd. 1887. 8. — SaargeMliMI. Historiseber Verein
für die Saartregond : Lcmpfrid, die Dculschordenscoroturci Metz. 1887. 4. — Schaffhau-

aea. Uiatorisch-antiquariscUer Verein: Ka,lalog der Sammlungeo .des Vereins;

I.Abttg. 1887. 8. — Sehwerltt. Verein fdr meeklenburgische Geeebiehle und
Alterth umskundc : Jahrbücher und Jahrcsberichlo et«. ; 52. Jabrg; 1887. 8. Rei;isttT über

die Jahrginge XXXI bis XI. Aer Jahrbücher etc. 1887. 8. Stettin. Gescllsdiart fflr

Poffiincrsche iieschiclitü und Allerthumskundc : Baltische Studien etc.; XXXVll

labTff.; 1.—B. Heft 1887. 8. Monatsblltter ele.; 1887, N. 1—1«. 1887. 6. Haselberg, die Bau
dciiktnäliT des Rc^iciuiiKsbt'/.irks Slriilsuiid

;
lieft 1. 188t. 8. — Stockholm Kongl

vittcrhets historie och anliquitets akadcmiens: Munadsblad etc. ; lö. arg., 1886

1887. 8. — Stattgart Jos. KQracbner, Professor: Oers., Richard Wagner- Jahrbueb

I. Bd. 1888. 8. — Wien. Alterthums-Verein : Berichte u. Mitlhcilungen etc.; Bd. XXIV
1S87. 8. Wiesbaden. Nassnaiaeber Verein tikt Naturkunde: Jabrbflcher ete.;

40. Jahrg. 1887. 8.

AreUr.
n 0 sch e n k e.

FreiWaldau (ÜKterr.-Schlesicn;. Adolf Kettner, Oberlehrer: Yerbiudnifsbriof des

Gerichtsvogfs und der Schöppen der Bergstadt Freiwaldan 8ber die Abhaltung einer Messe

für jedes absterbende Mitglied des Vogtgerichles das. 1713 u. i768. Orig. Pap. Desgl. über

die Feier des Tages der In il Anna und die StiTtung eines !!iliti> welches an demselben

in der Prosesaion mitgetragen wird. 1745. Pap. Uhg. — Lohr a. M. Hünlein, k. Obcramts-

riehtert Notarlalainstnunent des Konrad Aichelstambe an Nflraberg rem Jahre 1484. Orig.

auf Pert;. — München. Bouling, Bankoberinspektor: GericbtAbricf des Wolf v. Paitbttg,

ScIiuUheiijsen zu Nflrnbcrg, Ober den Verkauf der Eig:on<ichafl und des £igensinses ana Hans

Schneiders Uaus am Heumarkt zu Dürnberg. 149ti. ürig. auf Perg.

An1^ittfe.

Autographen der Kaiserin Eleouora (162S), des Kaisers Ferdinand III. (1657), des

Grolsen KarfOrsten (1677—1680), des Königs Friedrich des Grofsen (177S), und Keiaar

WUbelms Ci8Slj.

Pcnomlieii.
Dr. Thnnd. Volbehr ans Rendsburg ist zunlcbst als Hilfsarbeiter in den Beamteo-

körper des germanischen Hiuenms eingetreten und wird seine Tbitlglieit der Bibliotfaek und

dem Archive zuwenden.

Fundelironik.
In der Nibe Sebloasea Peterwits bei Gellendorf (Kreis Trebnitz) wurden

eine rolie kmistlose Geaiehtaurne, sowie Eisenteile mit Bronseltndpreben ausgegraben.

(Nordd. Allg Zltr Nr. 537.)

In BttcbhoU (Süderditmarscbeo) ist ein Urnenfriedbof entdeckt worden, ron

deai eine AnaaM mit getber Erde und Knoehenreaten gefUlter Urnen in das Museum Difh>

narrisi^er AltertOmer zu Meldorf gelangte. (Xordd. Allg. Ztg. Nr. 17.)

Im Dorfe Techelwita bei Heitigenstadt wurden in der Nibe eines BrandplalMa,
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auf dem viele Topfscherben und Tierknochen ans^rpfrabcii worden sind, 40 cm.

unter der Erdoberllädie fünf Sicheln, zwei spruogfedornartigc Armbänder, zwei Laazen-
spitsen, ein Stflek von einflm zweiflchnoidigea Schwert and tndere GegeDstlnde aua

Bronze gefand«». (Nordd. All»;. Zl(c. Nr.

Nach einem vom SenaUprüsidentcn Herrn von Ffihr im anthropologisr hiMi Voreine

zu Stuttgart criitattcten Berichte eathieltea die auf der Milneingcr Alp crüfTnt'tcn Grab-
Jiflf el Tomehinlieb Brojise|r«venstKndo, wie Nedela, Puforinge, ftemer swn Bisen-
perliMi und ein Tli o n ge fil fs. Etwas jOngor sind die GrabhQgnl der Ebinger Alb,
deren Bronze-, Kisen- und Thongeräte eine entwickeltere Technik zeigen. Noch jflntror i>f

eine dritte Gruppe. Zwei bei Steinhülben eröffnete iiflgel enttUclten 17 Gef&ise. Unter

den Fanden IwÜndet rieh ein eisernes. Ober i m. lange« Seh wert, deeaen GrilT mit Gold-
blech überzogen ist. (Staataanz f Würft . BciV 7u Nr. 2S8 )

An der Grenze der Torcistr-r Gemerltuiig gegen die Kontumaz bin am Alt, wurde

ein Axtbammer aus Serin ntin ^ccfunden.

(Korrespondenahi. d. Ver. f. sicbenbOrg. Landeakd. Nr. 11.)

In Zujc fantlon sicli am Rande des versunkenen Ufers Pf&hie, Balkfn und Sfrjien-

tinartcfakte des bereits bekannten Pfahlbaues. (Antiqua Nr. Ii.)

Bei den Baggerarlieiten aar Rbeinkorrektlon in der „grofsen and kleinen Gies*
wurden ein Gctreidcreibstcin aus Mendiger Lava, ein durchbohrter Steiuhammer, ein ebcn-

jiolrhcr ]Iir<;chzinkcn und andere, darunter euch dem MiUelallcr niii^rliörende Of^ßonstfinde

zu Tage gefordert. (^Nordd. Allg. Ztg. .Nr. G07.J

Bei Stegen am Anunersee worden seebs GrabhOgel geftHbet, und Vrnenroste,
PfeUe, Badein und Wurflansenspitien aus Bronze gefunden.

(Hist. Vor. V. Oberbayern, Ber. v. 2. Nov. 1887.)

Im Dorfe Stessow, sowie in Kiein-Leppin hat man ein lirncnfehl aufgedeckt und

Tersefaiedene Bronsegegenstinde, wie Ifeddn, Hinge, einen Gfirlelhaken mil Eisenring

«L e. gefunden Eine Urne enthielt römische Bronzen. f.Nordd. Ztj; Nr. 880.)

Bei der Leerung eines vom Urnenfriedbof von Altcnwaid e Kreis Lehej staoimeu-

den, in den Bosilc des Provinrialmuaeums su Hannover (retangt(*n, kugelförmigen kleinen

Gefliftes, kamen aufser Knochenrosten, zerschmolzenen Pi^rlen miil veriin^r^p,^,,, Silberblcch

drei spfi trnni ischc Münzen, eine Kleinbronzc des Tbeo(jo.<«iu.s, eine desgl. des llonnriii«

und eine SUbermüaze des Arcadiu« zum Vorschein. (Nordd. AUg. Ztg. Nr. 603.)

In der Nilie von Laer bei tbnrg sind Spuren eines rOmiseben Lagers gefunden

worden. (Korrespondenzbl. d. Westd. Ztschr. f Gesch. u. Kunst Nr. jO»)

In der Nähe der Mfindung der Erft in den Rhein sind Reste einer steinernen, aus

der Rümerzcit stammenden Brücke entdeckt worden, der ersten, die sich am Niederrbeia

nachweisen UM (Nordd. Allg. Ztg. Mr. 589.)

An der Aachener Slrnfse in Köln wurden in einer Tiefe \on 1'» m. 80 wolcrhaltene

Skelette, von denen einzelne .Uünzen zwischen den Zähnen trugen, gefunden. Aufacrdem

fanden sieh viele Gegeostinde, wie geachlüTene GUser, Löflei, Kreuze, Lmnpchen, Beclter,

grSiiMre Tbonurnen, Schmaekklslebett, Thrinentllscheben, Mflnsen aus der Zeil Gaesara

und de..<i Angiistm u. a. m. 'Slaafs-An?. t Wflrtt. Nr. O.'i

Die auf Allcburg bei Köln vorgenommenen Ausgrabungen ergaben das Vorhau«

denseio einer rAmi sehen Befestigung von nabein 400 m. Breite mit sehr sinnreich

konslruierler Umfft«sung, (Nordd. Alig. Ztg. Hr. B9S.)

In iNeuvvied stieffl man auf der alten, von Koblenz nach Xanten führenden Römer«
strafse in einer Tiefe von einem halben Fufs auf einen Topf mit 122 Römermanzen,
dnnmter M goldene. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. B8T.)

In Trier stieJh man hinter dem fränkischen Turm auf ein römisches Gebäude
aus rotem Sandslein mit feinen Wandmalereien und fand unter dem Estrich eine Reihe Fi-

gürchen und L>ampen von Terrakotta.

(Korrespoodenibl. d. Wesid. Ztsebr. t Geach. o. Kunst Nr. 10.)
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In der Nlhe ron Seligenctmdt atialk man tn d«r ÜbarlUirtotene bei Baggerarbeiten

«uf Pfahl- und Maoenrerk, das tia Übenest einer Mbrw«bnobeinlicbr4liiilseb«nBrficke

n betracbten ist.

(KorrespODiienzbl. d. Ucsamlver. d. deutach. Gesch.- u. AJterlumsTer. Kr. 11.)

In der Nibe von Strafe iat ein ROmergrab mit Fundinbalt aufgedeckt vorden.

(Hi»tor. Ver. v. Oberbayern, Ber. über <i. Monutsvors v. l. Nov. 1887.)

In Zimmern (WQrltembcrg) fanfJ man in einem duruh Zufall aufi^odwktcn rümiüfheu

Grabe zwei sogen. «Saufedern" und Topfscherben von Terra sigillata, auf denen

unter anderem ein ilger Torkommf, der eine aolelie WaSb gegen ein Wildaehwein fflhrL

fDeulscher Reichs-Anzeiger Nr. 275.)

Bei Fehraltorf wurden ciiiige 100 m. sridtich von der alten römischen Niederlassung

In einem Grabhügel Urucn mit verbrannten Knochenresten iind einem Idcincn Bronzearm-

band gefunden. (Antiqua Nr. 11.)

Am 0«tufi'r dpsAmmersce wurde ein rfimischos Gebäude au8!r(*gi''i''P'>. dessen

Innere bauliche Einriditung noch voUatäodig zu erkennen ist. Wahrscheinlich war dasselbe

eine gröbere Villa. In geringer Entfernung davon siebt aich die von Partenkirehen Über

Pibl Dteh SdiOageiaIng fahrende Römerstrafse hin.

fKorrf^spondeuM d. Gesaiiitvcr. d. deutschen Gesch.- u. AUertunisvcr. Nr. ll.'i

hl Barcola bei Triest sUelaea Wcrkleute auf Oberreste eines römischen Baue»
mit trefflich erbatlenen MoiaikfufabOden von drei Zinuuern. Ferner fand man einen

Aquädukt, der von einem aabenlldgel nach dieaem Baue fahrte, mit fast unbeschädigten

RAbren aus gebranntem Thon. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 519.)

Auf einem FcMo bd Skvorefitz (Bpz. Blatna) wurd« oin Leichenfeld von 500

iu Reihen angeordneter Gräber aufgedeckt, die Steiupackung und Brandroste zeigten. Aufser

ThonurnenftafmenteD fbnd man eiaeroe Waffen und Bronseaebmuek, darunter

einen aus 80 an Lederblndehen befeatigten origiaeUen KnOpfen beste)) - f! ! nrusi.^chmuck.

(Der ^^aiiimler Nr. l.H.)

Beim Ausbaggern der kleinen Eoköpiugsa bei Knköpiug in Schwcdeu wurde ein.

sweibindigea 1,18 m. langes Sehlagaebirert gehnden, deasen Klinge matt|N>lierk und sur

Hilfte mit goldenen und ailbemen Veraieroogea versehen ist.

(Deutscher Reicbs-Anzeiger Nr. 269 )

In Ncufa sind Baufuudamentc gefunden worden, teils mit uichtrömischen Ziegeln,

teils mit basaltenen Hausteinen, dabei fiind man in regelloaem Dmebeinander 18 Skelette

und GeHÜMeherben, die an die Karolingerzeil grenzen

("Korrcspnndcnzh!. d Westtl. Zeit.sclir. f. Gesch. ». Ktmsf Nr. 10.)

Die von ilerrn Geh. liofrat Dr. Wagner in Karlsruhe geleiteten Ausgrabungen der

alemanntaeben Totenatitten In der Nike von Hertbeu, ergaben die AufBndung von rlelea

Schmuckstücken aus Silber und Bronao, Glaa- und ThongefAfsen sowie Waffen.
Im gaozen sind 20 Gniher untenüicht

(Korrcspondeuzbl. d. Gesauitver. d. deuUchen Gesch.- u. Altertumsvcr. Nr. 11.)

Tn der Nlbe von Huttenheim (Brucbaai), wo schon 1888 ein Grabomenfeld aua der-

Brorizezi it uiui einijjc alemannisch-fränkische Gräber aufgedeckt wurden, ist ein gröfserea

Slüek des Fried Ii uf OS, zu dem ietztfre gehörten, mit 13 GrSbern blorsgelegt worden. Die-

Skelette sind z. T. noch befriedigend orhaltea. AU Beigaben fand man Eisenschwerter,.

Spitaen, Badiel, beinerne HaarkSmme nnd graue TbongefUbe. In der Ntbe davon wurden

die Reste eines KAbela aus Eichenholz zu Tage gefördert.

(Korresponden/bl. d Wcsld Ztsclir. f. Gesch. u. Kunst Nr. 10.)

Bei den FundamenticrungsarbeitcM zum neuen Kalliausc in Wiesbaden fand mau '

einen römischen Bronsewagbalkon, eine frlnkiaebe Perle, einen Kosseibake»
ttud ein Hl illelüllerlielies Pafsglas. fNordd. Allg. Ztg. Nr. 607 )

Südlich voa Friedberg in Oberbessea wurde bei einer Erdabgrabung am 27. De-
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zcmber r. J. ein Crnh aus dem 6. Jahrh aufirodorkt. in dem sieb Miur Knoehea aMhrere

Glasperlen und eia durcblochler Bärenzahn bcfandeu.

(KorresponiL t. n. f. Dentsdil. Nr. lt.)

Die dem Wechsler Voic in Kronstadt abt^cnommencn, von drei Humänen aus Kisbo»

ro«nyo für ca. 400 fl. gekauflcn, SOOO fl. werligen Goldbarren, bestehen nd« zwölf -^fgeren

und drei kleineren Stücken. Kach deutlich lesbaren Stempeln darauf, auf denen das Mono-

gniBdi Christi, Sirnlom und andere Zeicben vorkommen, dOrften de aas der Zeit der VAlkor-

mndemns oder der byzantinischen Zeit stammen.

(Knrrpspondftitsbl. d. Gcsamtvcr. d. Gesch.- u. Altertumsver. Nr. 12.)

Bei dem Dürfe Tonst rup auf Seeland wurden beim Pflügen auf ebenem Felde eine

der eellenon Grabkammern «ua der Wikingeraeit entdeckt, die voHsOndig in der Erde

eingprirhtef und nicht mit ciiuni Hnprf vpr«ehen war. Man fand ein goldenes Armband,
feine goldene Spiralringe, ein bronzen« Schlagsehwert und Bruchstücke von einem

Broniegefifi. (Deateeber Reidia>Anieiger Nr. t87.)

Bei Zahl b ach in der Nähe von Mainz wurde ein als Übergang Aber einen Bach

dienender S t e i n mit hebräischen S ch rif/c icli<' ii aus dem Jahre 4566 a. m. " 806 p. Chr.

gefunden und in das städtische Museum von Mainz gebracht. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 407.)

Bei Arbeiten cur Wiederhentellong der romanlsdien Gbormine dei Kloiten Seebaeh
£uid man bei der Freiräumting des nördlichen Scitenchorcs einige Hundert mensebliche

Schädel nnrl Beinknochen und darunter mehrere Platten mit Wappenschild en Auf der

Westseite atiels man auf die Rudera eines reicbgegUcdcrten Portals von der Nordfassade

der Kirche. (Korreep. r. a. f. Deutiehl. Nr. 66S.)

An ilor ,\ursons(Mli' dir zum „BischoEshof gehörendi'n Gebäude in Lübeck sind

Wandmalereien freigelegt worden, die sich auf die ältesten Bischöfe Lübecks bezieben

nnd dem IS. labrh. angehören. In den Wänden linden sich auch eingemauerte Wappeu-

BteiAe epiterer Bisehdfo. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. S91.}

Im Münster zu Bonn stiefs man bri fJcn Rcsl«nrieninp:sarhnitpn auf Wand maiereien,
die dem IS. Jahrk anzugehören scheinen. (Mittcil. d. Mähr. Gew.-Mus. i. Brünn Nr. ii.)

An der innem Hoiheite dea Weatflügels vom Schlosse Oottorp in Sdüetwig ent-

deckte man ein Steinmedaillon mit der Gestalt des Moses. Wahrscheinlich wardieguue,
«US dem 16. Jahrb. stammende GieheJseite mit solchen Medaillons gescbiiiQckt

(Nordd. Allg. Ztg. Nr. 519.)

Bei den Ausgrabungen der Kelter m dem neuen Postgebtude in Geldern wurde

ein eiserner Korb gefunden in dem zwei fcstvcrschlosscne, wolerbaltenes Pulver bcriicndo

Kugeln lagen. Solche mit brennenden StofTon ^'><rillltc Körbe wurden bei früheren Belage-

rungen mit Wurfmaschinen in die feindliclie Stadt gesclileudert.

(Nordd. Allg. Ztg. Nr. 488.)

In Peitz (Kreis Kottbiis) wurden in einer TiefS von ca. 1'
; m. mehrere irdene

Krüge mit Brustbildern und den sächsischen Wappen in Belief ausgegraben. Aufserdem

imrden ein eisernea Streitbeil und ein sehn Pftind achwerer Streitkofben gefiinden.

(Nordd. Aüg. Ztg. Nr. 17.)

Beim Unibiiti eines Wohnhause.« in Lübeck sliefs man auf die Üticrrestc einer Ofen-
fabrik des 16. Jahrb., bestehend aus einigen Matrizen zu Ofenkacheln mit Porträtköpfen

etnaelnw hervorregender Peradniiehkeifen der Befbrmetioneaeit und den Jafaressablen 1B6S,

1N6 nnd 1808. Die Bilekeeiten einaelner weisen Marken auf.

MiHcil. d. Mähr. Gew.-Miis in Brünn Nr. H.)

Auf dum liui'e Linksiala in kuiiza.sala in Finnland wurde von Arbeitern ein

goldenee, emaiUlertea, mit Bing und Kette versehenes Rieehbdebsehen mit seht Abteilungen

im Inneren gefunden. Das aus dem IB. lahrh. Stemmende Stück gelnn^ite in die historische

Abteilung der Universität Hetsingfors. (Nordd. AUg. Ztg. Nr. 519.)

Bei den Erdarbeiten am Burgptatse in Seböningen ist ein massiv goldener Damen-
fSngerring In gestochener Handarbeit geßinden worden, mit einem ritterliehen, von
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Wcinrankon umgebenen Licbesptare auf dem Schild«. Yielleiclit '^'uti: dor Itiiig beim Brande

von Schöaingen 1644 verloren. (Nordd. Allg. Zt^. ISr. 607.)

Im swdtoa Stock des Wondrek-Hauses lo Krens wufde ein Plafondgemaide
wii dem Urteil des Salome entdeckt» das sich trotx der Ührrtflnchung gut erhalten hut.

(Monatsbl. d. AUerlhunts-Ver. zu Wien Nr. 3.)

Im Schlosse Gottorp in Schleswig wurde in dem 1664 erbauten östlichen Treppeo-

tiunn, in einer Holackaehtei liegend, ein vom letitea August 1787 datiertes SehrirtstQclc

eingemauert ^'(»fnndcn, welches anpiolit, daTs die hölzerne Treppp an diesem Tn^e gefertigt

wurde und aufäcr verschiedenen PersonalaDgaben über einzelne fQrslliche Besucher des

Sckloises, Berichte Ober die damaligen Komprdse enttllt. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. S19.)

Bei der Restaurierung der Peterskirch o in Wien wurden im Knopfe des Kreuzes

der grofscn Kugel zwei Kupfer!afeln mit gravierlcn, sich auf die .falire 1702 uiid 1707

beziehenden Inscbriflen gefunden, von denen die eine die I^amen aller bei der Grundstein-

legung und Attfridilung des Kreoses beteiligten PersSnliebkeiten entbUt. Dabei lagen eine

zylindrische Bleikapse 1 und zwei Büchsen aus Kupfer, von denen orsterc eine sich

auf di»' ResJanration «Irr Kirche im Jahre 1844 bezichendti PergamentroUe enthielt, ietstere

Hcliquien un«l kleine wertlose Kreuze aus Hoiz und Messing bargen.

(Honatsblatt d. Altertbums-Vefeins xu Wien Kr. 9.)

In di'r Nfilie des Schülintr-Etablissements zu Po-:en fand man einen Topf mit zwei

Pfund gescbiuolzenem Silber in Stücken, ferner Stücke von silbernem Zierrat und

SS IfQnsen. Der Sebati ist Terrnndich in der sweilen HlUle dra 11. lahrlL Mir vergraben

worden. (Deatschcr Reicbs-Anzeigcr Nr. S90.)

Zu I* '
i s t ^ r\v it z bei Ohlau stiefs ein Totengräber auf eine Urne, die einen Silher-

schals im Gesamtgewicht von ca. $',t Pfund enthielt. Zwei Drittel des Fundes sind Bruch-

stQeke ron tfOnsen and Beste arabischer Sehmuckgegenstlnde, das flbrige sind

unbescliadigle römische, deutsche, bfiboüsche, englische, französische und i(alicni.schc Denare
und venschicdene polnische Mfinzcn aus dem 10. und dem Anfange des 11. Jabrii. Die mit

einer eisernen Schii.ssel überdeckt gefundene Urne ist xcrtrüwmert.

(Schlesiens Vorseit in BUd und Schrift Nr. SO.)

In Sonic (Bez. Podchrnd in Bölimenl fand man eine kleine, mit welleiift'irniitren

Verzierungen versehene Urne mit etwa 1000 Silbermünzen der Herzoge Vladislav I. und

Borivo)-. (Monatsbl. d. uumismat. Ges. in Wien Nr. Si.)

In Rflssenbaeh (bd Streilberg) fknd der Hflhlenhesitier Winkler in seiner HaUe ein

schön geformtes, {rnt erbnltencs Thongef&fs mit mehreren tausend Stück T^raktrate n. mit

remhiedenen Stempeln und von der Gröäe eines Fünfpfennigstückes, aus dem 18. und

14. Jahrhundert. (Müncbener N. Nachridtten Nr. 419.)

Zwischen Uthleben und Hayn bei Nordhausen finden Arbeiter auf einem Acker im

Laufe des Sommers vierzehn Goldmünzen, die leider meist in den Sehmelztiegel des

Goldsciuniedes wanderten. Die letzte Münze mit scharfem, deutlichen Gepräge sehcint eine

Im Tlerselinten Jahrhundert unter Hrsbisehof Werner von Trier geprtgte Goldmünse der

Stadt Wesel am Rhein zu sein. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 45S.)

Der von den Herren S. Egger u. Comp, in der Tullncr Gegend gemachte HQuz-
fund besteht aus 600 Stück nuttelalterlicber österreichischer und bayerischer Hünxen in

Aber 80 Typen, darunter befinden sieh Pfenaige von Henog Bndolf (f 1819) und Henog
Ludwig (^{ 1347) von Bayern (Monatsbl. d. niimmisniat fJe?. in Wien Nr. i

Bei der Ausgrabung zur Elrweitcrung einer Badeanstalt in Bremen wurden 1U17

Stock Mflnien au« der Zeit det 14. und dem ersten Yierlel des 15. Jabrk in einem woi-

erhaltenen, schlichten irdenen Henkdknig geftinden. ^amlsni.-epihng. Ans. Nr. 11.)

Herausgegeben vom Dtrektoiium des germanlsdien Museums.

Verantwortlicher Redakteitr: Dr. A. Bssenwein.

QedraeMM V. B. Sabald in NImbaif.
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ANZEIGER
des germanischen Nationalmuseums.

U. Bnd, Nr. 8. Min i. April 1888.

diwik im pxmuaaAm

Mit tiefstem Schmerze hat die Verwaltung des geroiauUcbon Museum« au dieser

Stelle dea aehweren Tariurte* w feienken, welcher guu Deutadilud betniffen, daicli des

so betrfllMiide Hisiebeideii Sefner H^Jeatil

des dentnlMii KeiiMn, miheltt L, KSaigi von PkeuEMU,

allerhöchst wdeher unter den alleignidigsten and gnädii^stoa thettrifligen Gönnern und

Förderern des germanischen Museums, unter Deutschlands Fflrsten auch in der Fürsorge

für unser netionalea Museum an erster Stelle stand. Ei ist eine Reihe von Fördmugen
durdi lahiesbeitrfige , durch besondere Geben und Stiftungen, sowie durdi CSeschenke ftr

4iic SeaunlttUgen, Yvelctic der allergntdigste, nunmehr entschlafene Hohe Herr unserer

Anstalt zugewendet. Durften wir doch noch in der letzten Nummer dieses Blatte.^ eines

neuen Aktes gnädigster Fürsorge gedenken und von den der Ajastalt gesendeten guten

Wflnsehen enlhlen. Wir durften aber auch sonst stets nicht btob IQr die Gaben denken

sondern vor Allem fOr das warme, persönliche Interesse, das der allcrgnidlgste Herr

unserer Anstalt zuwendete, und da.s die höchste Aus7(!irhining für sie bildete.

Denn das allergofldigstc persönliche Interesse offenbarle »ich zu allen Zeiten nicht

blob in den reichen, eifenen Gaben des hohen VeiUlehenen, sondern audi in der Wirme,

mit welcher Allerhöchst derselbe oft g^cmip fQr unsere AnstaH eintrat, wenn es {^alt, ihr auch

von anderen Seiten Zuwendungen zu sichern. Ein Teil der so dankenswerten Förderungen,

welche die Reicfasregieronf in Verbindung mH Bundesrat nnd Beiebsteg der Anstslt su teil

werden liefsen, «ad denen gerade die höbe Blflte derselben sn danken ist, ist uns als

Folge unmittelhnrer Anrctrung des höchstseligen Kaisers geworden, der stets mit wfirmstcm

luteresse dem Fortgange der Entwicklung gefolgt war und keine Gelegenheit vorUhergehen

Heb, der Verwaltung der Anstalt Ermunterungen in Jeder Form sukommen sn lassen.

Manche anderen Gaben, die uns aus hoben Kreisen geworden sind, verdanken wir dem FQr<

Worte des Kaisers, manche dem BiMspiele, dag ja bis zum letzten im Volke so gerne jeder

befolgte. Mauche Uabe ist aus geradezu iu der Absicht zugegangen, Sr. Magestät Kaiser

Wilhebn eine Freude zu bereiten. Und eine solche enpbnd er aneh jedeama! in der That,

so oft wir Ober derarlijte Fülle berichten durften.

Wenn jedermann im deutschen Keiche Grund zur Klage über den schweren Verlust

hat, so haben die Freunde des germanischen Museums solchen in erhöhtem Maise. Aber

neben der Trauer um den hoben Entaehiafbnen ist der Vorsats in uns wach, ihm fai treuer

Pflichterfflllun^r nnchztisfrehen und so sei im Namen aller Freunde der nationalen Anstalt

hier das Gelöbnis niedergelegt, dals wir su unserem Teile alles thun wollen, um die guten

WOnsebe, welche Allerhflehsideraelbe noch vor wenigen Wodira der Anstalt sendete, und
die in voriger Nummer erwähnt sind, die wir nun eis sein YetmSchtois ansehen dOrfen,

wahr zu rnnchen. auf dsDi das geraienleche Museum l»UUien und wachsen möge sor Ehre

des deutschen I<iamens.
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Das Uireklorium hat am Sarge des eutschlafeneu Kaisers WUhelm einen krau/, aie-

deriegen luwn, wofUr dem Vertreter dei Hnwunw, dem Obniaiine der Berliner Pflegsdiaft,

Herrn H. Lampson, der Dank des Kaisers Friedrich sofort auspesprochen wurdo Ebenso

liatte dasselbe nach dem Ableben Kaiser Wilhelms Beileidaadressen au Se. Majestät

den Kaiser Friedrich, und Ihre Majestäten die Kaiserinnen Victoria und Augiisla gerichtet.

Daniiirtiiit hat Se. Itejeatit der Kaiser daaselbe dureh nachstehende Zuaehrift aos-

zeicbuen fassen

:

Berlin, den 28. März ibb8.

Seiue M^est&t der Kaiser und KOuig haben die Adresse des Germanischen Museums, dem

ADerfaSehstdieselben, f^eieh AlleihOehsUbrem in Gott rabenden Herrn Veter, stets ein leb>

hafles Interesse zugewendet haben, mit Wohlgefallen empfanjccn. Tcli Mn bcnuflraj;! ^»«r-

dcn. dem Direktorium sowohl för die warme Thcilnahrae an dem Hinscheiden Sr. Majestät

des Kaisers Wilhelm als aucli für die treuen Huldigungen und die gut«n Wflnscbe, welche

AUeiiidebstIhrer eigenen Person daigehmebt werden, 8r. Hi^estit hendiehen Dank aosau-

spreehen.

Der Geheime Kabinets-Hath, Wirkliebe Geheime Rath

V. Wilniowsici.

Ihrf Majcf^tnt die Kaiserin Victoria bat AllerhöchstseliMt folgendes Allorgu&digste

Handschreiben an den I. Direktor gerichtet:

Sie haben mich als Direkter des germantsdien National-Mosenma aus AnlaJk der jflng-

steii. Unser t;niize.s Volk tief crschfUternden Ereignisse, mit Worten Her Teilnahme beprüfsl

und Wünsche dargebracht, welche auf die Genesung des Kaisers und Königs Friedrieb, Meines

Gemahls, in treuer Anhänglichkeit gerichtet sind. Ich erwidere fiese Worte mit eiifrieh-

tigern Dank und in der Hoffnung, daft der Himmel Unsere inbrünstigen Gebete erhören

möge. Wenn Ich bei dieser Gelegenheit des Ihrer umsichtigen Leitung anvertrauten

Mnseunu gedenke, so geschieht es, weil Ich gerne von Iiieuem bekunde, welchen innigen

Anlheil Ich nehme an Allem, was auf dem Gebiete der Kunst hüdend und veredelnd fiür

Unser Volk gewirkt hat und Dns fOr die Zukunft sa nnennOdiebem Streben anspommi soll.

G^arlottenbnrg, den 94. Ifirs 1888.

Victoria.

Ihre Majestät Kaiserin Augusta hat unter Übersendung einer Abschrift des an Seiue

Durchlatieht den Herrn Roicbakanzler gerichteten Danksehreibens geruht, Kaehstehendes

antworten lusseii

:

Berlin, den iti'«" März 1888.

Anliegende Wiedergabe des von Ihrer IbgesUt der Kaisertn->KOnigin Angosta an Seine

Durchlaucht den Herrn Hcichskanzlcr gerichteten allgemeinen Dankschreibens wird dem

germanischen Natiflnal-Mii^euni in Erwiederung der Ihrer Mejeetät dargehrachten Beileids-

beseuguug auf Allerhöchsten Befehl hiermit übersandt.

Der Kabioets-RaUi und Königliche Kammerherr

von dem Knesebeck.

Digitized by Google



- 107 —

Stiftungen.

Ein Frennd unserer Aiutalt, weklier wOoflcbt, d«lb lein Haue »idik ^«niit wrad«,

hat zu Ankäufen für die Sammlungeii SOOO ni. gcipeiidet. Von hier sind ndS 4iieh, mit

dem Wunsche, d<^n Kamen nicht zu nennen, 300 m. zuget^angen.

Von dem Mitgliede uoseros Verwaltuo^^Miusctiusses , Herrn A. Ritter von Lanna in

Prag, lind uns wiederum 400 ra. zu Anklufen für die Poneltansemmlung lugeslellt worden.

Neu augemeldete Jahresbeiträge.

Von rrivnten: Beiingriea. Joseph GmiinT, kgl. Bezirksamtsassessor, 2 m. Berlin.

IL Glaubilz, Kentier, 10 m.; Keil, Hofkammeran^cssur (statt bisher S m.), 10 tu.; Eugen Mecklen-

burg, Bndifaindtw, 10 m.; Ifegnow, geli. exp. Sekretlr, 10 m.; Bing, ijsesBor, 10 m. Dnrn-

Staitt Paul üiehm jr., Fabrikant, Im.; Dr. Hoffmann, Rechtsanwalt, Im.; W. LangenLix]!,

Falii ikarit, 2 m.; Dr. med. Lautescblagcr, 2 m.; Dr. K. Tonner, Apotheker, 1 m. Dresden.

Aüam, Baudirektor, 8m.; 0. Bicrling, Fabrikbesitzer, öm.; Dr. med. Credi, Hofrat, 5 m.;

i. H. Pederer, Hofepeditenr, 5 m.; J. Grohmann, Fabrikfaesilaerj'Sm.; 01lntiier, Kommenden-
rat. li»m.; W. Hcnscl . Rrfcrciiflar, 1 m.: T)r. jiir. Horrkncr 5 m : Dr. tffibicr, Hofrat, ^ in.:

Kaiser, Baumeister und Stadtrat, Sm,; Rieh. Kramsla, Rentner, IS ra.; Professor Mohr, Bau-

rat, 10 m.; Er. Hamann, Tonkfinstler, 8m.; Riese, kgl. Kammersinger, Km.; Dr. Zsehatig.

Oberlehrer, Um. Elberfeld. Nöldcke, Konrektor, (statt bisher 5m.) Gm. Freiburg. Dr. II

Emminghaus, Professor u. Direktor der p.sychiatriKchen Klinik, «.statt bisher 1 m i 2 tu Fürth.

Sigm. BUchcnbacber, Referendar, 2 m.; Jean Trank, Fabrikant, 2m.j Konrad tiicls, Zimmer-

meister, im.; Hauek, DampfziogeleibeslbEer, in Vach 8m.; Bernhard Ichenhiuser, Banlder,

2ni.: Kmst Krämer, Kaufmann, 2m.; Stahl, kgl. Pfarrer, in Vach (statt bi.shcr im.) 2m.:

Stöcklein. kgl. ncntbearatcr. 2m.; f^arf Vollrfith, Architekt, 2m. Glessen. Dr lli'lhitr. Pmf..

im. Gosiar. Blumeubach, (ierictil8aäse.säor, im.; Major von firauchiisch, Im. öOpi'.: Botho

Farenholta 1 m. 60 pf. firimaw. Graf t. Hobentbal-PQehau, Kanunerherr, 10 m. Hanmi.

\Vm. Scan^^lii i 1. l'.-nfner, 2 m Jagstfeld. Schmiilt, k^l. Bctriel>.i;baiiinspoktr)r Cst.att liislipr

3 m.) äm. Karlsruhe. Karl Freiherr von Hardenberg, Majoralsherr auf Schlöben etc., (statt

bisher 6 m.) 20 m. KiSln. Professor Dr. Uöblbaum, Stadtarchivar, 3 m. ; Dr. Keyrsor, Stadt-

bibltolhekar, Sm.; Pelmann, Bflrgermeistor, 8 m.; Arthnr vom Rath 10 m.; Stflbben, Stadt»

haumcistpf. ."^m.; Spiritus, Bürsrrrmpi^fcr. ft m. Lauda. Halbig, Stadtpfarrcr. ?m. Leipzig.

Geo. J. Bruck, £xpert, (nachträglich von 1887 an) 5m.; Dr. Max Konnan, prakt. Arzt,

3m.; Paul Sturm, Bildhauer, 8 m.; Dr. H. A. Weiske 8 m. Lobnrg. Ansorgc, Pfarrer, in

Hohenziatz 2m.: I»raii.sfi>ld, Superintendent, zu Leitzkau .•(m.; Dr. med. Kübil/ Sm.: Dr,

med. Mitsi bfw.sky .iiii.. Popperoth, Amt«ri( litor. im.: von WuKTcn, Obersliieutiiuuit a. D..

5ui. ; von WultVcn, Justizrat a. D., auf Rittorgut Loburg II S m. Marktsteft a. M. Fritz

Bacb, Weinhindler, tm.; Theodor Bearina, Prtparandenlehrer, Sm.; 0. Hinnerkopf, Gasl-

hofbesitzer, 2 m.; Karl Weber, Präparandenlehrer, 2 m.; Alberl Werneke, Kaufmann, 2 m.

Met? .^(eLsner, k?l Ilanplmann, .Sm.; Georg Rüdcl, kpl h. Major, (statt bisher 3m.) 5m.
München. Dr. Fr. Barraga, k^i. Professor und ühordirigfut, lüni.; Dr. Gessele, Arzt, 3 m.;

Mmrlts Gvggenheimer. Kimimenirarat, 10 m ; Adolf Halbreiler B m. ; G. lakobidea, Kunst»

maier, 8ni.; Heinrich Kraufsold. kpl. .\(ivokfif. in in.: VI. Mangrlsdorf, Buchhändler. Sm.:

Hugo Oberhummer 10 m.; Alois Patin, kgl. Studienlebrer, .'! m : Georg Pacborr 20 m.;

AUk-ed Sehmid, Muslkalietthlndler, 10 m.; John Schnitt, cand. piiii
, ,Sm. ; Dr. Ludwig

Traube 5 m.; KniiI Uhl, Kunstmaler, 3 m.; J Wenzel. Gymnasiallehrer, .i m. Nirnberg.

Adolf Aurnhammer, Privatier, 5 m. ; Heinrich VnltiPhr 8 m. Stuttgart. Schiedmayer, Kom-

merzieoratswitwe, 3 m. Tauberbisohofsbeiau Becker, Amlmanu, 2 m.; Baden, Pfarrer, in

Zimmern t m. Wien. A. F!reiherr v. Bach, k. k. Botschafter, Exsellenz, fslatt bisher SS m.

BOpr.) 30 m.; Frau Dr. Lina Froytag, geb. v. Nöfken, 5n.; UoCrat Dr. v. Höfken 5 m.;

Fmu Paulinc v. Höfken S m. Süpt; Dr. Viktor Miller ron und su Aiehholz, 10m. Wiee*

baden. Strammer, 2 m.
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KlmnfiWgft fihMffl!iiifi1iiiii¥8

T«B PriTattn t HBiOhei. Adel« Schricker 8 nu ; Dr. 6. SEographoa 10 m. Wlu.
FenUnand Kwiida, Apotheker «uin hetlifen Herinu, 4 n.

Zuwachs der SammlimgeiL

Kmut> »d lniltars«MtklohttIeke fawinlimgm.

Geschenke.

Blaafelden. Loeckle. >'otar: Sficlisl!;c!iGr ZweidrilteNThaler v. J. 1678. — Elblng.

Allertamsvereio: £üi Kamm, ein Armriug, ein Hakenriog, drei Ftb«Io, ein Gewand-

halter, eine Scbnslle, ein« Ifftdel und diTene Glaaperlen eni der sogeaenoten «rfimiiehen*

Periode. — Ellwftngen. Frau Professor K. H. Kurts: Vier Armringe, swei üideln, eine

Anzahl kleiner Rinpe, Reste eiiier K' (tr u. a. ron einem älteren Funde zu 'Waihünjren —
Frankfurt a. M. i)r. 0. Kling: Eimgu vorgcsthicbU. ThODgoföTse, Kupferger&te und Bronzen,

fnunfleieebe Aerignele und Mterreiehiseher 10 kr.« Sehein. — L«lpit|. 6eo. J. Brnek,
Espert: Alabasferrelief, diirsli'Hond die Auferstehung Oirisli, Ii. Jalirh. Nürnberg.

Frau Anna Bickel, Bäckcnneiitlersgaltin : Zwei Me.sser mit metaliverzierten HolzgrifTen,

iti.— 17. Jahrb., und ein Paar Strümpfe, 18. Jihrh. K. Friedrich, Bibliothekar dea Bayer.

Gewcriwmuseains: Oroftw Huaipen «tu gebiwiBteai Ibra, noddliert md aiit Öiferben bd>

malt von L. v. Schwantli-^lcr au*: t!es9f»n Nachlasse stammend. Karl Hammer, Kunst-

schuldirektor: Zwei Hronzciuüdaillen von Dupr4 auf Ludwig XIII., König von Frankreich.

Ludwig Ilelbing, Antiquar: Zwei Dacbiiegel und ein KenfSrackmodel, 18. Jahili. Hans
Raum, Flaschncrmeister: Kiscrne Ofcniilalte v. .1 ITdli, .1 ak ob Sehmidt, Optiker: Dreizehn

Stack ältere Augen^lier. — Minohen. W. Ganther, Priratier: Modell einer Hebemaschine.

Anklnfe.

Ein hnpCervergoldetee und emailliertes Leuehterehen, IS. Jahrh.

Ki|»r«fSlle1ilUibtnett.

Geschenke.

Baiel. Dr. L. Sieb er, OberbiblioÜiekar : Raprodokttonen sweier Holisehnitte des

IG. Jahrh. — Berlin. Grofser Generalstab, Abteilung fOr Kriegsgeschichte: Plan der

Belagerung von Wien 1688, Kupferstich nach D. Suttinger. Zwei PlRne der Belagerung von

Mainz 168U. Desgl. der Festung Philippsburg 17ä4. — Ellwaagen. Prof. Dr. K. M. Kurtz:
Eine Aimbl lUntbntionea das alten und neiMn Testaments, Holssehnllte des 16. Jabih.,

Bücherausschnittc. Eine Sammlung von Radierungen, Ausschnitte aus Druckwerken des

11. Jahrb., sechs Landkarten und vier Stadtpläne dea lU. Jahrb. — LÜBebarg. Museums-
Verein: 5 BU. RenafaisaA«e>Zierieistea, Nendmeke TOn alten Oririnalstöckea. — Nimbari.

Kgl Landgericht: Zwti Hflnibarger Theaterzettel von 1805 und 1807. 8. Leopold,
Kaufmann: Kine Partie neuerer HerrenroodeWätfer. L. Frhr. Löffelholr v. Colher?.

k. Oberst a. D. : Offizielle Plausammluug über das gesamte bayerische Feld- und Festungs-

Artillerie-Material von 18M bis 1870; HO Btl. 0. Zimmermann, Holluitiqnar: FiogUatt

des 18. Jahrh. Bogen mit italienischen Tarokkartcn. c. 1820—1825. — Wismar. Dr. Fr.

Crull: 18 Stiche des 18. und id. Jahrh. und 8 Litlioirrsplüeen , meist Bildnisse, dann

41 Schaltenrisse von Studenten, c. 1790—1800. — Wolfenbuttel. Dr. P. Zimmermann,
Arebivar : 90 BOdniase des 16.-19. Jahrh.

Ankäufe.

Eine Folfe TOn 47 Bltttehen, DarsteliungA aar bey. Oesdiiehte, Hobsdhnitte vor

Virgil Sollt.
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Bibliottik.

G es che nkc.

Berlin. Erust Friede!, Stadtrat und Vorsteher des märkischen Muaeums: Den., die

Bnttdilatter von Winielmmn etc. 8. R. Mayer a. E. Hill 1er, Veriagahandlnng: Dies.,

Uamletafreiheit und Ikcht iiu Buchbaudcl etc. 1888. 8. Kuratorium des Roi chii-Poflt-

musoams: Katalou' <ler Marken-Sammlunu etc. iSS8. 8. Katalog: des Reichs-Postmuscums.

1665. 8. — Dreaden. Komit6 der Tiedgc-Stiftung: Mittheilung etc. f. 1887. 4. — Ell-

wugei. Bv. K. M. Kurts, Prof.: Revolnliom^Aloiiiiaeh tod 1790. 6. L«ielitlen, Schwaben

unter den Römern etc. 1828. 8. v. Seckendorff, der Zivil-Prozess. Parodie . . 1848. 16. —
Graz. Dr. Luschin von Ebenpmild, ('rnfpssor: Ders., rirabstältcn deutscher Studenten

in Italien. 1887. 1. Separalabdruck. — Hameln. Freiherr Uustav von dem Buasche,
M^jer t. D.: De««., GeMhielila der von dem Bueeehe; I. Teil. 8. — HNdeehtia. Gebrflder
<;rrstrnh crp, H i •hhnndlun'r: Döbncr, Urkundenbuch der Stadl Ilildesheini; IH. Teil.

Von 1401—1427. Iböi. 8. — Kenptei. Joseph KöseUcho, Buchhandlung: Baumann, die

Werdeosleiner Chronik. Bine Quelle aur Oeechichte des Bauernkrieges im Allgäu. 1888. 8.

Hildenbrand, „So is's bci'n uns in Boarnland." Kine Sammlung von Gedichten. 1887. 8. —
Konstanz. Dr. Philiiip Lenz: Ders., der Handschiilislieiiuer Dialekt. I. Teil. 1?<S7. 4. —
Leipzig. F. A. firockbau.s, Verlagshaudluug: Dcutncbe Dichtungen des Mittelalters etc.;

6. u. 7. Bd.: Ulrieh von Lieehtensteins Fnneudienst. 1888. 8. Der neue Plutareli ; IS. T.

1888. 8. E. A. Seemann, Verlagshandlung: Kunslhistorische Bilderbogen, Handausgabe;

Tiif. 71-107, qu. 2. Durch die Teuhncrschc Rtichhandlung: Eine (fröfsero Anzahl Pro-

gramme der huheren Schulen Deutschlands und zwar: Bacrwald, Moücs Mendelssohn. 1886.

4. Debbe, Karl Volknar Stoy . . 188& 4. IMbeil, Belehsunmittelbaflceit und Sebutevechllfr-

uisse der ehemaligen Cisterzienser-AbUM Waldsa.-^sen in den ersten drei Jahrhunderten ihres

Bestehens. 1886. 8. Frick, die Quellen Augustins im XVIII. Buche seiner Schrift de ctvitate

deL 1888. 8. Gebele, Kriegfahrung der französischen Rhein- und Mosel-Armee in Schiraben

und Bayern . . im Jahre 1790. 1880. 8. Helmeich, Galeni de utiUlate partium Uber quartus

etc. 1886. 8. Hoffmoi.strr, das Kflniprtiim im altpermanischen Staatsleben. 1SS6. Kalt), da.-»

Juristenlaleiu. 1886. 8. Kantecki, Schrimm im Mittelalter (bis ISOO). 1886. 4. Koldewey, die

Verfcssung der Bealsehnte in HoftbfBrsU. . . . Groben WaJsenhauae su Rnniuidiweif 17B4.

1886. 4. Kroschcl, die früheren Morgenandaehten der Arnstädlcr Schule. 1886. 4, Kflael,

zur Genchichte der Anstalt (städt. Gymnasium zu Memel). 1886. 4. Liessem, Hermann van

dem Busche; I. Teil, (Schi.) 1886. 4. Ders., bibliographisches Verzeichnis der Schriften

BeraMans van dem Bosefae. 1887. 4. Loeeeheke, »Boreae und Oreyth]ite am Kyyaeloflkasten.*

1886. 4. Locw, Gedächtnisrede fQr Karl Ohrtmann l.^Sfi 4. Miller, die Beleuchluiig im

Altertum. 1886. 8. ^ieufs, Bericht über die Feier des fünfzigjährigen Jubiläums der Anstalt

(Realg^muasium zu Aachen). 1886. 4. Philips, Lokairurkuiig in Shakespeares Dramen ; I. T.

1880. 4w Baehel, Ober die Freiborger Bibelhandeobrift nebst Beitrigen zur Geschichte

der vorlutlierischpn Bihclüherseitziinn. 188(5. 4. RpIpf, Geschichte des Realgymnasiums zu

Landrahut 1886. 4. Bleck, die gelehrte Bildung des Apostels Paulus etc. 1888. 4. Salow,

die Stellung der Parteien bei dem Tode Heinrichs Y. lltS. 1886. 4. Salier, Beiträge zu

«iner Biographie Ottheinrichs. 1886. 4. .S> haiizcnbach, aus der Geschichte des Eberhard-

Ludwigs-Gymnasiums r/u Siuttnart . 1880. 4. Bilßugcr, die Zeitmesser der antiken Völker.

1886. 4. Schmidt, Ober die wissenschaftliche Bildung des heil Benedict. 1886. 8. Schür-

mann, die Politik Bselins III. von Bomano bis sn seinem AnecUuft an Friedrich n. 1886. 4.

Spreor, Malte, Fürst und Herr zu Pulbus 1ssf; s. Loebe, Geschichte de.a Kgl. PSdaifOK'iums

izu Putbus). ISSfi. 8 Stern, Beiträge zu den (Quellen der sizilischen Geschichte i.ssi; 4.

Tschiersch, deutsche KamiUcnoamcn rotwulschen Ursprunges. 1886. 4. Wahle, die vier-

stimmigen Sitae der denleehen Passion nach dem Evangelisten Johannes von Jaeobus Vel-

landus etc. ISSn i. Schmicdcr, über das Sint:''" Pas.sinns;:;e.>^ihii:lile im Gottesdienst der

evangelischen lUrcbe. 1886. 4. WoUf, die Landesnamen Siebenbürgens. 1886. 4. Anders,

Sdiillers Flucht aus der Heimat. 1887. 4. Brosow, über Baomverehrung, Wald- und Feld-
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kultc der liltauischiMi Volkergruppe. l^ssT. \ Hiuh. Dcnknissc und Erinnorungea aoB der

Zeit dfr Krhelmng Preufsens. 1887. 4. Ikgnalo, Beiträge zur Geschichte der Gesetzgebuntr

im Altertum. 1887. 4. Baske, zum Humor bei Jeaa Paul. 1887, 4. Bech, Beitrüge au^

Begaoer Hudaehriflen de« 14^ und 15. Jahrh. 1887. *. Beeker, ritterliche Waffeaapiele nach

ririrh von LiecbtfliMtaui. 1887. 4. Behring, .«izilianische Studien : II. 1887. 4. Beiger, Bei-

träge r.ur Kf»niitnlfs der griechi.si'Iu'ri Kuppt'lffrSbor 1SS7 \ Berndt, die Plaiue de la Grau,

oder die pruvenvalis(cbü Sahara ; i. iiülRe. 1887. 4. Bcriiei-ker. Geschieht« des kgl. Gj'moasiums

tn Lyck ; 1. 1887. 8. Beyer. Geachiehte der Biforter Velkaaehuleo etc. 1887. 4. Biaatncar,

Fundr WimisThfr Münzpn im (!rnrshrr70K^ttim Baden; I. ISSI" "i I^nehiiitT, Krzlnsrhof Gisellior

voo Magdeburg, ein Beilrag zur g&chsischcii Kaiaergeachicbte. 1887. 4. Bocboe, die Erziehung

der Kinder Emsts dea Frommen Ton Gotha. 1887. 4. Boll. Aber bedenkliche Erscheinungen

in der deutschen Spraohe der Gegenwart: I. Teil. 1887. 4. Borges, über Schillers Einfluls

auf Goethes Dichtung. 1887. 4. Brandes, über liiis fnilK liristli. he Gcrlu lit , Landes Domini"

etc. 1887. 4. Brock, die J^nlstehung des Fehderechts im deutschen Ueiche des Mittelalters.

1887. 4, Bfleble, Chronik dea Grobhenwgl. Pro- and Realgymnasiums Darlach. 1867. 4.

BOmming, Luther als Haiisrater. 1887. 4. Buschkiehl, Kationalgefiihle und Vaterlandsliebe

im älteren tli utsrhen HiimanisTnii«« 1R87, 4. Butzcr, über Stralms (If ngrnpliira. 1887. 4.

Dctlcf^en, über ^iHliütialdL'nimiuler. i»87. 4. Diekmann, über das L bungsbuch zum Über-

selsen aas dem Deutschen in das FransOsisehe etc. 1887. 4w Rsden bei der Slkolarfeier der

Geburt Karl Frictlrifli von KlriiliMi«. 4. f)iti{Tr><, GfsctilcMi' des Retisliririu'r K> rtuiasiiims

;

I. 1881. 4. Dreca, die politische Dichtung der deutscheu Minnesinger seit Walther von der

Vogplweide. 1887. 4. Ddhmann, König Wilhelm von Holland, die rhrnnlscheo Erzbisciiöfe

und die Neuwahlen von 1887. 4. KgenollT, die orlhoepischen Stücke der byzantinischen

Litteratur. 1887. 4. Ehrensbcrger, Psaltcrium volns iinH dif Psniterien dos M HiiTonymii"'-

Psalm 1—17. 1887. 4. Endemann, über Erziehung und Cbarakt«rbiiduog im Hause llobcu-

solleni. 1887. 4. Pietz, Prinsenunlenricht im 18. and 17. lahrhandeii. 1887. 4. Flemmiair,

das Lehrlingswesen der Dresdener Innungen vom 15. bis zum Ende des 17. Jahrhunderls.

1887. 4. Friderich. dir Schiilrcrhiiltnissr Reutlingens zur Zeit der freien Rt'ii lissifldt : I. TtMl

1887. 4. Friedersdorff, Feslbericht über die .Wüjahrige Jubelfeier des Gymnasium illustre

Tilsense. 1887. 4. Pdhlmann, Beriehliinuigen xur Geschichte derselben Anstalt in der Pest«

Schrift v.J. 18SC. 1SS7. 4. FrieJrirli, Mulfrialirn /nr Begrifrsbe.stiniiiniii;: «U\s (»rlii.s Trrrarum.

1887. 4. Fufs, Probe eines erklärenden Verzeichnisses olsafs-lolliringischer Flurnamen.

(FoHsÄ 1887. 4. Gehrkc, Vomkifen ehflstUcher Weltanschauung im Altertum. 1887. 4.

Görlitz, das Gerundium und Supinum bei Gisar. 1887. 4. GrüUer, dieBUUeieit des Kloslen

Helfta bei Kisleben. 1887. 4. Gruchot, zur Geschirhto rlps Jrsiiifen-Kollcgiums zu Brauns-

berg. 1887. 4. Gutseit, Unterschied des StiU im Winsbecke und der Winsbeckin. 1887. 4.

Ilaberiand, die Entwiekinng der Lehre roa der Metamorphose der Pflanzen ron i. W. y. Goethe

an bis auf die neueste Zeit. 1887. 4. Fialbfnls. Gustav Theodor Fechner als Naturphilosoph.

1887. 4. Hampke, die dreihundcrtjikhrige Jubelfeier des Göttinger Gymnasiums. 1887. 4.

Hecbelmanu, Westfalen und die französische Emigration. 1887. 4. Heinrich, der Konvent

der Minoriten in Safran. 1687. 4. Heymach, Ramond de Gilrbonniires. 1887. 4w Hillehrand.

zur Geschichte der Stadt Limburg a. d. Lahn; II. Teil. 1887. 4. lIofTmann, Nachklänge nlt-

gennanischon Gölterglaiihfns im Leben und im Dichten des deutschen Volkes. 1887. 4.

HoiTmann, .\egis oder bogen? 1887. 4. Holstein, Findlinge aus der Kcfurmatiooszcit. 1887. 4.

Hfirling. das höhere Schulwesen in M.-6ladbadi seit Aufhebung der Abtei. 1887. 4. Hülsen«

ein Miinnnieiit (!«".s vatiknni?i'?ii'n Mn>,>ums. 1887. 4. Klein, der Troubadour RIacasselz-

1887. 4. Kalepky, Bearbeitung eines allprovenulisdien Gedichtes über den heil. Geist.

1887. 4. Kamietb, aus dem Lehen des Kurbrandenbtirg. Generalmi^ors Joachim Hennigs

von Treffenfcld. 18K7. 4. Kammer, kritisch-ästhetische Untersuchungen, betr. die Gesänge

MISEO der Ilias. 1887. 8. Kanzow, über die Entsühnung des Oreales in Corllu's liiliipeiii.-

auf Tauris. 1887. 4. Keintzel, über die Herkunft der SiehenbQrger Sachsen. 1887. 4.

Kettner, Herders erstes kritisches Wäldchen; I. 1887. 4. Knabe, bistor.-statlstisdie Kach-

Digitizeo by v^oogle



— ill —

richteu vou dem kuraachsisclieu Amt Torgau. 1BS7. 4. Kuaut, d«r Lebridta des altotldtindien

GynuraihHttB ni Ibgd^mf irom Jtkn 1849. 1W7. 4. EOdur, plpatUehe BreT«n an Henog
Johann Friedrich von Hnnnnvrr. 1887. 4. Köhler, das Testament de» Licentiaten der

Hechte . . Sweder Hopp vom Jahre IßlO. 1887. 4. üörber, römische Mflnxen des Mainzer

Geatralmnseains. 1887. 4. Kriegsmann, Turgot bis zu §eiiier Berufung in» Hinisteriuiii; III.

1887. 4. Kiillmaiiii. Kiiiscr Napoleon III. Kinc Sedanrede. 1887. 4. Kröhnert, zur Homer-

LektQre ; 1. Teil. 1887. i. I^abes, die bleibende Bedeutung der Gebrüder (Irimm für die

Bildung der deutschen Jugend. 1887. 4. Lackner, de iocursionibus a Gallls in Italiam factis

quaestio historica ; p. I. 1867. 4. L«ndmaaii, die nordieebe Geetalt der Klbelungeiidielitaiig.

1887 4. Lange, über Ronsards Franciade und ihr VerhÄltnis zu Vergils Acneidi' t887. 4.

Lange, les rapporls du roman de Kenart au po6me allemand de Henri le Glcifsner. 1887. 4.

Lempfrid, die Deut^hordenscompturei Ket£. 1887. 4. Löfflcr, zur Geschichte des Culmer

GyniMsiaats. 1887. 4. Lothhobt, G. W. GOttling; U. Abt. iWl. 4. Lflck, zur Geschichte

des Progymnasiuuis zu SteeHtz. 18S7. 4. Lüttge. (Joethes Verhältnis zur Geschichte und

Politik. 1887. 4. Malelzke, die Vcrfassuogskftmpfe dca groiseo Kurfürsteu mit den Ständen

von Kleve und Prettben. 1887. 4. Mtnle, die Femitteniiftnen der Stadl Anklam. 1887. 4.

MiiiiMfl. Veränderungen der Oberfläche Italien!^ in goachichtiicher Zeil : I. 1R87. 4. May, das

Spruchgedieht „Frcidank.i Bescheidenheit" nach srincm sitUiLlion Werte beurteilt. 1887. 4.

Maf, der Entwicklungsgang des lloraz in den Jahren 85—80 v. Qu, 1887. 4. Heinecke, de

footibofl, quos Cäeero in libello de fitto seeutns eeae videatnr. 1887. 4. Hflller, Ualorifleh-

etymologischc Studien über mathematische Terminologie. 1887. 4. Müller, Bibclklänge.

Sieben geisllii'lie Liiulor nach Bil»etste!li'n 1SR7. 4. Nauer, der Kampf zwischen Nominalis-

mu:i und Kealiäniutt nach Entstellung und Entwicklung bis auf Dcscartcs. 1887. 4. Kod-

nagel, Geachichle dee gnttbenefUelMm BealgynotriiUM und dar Reabebnle in Giebea rw
IS.*?? -1887. 1SS7, 4. Nottebohm, Montecuculi und die Legende von St. Gotthard (1R64>.

1887. 4. Otto, aus der Fridericianiscbeo Yerwaltuag Weatpreuläens. 1887. 4. Pick, über

Karl WOb. Btnrters Odeofheorie. 1887. 4. ^oM, Verona und Gaeaorioeuni, die lUesten

Hamen iBr Bonn und Mainz; II. Teil. 1887. 4. Pötzsch, Viktor von Vita und die Kirchen*

verfolpnng im WaiidaliMirfirhc. 1887. 4. Priem, über die hochdeutsclio Rcinke-Übersetzung

vom Jahre lö44. 1887 . 4. Primer, Stimmen gegen die Cberscbälzung der Kunst. 1887. 4.

Bademaeher, die ungarische Gbronik alt Quelle deutacber Geaehichte. 18B7. 4. Riebter,

das alte Gymnasium in Jena. Beiträge zu seiner Geschichte: I. Teil. 1887. 4u Bothenberg,

die häusliche und üffentlifhe Erziehunj; bei den Rfinicrn. 1887. 4. Ruhe, Schillers Einflufs

auf die Entwicklunjc des deutschen iNalionalgefahis. 1887. 4. Schäfer, die Alchemiü. Ihr

ifypi-grieeliiaeher Urapranf und ihre weitere liiatoriielie EntwieUunf. 1887. 4. ScbmtfÜMr,

die niederliTndi.sclien Kontingentf in der .\rniee des ersten Kaiserreichs. 1887. 4, Schmidt,

zur Geschichte der geographischen Litteratur bei Griechen und ROmern. 1887. 4. Schmiele,

zur Geschichte dee sehvredisch-polnischen Krieges von 1868 bia 1660; I. Teil. 1887. 4.

Schmitt, Veraaeh einer (Seacliichte der Hilde» and Kadnui'Sage. 1881. 4. Schneider, die

P.syrholoffie des Spinora unter besonderer Bezugnahme auf Garle.sius. 1887. 4. Schneider,

der Kampf mit Grendels Mutter etc. 1887. 4 Schröter, Bemerkungen su Slrabo. 1887. 4.

Scbraogel, Beitrige zur Geaebiebte der Stadt Warburg; I. 1887. 4. Schwalbe, das fBnMp>

jährige Bestehen des Dorotheenstädtischcn Realgymnasiums tu Berlin als ätiidUsche höhere

Leliranslall, 1887. 4. Schwannecke, eine kosmogenische Studie. 1887. 4. Seiboldy. die

Regentschaft der Kaiserin Agnes vou Poiticrs. 1887. 4. Slevogt, tedmopaegnion pocticum

«X eodlee ma. cd. 1887. 4. Soonenbuif, Bemerltungea an Notkera Bearlwitnnf dea Boefiiiua.

18S7 4. Sprenger, zu Konrad Fleck.s Flore und Blanchcflur. 1887. 4. Stcchert, Matnrin

Regnier und seine Satiren. 1887. 4. Stendcll. die Familien der ehemaligen Reichsritterscbafl;

I. Teil. 1887. 4. Stocker, die Verwertung de.s Kibeluugenliedcs im deutachen Unterricht

nnaerer Xittdadiolen. 1887. 4. Stulmnann, die Wuneln der Hegelaohen Logik Ini KanC
1887. 4. Sfnrmhöfel, der geschichtliche Inhalt von Gerhohs von Rcichcrsbcrg I Buche Ober

die Erforschung des AnticiurisU: I. Teil. 1887. 4. Stützle, das griechische Orakelwesen und
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besonder« <1i" Orikplstiittf»« Dodona und Delphi: I. Ahl iR87. 4, Terwelp. Andernach zur

Zeit des SOjälirigeii Krieges. 1887. 4. Thomas, ein Beitrag zur Geschichto der Herrschaft

Barr. 1887. 4. Tbflraer, Geaehichte des Gymnastnins m Preiberg 1811—1841 1887. 4.

Tönnies, die Fakultäts-Studien zu DQsseldorf von der Mitte des XVI. bis zum Aufkng dM
XIX. Jahrhniuierls ; T. 2. 1887. 8. Treu. Maximi monachi Planudis epistulae part. secunda.

1887. 8. Tücking, Geschichte der kirchlichen Eiorichtungen in der Stadt Neu!«. 1881. 8.

Vinsk, di« Stidte und da* BOndnis d«r «URttHMhen FOnten 1818 and 1817. 1887. 4.

Vogcler, Paulus Diaconus und die Orijto gentis Langobardorum. 1887. 4. Vogeler, Geschichte

des Soester Arrhigymnasiums ; in, Teil. 1M87. 4, Voprols, scliolia in Ciceronis Aratea ad

astrouomiam per tinontia e codic« . . ilttrleiauo 647; p il. 1887. 4. Wahle, über die Ent-

widduDg und den Tertauf.d«r GeaehiditB der fttnf deufadieD HenogUiner; 1. TdL 1887. 4.

Walz, Alihandliing über die Krkliirurig der Eckfiguren am Osljfielicl des Olymp. Zcustempels

und am Westgicbel des Parthenon. ISS7. 4. Wappler, zur Geschichte der deutschen Algebra

im IB. Jahrb. 1887. 4. Weckerüug, die römische Abteilung des Paulus-Iiuscums der Stadt

Wonns; i. T«L 1887. 8. Wettmana« aar GeecUchte des rOmlaelien Votkalfibiinals. 1887. 4.

Weineck, zur Geschichte deeReal-Progymnasium^; zu T.flbben. 1S87. 4, Wesemann, Trliunden

der Stadt Löwenberg; 2. TdL 1887. M. Wessel, CharakterisUk des Mittelalters. 1887. 4.

Wildenow, die Besidiaiifeo Walthen fon der Vogolweid« so den Babenbergem. 1887. 4.

Wilisch, Beitrige zur Innern Geschichte des alten Korinth. 1887. 4. Winter, die Entwicklung

der höheren T.phr-Anslalt in Quakenbrflck, 1SS7. 4. Worlbmann, die deutschen Kolonieen

in Westafrika. li$87. 4. Zinzow, der Vaterbegriß' bei den römischen Gottheiten. 1887. 4.

und 18 weitere Pragnunne nicht histotiaeben Inbaltea. — Ubeek. Dr. Theodor Haeb:
Ders., das sogen. Ansreniskrcuz bei Ratzeburg. 1887. 8. Sep.-Abdr. — Moskau. Les
mus^p.*; iiublic et Rouraiantzow: Description systemafiqiie des colleetions du Wii«6e

ctbnograph. üaschkow; livr. I. 1887. 8. — München. Georg Hager: Ders., die roma-

niaebe Klreheobanknnst Sehwaheas. 1887. 8. 6f. HIrth, Veriagabdlf.: Der Formenaebati

;

Jahrg. 1888, Heft 1—8. 2. Kulturhistorisch es Bilderbuch; V. Bd. Lfg. 80- 'S ^ - Paris.

Praniöaisebe Regierung: loveutaire gönöral des richeasee d'art de la Franc« etc.:

I—VIII. 1877—1887. 8. •— Mffnater. Coppenrafheebe Bach- und Knnelhandlung : Kelter,

Geschiebte der Wiedertäufer und ihres Reichs suHünsUr 1880. 8. — Mürnbet^. Heinrich
Graeter, lithographischer Zeichner: Königl. preufy. Kdict vom 15. Januar 1798 fDr beid>'

fränkische Fürstenthümer wegen Behandlung der Scheintodtea und Rettung der Vcrun-

glOckten. i. Berobtrd Hartmann, Beebtaauwall: Franca Ireniei . . exegeais hiatotiae

Germanicae scu totivs Gernianiae descriptio etc. 17S8. S. Bodenschatz, kirchliche Verfassung

der heutijren Juden etr 1784. 4 Pragmatische Handolsgeschichte der Stadt Leipzig etc-

1772. 8. Sachäe, die Aulun^^e der ÜQcher-GenMur in Deutschland. 1870. 8. Hans Henoinger,
MeehanikOT: Marperger, neuea Deaok- and Danek-MabI ... bei Einweihung der Neuen

Egidier-Kinbe zu Nflriilterg elc, 1718. 4. Fr Korn sehe Buch- und T.andkartenhandlung:

HeidelofT, der kleine Grieche. Taschenbuch der altgricchischen S&ulenordnungcn etc. ; i. Aull

(1887.) 12. Ders., der kleine Byzantiner. Taschenbach des Byzantiniseben Baustyles etc.;

3. Aull. (1887.) IS. L. Freiherr Löffelholz von Colberg, kgl. bayer. Oberst a. D.:

HüIt: und Rchmf^IzI . Vers ich eines Handbuchs für die kgl. bayer. Artillerie etc. 1847. 8.

Ricochetlafcln für die kgl. bayer. Batterie-GescfaQtse. 18K9. 8. Unterricht über Feldartillerte

für die Kanoniere und Bombardiere. 1888. 8. Beaonderer Unterricht fQr die Falir-Bom-

burdiere und Kanoniere und fOr die Fuhrwesens-Soldatcn
;
Anhang. 1858. 8. Schufs- und

Wurt-Tafel für den Vierpfünder. 18C7. sehm Ifi. Vorscbrifl für die Distanzmess-Abthcilung

der Fcldbatterien. 12. Passavant, Leitfaden für den Unterricht des Artilleristen der kgl.

bayer. Armee. 1879. 8. Sehoft-TaM Ar Item. Bi8en>Kanoneo etc. 1878. adini. 18. SAiefli-

Tafel für die kgl. bayer. IS Kaliber langen RPfÖnder- und 12 Pffinder-Feldkanonen 1842. 2.

Ausföhrliche Schufs- und Wurf-Tafel für den gezogenen Feld 6 PfOnder. 8. Schafs- und

Wurf-Tafel für die glatten Batterie-Kanonen. 1886. 8. Magiatrat: Zusammensetzung und

6ea6hKfl»>yeiteOung des Hafl^atralea und dea GemeindeeoHegiuma der Slndt Kflmberg om.
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?. Jnnuar 1888 an . 8. Schränk, Privalier: Biblhi. vrrtmitscht von Dr. Martin Luther

etc. 17ä6. S. Y«relli8baak: Geschäfte-Bericht aber das siebzehnte RecbauQg^laiir. 1887. 4-

Otto Zimin«riD«nii, Hphotiqinr: Almoaenlmdi der Andr. BobeaiBehea Sttflmig etc.

Pap.-Hs. vom 17. Jahrb. adiin. 2. BrachstOck einer Ausgabe von „Tristan und Isolde'^

16. Jahrh. 8. Desgl. von ^Fortunatus mit «pinfim Stockei und Wiin.schhütlcin''. Ifi. Jahrh. 8.

Verhandlungen der nürnberger Bader von 1798—18id. Pap.-Hs. i. — Oybin. Dr. Alfrod

Hotehkan: Goetadwl, tm OfMn-Huaeiun. 8. Sep.-Abdr. — Raganatarg. W, Sobrati,
k. Regier. -Registtrator : Ders.. die .Vnloniler-Balley Regensbiirg. 188S. S. — Roohlltz. Dr. H. S.

Francke, Realschuloberlehrer: Ders., Stammtafeln der Familie Franckc. 1887. qu. S. —
Rostock. Dr. Wilhelm Stieda, Prof.: Den., wie mau in Alt-Riga Kannen gofs. 8. Ders.,

daa Amt dar ZlnnfiafiMr in Ro.stock. 1^88. 8. Sep.-Abdr. — livtli «.8. Frau Feuerlein,

Bildhauerswitwe: Gdstliclie Übuiigen. S. pertnidis Ochctbiich; argef. 1069. Pap.-Hs. 8. —
St. Gallaa. St. Gallisches Industrie- und Gewerbe-Museum: Zehnter Beriebt etc.

1887. 1888. 4. ~- 8to«kli«ln. Alb. Wallia: Licht, Lieb«, Leben etc. 8. — Torga«. laeob
Cnrt, Buchdruckcrcibesitzcr: Ders., Verzeichnis der Sammlung von Büchern über Torgau. 8.

— Wien. Comit6 zur Feier der vicrhundertjfthrigen Einführung der Buch-
druckcrkunst in Wien: Mayer, Wiens Buchdruckergeschichte von 1483 bis 1882; U.Bd.

1887. 4. Dr. Jos. Karabaeek, k. k. ÜniT.^Pror.: Dere., daa arabiaehe Papier. 1887. 4.—
Wismar. Dr. Friedrich Crull: Hundertjähr. Curicuser Haufs-Calendor etc. 1725 8..

Weck, der ChurfOrstl. Sh«))?; Residenz- und Haupt- Vestung Dresden Beschreibung und Vor-

stellung etc. 1680. - Würzburfl. Leo Wörl, Verlagsbachhaiiilluiig : Weber, Leben und

Wirken dea Bildhauera DOi Klemenaehnetder etc. ; S. AttIL 1888. 8.

Tauschschriften.

BmsL Geaellecbaft aar Beförderung des Guten nnd Gemeinnlltsifen:
66. Neujahrsblatt etc.: Binnann, die Einrichtungen deutscher Stämme auf dem Boden Hel-

Vftiens. 1887. \. Historische und anti([un rische Gesellschaft: Beiträge etc.;

n. F. Bd. II. Heft 4. 1888. 8. — Berlin. Verein für die Geschichte Berlins: Reri-

«firlea Statnt Tom fB. November 1881 und labreaberiebt Kr. tl. 1888. 8. — Bonn, ünlver-
Sitüt: Benrath, Vokalscbirankodgen bei Otfried. 1887. 8. Bernhardt, die Werke des Tro-

badors N' At de Mon.'!; I. 1887. 8. Chronik der Universitfit für das Herhnungsjahr 1886,'87.

12. (n. F. l.j Jahrg. 1887. 8. Elfes, Aristoteie.s ductriiia de roentc huinana . . . pars prior.

1887. 8. Paftbender, die fk«naMachen Rolandhandaeliriften in ihrem Yerhiltnia an einander

nnd für Karlunia^iuisstijiie. 1SR7 S. rischer, ([uacslioties de Alheniensinm i<nciis hisloricae.

1887. 8. Gehlsdorf, die Frage der Wahl Erzherzogs Joseph zum römischen Könige, baupt-

fflebUeh ron 1780 bis 17Bt. 1887. 8. Goldsclmiidt, snr Kritik der altgerroanischen Elemente

im Spanischen. 1887. 8. Locwc. die Stellung des Kaisers Ferdinand I. sum Trienter Konsil

vom Okiober I.'Gl Iiis zum Mai 1562. 1887. 8. Manno . die Stellung des Siibslanzbepriffes

in der Kantisrhen Erkcnutnistbeorie. 1888. 8. Lenz, zur Physiologie und Geschitlile der

Palatalen. 1887. 8. Friederieba, matronanun raonomenta. 1686. 8. Wendelboim, sprach-

liche Untersuchung der Reime der Vegöce-Versification dat Priorat von Beaan^n. 1887. 8.

Winnefeld, sorles Sannraüenses ineditae. 1887. 8 Wilmanns, Ezzos Gesang von den Wun-
dern Christi. 1887. 8. Weymann, Studien über die Figur der Litotes. 1886. 8. und 88 wei-

tere akademische Gelegeiriieitaadiriflen nieht liiatoriaehen Inhaitea. — Brandenburg a. H.

Historischer Verein: XVH. XIX Jahresbericht elc 1SS7. S. — Chrlstlania. Fore-
ningen til I^orske fortidsniind csmerkers bcvaring: Aarsberetning for 1886

1887. 8. Micolaysen, knnat og handverk etc.; 7<i'' hefte. 1887. 2. — Oarmstadt. Histor.

Tarein für daa Grofaheraogtnm Heaaen: Qoaitalhllttar ete.; 1887, Nr. 1--4. 8.

Oonaueschtngen. Verein für Orschichte und N a t ti rpesch i ch t e der Vinnr und
der angrenzenden Landesieile: Schriften etc.; VL Heft. 1868. 8. — Eiaenberg. 6e-
.cblehta-> und altertnmaforachandar Tarein: MItleilungen etc.; 2. Heft 1888. 8.

— Eltlaban. Verein fOr Geaebicbte und AltertOmer der Grafaehaft Hansfeld:

16
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Mansfelder Blätter et«.; 1. Jahrp. ISS7. R Frankfurt a. 0. Naturwissenschaftlicher
Verein des Regierungsboziriis Fraukfurt a. 0.; Moaatlichc Mittheilungca etc.

i

V. Jdirf. 18B788^ Hr. 1—iO. i886 u. 1687. 8. — FrawnftM. Histor. Verein des Kan-
tons Thurtcaii: R-f^itrüpc pfc. ; 27. Ilcfl. 1887. 8. — Genf. Socii-lr (rhistnire et

d'archöulogie de Uen^ve: M^moirea et documeots etc.; t. xx, livr. S. 18b8. 8. Car-

ter A RiToire, catalogue dea linea app«rto(iaDt Ii I« sod&li etc. 1887. 8. — fiorlitx. Uber-
lausitzische Gesellaebaft der Wiasenaehaften: Jfeaaa Laoaits. Hagaain elc;

08. Bd., 2. Heft. 1888. 8. — Greifswalit. Universität: Haase, die Schlnrht bei Narnberg

vom 19. Juni ISOi. 1887. 8. Meve, sur Legation dea Biachofs Hugo von Die unter Gregor VII.

1887. 8. Weiraer, Aber swei Denkanliriflen Radetahya aua dem FrOIqalir 181S. 1887. 8. —
Klagenfurt. Geschic htsvc rein und naturhistori sc hesLandcsmuseumiu Kärnten:
r'arintia etc.; 77. Jahrg. 18H7. H. — Kopenhagen. SoriHö royale des antiquaires du
^iord: Mömoires etc.; nouv. ser., 1887. 8. — Krakau. Aiiademie d er Wissenscbafteu:
Bosprawy ele.: XDC. n. ItX. 1887. 8. Pamietoik etc.; VI. 1867. 4. Monuaente medü aevi

bistorica res gcstas Poloniac illustrantia; X. 1887. 4. Rocznik etc ; Rok 1888. 1887. 8.

Koczniki etc.; XV. 1887. 8. — Leipzig Centralvercin f. das gesamte Buchgewerbe;
Bericht etc. fär 1886,87. 8. — Meissen. Verein für Geschichte der Stadt Meissen:
MittoUimeen ete.; L Bd. 1. Heft. 8. — MlMiben. UniTeraitlt: Avodt, Studien nur Vaaan.

künde. 1887. 8. Engclmann, die cuslodiae pracstntio nach r^lmist-honi RerJitp 1887. 8. En(;vlmann,

die Ortsgemeindeuntlagea vom ualMweglicbeu Besitze nach bajeriscbcm Hechte. 1887. 8. ifrauk-

Itauaer, die TodonrirtaebafUldie und forattiehe Bedeutunf der Ziege in der Sehweia . 1887. 4.

Hager, die romanische Kirchenbaukunst Schwabens. 1887. 8. Lauchert, Herders griechisclie

und morüt'tiläiHÜ.-Jt lu- Aiilholojric und seine Übersetzungen aus Jakob Balde im Verhältnis hu

den Originalen betrachtet. 1888. 8. Sandler, Job. BapL Uomaoo. £iu Beitrag zur Geschichte

der Karlograplile. 1866. 6. Scliermami, pbiloaephiadie Hymnen aua der Mg^ u. Alharva-

Veda-Sanhitä. verglichen mit den Philosophomeu der älteren Upanishads. 1887. 8. Sotiriadis,

zur Krilik des Johannis von Antiochia. 1887. 8. Souchon, die Papstwahlen von Bonifaz VIII.

bis Urlfaii den VI. lii>4— 1378. 1887. 8. und 21 weitero akademische Schriflen nicht histori-

aehen Inbaltea. — illmter. Verein far Geaeliielite und Alterthumalcunde Weat-
fBlen>: Zeitschrift elc ; 45. Bd. 1687. 8. — Riga. C e se II sr Ii a ft für Geschichte un<l

AUer(buio8kunde der (K'^t'^eeprovinseu Kulslands: Sitsuagabericbte etc. aua dem
Jahre 1887. 1666. 8. KapicrsLy, die Erbebtteher der Stadt Riga 1884-1876. 1686. a —
SaarbrSekea. Historischer Verein für die Saargegend: Statuten und Bibliolbek.

1888.8. — Salzburg. Gesellschaft fii r "^al /iMirger Landeskunde: .Millhcilungen etc.;

XXVIl. Vereirnyahr. 1887. 8. — Slnt Nikolaas. Oudhcilkundigo kring van het Und
van Waaa: Annalen etc.; II'* del, 9^ aÜeT. 1888. 8. — Strasalrarf. UniTeraitlt:
Bienomann, Conrad von Scharfentieig, Bischof von Spcier und Mala und kaisertieber Hof-

kanzlcr 1200 -1224. 1886. 8 Ammann, die Schlacht bei Prag am 6. Mai 1757. 1887. 8.

Febser, Voruntersuchungen zu einer Gcachicbte des Pontificats Alexanders II. 1887. 8. Gre-

then, die politiaeben Beaiehunfen Glemena VII. au Kari V. in den Jahren 181S—15S7.
1887. 8. Koch, Richard von Cornwa II : l. Teil (1209— 1257). 1887. 8. Plate, die Kunst-

ausdrücke der Meistersinger. 1887. 8. Der Kekturatswcchscl an der Kaiser-Wilhelnis-Univer-

aillt Strafsburg am 3i). April 1887. 1887. 8. — Wien. A Iterthums- Vcr ei n : Statut etc.

1867. 8* K. K. Central-Comniiaaion lur Erforaebong und Brhaltiiai der
Kunst- \:n'\ Ii i s tori seh en Denkmale: Hericlif über ihre ThStipkeit vom Jahre 1887.

1888. 8. Kuuüt-Topographie deä Ucrzogtbums Käintcn; 1.— S. Heft 1888. 8. K. K. geo-
Kraphisebe Oeaellacbaft: Mittheiiangen etc; 1887, XXX. (d. n. P. XX.) Bd. 1867. 8..

K. K. te« iniologiaebea Gewerbe-Museum: VIII. Jahresbericht etc. 1887. 8. — WliS*

baden. Verein für nassauische Altertbumakunde und Geachicbtaforsebung:
Aunaleo etc. ; XV. Bd. 1878. 8.
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AnUr.
n t» sc Ii e n ke.

Nlrnberg. Frau Jeanette Alexander: Lehrbrief des Hetzgerhaudwerkes zu Kitzingen

fQr Job. Mich. Roth von Sommeraeh. 176K. Perg. Orig. Frlnlein Beyer: Lcbeobrief des

Pangraei ron Sed^endorff zu ReiehenlHuh fBr ilt» OdirOder Anthony and Hans Tuchw au

Nürnberg über vcrsrhiedone Grundstücke zu Loe, Malmashof, Cleinrcwt ptc. 11f?2. Perg. Orig.

Gericbtsbrief des Sigmund von Egloffisteio, ScbuitheiTs w JKömberg, (Iber den Kauf de« Erbe

an dem Out, darauf Caspar Maler an Malmanshof sitst, ron Anthony Tueher. 1469. Perg^.

Orig. Freibrief des Kaisers Karl V. fQr Lienhart, Lorenz, Iheronimus und Anthony die

Tucher über den TIalMhoil eines Gartens am Jtidenbfllil zu Nürnberg, so vom Reich ?.n

Lehen gegangen, und Belehnung dcrs. mit einem Gute zu Mittcl-Kambacb bei Sulzbach,

wetebee dagegen in das Beielueigenthum genommen. IStO, Feig. Orig. TesUunent der Amta,
des Gg. Salomen, Bauers zu Almoshof, Ehewirlhin. Ifi58. Perg. Orig. Lehenbrief des Kranz

Konrad Freihcrm von Stadion, Dompropsts /.u Bamberg, fQr Glar* Sabina Ölhafen Ober

Gülle und Zinse aus einem Gut zu .Azenhoff. IfiS.«» Perp. Ori^r.

Pensionsfond für die Beamten.

Der VerwaltUDgsausschuis bat in der voijäbrigen Sitzung beschlossen, eine selbstän-

dige Stiftung Ina Leben au rufen, deren Yemflgen nicht mit jenem des Museums in Vn-
bindung gebracht werden soll, und au^ dieser Stiftung, so bald sie SO reich dotiert

sein wird, dafs sie zur Erleilung von Pensionen krnftip frcmig ist. Pensionen an solche

Beamte zu gewähren, die Ittngore Zeit dem Museum gedient haben, und denen etwa die

Stelle geicflndigt verdon mnHi, sei es wegen anderer Oi^aniaBtion des Moaennu, oder ttm.

weil sie nicht mehr im Stande sind, ihre Obliegenheit zu erfüllen, oder wenn das Museum
vorübergebend oder danemd nüfser Stande sein sollte, dfe Beamten l&nger zu hBltcn. Ebenso

sollen den Witwen derselben, wenn die Beamten mit Tod abgehen, Pensionen bezahlt

werden.

Die kgl. bayer. Sluatsregierung hat nunmebr ilire Zuslininmng zur Begründung^ dieser

Stiftung erteilt und die Satzungen, wie solche der Vcrwaltungsausscbufs aufgestellt hat,

genehmigt.

Ein gröberer Fond steht natflrlich fQr die Begründung der Stiftung nicht sur Var^

fS^iinjr: dieselbe knnn alsn er^t nach und nach leistungsfähig werden, um so rascher, je

mehr wolihvollendc Gönner unserer Anstalt dem Peusionsfond Mittel stiftuugsweisc zuwen-

den. Zuntebst mnftte daher in das Statut auch die Bestimmung aufgenommen werden, daüi

die Pensionen nicht garantiert werden kdnnen, «ondern nur dwn SO lange gewibrt werden,

als der Fnnd leistunjisfüliit; i>f.

Se.hon bevor die Stiftung ins Leben treten konnte, weil die Genehmigung der Staats-

regiemng nodi nicht erteilt war, ist uns die S. 94 nnter den einmaligen Geldgesehenken

erwähnte Gabe des Herrn Apothekers Neuenborn in Dresden als erstes Geschenk für den

Fond zugekommen. Inzwischen sind uns durch weitere freundliche Vermittlung unseres

Yerwaltungsausschu£smit|;Iiedes und Pllcgers, Prof. Dr. H. Steche in Dresden, wieder folgende

Betrige dalDr gegeben worden. ^

a. Jabresbeitrig«.
Von Vereinen : Dresdpn. Kunstgewerbeverein, 15 m.

You i'riTUten: Dresden. Hichnrd Krami^ta, iteutner, Um.

b. Einmalige Geldgeschenke.
Yon Privaten: Dresden. J. Dürrstein, Kaufmann, 5m.; A. Kibltseh 15 m.; 6. A.

Knelst Hrn.; Langtf, Bankdirektor, Sm.; O. Libbertz, Generaldirektor, 10 m.; Dr. Luboldt,

KofnmcrTiienrat . 55 m.; F. M'inhnld. Rentner, ü m.: Kduard Ricbter. Kaufmann, S ni.; Dr.

Iheol. Sülze, Fastor, Km.; Dr. Wilkens, Direktor, lüm.; Winter, Buchhändler, Im.; Freiherr

TOn Zedtwiti Bm.
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InKosel (ObencblMiea) worde beim Grundgraben in einer Tiefe von 7 m. ein prä-

historiMher, 8 m. langer Einbann tiil|[|;edMkt, der, wie in der Hlhe nn^^uodene Steineritte-

ISlkle darthun, ans der StcinzcH stammt. (Antiqua Nr. 1 ii -2
'

In liOmbarda, in der Näbe der bekannten Steinhöhe su Vemüc. auf Curzola »ind

tw Iranem mehMre Sie in belle geAtodeii, eber aieiet vereeblepfit worden.

(Mittheil. d. k. k. Cciitral-Comm. XIII, 8.)

In der Nfthe der ^ORcn. .Speck' bei PflfHkon wurde kürzlich einer der drei dort

befindlichen Grabhügel untersucht. Derselbe enthielt eine vollstindig erhaltene As eben-
nroe, in der dn kleloee Armband lag, finmer Brudurtfidie von anderen Aaeheaameii

Kyrie Bronzeuadeln und -Ringe. (Antiqua Nr. i u. 2.)

Zu Jarom^T in Böhmen sliefs man beim Eitiübncn einps E-xerzicrpialzes auf gröfsero

Haufen von z. T. mit Graphitüberzug verselieueii Tlionäcberbeu mit zerschlagenen Tier-

knochen und Scbiehten von HolsMche, und in der Nllie davon Auid nun nnfew einer Reihe

von Broniegegenttlnden dn« Spirale aus glattem Golddraht mit S Umgingen.

(Mitthcil. d. k. k. Central-Comin. XUI, 4.)

Zn Grafsbach in Mlbnn wind« auf einem „Gold- oder Dukaten-Braten* genannten

Felde ein Skelett mit einem Goldreif an rechten Arme und je einem viermal gewundenen

Bronze reife an den FQfsen gefunden. fMittheil d. k k. Gcntral-Comm. XIII. 3.»

In der fiiLhc des der Gemeinde Gurdau bei Auspitz gehörenden Fiüchteiches fand

man ein Skelett und eiaen Idder rdn den Arbeitern lencUagenen irdenen Topf mit Melall-

verschlufä. Dcrselbo eniliidl iwci gleiche Armspangen aus Bronze, die je aus 11

eilBmigen Buckeln susanmeDgesetst sind. Der Fund gehiirt der La T6ne-Periode an.

(MiUbeiL d. k. k. Central-Gomm. XIU, 3.)

Ander von Kremiler nach Kvaaie fOhrendon LandatraCM fknd man S*,sm. unter

der Erdoberflache fünfzehn dreiseitig begrenzte längliche Gruben, ausi^efüIU mit Hrand-
rcsten, Knochen und BruchstQckcn von Thongerüfscn, darunter zwei ziemlich gut erhaltene

Töpfe und ein Näpfchen, letzteres aus Rottbou. Im Lebmlager. fand man aofser einem

Kail nuB Serpentin einen anderen nna Kupfer, lismer tin Werkseng sun Bearbeiten

der Tiertitate aus Feuerstehi und die HlUle einer Bronzofihcl.

(Mittheil. d. k. k. Central-Gomm. XIU, 3.)

Zn Harsdorf bei Wien wurden ein mensehliches Gerippe und su Selten davon

ein ganser und ein serbrockener Bronsering gefunden.

(Mittheil. d. k k. Central-Gomm. XIII. 3

)

Bei Kilinesiie wurde ein Leichenfeld gefunden mit Urnen, welche in geraden

Linien und regelmilMgea Zwisebearlnmen liegen.

(Mittbeil. d. k. k. Central-Comm. XIlI, S.)

In der Nähe vnn Heb i r a -Ro rw n d w stiefs man beim Eisenbahnbau aufstellen

schwarzer E.rdu, iu der irdene z. T. vemiert« Gefalse aus grobkörnigem Thone
lagen. (MitaeiL d. k. k. Gentral-Gomm. Xm, S.)

Beim Baue der Zweitfbttbn von Wesel y an die iingari.>!(he Grenze ist eine Anzahl prä-

historischer Funde gemacht worden, die aber raeist von den Arbeitern zerstört wurden.

Gerettet wurden eine Bronzenadcl mit flachem Knüpf, Thongcfälse und Scherben.
In einer Brandgraba lag das Skelett eines Kindes mit einem Bronseringelehen.
An einem anderen Punkte der Bahnstrecke wurde ein GrFtberfeld mit 60 Gräbern aiifpe-

deckl. Zwei davon wurden geöffnet. Das eine enthielt das Skelett eines Mannes mit

Brandepuren, ein umgestHrstes Thongefife mit Wellenlinien und einen Bleengegen-
stand mit Holzgriff, das zweite die Leichen eines Kindes mit Kisengcgen-
ständen. An einer dritten Stelle wunien ^'lei(•Jlfa!ls Branduruben und Erdgräber
mit Tbonachcrbcn, Tierknochen und zwei bronzenen Spiralarrabänderu gefunden.

(lUttbeU. d. k. k. Gentnl-Conm. Xin, 3.)
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Bei Ispinak im Unteralhenst-r Komttate wurden auf einem Felde viele prlhiftO"

riiehe Waffen, Geräte und Schmuckgegenständo aus Bronze gcfund(*n.

(Korrespondeosbl. d. Yereio8 f. slebenbärg. Landeskunde Nr. 1.)

Zo Featingen in Luxembnrf rtiefli num anf Snbstrnktionen eines rOmi*
sehen hnlbkreisrörmigen Ausbmie.s. ßer Boden i.st mit einer Behfrersn Sdllcbt Estricb

bedeckt. Von MQuzen, GefäliBen etc. fand sich keine Spur.

(Konrespondenzbl. d. Westd. Ztschr. f. Gesch. u. Kunst Nr. 1.)

Bei Brdtilieiten in dem sogen. „Gras" in Aachen, ftnd man anber mehreren mit

Jahreszahl versehenen Scherhcn von Sieghurper oder Raerener Thon fa b rik aten

des 16. Jahrb. und anderen, mitleUlterlichen und neueren Gegenständen mebrera senk-

recht eingetriebene Pflhle Mnrie BniebatSeke rdmiaeber Thongefäfsc, daranter

den aDtflie». Teil eioer Terra-sigillata-Scbale mit dem Tfipferstempel EVPITVS.
* Korrespondcnxbl d. Westd. Ztschr. f. Gesch. u. Kun^t Nr. 1.)

In Worms wurdt? bei kanalarbeiten am Pfandhause ein römischer Meilenstein

aus rotem Sandstein geftinden, d«r nadi der Ineebrift IlfP • G(aes)P • LIGDf10 ' GALLCBNO •

PF- IXVICTO • AVG • P • M • TR POT- P P COS PROCOS C V bald midi 2S3 nach

Chr. entstanden sein mnfs. rKorrespondenzbl. d. Westd. Ztschr. f. Gesch. u. Kun»t ISr. 13.)

^ Am 23. De£ümber fand eint; Frau in Tarquimpol (Lothringen) in ihrem Garten

eine rAmlecbe GoldmOnse mit dem Bildnisse des Kaisers Mare Aerel.

(Numism.-sphrag. Anz. Nr. 1.)

In Obermais bei Meran (Sttdtirol) wardeo die UUfte des Läufers einer römischen
Handmflhle ans Porphyr, femer ein kleineres Segment ans jeiumn solchen, eine eiserne
Messerklinge, ein Stack geformten heUgrflnen Glases, BruchstOeke von Bronze- und
T h 0 n ^egen ständen, eine Eisenspange und S rfimlsche Bronsemllnsen des i. und
ü. Jahrhunderts gefunden.

(KimrespondensbL d. Gesammtrereins d. dentaehen Gesdt^u. AltecUiumsrereine Nr. 1.)

Die an der »Itrömischcn Castellmaucr von KaiserftttgSt tOfgenommenen Aus-

grabungen förderten drei Inschriftsteine zutage, von denen nur ein(>r eine vollständig

erhaltene Inschrift aufwies. Dieselbe lautet: Mereurio Augusto sacrt^um) L(ucius) Gilüus

Cdtilli ffflivs) Qniiina Gossas senrir Aag(astali8) Koens) d(atQS) d(eeurionttm) d(eoreto).

(Anzeiger f. Schweizer. Alterthiinisk. Nr. i.)

Aul dem „Tueiwascn" bei Siblingen (Kant. iScbaflhausenj wurden römische
Ziegelstflcke, bei Durcbgrabung des «Scblofsbuckes" oberhalb des Dorfes Topfscherben
•US TorrAmiseber, rfimisehernnd belTOt-rOmitebet Zeitgsfbnien. Bdim Ritier-
turra zeiplpn sieh BnirhstOcke von Leistrnziepeln, im Gemäuer vor dem Turme Mntier

reste, die das frühere YorJiandensein einer Specula vermuten lassen. Im Pfarrgarten zu

SiUiagea •tteli man bei S'/im Tiefb anf mddrridie rSmisehe nnd belretiseh-rdml-
scbe Geflfsseberben sowie anfeine geschnittene Gemme.

(.Anzeiger f Schweizer. AJterlhumsk, Nr. i.)

Bei der Erneuerung des Anwurüss an der Stadtpfarrkirche zu Eferdiug entdeckte

man in der HOhe ron Bm. einen nabesn 1 m. langen und 4Bem. breiten ROmerstein ans
Granit mit der RelieflarstoUung einer bekleideten, weiblichen Figur.

(MitthHI <]. k k, Oiitral-Comm. XIII. 4.)

Bei den Ausgrabungen in Deutsch-Allenb urg sUeiä man. auf ein Hypokauaium
mit entspfechender Heiivorrichtang. Femer wurde «ine Hilble sntage geArdwt nnd

ein doppdkegelfSrmiger Stein mit Ansitsen sur BefiBiligimg von Stangen.

(Der Sammler Nr. 20.)

In Mnnkendorf wurde ein römischer Inschriftstein au%efunden mit der

rnsehfUt: 0RNEUV8
ER SIBI ET
NELIA £
L - V OBI (Mittbflll. d. k. k. Gentnl-€omm. XOI, S.)
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In Petronell wurd« ein rOmiacher Grabstein mit noch nirhi klarirrgtellter lo-

schrift gefunden. (Der Sammler Nr. 20.)

Bei Bakariea in der Nlhe wn Aquileja fknd man auf einem GrandatOek eine

Reihe röm isch (> r A Ite rl ümer« ferner sticfs man auf einen Brunnen römi ^chen Ur-
sprungs, bei denen naräiimnnf aicli vielo Reate entschieden römischer Thonwaren
fanden. (Mitlheil. d. k. k. Cenlral-Comm. XIII, S.j

Sadweatlieh von Honfaleene liei der Kirche Mareelliana la Teeehia wurden
litMiii IfoDiiisziebcii eines Baunx .s röniisclie Z i o r> (steine} WWie Weifiw und acbwarM
Würfel von einem Mos&ikfufsboden enldeckt.

(Hittbeil. d. k. k. Central-Comm. Xlii, S.)

Bei Aqniieja wurde auf dem Grunde dee aofen. Traffhetto gelegmititeh einer

Baggening ein römischer Sarkopbag gefiinden.

(MilUieU. d. k. k; Gentral-Conim. XUI, S.)

Bei dem Dorfe Paufnano niehst Capo d'lsiria, wo hiofif rSmiaebe Funde
gemadit wurdm, risd iwel rdmisehe Werkzeuge aus Stahl ausgegraben worden.

(Mittheil. d. k. k. Central-Comm. XIII, S.)

Zu Pola entdeckte man bei der Ausgrabung eines Sickcriochcs in der Gontrada Pojta

Aurea da* alte römische Stadtpflastcr und darunter den römischen Absugs-
kanaL Bei den Wegriumungsarbeiten des Kanalmauerwerkes kamen Quadern mit
Gesimsansats sum Voraebein, die die Basis der PoHa Atiron bilden

(Miltliril. (i. k. k. Colitral-Comm. XlH, 8.)

Zu Hünsdort' in Luxemburg wurde ein Frauengrab aus germanischer Zeit

blo&geleft. Danwlbe enthielt aufter einigen Sehldelfrainnenten und einem Sebenkeiknoehen

die beiden tinfcron Armknorhen. deren t'iii'T von sechs, diT andere von sieben Rrnnze-
armbäudern umfebeu war; an der einen Hand befand sich ein auffallend kleiner

Sehlen genring. (Korrespondenzbi. d. Westd. Ztschr. f. Gesch. u. Kunst Nr. 1.)

Bei Oberfiaeht (O.-A. Tuttlingen) wurden alemannische Griber entdeekt und
acht Särge ausgehoben. Es waren dies z. T. Kastensärge, z. T. Toten bäume.
Dabei fand man eine I.eier, ein langes breites Schwert, eine Fisrhnngel, eine

Metallacbdssel, in der eine Ilaseloufs lag, zwei gcdrclite hölzerne Heu kelkrUge,
einige SebOsseleben und Perlen. (Staats-Anseiger f. Wflrli, Beil. an Nr. IS.)

Bei den Arbeiten zur Verbessenuij? der Slnatsstrafsc von Sulz gegen Obern ilorf

sticfs ninn unreine Anziihi niter Cnlber mit Skeletten in Mn^:chelkalkpackung. WalU>
scbeinlich sind es Keihengräber der aiemanDiscU-fränkischen Zeil.

(Staats-Anseiger f. Wflrtt. Nr. 19.)

Bei der Abtragung des nördlichen Turmes an der Stiftskirche zu Kl osterneu bürg
wurde in der Höhe der Fenstorwiderlagcr eine Sandstcinplatte gefunden, auf welcher,

in scharfen Kunlurliuicn eingegraben, ein Kreuz dargestellt ist, uach dem eine Uand langt.

(Mittbeil. d. k. k. Geotral-Gomm. XHI, 4.)

l'nter dem Pflaster des I.öwenbofes im Caslell zu Trient wnrde ein Stein-

fragmeut mit einer stellenweise zerstörten Insciirifl gefundeo, welche lauten dürfte:

Hie quam gesait.... de solide petra sie pontifex urbis Johannes, h. nomine qoartus has

placidas viro deduxit e marmore limphas Ille equidem vates divino munere fultus is vero

logenio fractus est ipse suo MCCCCLXXXIHl. (Mittbeil d. k. k. Central-Comm. XMI, 4.)

Bei Ausbesserungen in der Nähe der Stadtpfarrkirche zu Grätz stiefsen die Arbeiter

auf eine viereckige Platte aus rotem Marmor, die sieb als die Ualfle eines Denkmals

des IBf1 veralorbenen Landesverwesers in SIeiermarkt Bitter WiUielm Schrott von KioAerg

ond Seiner beiden Frauen erwies. fMittbeil. d k k Central-Comm. XIII, 4.)

In der Kircbengruft des BenedikUnersUftea Marienberg im Vinschgau, einer

ehemaligen romaniacbeo Krypta, wurden siemlieh gut eriuütene Fresken aus dem lt. bi«

la. Jahrhundert entdeckt. (Mittbeil. d. k. k. Gentral-Gmnm. Xai, 4.)
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In dor Kirche zu Hemmonthnl wurden Wan rigenilde de» 14. Jahrhunderts mit

Geacbidtteu aas dem Leben des heil. Nikolaus entdeckt.

(Aoi. f. Scbweii. Altertbunuknnde Nr. 1.)

SSa Pflrfg Auid mm mif den DacUiodeD der PfmUmhe ein voUitlndjKeB gotisehee

fl !a s^re II) iii d c dos 1j Jahrhunderts mit der r'-f'^IIiiriK der Wurzel Jesse, in deren Ver-

schlingungeu Scencn aus üem Lebea Jesu verteilt sind. £s wurde restauriert und in der

genannten Kirche aingeMtsL In der TolniknpeUe der tetateren Migten sleli ^nir«D ro-

m«Bischer Malerei. (lOttbeiL d. k. k. Cenlnl-Comni. Zill, A.)

An den Giebeln des Käromereigcbäudcs zu Ncisse in SlIiIisIcu Iml man unior der

Tünche Fresken aufgefunden, weiche ein grol'ses Madonnenbild und fünf McdaiUous ver-

schiedener Kaiser zeigen. (Mitthcil. d. Mähr. Gew.-Mus. in Brflnn Nr. 20

Zn Rhodt hei Edenhohen (Pfalz) Ihnd tin Btuer beim Umackern seinea Fddes
eine mit ItS, dem 11. bis 19. Jthrlinndert tngehöiendeti, SilbermOnzen gefüllte, wert-

ToUe Urne. iKorresp v n f Deutscht. 5r. II,"

In Ostrun stiefs ein Ackeraoiann auf einen mit einer eifeerneu Kugel zugedeckten

Stebknig, der 96 Silber- und S6 Goldmfinien des 14. and IB. Jahrb. enthielt^ von denen

die meisten das Bildnis des Enbisehob von Köln tragen.

iDPutsrher Reichs-Aiizfi};t"r .Nr.

la tiaishofen fand mau beim Ausräumen einer Düngergrube ein grolses 8tein-

gefils mit mehreren tansend HAnaen aus der Hnssitenseii

(Nömberger Anzeiger Nr. 26S)

In Kflhlhuscli hi:\ Ti'|ilit/ wurden unter einem 'Richbaume OiO böhmiürhe und

Mcifsuer Groschen aus der zweiten Htilfte des Iii. Juiirh. von sehr verschiedenem Ge-

prlge gefkinden. (Konalsbl. d. numism. Oes. in Wien Nr. 81.)

In Ottmaclirm 'Solile.-^ien ' wurden heim .\htragen der Mauern einer Brandstätte in

der Kähe des Schornsteines goldene und sUberno, angeblich aus dem 15. und 16. Jahrhun-

deti stemmende Hfinsen gefkmden. (Blltter für Mflnsfreunde Nr. 148.)

In Trnvemflnde wurde ein HOnsfund gemacht, der Hohlpfennige, Witten und
Schillinge aus den HanseHtädtcn, Mecklenburg, Pommern, Brandenburg, Bremen u. s. w.

enthält. Die jüngste Münze ist v. J. IBitt, die älteste^ ein Witten des Herzogs Casimir von

Stettin, um 1435 geprägt. (NumismaL-sphrag. Anz. ^r. 1.)

In dem Unterrainer Steinbruch bei Andrien fanden Arbeiter einen irdenen

mit Zinn beschlagenen Krug, der eine Anzahl Gold- und Silbcrm Unsen barg. Der Krug
wurde leider zerschlagen. Von den dem 16. Jahrh. angehörenden Münzen stammen die

zehn Goldmünzen aus den verschiedeusteu Ländern, die sieben Silberstücke tragen mit Aus-

nehme swtier SehalThausener Grosehen oberrheinisehes Geprige.

(Monatsbl. d. nunüsmat. Ges. in Wien Nr. 53.).

In einem Dorfe hei dem Städtchen Peine (Prov. Hannover) wurden hei Erdaushebungeu

in einem Topfe ca. t$UO aus den Jahren 1550—ItiSU berrührende Silbcrmünzon und
«war Tbeler und kleine Mflnxen Terschiedener Sttdte, Linder und Kaiser geftmden.

(Monatsbl. d. numismnt. Ges. in Wien Nr. 80.)

Im September de.s vorii^en Jahres uvurde in der Nflhc des f' T i n V r-r Ilospitalgutes

Schlage ein aus kleinen Münzen des 16. und 17. Jahrb. bestehender Schate entdeckt.

(Nnmismni-sphrag. Ann. Nr. i.)

In einem Hanse an Saladorf (Gem. Wnrmla N. 0.) wurden 10t Stock Groschen,
Kreuzer und Halbiinge, meist ans den zwanziger Jahren des 17. Jahrb., das letztdatiert«

Stück vom Jahre lßS9, gefunden. (Monatsbl. d. numismat. Ges. in Wien Nr. 5S.)

Vor eioigen Wochen fand ein Maurer in Loren tzen bei Saar-Union ^UoterelsadB)

ungeflUir twnnsig Seehs-LiTresoStlleke mit den Bildnissen Ludwigs XV. und KVX.
von Frankreich. (Nunusmat^sphrag. Ans. Nr. 1.)
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I)or Fufs lind der Kelch sind durchsicliÜR , die godre!iti-n Fäden am Knaufe blau. Auf die

in der Milte aufsteigende Röhre wurde eine zweite gesteckt, die oben in eine breite Tier»

gcstalt endigte, aus deren Maul das Getr&nke ausgesogen wurde.

HerauBfefeben Tom Direlcloriuai dea gennaniMhen Moaeunu.

Venntwortlldier Redakteur: Dr. A. Biienwein.

OedmaktM U. S. 8« bald in Hlmlwif
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ANZEIGER
des germaiüsctieii Nationalmuseums.

Ht-rr Konsul C. Becker in Frankfurt a. M. hat einen Betrag von 100 m., UflirGh. L.

Ualigartcn daselbst uineu solchen von 50 m. zur Verfügung gesteilt.

lu den jüugsteu Wochen hatten sich in Frankfurt a. M. eine Anzahl Ucrrcn zu einem

PflefaehaftskoUeginni rcremigt, das ridi lodann an die B«wo)io«mheft dieser Btadi |^
wendet hat, um sir zu krüfliger Unters1fit7:iing des Museums (lufzufordern. Von vii-Ir-n

Seiten ist dieser frcuudlicbea Aufforderung eutsyrociien » ordcu und diu iu uadtfolgeuder Lislti

unter Frankfurt angeführten neu angemeldeten Beitrage , sowie die oben renelc3iiiDten Stif-

tungen, sind die ersten Früchte der Thätigkcit der neuorganLsierten PflegBCblfU Wir holTeil

niclutens noch eine streite stattliche Reihe dieser entes folgen lassen zu können.

Tm Frintton« Alzey. Schaffnit, Volkssdrallehrer, im. BOpf. Apolda. Dr. A. JaeoU,

Sehntnit, im.; II. That, Postdirektor. S ni. Cassel, von Kiuilill. Reg.-Refereudar, S m.

Dresden. Franz Schmidt. Faltrikbesiizcr. Km, Eisfeld. Dnssil. AnilsvcrwaUir. 1 in.: Lorenz

Eitert, iu Scheibe, Im.j Dr. Kost 1 ni.; Wilhelm I^cvin 1 m.; Löwenherz, in Coburg, 1 m.; Ad.

Rühm, in Scheibe, 1 m.; H. 6. Wolf 1 m. Frmknirl II. Jobs. Alt B m.; Jos. Baer A Gie.

20m.; Kud. Bangel 5ni.; C. Becker. Konsul, 30 ni.; Leopold Bode 3ni.; Carl Hi)1()iiy:uro H in.;

F. Botilanl 6 m.; Anton Brentano 20 m.; 0. Cornill, städt. Kon.servator, 3ni.; Hermann Uietzc

6ni.; H. v. Donop, Kammerherr, S m.; Dr. Fricdr. Clemens Ebrard, Stadtbibliotbektr, S m.
;

Dr. Sekbard 6 m.; Angust Bhinger 10 m.; Frau Gonstanse du Fay tO m.; W. Gillhansen,

Profi\'isiir. 3 m.: R. M. Ooldschmidt 30 ra.; Mnrnis M. Goldschmidt 30 m.; Goldschmidt * Cio.

£ m.; Max von Guaita 20 ui.j Georg Gutekuust 10 m.; Dr. A. Hammerau S uu; M. Ueudsdiel

10 m.; Adolf Heb 10 m.; Hefeenberg A Cie. 10 m.; Carl Hoff SO m.; Gg. Frhr. ron Holt-

hausen, kgl. Kammerherr, SOm.; II. Jaoquet Sohn 18 m.; J. Jeidels i>0 m.; Dr. U. Jung,

Anliivur, 3 m.; Karl Kliui.sch lf> ni.: Sipn. Kuhn-Speyer .l m. ; Carl von Kramer 5 m.; Leo

Lehmann 10 m.} Dr. jur. Alb. Liuel 6 m.; A. Liunemann 20 ui.; Dr. Eug. Luciuä 30 w.;

Dr. Max Haas 8 m.; Gustav Mack 10 m.; Dr. A. Matti, Stadtrat, iOm.; RobertKay 10 m.;

G. F. W. .Meiiter 10m.; Alfred von Neoftrilie 20 m.; D. u. J. de Neufville 30 m.; Dr. jur. Adolf

TOn Obernberg ftm.: Heinrich Oswall 6 m.: T)r. A. Hiese, Frofe.s.sor, 3 m.: Chr. Ilo.si« R m.:

Dr. Karl Schenck A m.; Dr. Scliluuuucr 10 m.; Adolf Sduuidt-Polex 10 m.; Adolf Schurmanu

10 m.; von Seydevrits, Pfturer, SOm.; L. Sonnemann SO m.; Subnann Una 6 m.; H. Travers,

Oberlandesger.-H;il, Mm.: Dr. .Vdolf Varreutrapp, Stixltrat, ."m.; (^onrj: Vnlrki>r Um.; M. Vo-

winckel 6 m.; Dr. Karl Wagner 10 m. Hildburghausen. Dr. V. Uied, Lieutemuit der Landwehr-

GuTallerie, Sm.: B. Siebeiis, Rentner, Sm. Hildeshein. F. Sperling. Kunst- u. Bandelsgärtncr, 3 m.

artarg. Professor Ucbbeloh>le (statt bisher 2m.) Sm.; Dr. Loeber. Gymnasiallehrer, (slult bis-

liT 1 ni.> .Sm. Nürnberg, lli inrirli l?frlnn;um. Kaufmann. S tu. 50 pf.; Anton Frankl. kgl. Postoßi-

Kial, 2 m. ; C. S. König, Kaufmauu, 4 ui. ; 11. Piruer 3 m. ; Uütel Straulis ö m. Rastatt. Baum, Bezirlu-

ingeaienr, 8m. Wtrm. L. A. Enstnger, Fabrikant, Sm.; Geck, Fabrikant, 3m.; Fabrikant

Clirtiiik des gennuusckea Miiseims,

Siitlung'fln*

Neu angemeldete Jahresbeiträge.

17
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Kfilischs Wtvo. im. Zirieb. Konrad Bauniuun. iii Ti.si-h)Midorf, 8m.; Jul. BcutofQhr, Koitaal,

4 m.; Dr. H. Firk. Prof(>s.sor. 4iD.; W.Koch, MaacbioenCünika&t, 4in.; Rud. ScböUcr 8 m.

;

ür. Fr. Wüle, in Miiriiileld, 4iu.

Einmalige Geldgeschenke.

Ton Privaten : Rostock. Dr. äticda, Prufe««or, 6 tu. Wies. Ferdinand Kwisda, Apo-

theker nun heiligea Harkiu, 4 m.

Für den Pensionsfond.

Dresden. Franz Scluutdl. FuLrikbc^tUscr, Sui.

Zuwadis der Sammlimgen.

Kiast- ud Mltwgvwhichtliche Suunlaafta.

U csr h «» II k i\

Altena i. Westf. KOnn«', (ioldsdiniiod : liiimhgurü cineä Alaba&terrclicfa mit der

Gewhtehte des ycriorcDen Solinoi, im Privatbenita au Altena. — Bicliliolt 1. 8. Dr. Rieb.

Mnuke: Ein bostirklor bbin-MMdi-m-r Dainon.scliuli. 18. Jiihrh.. <'in(' roi^asiMdono Pupponbaiibe.

18. Jidu-h., Gipsabgurs eines Siegels deä 15. Jabrh., eine Reihe von Lackalidrücken von Siegeln

aus verschiedener Zf it, 2 Luüe. ein Uuldumidiiiu. — Eilwaatei. F. Graf, KaufSonann: Zwei

graa^laaiorte Ofenkacheln, 16. Jahrh. — HtlzM bei WelMiier«. Bernhard, Gutsbesitzer: Ein

Fisrlnvrilnhi'n von Ilolz. von einem Weinlanrerfiissc Magdeburg. Ilenitanii Held, Hof-

gnivcur: Zwei MedaitJcu auf den Tod Kaiticr Williehns aus d«!r lieldscben Gravier- und

Prigeanstatt — MOmlira. Frlulein Leopoldinc Freiin Sehronek von Kotzing und
Egmating: Zwei Öfen aus braunglasierten Kacheln, 18. u. 19. Jalirh. — Nürnberg. Frau
Eiiiilii' Bl.M'h. BiirikitM-.sfrafliii : Rniulkh'iri nii( Weifs.slickerei. Anfniiii des 11». Jalirh. Fried

-

mann, Auf.selier: KattisItCiehlein mit gedriicklen uud gewebten Borden, Anfang des 19. Jahrh.

Piek ort, Hofkntiquar: Bin Paar seidene Strftmpfe, 18.—I9. Jahrb. Wallraf, Arehitekt:

Fitsctichen mit aufgemalter In.schrifl: »Vivat der Zeig und Leinwüber 1800«. — Stuttgart.

Thomann, Konsumvereins- Direktor : Zwei üfeiiknriieln und swci «us Holz ge.schnilztc

Musikanteutigürcheu, 17. Jahrb. — Von einem Ungenannten: Eine römische tilaäflusdie, Grab-

maake von Thon, Scbiofiibeaehlag, swei einet emaillierte Fibeln und awei Speereisen, swei

silhiTiit' frfinki.^rhf Küi-'hi. Gürtelschnalle mit Gegenln-srhliifr und Riemennintre fiiis Rn)ii:^e,

ewci Gowaudscidielsen vuu Silber mit Almandinei), i»ronzene Burlzange, zwei kleine silberne

Ohrringe mit VogelköptVhen. ein Fingerring, ein Klappmesser, Fragment einer Sclüieflw,

stimtlich aus Anderniirh und l'mgebuiig. femer ein römisches I'f<'rilegcbiJS» und ein röm.

Kienspanhalter aus ilcddemheim, sowie ein Glas mit Deckel für Mineralion, aua einer fOrstL

Samuiluiig, 18. Jaiirh.

Kupferstichkabinett.

Geschenke.
Braunschweig. Herrn. Meyer: Pliolographie des Modells der Stadt Brauuschweig,

welebi's der H< rr (I. srln iiVp-hfr jri f'Tti^f. Ellwangen. Frau Professor Kurtz: 2 Dutzend

Glückwunscijkarten und Slummbuciiltilder vom B«'gintie des 10. Jahrh., 4 Gebirgsuusichtcn

und S Landkarten. — IMnibtri. Frans Mayer, k. Bez.-Iagenienr: 77 Bll. einer Tarokkarte

von Franz Dom. .Mihller in Repensburg von 1771. — Torgau. Kurt Jukob, Buchdruckerci-

hesitzer: Einige \Vun.>;fh- und Erinnerungskarlen, .\ktic und Aklieninterimssebein. — Wien.

Baptist Mejedij-, Fubrikbesit^er : 7 neue Abdrücke von Spiclkortenuiudelu des 18. und

19. Jahrb. im stidtisehen Museum zu Egi^r. The od. Theyer, in Firma Tbcyer und

Unrdtmuth: -21 Wunscbkarten der ersten Mairte des II». Jalu-h. Ungenannter. IM RH. der

Hulmhniltptuuiiun des llans Schäui'vleiu B. .14. Ausgicfsung des hl. Geistes, Huhscimitt

ders. Zeit
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Altdorf. JohaDu Zahn, k, SeniinariDspektor: Himricli Stiliiii^ Jugcud de. 1777 uud
TS. 8. BatBl. Dr. Ludwig Sieber, OberbiUtothekar: Dors., informatorium biblio-

thecnrif ('artluisiciLsis etc. 1888. 8. - Berlin. Bartels: Aus dou ViThündliinr;! n iIit BcrlintT

eil (.toscIlDcbaft vom 10» ScpL 1888» 8« Sondcnüjdr. G. Grotcsch«* Vor-

lacsbuchbandlunt;: Mcyor und Bode, die Genllde-Gallorie der kgl. Muaeon zu Berlin; 1. u.

S.Lfg. gr. i. Frau Frida Lipperhc ido: Mustcmltilputüchcr Lciiu'ii.stickcrci. ViorteSamni'

liinjr f'tr. ISS8. Ii. 4. Dr. v. Stopli!^ n . ^Uiaf ss>»kMär d. Roichs-Pustjuiits. E.vr»-!!.: Po«tlmut«'H drg

Dciitäcliou Koiclis . . . qu. 2. — Buchholz (äaclisoo). Dr. Richard Muukc: Uers., Ober-

Entgebirfiech« Ausflüge. 8. GhristlieheB Neues Gesangbueh ctc 1711. 12. — Crafitld. Gre-
feldiT M u s t'u ins - Vori' i II : Drittor Bericht etc. ulu r- simiio Tliätiprkcil im Jahre 1887. 8.

— Danzig. Dr. Conwrntz, Direktor des westpreufs. Proviiizial-Museuiu.s : Ders.. Bericht

über die Vonvaltuu^ der iiHturhiäturischcu Sauuulungen etc. für daä Jahr 1887. 4. - Oürk-

Inln a. 4. H. Dr. C. Mehlis, Studlenlehner: Ders., Studien aur ilteslen Gmbichte der Kbein-

laiitl.": X. Abtljf. 1888. 8. — Frankfurt a. M. It.Mtir. Keller. V.Tli^'shflltr. : II, fmi -Alt. neck,

Traelileii, Kuiistw'orko ctc; V 111. Bd. 2. Real- uud Volkniächule der isracl. Geinuiude:
rru^niiim fftc für Ostern 1888. 4. TachaUt Ober die Behandlung einiger Abschnitt« der

deutschen Graiiiiiiutik auf der unten'ii Stufe liöherer Lehranstalten. 1888. 4. Baerwald,

Dr. Jakoh Auerbach. 1888. 4. — Graz. Dr. H. v. We i ff- ii b a h : KunsläsllKÜM lic Süiulen

elv. 1888. 8. Stviermärk. LaitdeHuiuseuiu-Vureiu •Juaiiiieuui« : V. Thätiii;kuits-

Berieht ele. 1888. 4. IT. Publieation ele. 1888. f. — Nauttt. Realschule: labreaberieht etc.

fiber d. Schulj. 1887 88. 4. — Hoch- Paleschken tWestpr.). A. Treichel, Gutsluvs.: Dcrs.,

Volkstliümlirlii'H aus ilor Pflanzenwelt, b«»«nnders f. Wesfpreiifi'f'n : VII. 1SS7. f^. SotuliTiihilr. —
Innsbruck. Dr. v. Sciiouherr, kais. Kath.: Ders., Wenzel Jauinilzers« Arbeiten für Erzherzog

Ferdinand. 8. Sonderatidr. — Karlcraht. Grofaheraogl. badiaehe Hof- und Landes-
biblii fli k: Mitteilunj^en etc.; VIII: Brambach, die Hinrhenauer Sängerschub'. 1888. 8.

— Kempten. Jos. Hösels BuchhandlunK: Bibliothek der Kirchenvättu-; 79 Bde. 1871 bis

1886. 8. — Kitzingen. Stndtmagistrat: Verwaltungs-Bericbt t d. Jabr 1886. 1888.. 8. —
Leipzig. Dr. Kduard und Rudolph Brockhaus: lAns den TagebQcbcrji von Heinr.

Bni,I.|iaui5.
;
1.—3. Tlil Issl 87. 8. Rutli r Slndt: VenvaHunitsbencht elo. f. d. J.

188t!. 1888. 8. — Magdeburg. L. (Jlericuä, Sekretär des Kuu^lgewerbevereia«: Sverigcs

historia; d. IV, h. 6. 1881. 8. PSrteckning ftfrer nordiska silferskedar «te. {884. 8. Pri«-

lisla tili förteckning Nr. An öfver en . . . boksamlinK ele. 1887. 8. Sämling af »venskt och
ullänflskf si'dfhnynl etc. 1886. 8. Meiningen. Ernst Koch. Professor am Gym-
nasium Bornburdinuui: Durs., Gesdiiclite der herzogl. üffenUichcu BibliuLhük zu Meiuiitgen;

I. T. 1888. 4. UDiittar. Dr. Ludwig Keller, kgl. SlaaUiarehivar: Den., zur Goeehiebte

der allevant;eli.scben Gemeinden. ISS7. 8. — Nürnberg. Geschäftsführend'-r Aus-
scbufs des deulschcu Sängerbundes: Protokoll des oeuiiten Sängertages etc. 1887. 8.

Protokoll Aber die 17. Sibtung de» Gesanimtausschusses dea deul&diuu Sängerbundes . . .

1887. 8. Heinr icii Grüter, lithographischer Zeichner: Kgl. preuft. Edtel Tom IB. Januar
17<tS wecTfii Behandluiiir (I, r Scbcitilodten und Rellung der VerunKlückt^ri filr bfiiic fninkische

Für»li-nlhümer. i. Job. Güfs, Konditor: Subsidiuui elioralo 8«cri cautus eccle^iastici etc

1749. 2. — Olfenbaeb. Grorsherzogl. Realgymnasium und Realschute: Pro-
gramm etc. f. d. Schulj. 1887 88. 4. — Pforzheim. Grofsherzogl. K u n .'«tgew er be.scb ule;
Progniniiii etc. 1888. 8. — Plauen Vereinigte tl y m nns i a I - A ii sf a 1 1 e n ; .lalnesli« rirlit

auf d. Scluilj. 188788. 1888. 4. Beez, über Kuklidiathe und Nicht -Kuklidiscbe Geometrie.

1888. 4^ — Pr«|. Curatoriuui des Kunstgewerbe-Museums der Handels- und
Gew erbekam Hier: Bericht <'tc. f.d. Verw.-Jahr 1887. 188S. S. Rostock. K. K. II. Krause,
Direktor des Gymnasiums: Lange, Uoütocker Vorfa^sungskampfe bis zur Mitt< li. > LS. Jahrb.

1884. 4. Krauac, die Hostocfcer metallenen Normalscheflel und das Eichverfabren des .Millel-
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aiU'r». 8, SoinJt'rabdr. Der«., StB|[nuin, das haltisch« Mt'or. 8. Sonderabdr. Dr. Willi< lm
Stioda, Professor: ücrs., hansische YtT^inbarungcii über städtisches Gowirtic im \\. und

15. Jahrb. 8. Suudcrabdr.— Schweinfurt Land wi rthschafll. Vercio : Sciiu iMiifurtcr Tagblatt

ete.; Ibf, i888y Nr. 19, SO, 8S u. 8S. 9. ^ Ttrgan. Kort Jakob, Baehdruekeretbesitier:

KöMiiiiiiiM. "Worte zu rirn am 10., H., Ü. u. iH. Novhr. 1884 ... in Torftau dargcstollti^n

icbcudi'U Bildern au8 Dr. M. Laltaoni Gcschichta. 1884. 8. Die Rinwoihung der rr><?tau-

rirrfen Stadtkireho zu Torgau am 1. November 1888. 8. — Weimar. Bcruliard Fr. Voigt,
Vorlagsbuchhutidiuug: Niedling, Büdier-Oniarooiitik in Mmiatimn, Initialen, Alphabeten ete.,

(las IX. bis XVfll. .riiliihuiiclerl umfaiwiend. 1888. sfimi. ?. Zittau. C. Korschclt:
Sciierflig, Beiträge zur tranzüsiscbcu Syntax otc 1888. 4. Jaliresbericbt des Gymaafliunui zu

Zittau Uber das Sdinljabr 1887/88. 1888. 4. Bekstein. die Feier den Gregoriusfrates am
Gymnasium zu Zittau. 1888. 4. Nachrichten über die allgemeine Realschule zu Zittau ete.

1888. 8. KorjTliHt. KrioiffiflrEinKsn!»* von (lorlita und Umgegend zur Zeil des dreifsigjährigea

Krieges. 8. boniiernbdr. — Zug. Kantonale Induatric-Scbulc uud städtische« Ober-
gjrmnaeium: JahicBbericiit etc., Wintmsfiemester 1886,i87 vnd Schu^'ahr i887i'66. 8.

Ta nachsehr iften.

Berlla. Verein ffir die Gesehiehte Berlins: SchiifUo etc.; Heft XXIV:
Wackenrodes Corpus Bonorum des Magistrats der kgl. Besident^üen Berlin ete. 1888. 8.

Verfin für Grsrhirhte der Mark Brandenburg: Forschungen •/. bniiirl-'nlnirpi.schi'n

uud preuüsiächeu Geschichte; ueue Folge I. Bd., 1. li&lfle. 1888. 8. — BrÜna. K. k. mähr.-

sehlcsische Gesollschaft sur BefOrderunfr des Ackerbaues, der Natur- und
Lande.skunde: Miltheilungcn etc.; 67. Jahr«. 1887. 4. — Oanzig. Naturforschende
Gesellschaft: Bericlil etc. über dir' KiiUtrhuiin umi llialiKkeit ihrer S<^ktinn ffir Anthro-

pologie, Ethnologie etc. 8. Sonderabdr. Lissauer und Schück, Führer durch die auUiropo-

iogisehe Sammlung der GeseDsehaft ete. 4878. 8. Sitzungsberiebte der anthropologiicben

Sektion etc. v. J. 1877 bis April 1RR(»; 2. Sni... im). 8. Schrinon etc.; n. F. VII. Bd., 1. II.

• 1888. 8. — Dresden. Verein für Geschichte Dresden«: Mitteilungen etc.; 8. Heft.

1888. 8. — Eichstätt Historischer Verein fflr Eichst&tt: Sammelblatt etc. ; II. Jhg.

1887. 1888. 8. — Fallin. Felliner liiterarlschc G esellsehaft: Jahresbericht etc. pro

1 PSn 87. 1888. 8. — Frankfurt a. M. V «• r i n f ii r C > .s . Ii i r h t e und A 1 1 it t h u m s k u n rl e

:

Archiv etc.; ILi. F. 1. Bd. 1888. 8. luvcntare des Frankfurter Stadtarchivs etc.; L Boud.

1888. 8, Frtlburi I. Bf. KirehL-hiai Verein fOr die Erididseso Freiburg: Frei-

burger DiSMSan-Archiv etc.; 19. Bd. 1887. 8. — Glarus. Historischer Verein des
Canlons Glnrus: Iliir. zur S(X)jährigen Gedächtnisfeier der SetilHcht bei N&feLs

1888. 8. fiüttingen. Kgl. Gesellächaft der Wifiseusc h uf ten und der Georg-

Aufusts-Vnirersitlt: OStllngische gelehrte Anseigen; 1887. 1. und t, Bd. 1887. 9.

Nachrichten etc. aus dem Jahre Nr. l 2t. ISST. s. Hamburg. Verein für ham-
burgischo Geschichte: Zeit.schrirt etc.; n. F. V. Bd., 2. Heft. 1«H». 8. — Helsingfors.

Finnische Gesellschaft der Wisscuschafteu; Suomi etc.; 2U., 48. u. 60. Oäa. 1887. 8.

Suomalaisen etc.; S. Osa. 1887. 8. — HemMt (Pny-de-lH»ine> Ambr. Tardieu: Oers.,

Dictiounaire iconographique des Parisien.s nfr. 1885. 8. — Klei. N al ur w isse n.*; c h a f t-

licher Verein für Schleswig-Holstein: Schriften utc; Vll. Bd., 1. Heft. 1888. 8. —
KSaigsberg. UniTersitil: Lndwicb, Homori lliadis et Odysscae pcriochae mciricae etc.

1887. 4. i!<inil/i.s. Grundlinien des Bosporus etc. 1887. 8. Kehlert, die Insel Gotland im

Besil/. <lr.> deuLschen Ordens 1398—1408. 1887. 8. Beicke. de rebus posl AI. xamli i .Mat;ui

luortein Bahylone gestis; 1. 1887. 8. Cbruuik der Univorsiläl . . für (Us Studienjahr lH»ti;b7.

1887. 4. LMkner, de ineursionibus a Gallis in ftaliam fiictis. 1887. 4. und 0 weitere aka-

demische Schriften nu llt liistorischen Inimll.s. Leipzig. Museum f ü r Vö 1 ker k undo:
Fünfzehnter Bericht ih.: 1SS7. 1888. 8. — Lindau. Verein für die Gescliichle des

Bodeusees und seiner Umgebung: Schriften etc.; 16. Heft. 1887. 8. — Linz. Museum
Franeiseo-GaroUnttm: 49. Bericht otc; 1888. 8. — LlMdisa. Nlcderlattsitsiscbe
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Gogellschaft für Anthropologie und Urgeschichte: Mitthcilungen cti. ; 4. Hefl.

1888. 8. — Lübeck. Verein für hansisi Iie Geschichte: Geschichlshlätter etc.; Jahrg.

i8ä6. i888. 8. — MDoater. Verein für Geschichte und Allcrthumskunde West-
falen i: Die wofllflllMbeii EUegdl des Miltehilten ; IL Heft, i. AbtUy.: Die Stegd der Stldle,

Uurjrmaiui.siliiiftfii und Miiusfcrialitäton cfc. 1S87. 2. — OfTenbach. V^roiii ffir Niil Ur-

kunde: 16., 27. und ib. Bericht etc. in den Vereinsjahren vom 7. Mai 1884 hi.s lt. Mai

1887. 1888. 8. — Stuttgart. Kgl. w ürltümbcrgiscb-statistiachus Landcsaml:
Vierteyahniheftc fOr Landesgcachlchte etc.; Muf. X, 1881. 1887. 8. ~ Win. Wiasea-
»chnftlicher Cluh: Jahn sl>. i icht pIc: 1S8788, XII. Vereinsjuhr. 1888. 8. K. k.

heraldische GeficlUchaft »Adler«: Jahrbuch etc.; XVU. (XIV.) Jahrg. 1887. 4i

Knmiiintiiache Gevellseha'rt: Zdtsdvin elc; XIX. itiofh 1887. 1887. 8.

In der PfahllmiiPtation Tin dm an im l'ticrüngorscp wurden Reilc aiifl ver^rliir-di-ncm

Gesteine, Horuartefakte, Steinperten. Gewohe, eiuzeloe Br oosegegouätäude
vnd (>ine Anxahl TnrkoUter Äpfel gefunden, bei Ludwifflhafen Siein- und Horn-
el rah'. ebenso bei Sipplingen, wo aurscrdeni Gc8chirr(*ätc stttage gefördert wurden.

Bei W a 1 1 h auficn wurden ?> e ph r i Ibeil r Ii c ii und ein sidtciu's Cli 1 or o in p I a ii i I In- i I c In-n

ausgegraben, iunc ueue Pfnhibaustation wurde unterhalb der Huine Kargegg entdeckt.

Anf der Oberlin^r Harkuag befindet sidi eine noch nieht auagelwutete Station in der Nlhe
von Brunnenabach. eine andere, io der Steinbeile gesauimclt wurden, in der Gegend der

Bleich«', heim «ojren. «B ! ei che st e in«. fBcil. z. Slaats-Anz. f. Wilrtleuib. Nr. 103.)

in der Eifel wurden bei Laufeid (Kreis Wittichj und Mehreu (Kreiü Daun) einige

GrabliQfel geöflbet, die Urnen und Waffen aus vorrOmiseher Zeit entbleiten.

(Centralbl. d. Bauvorwaltung Nr. 11 A.)

Im Westrich in der Pfalz, nordöstlich von Lnndsluhl wurden in einem aus Sand-

stein gebildeten GrabgcwöLbo eine grössere Zahl von bronzenen Arm- und Fufs ringen,
meluwre Seherben einer röüieben Sehale und ein liatadnierter Knochra gefunden. Der Fond
gebört der llallslattperiode nn. TKorrosp. v. u. f. Di utschl. Nr. 222.)

Bei Imweusladt am Bodensee wurde jüngst ein Broazeschwert gefunden, dessen

Klii^c beiderseitig mit starkem Mitlclgrat und Hohllielden rersehen ist nnd dessen Griff-

fllehe zwei Nietlöchcr zeigt (Autiiiua .\r. ^ u. 4.)

Bei Fels in Luxemburg fandrii Sti'inhn i her ein oder zwei römische Gräber mit

Urneu, einem Teller mit dem Töpferstempel IVLIOFF, 2wei l'aar grufscu Scheiben-
fibeln, deren eines das Siegel OON trigt, und einen sclimueldosen Metall spiegel

(Korrespondenzbl. d. Westd. Ztsdir. t Geseb. u. Kunst .Nr. 2.)

In Quniburg Ihm Cleve wurde ein rofur f uf!<f fincrner Sar^r gefunden, der. auEser

verschiedeueu Krügen, Bruchslütke eines mit aus konzentrischen Kreisen gebildeten Ro-

setten gescbmflckten Bronxebleches enthielt, das Tielleieht den Beschlag eines Klstehens

bildete. (Korrespondeuzbl. d. Westd. Ztschr. f. GpslIi. u. Kunst Nr. 2.)

Bei Erdausschachtungen in Jülich sliefsen die Arbeiter auf einen romi.schen Stein-

sarg, der, aufscr einem jugendlichen Skelette, llesle eines wahrscheinlich von einem inneren

Hofatsarge stammenden BrzlMBcblages, drei unversehrte IbrlneidirftglMa, sowie ein kolben»

Armiges und ein sylindriaebes Glasgeftb entiiielt> von denen das |pt/torc zerbrochen I.sU

(Nordd. Ailg. Ztg. Nr. Ui.)

Auf der Saalburg wurde Im Brandsdintt b&rter einem Keller in Gemeinschaft mit

Terrn-Sigillnta-Scherlien u. a. ein Oculistenslempel gefunden, der auf der einen Seile

di • i' iisrhrift LKI'IOIP (mh'v Ui. luif di-i- zvs.'iirn keine, auf der dritten eine uoleserliche

Jnt>elirin bat und auf der vierten Seite die Buchstaben PO zeigt.

(Korreapondenibl. d. Westd. ZIsehr. f. Gesch. u. Kunst Kr. i.)
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Bei MO hu im Landkreise Trior wurde eiur grüfä<*rc Zahl rdniiicbur Kuioeo roo
T«rliiltiiiniilbtg guter Brbaltang der Fundament« freigcl«>i^. Deutlich erkaniriiar sind nrd
TOU Säulen umgebene Tempel, in deren einom sich ein AlUr deü Mars Tand. Über du
jran:?»' Huinenreld waren in zwei Schiebten Miinzen verstmit. unlen kellisctif. rtj)ub!ikHiiisthf

und frakkaiäerliche , ubeu hua coustanUaischcr und valentianiädier Zeit bis auf Tbeodosius.

Ferner fiinden lich viele Fibeln und Stdeke ans fobranntein Thon«.
(Centralbl. <1 T i;\ iwallnnir Nr. IIA.)

Im Kreise Bitbiir^ wurde ein Oc u 1 i s t e ii st e m pc 1 «u.s .Marmor gefunden. d<'r auf

den beiden Schmalseiten die InscUriflüu i) CKüC01)(^e»j Ai>ASF(ritudincm) SECVriiD(^iij

A«TOKI({) t) GRO(eodes) DIALAPlDOCa) AHtONIO) HEDICI aeigt.

' KorrespondenzM. d. Wcstd. Zl.<t lH-. f. 0< srh. u. Kunst Nr. S.)

Durch die biaherigeu Ausgrabungen bei Kottweil Hind nach den DarleKun^en Prof.

Dr. Hillcra aus Stuttgart die via principalis und die via praeturia des römlschea,

eine Fläche von ca. 100 Morgea bedeelieodeii Lagere Bachgewieacn.

fStaiifs-Anz. f. Würtfi-mb. Nr. 94.)

in dem Orte Faimiagen bei Lauingen, dem atleu römischen Vcmauia, wurden

die im verganK^nen Herlwte begonnenen Ausgrabungen furtgeaetat Dabei atieb man auf

une 6— 10m. breite Wallmauer und konnte eine Hocrstrafse verfolgen. In dem Orte

wurde eine wol von einem römiachen Bade stanuncnde (Intndmauer freigelegt.

(Müüchener Noucüle Nachr. Kr.

Bei Sellex In Waadt ururde ein liemlieh gut erhaltener Moaaikboden auligedeelct

(Anz. f. Schweiz. Allerlhumtikunde Nr. i.)

Zu Lienz im Pu.slerthale wurden bei einer Grundaushebung Mauerreste eines Ge-

bäudes gefunden, die neb:$t anderen Fuudstücken wahrscbeinlidi dem alten wendisch-römiächeo
' Lienx angehörten, daa aum grofiwn Teil L J. Uli dureh einen BergatuR veraehOltet wurde.

rUnterhaltungtibl. z. Augüb. Poslzlg. Nr. 34.)

In der Wageuremiae de« Sclüosscs Thurnamharl zu Laibach wurde eine ala

Gewölbepfeiler dienende rOmisehe Insehriftaftule entdeckt, deren vortreHlich erlialtene

Inschrift die Namen des Marc Aurel, seinea Hitn^enlen Lucius Veruü, sowie ihrer Vorfahren

entlmlt. Die Säule isl idi ntisdi mit j(>ni>r, welche zu Ende des 17. Jahrb. auf dem Felde

bei ürufsdorf oficbst Gurkfeld stand, wo sie 116 p. Chr. errichtet wurden war.

(Koxreapondenibl. d. Geaammtver. d. deutaehen Gcach.- u. Alterthumaver. Hr. 4.)

In den Lehmfeldern der Kempterschen Ziegelei in Schwabmünchen stiefsea Ar-

boilrr auf ein gröfseres Gräherfrld inif wolerhaltenen Skeletten, bei denen Lanaen^
Schwerter und Spicfse, sowie Thonurneu mit Perleu lagen.

(Angab. Postatg. Zweites BL Nr. 90.)

Bei Grandson in Waadt fand man eine wiihnsrhiMiilir-h aun dor Zeil Karls dca

Kühnen stammende versilberte Streitaxt. (An/, f. Schweiz. AJterthumskunde Nr. 2.)

In Lüneburg stiela man auf die aus mächtigen, sorgftiltig behauonen Gipsblöckco

anfgefUirte und dnrdi kriltige Strebe|ifeiler geatOlate nOrdltche Grundmauer daa Spring-
intgutturmes. (Nordd. Allp. Ztg. Nr. 177.1

Beim Aiibruch einer Mauer in der Nähe des »welscJiuQ Thurii« zu Stein a. Hb. fand

sieh eine AmtaU adiOner gotischer Kaeheln mit Bildwinrk und Ornamenten.

(Anz. f. Schweii. Altertkiunakunde Nr. 2.)

Bei Nachtrriiliiin?fn in der .Tmir des duhliclti-,-' des Schlosses Neuenburg atielk

man auf eine Anzahl spätgotischer Ofenkacheln mit grüuglasicrten Heliels.

(Ana. f. Schweii. Alterthunukunde Nr. S.)

HertttSgegeben vom Uirektorium des germanischen Museunia.

Verantwortlicher Bedakteur: Dr. A. Eaaenweio.

Oadraekt M V. E Sa ba 1 d in NBnbw«.
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des germanischen Nationalmuseums.

Dulder starb. — Ei-starrt ia wehem Schmerz

Steht Deutoohland vor des zweiteD Kaisers Gruft,

ünd leis Terklingend sittert durch die Luft

Was es durchlebt seit jeneiu Langen Mfirz.

Die Hoffnung log. Gebrochen ist dns Herz,

Das Uebesstark noch heut* zur Liebe ruft;

Es floh der Geist, der aUer Kfioste Dufl^

Des Wissel» Odem dnsog, sonnenwftrts.

Ein stolzer Hehl, so ritt er durchs Gellld

Und kftmpfte heifs für DeutsohUuds Xaiserkrose,

Dem Feind ein Schrecken und dem Freund ein Schild;

Ein Fdrst des Friedens lud su seinem Throne

Kr alles, uu^ aus KiuiiL uud Wissen quillt, —

Dana giug er hin und liefs sein Werk dem Sohne.

Kaiser FrMridi f.

Th. Volbehr.

18
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Tiefston Schmcn: lieroiti't. wie allen I)eiiUch<>n, so insbesondere dem fennaaiBCheil

Uuscum und soiacu Freunden das Ilinscheidon Sr. MajegtÄt

des deatochen Kaisers, Friedrich III.

Dasselbe hat an Allcrhüchstdcmselbcn einen stets zur Vertretung seiner Interessen bereiten,

wirkUelien, warmen Freund verloren. Mit diesem Watte «UeJji Übt sieh dmlTerltlltnu des

hohi*n IIi'inipi'Kantff'iicn zu unserer nationalen Anstalt richtig ausdrucken ; dieses Wort

aber bezeichnet auch die Uröfse des Verlustes. Die schwere Erkrankung liatte den aller-

gnädigst(*n Herrn nicht abgehalten, fortwlkrend des gemuniBchen Hnsrams zu gedenken.

Es ist lii-kannt, wie eingehend Allcrhöchslderselbe als Krunprinz sich um die Entwicklung

der Antilitit kümmorl". s\ii' nft i i- sie besuchte, wie er sich stets ?r!iriniich und niüiullli'h

über jede Frage des Ausbaues, suwie der Gestaltung der Sauiiuhiugen Bricht erstatten

liefs, wie er aber auch in jodeoi Falle, wo aeine Hilfe fltrderlieli sein konnte, mit Energie

und Eifer fUr sie eintrat. Ks ist bezeichnend, dafs Allerh<kllStderselbe noch fast unmittel-

biir vor der Abreise aus S. Remo dem Direktorium (Iber eine vt'rhültnisuinfsijr nr^bi nsäch-

liche kleine Frage, über eine beabsichtigte VeröCTenUichung dej- Üriginai»kulpturen des

Httseuma, AllerhMiBtapino Anaickt mitteilen Ucili. und dab eb«>n80 auch noch eine der letalen

Itandliingen des HeiniifeKangenen der Fürsurtr«' riir iiiisi r-' Anstalt galt. Genau in di-r Stunde

des Ablebens traf im Museum die Benachrichtigung der SchatuUverwaUuog ein, dafs Süiue

MigeBtat kOnftig ileu jdhrUchen Beilrag, welchen aeilher Seine Majcatlt der hSehatselige

Kaiser Wilhelm geleistet hatte, furtentrichten lassen würden.

Man n inl iinjrt'sichts solcli'T Zi'ichen gesfalh'ri . dafs das Museum den inntfr''n Aus-

druck »Freund t gebrauche und aulser seinem Kaiser auch den geliebten Freund betrauert

mit einem Schnene, dem Worte Ausdruck tn geben nicht vermögen.

Chrtlik des g^rMasiselira NmeiM««

Nett angemeldete Jahresbeiträge.

Von Stiidteu: Karistadt. Stadtgeuieiude im.
Ton PrlvnAeat Altdorf. Dorsch, Seminarhilfelehrer, tm.; Geyer, Pfiorer, fm.;

Sehober, Pfarrer, 2 m. Amberg. Claufs. k. Hiltmeist' i- und K.-kadrnnschef , 2 m.; Rufs,

k. Hauptmann u. Konijtngniechtf .
-2 tu.; Weigel, k. prot. l'taiccr, :i in. Berlin. Hr. D(^bbert,

Professor, 10 m.; Dr. Druop, wirkl. Ueb. Ubcrjustizrat, tOm. : i.. iiu.s»o»v. k. Professor, 10 m.;

Ihr. Hirschwald, Professor, in Cbariottenburg, 10 m.; Herm. Hirschwald, lt. Hofliefiarantt

1(» in.; Jnli. Kafdtiainn. Fabrikbesitzer, 5<> in.: W. Knieper, Architekt. iO ut.; tlr. F. T.ieber-

ui&uu 10 m.; Dr. P. Alsguus, Professur, 10 uu; Alejuuider Meyer Cohn iUm.; Geh. Reg.-

Rat Persius 10 m.; Dr. Edmund Rose. Professor, 10 m.: Emil Scluör, k. Hofrat, 10 m.;

Professor Dr. Schwartz, Direktor, (statt bishrr Hin.) 10 m.; Alb. Sehwarts, Uofpbotograph,

10 nu; Karl Schwartz, Bankier. 10m.; Dr. Scbweninger. Profe.ssor, 10 m.: Krnst Seeger,

Kaufmann, 10 m.; Oberst von Spitz 10 ui.; tiutthilf VVeissteiu, Schriftsteller, 10 m.; Dr.

Werner von Siemens, Geh. Rcg.*R8t, iOm.; Dr. Heinrich WoMT 10 m. Crallshslni. Schmitt»

Stadlpfarrer, (bezahlte bereit» für IH87) 2 m.; WdR, Oherpriseptor . i bezalille bereits für

1887) i u\. Detmold. Hrii(om<'i<'r, I.Hnd.syndikus. 1 m. ; Höcker.-?, Referendar, J m.
;
Böhmer,

Kcfcremlar, Im.; Caesar, Lieu(<'naiit und Hegimentsadjutant, Sm.
; KuoUmanu, Baumeister,

Im.; Sieg, Assessor, Im.; Dr. med, Wessel Im.; Wigger, Lieutenant, Im.; Zimmermann,
Referendar, Im. Dresden. 0. Hugo Lehmann. Spi zialkommissar . Km.; Raimund Palme,

Direktor, 5m. Erlangen. Georg Wulff, cand. phil., 2m. Frankfurt a. M. Albrecht, Ober-

laudesgerichtsprisident, Sui.; Jobs. Androae-Winider 10 m.
;
Joseph Baer 10 m.; Dr. Ehlers,

Koosistorialrat, 5 m.; Baron W. von Erlanger, in Ingelheiii| SOm.; W. Plinteh SOm.; Felix

Frank 10m,; Dr. L. Gans 10m.; J. A 8. Goldachmidl 80 m.; Max B. H. Goldschmidt SOm.;
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Adolf L. A. Hahn 10 ni.; Frcih. Georg v. Uulzhausen, k^'l. Kammcrberr, 50 ui.; C. Lfinimor-

hirt iOnu; GutfU D. Mauskupf 10 lu.; Dr. Alux. Matti, äladtrat, 10iu.i Dr. Sigm. Müller

6». ; N. M. Oppenheini 10 m.; Dr. Hdnrich RAbler 8ni.; Luise Steits iOn.; Theodor Stern

2(1 III.; Karl Trier 10 ni.; Eduard WOslhulT 5 ni. Fulda. Hufnagel, Direktor, (bezahlte auch

für 18S7 I Dill. Fürth. Si^'nnutd H.'s^d«; im.; V. Kronhciiii, Kniirmrum.<faniili»>, 2 ni. ; Scheler»

k. Lanilgerichlsrat, i lu. ürafenbern. ü^pp, Piarrer, in Esclienau. (be.talilu^ auch für lüBl)

In. OralfiwaM. Hüller, L Staataanwatt, Sm. H«momtait Karl Gebbel, k. k. Soktioiu-

rat. 4 UI. Hersbruck, von A.xfhplm. l?r/.irk.sumt.';a.ssessor
,

2ni.; Rnntiif^. Apnthi^kcr. *ni.

;

Job. ßischoff, Photograph, liu.; Audreas Uraun, Kaufmann, lui.; Paul Ebrlein, Bierbrauer.

im.; Herrn. Fischer, RentamtsfeliUre, 1 ui.; Fuchs, Anitsger.-Sekret&r, Sia.; Erna Goppelt,

Bierbrauer, tm. ;
Haller, Bahnexpcditor. in Keichenschwand im.; Hohlweg, Babnadjunkt, in

Reichf'nsrhwnnd ^m.; Horeld. Bahiiadjuiikt. im.; Kolliiii. Riv.irkaamlsoberschreiber, Im.;

Kleindienät, Pfarrvikar, Im.; Köhler, Buhmueiäter, iu Vorra 1 m.; Kraul«, Bahuexpuditor, in

Yrnra Snu; Heinr. Lobinger. Elsenhindler, Sm.; /oh. Leonh. Lobinger, Plaaehner, Int;

Kourad Lubittser, Aktuar, :i2m. ; J. G. Mederer, Kaufmann, Sm.; Friedr. Hauenbuscb. Kauf-

mann, Im.: .\ndnas Kaum, HopfinliümiliT. 'Im.: Frit/, Raum, Hopfenbändl-t . 1 in.: Konrad

Baum, Bierbrauer, s! m. ; Scbafierl , Uend.- Wacblmeusler, 1 m.
;
Schalter, Anitäricbler, im.;

Seheder, Besirlcsanitoumii, S m.; August Sdilenk, Glaaemeisler, In.; Job. Selunidl, Kauf-

mann, ?, m.; Sintzel. Föi-slt r uiid Ciit^vonvalter, in Reicheiiachwand t m.; Ludwig Sörgel,

Bierbrauer, i ui.; Theodor Stahl, Bahutixpoditur, iu Ucnfeafeld im.; Stur, Bahnadjunkt, 1 m.;

Suaner, Hilfsldtrer, 1 tu.; Friedr. Uebd, h. Stttdienlchrer, tm.; Daniel Vogel, EiaenliAttdler,

Im.; AttdreM Wagner, KaufinaWl, im.; Joh. Kunr. Wild. Bierbrauer. 1 m.; Andreas Za^ol,

. Zimmermeisfer, 1 ni. Hirschberg i. Sohl. Dr. Avcnariu.-^. .^.mtsrichti'r zu GreifTenberg i. Schles.,

$01.; Dr. Bcerel, Sauitätsrat, Sui. ; Fräuleiu Julie Kästner, in Riga S lu.; Link«, Stadtrat

und Fabrikbesiteer, 10 m.; Ajntegericbtsnit SchMdler Sm.; Schramm, Fabrikbesitaor, 3 m.;

Dr. Schultz, Oberlehrer. 2 in.; Scbwnhn. Rentier, 3 in. Homburg v. d. H. Freiherr von der

Heydt. Lundrat. .1 m. ; Th. V^oigt, Hofphotograph, 3 m. Horb. Härdtiier. Fabrikant. .Im.;

Klingler, übcrnmlsriehter, im.; Mauser, Komiuerzieurat
,
3m.; Speidel, Amtsrichter, im.,

AmtKeb in Oberndorf a. N. Karlstadt. Wilhelm Sdiierlinger, k. Oberamlsridita-, Sm.

;

SchmidtmQller, k. Bezirksontt, im. Kitzingen. Bachmann, Komnicrzieorat, im.; Üenner.

Obcrb brcr, in Mainbernhcini ! m.: FriedrirJi von Deuster 5 m.: Friedrich von Dcuüter jr.

im.; Theodor von Deuüter 3 in.; Engeiliard, Bankier, im.; S. Fdirer im.; Hilpert, k. Notar,

Bm.; Ed. Immler Sm.; Ad. Kleioaehroth S m.; Heinrich Klelnschroth Sm.; Carl Lapp Im.;

Hch. Mrtsch im.; Otto .Mctsrb 2 i i : l' -lcr Me.scbett 3 iii.; Georg Munck im.; Dr. Schuster

i m.; Louis Sprin^moan i m. Königsberg. Amulüt, Geb. Kegieruugsral, (bezahlte auch für

1886 und 1887) Sm.; Ferd. Börding, Kaufknaan, (beaüüte aueh för 1886 und 1887) 3 m.;

Dr. Bezzenberger . Professor, (bezahlte auch für 1887) dni.; Franz Haarbrücker. Kaufmano,

(bezahlte auch für 1887) 3 m.; Dr. Halm, Pnjfr.ssor. fhi'zahlff« auch für 18S(i und 1887) 3 m.;

G. Fr. L«mcke, Kaufmaiui, (bezahlte auch für 188(i und 1887) S m.; Dr. Mendthai, (bezahlte

auch für 1886 u. 1887) 8 m.; Waldemar Teucke, Kauloutui, (beuklte auch tHr 1887) 8 ra.

Kronach. Nürnberger, Stadtpfarrer, i m. Landau. Mayer, Gymnasialprofcssnr . .S m.; Dr.

Eduard Pauli, prakf. .\r7.t. :1 m Linz. Viktor riiicl', Ucanitor der k. k. Tubaklalirik. 6 m.

Magdeburg. Georg Folter, iu Leipzig iO m. Mannheiai. Julius Berge, kauiiuunn, 3 m.;

Dr. G. DiffenA, Kanfinann, 8 m.; G. Jdrger, Kommenienral, SOm. Iltoliiligm. Bereudea,

ÖkonomiekoBHiii.ssHr, :! ni : Huttmann. 1. Staatsanwalt, 3 m.; C. L niflinar, Kaufmann,

1 m. SOpf,; M. Doctor, Kaufmann, 1 in.: Dr. med. Domrich, Geh. Rat, 3 au; Gleichmauu,

Landgcrichtsrat
,
im.; Popper , HofUofcraut ,1m.; Sacki , Kaufinann , S m. ; Schulz,

KattAnaoiif 1 m.
;
Tagiauer, Brauereibestlaer, 1 m. 80 pf. MeitMt. Reinhard, RechUsunw alt.

8m. Merseburg. C r?irjr(^r, RescrvflioutiMiant . .im. Nürnberg. Hugo .Vrnold 3ni. ; Paul

Gramer, Kaufmaiw, 3ui.; Georg Ebexmayer, Ingenieur, im.; Georg Pfeiffer, Posameutitsr

und GoUaticker, mit Familie, Sm.; Herrn. Larabrecht
,
Fabrikbesilaer, 8m.; Dr. Ludwig

ScUeiermaeher, k. Stedienlehrer, 6 m.; Theodor Wieseler 10 m. OlMbrlck. Dr. StdT«,
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RcjrimintrsprHsiticnt. S m Pegnitz. Seltner, Pfarror, fm. Rochlitz. Willi- Iin. Bczirksticrarzl,

1 m. Schässburf. Dr. Joseph Bacon, Stadtpby&ikus, (bezahlU'^ auch für lKb6 u. 2 oi.;

Ad. Viktor Eitel« in Agn«ttieln, (benddte aveh fOr 18M und 16S7) 1 m.; Karl Hermann»

Buchliändler, (bezahlt« auch für 1886 und 1887) Sm.; Dr. Fritz Kraufs. Coniit.-Physikus,

(boxahlte nuch für 1886 u. 1887) im.; H<>inrich Mola«, Advokat, (bezahllc auch für 1886

u. i887j 2 in.; Karl Roth, städt. Fiskai, (btsEthHe auch für 1886 u. 1887) im.; Frau Ju8e-

phine Sdiwm, gdi. Todada, k. k. Reg.-Ant«witwe, in Zwomik,' (benMte anch ftr 1886

u. 1887) 2 Dl.: Dr Jul. Schwur/., k k. Regiuient.'Siirzl. in Zwornik, riH-zahll«- auch fflr 1886

und i661) Im. Frau Teutsch, gtub. von Stemheim, Kauftuannsgattin, in Sch&ÜBburg, (bezahlte

ansk tBr 1887) In.; J. Thullner, Direktor, in MediaBch, (bezahlt« auch fOr 1886 und 1687)

9m., Sohwabaolk flümrad Kraufa, Stadtschreiber, im.; Wirt. k. Pfarrer, im. Überlingen.

Allgt-yer, Rentner, im.; Eisen, Stndtpfarror, 3m.; Ewald. Stadlpfnrrer. .1 m : Geis, Spar-

kassenVerwalter, S lu.; JAger, Maior a. Ü., im; Uioi, Waj3«er- und Strafeenbauiuspektor,

Sm.; Dr. von Rttpplin, Beneftdat, Sm.; Salier, Olwramtraann, Sm.; Seliwab, Oewerbeaelial-

hauptlehrer u. Vorstand, im.; Th. G. Weifs, Professor, 2m.; Würth, Oberamtsrichtcr, 8m.;

Dr. Ziegler, Professor tiriii Verstand licr hülieren BfirKersrlniie, im Zwickau. Albrecht,

Pastor, in Crosäcn, im.; Kolime, HHüiieläMcliuilehrer, im.; Geyler, Kecht»anwall, im.;

Dr, Renner, Gymnaalaloberleiirer, ftm.; Weaehe, Bildbaner, 8 m.

Sinmalige Geldgeschenka

Frankfurt a. M. G. Rittner, Geh. Kommerzienrat, 10 m. Hersbriick. Koch, Ökonom,

in Henfenfeld 1 m. ; Ludw. Sörgel, Bierbrauer, 1 m.; Hirechberg i. Sehl. Sattig. Bankier, im.

SchäMburg. M. Fernengol, Gaalwirt, in Aguclhelu 2 m.; Julius Jacobi, stud. theol. und

pliil., in Bevlin Sm.$ SchSfbbiurger OliergyntnaiiaBten 16 m.; Friedridi Zeil, I^elirer, ia

Agnetbeln Sm.

BantaiL

Die auf Kosten dea Deutaclien Reiehea errichteten Bauten waren mit dem Hanplfltlfel

des Sihllmues lieendet. Schun im Dezember 1888 war, wie wir in Nr. i5 des 1. Bandes

unseres Anzeigers meldotou, der Dachstuhl aufgesetzt worden; in der Juli-Augustnummcr

1886, Nr. S1-—Si, konnten wir melden, daljs das Gebäude nun seiner Bcufitzung abcrgelien

werde, dals nur fOr die FertigsleUung de« ersten Stockes, der eine Reihe getifelter ganxer-

Zimmer und Sille enthalten snüe. nocli iiln^reri^ Zeit in Aussicht K^en(imm(>n sei. Nach fast

xwei Jahren war auch die« geschehen und zu PÜngsteu sind diese Räume, iui ganzen neun,

dem Publikum fiberiteben worden. Als eigentKrlt »fertige können sie zwar auch jetit noch

niebt angesehen werden. ]Soch bleilit insbesüiidei e in der Einrichtung viel zu bessern und zu

ergänzen. Es kann dies jedoi h nur nach und nach geschehen, soliald Zeil. Gelegenheit und

Mittel dazu vorhanden sind. Es ist eine gotische Stube aus Tirol, eine RenaijuMiuccstube

aua demseUien Lande, eine Renaissancestube aus Gbur, beide letiten» vom Sehlnssa dea-

17. Jahrhunderta, sowie ein Renaisaaneesaal vom Beginne des 17. Jahrb. aus Nürnberg ohne

jede Andeniii'^ genau fx» «nfpestellt, wie sie am ursprünglichen Platze standen. Aus ver-

schiedenen, ursprünglich nicht zusammengehörigen Bruchstücken ist ein einer niederrheini-

sehen Stube des !& Jahriu Khnliches Gemach, sowie ein Saal des 17. Jahrb. aus KQrnherg

zusammengestellt ; drei kleine Biume enthalten eine Aniahl mehr oder minder umfbng^

reicher Bruchstücke.

Bin neunter Haum ist in der Weise einer Küche gebildet, und es ist daselbat

das Kflehengerftta aua unserer Sammlung häuslieher Ailertflmer zur Aufstellung gekommen.
V/> sil ht der ganze Raum dalier unsriTahr ?o aus, wie eine alte Kftrhe. r)i)eh aber nur für

jenen, der ebeu nur üufaere Eindrücke auf »ich wirken läfsU Wenn eine alte Köchin käme,

wQrde sie manches Geräte in weit grMlierer Aniahl nnd Abweebslung finden, als sie je zu^

besitien gewOnscbt, dagegen aber so vieles ihr HAtige nichl vorflnden, dab sie unmAgiich
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beginnen könnte /,u kocIiiMi. Nur nach und räch können i-bon <lii' fchl^Mid' ti (H schirr«' bei-

geschaiTt Wi'nlcn. Die vm^hrteii Besucher müssen sieb eim^wciluu niil «ierii halbfertigen

Bilde begntfeiL Die Venraltan^ der Anstalt wifd keine MOhe lebeuem, es baldifst zn voll-

enden. Doch wolUen wir, stMbst auf dir (lofahr hin, übel kritisiert zu werden, «las, was

einstweilen da ist, deua Publikum nicht vorenthalten. Möge dasselbe uns bahilflich sein,

das zu finden, was noch fehlt. Su wie mit der Küche geht es mit dou ZUnmem. FOr dei

mederrfaeinisebe Zimner fehH Bodi die cbankleriitifltlie Fensterwand, für Hut alle die paa-

Beoden Möbel unrl sn nianfhe kleine Geräte.

Wir haben auf Seite IIS d«4» enrtt^u Baudcä diesos *Ajizeigers< die ürujid^atze be-

leiidinet, die für unsere Anstalt bei HcrateUnng solcher Zimmer im Ciegensatse su Haler-

atelievs mit alterlAmlieber Ansstattung mafsgebend sein müssen. Wir haben gesagt, die

Aufgabe sei nur schwer rti lösen, wenn wir nicht geradezu HchwitKiiln wollen, »Es i.st

sehr leicht, ia irgend einem Zimmer durch maleriäcbe Aufstellung alter ^Schränke und

llsebe, durch Belebung derseibeo mit Krflgen und GlSsem, durch Bchlngung der Winde
mit Waffen und Musikinstrumenten, durch einige alle Teppiche und Einsetzung gemalter

Scheiben in die Fenster einen (Je.samteindnn-k hervor/iiliringen, der originell von unsern

heutigen Wohnungen absticht und uns angenetuu anmutet, bei welchem daher jeder,

der Ton der Sache niehls versteht und nur d«B Bindniek auf eidi wirlien UM, gerne (daubt,

in die alte Zeit zuniikvi-rsetzt zu sein. Ein Allertumslielij^liabi'r mac so ^clnr Wdliming

aneftrechend für sich und als Uegenstand des Neides für fieia« Freunde ciuricht^m; ciu

Knastfremid sie ausstatten, wie ein heutiger •Dekorateur« erilndet, der auf eine allein be-

rechtigte Renaissance schwört, die nie existiert hat, und der sn LicJie der moderne Mi^nsch

ans sfiriiT Wohniirifr M-in Stillleben* oder eine Theaterdekoralion macht, ein Müler >ii Ii s<'in

Atelier so einrichten. Aufgabe einer wisiseaschafllichea Anstalt iüt das nichL Wenn eine

wissensehafUiehe Anstalt dergleichen Gesamtbilder darstellen will, mab sie solche geben

genau so, wie sie wirklich waren, und nicht so. wie der allermodernsle sentimentale

Wcltschnierzler, welehcr init i1rr rtetrcnwart zerfnllcn i'^t und >ir(i in romantisches Bild der

alten Zeit ausmalt, sich dieselben vorstellt. Die alle Zeit war gewifs roiuautischur als unsere,

und auch ein richtiges Bild derselben wird anregen ; aber so sentimental verschwommen,

verschroben und verdreht, wie sie sich heute mancher vorstellt, war sie nicht. Aufser im

19. Jahrhundert wollte tnnn nie romantisch sein ; man war einfach, wahr und darum charak-

teriütisch ; die Kauiuter des Armen bot kein maleri&chcs Elend, suudcrn eben Elend dar

;

was der Vmwr in seinem Hause hatte, sollte ihm dienen und war nicht darauf berechnet,

einen romantischen Eindruck zu machen. Für eine wisseniichafllicbe Anstalt, ilu- '^av ki iiu ii

andern Zweck bat, als zu zeigen, wie alles wirklich war, ist es Schwindel, weua mau eiueu

Schrank aus Tirol, dnen Tisch aus Danzig, einen Stuhl aus Köln in ein Zimmer stellt, das

ein nQrnbergisches Gotifel hat, weil in jeder Stadt und in jeder Provinz die Gegenstände,

anch in dirs> li>rn Zeit, etwas verschieden trt'bildet wurden und daher nie in dieser Weise

beisammen waren. Wenn man den Krug, der in der Hütte des Armen diente, oder iu dem
der Bkuer seinen Tagldhnem das Getrinke auf das Feld mitgab, zwischen Einrichtung»»

gegenstände stellt, dir dir \ cuniluncti Weil ihre Kitt stchung verdanken ; wenn man das,

was in Küche und Keller, in di r \V< rkslallc und in der Rtbtkanimer war, iu ein scheinbar

altes Schlafzimmer zu malerischem Ensemble zusammenstellt und dadurch l>eim rubilkum

den Eindruck hervormrt, als ob es in der Vonteit irgendwo wirklich so ausgesehen habe

:

so belügt man es « iiifarli : und wenn dies durch eine öffentliche wissenschaftliche Anstalt

geschieht, damit es elwu dem Publikum dort besser gefalle und sentimentale Seelen schwftr-

mcn können, so ist das eben Schwindel.«

•Wenn wir auch solchem Sehwindel durchaus ferne bleiben mflssen, so hat doch
das Din kforium die Herstellung wirklich wulir.r Bilder als ein jetzt bereits nahe liegen-

des Ziel nicht aus den Augen verloren , und mancher Gegenstand , der in den letzten

Jahren in das Museum gekommen ist, wurde vorzugsweise zu dem Zwecke erworben, Um
•iMIter in der angedeuteten Weise zu verwenden. Die DorehRlbrung solcher Gesamtbilder
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war wesentlich oiiic GfldfrAgc. Wir niüfson dii* dam orfordciliiluMi Lokalitäton erst

bauen; durch das Eintreten des Reiches für unscw Baulen »ind iiide» die Lokale, selbst

mit alten TUieliuigvn, gosiehcfi. Nnn werden Halle und Zimmer. Saal und Kammer in Um'»

liefirT Weise, wie sie ein alUl ulsrhes WohnliHus liil<Ii-ti'ii, uTUppiiTl. ah<-r (In iiuirs mich diu

Täfelung, Decken und FuTsbödcn mit dem Mobiliar wirklich flberciustiminen, und dazu wird

noch manche Ausgabe nOlig werden. Und ob das Resultat dem entspricht, was unsere

Romantiker oder unsere modernen »Ddcorateure« erwarten? Ob sie Vorbilder für ihre

SchOpfiingen finden werden

Koch reicht unser Uatcriai nicht rollst&ndig, dieser uuü gestellten Aufgal)e gerecht

m werden; eimelne Kimmer sind deshalb noch leer, andere enthalten GcgensUuide, die

nicht an dieser SHtte bleiben können; doch auch sie (glaubten wir dem Publikum indessen

nicht so hmpi' vorenlli.tHiMi 7ii dürfen, bis wir das Gajise für ToUendet halten. Möge das-

selbe uns in der weiteren Durchlilhrung unterstütsK^u.

Der Rciperang des iMntseben Reiches aVer sei, nachdem somit die Bauten, su welchen

sie uns in Verbindung mit Bundesrat und Reichstag die Mittel gewährt hat, durchgefäbrt

sind, bester und freudigster Dank an dieser Stelle gesagt. £s ist damit ein Abschnitt in

der £utWicklung uuserer Anstalt bezeichnet, der für lauge Zeit deu Charakter derselben

bestimmen wird und deshalb in unserer Chronik dauernd fesbnihaUen ist.

Zuwachs der Sammlimgeii.

K«n«t- wd kultnffMdilehtlldie Saamlwif««»

ßeschenke.

Dresden. Dr. R. Steche. Frof ssm : Fur^bodenpUttchen von gebranntem Thon,

t:? Jahili - Kaisprswerth. W.Steves. Maler: Figur aus Richenholz fbeil. Katharina),

Iii. Jaitrii. — Loburg. Jv Wer nicke, Überpfarrer; Seclis Ofenktieheiii, It». Jahrb. — Niira-

berg. Barbeek, Hagistratsrat: Gemilde des 16. Jahrb. R. Bergaa: Zwei romanische Kapi-

tale aus Kloster Heilsbronn und ein mmnnischps Doppelknpitäl nus Köln fJainbel. Rn^oli-

&brikant: Kleine« Besteck in lederucui Futterale, 18. Jahrb. Fried r. Kaui, Kaufmann:

Scbeibenbflche, 19. Jahrh. L. Chr. Lauer, Prige- und GrSTienuistalt : Jffewn Brome»

niedaillen aus dei-s. Rupprecht, Pinseluiacher : Eisernes HQndchen fVolivbild t), geAw-

den in AUi nfurlh. -- Schwabach. Wirt, Pfarrer: Kiserne Pfeilspitze. — Oberlingen.

Schwab, Gewerbeschulhauptiebrer und Vorstand: Drei Uipsabgüsse von Siegeln der Stadt

Überlingen. — Wlon. Quirin Ritter ron Leitner, k. k. Holtat: Grobe Medaille ron

Scharf auf den k. k. Feldzeugmeisler Franz firafen Folliot von Crencville, 1874. — Wies-

baden K >n l S i Iiwo isgut, Bäckermeisti^r : Drei Helme der ehemaligen Nassauischen Armee.

— Ungenannter: Gip^abgufs der Figur de.s Urabdeukuials des Administrators Herzog Alb«rt

ron Sachsen (f 1484) im Domo m Mains.

Ankiufe:
Mittelalterliche Kirchenglocke von Bronze. Du- Sainnilung von Bdltger|)orzellan —

fffi StAck — der Firma Zschtesche u. Köder in Leipsig. Verschiedenes KAcbengerite aus Zinn.

Kupfenüchkabbifitl.

Geschenke,

Berlin. Dr. Ma.\ Bartels: 29 Blätter pholugrapliiscbvr Aufnahmen älterer und

neuerer Bau- und Knnstdenkmiler, aufgenommen vom Herrn Gescbenkgeber. — KarltralM.

Dr. Adolf Hlnnkenhorn: Fntwertete Aktie; zwei Lichldrucklafeln. — MondMblifZ.

V. Köckritz. Rittuirij-lii a. I).: Phototrrajiliif i]or dortsellisl gefundenen Ausgrabungen. —
Passau. Max Coppenrath: Deutsche Eichelkartc von Franz Hofuiann in Fan^au, 1770,

auf swid noch nicht zersdmittenen, unkolorierton BOgen. — Stimwrhaiiim. B. Mayer,
Apolbeker : Vi«r Landkarton, swei Stadlpline und ein Kartenspiel, 18. u. 19. labrb.
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Ankäiif«',

Ncujahrawuusch, auouyuier llolxschaiU des 15. Jahrb. Kopie ?oa Dürers Adam uud

Bn (B. 1) TOD eine» unbdcaiiiitea StMh«r des 16. Jabrb. Pokal, Stieb von Alldorfer; lelui

Blltter V«rlftg«n fUr SUekeroien, Stiche tod H. B&agi 76 Blittor Kupfentiehe dM 16. Jalirli.

IMblioflnk.

Gesehoake.

Aachen. Verwaltung: ilc.> An-'iivs der Stadl: Bericht fibor dir- Vcnvnltnng

im Jahre 1886 und 1887. 1887. 4. — Arnberg. Vincciiz König, Bürgermeister: Ders.,

der kuastvuUe runde Tiedi im Rathhause zu Amhcrg. 8. — Ansbaoh. Freib. L, r, Burcb:
Dem.^ ein Urteil dee Reiebe-Kammergeriehts Aber Landeshoheit. 8. Sutidorabdr. — Berlin.

Pir<'kti(>n des H n heil zo I If r n - M « s" n ii m s : Liiidoiibcrjc, Küi.srr Wilhdins Andfiikrn in

Blumenäpeuden etc. 18S8. 8. A. Hofmaiiii & Co., Verlagsbuchhandlung: Buntes Jahr.

Kinder-Kalender auf das Jahr 1888. 8. Königl. Musenin fflr Völkerkunde: Merk«

bUiOhf Aitorthüiuer aufzugrabi'n und uuf/ulx \v:(liri'ii. I.hss. s. FtitKebogcn et«., vor- QOd
fnih{.'»whirhtlidie All4>rthüiu«'r betreffend. 8. Kiir7.(|(clufsti' lUnilii zur CimsiMvirimp von

Alterthümern etc. gr. ± Dr. H. Beriuguier: Die Französiche Culuuie
;

Jalirgang

1886, Nr. 1—6. 8. — BtoltMi. Velhagen und Klasinf;, yerlagabuchbandlung

:

Daheim -Kalender etc. für da.s Jahr 1884— 1888. 8. Neue .Honfilshi ftf des Dahpiin : Jahr-

pauK 1880 87, 1. und ± Knnd, Jahrgang 1887/88, 1. Bond, und i. Band, 1.— 4. Uefl.

1886—88. 8. — Cinoinnati (ühiuj. Schweizerische Woblthäligkeitfl-Gcsellschart:

Sechnebnier lahroaberidit etc. Vom 1. lanaar bis 81. Dmember 1887. 1888. 8. — Danilf.

Wo s t pr (• 11 Tsisch ea Pro v i n zi al in useu in : Die Bau- und Kiitisldi>nkmälor der Pro-

vinz WeatpreuJsco ; Ueft 1—Y. 1884—1887. 4. — Darmstadt Ür. Gustav Freiherr
Schenk au Schweiosberg, Direktor des grofiibentoglichen Haus- und Stnats-ArcbiTB:

Ders., Beplik auf das »offaie Sendschreiben« des Herrn Proressor Dr. H. Boos etc.

1K88 8. — Donaueschingen. Verein der deutschen Standesherrn! Slnruniiafeln

der mcdiatisiertcn Häuser Ötollierg uud Yaeuhurg. 1887. ti. 4. — Dresden. Dr. R. Steche,

Professor: Ders., beschreibende Darsteliong der llteren Bau- und Kunatdenkmiler des

Königreichs Sachsen etc.; 9.— 11, Hefl. 1888. 8. — Ofisseidorf. Professor Dr. J Schnei-
der. DiT.-.. üi'itriitrr zur iUteslcn Geschichte des Stadt- und Landkreiaea D^aseidorf. 1888. 8.

— Frankfurt a. M. A. Linnemann, Architekt: Ders., Bemerkungen zu den Entwürfen für

die Bronze-Thflren des Kölner Domes. 8. — Frelbnrg i. 8r. Harder'sehe Verlaesbuebkand-

lung: Howitf. Frifdrich Ovr'rhock. Sein Leiten und SchiifTni issf, s. Kraii'?. .^yni'hronisli-

8Cbe Tabelieu zur christlichen Kunatgcscliichle. 1880. 8. — Fürth. Dr. Heide: Ders., un-

reröffentliebte Dokumente, Luther, Veit Dietrich und Hirnen. Paumgartner betr. 8. Ders.,

die Fehde der Uo.senberg mit dem sehwäb. Bund. 8. — fittha. Lebens v er s i ch er u ngs-

bank f Deutschland: Die .Stellung dtrs. zu der Fra;re der Krio{rsv<»rsich(»run;: t8H8. 8.

Suuderabdr. — 'sGravenhage. il. L. Boersma. Direktor der Auibacht^school : Ders., kuuat^

industrielle Literatur; I. 1866. 6. — firaz. Ausscbufs des steiermftrk. Vereines cor
Forderung der Ku nsl- Indus trie:- HechenschaftH-Brricht etc. über das XXIII Vereini-

jahr 1H,S7, {SSS t, — Griesbach, .toh. Ni'[Miinuk Seefried, k M'/.irksamtsassessor:

Ders., Herzog Tassilo H. und «lie Chiemseekloster. 1888. 8. — Heideltierg. Dr. Karl
Wafsmannsdorff: Den., Anfschlflsse Ober Fechthandsehriften und gedruckte Feehtbaeher

des 16. und 17. Jahrh. etc. 1888. 8. — Hement (Puy-de-Dome) A ui I r i T i lieu:

Ders., dictionnaire iconograpliique des Parisiens etc. 1886. 8. — Hoch-Paieachken. A.

Treichcl, Gutsbesitzer: Ders., Nachtrag sum Schulzcnstab etOk 6. Sondcrabdr. — Karlstadt.

i. Hoernes, kgl. Bezirkaamtmann : Dwa., lokal- und kunstfeaducMllcfae Sklaien aus dem
Ki-ziiksiniiti" K.irlviadf ftr : H. II V LcJpztg. rs e n vi-rt« i ii der deutschon l?uch-

handler: Archiv für die Geschichte des deutschen Buchhandels; Bd. 1—XI. 1878^1888. 8.

Kapp, Geschichte des deutschen BuchlHuidela; I. Bd. 1666. 6. Das alte und neue Buch-

bindlerheim. Ein Oedenkbnch etc. 1666. 6. B. A. Seemann, Veriagabandlung: ^ringer,
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Grundzüjro der Kunslp 's. hirtUo ; III: Das Mill»>lalt"r issf?. S — Mettlach. Dirc-ktor

Uiuglur: Arendt, St. ^^>uiriii otc, 1888. 2. — Metz. Paul Tornow, DumlwuiueiBter

:

Mfltaer Dombaa-Blatt; Hr. i-^. 1886—88. 4. — MMtpelllir. G. Delpeeh, eonseiUer

ä la r<iur (!'iii>|icl de Montpcllifr : Delpflch, la tactiquo au XIII«""» siicio : t. I & II.

1886.8. — Moskau. Mii.sees public et Rouiuanlziow : CätaluKU«^ <lt> la seclioa dt» gra-

Tores etc.; lirr. 1—4. 1888. 8. Recueil de materiBux pour rctlmugrapbio etc.; livr. S. 8. —
München. Wilhelm Freiherr tob Bikra, k. ObarlandMijerichiarat: Ders.. Beitrftge zur

Faniilion-Ge8chirhti> Hfr IlcirlisfriMhorT**!! von Bihrn i*tr.; S. Bmul. 1. Hiilfti'. 1888. 8.

G. Hirthü Verlag: Hirth. das duutädie Zioiuier der Uolliik uud Itciiaissaiice, des

Barock -Boeoeeo- und Zopfstils. i686. 4^ Annalea doa deiitacheD ReidiB für Geaetsgebuof,

Verwaltung uud Statistik; Jalu-g. 1870—1887 und labrg. 1888, Nr. 1—7. 1870—/,888. 8.

Mt'istt>r-Holz.'»chiiittc aus vier Jahrhunderten, herausgegeben von Hirlh und MuthT : 1. Lfg.

1888. h. 4. Vurlagsaustail für Kua^t- uud Wisseuächaft: Kuglor, Kaiser WiUicIia

und seine Zeit; 1.—IS. Uoft. 1888. kl. 3. — NilrniMrg' G^ambel, Bosoiiflafarikant: Brlanger

Intelligenzblalt
; 1792, ^r. Hi. 8. von Hoffmann, Generalnuyor: Hoffniann und Bauin-

gärtner. Sammlung der über das Tax- und Stempelwesen im Königreiche Bayeni bestehenden

Gesetze uud Verorduuuguu etc. 1878. 4. — Plagwitz (Leipzig). Heinrich Friedrich
Paul von Wedel : Den., Urkttndenbud zur Geaehichte dea . . Geadileehtea der GraUni

und Hi"riv!i von Wedel: Riiiui II, Alilhfiluiifr 1. ISSS. V — Prag.' I.i sr- und Rede-
halle der deutscheu Studenten: Jahres-Bericht elc für dua Vcreinj^alu* 1887. 1888.

8. Deutseher Verein zur Verbreitung ifemetnnfilaiger Kenntniaae: Deul-

sehe Volkslii ilir aus Böhmen etc.; 1. Lfg. 1888. 8. — Regenalivro. Seh rat/., k. Regieniogs-

Repisfrntor : Hauiii'^ürlcrt . p-mvil. mni lii'i iilili.srlii- .Nofizeit filtfr Hr;ri'n.slmr?fr Bürger-

gcschlechler. 1888. ± — Straasburg. l'r. G. Kaufmann : Oers., die Geschichte der deul-

aeben Univeraitlten; 1. Bd. 1888. 6. J. Kther, gr. badiseher Inspektor a. D. : Dera., die

SchlÖ8.ser, Burgen und Klöster der romanischen Schweiz etc. 188*5. 8. Ders., die Umge-
luinjr der Resideiizstailt Karlsruhe etc. 1884. 8. Der« . (U<- Witiii.'iclii n Miütärstrafsen nm\

iiandeUwuge in SüdwesIdeuLschland etc. 1887. 8. Karl J. Trüluier, Buchhandlung:

Etuf!«, von Luther bis Leaain^. SpraehjpiachlebUidia AufSiitae. 1888. 8. Sehmollnr, die

Stiiirsbur^j.^r Tutlirr- und Wehoiziinn etc. 187Ü. 4. — Obcrlingen. Professor Weifs: AU-
geyer, daa UolzachniUwerk iiu Uathaussaale zu Ühoriiagen etc. 1886. 8. Dera., Ober den

Meialer dea JRathaaalaadiwInrra'ba zu fiberilngen. 1^. 8. — Wlmnar. Dr. Gr« II: Decs.,

Beriehtigungen und Nachtiftg« zu der beraldisdum Arbeit im labrbuch. LIL 8. Snulerabdr.

Tauscbaebriften.

Aara«. Hislorisehe Geeollschaft des Kantons Aargau: Aigovia etc.; XVIII.

Bd. 1887. 8. — Amiens. Societe des anliquaire.s de Picardie: Bulletin etc.; annee

1886. No. 8 und 4, 1887. Nr. 1. 8 M.>mnin-s- otc : IM^-'r" .s^r., t. IX. Iss7. S. — Bamberg.

Hialorischcr Vorciu: 4«. Bericht etc. f. d. J. 188»} und 1887. 8. — Basel. Universi-
Ilta-Bibliothek: Trog, Rudolf I. und Rudolf II. Ton Hochburgnnd. 1887. 8. StShelin,

Briefe aus <Ii t Rffiirumlionszeit etc. 1887. 4. Fäh, Gustav Adolf und die Eidgtniosaen 16f9

— 1631 1887. 4. — Berlin. Universitilt: Bosse, zur diplomatischen Vorgeschichte des

Küuigäberger Vertrages etc. 1887. 8. Gurtius, Rede .bei der Trauerfeier zum GcdächlnUi}

J3r. H^estlt . . Kaieers . . Wilhelm ete. 1888. 8. Friednann, die Bearbeitungen der 6e>

schichtf von (Ji'iii BiTgmann von Fahlun. 1887 f< Greifpld . Si»rvntin.*. i^ino nln^rdiMiLsche

legende dv» XII. jahrhunderta. 1887. 8. iluuer, Städttibundäbeatrebuiigeu unter König

Sigmund. 1887. 8. Lasch, das Erwachen und die EnlwieUnng der hiatoriseben Kritik im
MitU>lalter (v. VI.-~XII. Jahrhundert). 1887. 8. Löbner, die Uochzoit. Deutsches Gcdichl

des XII. JnlirluindiTts. H. Miihii- l. die Fornuni ilf.< unmittelbaren Verkehrs /wischen

den deutachen Kaisern und souveränen Fürsten (vornuhuüich iin X., XL und XU. Jahr-

hundert). 1881. 8w Reinbold, VerAwrangageschicbte Wesels bis zum JLnfang des XIV. fahr-

banderU. 1888. 8. Rudolph, die nicderlindiaehen Kolonien der Alünark Brandenbnrir Im
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XII. Jahrbunileri; I. IMS. 8. Ruft, die Endebiuig de« Ritten in der aMhunOfliwhen Bpik
etc. 1888. 8. Schwarzlos, die Patrimonien der römischen Kirche bi» zur Gründung des

Kirchcnstaatoa. 1887. 8. Theuner, der Übcrganpr d Mark Rrnndcnbui^^ v. Willilshiicliisi'lin'n

an da» Luxemburgische Haus. 1887. 8. Yahlen, die Gründung der Universität (Bcrlinj. 1887.

4^ Vogel, dandiiM Montererdi etc. 1B87. 8. Wendie, das staatarachCUdie YeiliiltiiUli Poleiui

zum deutschen Reich während des Miltclnltcrs. 1887. S. Wuttkc. Bcitrapi" zur ni-sihiihtc

des gro&eii Städtebondskriegcs für die Jahre 1387—1388^ 1. 1887. 8. und 9 weitere akadem.

GeleRenheitMclirifleD nldit Initoriflcheil Inhaltes. — Boan. Verein tob AUerihumB-
freunden im Rheinlande: Jahrbücher etc.; Heft LXXXV. 1888. 8. — Breawn. HUto-
rLsrhc Gesellschaft des Kansllervereius : Jalubuch etc.; XIV. Bd. 1888. 8. Gc-
werLemuseum: Bericht etc. für d. Jaiir 1887—88. i. — Breslau. Verein für Ge-
seliiehte ond Altertham Schlesiens: SSeitsciirifl ete.; il. Bd. 18SB. 8. Codex ^plo-
maticus Silcsiac etc.; XIH. Bd. 1888. 4. Tafeln zu BJ XU ISSS 4 Danzig. N at urfor-
schende Gcsell.-^i hart : Schriften etc : n F VII Hd . 1. Heft. 1888. 8. Bericht etc. über

die Entstehung und Thiitigkeil ihrer Seclion für Änlln-upMlogic etc. 8. Sonderabdr. Liiisaucr

und Sdück, FObrer durch die anthropolopseiie Sammlong d«t GeseUsehaft. 1878. 4. Sonder»

abdr. Sitzungsberichte der nnthropolnpisi hcii St rlion der Gesellschaft . vom Jahi'c 1877 bis

April 1880; ± Ser. 1880. 8. J.<i8saucr, die prähistorischen Denkmäler der Provinz Went-

preuAen ond der angrensenden Gebiete ete. 1887. 4. — Dorpat. Gelehrte Estnische
Gesellschaft: Sitzungsberichte etc.; 1887. 1888. 8. Vcrhandlungon etc.; Band XIII.

18««. 8. Die Feier dos Süjälirigca Bestehens der Gesellschaft am 18. (3ü ) Januar 1888.

1888. 8. Souderobdr. — Oresdea-Blasewiti. Löweuat ein 'sehe Veria|{shandiung : Uluslr.

ZeHusg lllr Budibinderei und Gartonnagenfabrikation etc.; XXL Jabrg., Nr. 1—M. 1888. 4
— Erlangen. Physikalisch-mcdicinische Socictät: Sitzungsberichte etc. ; lU. Heft}

1. OktoIxT 1886 bis 1 Msii 1887. und 1887. 1887 un.l l.sSfS .s Freiburg 1. Br.

Breisgau- Verein »Schau in s Land«: Schau inä Land) 10. Julülaul. 1883. 4. —
£mt. Institvt national GeneTois: Bulletin etc.; t. XXVUL 1888. 8. — MmSk, Hall.

IM r ir. Von in f. d. württenib. Franken: Würtf.mlt Franken: n. F. III. 1888. 8.

—

Hamburg. Ferd. Schlotkc, Verlagshandlung: Journal für Buchdruckerkunst etc.; 5&. Jahrg.

1888, K. 1—23. 4. — Hersiaflnsladt. Verein für siebeobürgische Laudeekuode:
Ai^tr ete.; a. F. XXL Bd., 8. Heft. 1888. 8. — Jena. Verein fflr ibariagisehe
Geschichte und AI terJ h m s k ti ri d .« : Zritsrhrift etc.; n. F. VI. (XIV.) Bd., Heft 1

und i. 1888. 8. Thäringischo Gcschichts<|ucUcn ; n. F. lU. Bd., 1. T. : Marlin, Urkuoden-

bndi der Stadt lena; L IStffi. 8. — Kusel. Verein für hessische Geschichte und
L und cskundc : Mittheilungen etc.; Jahrg is^t! ii 18m7 8. Zeitschrift etc.; n. F. XII. u.

XIII. Bd. 188« u. 1888. 8. VcrzcirhnifH der Mitglieder etc. 1887 8 Will.', Hanau im

dreüsigjähr. Kriege. 1880. 8. — Köln. Histor. Verein für deu ^ ie<lerrhviu, inabe-
sondere für die alte Ersdideese Kdin: Annalen etc.; 40. Heft, 3. Tbl. u. 47. Heft.

1888. 8. — Königsberg. Altcrthump ^'(•ht'^schafl Prussia: Sitzungsberichte etc., im

43. Vcrcinsjalu* 1886 87. 188S s Kopenliagen. Kungcl. danske Videnskab Sels-

kab: Oversigt etc.; 1887, ». S u. 18»M, Sr. 1. 8. Finscn, om den oprindcligc Ordaing

af nogle af den islandske Fristata Institutioner. 1884. 4.— Losiiwnnlwi. Frieseh genool-
s^chnp van tirschiod-, ou d h i' i d - c n faulkundc: De vryc Frios elc

;
WII, 1. 1887, 8.

Ueitsnia, O0i<U*rgu etc. ; 1888. 8. Itomein, naamlijst der predicanten ^U:. ; twe«de gedüdle. 1888. 8.

Kegenvyftigste Verslag ete. OTer het jaar 1886—87. 8. — Leipzig. Redaktion der Zeit-

schrift Graphische Kflnstet: Graphische KQjiste etc ; XXVIII. Jiührg. (1888), Nr. 1—11.
ISSS 1 Univorsitfit : Personal- Vcrzeichnifs elc , Sommer-Sem. 1888. 8. — Linz. Mu-
seum Francisco-Caroliuuoi : 46. Berichtete. 1888. 8. — Lsbeck. Hansischer Gc-

schichtSTerein: Siebzehnter Jahresberidit ete. 1888. 8. — MItM. Kurllndisehe Ge-
sellschaft für Literatur und Kun.sL: Silzungsberichte cAc. ans dem Jahre 1887.

1888. 8. — Montavban. Societ6 arche«! 1 m' de Tarn-et-0«r onnc : Bulletin etc.;

t. XVl, anuee 1888, l. trim. 1888. 8. — München. K. b. Akademie der Wisscn-

IB
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Schäften: Druffel, nonumenta Tridentina ele.; Heft III. 1887. 4. Meiser, Aber Ustoriadw

Dramen der Römer. 1887. 4. Af 'i uiflliin^'i'ti der hi.«tori(«cheii Clas^e ftr. : XVIII. Bd.,

I. Abtheiluiii^ lbb4. 4. AbbandluagL'u der mathemaL-physikalischeu Classc de; X\'l. Bd.,

IL AbtbIg. 1881. 4. Historisetie Cottunission bei ders. Akademie: AU|(emf9iie

deatsehe Biographie; XXVi. Bd. ISSS. ^. Kgl. bayer. statistischcä Bureau: Zeit*

Rchrif! ctc : II. Jnhrpnnfr. 1870 .\X. Jahrgantf. 1888. Nr 1 1870—1888. 4. Bayer.

Kuus tgu w erbe- V ereiii : Adrefäbucli etc.; 1888. 8. lli^toriscbcr Vercio voo

Oberbsfern: Wflrdinger, Berieht bei der Feier des fBdUgjihrigeD BestelieDS . . am
J6. Mai 1888. 1888. 8. — Neuburg a. D. Historischer Verein: Koliektancen -Blatt etc.;

Kl. Jahrgang. 1887. 8. — Nürnberg. Bayerisches 0 r w rr lie in us e u m : Jahresbericht

etc. 1887. 4. Verein für die Geschichte der Stadt ^ürnbcrg: Mitteilungen

etc.; VII. Heft. 1888. 8. — Powii. Historische Gesellschaft fOr die Prorins
Po^rn: Zeitschrift eh : ,1. Jahrg. 1888. 8. — Riga. G e.s eil sr Im ft für Geschichte und

AI Icrlbumskunde der OsUeeprariuzea BuTslands: Mittheiluogen etc.; 14. Bd.,

S. Heft. 1868. 8. — Salzburg. Muscnm Carolino-Augusteum: Ishm-Beridit etc. fSr

1887. 8. Führer durch die Sammlungen etc. 8. — Speier. Histortsebor Verein fflr

(Iii' Pfalz: Kif 1 der InVtor. Abteilung des Mdsiiim,-' in Speier 1HK8 8 — Stockholm.

Kgl. Bibliotiiek: Acceääiuu«-K«lalug; 2, 1887. 1H88. S. Kurdisches Museum: Das

nordische Museum in Stockholm etc. 4888. 8. Samfündet etc.; 1888 u. 1886. 6. Haselins,

afbildnnigar af f9rmi!l i nonliska musii i eh issH. i. Huna, minnosbUd etc. 1888. 1.

Hazeiius, niinnen etc.: andra bandet, första A- niidm liilfl-f. qn. ±. Trier. Gesellschaft
für uülzlichu Forschuugeu: WiUuowäki, romLsclie Mui«aikea aus Trier und Umgegend.

1888. 4. Hit einem Atlas in gr. S. — Utreebt Historisch Genootschap: Werken etc>;

Kr. 46_>;o. 1888. H. Wien. K. k. .\ k n d * m i d r r Wi s , ii s . Ii a f t r n : l)enk.-<fhrinen

etc.; 36. Bd. 1888. 4. Almaoadi etc.; Sl. Jalu-gang 1887. 8. Ardtiv etc.; LXXl. u. LXXU.
Bd., 1. ame, 1887 u. 1888» 8. Sltsongsberichlo etc.; CIV. Bd., U. Heft u. CV. Bd. 1887 u.

1888, gl. Prthistorisehe Commlssion bei ders. Akademie: Mittheünngea etc.;

Nr. 1. 1887. t88S. \. K. k. Central-Co m m ission für Erfornchung und Erhal-

tung von Kunst- u. histor. Denkmalen: Kuusttopograplüc des Uerxogtbuma Kärnten

etc.; IV. Heft 1888. 8. K. k. heraldische Gesellschaft »Adler«: Jahrbach etc. ; XVIL
(XIV.) Jahrg. 1887. 4. B. v. Höfken: Ders.. Münzfund bei Grofs-Kanizsa. 8. Snruii rali.lr.

K. k. ( ^^t rr. Museum fflr Kunst und Indu.strie: Katalog der Bibliulhek ctc, 1883. 8.

- Würzburg. Historischer Verein für Untcrfraukeu und Ascbaffcaburg

:

Jahres-Berieht etc. fOr 1888. 1887. 8. Archiv etc.; 30. Bd. 1887. 8. Wieland, die Stadt

Würzburg im Bauernkrieg von Marlin Cronthul etc. 1887. 8. Zürich. Antiquarische Ge-

sellschaft: Hittheilungen etc.; Nr. LH: Bahn, Be.schreiboog des Schlosjies Chillon; I.

1888. 4. Universität: Fcätachrifl zur Begrüi^uag der . . 1887 in Zürich tagenden

XXXIX. Versamsdung deitfseber Philologen und Schahninner etc. 1887. 4. MiUler, dcd
{rriechi.'Jchn Vasfnbilder. 1HM7. 4. Vetter, der Spectalor al.'J Quelle der »Discurite der

Maler«. 1887. 4. Yupel, Jubn Webster. Kesearches ou his lifo and playa. 1887. 4. B&tsch»

Ober das Requisit der Vitalität für den Begiju der PersAnlichkeit 1887. 8. Bindsehedleiv

die amortisirbaren Papiere nach dem Bandesgescts über das Obligationenrecht. 1888. 8«

Hilter, die Erbt<ulifcr narh nftisihi iii Recht. Josephy, der oratorisoln' Numeni.s bei Iso-

kiates und DemostbenciS etc, 1887. 8. Kcmpin, die Haftung dea Verkäufers einer fremden

Sache. 1887. 8. Kuclihofer, Beitrftge com scbweiierisehen Oenossenschsflsrecht. 1888. 8.

Mitchell, Älfrics Sigewulfl Interrogationes in Genesin. 1888. 8. Salis- Marschlins, Agne8

von Poitoti. Kaiserin von Deutschland. 1887. 8. Ziegler, Adrian von Bubcnbcrg, und

sein Eingreifen in die wichtigsten Verhältnisse der damaligen Zeit. 1887. 8. u. 40 weitere

akademisdie Sdirilten nicht hlsknisehen Inhaltes.

Ankäufe.
AUmera, Grund- Senle der dum h. Aö. Reiche Teutacher Nation höcbaUuträglichen

Sicherheit etc. 1697. 4.
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ArchiT.

Geschenk I*.

Nfirnberg. Herrn. Lust: Drei Uauäkaufbricfe von Williernisdurf iu Frauken; 1777,

i807 und 1818. Pap.

Historisch - pharmazeutisches Ceutralmuseum.

Wir halMsa über dasselbe im Jahre 1087 ia Hr. i—4 elugebcud gebaadell. (S. 23 ff.,

8. SS ff. und S. 49 ff.) Dort haban wir zum Schlüte auf die Notweiidifiteit hingawicMii,

Bun die bereits gesauiuicllcn Gegenstände aufzuMlellen. Die vom deutschen ApothdEenrer^

eine auf|;i s(. llli' Kommission gab «leb in VerbiitdiuiK mit dem Direkloriimi (k's germani-

schen Museums alle Mühe, diu dort erwähoUs Uul7.eiurichtuag zu tiudcn, und es gelang auch

in ebem «rftrttemberKiflcJien Stidleben eine ApothekeDeinridilttng zu finden, die auf der

Greoxscheide des 17. u. 18. Jahrhunderts sl« ! !

' er freilidi durch spiteren, wiederholten

Anstrich und Benialung fast unkenntlich gcmuchl war. Sie wurde erworben und in einem

vorläufig dispunibleu Räume aufgestellt. Die vcräcIUedcncu Anstriche wurden entferut; der

urepritnirlicbe wieder bergestelU und insbesondere die merltwOrdigen SigMturen, wie sie im

17. Jahr!) II n flirrt üblich waren. (l<nn Rrstc Rieh unter den Anstrichen vorfanden, von HtM-rn

Apotheker Peters eigenhändig wieder auf die Laden geschrieben. Durch Aufstellung der in

die (NBsin gelidrigeu Gegenstände, die biaber gesammelt waren, ergab sich ein Btld, dnt

einer Apotheke ibnlieh. Doch, wie wir bei anderer Gelegenheit in der heutigen Kummer
auoh rii sagen liaheii . nur fOr drn Laien; diini ihuIi fi-Iil! ho vieles in Oni/iii jje-

börige, anderes paf&t uidit zusammen, dal's die Aufelellung nur ebcu als vorläutiger Ver-

such angesehen werden kann, aus dem erst nach und nndi, durch Brunning des Pehlendon

und Ausscheidung des Unpassenden, ein richtiges Bild entstehen kann. Die IlerK ii dt r vom

Apothekerverein einprsof/tcn Kommission, wetehe unseren fachmäniii schon Keirat luldcn,

erbitten mit uus dazu die .Vlilwirkung ihrer kollegeo. Aber auch für die Ausstattung des

LaboratorilunB und der Haterialkanmer bitten wir uns bebfilflich ni sein.

Beamte.

Der seitherig« Assistent bei der Verwsltung der knnst- und knltnrgesdiichtUdiM

Sammlungen, Dr. J. P. R6c, ist an 1. Juli d. J. Mugetreten, um einem ehrenrollen Rufe

an das tiarerisehe Gewerbemoseum su folgen.

V Ii ihI c h r o Q i k.

Dr. Mehlis bat in dex Pfalz verücliiedene geschliffene Steinwerkzeuge gefunden;

SU Kamdienreiler ein sog. Donneraztb^ und «neu Donnerkeil, su Glandimflnchweiler und

SU Kirdunobr je «iaen DonnerkeiL

(Korrefipondenzb!. d. Wesld. Zcitschr. f. G. u. K. Nr. 5.j

In der Limmat (.Zürich^ wurde eine Bronzcnadel mit fünfteiligem Kopfe gefunden,

Ihnlicb einer aus dem FfhliUwn Mfiringen. (Ana. f. Schweis. AlterOiumskundo Nr. 8.)

Graudenz, it. Mai. Auf dem Rondscmr G rH b i" rfd d bat Herr Florkowski

inm rh.ilh vier Wochen 6t l Brandgräber aufgedeckt und daraus mehr als 1400 Gegenstände

eulnonimen, x.. Ii. durcbbrocbeuc, hohle, mit Bronzeperlen besetste Armbinder, Bronzespiral-

drabt, eine 90 cm. lialtendc, leider von Edelrost serfressene Bronsesdiale, Glasperlen u s. w.

Unter einem der Brandgraber fiwd man einen Meiliwl TOa Feuerstein, einen Schiidcl und

Beinknochen eines Skelette. (liordd. Allg. Ztg. Kr. 240.)

Auf dem alten Griborfeld Ton Gefrees (Oberfranken) worden am 9. Mai aber*

mala vier Gräber aufgedeckt. Dieselben enthielten die Skelette eines Mannes, einer Frau

und zweier Kindi r. Auch hier lag bei dem Manne ein £isenmeSSer, in einem der Kiiider-

gräbcr eine Reihe hübscher Perleu, blaa und gelb. ^rftuk. Kurier Nr. iob.j
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Von d«r Sektion Wetiikon dar antiqunr. GcsellBcbaft in Zflrich wurde auf eioetn

• Burs-- (rfnannfcn Hfiprl nviachoii Rohrank nmi NiMiliruch oinc r orchris tlitbe Gral>>

Stätte aufgedeckt, welche Kohleoreat« und eine Spirale von Bronze enthielt.

{Ans. f. Scbweii. Alteftbiuiuknnde Nr. S.)

Zu Weisenheiu) a. B. (Pfalz) fanden sich im Wottgthil BodiB nacb beiden Scit«n
.

zu?fspit/i<-. )o 16 cm. lange prihistoriBclie Bisenbarren im Gewichte von Kilo-

gramm das Stück. (Korresp. v. u. f. Ü. iSr. 271.)

Auf den Fdde bei Zebden sind, der »Fr. 0.-Ztc.« «ofolge, bei Erdarbeiten Uraen
und ein Mahlstein anagegraben worden. (Hordd. AUg. Zig. Hr. 115.)

In Regensburg wurde bei dem Abräumen an der SQdseile des Bisfhuf-;hofrs . ört-

lich vom Chor»» di-r JnhatmiHkirche. i'in Kellereingang gefunden, der die Poi^ta pracloria im

Kleineu daiälellen uuü wahrscheinlich den Eingang zu einem römischen Hochbau
büdeo BoU. (Augab. Poalxtg. Hr. lU.)

Vor Kurzem wurde dicht an der KloalcrgaH.se zu Worms mehrere römische

OrSber aiifg«(1<Ml<t. dincii »Ines eine Aschenarne mit Brandresten und s. itis Milrizon ont-

biell, w&hrend die anderen gröfscre und kleinere doppelheuklige Krüge mit weifser Karbe

bcstriehmi, von welcher einer die Inaehiillen amatia und araate leigt, dann achwarae Krflge

ohne Henke), Ti lli r und eine Heizkachel bargen. Aldbcrdem fanden sich Scherben römi-

sehrr GiTüfsi'. Ziege IbruchstiJcke. Becher und Lämpchcn von Thmi. Mtln/rii. die verbrannten

Keste i'iner Strigiliü, ein eigentümliches Brouzeblech und eine i^uivin uu» Urunze.

(Koirespondcnabl. d. Westd. Ztachr. t Geaeh. n. Kst. Hr. A)
In der unmittelbaren Nähe des KastpIt^ von 0 be r-F to r s 1 a <! t rilcss. ii K das vor zwei

Jahren aufi^edeckt wurde, ist durch Heim Frdr. Kofier ein Mithruum aufgedeckt worden,

io welchem man Altäre und Skulpturen, sowie verschiedene Kleinigkeiten fimd. An den

Innenwlnden llndeii sieb Malereien.

(Korrcspoud.Mr/bl. d. W. stil Ztsrhr. f. Gesch. u. Ksl. Nr. 4.)

Bei den Ausgrabungen in der Neuen Anlage zu Mainz wurde ein römisches
Griberfeld anfgedcckt und eine Reibe Stein» and auch Bleiairge aufgefunden. Aulker

den bekannten Thränenkrügen fand man scliöne, wolerhaltene Gla.si;efäfse, die ßronw-

bes€hlä^'i> zu einem Zierkästchen, weibiiche Scliinuciuachea, darunter eine Kette aus Brouao»

gliedeni und Perleu u. m. a.

(Korreapondeaabl. dea 6ea.>Ver. d. d. Gesell.^ u. Alterthumsr. Hr. 7.)

Bei Kanalarbeit<-n an der Wullküche 7U Köln traten neuerdings am Oilcilienklost^r

bedeutende römische Mauerreslo zutage, die mit den früher auf|(efundenen im Zu-

sammenhang stehen. Nun ist man auch auf einen Musaikbudeu gestoben, von welchem

bia jelat ein kleiner Teil der RandeinfSuaung blofl^legt wurde. (Köln. Volkaatg. Hr. 145.)

Bei Ausschacbtungsarbeiten auf dem Terrain zwischen dem neuen SQdbahnhofe zu

Köln ist man auf einen r <i iiii s c h en Bc rä I) n i s ;>I a f ?: posfof^iMi . dir liiin ganze Reihe

quadratisch getürmter Steiusärge euUüell, in welchen sich Linien, wert volle römische Gläser,

KrSge und HAoaen befanden. An 11. Mai Btielk man an denolben SteUo auf eine meter-

grobe SteintafeL Man glaubt, dab ea eine Gedenktafel dos Cnssius Tacitus ist.

(Nordd. Allg. Ztg. Nr. iSb.)

Köln, 29. Mai. In der Nähe der Luxemburger- und Berrenratberstrafse werden fort-

gesettt Funde aus der Römerseit genadit, wodurch sieh die Annahm«, daft dort «in

urofsir römischer B p {:rri hn i s pl a tz sei, bcslntij^. Von den Fundslücken sind wol-

erhaltene Gläser, Dreibcukclkrügu und Näyfe vüu terra sigülata mit Töpferatempel hervor-

soheben. (KorreapondraibL d. 6«s.-Y«r. d. d. Gesch.- u. Altörtbumsr. Hr. 1.)

In der Hihe der Habsburg fimd man ein schweres, rergoldetes Bronzearm-
band, das in swoi scblangeakopfibniidi« Venderungen endet.

fAiiz. f Schweiz. Allerthskde. Nr. 3.)

Auf der kleinen Insel liiddensö fiuidcn am Johannistage zwei Einwohner einen
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leichtövalcn, elntton Rhip von mafspivcm Colde. der mit zwei stilisicrU*!! Tierköpfcn

geaebmttckl ist uud ein Gewicht von 650 Urainiu bat. (Nordd. A%. Ztg. JNr. SSO.)

In Dattenberg bei Lim mm Rhein -wwrdv «in« frinliisehe Begrtbnisstltte
aufgcrundt'ii . der bis jetit Streillxtc . Liiti/.i-ti. Messer, P<'rlrn.schn[h-ti, GVrtelbescUig von

Wcibmetatl, SehnaJlcn von Bron», einige TlKwii^t färäe und Gläser eutnommcn wui'den.

(Korrespoudenzbl. dtv Wustd. Zeitächr. t G. u. K. Nr. S.)

SadMlich om Doife ROllbacb (SpeMui) wunle ein germanisebe« (f) Grab
tdhraise aufgt deckt und in demselben nurser Attche und Kohlo die Brachstflck« eines

gioibcn, iidÜ<M^it4;ebrannten. dtckbuuchigcn ThongeflirBes gefunden.

(Korrespoiidenzbl. d. Ges.-Vor. il. d. Gesch.- u. Allertliunisvereiue He. &.)

Bei Sehwabsbnrg, in der Ifihe von Niersteln, wurde su AAlhng dieaes Jahrea ein

fränkisches Gruhfeld (eilweiso aufgedeckt, das sich als ein zum Teil schon früher

durchwühlter. 'nurovingischer Keihengrnberfriedhof erwies. Die Frnuengräber (>nthielt4.'n

Perleoschuüre , bronze- uud £iiM.>iiächuällc)icii
,
Kiemeuxungcu, beinerne Käuuue u. a. Das

kofltbamle Stilek war eine SehcibcnUbel mit goldener Platte und einem kristallenen An«
hänger. In den Männergräbern wurden nauienllich Sachse, drei Schildbuckel, eine Bart-

zange, Gürtelbeschiäge u. a. gefunden. Die gefundene Thonwaare besteht aus i5 schwärs-

licheu, urueuartigcu Gcfä&eu. (Korrespuudcuzbl. d. Westd. Zeitschr. f. G. u. K, Nr. 4.j

In der beim aSdhardaeben Dorfe S ob trafcid gelegenen PelaenbOhle •Stcinkiithec

uruiden Knochen. Füfse und Kap itftl« tob Doppelpfeilern iuis^ii'^Tilirn I)i< selben

wurden rur Pe.stsleilung nach Onttin'^'^fii gr-sendei. fNcintd. All;f. Zl^j. Nr. 27i.)

Zu Ruffacb im Eifaia sind Rcütc ciucr Synagoge auü üuu ii, Jahrhundert mit

emnr Inaebiift awfgeftindon wordw.
(Korreapondenxblatt dea 6e8.pVcr. d. d. Gesch.- u. Alterlbar. Nr. 7.)

In der Dum i n i kanerkircbe zu Kegensburg bat man alte, aus dem Ja?ir-

hnndert ftamnieiide Wandmalereien ircfunili-n. (Nürrili. SlrifM/tir. ^'!•. l.i'j.
i

Bei dcui Abbruche des Domcy ersehen Hauses iu der Künigastralse m I^üru-

berg wurden im ersten Stock alt«, dem K. Jabrb. angdiArige Wandmalereien gefunden.

CFrlnk. Knr. Nr. 961.)

Bei Ahhruch iIit RraiKlstatli-. niif der sich nunmehr der Envoiteriiiitjslian des Bisrliofs-

hofcs zu Bcgcnsburg erhebt, fand man Ir'rüskca mit erotischen DarstcUuiigea aus dem
i6. Jabrb., die einst das Badezimmer des Kaisera adunitekten, deaaen Reeidem dar Bisebofe-

bof war. (Konresp. v. o. t DeutadbL Nr. IIS.)

fm zweiten Stocke des Hauses zur »Vonleren Krone« zu Stein a. Bh., ist bei einem
Umbaue ein Zyklus von hanti« erklithen Malereien zum Vursrhein gekommen, der vor-

nehmlicli aus Dart>tellungen aitle<>lamonlUcher Scencn besteht uud wahrscheinlich aus der Zeit

am 1794 stammt, in der die Malereien an der Fassade des Hausea aosgefUbrt worden.

(Anz. f. Schweiz. Alterthumskunde Kr. 1.)

Gelcgentlieh der Resfauriennn; der Gemälde in der Kirche zu Bredstedf Tand OMn
auf dem Kirchenboden vier schön iu Holz guschnitzte, wolcrhalteue Aposteliigurcn.

(Nordd. AUg. Ztg. Nr. »9.)

In Lflbbenao kam beim Anssebaebten des Brdbodens in einer Tiefe von aeefas Fub
ein eisrrneg Panzerhemd, ans kleinen einzeln gcschniietlefi'n Ringen beslebend, sum
Voncfaein. Über dem Schulterblatt befanden sich goldene Binge.

(Nordd. Allg. Ztg. üir. m)
Bei Reparaturen der Pfarrkircbe lU Sebwedt wurde ein Gewölbe blo(sgelegl» in

welchem eine Anzahl gut erhaltener, eichener Särge entdeckt und in den obexn Kircben-

raum geschafft wurden. Mau vermutet in denselben die sterblichen Überreste hervorragender

Kircheubeamteu. (Nordd. Allg. Ztg. Nr.

In ßaisbofon wurde ein ron den Findern leider serscblageoer Topf mit oa. 10000
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sdiiccht geprägten, grölUamtdla bajreriBcheu Silbcrpfounigon aus der Zeit

too ISSO—1800 imd oiiÜBe Hailindcr Gro«ch«B def 14. vM 18. Jaludk feftattd«ii.

rMönchoner Neueste Narhr. ?fr. HS,)

Aoo Weiler, 1. Juli. Bei dcui Abliruch eines Hausen io der Geiüeagasae dahicr wurden

etwa 100 Stack »Ite Gold- und Silbermftiisen K^fundoi. Dieiwlben sfnd lehon «tira

800 Jahre alt und datieren aus der Zeit Keile lY. (Mfinchiu N t'iii>ti' Nachr. Nr. .^1.)

hl Olmfllz wunle am Nordhahnhofc bei Auabefiserunc eines Kanals ein brauner

unglasiorter Topf zerschlagen, welcher Groschcu aus der Zeit vun Jubaun von Luxcm-

biurg bie Bttdoir II. «ntbiett. Die jttagete Mflnie trug die /ehreeiBlil 1881.

(Monatsbl. d. numismat. Ges. in Wien Nr. 58.)

In Ochenbrtipk hei Nflrnberg wurde in einem leider zersclilapeneii irdenen Topfe

eine grüJ]scrc Anzahl äi Ibcrm ünzen und vier Goldmünzen, des IS. Jahih. aufgefunden.

Trunatedt (Obertwiiken), Sl. Juli Der Ökenom Kilian ftutd rer einigen Tagen
hciri Alrüiiiiii'n von BauscTuitf uril<'r iMiicm nusu^'hfihlt'-n Quaderstein c-a. 20 p;rorsc- sil-

berne, thttlurähalicbe Münzen und uiae grüiserc Aiuuüii minderwertige Geldstücke

des 18. und 10. lehrlnniderla, (Frlnk. Kurier Nr. S74.)

Bei der Reparatar eines Daehatufales in Roding fand man unter dem allen Gdiilke

einige cwansig Gold-' und Sllbernfflnaen des 16. Jahrhunderts.

(Korrespuudeut r. u. f. D. Kr.

In Sebarane (Kanton GranbOndeu) fand man tedw rektge und eechs ninde epa-

nisebe GoldmOnien dos 10. Jahrb., ron denen zehn das Bildnis Philipps II. zeigen.

r.\nz. f. Schweiz. Allerthumskun(l>< Nr. 2.)

Beifli Mederwerfcu des sogen. »Cautorhauses« in Bad Scbiuiedeber g wurde ein

eiserner Geldtopf mit einer groben Aoiahl Silbermfinzen des 10. und 17. Jabib.

geftinden. (Magdeburger Ztg. Nr. 1B4.)

In der NShe Her EberhardtscfuMi Zli'ucloi am Pcriacherweg hei München « iinie beim

Lehmgruben ein aus alter Zeit stamnieuüer Tupf, dicht gefüllt mit Scheidemünzen aller

Art, gefunden. (HOnehn. N. Maebr. Nr. 88t.)

Bei dem Chausseebau in Langenpfuhl im Ost-SicrolMTgcr Kreise fand man bei den

Erdarbeiten einen Topf, ganz angefäill mit alten Silbermünzen, die aus der Zeil Fricd-

richü des Grofseu stajuiuen. (Nordd. AUg. Ztg. Kr. 219.)

Auf dem Dadrfteden eines irtriseben OdAndes in Grai wurde eine Anssbl sieb auf

das Kinftter Viriring besiehende Urkunden geftuulen, von denen einige bis in tins 12.

Jalirh. zurückreichen. (Der Sammler Hr. 23.)

In Einidnden von Inkunabeln der aus dem Klosler Hiinmelgarten stammenden
St. Blasiikirchen-Bibliuthek zu Kordliausen, in welcher Brudistflekc einer l'ar/iivalhand-

Schrift und einer nitdcrdiut.'ichon Kvungelienharniunie gefunden wurden, sind neuerdings

Bruchslücke einer niederdeutschen Bibelhaudschrift (oder der erwäimtea Erao-

felienharmonier) und eines P aasIonsSpieles des 16. Jahrb. entdeckt worden.

(Nordd. Allg. Zig. Nr. 241.)

Königsberg, 2ü. Juli. Der Professor der Kirchentreschichte an der birsitjp'n Uni-

veniitäl, ür. Tscbackert, bat künlicb in der hiesigen grofsen Stadtbibiiothek bisher noch

TOllig unbekannte Predigten und Sebolien Luthers entdeckt. Dieselben sind beson-

ders deshalb »ehr wertvoll, weil sir- au.s den Jalircu 1*519 bis i"2\ bcrrülu-en. also ifcrade

der Hühezeit des reforniatorischcn Wirken Luthers, welche zwischen der Verbrennung der

päpstlichen Bannbulle und seinem Gange nach Worms liegt, entstammen. Die Fredigten

gewähren e'inen klaren ElnbUek in die Klmpfe, wehAe der Reformator damals durcbxn-

»aeben hatte. (Nordd. Allg. Ztg. Hr. 841.)

Herausgegeben vom Direktorium des genuanischen Museums.

Verantwortlicher Redakteur: Dr. A. Eaaenwein.

UttoMkt bei U. K. Sebald hi Nftrobei«.
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ANZEIGER
des germanischen Nationalmnseums.

IL Band, Nr. U. September il Oktober 1888.
^

Partikiilamclite 4er „Bilenchci BiUietkck«.

|bwo1 schon mehrfiieh auf die Notzliobkeit und Notwendigkeit eines mdg-
liclist vollständigen Verzeichnisses der deutschen Rechtsquellen, beson-

''^ ders der Stadt- und Landit i lit»> aufmerksam gemacht Avurde, so fohlt es

•doch bis jetzt — einige sehr raangeltiafte Versuche abgerechnet -— noch gänzlich

Hü einem solchen Werke und ich habe deswegen eine solche Zusammenstellung

Ittr mich untenuNiimen.«

Mit diesen V^^orten beginnt einer der ältPi^n handschriftlichen Kataloge

dfs vcrstoritcnen Frankfurlt r Ri-chls-relolutcii, Justizrat Ür. E\iler. In den Jahr-

zehnten, die seit der Abfassung dieses Kataloges verflossen sind, ist für die

.Sammlung der Stadtrechte viel geschehen, zumal die betreffenden Urkunden der

'ersten Htille unseres Jahrtausends sind mit dem grOl^ten Fleiss bearbeitet und
zusammengestellt und noch immer wird an ihrer Vervollständigung irt aibeitet

Was aber das Eulci^cho Verzeichnis auch heule noch wertvoll «"scheinen

iSfst , das i<l die DurchKihninti: seines Plaues bis zum Beginne des 19. Jahr-

hunderts und die Registrierung der sämtlichen ihm bekannt gewordeneu Aus-

jgtHaw der einzelnen Statuten.

Bei der ausgesprochenen SammcUiebe Dr. Eulers ist es selbstverständlich,

dafs dieser idealen Zusammenstellung im Katulügi- die thaisiiehlirhe in seiner

Bibliothek nach Möglichkeit entsprach. Konnte angesichts ihr Seltenheit, ja

Verschollenhcit mancher bezüglichen Werke auf Vollständigkeit auch nicht ge-

rechnet werden, so ist es dem unermüdlichem Nachforschen des Sammlers doch

gelungen, eine erlesene Bibliothek diutscher Partikularrechte zusammenzu-
bringen. Gegen 100 Stallte und mehr als 130 Herrschaften und Proviii/.i'n sind

in ihren Sonderrechten veitreteii. Wenn diesf Sammlung: iiueli nur einen Hrueh-

tcil der ganzen «Eulerschen Bibliolhek« bildet, die vor ciuigeu Jahren durch

.Schenkung in den Besitz des germanischen Museums gelangte, so mag dennoch

.ein kurzer Hinweis auf den Wert derselben fUr die Freunde unserer Anstalt

xumal nir die Juristen und Historiker unter denselben, nicht ohne Interesse sein.

Bekanntlich dafit it man von den ersten Jahrzehnten unseres Jahrhunderts

die eigentliche Periode der Sladtrccbtseditioncn. Zumal in den drcifsiger und

viwziger Jahren erschien eine Fülle deutscher Stadt- und Landreehte, kaum
ein Jahr verging, das nicht zum mindesten eine Publikation brachte. Diese

VerofTent lirhiingen , die sich zumeist auf das dreizehnte und vierzehnte Jahr-

hundi'rt lieziehen, wie Überhaupt alle neueren Anscnihen der Stadt- und Land-

rechte, beünden sich in jeder grölseren juristischen Sammlung, sie fehlen auch

der Eulerachen Bibliothek nicht; aber nicht in der Vollständigkeit dieser Nach-

^Irucke besteht ihre Eigenart, sondern in dem reichen Besitz der Originalausgaben.
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Wir ^eifeD zur Charakterisierung der Reichhaltigkeit nur Emielnes heraus.

So finden wir unter den Wormser Stadtrcf^hton die seltene erste Ausgabe
von 1499 («Der Statt Wonnbs Reformacion«. (Am Schlufs:) 1498 . . . »nach-

mals zu iiuckeu augebben vnd vollendet in dem Kun vnd nuntzigibteu vff

Montage nach dem Sontag Trinitatis«), femer die Ausgaben von 1607, 15IS,

.1342 und 1561, die Wormser »Satzungen vnd Ordcnungen« von 1542, sodann die

»Satzungen vnd Ordenungen beständiger gutter neg-ieninf^« (1531 zu Frankfurt

am Main gedruckt), eine zweite Auflage von 1;)34 und das »Statuti'ubuch,

darinnen unterschiedlich zu linden wie es in wohl retormirteu Stätten soll ge-

halten werden . . . Frankfürt 1564«, Ibekanntlich lediglich Nachdrucke der

Wormser Reformation. In ähnlicher YoUsULndigkeit der Ausgaben sind die

Rechte aller bpdputcnden Sfi'ulfo vortreten, zuniul dii^ dt r deutschen Reichsstädte

und der Krzstil'te. Aufh iHTVorragenilf Sfitenheiton . wie »Das alte Kfilmisohe

Recht« von lb84 und die »Statuten Satzung, Reformacion vnd Ordnung Bürger-

licher PoUicey des Hey 1 igen Reycbßstat Haylpronn* von 1541 befinden sich

darunter. Und nicht minder reich irt die Sammlung an Landreohten. So mag
erwähnt werden, dafs unter den bayerischen Rechten neben dem »buch der ge-

meinen lanndpot« von 1516 und der »Reformacion der bayrische Latmdrecht«

von 1518 auch der in Panzers Deutschen Annalen fehlende Druck »Herzoglhübs

bairn Lanndpot aufgangen auf nächst gehaltem LanndtHg zu Straubing an sant

Laurenntzentag Anno VC. im sehendem jare» sich findet Unter den hessischen

Landsordnungen nennen wir nur die 1497 zu Mainz von Peter SchRffer gedruckte

erste Ausgabe der von Landprraf Wilhelm erlassenen (rcrichtsordnung und die

1535 erschienene »Reformation« des Landgrafen Philipp, von denen zumal die

erstere so den Kleinodien der Bibliophilen gehOrt. In noch höherem Mafiae

gilt dies von der ursprünglichen Ausgabe der alten Nassauor Gerichtsordnung,

die von den nassauischen Grafen Wilhelm zu Külzcnellenbogen und Dietz,

Ludwig" zu Saarbrtlcken und Philipp zu Wiesbaden zwischen ISlß und 1523

erlassen wurde und weder Orts- noch Zeitangaben enthält. Auch der spätere

Abdruck dieser Ordnung (von 1535) wird nur selten gefunden werden.

Interessant ist unter den Tiroler Landsordnongen eine Ausgabe von 15216

durch den handschriftlichen Zusatz, der sich in ihr findet und der Qbersehrieben

ist: »Dise nuchbenannten Sechs Artiggl sein nit in Druckh konien dieweil die

nit auf Kwijr eestelt sonder hieniit in schritt verfast«. In älinlirlier W<>i<:e

linden sich auch Randbemerkungen und Erweiterungen von älterer Hand in

einer groben Zahl wster Drucke. Ob und wel<^e Bedeutung solche EigiDsungen
haben, das bedarf natürlich in jedem einzelnen Falle der eingehenden Untersuch-

ung, erhöht wird durch dieselben der Wert der Sammlung in jedem FalL

Schon diese flüchtigen Andeutungen werden genügen, ein Bild von dem
reichen Inhal! des partikularrechtlichen Teiles unserer Bibliothek zu geben,

der übrigens keineswegs nur auf Deutschland Bezug nimmt, sondern auch die

aufeerdeutschen LBnder Europas in seinen ICreis siebt und zumal durch italie-

nische Stadtreohte eine wertvolle Ergänzung erfthrt
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Neu angemeldete JalombeitriLga

Tob TcMfaea «mA AntlMltoB;. ftoldiMberg. Kuntorimn d«i NcHrdMhndMlMii Ge*
werbe-Huscums 20 m.

Ton Privaten: Bamberg. Hi^fäliin. k. KomnirmimraL !0m.
;
Wassermann, Bankier,

10 111. Bergzabern. Kudrai's, Subrektur, A m. Böhm. Leipa. J. U. Dr. Ferdinand Barlcl,

LmdesadTOkit und Bfirgcimeitter, Sm. Brenen. K. Meyer, Kenfinaim, Sn. Calw. H. F. Bttt-

mann, Fabrikant, im.; Bühner, Obcramts^fcouicler, 2 in. ; Claufs. Oheranitsliaiimoistrr. Im.;

Dinkelacker, Zeicheulelirer, 1 nu; Dölkcr, Präzeptor, lu. ; C. Gengvnbach, Kaufmann, 1 ni.

;

Hiberlein, Posttebetlr, Im.; E. Hdrlscfaer tm.; Hmeidaiib, kgl. Betriebshispcktor, 2m.;
Max Knödler, Kauflmaiui, Im.; G. IßUler, Kanflnaiui, 1 in.; Seegor, Priraticr, i m. ; H. Stuppel,

kgl. StrafstMihauinspcktor, 2 m.; Supper. Obnramfmnnn , .Sm. ; Hrmiünii AVai^iuT. Fnlnikunt,

im.; Dr. Wi-izsäckcr, Aektor, 8m. Colmar!. E. Fanttacn, Landgcrichtäsckrelar, Am. Frank-

flirt ft. Dr. B. PaUntann Sm. finlMerf. Flander, grifl Foretrerwaller, 2 m. ; Graf Karl

Pflckler-Liwpurg, Erlaucht, 14m. Semünden. Hofmann, LokomotirfOhrcr, 1 m. Hersbruck.

Hertter, kgl. RcndMaiiiler, 2m. /agstfpld Dr. Heirhlc, in Kollendorf. 2 m. LIchtcrfeldc.

T. Bornstedt, Lieutenant, ä ni. Magdebury. Utto Gasscr, Hofuhrmachcr, A m. München. Gust.

Brendel, Sind, hirt., Im. HirdllnfM. Bndolf Dflderleio Sm. Nlfrakwo. HfnAmel Kreutier,

Sladtvikar, 8m.; H.L.Michel, Uestaunil in. Iii: J. Probst, Drcciislrrmeislor , 2 m.;

Hau WindorsteiHi
,
Kapcllmoiätcr , ö m. Regensburg. Friedrich Pauer, Lederfabrikant; :Un.

Medlingen. Fischer, Obcramtmann, 1 m. Scblelz. Trommsdorir, Postdirektor, 1 m. SohBoberg.

Max Harbach, prakt. Arzt, Stabaant a. D., Sm. TkilniMlngp Obemddfüv, Lehrer, Im.;
Seherl», Pfiurrer in WaUeaan, Im.

IKinnaHge Geldgeflehsnke.

Tob MTBtnii MMkÜm. Chrisloffl, Stadtpfinrer in OsterlMuken, Im.; Haas, Haupt»

lehrer, 1 m. ; Wentel, PoBtrenralter, 1 m.

Zuwachs der Sammlungen.

Knut« und kalturgre.irhlchtliclie Sammluigen.

(i CSC henke.

Unsere Sammlung der Grahäteiuabgüääe ist durch ein gnädiges Geschenk Sr. Durch-

lauekt des regierenden Fflrsten und Herrn Heinrich XTV. J. L. RenJSi nandiaft beraiehert

worden. Der hohe Herr hat durch den Bildhauer H. Hasenohr in Dresden, unter der

Leitung des Herrn Professors Dr. K. Steche, Mitgliedes unseres Verwaltuugsausschussea, mit

AttfirendiiDg einer MiwM*|^ti Summe das schwierig zu formende ndifine Orabmal seines im
Jahre 1500 verstorbenen AJmen, Heinrieh des Mittleren, Grafen Renlb, in der Beri^irehe

zu Srlileiz abformen und nrei Abpflsse fertipen. sowie deren einen unserer Sammlnnp m-
gehen lassen, der er zur glüuzendcn Zierde gereicht. Immer mehr l>«reichert sich so durch

die Pieiai der Hachkonunen die schon ao cfaarakteristische Reihe der GrabmalabgOsae her-

YOnagcnder Männer, die längst als eine besondere Zierde unserer Anstalt angesehen wird.

Auch von anderer Seite ist ilerselben eine höchst dankenswerte Förderung zu Teil

geworden. Herr Professor Benz in Ellwangcn hatte vor Jahren die beiden bronzenen Epita-

phien der Stiftskirche St Veit sn Ellwangen abgeformt, die das Andenken der Stifter

Hariolf und Erlolf, sowie der Äbte Johann v. Himheim und AIIicH I. von R-uhberg fe,sl-

haiten. Diese Formen hat er uns nunmehr zur Selbstauferligaug vou Abgüssen (Uierlassen,

die wol nächstens zur AubtcUung gegangen können.

Anfterdem sind dm knnst- nnd kolturfescbichüiehen Sammtnngen folgende Gesdieiike

sofegangen.
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Ansbach. Frl. Doris Maicr: Emailliert« Tabaksdos«*, 18. Jnhrh. PorzellanAacon,

18. Jahrh. Acht kleine Silbenuanzen, 17.—18. Jahrh. — Buiiierg. M. Bayer: Kleiner goli«

Bdier SeUfiMd, gcftudeD b«i Berehtesgaden. — Fniikfiirt a. M. J. A S. GoldacliiDidt,

Hüfliortranlen: Drei PorzellanflgQrchen. — Münohen. Erdmann Schirm! in gor, Rcichs-

freiherr etc. : Juliiläunigmedaillc auf den 400jahrigcn Rcichsfrcihcrmstand der Schimdinger.

— Nflrnliero. Friedr. Bftlz, Privatier: Bricflasdie mit den KundschiftobrieCBii des Dmchs-

len 6f; Zlek tod Ndniberf, 1164 n. 176B. BUdnia deaaaUMs, ÖlgaalMa auf Holz, 17M.
Jobs. Barth, Kaufmann: Ein Stdek gedruckter Papiertapclc <s Julirh. TIertol. Grof.^-

händier: Eisernes Schlolüs des 17.—18. Jahrh. t. Hoffmann, Generalmajor: Ein Stück des

Bodfliueetelegraphenkalwb. K4nig, Privatier: Btitaeiuebefiw lott au^malter Sonne,

16. Jahrh. J. Leistner, Grrichtstaxator: Zwei Totcnhildcr aua der Familie Viatis, 17. Jahrb.

N. N. : Eine Anzahl moderner Zinnftfrtiren : 'U r trojanische Krieg. S. Pickcrt, Hofanti-

quar : Vcnetianer Glaafl&schchen mit sciicibeulörmigcr Milndung und dünnem Ausgusse,

16. Jalirb. Bemaltes deoladiea Glas, 16. Jahrb. Schmidt, TabaUbbrikbesitaer: ROnuacke

Topfscherben und Glasbruchstücke aus Einiug a. d. Donau. J. Schweizer, Sektionapalier:

Verro.sft^tor Korb <«ines Schwertos, in dor Erde (fcfundon. Wenz. HßtelbiV'^ilzcr : Hölzerne

Armbi'uät, goluniieii beim AbbrucJi de» Doiueyerücben iiauses, 16.— 16. Jaiu'b. — Schoradarl^

Burk, Fabrikant: SM»pter von Gallioidiild des dlaiMbeii Liaiensebiffea Ghriatiaa VQL —
Werneck. Ur. Hubrich, Direktor der Kn-islrrcnuiislalt : Eine ^cröfsi-ri' Partie ei rii r

rät« aus rcrschiedcucn Zeiten, i>eim Eisenbahnbau bei Regensburg gefunden. — Wiesbaden.

Fr. Fiaehbaeb, Proresaor: Streifen frühchristlicher WoUcnstickerei auf Leinwand. Frau
Frey er: Zwei Kiniaturporlraita auf EUisiibeiii in oval gedreehadten Holsihmeben : Chri-

sfinn VI!, von Dänemark und seine Gemahlin. — Ungenannter: In einen Holrrahmpn pc-

fafstes Stück eines Fufisbodens aus glasierten und buntbemalten Faicncepiittchen; italienisch,

IB.—16. Jahrb.

Ankäufe:
Röniisclu s lli-nkelfläschchen von Gins mit aufgelegten Verzierungen, römisches Bronate-

gefafs mit Stiel, römischer Sluhlfufs aus Etfenbein, neun römische Bronzotibeln, davon acht

mit Bmail. Sehale mit Deekel in Liaioge-Email, Deckel mit Limogea-Bmail ; Majolikakamie,

Majolikalopf , drei Mqjolikateller mit dem Imbofschen Wappen; Eiumachtopf von Jan Evans

in Raeren, graublaues Steinzeug, 1590. Pilasterkapitäl aus Alabaster, 16. Jahrh. Bemalter

UobcteUer, Schaperkrug mit dem Monogramm des Heisters, Faiencekrug, 1732; Figuren,

Vaaen, Tiergruppe, KOrbeben, Service und Leaditer aus Panellaii, FnMa«', Kjn^pbenburger,

SBch.sischi n 1 1c. Fabrikats; KaffeemOble; Lflnebarger Ofen, 17.—18.Jahi1i.; eine giddeiie mid

sechs silberne Medaillen.

KupfsnUafelnUBatt*

( «schenke.

Ansbach. Frl. Doris Maii r: Buntpapiorblatt und liiii^je Modcbildt-r von 1812. —
Arnstadt. Justizrat R. 0. Bfirwinkcl, Kecht^nwalt: Anhalt-Cöthen'scher Kassaschein. —
Barl (Italien). Ä. LAbrI : Fbotographie dea EDsio^Denkmala in der Kirelie S. Domenieo in

Bologna aus dem 18. Jahrh. — Ellwangen. Un ^'cnaii n t r : Einige hundert Blätter Holz-

schnitte, Kupfcnstichf. Lithoprapliien «»tc. — Frankfurt a. M. Heinrich Edimrd Stirbo):

Darstellung daa Musaeum Calceularianum Vcronese, Kupferstich von 1622.— Hoch-Paleachken.

Jl Treichel, Gotsbeailser:. 50 BU. Papier dea 18. nnd 19, Jalirh. mit Waaaerseiehen. —
Npuburg a. D. Iloirn, kgl. Rentbeamter : Zwei hayerischi' SjuVlkarlcn des IS. Jahrh. —
NeU'Ruppin. £. Mootz, in Fa. ühmiglie u. Kiemenschueider : Sammlung von Bilderbögen

und Bilderbüchern, die venchiedencn Richtungen des genannten Verlages vertretend. —
Nfirdlingen. C. H Bcck'scbe Buelihandluni; : Bildnisse von llrKnl Neander und Stahl, drei

Lilhotrraphieii. — Nürnberg. Gar eis, k. Bezirksamtnmnn : Si Bll. Konstruktionen von Krieprs-

und anderen Maschinen, Uandzeiclmuugen von Jos. Wagner 1806. Ungenannter: Zwei

liehtdracfcreproduklionett Uterer Haadsdehnaag«!. Stodienbaeh des Carl Ualler von llaller>

teiD. — WtrlMai a. Frau Profeaaor Wibei: S Binblattdmcke van 180«» 1811 n. 1818.

biyiiizoa by Google



— 1« —

Ankäufe.

Eiu Blatt mit 8pieUuurt«n den 16.— 17. Jahrh.

Bibliothek.

G (' 3 c Ii (. II k e.

A»siMtOb. Friulein Doris M«ier: Trcnck, das Schick»al der Frau JustiUa in allen

lindem Enropeni. llSft. 8. SUmmbndi des Rudolph SenAä. Pap.-Ils. von 1111. qo. 8.

— BraOlnil. Königl. Regicrnngspräsidiam : Vnrzi'ichni; I i K n '
I nkmilKr der Pro-

vinz Schlesien; Bd. II, Ug. I—III. 1887 u. lääS. 8. — OoiaiiesohiageB. Grufü herzog-

liches Progymnasiuiu : Bissinger, Funde r^miBcber Mfiosen im Grolkherzogtuni Baden;

U. 1868. 4. — &|M|M. Clg. Wolff, cand. phil.: Klopetocks slmmtliche Weite; Bd.

182S. 12. Döring;, Kliipstocks Leben. 1828. 11 — Gotha. Verwallunp der Lchons-
versichcrungsbank für Deutschland: Zustand und Fortschritte der deutschen

LebensTeniehemngnnstalten im Jahre 1881. 1888. 8. — fim. Steierrairkisehea

landschaftliehOB Joanneuin: 76. J liir In ruhi . . über das Jahr 1887. Ks.siS. 4. —
Hamborg. HermRnn Crüuiiitr: Dcrs., d&ä Verbot drr »HarnburptT Rutid.schau« liurch

die Polizeibehörde, lü^. 8. Haraburgiscbcs Museum für Kunst und Gewerbe:
Beriebt etc. 1888. 8. — tlMMVtr. Friedrieh Tewea: Den., unsere Voneit Bin Bei-

trag zur Urgeschichte und Altertumskunde Niedcrsachsens. 1888. 8. — Hemannatadt.

Evangelisches Gymnasium A. B. : Herbert, das Hechnungswescn Hcrmannstadts xur Zeit

Zeit Karls VI. 1888. 4. — Hoch • Palascllkaa. A. Trcichcl, Gutsbesitzer: Der KrambambulisU

Sin Lohfediclit etc. 1181. 8. — ||iM. K. k. Staata^Oberfymnaaiam: 88. Programm ete.

1887—88. 8. - Karlsruhe. Mnl. rinncnsf hulo : Lehrplan etc 1888. S. — Konstani.

Grofahcrzogl. Gymnasium: Bericht Qber das SchuUahr 1887-^. 1888. 4. — Lahr.

Grornhernu gl. Gymnasium : Jahresberieht fUr das Schuljahr 1881—88. 1888. 4. WUckenn,
B<-ilrH(;t< zur Syntax des Sallust. 1888. 4. — Leipzig. Börsenvcrcin der deutschen
Buch liii II dl er : Buchhindleristln' Vr'rkchrsordnung. 1888. 8. Buc fi h -Hllungs-Gehi 1 fen-

Vercin : Statuten etc.; 1882. 8. Ackermann, Geschichte des Buchhuadlungs-Gehilfen-Vereins.

1888. a Oaterwits, Bericht flher das WJIhr. Juhetfest ele. 188«. a Begnlaliv fOr die

Kranken- und Sterbekassa. 188ü. 8. Fcätliedcr zum Kaiser- und Bismarck- Kommen.
1885. 8. Festlicder zum Kaiser - Kommers. 1886. 8. Festliedcr, zur FL ior (Ick 90. Ge-

burtstages S. Maj. des Kaisers Wilhelm. 1887. 8. Katalog der BLbliutbuk des Vereins.

1887. 9. Dentsehe Oeseilsehaft anr Erforschung Taterlindiseher Sprache
und Alter t hOm or : Zwi'itor Bericht an die Mitftlicdpr des- Snch.'^. Vennncs für Ei-forschung

und Bewahrung vaterländischer Altcrthümer zu Leipzig. 1826. 8. Bericht an die .Mit^'licder

ele. vom Jahre 1821—1848. 1811—1848. 6. Gesetie der Geaelladiaft etc. 8. E^pe, üher

die Feste Grona in der slaviachen Zupanie Hloniazi. 18B4. 8. Zchmen, die Andreas- oder

Frir.st» iikii[u-llf zu Allcii-Zcllc. 1847. 8. S. ilirzels Verlag: Freytag, Bilder aus der deut-

schen Vergangenheit;!.—I. Bd. 1887 u. 1888. 8. Durch die Teubuer'sche BucfahandL:

Aktenstllcke cur Gesehidite der fHlheren latein. Sehnle su ItMhoe; l. 1868. 8. Althof, Angil-

berts Leben und Dichtungen. 1888. 8. AmeluDgr, LebtMi und Schriften des Bischofs

Jonaä von Orleans. 1888. 4. Arnoldt, Slitttilunpen aus dem Prenzlauer GymniLsialarchiv.

1888. 4. Auswahl von Jalircszahlen für den Geschichtsunterricht in den mittleren Klassen

des Gymnasiums sn Harienwerder. 1888. 8. Beeh, Bettrtge aus Fegauer Handschriften des

14. u. 15. Jahrh. 1888. 4. Bieling, (.•xfkritisch»' Studien zur Miiiim von «urnhelm. 1SS8. 4.

Böhm, aber Periodisieruogen der Weitgeschichte. 1888. 4. Böhme, Beiträge zu einem vogt-

ländiscben Wörterbnche. 1888. 4. Bosse, Beiträge zur Aesthetik der Sprache; 1. 1888. 4.

Inek, das brandenburgisdie Heer in den Kriegen von 1688 Mb 1687. 1888. 4. Bqjnck, Mir

BewafTnun^t und Knrpfflhrung der Ritler des deutschen Ordens in Preufser. 1888. 4. BQsch,

Ober den Eifeldialckt. 1888. 4. Büttner, Kektor Joh. Sehest. Millemacht und seine Wirii-

sankdt am Geraer Gyamaaium 1616—1601. 1888. 4, Cindius, Tom Frieden su Aaofaen hb
mim Kentnlintsrertmc von Westminater. 1888. 4. Darpo, Geschichte der Stadt Bochum; L
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1686. 6. Deuii>owsiü, Studien Ober Lee«ii)g8 Steliuug zur Philosophie; L 18Sä. 4. Diiaiug,

ein neues Fragment des Quedlinborger Itala-Codex. 1888. 4. EckerUn, du deatoehe Rflfeh

während der Mindcrjährigkrit Ilrioridia IV. bü lum Tage von Kaiserswerth. 1888. 4. Eck-

stein, dio rcicr des Gregoriusfestes am GymnriHiimi /u Zittau. 1888. 4. Krnsl, die Koloni-

sation von Ostdeutschland. 1883. 4. Fahiand, l^cdacliUiiärL'^c auf Direktor K. W. Osterwald.

1888. 4. Felaben^, die Ermordunf de« Henoge Friedrieb roa BnuuiMltwetg L J. 1400. 1888b 4.

Fink, die Idee des Cyiimii^iiitns uml ilirr Vi.'r\virkliduin^,'. 1888. 4. Fischer, das Reichs-

reginient in Deutschland wälirend der Minderjährigkeil Heinrichs lY. 1888. 4. Glafcy, die

Streitigkeiten zwischen dem Kate uiul der liürgersduft der Stadt Leipzig während des

dreiMgjIhrigcn Krieges. 1888. 4. GOrlicli, der burgondisehe Dialekt im Xlll. u. XIV. Jabrii.;

I. 1888. 8. (otlhold. (Iii' Schw('df«n in Frankfurt n. .M.; II. 1888, 4. Gmct.T. Übersicht «her

di<i brandenburgiäch-preuliäische Ucschichtc von der Errichtung der Mark Brandenburg bis

nur Zeit dca Grofton KarfOiaton. 1888. 4. Grupp, die dentaehea DidalEtOrar und die Schulen

des XII. u. XIII. labrhunderts ; I. 18sh. i. Giirlitt. Nouius Marci llus und die Cicero-Briefe.

1888. i. Hnper. die jresrhirhtüfln' Knlwickiung des Herakles-Mythos. 1888. 1. Härtung,

Phitulogi.sriies aus KUckerts Briefen an J. A. Härtung. 1888. 4. lleineluuup, die Lateinschule

IQ Siefburg bia xum Jahre 1686. 1888. 4. Uemekamp, Itaraldlung und BeuteUnag der

neueren Verhandlungen über den Todestag Jesu. ISSS. 4. Hirt, das Fjord-Problem. 1888. 4.

Hoefer, der Bau des Goelhej<chi*n Torquato Tasso. 188ii. 4. Holtmann, Herder-Funde aus

.Nicolais allgemciucr deutscher Bibliothek. 1888. 4. Uuhatsch, statistische Mitteilungen über

daa Martineum lu Halbentadt au« dam watet Viarlayatariiudart aait aeiaar Briieteaf snr

Realschule I O. 1888. 4. Iluckert, war Er/hischof Johann II. von Mainx der Urheber der

Tütung Herzogs Friedrich von Brauuschweig f i666. 4. Jaeoby, die ersten moralischen

Woehenadiriften flandrarfa am Anfirage dea acbtiehnten Jahrhunderta. 1888. 4^ Jobat, Goethea

religiöse Entwicklung; II. 1888. 4. Jolin, zur Geschichte des Havclbcrgcr Schulwesens.

1888.4. Jungfer, dio .sdnvtnli.sotn'n und I»rand. nl»»rgisdieu Kriegsdienste Landgraf Friedrichs

von Homburg. it>üt>. 4. Kauinier, Bericht über die Feier des drcihundorijährigen Bestehens

dea k. Gymnaeiuma au Ljrek. 1888. 4. Kanngieiwr, der Zug dea Heraoga Georg Ton Meck-

lenburg ins Erzstin Magdeburg i. J. 1350. 1888. 4. KeulTer, beschreibendes Verzeichnis der

Handschriften der Stadtbibliothek zu Trier; 1. H. 1888. 8. Kleinen, die Einfülu-ung des

Cluristcntums in Köln und Umgegend ; 1. 1888. 4. Kuape, Stellung und Bedeutung des Rcal-

progymnaaluma^ 1888. 4. Koch, daa umimachrBnkte Königtom Ludwiga XIV. 1888. 4. Koch«

die Märztenip'Tfilur der nordostliclirn Ecke Deutschlands. 1888. t. Kmfzmnnn, dir obere,

insbesondere die sichsische Elbe utid ihre SeJiUfahrt. 1888. 4. Kubicki, das Schaltjahr in

der grölten RcdumngBurkunde, Corp. Inacr. Attic. I. N. 173. 1888. 4. KOhn, daa YerbUtaia

des Augsburger Ueligiün.sfriedens zu der Innern Entwicklung des Reiches. 1888. 4. Lackner,

de incuj-sionihus a Gallis in Italiaiii farfi;« : fl 1888. i. Lange, Goethe.4 Quellen und Hili's-

utitlcl hei der Bearbeitung des Heiueke Fuchs. 1888. 4. Lauge, Uostocks Verfassungskämpfe

bia aar Mitte dea 15. Jahili. 1888» 4. Lieber, ttbor dea Brocard'achen Kreia. 1888. 4. Lieaaen,

bibliographisches Verzeichnis der Schriften Hamanns van dem Busche. 1888. 4. Loimbacb,

Beiträge zur Geschichte der Botanik in Hessen aus dem 16., 17. und Anfane 18, Jahrh.

188^. 4. Macke, die rümisdteu Eigeuuanieu bei Tacitus; H. 1888. 4. Malende ,. über Be-

neaunag und Einteilung dar ftideten in frttheren Zeitra. 1888. 8. Vaenaa, Kanon au ler-

nender Geschichtszahlen für das König Wilhtdm.s-flymna-imii 1888. 4. Mareks, die poli!i.<ch-

kirchliche Wirksamkeit des Erzbischofs Agobard von Lyon. 1888. 4. Masius, über die Stel-

lung des Kanialdulensers Ambrogio Traversari uun Papst Eugen IV. und aom Baaler Gon*

tSL 1888. 4 MeUuner, die ersten fflnfUndzwaaaig Jahre des Gymnasiums in Gn<»en. 1888. 4.

Müs, Geschichf'P dos kgl. kathol, Cymnasiums an Marzellen zu Köln; II. 1888. 4. Morsch,

Goethe und die griechischen Bühneudichter. 1888. 4. Motz, Josun Stegniann; L 1888. 4.

HOller, kritiaehe Bemerkungen au Pliniua natoralta biatoria. 1886. 4 Mflller, daa kunidi»

aische Schulwesen beim Erlafs der Schulordnung von 158Ü. 1868. 4. Müller, über Rupert

Ton Deutx und dessen «viUt Sancti HerÜMrU«. 1888. 4. Muthtv, Aber die Komposition der
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ersten Philippisclifn Rede dos Demosffn'ncs. 18,'<>^. 4. Ncuraann, über die Entwicklunjt der

Kudnindichtung. ims. 4. Micmaim, über Mathuriu Rcgiücrs Leben und äatireu. Iböö. 4.

OaterlMg», (iber einig« CSbuiaom ile feste de« LoiiengfiiilEreiBeB. 1868. 4. Pape, die Ent»

wicJiJunjt iK-r Biiulsiinsl ; III 1888. 4. Philips, Lukalßrltiiii^ in Shakespeares Druxti- ii: II.

ISüö. 4. Polch, die alten liandscbriflcn der Gymnasialbibliothek (zu Hinteln). 1888. 4.

Reutor, Friedrich R&ckert in Erlangen. 1888. 4. Richter, das alte Gymnasium in Jena ; Ii.

1888. 4. Risebe, der Ualcrricht in den höheren Schulen Mecklenburgs im 18. Jahrh. 1888. 4.

Bohrbach, ein Stück nws BfTnhard Varrnus' Allgemeine Geographie. 1888. 4. Kose, die by-

uuiUmscbe Kircheopolitik unter Kaiser Anastasius 1. 1888. 4. Rössler, die Lüllicher AITaire.

1888. 4. Saodtnuuif SehUlen HaelMUi n. das engl. Original. 1888. 4. Sehippke, die praenes-

tinischcn Spiegel. 1888. 4. Sciuueirscr, die kroatischen, illyrischen und dalmatischon Kon*
tirijicntf^ in dt-r Armee des ersten Kaiserreiches. 1888. 4. Schniicilcr, Mitteilungen aus dem
Leben der Schule in alter und neuer Zeit etc. 18«8. 4. Schmiele, zur Geschichte dos schwe-

diMh-poluiflcben Kriege« v«n 1685 bis 1660.' 1888. 4. Schmilx, ein «Itdeutsebes FrQhüngs-

fest; II. 1888. 4. Srliullz, dit- jtrovtiizall.schcn Dichterinnen. 1888. 4. Schumann, Professor

Dr. Joh. Friedr. Wilh. Gronau von 18^—1878, erster Mathematicus an der Schule zu St.

Johann. 1888. 4. Schwcikert, zwei Schulrcdcn. 1888. 4. Schweuger, Urkundliches zur Ge»

•diidile des KaiMr-Kni-ChnnnaaiwM tu Aachen. 1888. 4. Seektf flher einige theologierlifl

Schriflon des Joachim Camemrius. 18S8. 4. Solbisky, die Schladit bei Cannae. 1888 4.

Summer, die Enügnisse des Jahres i38 u. Chr. und ihre Chronologie. 1888. 4. Spindicr, der

Gigantenjnythua in seiner fiteren Oberliefcrung. 1888. 4. Spölgcu, Ulrich Boaer als IKdak-

tiker. 1888. 4. St«>ck( rl. Bi ilräge zur Verfassungsgeschichle der Stadl Magdeburg. 1888. 4.

Strackerjan, zur Feier deutscher I)iiht< r etc. 1888. 4. Strafsburger, Geschii hie der höhcru

Schule zu Ascbersleben. 1888. 4. Straunier, eine deutsche BvarbeiUmg des »Selbstpeiuigers«

des Terems ans dem 16. Jalurli. 1888. 4. Sturmhoefei, Gerhoh ron Reichersberg Alter die

Sittenzustände der zeitgenössischen Geistlichkeit; II. 1888. 4. Suhle, Beiträge z. Geschichte der

fürstlichen Schule zu Dessau; I. 1888. 4. Tilcking, Geschichte der kirchlichen Einriphtiiiijren

in der Stadt iNeuss; IV. 1888. 8. Uppeukauip, zwei Wortfamilien. 1888. 4. Waüichs, die

Gesdiichtsdiretbttng des Tacttus. 1888. 4. Wattendorf, issai svr llntfuenee que 5hakeq»eare

a exercee sur In lrnK6die romantiquc franraiso; I. f88S, 4. Welz^^toin. dio deut-sebe Ge-

schichtschreihung zur Zeit der Keformatiun. 1888. 4. Weyhe, die Vereinigung der Länder

der nOrdlich gemlbigten und halten SEone zu einem tiergeographischen Reiche. 1888. 4.

Willner, Daniel Caspar i.olienstein als Dramatiker. 1888. 4. Wormstell, Qher dio ChamaYer,

Brukterer und Angrivarier. mit RtUksicht auf den rr^pnin«^' der Frank™ unil Sach-sen.

1888. 4. Zimnusrütidt, Untersuchung über das Gedicht Kaspars von der Jtoseu >der Wuu-
derer«. 1888. 4. Zopf, der «Ufemein rorbereilcnde Gvrsus der Sexta in einem naturwisaen-

scbafllichen und geographisclien Gcsammt-Uuterrii-hte. 1888. 8. Zurbonsen, Herder und die

Volkspoesie, 1888. 4. Velhagen und Kla^ing. Verlagsbtu hh. : Daheim-Kalender für da^

Deutsche Reich auf dag Gewciiyahr 188U. 8. Dr. Fried r. Zarncke, Prof.: Dcrs., kurz-

ge&Ates Verseiebnls der Original-Aubahmen von Goethes Bildnis. 1888. 8. — llagdehttr|.

F. 0. Gasser. ktrl. Hofuhrmacher: Der»., Beschreibung einer allen merkwflrdlgen aslrono-

niüsciicn Uhr. 1887. 8. — Mannheim. Allerlumsverein : Sammlung; vctn Vorti-nsrnn : i. Serie.

1888. 8. — Massagno (Kanton Tessiuj. Carl Stichler; Durs., Bericht üiier die BeschalVen-

beit eines gelnehenen alten KupAnvReUelh. 1888. 8. — UtHk. K. k. Obergymnasiam der
Bencdictiner : 38. Jühreshericht etc tSSS. 8. München. G. Ilirths Verlag: llirtli und
Mulber, der Cicerone in der kgl. älteren Pinakothek zu München. 1888. 12. Hirth. kultur-

geschichtliches Bilderbuch; Lfg. 57 u. 58. 1 Jos. Lindauer* sehe Buchh. : Jahrbuch für

Münchener Geschichte etc.; 1. u. 2. Jahrg. 1887 u. 1888. 8. Erdraann Schirndinger,
Reichsfreiherr; Kurze Beschrcihung der Bcfreiiuig des Königs (Kaiser Maximilian I.). ISÄ. S.

Kebsi zwei Beilagen, das 4U0jähr. Jubiläum der Reiebsfreiherren Scbimdinger betr. —
•ratadi Kgl. bayer. Studisnanstalt: labreiberlfllit ele. Ahr das Schuljahr 1887 88.

1888. 8. Sechs Gediditsisredea etc. 1888. 8. — NOmbtrg. Geschlftsfflhrender Aus-
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schufs d('8 deutschen Sängcrbuodes: Protokolle übor die 10.—15. Sitzung des Ge-

tiammt-Ausschusses etc. 1876~1S88. 8. Berichte des Gesamml-AuBschuäscs etc. 1871—1882. 8.

Protokolle dci 6.--8. Singertagea des deatsclien Sänigerboiidefl. 1871—82. S. Sdilnlk-Beridit

do<i dritton rtfutschrn Siingcrbundes-Fcstcs zu llamhtirjr. 188S. 8. Städtische Handjols-

scbulc: Jahresbericht etc. für das Schu^ahr 1881,88. 1888. 8. KcrscbeDsteiner, über die

Wendepunklflfleielning 6*^ Grades und die ibr nigehOrigen ratioiitled Kniren rierier Oid*

nung. 1888. 8. Jean König. Kaufmann: SIeidanus, de atAtV rdigionis et ri'ipvblicae GiXOlo

Quintü, Caesarp. Cuiunu nlarij. i 5J55. 8. Concilivm Tridentinum, svb Pavlo HI. Jvlio III. & Pio IUI.

Pool. Max. ceiebratuui. 1388. 12. Kgl. Kuostgewerbeschule : Johres-Bericht etc. fOr das

Schuljahr 1687/88. 1888. 8. MaximiliansoHeilungi-Anstalt fflr «rn9 Augen-
kranke: 14. Jnhre.s-B.'richt. Vom Jahre 1881. 1888. 4. Heinr. Schräg, k. Hof-Buch-

und Kunsthandlung : Taschenbuch für das Jahr 1804. 16. Obwexer, die Waldfee. 1862. 8.

Festgedichte s. Gcdüchtulss-Feicr Albrcchl Dürers ... am 21. Mai 18S6. 8. AchiUcA, Sonst u.

letzt. 188S. 8. Bibra, Ober alle Eiaen'- und SObor^Funde. 1878. 8. Loehnor, Geadiichte

des Mittelalters; 1. ii 2 T?(I. 18S9—40. 8. L' n t;(Miannter : Sclnillz, die Klosterkirche CO

Trebnitz. 8. Souderabdr. Raosynshi, Katalog der RacsyoBkischeo Bildur-Sammlang. 18fiS. 8.

Friedltnder, welche sind die Ütetrten MedalUeD? 4. Den., Andreas Gnadaloti Ton Prato.

1887. 4. Verzeichnis eines TIküi's iI<j' Kabrun 's Bildergallerie in Danrig. 18f0 a. 1841. 8.

Vrrzi'iilniirs viiii Gemälden und anderen Kunstgegenntandeu im Hause do^ J G von Qtiandt zu

Dresden. 1824. 8. Verzeichuib der ehemals au der Giu^tinianischcn, jetzt zu den König-

lieben Sammlungen gehörigen Gemilde. 1816. & Veniricluu£B der ron Sr. H^j. dem KfiaigD

ati(;i'Iiaitncn Hauismatra'schen Gemälde-Sammlung in Hannover. 1887. 8. Merten.s, la question

de rarchiteclure du nioj<Mi-tlm>. ISjS. \ Block u. Duisburj:. r.Jilnlng einer Saronilunp von

Kupferstichen etc., welche vun dem . . Herrn Jacob Kubrun der Kaufmannschaft (zu Danzig)

hinterlassen worden aind. 1861. 8. Piper, evangelisdia' blender. Jahrbuch flllr 1861,

1863, 1864 u. 186S 8 Allen, der Maler Asimis- Jacob Carstrus 18Gri S. Schöne, Jakob

Asmus Cai-stens. 8. Atti dei Ateneo Venelo; Serie II., voL LI. 186S. 8. Alten, Vcrauch

eines Verzeichnisses d«r Werke und Jüntwürfc von Asmus Jacob Garatens. 1866. 8. Hfiller,

^ LntherÜMt au Worms mit besonderer BerackaidrtigtiBg der BenifiMiusfeier su Mainz im

Jalu-e 185S. 1808. 8. Rolevink, Traucrrcdi» auf Rcinbold von Krockow irJTO 8 P'eudruck

von 1868.) Vorzeicbnis von Aquarellen und llandxeichuuogeu, ausgestellt . . im kgL Schlosse

ctt Berlin. 1869. 8. Hertens, Denkmalkarte des Abendlandes. Text. 1871. 4w Hothes, die

Elnterniederung bei Leipzig in der sogenannten rurhistorisdien Zeit. 187S. 8. Das Raths-

silberzeug der Stadt Lüneburg. 1874. 8 Historische Au-sptellunsr kunsl^rcwerblicher Krr.mg-

uisse zu Frankfurt a. M. 1S7S. 8. Meyer u. Bodo, Verzeichnifs der ausgcstelllcn Gemälde

und Handieiehnongen aus den im Jahre 1874 erworbenen Sammlungen des Hnrn Barthold

Suermondt. 187B. 8. Kunslhistorische Ausstellung zu Köln 1876. 8. Egger.s, das Hauch-

Museum . . im k. Lagorhausc zu Berlin. 1877. 8. Gewerbe, Industrie und Handel des Mei-

iiinger Oberlandes in ihrer liistoriiicheo Kntwickluug; S. u. 4. Lfg. 1877 u. 78. 8. Jordan,

Katalog der Ansstellvng tou Reiseakiiaen, «rchitektoniachen, dekorativen und knnstgeworb*

liclimi .\ufnnhmi^ri !S7S. 8, Hnirr. «He vorgeschichtlichen Altertümer des Prn^iiizial-Mu-

seums fdr I^euvorpommcru und Rügeu. 1880. 8. Katalog der Ausstellung prähistorischer

und anthropologisdier Funde DeutscUands. 1880. 8. Nebst Sn|iplement. Heinrieh Toll-
behr: Das Echo, Wocbeu.sclirin etc. 10., 11. u. 12. Bd. 1887 u. 88. 8. — Rastatt. Grofs-
herzogL Gymnnfiiim: JalircshiM-iclit für (ins Suliuljnlir 1887,88. 1888. 4. — Regensburg.

KgL altes Gymnasium: Jahresbericht für 1887j»8. 1888. 8. Huber, die Ursachen der

Verbannung des Orid. 1888. 8. Kgl. neues Gymnasium: Jahresbericht für das Studien-

jahr 1887,'88. 1888. 8. Rcifsemmyer, der grolle ChrLsleolag SU Regen.sburg 1471 ; II. T. 1888. 8.

— Rostock. Dr. Wilhclrii Slioda, Prot'' >-'>r : I> is. . aus dem LHu-n des ritraer flold-

schiniedcaiutes. 1888. 8. Sonderabdr. — SaUburfl. Collegium Borromaeum: Vogel,

Flora dnr Umgegend Sabdinrgs analytisch behandelt. 1888. 6.— SlfmarlillM. Fürst Leopo Id

Ton Hohensollern, Hobeil: Sdunid, die ilteste Gosehichte des Geaammthaases derKOnIg-
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Uchcn und Farstliehen HohcmoUern; fl.—S. T. i88i—88. 8. — StrMMii|. Dr. Carl Laueher,
k. I>. Mcdizinalrat und Laiult^iM'irlilsarxt : Oers., die Kn)miuellü zu ObtT>:ilzliui ^: in Sclili >itn.

1887. 8. — Stuttgart. KkI. Polytechnikum: Jalin>s-Bericlil ftc. für das Studk-iyolir

1887 SS. 1888. 4. — Troppau. K. k. Slaatsgyuinaüiuui: Hopp<>. die Bemtonahmi' von

Hergeotheim durch die Krone Wflrtomberg i. J. 1809. 1888. 8. — Valdlvi«. Deutscher
w i s s e n .s r h n f t ! i f h f r Verein zu St. Ja«r<' (Iliil»*: YiThandliiiijrcii ofr. ; H. UvfX.

1887. 8. — Mätir. WeUskirohen. K. k. Gymuasiuai: Jiauiik, das Letten uud Treiben der

Baneni SOdosldentflchlandit im IS. u. 14. Jabrh. 1888. 8. — Werthetn. Dr. F. Wibel: Oers.,

dir Si.itltkirche zu Wettlirim und ihre Grnhdenkniäler. 1888.8. Non pluH uitr;i ^ i ll tti> etc.

Pup -Iis \on 17^8. :2 — Wien. K. k. akadem is( Ins (1 y tu n a s i ii im : JaluvsberidiL i-te. für

da.s tjcliüljahr 1887 88. 1888. 8. Sciieukl, flohiegiu duo graeca. t888. 8. D.r. Joseph
Karabaeek, k. k. Univ.-Proi^Mor : Den., neue Queltcn zur Papieritcschicbte. 1888. 4. —
Wiesbaden. A. v. Cohau.sen, Oliersl z. J). : Uerü., BeitrüK«' zur (Jeschichte der Hefeslitcuni;

Fi-ankfurls. 1868. 8. Uers., die Burgen in llüilesheini. 1880. 8. I>er.s.. mittelalterliche Uau-

werke. 8. Sondorabdr. Den., Nekrolog des . . Max lleckuianu. 188Ü. 8. Ders., das Spinnen

uud Woben hol den Alten. 8. Sonderabdr. Der«., Hfigelgriber in Naamu. 8. Sonderabdr. Der«.,

(irnhliügel zwischen der imdMit Nahe iintl di m Htitisrücken. 8. Ders.. der Cyml)eln.schla;,rende

«Htlyr im Museum <ta Wiesbaden. 1887. 8. Sundcrabdr. Dcrs., Urabbülile am Daubhaus elc 8.

Sondorabdr. Dcrs., die HOblcn bei Stectcn an der Labn. 8. Sonderabdr. Ders^ Wallburiiren

in Nassau. 8. Sonderabdr. Den. ii. Widniann, WaUbargen. 8. Sonderabdr. Den. u. Schnat-

hnu.-sen, HitMcii s. I)or neui» llühlenfuDil von St»'«>t-ii. H. Sonderabdr. Nahnys. Sjilnajfi-

stisdics auf Steiiikraj<en im Alterthuuis-Musenm zu Wiesbadeu. &. FOhrer, duich da«? AUer-

thume-Mufleunt ni Wiesbaden. 8. — Zw«lferlofcen. K|rl. Stodienanstalt: Jahresbericbl et«,

fflr das Schuljahr 1887 88. 1888. 8. Weifs. de nonnnlli.s Plutarchi Moralium loci.s ab Her-

wurdeno triictuti.s. 1888. 8. Ungenannter: l>as neue Testament etc. 1782. 8. (leounei, die

iurhalluui^ uud Herstellung des Sclitos.se.s zu HeidellM-rK- Pap.*Hs. vou 1854. 4.

Tau.seh.Schriften.

Aachen. Aucbeucr Ge.s chichisrercin: ZeitscbritX de; IX. Bd. 1881.8. Ucgislcr

SU Band 1—VII. 1887. 8. — Augaburf. Histor. Verein für Sehwabcn und Neubarg:
Zeitschrift t>ic. ; XIV. Jabrg. nebst Jahresbericht f. d. Jahre 188:; 87. 1887 u. 88. 8. SttZ-

un'^<'n etc 1888. 8. — Bayreuth. Hi.-Iiir. Verein für O ti « il'ran k ! n : Afctiiv etc.;

XVII. Bd., 1. Hen. 1887. 8. ~ Berlin. Kuiserl. statistisches Amt: Jahrbuch etc.;

CC. Jahrg. 1888. 1888. 8. Gesellsebaft fOr deutsche Philologie: Jakresbericbt etc;

IX. Jährte. 1887, zweite Abteilung. 1888. 8. .Märkisches Provinzialmuseum: Vor»

wnitunjcshendit rtc. für <]]>• '/.-iJ vom t. April 1SS7 l»i> .'^1. Miir/. ISSS. ISSS. 8. — Cbor.

ilislür.-anliquarische Gesellschaft von Graubünden: XVli. Juine.sbencht etc.

;

Jabrg. 1887. 8. — DrMdci. Direktion des statist. Bureaus d. k. skcbs. H iniate-

riunis d. Innern: Kalender u. slati>t. Jalirluuli auf d.is Jahr ISSS. s. Esset.

Histor. Verein für Stadt und Stift Ksseu: Beitrüge etc.; Ii. Ilefl. I8ä8. 8. —
FfMkfiirt a. M. Freies Ueuischcs Uochstift: Katalog der Alfred Rethel-Ansstellung.

Juni 1888. 8. — Freiberf. Altertumsrerein: Mitteilungen etc.; 24. Heft. 1887. 8. — fireifiH

wald. (' Tt i V f«r fi f ä t : Verzeichnis der Vorlesungen im Wiiitf rhalbjahr 1888—8Ü. 4. — Königs-

berg. Phy sikal.-ükunumitfcbe Gesellschaft: Schi-üleu etc.; iti. Jabrg. 1887. 1888. 4.

— Ltipzig. Kgl. säehs. Gesellsebaft der Wissenschaften: Roseher, Umrisse zur Natura

lelure des Cäsari.smus. 1888,8. Universität: Ver/eidmis der Vorlesungen für das Winter-

balhjnhr IHSS 89. 8. — Meiningen. Ilenneb. n 1 1 i tu nisforH c h ender Verein: .Nnn' Bei-

trüge elciä. \Ag. 1888. 8.— Metz. Verein für Erdkunde: X. Jahresbericbl etc.; für lo»7;8S.

1888. 8. — Mlmben. Kgl. bayr. Akademie der Wissenschaften: Sitxungsberickte der

mathematisch-physikalischen Ciassc etc.; 1888, II. Hefl. 8. — Reval. Esl lä ud i sehe lilerä-

rische Gesellschaft: Archiv etc.; III. F. I. Bd.: Arbusow. das älteste \Vittschopbuch

der Stadt lleval (1312— 18ÜU). 1888. 8. — Rostock, luiversilüt: Bibelje, welche Queüeu
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hat Paiupojus Trogus iu seiner Dnrstellung des driltt-n Personsuges bcntllxtt ISS8. 8. Büh-

!ii(»r, Virrliii. Ein Boilrii;.' zur Kritik HcInioIHs und dov Filieren rrkiiiifleir von >'inimflnf;1er

und Segei)erg. lJi87. 8. Bukeniejer. die Mulukkcu. 188S. 8. DieckhotT, Luthers l^ejire in

ihrer ersten G«it«lt. 1887. 8, Dera., Leihnil« SteUun^ rar OffenbanuiK. 1888. 8. Hau, Kftoif

Wenzel und die rheinischen Kurfürsten. 18M7. 8. Mie. quaesliones agonisticae iniprimis ad

Olynipin pcrtinenteK. 1888. S. Mlclkt'. zur Biographie der heiligen Elisaheth, Landgrätln von

Tbüriugüu. 1888. 8. Secbawer. mt Lehre vom Gebrauch des üeäctzeä und zur Gescbichtc

des spiteren AatinDimsiDiu. 1887. 8. Stahl, die Reintlweehttiif bei Harlmum von Aue mit

besonderer BerOcl^sirMigung der Fra^'c vnch der Reihenfolge des Iwein und des Armen

iiciiiridk 1888. 8. und 31 wcitcru akaUcwiscbe Gd«geuheitsacbrifteu uicbl bUtoriacbea In-

hittei. — DIn. Verein fflr Kunat und Altertbam in Ulm und Obdrschwnben

:

Mfliistcr-Blitter etc.; 5. lieft 1888. 8. — Washington. Smithäonian iustitut lun : An-

nual reporl elc. ; to July 1883, Part. II. ISRH. S. Wien. Vcriiii für Landeskunde
von !N i cderÜKlcrrtiich : BläUer «Ic.; u. F. \X. Jahrg. 1887. 1887. 8. Urkuadtiu-Bucb

von NioderSsteireich; 1, 1. 1887. 8. Topographie von NiederSaterroich; S. Bd., 8. Heft. 1887. 4^

IrchlT.

Geschenke.

Ansbach. Frl. DorLs Maier: Gehurtsbrief des Heirhsst. L'liniselnn Vogtes der llerr-

Sihiift AVaiii. Ematiufl Stluiiirlf. Tfir Joh Jak. Sfi'i^'Tm'illiT zu Marek hnifkh. 173i. Orisj. auf

Pap. yuitlbrief di'S Bürgermeisters und Raths zu Ilm für Joh. Jak. Steigwüller von Wain

Ober desaen Entiamnng aua der Leibeigensehafl. 178t. Orig. auf Perg.— NOmberg. Konr.
Wagner, Privatier: Kauflirief des Hans Morian. Bürgers zu Nürnb<M>', für den Brillen-

machcr Hans Ecker! in Nfinihertr über ein Haus bei St. Jakob das. Uioi. tlrly auf Perg.

und Kopie auf Pap. Kaufbrief des Gg. Bütteimayr, Bürger und Bierbräuer das.. für deu

Bieibrluer Hana Beldiardt Uber eine Behausung bei St lakob und die Briuereieinrichtong

in ders. 1619. Kopie auf Pap. Kaufbrief von MaJ'garetha, des tip. Stainbach. Handelsitianns

zu Dürnberg, ehelich« Hausfrau, an WoUg. Lauer, Bürger und Organist daaeibsl, über eiuc

Behansung gegenaber von St. ^akob das. 1678. Kopie auf Perg. Desgl. von den Vormfln-

dern der hinterlasscnen Lauerschen Kinder an Wolf Slcppt r. liürger und Messerschmied.

1677. Kopie auf Perg. Desgl. von Katharina .MnrjrarcItKi llaii(llerin, Schneiilermei.sliTs Wiltil»,

au Marx Eudoer, Bucbbiodcr und Futtcralmacber. 1770. Urig. auf Pap. Desgl. von Joh.

Georg Wintenehmidl, Spesereihlndlw tu Homberg, an Kaufmann Stephan Wagner. 1797.

Orig. auf Papb

Faidchroaik.
Bei Ahldorf hat Frlir. ron Our einen schon Mher durehwflhiten GrabbQgcI einer

systcmnli.schfti .\^ls;.T!lbun^' iinltTzonrn. .\u8 den Fundstücken, riiiciri ffiiicii !• r o ii zc n c

n

Armring, Steiugcrälcu und Urnen, schlieÜit man auf ein hohes Aller der Grabstälk.

(Deutseber Rdcbsauzeiger Nr. 212.)

Bei Liebshausen (in der MAhe von Tcplitz) wurde am 1. Hin eine Im. lange

Bronzeketto. lin Reif, eine Fibula und Kadeln von Uronr.c, zwei Armbänder nus« Glas,

und zwei zerbrocbeue Lraen gefunden. Au anderer Stelle fand man apitvr dorUelbsl weitere

Bronse> und einige Eisengegenstinde. (Hittbign. der k. k. Centr.-Conini. XTV', 2.)*)

Im RaÜisholze bei Eilenliurg sind fünf H ü iif ngrä her aufgedeckt wonlen, in

welchen man Ste i nkia lengrftber und in denselben Urnenscherben mit niunrherlel

Verzierungen fand. (Nordd. Allg. Ztg. -Nr. :!üi.j

*l Dit^»«:« sowie das Torgelitsode Heft cnthllt noch eine ziemlich grofsc Aouihl Fundnottzca aus verschie*

d«nvn (ttycnden der r^sterreichischen MoDaichi«, die ab«r beiaahs alle wdioo frnh«r gemachte FuDdc betreffen,

auf dio wir himr aiefat aMhc «hi|«lnie ktaneo. Wir b«Mhrftnken uns an di«wr Stall« aof die wanifca Smcb-

>leht«ii die. wie ans dn Aanban hanoigelit, in l«uf«nd«n Jahr« gaoaeht wunitn.
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Za lamacfaoir M Siuiehow bat das k. k. oaturhistoriseh«' Hoftnusoum in Wien
Nachgrabungen reranataUen laasen, wolici eine AnKalil ralstntir (ri-rundin wurde, die nach

Wien kaiiHT). (.MiUhljtn. der k. k. Ccnlr.-Coiiini. XIV. 2.)

JusterLurg, 2Ü. August. Vor einitfer Zeit wurde auf cinom Feldf iu der JJäli«

aoscrvr Stadl eine mit KoUen* and Aaeheamasae gcRlIlte Uro» von 198001. im mittleren

l'mfantre- (fefundcn. Sie (tehQH der iltcslen Fom der Toteourneii mi. (1if< in uuscht Pntvinz

gcfandon werden. (^'urUd. AI1k> 2£tg. 2\r. >U>7.)

Aua der Mark, 18. August. Auf dem Hfthlenberire bei Gatow im Oslhavol-

land wurden wiederum vcrachiedene Urnen geftinden, die jedoch an der Lufl terbirArkelten.

rNordi! Al!^^ '/tu'. Nr

tu deui herr«iLaflliiiHH F«»rsl vou Sleiuhövcl bei F flrslejiw aide sind grofse

HasBcn ron Stein»et«unKen Kehinden worden, swiachen denen »ich Urnen mit Leichen»

brand und zierliehe kleinere Thonp<*fMf.s<' befanden. Das .MürkiM !ii> Museum hat auch die

zum Griiberfelde pehörijre WolHi>1ntli> nncli fli-n i\nr\ ir''ftuidenen Keuersteingerälen ermittelt.

Die Aotiiediuug ttoll dem i. bis 4. Jatirhundert augebüreu. Iu der >'iibe wurde viu Stein-

beil und eine wendisch« (f) Streitaxt gefunden.

( Korresponden/bl. de.s (lesamtv. d. d. G.- u. A.-V. Nr. 8.)

Auf der sojten. Domin.«iel in Hreslau wurde ein Rost von K i c b e n s ( il m m e n

,

eine bedeuteude Auzahl gespaltener und zerbrochener Tierknoclien
,

einige Hirsekörner und

mehrere Scherben dea Burgwalltypna aufgeftinden. Nach 8. y. Zakraewaki hat man ca hier

mit einer Pfablansii'diunjr aus d« r 11 11 1 fr w !i 11 ( zu lliun. (Antiqua Nr. 6 u. 7.)

Anf der Wiese Vertaia hinter dem kloslerfrauengarten in Laibaeh .stiefs man auf

Bruchatficke von römischen Iii ee ein, Glas^efifaen und Henschcukuochen , von eiu-

geatOnten, irmlicben Gr&bem herrahrend. Auch ein eLserm s Meaaer und ein Pferdehufeiaen,

dann eino KtijifiTtnflnze des G'Tnmnieus (17 ii Clir.'i mil d'T Dnr-^fi'lhm^ <1''> Triumpbzujfe.s

dcäselbeu uacb dem erfocbicaeu Siege übtir die Germanen und eine Münze dt» Kaisen

Proboa (177—180 n. Chr.) Umd man dortaelbat Aultordem kam noch in der Tiefe von
l^m. eine Pflaaterung von Kugelsl<>inen zum Vun»cbein.

(Korre.sjiondenr.M. ilt s Gcsamtv. d. d. (',.- u. A.-V. Nr. fl.)

iu Allerädorf im Lavauttbale wurde im April d. J. ein römischer iDschrifl-

atcin und ein Gesimsatein mit Proftlierung aufgedeckt

(Millblgn. d. k. k. Centr.-Comm. XIV. 2.)

Die Klagenfurter Zeitunp rrn iil.-t, dafs im nahen Zollfelder Walde die .Mauern

einea römisch vu Gebäudes mit unterirdischen Gewölben^ dann ein römisches Grab
mit einer Urne, einem Tlirinenlllacheben, Hflnaen, Fibeln und einem durelibrocbenen Sehmuek,

aul^edeckt worden sind. fDiT Saiiiri)Irr Nr. 7 8.)

In Deutsch -Alten bürg, sechs Meilen von Wien, iat uian mit der Aufdeckung

eiues römischen Amphitheaters begriffen. Auch die an der Areua vorübergehendu

rSmiaebe Strafae wurde gefbndea. Man wartet nur auf die Abriumung der Felder, nm
das TtiiMtr'r pRm ntifzudockeii. E<< ist dies das einzige römische Amphitbeater, wdcbea
bialier auf öäterreichiäcJiem Boden die«seila der Alpen gefunden wurde.

(Staata-Ans. ffir WOrttemb. Nr. 187.)

InPertlstein (Bezirkshauptmannschaft Feldbach) wurde ein gänzlich schniuckloaer

roh augebauenor S a r k -1 |i Ii in; ^'«»funden. (.Mitthlgn. d. k. 1» (^ ntr.-Comm. XIV. 2.)

In Konstanz wurden Fuudu aus der Könierzcit geniacbl, besonders Brucbslücke

feiner Vaaen und Sdialen ana Terra aigiUata mit antiker Omamentierung, aowie eine AnaaU
Kupfer-, Erz- un<l Silbennünzen. (Nordd. Aljg. Ztg. Nr. S37.)

Profe.ssor Dr. Miller von Stuttgart hat in der Cberlinger Gegend Spuren eines

starkverzweigten römischen Strafsennetzes gefuudeu und eiuu llömcrstralse läugs des

Seea: Friedrichahafen-Immenataad-Hagnaa-Ncerabttrg-Hflblbofon»Uhldingen-Nuradorf, eine

andere: Ostracli-l>enkingen-Slrafs-IIallenweiler-Allheim-Lipperl.*5reuthe. und eine dritte: Mefs-

kirch-Klo8tcrwttid-Ebratsweiler>Uwingcu nachgewiesen. (Staats-Auz. f. WArtlcmb. 2ir. Ib6.)
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In RottcJi 1» ur{f a. IV. wunU* doi- wolcrhalti'n«' Ucst i-iiu's rönilHchon Mosaik-
huilfiis von .Sin. Lau;.'!' iiml In). Breite hio.su'l' u!. V.s ]sl (Jus an eine Mauer anstoCscude

Krnle, «Ins eiuo doppelte bürdilrt: mit Aufüugea vuti liusctleu im llauptfvid zeigt.

(Staato-Aiu. tOr WOritemb. Nr. 201.)

Am 2S. April wurden Itei Worni-i am Waswrwerk, gepMi Marianifinster zu, zwei

S 11 II ci < t ci 1) q II n il er n eiitdeekt. von welehen einer eine Insrlirift 1rii/1. die in Nr. 0 das

horrespondenzldaltes der Wcsld. Zcitsclu*. f. Gesch. u. K. uiilge(i*ilt und erläutert wird.

In Trier fand man bei Kanaliaierunpiaarbeilen in der Kiho dea rSmiMhen Kaiser-

palasles einen .M osa i k ho d e n aus schwarzen und ((elhlicheii Steinen Kefrujl ; elx-nso Mauern

mit Sturkariieit und Blunienrer/ierunir. Weiler fand man nocli jfröfserc Tiorkaochcu («Schul-

terblätlor^, welche zoMi'eiche runde ta- l'.aCiu. grolsc Lücbor Imbcu.

(Nordd. Allg. Ztg. I«r. SSO.)

Bei Erdarlreileii in Bonn sliefs innn auf lüe äufsere l' m f ii s s ii u ;r >' m nin-r dt;*

Bonner Castrums, lu der AÜio demdbi^M wurde oim* Reihe von luscIu-ifLsti-ineu gefuüdeu,

Aber m'elche nfihen>s sich in Nr. 6 in Korrespondcnzblattca d. Wcatd. Zcitachr. f. Gesch.

U. HL tindel.

Am IT. Juni erliiell <la> .Mu."*eiim /u Kiilu einen am Maria-Ablafsplatr ^iriiihti ni-n

römiäclien Grahstciiij den uach der luächrin Cu^üiuä Tuciluü »ciuem kleinen llauii-

aklaren errichtete. (Korreapondeiixbi. d. Wcatd. Zeitachr. t. Geach. u. K. Nr. 6.)

Der llagdcb. Ztg. wird au.s Diepholz iutt< r m 10. Septbr. gcfldiriehen : Von dem Kultus-

niinisler v. Gofsler war die L'nl' rsnrhunjt der lu ideu von Prof. Dr. F. Knoke in B'Tiihurfr

vor Kurzem uufgel'uudenen Bohlwege 7.wiHi'heu Mchrholz und Brägel, unweit

Diephols,aageordnut worden. Dicaelb« hat ergeben, dab die genannten Boblwege rOmisehen
rrs])rnn};s .«im! , da sie alle .Merkmale der bisher fi\a römische Aidagen erkannten Monr-

brficken an sich tragen. Die eine Brücke Iriisjt unverk«>tiubare Spuren j^ewaltsanier Zer-

störung an sich» derartig, dalis die Bobtea, trotzdem sie zum Teil mit Pllückeu festgenagelt

gewesen, ans ihrer Lage gerissen waren. Der aweite Bohhoreg hat aoäi znr RSmeneit eine

Bepnrnliir et-tnfiri'ti. dn sich zum T<'il üb t di'i- ersten .^iilaire initdi eiii(> 7wetti< Brilckr :rleicher

Konstruktion faiul. Man hat in diesen Buhlwegeu «Imi die bcrüiiuiten poutes long! zu ver*

stehen, welche der römiacho Feldherr Cicina i. J. IS n. Chr. anf seinem ROckzug luch der

Ems betreten hat. (Deutscher Rcichanz. Nr.

.Auf dem bekannten ;i 1 1 1m u ii i ^ « Ii r n Tiilmfeld zu Oberflachl hat Haris Frbr.

V. Ow .Nachgrabungen veranstaltet und drei iotenbaumu amigegrubeii, deren einer ciu

weibliches Skelett enthielt, dessen langes Gewand noch wol eHialten war. Ein lederner

Gürtel mit Brunzescbnalle hielt da.sselbe zusammen: die Lederscbuhe waren noch wie neu.

Aufserdeni fand sich eine ilol/.schale, ein Kühelelieii mit l'rnebten. ein l>n]iji(>lkiunm. Tbon-

uud Berusteinpeiieii. Au der Aufacnseite des zweiten Totenbamnes war ein hübsch orua«

ueotlerter hdbcmer WebatiiM angelehnt Anbcrdem fand man einen Holshammer, ewei

messerHlinliehe Web'Tgi'räte. Ilolz.schalen u. a. ( Deutscln r R' i. Iii.;ni/i Nr. ±12.)

Bonn, den 10. AuguaU Bei der gestrigen Ausfatui der Antbrupologcu nach Ucmagcn
wurden swei germfttiische Graber mit Skeletten and GlasgeOCsen aufgedockt.

( Korrespondeut v. u. f. D. Nr. 410.)

\V i 1 1 en b erji . 17. August. Ilinti i ili i- .Vi li'li i ii kn^erne, dem früheren jrraiifii Kloster,

wurde ein die SLruf(>e durchquereudes Gewölbe aufgedeckt, welchcä nach den dazu ver-

wendeten Ziegelsteinen ein sehr hohes Alter haben mnflB. fNordd. All^. Ztg Nr. .i90.)

Bei deu Re.slaurationsarbeiten in der St. .1 ii k n Ii :<k irc he zu Otlingen im llies

fand man im Chor eine .\nzali! Gräbf!-. djinint. i das des Grafen 'Ludwig, der

crBtücben wurde. >"ielit alieiu dessen Skelett, sondern auch de^^aen Kleider waren noch

aienüieh gut erhalten. Sebmuckgegonstinde oder Waffen fanden sich nicht.

( Aupsb. Fostzeitg. Nr. 18i, 2. Bl.)

Auf Vernnlassunp des »Vereins für die Geschichte des Bodensees und seiner Um-
gebung« fand zu Mariabrunu, O.A. Teltnaiig, die ExJiumierung des letzten Grafen vou
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Moutforl, Fruuz Xaver, slatt. Das Grab enthielt aufäer dein wolerhallencu Skelette nor

eiuR bleteroe Tafel mit dem Namen und Titel des Verstorbenen.

fSlaats-An». für WQrttcnib. Nr. 499.)

Li.s8H, f>. Amiu-^t. In »Irr hi.sijri'n k u Iii» I i so Ii en Kirche entilciktr in finer

vermauerten Nische einen hölzernen äur|{ mit den Cherreäleu deä Grufea Wenze^ilaua

Letücczynski, Bisehofs ron Ermland. OomsdbcD wurde ein goldner Bischofsrlng und eine

goldene Kette mit Kreu/ entnommen, ein hviMrner Kischiifsslab und ein hiilxerner Koich In

deuisellii-ii lii'ln^isrn. In iMticin z\M'it"ii S!tr<r vermutet niun die iMi'>rrealc dt»g Begrflnd«f>ni

der Kirclie, des Grafen Hajdiai-I Lesze7;ynsky, Kaslellaua von Prienn-nU

(Nordd. AUg. Zeit«. Nr. S7I.)

Schwei nfuri, den 16. Auj^ust. Vor einigen Tillen wurde die Gruft der von
Truc hsefH-Th fi ngen in der St. Jiihnnniskirche t^eiilTnet und duhei icoldeac ll8ltikelti.'U)

Uraceh'tls, ülu-((ehänge, sechs goldene Hinge mil Kdeläteineu u. a. gefunden.

(KorresiMndcnt v. u. f. D. Nr. 4St.)

Auf der Südi^eite de.s KreuzK»ni;es de.s II 1 1 d e s }i ei m e r Du nies sind ulte Wund-
nialereieii aufgedeckt worden, wek-lie fast die gauxc Hiickwand de» Ganges bedecken und

weg«o der Schönhoit der Zeichnung liuh«s Inleressio «rregOD. Es finden sich 20 quadratische

Felder, deren jedes xwei minnliehc Peinonen in «iflni^er IIuidtlerunK seift. Die Halmien
aollen noch der spitgotieebeu Zeit oder einer sehr firOhen Uemiissunce angehüreii.

(Deuktchor Uvichaaiizeiger Nr. iOü.j

Bei den Restnuralionsarbeiten in der Kirche zuMiebelbaeh a. d. Bits sind Wand-
gemälde zum Vorsehein gekonunenf die der Ku.sten wegen nur teilweise aufgefriscJit

werden konnten (Staats-Anz. für Wörtlemb. Nr. 17.1)

In der Kreuzkirche zu llnnnovi'r .sind verschiedene Wandmalereien, darunter

die Figuren vuu seuhs Apustelu aui'gedeckl worden. Man glaubt, daDs sie bald nach tlittO

entstanden «Ind. (Nordd. AUg. Zeitg. Nr. M7.)

In eiiKT Dorfkirrln' in (Irr Nä!i<' Wiens soll ein hi.sher unlxkanntes Gemälde des

Rogier vau der Wcjdun, da.s Martyrium des heil. äebHülian darslclkud
,
aufgefunden

worden sein. (Staats-Ana. für Wflrttemlk, Beil. an Nr. 106.)

Im Schlosse Heinrich.sgrQn, dem Gi-afen Erwin Nustit/. gehörig, will man ein

Gemälde von Hemhrandt, einen miODÜcben Kopf mil der ln»chrin : Hembraudl fecit

1674, gefunden haben. (NQrnh. Auzeigt-r Nr. Ä.'54.j

Beim Abbruch der Goi'leuiuauer am ehemaligen fürälabtlicheu Hofe zu Wyl kamen die

Bmchatllcko Ton ca. 40 gotiaeben Ofenkacheln (ca. 1490—KiO) xum Vorsohein, die

Wappen, Figuren und Ornamente zeigen und grftn, braun odf tnint^Masiert

(AiitiquiUileu-Zeitächrifl Nr. 1.)

In Burglengenfeld (Oberpfiilz) wurde in der Graftehen Bierbrauerei bei Heralel-

Imig einer Malztenne ein ans dem 10. Jahrhundort stammender, aus edlerem Votall verfertigter

Berit er. gefüllt mil Hingen, kleinen ri^iirr-n. Geldslnckeii rtr. ausgt-hoben. Der

Fund besieht niis etwa SO Stücken. < (!
r iuial-Anzeiger für NüMilarg-Fürth Nr. 188.)

In der l'arkga.sse in Wien Süllen um lU. SepLbr. unter einem uralten Akazieubauin

die Bruchslfleko zwdor Kronen gefunden worden sein. Die kleinere iat eine Zaekenkrone

mit un^'-nUir 00 Steinen, die grOfisere ist mit ein^ r ^nufsen Anzahl von Diamniilrn und

ömaragili ri besetzt. i l\i»rrespoadent v. u. f. D Nr Mi.}

Bei bilsch fand UeiT Wuytlti beim Ausgraben einer Eiche einu Urne mil .Münzen
des 1^ und 14. Jahrhdt«. und ein Pergamentdokumvnt. (Antiquititen-ZeitaehriA Nr. 1.)

In Asekersleben wurden beim Abbruche eines Hauaea in einem flascheafOrmigen

irdent'ii Tupfe Ki'f' Ti 5000 Stuck aUi'. flfiiuii' S i I In- r m ü n Z en , teils einsoif itr tri'|ii"i<|^l'' Hriik-

Leaten, teils zweiseitig; geprägte Solidi gefunden, deren Gröfse swisdien der eines Zweimark-

stQdtes und Zwanxigpfennigstfickefl schwankt. £b solk» Bisdiofih- und Sttdltuuflnsen des

IGttelaitcis »ein. (Nordd. Allg. Zeitg. Hr. 4$0.)
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Uutvrui 15. ScplembiT wird gouirldi'l, dafs in Aschorülobcii nliormnls cirio Menge

alter Silbe rmfiDxcüi, gegen 6 Kilogramm, (;i>fumlcn wurden. Obenauf lag im Topfe ein«

Goldmanx«. fHoräd. AIIk. Nr. 44U.)

Am Siranilr bei Knl.slvrbo» im ilrr Siiflspitzf von Scltnodcn. sind Nucli((rttlniii(j;oii

Uli dem l'lulzc vcrait.slulti-l worden, wo im Mitteialter die haiiäeuliächcu Fischeri-i-

Faktor(>len belegen war«n Dieselben haben eint! Ober all« Erwartung grobe Ausbeute

rwcIdn'M n»'t{eli»Mi .lihi'^'s'l wurde in den Aiifsi-iin crkcn «'in Knud von .^.S7 in i 1 1 lu 1 1 cr-

lichun Silberuiünzeu, duruuU-r liS7 Stück Bralitcutvii getuaclil. äi«' t^cliörcn zmu grülsten

Teil der zweiten Hälfte des i4. Jabrh. an und sind) mit Auanabmc i-inlifor englischen und

schwedischen, in verachiedenen Ilansestldten, besondera Stralsund und Lütieck. geprägt.

f nmitsctiiT i{eichsaii/ri;:i r "Si- -Iii i

N urdhuu.se ti , den IS*. Jiüi. Zwisi-ben den ^Machlumlürfeni üliilebeu und Hayn,
wo alljührlich einige GoldmOnsen gefünden werden, ist in diesem FrOl^ahre eine Gold-

müh/e des Kr/liischors Werner von Trier ( W. Jahrb.), geprägt zu Wesel, und jetxt wiederum

eine solche dcsaelbvu Kii-chcnfQratcn, geprigt zu Koblenz, gerunden worden.

(Xurdd. AUg. Zeitg. Nr. SiÜ.)

Siegen, den G. lunt. In dem Naehbardorfc Afholderbach ist ein Scliats von

(iU allen Silberin iitizen gefunden worden, bestehend nus M) spanischen aus den Jahren

ii>02— i(iÜ6, d fransiösischon (KU;)- ifnii). 11 deutschen i IGii';— lUOß) und einem gerälschten

Stücke. (Kurrespoudeuzbl. d. Wesld. Zeit^sclir. f. Uesch, u. K. Kr. 1.)

Labeek, S2. Seplbr. Einen reichen Fund hansischer Hansen haben Bauhand-

werki'i in Malniö gemachl. die dort heim Ausschachten eines allen Mruiliaii>< s unweit der

alten St. Alavkirche. beschäftigt sind. Der Sdiutz hat «sich in eiiivui, tief in diu Erde ver-

senkU'n Kosten gefunden. Darunter sind wolerhalten, in sehdner PriKung. 173 Silbennünzen

aus dem Ift. und 17. Jahrhundert mit dem Gvprflgc der Slidto Lübeck, Stralsund und Wismar.

(Deutscher Ileichsanzeiger Nr. 24.1.)

InSchwüls (bei Ilallcj fuud luaji bui Au&icliaclituugsiarbuiten über lUU alle, aus

dem 18. und 17. Jahrb. stammende Münzen von versehiedener QrOi^e und noch gut

erhaltenem Gepräge. (.Nordd. Allg. Zeitg. .Nr. 4.-14.)

Bei der ll«'|»nrri(nr der Turiiikupiiel der Leipziger Th o ni a sk i rr h e haln n .-ii h im

Knupfti gegen 30 sächsische Münzen gefunden, die wol vou zwei Einlagen ( l.'»."*? u. 17Ui^

henrOluren. Als das hervorragendste Stück wird dio Portrllmcdaillo Hersog Georgs v. J.

lod7 bezeichnet. F« im r haben sich beim Abbruch des Allars in derselben Kirche in de.s8en

Fundament ebenfalls :>> hl siii li>i.schi- Münzen von 17:!U und 17il . \vel«-lie in den

lidieu i'rüguugeu den Tlialer und seine Teile bis zum Dreier herab präsuutiereu
,
gefunden.

(Butter t, NQnzfhsunde Nr. 149.)

inusbruck. den lü. August. Bei der Generalrevision der 1' ii i v ersi 1 ä tsbi h I iu

-

Ibck sind Bructastückc einer sehr alten W allbari-Haudschri fl mit deutschen (Tlosseu

entdeckt worden, die als BaehAila verwendet worden waren. Sie sollen dem Aufauge des

14w Jahrb. angehören. Weiler fand man dio Reste eines bisher unbekannten, sehr alten

niedersldisiscben Weihnachtsliedes und einen allen Tl ei?:tufeldruck.

(Staalü-Aiiz. für Wüi-Uemb., Beil. zu üt, idü.)

In der PCurrc Wisek bei Boskowitz wurden Handschriften dos heil. Aloy-
sius von Gonzaga intdrikl. (Augsb. I'üst/eitg. Nr. I8i,

Uatibor. lo. Mai. K r llr nuercibesitzer Ziiaik in Hunten fand In ini Abbruch des

masttivcu Suckcltf der Brau]d'anue eine sein Grundstück betreffeudu Urkunde vuii loii,

welche an das Allertnmsmnseum in Breslau gesendet wurde. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. S29.)

Ucrau-^^'i u"'i" n vom Direktorium des germanischen Museums.

VeranlwurtlicJier Uedokteur: Dr. A. Essen wein.

Üvdraekt bei U. K. Sebald in MBnborg.
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ANZEIGER
des germanischen Nationalmuseums,

II. Band, Nr. 12. November o. Dezember 1888.

Jahresbeiträg«.

Unserer aalionalen Anstalt ist bereite ein Zeichen Allcrböchsten WoblwoIleiM und be-

sonderer Gnade Sr. M^jeaUlt des Kaisers Wilhelm IL durch die Mitteilung Sr. Bzcellonz

A^^ !f<»rrn Vnrst(tii(Ii^s des Grh. ('ivil1<abini'1ts. Grh. Knhinr'tlsratcs F)r. von Lucaiius. zu d il

gewurden, woriiucli Se. Majestät geruht haben, uuzuorduen, dafs die uucb von Sr. Migcstät

dem bAchstseligen Kaiser Wilhelm I. fttr 1889 und 1890 bewilligten Jsbresbeitrftge von je

1600 ni. für die allgemeinen Zwecki- di*s Museum und je 600 Bu. für die HohenzuUenistittLnig

«n «Icn KniIIj;ki il>tcniiim*n ans di'i K^il Privatsehalulle ausgezahlt werden. Wir sind diinh

den Inhalt dieser Mitteilung zu besonderem aUerehi-furchtvuilstem Danko verpQichtet und in

im frohen Hofftaung bcstirkt worden, dsfii auch des jetzigen Kstsera allergnldigstes In-

teresse unserer Anstalt ebenso freundlich folgen werde, als es jenes des erhabenen Grofs-

vaters und V)it<>rs ilir fTudi-rlirli war. und dofs uns des Kaisers allergnndiirsfi' Milhilfi^ mich

jetzt nicht fehlen werde, wo es gilt, mit neuer Kraft an der Eutwickeiuug der Anstalt

SU sibeiten, die in nicht su ferner Zeit ibr Ziel erreichen soll, der Slob und die Freude

der Nation zu werden.

Mit Freude und Gcnugthuung erfüllt uns auch die Thatsache. dnfs Seine Hoheit der

Herzog Adolf von >'assau UJiserer Anstalt einen Jahresbeitrag von 200m. hcwiUigt

haben.

I>nfs iinsiTiT Hi-rn n Pfleger und unsere unabläKsijri-n Hcniühnnp-en. imtniM- nciif Fn>unde

4ler Anstalt zu erwerben, nicht vergebens sind, zeigt auch heute wieder dos nachstehende

Verveicbnis neuer Anmetdungeti , und wir wollen nieht nnterlsssen, i» Kreise der Freunde

uuserer Anstalt alle neuen FOrderer willkommen zu heiflwn, besonders aber den Pflegern su

danlten, deren B«'nirihun(ri>n uns dieselben zugeführt halten.

Von Städten: R00MU2. SUdtrat 6m. Sobwib. Hall. Gemeinderai, von läm. 7Spf.

vaiif 15 m. erhöbt.

YoD wlaaeiilohnlll. Tereimn ete.i Brtaltu. Kunstgewerbererein 15 m. CmmL
LebrerltKlli'-inri i!.--; HiMii-'i :rii;,,-:iiii>i-', .-:tjft 'litsher 9 m. 30 pf.) tt m.

Von geselligen Vereinen: Reichenberg. Schlurks TischgeselUchaft 6m,
YoD MTAtSBt Atlm. Hieber, Prbteptor, im, Antbaoh. F. Frfar. Au6efr, Land»

.Stallmeister, Sm.
; Eichinger, Hofhuchliindler, Im.; v. Liederskron, Konsistorialrat, 4 ni.

;

Schenk, Regier -Rat. Sin Auflclrchen. Gustav Brnun, Pfarnr. in Burk 2m.; Friedrich

3rüderlein, Pfarrej-, in Frankeuhofen 2 m.; Sigi^ied Wild, Pfarrer, in lllcnschwang, (vun 1887

an) 9 Bad Rlitinfea. loaepb Fell, Bezirksamtsoberaelireiber, 9 m. ; Frhr. t. Ow, k. Betirbs-

arotsasscssor, 3 m.; Frhr. r. Stengel, k. Bezirksamtsassessor, ä m. Bautzen. Dr. Müller,

.Seniinardiroktor, 8 m. Belingries. Anton Knilei, Kaufmunn, 2 rn. : t^porg; Koller, k. Stadt^

pfarrcr, äni.; Joseph Meyer, Kaufiuanu, 2m. Braunschweig. Friedrich liauswaldt 10m,

Braiian. Geistertf GnTcnr, 9 m.
;

Hilier, Bildhauer, 8 m. ; Kflnsel, Bildhauer, 9 m. ; Langer,

Maler, ä m. ; Bruno Richter, Kunsthändler, 10m.; Scbröder. Buchhändler, Sm. Bunzlau.

Beninde, Rechtsanwalt, m
;
Grubert, Hotelbesitzer. Im. ?5n pf. ; Dr. Klnss. Hf. Arzt dej*

Prorinzialirreuanstalt, Im.; iJr. Limprichl, 1 V. Arzt der Provinzialirreiiaiiätalt, 2 m.; Dr. Pe-

jfenen-Barslel, II. Antt der Provinsialiirenanstatt, 9 m. Cadtitbnrf. Wgelin, k. PArrer, in

99
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Laagenxcnn 2 m. Cann«tatt. Geiger, Bucbhäudlcr, 2 m.; GraCs, Falinkaal, Sm.
;
August

Sdiaircr, («tatt bhüier B m.) 10 u. ; baak Stnuft, Pabrikaiit, 8 m. Cataef. Dr. Gltftner, Apo-

thakari (statt Inshor Sm.) 10 m.; Hirsch, Fabrikont^ 3 m.; Hölkt>, Fabrikant. :S iii : Dr. Klus,

Gymiia-HialoberlehrtT, 3ui.
;
KaucL, OberbQri;eriu(iiüt«r. in Waiidsbri k 3 ui. ; G. II. Tm.sl. Kuuf-

mann, 3ui. CheaiBitz. Uugu Eduard Max Huinmeycr; Post.sokrctär, 3 lu. ; Dr. Julius Aug.

Kollert, stiadigw Lehrer der teehn. Staatatehraiiatalten , Sm. DaAblM. Hubert Alalebeo,

Ifii^i iiitMir, 2 ui. ; Ed. Baader, W-rwaltor in Klostor Indersdorf, 2ni. ; Andreas Bauer, Pfarrer,

in \\ tich.s 2 m.; Eduard Eugert, älud. jur.. im.: Johann Grahul, Bezirksamt«oberschreihpr

u. DistriklskttssiiT, i in. ; Peter GraCsl, Coopcrator, i ui.
;
Georg Gröschl, Pfarrer, io Bcrgkirchen

Sm. ; Job. Uoldenrled, Kattteann, in ladendorf Sm. ; Graf FerdL r. Hundt, Gatebeaitier,

in Laii(rrl>aili im.; Pau! Kart?. l?auiiiris(or . in Indorsdiirf Ü m. ; Leonh. Hou'fnhnfcr. l^nt-

anit«oben>clireibi-r, i m.
;
Sigmund Frhr. v. Sdiacky, k. BtizirkäainUai»se$»ur, i m. ; Frz. Sicoer,

k. Gericblarollzieber, S m. ; Je«. 801dl, KaminkehTeirmatr. u. Bflrgermstr., in Indendoif S m.

;

Herrn. Stöger, k.Oberexped. u. Stationavorat, Sm.; Ed. Thoma, k. AufHchlagseinnehmer, Sm.;
Ad. rinicr, k. Amtsfror. -Sekretär, im. Ebepmannstadt. Grcpror Berk, k Rt /irksaintmriun, 2 m.

Forchheim. Xaver Grimmeia, Furataaitäasüistcnt, im.; Jakob llorui^chuch, Fabrikant, im.;

Fhmi Prcgler , katbol. Pfarrer, S m. ; Alb. Sdiaal, Fabrikant, S m.' fierabronn. Heft, Ober-

amlsriebter, in Langenburg 2 m.; Heldbeck, Amtsrichter, in Laugenburt; 2 m.
;
Mayer, Amt-

monn, i m.\ Nafit, Kameralverwnlter . in Koth a. See Am.; Speidel. Olnrnnitmann. i m.

;

llshofer, Stadl^cliulliicifs, im. Gernshein. Ludwig Kraiuer, iu Gruisruhrheiui 50 pf.;

Welker, Pfarrer, in GroGnrohrbeim Im. 68rlltt. Brink, Schnlvevsteber, Sm.; Hammer,

Stenerrat, 1 m.; Liscu, Kaufmann, 1 m. 80 pf.; v. Schmid. Major, 3 m. tiunzenhauaen. BiMiioff,

Dekan, (statt bisher 1 m.) im.: M. Eidam. .Mal/.fabrikant, im.; Hezner, Kaufmann, 1 m.

SO pf.; Lieuz, Amtsrichter, i m. Güstrow. Dr. Frit^cbe, Gymnaaialdircklor, 1 m.; Koch, Über-

landeabaumeiater, 8 m. Hmnburf. Albert Midtaeiia 10 m. Hilpoltateiii. Karl Beta, Pasthalter

und Bierbrauer, Im.; Frinlridi Bötrilrin, Be7.irksaml.s(ibt'rschrrMfu'r . Im ; Gi'oru Bürker,

Apotheker, 1 rn.; Karl Grimm, Kupfcr^chaiiedmeiater , im.; Dr. Rieb. Günther, prakU Arct,

Sm. ; Kaspar Haas, Buchdruckereibesitaer, Im.; Mich. Schiff, Hammerwerksbesitaer, in

Eckersmühlen Im.; Winkler, Rentnnilsoberschreiher , Im. Karlstaitt. Robert .Meyer,

^'iifTrikflirektor, 2 m. Kaufbeuren. Gg. Hagfri iimulli r . niililtirlir-if' r , 1 m.; Hans Köhler,

Direktor, 5m.; F. Lötz, k. KeuUelirer, im.; Julius Probst, Kaufmann
,
3m.; Albert äpiel-

berger, Banquier, 10m. Kiel Dr. I. Lehmann, Prof,, 8m.; Dr. Schlossmann, Profesrnr,

5 m.; !>r. Wrrih, Professeir, 5 m. Klöaterls. Edmand Tncba, Pfarrer, 4 m. Laubenzedei.

Dürr, LeJircr. Im. Lauterbach. Mimmiu I. Oberamtarichfer. im.: Lautrrcn. frhr!. v. Riedesel-

scher Kai, .tm.; Ludwig, Anitaricbter
,
.Sm.; Dr. Matthias, Kreisarzt, im.; Kappolt, Post-

meister, Sm.; StOpler, Bürgermeister, Sm.; Dr. Wolf, Kreisrat, Sm. MBIIbaim. A. Haab,

Professor, Im. Nürnberg. .1. C Di^imliT "^li- ianär. 2\n.: .I<i!i. llarliaucr I'li i Im rmci.sli'r,

2m.; Peti>r Weinmann. Gastwirt, im. Offenburg. Bahr, Dekan, 4m. Öhringen. Dr. Barth,

Rektor, (v. imi abj im.; Schmidt, Revisor, Im. Oppeohtlm. Karl Siltmann, Weinblndler,

Sm.; Sebast. Witt Sm. Oaehatt. Hiniehen, Apotheker, Sm.; Uöppner, Seifensieder, Im.

so l>f. Pforzheim. A. Nützelberger, Kaufmann, (^stalt bisher 2 m ) 3 m. Reichcnberg. Rinl<tlf

Fiedler, k. k. Prof. der Staatagewerbescbule, 4 m.; J. Fritäche, Bucbhäudler, 2m.; Eduard

Herkner, k. Rat, Pabrikant, 4tt.; A. Herminghaus, Fabrikant, 4 m.; Sigm. Hiltmann, Hans-

besitier, Sm.; Ludw. Ulasiwebt, Apotheker, im.; Dr. Job. Knieseheck, k. k. Gymnaslsl-

profcssor, 2m.; Alois ^cnmann, Grofshiindler, 10 m.; Dr. Jos. Petcrsriiann. Hofmeister, 2 m.;

Dr. Cb. U. Steoutir, prakt. Arzt, im.; Dr. J. U. Igu. üilmaun, Advokat, im.; Rudolf

Wolken, k. k. Staatsgewerbesebnlprofessor, Sm. Rlbnltc. Frinlein Frieda t. Bfilow Im.';

Fräulein Ob. Mann im.; Sträde, Postmeister, Im.; Dr. med. Stubcnraucb, Sanitätsrat,

1 m. hottweil. Barth, Landrichter, 2 m.; Benjtinp. Fabrikant, 5 m.
;
Duttenhofer, Geh. Kommer-

uenrat, Generaldirektor d. Pulverfabrik Uottweil-iiamburg, von 3m. auf 5m. erhöht; Eberhard,

Staatsanwslt, (statt bisher 1 m.) Sm.
;
Feyerabend, Reebtaanwält, 8 m. ; G«bet, JDireklor der Pnl-

verlkbrik RottweU-Hamburg, Sm.; Dr. Hepp, Professor, Konriktsvorstand, 1 m.; HiUer, StaiÜ-

biyiiizoa by Google



— 157 —

pfarrer, 2m.; Holder, Professor, 2ni.: Renner, Major, Bez.-Commnndeur, im.; Iloineick, Land-

richter, 2 m.: Sctnil/. Landniiger.-Kut, im.; Emil Sick, Bureuuchef der Pulvtrfalirik Rotlweil-

U&iuburg, ä lu.; Suker, übcraiulsrichter, in Sulz u 24. 2 ju.
;
W&lcbcr, UilfsstaaUaawalt, 1 in 50 pf.

ItoAilttadt Kehhorn, BncUiiiidler, t m. ; Walser, Gymiuuiilidirer, t m. Saliburfi. I>r. HifMh«

ft'ld im. Sohwerin. v. Grüne, OliiT.^lüi'ut.
,

(statt bisher im.) Am.; Dietrich v. Örtzen,

S m. StarganL Buiuke, Stadtrat, ;) m. ; Falck, Itechtaauwait, im.; Freyer, Laudgcr. - Rat,

(statt bisii. im.) .Sm.; Fsfeba, Baninspeklor, i m.; Dr. Gflldenpenning, Oyinn.-Lelirer, im.;

Karow, Stadtrat, Sm.; G. Manpe, Kaufmann, (statt bish. im.) Sm
;
Schneider, Amtsger.-

Rat, (statt hhh i rv.) im.; v. SeydIiU. >riijor. Im.: Wiltdio« . .\iiil.-;>;ir -Itnf. (jätntt hish.

lui.) im. Stolberg. Gh. Baiisa, Generaldirektor, (statt hish. Imj 4m.; Viktor Lyuen,

Fabrikbesitier. Sm.; Dr. ned. Georg Koak im.; Wilh. Schrörs, Fabrikdircktor, Sm.;

Peter Stang, üeneraldirektur und Haudelskanimerpräsident. 3 m. Traunstein. Uecken-

stjitli r. k. Reg.-Rat, (statt liislier 2 tn. f. pf.) 3m. ttü pf. ; IlitMÜ, Apotheker. .1 m. ;
Niklas,

Ueallehrer, im.; ilchm, Apothekenverwaller, 2m.; Schwarzmeier, Bezirkslierarzt, 2m.

TraeteaM. Ign. Btridi, Grobindustritdier, in Oberaltaladi Infi.; Karl Iloner, Redakteur,

Sm.; Prosper Pielte, (irofsindustrieller. in Marschendorf ä m. Weiden. Friede. Schuuwcckt r,

quiesc. Mnscliineumei.sler und MtisehinenfalM-ikljesilxer, im.; Peter Weifs, Baumeister, im.

Wiesbaden. C. Uensel, Buchhiiudler, (im.; Dr. H. Weideobuecb, Reatiier, 10m.

Stiftung.

Herr A. Ritter von Lauua, uuser Vernulluiigsausächarsmitgiied, hat seinem warmeu

Interesse ftir die Batwifekelung unserer PoneUansammlung neuerdinga durch Übersendunf

einer Gabe von filH) m. Aiisflriirk pi -rt lton.

Aul^erdem ertaielleu wir folgende

Einmalige Geldgeschenke.

Von PriTaten : Chemnitz. Otto Wahli iimr Strun/., Gerichtsaktuar, 1 m. ; Christ, Rud,

Eug, Voigtliinder, Kaufmann, 10 m. Eyrichhof. A. Trenkle, Dekan, Im. Hilpoltsteia.

Heinr. Weber, k. Amtsrichter, i m. Kaafbaaran. Eugen Laubmann S m. Olmlitx. Dr. med.

A. Brecher, Arzt, 4 m.; I>r. .t. Elu n. Ailvokat. 2 m.; Frau Fanny Kngelmiinn. Grofshdlrs,-

Wit»e, im.; Jos. Gerate, Buclulrucker, im.; Dr. B. Lewiu, Advokat, im. Planegg. Liel)-

rich, Gymnasialaasistent, Im. Rattwall. Grob, KauTmano, Sm.; Gleich, Laodgericbtsral,

iO ffi. ; Stibeo, Hauptmann, S m. Schararifl. v, Bfllow, Staatsminister, Exeellena, 10 m.

ZiiwaciiB dar Sammliingeii.

Kunst- nnd knllarg'ascMehtlteba Sanmlaniran«

Geschenke.

Wir haben auf S, l.Sü i nviifint. dafs wir im neuen Uniiptftfifrel auf Kesten de»

deutschen Reiclies erricJtlettiu Bauteu, ujntierc K(icheagvräte iu der Weise aufgestellt haben,

dafs anonherad der Eindruck eüier allen Küche sich ergebe. Wir haben noch ge.sagt : Wenn
eine alte Köchin kime, wflrde sie manches Geräte in areit grölscrcr Zahl und Abweclislung

fipflen. nl« sie je m brüifzcii {rewilnfcht. rlajrefri'n aluT so vieles iiich) vurfinden, dnfs .•^ic un-

möglich begiuneu könnte, zu kochen. Jiur nach und nach können eben die fehlenden Ge-

adürre belgescbafft werden. Die verehrten Besucher mflssen eich einstweilen mit dem halb-

fsitigen Bilde be«;i)i:eeii. Die Verwaltung der An.stalt wird keine Mühe scheuen, es baldigst

2U vollenden, Di>lIi wollen wir, sellist auf die Gefahr hin, übel kritisiert zu werden. (l:ts.

was uinstweilen da ist, dem Publikum uicbt vorcntbalteu. Uüge dasselbe uus behüHlidi

«ein, das sa linden, was noeb fiablt

in der That haben wir für unseren Versuch Dank geemtct, das Publikum, iiislie-son-

dere nutli die Küiisdir. haben in überraschender Weise mit d«m guten Willen vorlieb ge-

nomiiieu und mancher bat iu der Freude des Augenblickes die Ausfüllung einer Lücke VCr-

iqirodien, an die er sieh dann nicht mehr erinnerte, a)a er zu Hause angekonune» war.
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Wir glaubten nun, uns vor allem an die Üamcn, und zniir /.uiTst jtiu> Niiriihi r}?*,

Wender, zu Hullen. Waren ja ducli die PruukkOchen des alten KiLrubcrg einst hochberQlunt

und wufötcn wir doch, dafs gerade hier in manchem ftiteren Hause neben den Gebraucb-

stfieken meh noelt R«ite des alten Zinn- und KupfaraehatiM nnd anderes als Zierde d«r

Köchen rrhnltr>n hnfton, das von Gi'iii'rntinn m (rcncrntion atif die h«*ufifrf Hausfrau g:ck(ini-

men. Wir baten daher xuniichst die Frauen der LukalausscbuOsuiitglicder, sich die KQdie

kritisch auf das anxusehen, was noch fehle, dann in den eigiAieo Kfldien und denen der

Freundinnen UffiSCbau zu hallen, die Freundinnen zu efSQchen, wieder andere Freundinnen

für die Suche zu gewinnen, bis in weitem Kreise die gesamte Damen^M«H .N'iirnbprus sich

für diu Sache iutereäsiere ; dann möchten an einem Tage alle Damen zusamuienkommen,

jede mitbringen, was rie stiften kOnne, so daDi wir dann auswiblen und anter KiOiUfe

der kundigen Damen die Lücken ergänzen können. Wir hatten dafür den 30. Oktober be-

stimmt. Unsere Anrejiiin;: hat freundliche Aufnahm«' prefunden ; es ist uns viel brauchbares

gebracht wurden und manciie Lücke ist jet^t ausgefüllt. Wir geben das Verzeichnis hier

gesondert. Einaelne Damen sehrieben naeb answirf» und sind so uns suTorgekommen, die

wir jetzt orst an dieser Stellt- uit.serc Bitte nn ferne Freundinnen richten woUteo, ntdiden

wir auf die lüeaigen Dauicu hinweisen können.

Jakob Arnold, Oberaufiieher im genuaniseben Museum: Blecblatcme, 18. Jabrii,

Hyazinth Bachmann, k. Wagenmeistcr : Zinnteller vom Jabrc lß8S. Uabel und Messer

mit llrtlzsiriff und Me-ssingbeschlüfz-cn. IS. Jalnh Kr;<u Berga u, Professorsgatlin: Geiirihto

Uewürzbüchse aus II0I2, 17. Jahrb. Fräulein Elise Braun: Kanne aus Kupfer, Zinnschüssel,

18. Jahrb. Prau Friederike Enslin: Fleiscbgabel aus Hessing, 18. Jahrb. Frau Dr,

Essenwcin. Din-ktürsgattiu: Reibeisen aus Kupfer, irdene Schüssel mit Insclu-ifl, zwei

bemalte irdeno TelN r mit Sprüchen, Nfirnberjjer ZinnsihiL'iseL Messiiitr|>frinne, 18. uml 19.

Jahrb. Frau Mathilde von Für er: Feiner zinnener Bralwursttiegei aut vier aus klaueu

gebildeten FflAen, ZinnschQssel mit swei Hmkeln, 17. JahriL Frau Gebert, Redakteurs-

guttin : Buntbemalter irdener Teller mit Inschrift, 18. Jahrh. Frau von Grundherr,
Kumnierzienratsgattin : Grofaer Seiher aus Kupfer mit Holzstiel. Frau Lina Hammer,
Direktursgattin: Grofse Milchlianue aus Kupfer mit Henkel und Tragring, Augaburgcr Arbeit,

18. Jahrb. Frau Katb. HAuslein: Sechs kupferne KnpfMiforBMt» kupfernes Becfaerchen,

zwei kleine kupferne Schälchen. IS. Jahrh. Frau MnthiHe Heerdeirpn: Kupferner Fifsch-

keasel, Zinnschüs^el, 18. Juhrh. Fräulein Heer wagen: irdener Bratentiegel. 18. Jahrb.

Frau Held, KupferiBchmiedmeislersgattin: Langstielige Fleischgabel aus Kupfer, lang.stieligo

Bratensebaufel aus Kupfer, 18. Jabifa. Frmfran von Holzschuher und Frinleiu toh
Prunn: Kiserner Kohlen.«fäii[)er samt Zange, zwei Eisengestelli' zu BrutspitTsen, messingner

Schttumiön'el, eiserne Fleischgabel, 17.—18. Jahrh. Frau ILiui'maun Kauianu: Zwei Zinn-

teller Ton 1816 und 1815. Frau Julius Kaufmann: Zinnkinnehen mit Deekel, 17. Jahriw

Frau Klisabeth Kühl bau er: Messinglaternchcn mit Kerzenhallcr, zwei Zinnkännchen,

blecherner LöfTelhaller in Herzform, 17. 18. Jahrh. Freifrau K refs von Krefsenstein,

Uechtsonwaltsgattin: Grolse Nürnberger Züiaschüssel, 18. Jahrh. Freifräulein Krefs von.

Krefsenstein: Krug aus Serpentin mit Deekel, Henkel, Rmfen und Fub aus Ztnu,

18. Jalirh. Frau M. Kugler: (Irnfh-er kupferner Fi.si hkessel, blnulic-h jrlasierler uiut hhiu

bemalter Bayreuther Fateucekrug, drei Nürnberger Zinuschfisscln , zwei Zinnteller mit gra-

vierten Räudern, zwei Leuchter aus Zinn, 18. Jahrb. Frau Mathilde KAltlinger, geb^

T. Braun, in Bayreuth: Kupferner Tiegel mit Deckel, 17.—18. Jabrb. Freifrau t. Löffelbols:

Zwei lliinj^ekepsel, 17 Jahrh. Frau Lorsch. Katifmannsgattin : Drei eiserne Stollcnpfannen,

18. Jahrh. Frau Jdcta Maicr, Justizralsgaltin: Sechs feine BayreuLher Faieucetellor mit.

farbigem Blamenschmuck«, 18. Jalirh. Friedrieh Maser, Kaufmann und OemeindebeToU^

raächligter: Stürze uus Weibblech mit Hessingknöpfen, sechs Krapfenformen aus Kupfer, sechs

kleine Gugelhopfenformen aiis Kupfer. IS Jahrh. Fräulein Mayer, in Fürth: Kupferne Fleisch-

muldu mit getriebenen Verzierungen, Salzfals auä Zinn, mit blauer Steinzeugschaie, 18. Jahrh..

Fcttt Wilh. Merkel, geb. Heerdegea: Drei Faienoeteller mit blauer Dekoratioa, 18. Jahih«.
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Pfimrer lf«rk«l: Zwei grdCsere and nr«! kleiner« NArabcrger Suteller, IB. JaMA. Prwt
Luis*' Mcrklcin: Mcssingschaufel, nandhosea mit massivriii Missin}r;;tiol, 18. Jahrh. Fräuh'in

Emilie von Merz: Grul'se Küruberger ZinuplaUc, 18. Jabrh. Frau Mestbaler, FaUrik-

iMsiteengattin: Brotachneidfflascliine mit Heflaer, enerne Waf^, ewarnes Reibrifen, BUen«

gestolle tür Kienspahnbclfiu-htiing, Nudelhol/., (>isoriicr Gi>\vic1it»t( in, zehn eiserne Pieiseh'-

gabuln , zwi'i Si hautniöfTel . vier »»iscrrH' Br.'itcnsrliiuifclii . dn'i l't'aiiiUMige.stclIi? aus Eiüon,

LöffoihalliT aus Eisen, Laterne, KafToebrcnncr, Messingfitiirze, Licblputzücbcurc , eiserner

HiOKekessel, Bntepiefii, StoUenpranne aas Kupfer mit Beeke! , eiserne orale Stollenpfosne,

kupferne Stielpfanne, eiserner Krapfenformiöffel, Karfeeuiühle , 17. und 18. Jalirh. Frau

Lina Pßschel, jjel). Steinlein: Kiiprt rni-.< Si hiunkiMibcikiMi, 18. Jahrh. Frau f)r Fiirck-

haucr: Ucrzföriuigu Kuchenfurui au» kupier. 18. Jalu-li. Frau Habctlc lloth, Banksckretftrs-

gattin: Kaffeekanne und MUehkamie aus Zinn, 18. Jaiirfc. Frau Ifinna Bllbl, KotarsgatUn:

NürnbrrKcr Gewichtfiat'/. IS. Jalitli. Frau Sclilf o. FlnschiiermeislersgaHin. in HainluTn:: Ktiffee-

UJiU MUcbk&onchen aus Zinn, ZinatoUer mit geripptem Handf), 18. Jahrb. Frau Scbrudl»

OberamtBriditersgattin: GewAndiOdise ans Nürnberger Zinn, Waffeleisen, UoUiippeneiiieo,

18. Jahrb. Frau Scbulthtnfs, k. PustmeiHterägaUin: Salx-, Pfeffer- und Gewürz.ständer aus

Zinn, IS. — 19 Jalirh. Frau Sch w a n Ii ii ii f .-^f r, Komifif'ryienrnl.s^ratlin: SrhaunilöPfcl aos

Mesüing, gotiüdi, der Slit'l in eine Maria mit dem Kiudc auMgeheud, Iii. Jabrb. Frau

Dr. fleh war«: Biseme Brab^npfanne, Nflmbcrger Zinnteller, swei Dornberger ZinusdiSsaela)

17. Jahrh. Frau .Marie von Seiler. Bürgcrmeislersgattin : Zinnene Koittervculla.sche mit

graviertem Wapiu-n der Krefs und der Jalin s^nhl 1645, Nürnliorjrer ArlHMt. Zinnener

ScböpflöfTel und Öi-iher, 17. Jahrb. Frau Jennnetle Strubel: Kupli-rbecken mit getj'ie-

benea Venderungen, ebensolcber Selber nil Hobsliel, Hotamodd für Handpaubtekerei, 18.

Jahrh. Mcs.singuntorsalz für das Warmhalten von Speisen, IS.— 19 Jahrb. Frau Meta Treu,

Obcrpostmeistersgaltin : Kürubcrger Faiencekrug mit Zinndeckel, 18 Jahrh Freifrau von
Tueher: Zwei Närnberger Zinnschüaacin, ziuueuer Schüpflüffel, 17. Jahrb. Frau Viucunti:
Eisernes Pfannengestell, IS. Jahrb. Andreas Weignann, in Fflrtfa: Zuckerdose aus Zinn*

mit blauer Sl<«ir)7.eug»ihale, 18 Jiilirh. Frau Käfhr Wrrder: Bierkanne aus Zinn, 18. Jahrh.

Frau Emilie Wiberg: Ziujtöcbale mit Deckel und der Jabrerizabl 1774. Fräulein Helene
Widnmann: Kupferner Milcbtopf, 18. lahrh. Frau Ziegler: Profeasorsgattin : Kleine

Faienceterrine von bläulicher Gla.sur mit Blumenschmuck, 18. Jahrb.

Aufserdeta erliielten wir IQr die kunst- und kulturgeaebichUichen Sammlungen fol-

gende Geadienk«:

BrauRaebwelf. Prot Dr. Riegel, Dbvktor des henogl. Museums: Medaille auf
da hrif;i' Ilcgierungsjubilaum des Herzogs Wilhelm von Braunschweig, 1881. Kupfer.

—

Cbariottenbarg bei Berlin. Wilibald von Scb Ulenburg, Schriftiiteller: Zwei aus Uoh gc-

sdmitxtc bemalte Kiipfc, einfit in dem Mahlgang einer Müblo verwendet, von der Giebel-

wand einer WasBennilhle im Dorfe Kollmann (SOdtirol) am BIsack, 16. u. 11. Jahrb. —
Dresden. Dr. R. Sieche, k. Prof: Zwei eiserne Grubenlampen, 16 u. 17. Jahrb. Ziimuer-

manuämaljBstab , 18. Jahrb. Unbekanntes Eibengerälc, 17. Jahrb. -
i ürth. Karl Kühl:

Kreuzerbrot aus der Zeit derTeuerung im Jahre 1818. — KarUtddt tu M. H örncs, k. Bezirkä-

amtmann: Sense, au.sgc>graben bei Karlstadt n. H. — Kein a. Rh. Jfthns, k. Eisenbahn«
nia-;« hlneniiisiicklor

: Klavier des versl. Mtisikprofessors Jahns in Berlin, 19. Jahrb. — Kiinigs-

hofen. btadtscbreiberei : Ueicbgeädinitzter Blaisebaig, 16. Jahrb. ~ Krakau. Dr. Lothar
T. Dargun, k. k. UniTersiliteprofessor: BineAnsabl Terachiedener, meist modemer Gegenatlnde,

Belege zur Kulturgeschichte unserer Zelt.— Miakara bei Leipzig B erm. Auinger: aieder-

ländisehe Waudbekleidungsplättrhen mit hl«u gemalten Landschaften, 18. Jalirh. — ...ünchen.

Wilhelm Steinach: ßronze-Amulei, au.<<gi>grabcn bei Kuustauü — Njraaerg. Dr. Adolf
Gnopf, k. Laodgmcbtsrat: Notmanse aus der Belagerung von Antwerpen 181A Ford.
Grimm, Kaufmann: Ta.schenuhr von Buurquin in Pari.s, 18. Jahrb. O. Klols, Prokurist der

Tflounelscben Onizin : Ufentbarchen, 19. Jabrb v. Krumer, Direktor des Huyri.srhfti Gcwerbe-

ttoaeoms: Eine KuUektion von Scbmuckgegcnstfinden aus den Vierlunili-n und d(;ni alten



I

— 16Ü —

Lande bei H«jiibnrf. J. G. Kflhn, Goldwarenfftbrikant: FOnf alte Spindetuhmrerk«, mehrere

Kloben und ein BUd. L. Chr. Lauer, Münz-. Gravier- und PräpeanstaUhesilzer : 60 ver-

schiedene Medaillen der Lauersdien Anxtail, J. M e st Ii a 1 « r . Faliril<lK'sit/rr : Holxjfeschnilzte

Figur der heil. Maria Ägypliac«, 16. Jahrh, Frl. Schneider: üeslriekte weifse, baumwollene

Battbe mit bunten Glasporlon (Scbwabacher BAuerioneotraekl), 19. Jabrb. Augmt Sehdnan,
Darlif!i (k<>rmcisler : Fünf nltc Dncliziegel. E. Spiefs, k. Pritfcssor: Alte ledern*' Rrii-flasche.

Zippuliuü, Kustua der nalurbistoriscbeu Sammlung: Mittelaltvrlidier SiegeUtock aus Brua^te,

gefünden zu RHclieiisdiirand. — Wvrtm. Dr. Karl Walter: Eisemor Staodleuehter ron

1641. — WUrzburg. Wilhelm Landgraf, k. Be7.irk.suMiUa.s.se!>.sor : Schwarzer KeilerheJui,

17. Jaluh. Hirscbrünjfer rnif Hoi ngrilT ohne Scheide, 18. Jalirh. Hii-schfänger mit Mdlzgriff,

Lederächcidü und ge«tickler Küppcl, IB. Jalirh. Kruuuucr Säiicl mit wütifiiugbeschlageuer

Jjedencheide, polnieeh, 17. Jabrh. KlappoMaeer, 16.—17. Jahrh. Ungenannter: Mebrore

BrudMtflche gepirer»l4-n vurgeschichllichen Goidschmuckea. Ung< n u n n le Dame: St. Annen-

Btlftudanienordeii nebst Band und SehleiTe, suwie Diplom vom 19. Okiober 1818.

A II k ii u r<'.

£isenlanze mit BrOQzespirnle. Ein Bleiring mit Schrifl. Kruzilixus aus Holz mil ilcüten

alter Malerei, 11. Jahrb. knisiftxus aus Hpiz, 12. Jahrb. Ausgograbener Dolch, Ii.—18. Jahrh.

Zwei Kirchcngiocken, 14. lahrb. Sechs Siegelst«mpel aus dem I i. und 15. Jahrh. DeuLsch-

Ordenskreuz von SilluT. srhwnr?: und weil» emailliert. 15. Jalirh. (?) Bronzi iir Mcilailli- mit

dem Bilduiasc Karls V., 16. Jahrh. Silberne Me^laille mit dem Bilduis^c Geurgü des Bärtigua

Ton Sachsen. Bronzener Leuchter mit Tergoldelera Landsknecht auf gedrehtem Untersatze,

Beginn deg 16. Jahrh. Brunnenuuf^iatz mit drei Drachenki)pruii>:<asseu. 16. Jahrh. Zinn-

kniuK^ mit Ausgurs und Rit);r iiaii<llinhe, 16. .fnlirli liiolsi r iinin/<'t(«pr mit drei durch

bärtige Köpfe gemeierten hülsen. 16. Jalirh Medaille mit dem Bildnis .^Inrquai'dlä U. Biscbufs

von EiehstSlt, an einem Kettehitn; Gold, 17. Jahrh. Eine Sammlung mathematiachcr In-

struniente. 16.—15S. Jahrh. Spitzenkragen, 17.— IS. Jahrh. Kupferne Zahlüchüssel, 17.— 18.

Jahrb. Kleine.s .Milchlöpfchen. Nünibergiy l'aience, iH. Jahrh .Morser aus weil» glasierter

Faience mit blauer Malerei, Nürnberger Fabrikat, 18. Jahrhundert. Zinnener Talelaufsats

mit vier angehingten Iftpfchen, 18. lahrb. Zinnener Suppentiegel mit zwei Handhaben,

17S1. H(iff»rden der IfiT/oi^n'n Mattiilde Sophie mn Sn< !t!;en-Kobur<r ; Sülvcr. I7."7. Orden

der ilosenkreuser, Brunzc, vergoldet, l'urzellaiilelltir mit goldverzieiiem liaudu und

der gemalten Daratellang des Todes des Marc Anton von Pergcr; Wiener Fabrikat um
iK.iü. Talar von ruteiii Wollstofl'. getragen vom Kuhnentriger einer kirchlichen Brudembifl,

19. Jahrb. Acht silberne Portrfttmedaillen und Jiüiuson.

Knpfiurstiehknbinett.

riili r Hi n Bi Toicherungcn haheii wir in ei-ster Linie ein (iiMln iik Sr. DurrMamhl

des regierenden Fürsten v. Liechtenstein mit grolser Freude und besonderem Danke zu

nennen, der die ganae Belke der herrlichen, von Braun in Domach aufj^ommcnent greften

Photogrnphi> II nnrh Gemälden der fürstlichen OaUerie in der Rossau »1 Wien, 108 BUtter,

der Anstatt zum Geschenke gemacht bat.

Hit grolaem Danke haben wir auch zu erkennen, dals Ibre KunigL Hoheit die

Frau Gräfin von Flandern sich noch steta unserei' Anstalt erinnert und, so oft sie neue

Platlen radiert bat, auch uns Abdrücke d<*rselben sendet, sti du Ts wir das von steten Fort-

schritten zeugcude Werk der bobua Freundin dt-r Kndierkuuül vuUäUtodig haben.

(5 es che ii i» r.

Arnau (Bühuienj. Hciur. Wilh. Lülse: i entwertete Aktien. — Brüsael. Ihre
Kdnigi. Hoheit Frau Grifin von Flandern: 5 B11. Originalradierungen der hohen

Frau Geschenkgeberin. — t^n ij in. P. Hiiilnlf Hlättler, 0. S. B. : Photographic der in

Holz geschnitzten Einsiedler Madonna. — Krakau. Dr. Lothar von Dargun, k. k. Uni-

vera.-Frofe8äor: Eine Ajuuthl älterer Visiten- n. Tanzkai-teu, Tbeatcrzeltcl u. Flugblätter des
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19. Jahrlult«. Magdeburg. L. Clcriru.^. Scknl^r i!«-; Kimstvciwirbcvemtis : Kinc Partie

ealwertet<*r Coupons, (länisdieä Stempelpapier. — fieuburg a. 1). Xu vor Arnold, ^»piolkar-

tonfabrikant: IS BU. neue AbdrOcke ron SpielktrteDmodeln im Besitie des Herrn Ocächenk-

iri'I)pr5i. 8 Spielkarten, nii isl des 18. Jahrhunderts, aus Fabriki>i: /u Neuburjf, Lauingon,

MQncbeo, RegensburK und Nüri^hüric. Heim, kgl. KcoUa'amle: S Bll. mit Formularen von

Visiten- n. Glüikwunschkarton , wcidier sich die leiste herzogL 'Hofhältuug xu Keuburg be-

diente, f BU. mit den Karten des VogelspidB. Plioto^pliieen des Sakramentehitudiens

u. eines Grabsteines in der Kirthe zu Rohri^nffl^. -- Nürnberg. Aug. Flüggen, hipftiit'ur

:

AufriXs des Augsburger Siogelhau^eü, Zeichnung ?oo Jos. Bitxei, 1M)4. MeittterbricfToruiular

der Stadt Donutetten. Ringler, Priratier: Abdruck der letzten, nicht vollendeten {Platte

des Kupferstechers Alb. Keindel. Ernat Spiefs , kgl. Professor: Jugendbildnis des Bild-

hauers J. Bändel, ErlitiuiTH iIcs Ilermann.%denkmals, lithogr. Selbstporträt. — Strassburg I. E.

Redaktion der Antiquitäten-Zeitschrift: Eioigo ältere Theaterzettel. — Wien. BapU
H ejedly, Fabrikbesiber: IS nenere Kartenqiiele aus d. Fabrik des Herrn Qescheakgebers.

Umbauprojekt der Schau zu Nürnltt r^c. Handzeichn. des 16. Jahrh. Die Oberhürg

au£| der Vogelschau, desgl. von 1616, und 4 weitere ältere NQrnbcrger Handzeichnungeo.

73 BIL von Wenzel UuUar: P. 102. 610—61S. 1108. itil. 1481 1527. 1778-84. 1786^
180S. 1918. um. 1114. 1115. 1111—S14a. UM. 1160. «64—7S. 1884. 1B86. 16«i. 9 Bit
von Reinhrnndl vnn Hhyn B. ?1 SS. 63. 94. 112. 1HS. ^S7. 171. 841. Porlctt des grorsen

Kurfürsten, Kupferstich vou Gole. 7 Bll. Spii tkai U u des 16. Jahrhdla.

Auch diese Abteilung bat, wie die unteoateheaden VerMiishiiisae erkennen laaaeD, in

den letzten Monnfen. grofsen Zuwachs nri Geschenken und Taiischschrincn zu Vfr7:rifhnrn.

Als besonders wertvolles Ge.schenk haben wir an die Spitze ein Breviarium des

18. Jahrhunderts, eine schflne Pergainentbandaebrift su stellen, die reich mit Miniatormal«-

reien gcschniackt ist. Die Herren Brüder Adolf und Martin LetchUe in Kempten haben
selbe, als das schniish' Stiuk der rühmlirh.sf liokannfcn Kiiu.stsammlnnR ihres verstorbenen

Vatera Johann LuichÜc, zu welcher Zutritt zu erhalten jeder Besucher Kemptens getrachtet

hatte, sur danemden Brinnening an ihn, der viele Jahre lang unsere Anstalt durch einen

Jahresbeitrag unterstützt hatte, dem Museum übersendet, dessen Handschriflensamnilung da-

dunli um einen kostbaren Stiiat/ reicher geworden ist. In schönerer Weise hätte kaum das

Andenken des Kuutftireundes dem Museum erhallen werden können, als durch diese Stif-

tung. Dias sehAne Hanuskript wird in dem nlehsten Nuuunem unserer IfitteUungen ein-

gehende Würdigung linden.

Sc Exii'llcttz. Herr Obrrhnfmarschall C. Frhr. v. Stein in Meiningen, hat in sechs

Exemplaren eine Suniutiung vuu Zeitungen mit Artikeln angelegt, welche auf den Heimgang

weiland Seiner MiQestAt des Kaisers Wilhelm I. Being haben. Dieselbe enthilt 250 I«iUm-

mern, in T^^ Sprachen, iiu.« den fünf Erdteilen und jriht Zeugnis von den dem glorreichen

Verewigten dargebrachten Huldigungen aller Völker. Je ein Exemplar dieser Sammlung hat

Se. Bxeellens Seiner Mi^jeattt Kaiser WUhelm IL, Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Orofi^-

herzogin von Baden, Seiner Hoheit dem Herzoge von Sachsen- Mein ingen, Sr. Durchlaucht

dem Ri icliskdiizlcT, Fürsten von Bi.'^niarck, und Sr. Excellenz dem Gencnilfeldmarschall Grafen

von Muttkc, das sechste aber dem germanischen MaUonalmuseum gewidmet, daä die hocb-

inleressante Stiftung dankbarst entgegengenommen bat.

Ferner erhielten wir, wie hiedurch dankend bestätigt wird, folgende Gaben.

Augsburg. B. Seh mid' sehe Verhiirshiuhhandlung: Ihi-i Tage, in Anirshiirg u. in der

schw&h. Kreis-Industrie-, Gewerbe- u. kunsthistor. Ausstelluug. li^t^ü. 16. Koth, lateinische

Hyntien des Hittelalters. 1887. 8. Schiel«, praktische Au^^aben aus dem Qewerbsleben svr

Bdcrattsg der einihehen Buchführung. 1887. 8. Weber, Katediismus des kathol. Bherechl«.

Ankiufe.

Bibllütlitk.

Geschenke.
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1887. 8. GrotUiufä, das ami-rikanucbe DuelK 1888. 8. Kucipp, Bienen-BOchlolu. 1888. 8.

Schwaiger, ktoin» GeBBng«Lehre für Schule nnd Chor. iSiS. 16. Weber, Compendinin dM
kathol. Kinhi-nrcchU. 1888. 8. Der Hausfr. uimI . AugBburger Schreibkalendor für 1889. 4.

Auf'-sVuirn.r Sl. Josi-rs KnlmidiT für ISSit. 1. Berlin. Krrist Fried)'!. Sfadlrat: Ders., der

Kn'8oii-Hing von Grols-Hucliholz, 1»»Ö. H. August Ileuaig von Kröchcr: Den., Mach-

«rag zuf Gesehiehte dos Getdileclites ton KrSeher. 1888. 8. StaatarainUter Dr. tob Gofsler,

Excelloiiz: Jahrbucb der kgl. proursi.scbcii Kuitslsauinilungt^n ; VII u. VIII. Bd. 1KK6 und
87. 2. Slf'inlirt'cbt, die Baukunst des deutschen Ritterordens in Preufsen ; II. 1888. 2. —
Bunziau. Dr. E. Wuruicke: Derg,, urkundliche Beiträge zur Gcächicbtc der Adelsfaniilien

in den cheniala vereinigton Eraiaon Bundau n. Ldwenberg. 8. — fiMtel. Dr. phii. Glftfs-

• ner, Apotheker: He.<>gpnland. Zeitsclirifl fflr hessi.sche Geschichte u. Literatur; Jahrg. 1887

u. Kr^ 1—16 r. Jahrg. 1888. 4. — Czaalau. Kliuioot Germak: Dora., archaeoL prüp^vky

dAlarska . . IV. i9M. 8. — OrtMlan. Dr. C. F. W. von Gerber, Minister des KuHqs nnd
ölTenll. I nterrichtB, Exe: Neues Archiv f. suclis tirsLhidile; IX- Bd. 1888. 8. — Frank-

furt a. M. Tiiriivcr.i Ii: l), r Frankfurter Turnverein von 1860— iSSb. 1885. 8. Bericht d.

Turnraths über da.s ti eschaftsjahr 1879 80— 188<i.87. 1880—87. 8. — Freiburg I. B. llerder-

Bche yerlagshandlang: Wedewer, Johannes Dietenhergvr 1478—18S7. 18S8. 8. — GMf. Uni<

ver.sitäl: Programme de» cours . . pendant Wa denx senie.stre8 do l'annee 1888—89. 8.

—

Gottingen. Vandenhoeck u. Ruprechts Verl;i',' Musslow. iMtiliolli-'i a hi.-toricu etc.; n. F.

1. Jahrg., S. u. 4. ilen. 1887 u. 1888. 8. — Hannover. Hahn sehe Buchhandluug: Moau>

menta Germania« historia: Ottonia IL diplooMla. 1888. 4. Legum nationum Germattiearam

;

l. V. pars I. 1888. 4. — Hocb-Paleschken. A Treichel, G ulsliesilzer: i)er.s.. weslpreufsi-

sche Burgwälle etc. 8 Sonderahdr. — Karlsruhe. Bad ischer Frauenverein: 28. Jahre«-

beridit. 1887. 8. — Klösterle (bei Karbibad iu Bubuicn). Edu. Tue ha, Pltirrer: Ders., die

Kirehenbauatyie dos Hittelaltera u. deren widiligere Denkmale in Böhmen. 1887. 8. — K9ln.

Berk er, Oberhiirgermei.ster : Lenl. Fistsi In ifl für d. .Müprüi-Hcr ii. Theilnehiner li nt Ver-

sammlung deutscher Naturforscher u. Arzte. 1888. 8. — Krakau. Dr. Lothar voa Dargua,
k. k. Vnivmitätäprofenaor: Waiorini, nenea Kochbflchcl etc. Pap.>H8. v. IS.Jbdt 4. KQchenre-

xepte <'U'. Pap.-Ils. v. 18. Jhdt. 4. Kochrezepte etc. Pajt.-Iis. v. lü. JhdI. 4. Stammbuch

der Leontine Bes.sig. Pnp.-Hs. v. 19. Jhdt. qu. 8. Blechschmidl, das Gebet der Kinder, ü. J.

S± Brand, Gott ist unser Vater . . 18iö. 16. Heer, Bude am Guburttifeste Sr. k. k. apostoL

Haj. Ferdinand I., Kaisera von Österreich ... SO. April 1846 gehalten. 8. Dnulsdios Stamm-

buch. Aulographisches Album der Gegenv>'art. 1867. qu. 8. Albach. heilige Anklänge. 1845.

^. - Leipzig. F. A. Brin khaus, VerlagshandliinK: Histiirischos Tasi benbuch ; VI. F., Jhg.

lbi>9. 8. E. A. Seemann, Vorlagsbaudluug : Springer, Gruudzuge der Kuustgcjicbichte ; III.

4880. 8. Woltmann ii. Wönnami, Geschichte der Xalerei etc.; M.—91 (8chl.-)Lierg. 1888.

8. — Magdeburg. L. Clericus, Sekretär des Kunstgewerbcvi l ins; Steiuhauer, kort Veilcd-

niug i det kgl. cthnogniphiske Mu.seum. 1870. 8. - • Milwaukee. Museum: Sixth annual

repurt de. 1888. 8. — München. G. Ilirths Verlag: -Riehl, kuustbistori^che Wande-

rungen durdi Bayern. 1888. 8. Dr. Alexander Pees: Den.» antike Technik und
ilf l'ut.sche ilol/kullur ISSH. 8. SoiultTaliilr. K. bayer. Staatsministcrium d. J. für

Kirchen- und Schulaugelegenheiten: luveotaire gön6ral des nchosses de l'art de

la France: Paris, monunienta religieuse ; 1. II. 1888. 8. VerlagsanslaU fOr Kunal
u. Wissensehaft: Kugler, Kaiser Wilhelm und seine Zeit; Heft 1—SO. 1888. h. 4. Frits

Hassel mann, Architekt: Ders.. die Steinbrilrlii' de^ IJiHiaujrchiftes von Begen.sburg bis

Keuburg. 1888. 8. — Neuburg a. D. Heim, kgl. Ueutbeamte: Ders., die Karteumacher

in Nonhurg a. D. Pap.-Hs. v. 19. JhdL 1. — Nlmherg. FroiherrL v. Cramer-Kleit-
Bche Fabrikschule: Jalu-esberichl etc. 1888. 8. Heinrich Fickt J. W. Goethena

Schriften; 3. Bd. 1778. 8. Traumbuch. 8. fTitel f. hif. ) Ed. Biiit:!er, Privatier: Der

Onyx von SchafTbauäcn. Jubiläumsschrifl ctc gr. i. lleiur. Schräg s kgL Uofbucb-

handltny: Rie, Festrede hei der zum Andenken an K5nig Ludwig L von Bayern ... am
90. luli 1888 veranstalteten Centcnar-Feier. 1888. 8. Ernst Spiefs, kgL Professor: P«n-
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dora, oder Kalender des Luxu:* und der Moden f. d. J. 1787 u. 1788. 82. Kleines Geschenk

«um Tu^uj-n Jahr für 1823, Si. — Plagwitz<Leipzig. Heinrich Friedr, Paul von We-
del: ücrs., l'rkundcabuch zur Geschichte des Scbluüggesesscncu Geschlechtes der Graten

und Herrm rw Wedel; Bd. II, AJrth. 1 1888. 4. — SokMi. Se. DvrchUueht FQrst Hein-
rich XIV. j. L. Reufs: Schmidt. Burfrtrrnf Heinrich IV. zu M irn fMu rstkanzler der Krone

Bötuueo, tt. seine Regieronf im Vüiglkade. 8. — Schwab, finünd. Ä. Plitser, kathoL

Stadt- n. Ownaaomplkner: Derg., die JobanniBkirdie su Gnrifaid, u> Bnebof Widlfaer I. toh

Augsburg (1183—1154). 1888. 8. — Steinschönau. K. k. FachsebttU fflr Glas- u. .Me-

tall-Industrie: Jahr.'.;!,, ridit vh. f. d. Schuljalu- 1887 88. 8. — Stockholm. .\. Wallis:

Ders., Prophetie zwaozigsteui Jahrhuüdort. 8. Den»., Katechifiiuus des Gbrislontbuius dritten

Jahrtaaaends. 8. — StrMllMrt. Redaktion der Antlquit&ten-Zeitsehfift: Aug»«

burger Theater-Journal v. 1. Jänner 17»7 Iiis zum Schlufs desa. Jahrs. 8. — Stuttgart. Al-
bert HnTs. Kunst- u. ÄntiquiUiteiiimndler: Kalali»;: der Kiuistgegensl!ln<le etc. (iü<. dein von

. . G. Khni erworbenen iS'achlali». 1888. 8. — Wien. Franz Hcge,r: Ders., die Ethnographie

«uT der Krakauer Undesauaatelliuig 1887. 1888. 4. Sonderabdr. K. k. Hof- n. Staati-

druekerei: Miltheilungen aus der Sammlung der Papyrus Erzherzog Kaincr ; I.— IV. Bd.

1887 u. 88. 4. Emil Streicher, k. k. Hof- u. Kammer-Pianofortefabrikant: Der«., Schil-

lers Flucht von Stuttgart u. Aufenthalt in Muunlieiui vou 1782 bis 1785. 1836. 8. trban
iLSehwarcenberg, medisiii. VnrIagslniidihBiidliiiig: Gurit u. Hirsch, biograplüMhea Lexikon

der Iierv.irrfi^renden Ärzte aller Zeilen und Völker; 1.—6. Bd ISSH 88. 8. — WiMtaihM.
'Oberst A. V. Cohauaeo: Dcre. u. FlorschüUe, üruenhans. 8. iionderabdr.

Aufeerdem »ind vns durch uaaeren PfleiNV in BUwangcn, Prot Dr. K. M. Kurtz,

mehrere Kisten Bücher, teile ab dflMOB eigenes Geschenk, UmI.s ols solches des Herrn Anti-

quars He Ts mit der Bitte zugegangen, von der Aofiiblung der Bftcher im GeechenkereReich-

niase Umgaug za uehnien.

Tausch Schriften.

Amiens. Society des autiquairs de Picardie: Memoires etc. ; t. XI. 1888.4.

Bulletin etc.; anntc 1887, No. 4;auucc 1888, Ko. l. 8. — Amsterdam Koniukl. oudhcid-
Aundig genootsehap: lurrcralag ete. op Ihandag t3. April 1888. 4. — Btrii«. Aka-
demie der Wissenschaften : Aldninillunfren rtr Aii.s dein Jahre 1887. 188S. l. Verein
für Geschichte der Mark Brandenburg: Forschungen zur Brandenhurgischcu und

PreolklBchen Geediidite; 1. Bd., 1 Hftlfte. 1888. 8. — B«ru. Hiator. Verein des Kantons
Bern : Archiv etc. ; XII. Bd , II. Heft. 188.S s Bonn. Verein VOn Aitertumsfreunden
im Rheinlandi-; Julirbücher etc.; Heft L.XXXVI. 1888. 8. — Braunsberg. Histor. Verein
für Ermlaiid: Zeitschrift etc. ;

Jahrg. 1888. 1888. 8. Monuiueuta historiae Warmeosis^
Bd. VDI, S. Ablblg. 1888. 8. — Brogeni. Vorarlberger Vuseum-Verein: XXVI.
Jiilire.s-Beriihl etc., Üb. den Vereins-Jalirgang 1887. 8. — Breslau. Schlesischc Gesell-
8c)ialt für V u t e r!ü n tl i .m- Ii e Kultur: fi.*i Jahresbericht. 1888. 8. U n i ve rs i I ii l : Chronik

•der L'niversiUit für das Hechnungsjotir l8bH—87. 1888. 4. Mälschke, Geschichte des Glatter

Landes ete. 1888. 8. Pakseber, die Chronologie der Gedichte Petnumui. 1887. 8. Sehindel-

wiek, die PLililik der R>;ich!>stüdte des früheren schwübisrhen Stüdlebundes seit dem Kgerer

Landfrieden bis zur Anerkennung König Ruprecht« (1389—1401). 1888. 8. Winkler, de

inferoruiu in va^is Itoliau infcrioris repraeseutationibus. 1888. 8. Hertz, de Virgüii Maronis

.gramnatiei epitomarant oodice Ambianenai. f888. 4. Studeoiund, Paendo*CSaatoria excerpta

rhctorica. 1888. \. Ders.. Dnmorrafi!« poefne niedici fragmenla selecla. 1S8S. 4. Bericht der

Facultäten über die . . gusteilttin Prcisaufgabcn. i8ti8. 4. und vier weitere akademische Ge-

legenhotlMduriften. — Bndtpeti K. Akademie der Wissenschaften: Almanach etc.

1888. 8. Evkönivey etc; XVII. köt, V. darahjs. 1887. 4. ErlesilDje etc.; XXI. eVfol.,

4.-8. szdm u. XXII. evfol.. I. .«:1m. imi u. 88. 8. Eml^kbesztdek etc.; IV. köt.,

VL—Vlii. ss4in. 1887. 8. J^rtckczOsek tördcn. etc.; XUl. köt., VI.— VlU. szani. 1887. 8.

Ertekeiteek ttomd. etc.; DL kM., U.—VII. atim. 1887 «t. 88. 8. BaUagi, Golherl. 1887. 8.

IS
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SzidPzky, Izalu lhi rs Janos ZsitriiiDiul LtMi;;yt'lor8zägbftn. Hl.'ä - lo.'ifi. ISSS. S. Wurczali,

inagjarursziig torten. 11. Juzsef koräbaii. III. köt. ISHü. 8. Pcsty, magj'arorszag hely-

nevei etc. ; I. köt 1888. 8. Pteh
,
AlM-magyarorssig bAoyafflWe1tein«k Ufrt etc. ; II. köt.

1878. 8. Gclcicii, Raiiruza aia|r}-aroräzäg ßs$zckött(>t^.scinek okluv^ltara etc. 1887. 8. Ho-
nuuii^nta ilungoriac historic-n; I. osztäly, II. u. IV. köt und II. o»zUly, XII. köt. 1887. 8.

Wuuzol, magj'arurssä^; uiezögozclusdgäuak tört 1887. 8. Archäolog. Erlesitö ; YII. köU, i.—5.

sitoiii.VnL köt, 1. n. S. fliim. 1887 a. 88. 8. — Golmr. Sohoengauer Getelliehaft:
13. Bericht. 8. — Oarmstadf. Vi-rriri für Erdkunde u. m i 1 1 i'l rh e i nischer
gcolugiächer VvreiB: ^'oti2bl8tt otc ; IV. F., 8. Heft. 1887. 8. — Oorpat Uulreraitit:

Demitsch, Utertr. Studien Uber die wichtigsten rasaisdien YolkaheiliDittel aus den Pflamen-

reifhe. 1888. 8. HÖrsLholuiaun, ein griechisches Lclirbuch der Metrik. 1888. 8. Lezius,

de Alexandri MB^rni »xpfdiiiniif imiicn (imu'.'^tinn.'s. ISST. S. Liifoslavski
,
Erhaltung und

l>'ol4-xgaug der Staatsvcrtassungen nach Flalo, Aristoteles u. MachiavuUi. 1887. 8. Rohlaud,

die strafbare Unterlaasuag. 1881. 8. Rolitand, die Gdahr im Strafrecht 1888. 8. Sonny, de

Massiliensiuni rebus. 1887. S. und 36 weitere akademische Gclegenheitsschrinen. — Dresden.

K. s&chs. A 1 1 ertu ins- V e re i n ; Jahn slK richt etc. übrr da.s Vi'rrinsjahr 1887,88. 8.

Kcucs Archiv für sächs. Gcäcbichle u. Allerthuniskuude ; IX. band. 1888. 8. — Oüssel-

dtif. GescbiehtSTerein: 8. Jahrhueli: GMchiebt« der Stadt Dfisseldorr. 1888. 8. —
Elnsledeln. Ilistor. Vertln dir fünf Ort? I i- ru. Tri. Schwyz, U n t e r wa I <1 c n u.

Zug: Der üeschirhtsfreund;XLlll. Band. I88t>. 6. — Eiaenberg. Geschieh ts- u. altertunis-

forsehendcr Verein: Mitteilungen etc.; ä. lieft. 1888. 8. — Eialeben. Verein f. Gc>
Bchiehte v. Altertflmcr der Grafschaft Mansfcld: Mansfielder BliUer; 2. Jahrg.

1888. 8. — Emden. Ges(>ll!5ohiift für bildende Kunst: Jnhrburli ( tr. : VUI Bd., 1. HcfL

1888. 8. — ErlangM. Unirursilät: Döberl, HeichsunmitteUiarkcit u. ISchutzrerhällniase der

ehemaligen GiatenEienserabtei Waldiassen in den ersten drei Jalirhnnderlen ihres Bestehens.

1887. 8. Evers, Beilraiii' zur Erkliinang timi Ti xlkrilik von Michel's Ayenbitc of Inwyt

1887. 8. Friedrich, die Didodramen des Dolce, Jodcllc u. Manlowe iu ihrem Verhältnis zu

duauder u. zu Vergib» Aeods. 1888. 8. Füller, de arliculi in antiquis graocis cuoioedüs ubu.

1888. 6. Gehlen, de Jorenale Vergilii imitatore. 1888. 8. Hamp, die zusammengesetsten

Prftpositionen im Lateinischen. 1888. 8. Hilger, Rede beim Antritt des Prorccloratoa . . am
4. Novhr. 1SS7. 1S87. 1. IftifTmiinti , de l'.scudo-Orphi'i rutalogo Argonautanim. 1888, 8.

Koch, in c^rmeu lie:iiudi quud upera t-l ltdes iuscribilux' melelematum crilicoruiu specimca.

1888. 8. Lochs, emendationani LiTianamm partieula tertia. 1887. 4. Haisel, obsenratione«

in Cassiuni Dioni'in. 1S8S. ,s. Martin. Lcihnizt-ns Ethik. !88R. 8. Mayer, dii- Vircinliarung

schiedsrichterlicher Hechtsstrcitenlscheidung nach früherem u. jetzigem gemeinen Hecht. 1888.

8. RöUer, de Daetaliensium fkbula Aristophanis ex Cragmentis . . restituenda libelias . .

1888. 8. Sariorius, die religiöse Erziehung der Kind«: aas gemia^tan Ehen nadi bay-

rischem Recht. 1887. 8. Schmaus. Tarittis ein Nachahmer Vergils. 1887. 8. SeyfTcrt. qiine-

sUonea ad Augu^ belle Germanorum criUcae
; p. I. 1887. 8. Siedel, die Lehre von der

Freiheit bei Kant u. Schopenhauer. 1888. 8. Stapfer, stndia in Aristoteli« de anima libron

collata; 1. 1888. 8. Steiger, der Eigenname in der alti.schen Kuniddie. 1888. 8. TagUchty

die Kutlirior als Beohachter des Gesetzes nach talmudischen Quelltni. 1888. 8. Wajrner,

de syntaxi Propertiana. 1888. 8. Waldmaon, Bemerkungen zur Syntax Monstreleta. 1887. 8.

Woninger, de pamtaxis in Terentt fiibolis TesttgOB. 1888. 8. Wild, die Vergldebe bei Noa-

nus. 1888. 8. Zannetos, symbolav philosophae ad Piatonis Symposium. 1888. 8. Zenker, die

provenzalischc Tenzoni'. 1888. 8. u. 103 weitere akademische Geli^gonhcit.s.sohriften. — Frank-

furt a. M. Freies Deutsches Uochstift: Alfred Hcthel-Ausslellung. Juni 1888. 8.

H«Mhalts>FUui für 188889. 1888. 8. — Fmlhiri I. Br. UniTorsitll: Anmns, quaesti-

oncs Epiilf'teac. 1888. 8. Born, die Grundzfigc des französisi-lu-n Konsularrechts unter Be-

rücksiditigung des deutschen Rechts. 1888. 8. Burg, de M. Caelii Rull generc dicendi.

1888. 8. Eisde, die actio utilis des Cessionars Ueusler, Beiträge zum GonsunanUamus der

Mundart von Baolstadt 1888. 8. Holst, das Yerffusungsreciit d«r vereiii. Staaten vQa
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Ainerika im Lichti* des i-iiftlisdicn Parlaiiu iitarisnius. 1887. 4. Hushi'in. dir' Gcgiizifoluing

des Deutschen Beidics zum Scbulxe der Arbeiter. 8. Kraus, zur Statistik der Hausindustrie.

1868. 8. Kreubel, die Afrarfetetxgebunf in ihrer Eniwickelung und DurehflUiTunK im Grob-

herzogthuin Siicbsen-WiMDiar. 8. Martin, Kants philosophinche AnsrhaauilgeD i. d. 3. 17()2

Im iHlG. 1887. 8. MihiHtirluiT. iii.> Willrnahandiung. 1888. 8. Ohly, die Wortstellung bei

Otfried. 1888. 8. Ulzell-^ewiu, über Pbuiilusic-Vurstcllungcn ; 1. 1887. 8. Oruans, die E-Hciine

im AllproTMiialifldi«». 1888. 8. R«in, der tFUMeeodentale Ideftliuitus bei Kaot und bei Scho-

penhauer. 1887. H. SuluTsky, «las imrüsitische i im Alt- und N< ui)rnvt'iizalisi;(ion ; I. 1888.8.

Wallaächek, Recht und Moral. 1888. 8. Weiisoufelü, über [caia,6suchv uuU aulike £letnente

Im Stil Heinrichs von Kleist. 1888. 8. u. 108 weitore akidemiscfa« Gekgeiiheilsschriften. —
FreibBff l d. 8dlW. Society d'bistoirc du Canton de Fribourg: Arihiveä etC;

1. 3 Itvr. 1888. 8. — Genf. Soci6t6 d'histoire et d 'archeoiogie de (Jen^ve:

Memoire» et docunieuU etc.; uouv. stsr., U UI, livr. 1. 1888. 8. — GieMen. ü uiveriiilät:

Beeker, Sopbocles quemtdinoduin sui tompom res publlcas td deseribeodam herolcam «etatem

•dfaibuerit; 1. 1888. 8. Briegleb. de coniparalionibuä trauslationibu^ique ex agricolaruni pasto-

runique rebus «Ii A< srliyli» et Euripide desumptis. 1888. DiiiKeldey, über die Sprache und

den Dialekt des Joul'roi». 1888. 8. Fuhr, die Puli2eiauf»ic)it nach dem Kcichsslrafgeset^bucbe.

1887. 8. Grolto, lyntaktisehe Studien an Jean Calvin. 1888 8. Levi, V«nuune nnd Familien*

name im Recht, isss. 4, Philip», Lokalrärbung in Shakespeares Dramen; I. 1888. 4. VViss-

maun, de peuere dici iidi Xi>nophonteo deque prioris Hellenicorum partis condicione quaestiones

selectae. 1888. 8. uud 4 weitere akadetuiüche üelegeuheitäschriAcu. — Gürlitz. Ober-
lanaitaiaehe Geaellachaft der Wlaaenaehafteo: Neue« Lauaitaiadiea Magaxtn; 84.

Bd-, 1. Heft. 1888. 8. — Graz ffi tor. Yrr- in fflr S t <' i e r 111 n rk : .Mitteilungen .<!,•,;

XXXVl. UefU 1888. 8. — Hamburg. Sladtbibliuth ek : Kniwurf zum Uaiuburgiacbeu Staal^-

badgel f. d. Jahr 1888. Jahreabericht der VerwaltungabehArden über d. J. 1888, IV—XU.
1881. A. StaatehauBbalts-Abrecbnang Iber d. Jahr 188S. 1887. 4. Verhandlungen zwischen

Senat und Bürgerschafl im Jahrf 1HH7. ISMH. 4. Eys-seuhanH. Mitteilungen aus diT Stndl-

bibliolbek ; V. 1888. 8. Jahrbuch der hauiburg. wiastiuächafllicben Anstalten; IV. Jahrg. 1887. 8.

Paul, thtr rofcaiieehe Aapiration und reinen VokaleinaatE. 1888. 4. Rautenberg, Gesehiehte

der neuen höheren Rürg^whnl« zu Hamburg. 1888. 4. Bericht über das 8.'>d. Si liiiljalir der

(Jelplirlfti.si.'hule de.s .lohanneums. 1888. 4. Fritsch, zum Vokalismus des lIir'Ml.tli.si licn Dia-

lektes. 1»»8. 4. Bericht iiber das Schuljahr 1887—88 des Jloalgyuinasiunis des Juhanneums

1888. 4. Giimadil, Tonatirke-Heaanng: 1888. 4. 7. Jahreabericht dea Wilhehn^GrmnuituM;
Schulj. 1887 88. 1^88. 4. Jacoby, die ersten ninralischen Woclien.4chriften Hamburgii am
AüfanKe des 18. Jahrhunderts. 1888. 4. — Helsingfora. Finska vetenskaps-socicteten :

Bidrag etc. ; 43.-47. häfleL 1887. u. 88. 8. üfversigt etc. ; XXYlll u, XXIX. 1880 u. 87. 8.

iLrppe, flnaka'>Teten8kapa-eioeieteten 1888—1888, deaa ofnaniaation och Terkaamhet . . 1888. 8.

Acta societalis srieiitianim fi>ntiicae ; t. .\V. 1888. 4. — lena. Unireraität: Calamimis,

nur Kritik und Erklärung der altuurdiachen Fritl:guf83af(». 1887. 8. Eekcarty die Wirkung der

VeraehiildttnK von Landgütern u. die . . zullasige Höhe der fajrpofliekartsefaen Bekstong;

1868. 8. El^ardt, Kritik di r Kantischen Antinomieiilehre; I. 1888. 8. Frisch, Untersuchungen

Ober die verschiedenen nihd. diilit- r. ««^iilii' luuh di r ilticHieferung den jiamfii riii'i<äsner

fiUu-uu. 1887. 8. tiuuderuauu, quaestiones de Juli Frontini strategematon libris. 1888. 8.

Haab, Beitrag rar Geschichte nnd Dogmatik der Handela-Firma. 1888. 8. Haehnel, die

Quellen des Cornelina ItepOS im Leben Haniiibals. 1888. 8. Hellgrewe, syntaktische Studien

über Siarron« Le Roman coun([Uf. 1SS7. 8. Hertel, die Sabunger Muiidati. 8. Küfsner, Kritik

des Pessimismus. 1888. 8. Ludwig, Pluti Aristophancae utram reccnsioneni vetercs graoinia»

tiei dixerint priorem. 1888. 8. Henta, de Lude Aelio Stüone. 1888. 8. Meyer, dasWerk des

Kiin/Ii Ts Gislebert von Möns. 1888. 8. Micheler, das Tabakwesen in Bayern . . bis zur Ein-

führung eine Herdstättegeldcs 1717. 1887. 8. .Müller, Comenius: Ein Systematiker in der Pä-

dagogik. 1887. 8. Orlupp, Ober die WurlstcUung bei Rabelais. 1888. 8. Saigc, der Vokalismus

in den Qedichtoi dea Eail of Sumy. 1881. 8. Seyftrth, Louis de InFo^ n. »eine Stellung
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im Occasiooalisnias. iöS7. & SVOf, erste BünduisbestrebungeQ evangcUschi-r Stände. 1888. 8.

Sj, die BigfliUMineD in der medidnüclien Nomenelatur. 1887. 8. Veeck, Dar8U>llung uud Er-

örterung der reli^noiigpliilosuptiischen Gniodanschauungen Trendeloiibiirga. 8. Wagner, de

ominibus, quac ab Aupi^fi toni|ioribuä usquv ad Diocictiaiii acf^item Gaesuritius fnrfa tradun-

tor. lööä. 8. u. S7 wcitm- akadümiachti Gelegeuimitaachriftcn. — Kiel. Gesellschaft für

chlew.'holstein-lauenbul'giBehe Geicbiehte: Zeitschrift ete.; XVII. Bd. 1887. 8.

Hegesten ii. Urkunden etc. ; II. Bd., 5. Lfg. 1887. 4. Lilieucron, der Runenstein ron Gottorp.

1888, 8. UniTersitäl: Chronik der Universität f. i1. J, 1887 88. 1888. 8. Brockhnus. über

das caaooischc Recht. 1888. 8. Fick, eine jaiimtüchü Bearbtiiluug dvr Sagara-Sage.

1888. 8. Farster, Rede tur Feier des GedaebtaisM« . . Sr. H^jeetli des deutacben Kti>

sers . . Wilhelm ... 22. Mäi-z 1888. 1888. 8. GrSf, das Perfectum bei Chaucer. 1888. 8.

Blass, Rede z. Feier des Gedächtnissen , . Sr. Mnj. des deutschen Kaisers . . . Friedr. III.

am 80. Juni 1888. 1888. 8. Ilagen, quacstionv'ä Dioacae. 1887. 8. Kayscr, Placidus voa

Hoiianlula: De bonore eeeleiiae. 1888. 8. LaUgens, fliier Bedentttog o. Gebnueh der Hillb-.

vcrhri im frfltien Altenglischcn. Sciilfn u. WiMnn. ISHS. S. Miit^rlike. die NetnMisiH/«' der

Zeit im Altfrauzüäiäcbeu. 1887. 8. Rull, über den Eiuflufji der Vulkselymulugic auf die £nl-

wIokluDg der neufransSsisdien Scbrtflspraehe. 1888. 8. Schopf, Bettrige zur Biographie tu

BOT Chronologie der Lieder des Trouhadiiiir> IN-iro Vidal. 1887. 8. Schultjce, de legione Ro-

manoruui XIll gemina. 1887. 8. Tm^'t r. ilir Volksdiehtigkeit NiederschlesiiMi.s. ISSS. 8. Wille,

der Phänomeualiauiua des Thumns Huhtieä. 1888. 8. u. CS weitere akademische Gelegen-

bcitflflduiflen. — LaadtlMt. Histor. Verein fdr Niederbayern: Verfaandlungen etc.;

XXV. Bd. 1888. 8. — Leiden. .Maatacha ppij der nederlandäche letterkunde: Han-

delingen en mededeelingen etc. ovcr hei jaar 1887. 1887. 8. Levensberichten etc. 1887. 8.

^iigtglaii) levousbericbleu vau Zcuuwen ; 1. aflev. 1888. 8. Archiuf etc., iu bclrekkiug tot

Zeeland; aesde deel, derde sttik. 1888. 8. Naglglas, Zelandia Ulnstrata etc. (Venrolg.)

1885. 8. — Leipzig. K^.'l. .siitlis. c s «• 1 1 .< r ha ft d e r W i sso nschaf len: Zarucke, ktirz^'e-

faiätes Verscichuis der Origiualaulualimcu vüu Gölhea Bildnta. 1888. 8. U ui vor si täte

Aoieluag, Leben und Sefarifteo des Bischof Jonas ron Orleans. 1884. 4. Aralaniaii, . . Ober

das System des ländlichen Grundeigeutunies im C^smanisohsn Reiche. 8. Aster, das Ver-

hältnis des altenglischen (ndii lilrr- »Dr ri t,'iiuiiic priucipumi von Thomas Hoecleve /.u seinen

Queileo. 1888. 8. Backhaus, Entwicklung der Laudwirlscball auf den Gräll. St«jlberg->Ver-

nigerOdiseben DornSnen. 1888. 8. Bielfeld, GesehichAe des Steuerweaena im Enstifle Magde-

burg. 8. Bovenschen, die Quellen für die RcisebeBclireiliuiii,' des Juhann von Mandeville..

1888. 8. Crai^j. Ilic numolithe in.scription of Salmane.ser II. 1887. 8. Ellmann, zur Kritilc

der Düppel Muhruiig. 1888. 8. Eppenätein, aus dem Kobelet-Kommenlar des Tauchum Jcru-

aehaliui. 1888. 8. Fontenaf, des (boUs et des deToirs des 4tats entri eux. 1881, 8. Garbo»

vicianu, ilic Didaktik Basedows im Verglciclic zur Diiiakük iK's (Ifirneniiis. |Sf<7. S. Glnrknor.

der Gotle^ibegrlff tieiLeiboia. 1888. 8. Uarueckcr, adnulaUoucs ad Uiccrouis de uraluru Ubi-um;

II. 1888. 4. Beinig, die Ethik des Laetantius. 1887. 8. Hotop, de Eustatbii prorerbiis. 1888..

8. Knial, Spinoza 's Ethik gegenOlwr der Erfahrung. 1888. 8. Kfilpe, zur Theorie der sinn-

lichen flifühle. 1H87. fi, l.i'hr, au.s der Praxis der früheren Haftpflichtf^esetrjjehting in

lieulachland und der sich an dieselbe auachlielaeodeo UufallversicheruDg. 1888. 8. L.eu:$chaer,

cur StatistilL der die Weelgrenze der . . ungarischen Tiefelwne bildend«! Komitate Peher^

Tolna u. Baranyu. 188S. 8. Linsenharth, de Apollonii Rhudii c^isuum syntaxi comparato usu

Homerico. tS87 s. v. Loga, die StudteansichUii in Hartmann Schedcls Weltchronik. 1888 \.

Möhiua, Beiträge zur Chajukteriatik der Brüder des gcmeinsauen Lebens. 8.' Middendorf,

Stadien Aber Riehard Rolle von Hampol. 1888. 8. Mflller, das KonUaTe Pins IV. 1859. 8.

Plefsncr, die f.ehre von di'ii Lcidi'iLschaflen bei Desrarle.s. ISSS. S. l'ojit^.scoti. dir Stflluiig

dea Papstthuma uud des rhri.stlichen Abendlaadea gegenüber der Türkcngcfalir vom J. 152&

bis znr Schladit Imi Hohac« (lo26). 1887. 8. Preozel, Beiträge zur Geschichte der Kricga-

Terlunmif Uttler den Karolingern Ton der Mitte des achten bis «im Ende des neunten Jahr-,

hunderts. 1887. 8. Reum, de lemporibus, ein echtes Werk d. Abtes Aeifrie. 1687. 8. Rimpler,,

Digitizeo by v^oogle



— 167 —

nbiT iimcrc Koloiiisnliniii'n ii. KotniiisulidiisvcrsuclM' in Preufsen. 1887. 8. Rosenberg, das

aram&ücbe Verbuui im babylonischen Talmud. 18iS7. 8. Rüge, quaestione.s Strabonianac.

1888. 8. Sauer, die Aotäoge der statuarischen Gruppe. 8. Hcheichl, Leopold I. und dio

österreichisdie Politik wilirend des Devolutionskriege« 1667,68. 8. Schindler. Yocalisniiu

der Mundart von Sornefnn. 1SS7. 8. Srhiilierth, Nicolaus von d'^rnnriücs n\> Verfasser der

Scluifl: de corrupto ccclcsiae statu. 1888. 8. SebÖk, diu syrische Cborselzuiif^ der zwölf

Uednen Propheten n. ihr VerUltnls tu dem maRoretisdten Text ISB?. 8. Spindler, der Gi>

gantetimvihus iu seiner filteren Üln rlii tVniii^.'. l.sS8. 4. Stein, das Verbum in der Mischiudl-

Sprache. 1888. 8. Sturuihöfel, Gerhoh von Hru lirrslierp: tllM r die SilleHzusfätulc d-'i 7«'itge-

nössLschen Uci^tlichkeiU 1888. 4. VoUhardt, Eintlul.s der lateinischen geistlich«'» Litteratur

«uf einige kleinere Sehdpftuigen dar engüMhen Oberguigaperiode. 1888. 8. Voh, die Ver^

bandlungen Pius IV. mit den katholischen Mächten über die Neubernniiitr des Tridi ntimT

Concils i. J. 1860. 1887. 8. Walker, on Ihe increase of royal pover iu France uiider Philip

Augustuä 1179— 12iä. 1888. 8. Weber, do Dionc Chrysoatouo Cynicorum eedature. 1887. 8.

Weaiqri der Graf firennm, Min Loben a. «eine Bearbeitnngea der frajuöeiacheu Ritterromane

des Mittdalten. 1888. 8. "Wichrnanii, Kömff Aelfreds an?t'l>iiclisisi h-' fMior1rntr<in>r d(^r Psalmen

I—Li excL iSSS. 8. Ziegler, Joh. Kicol&us Tetea's Erkenntnistheorie iu Beziehung auf Kant.

1886. 8. v. 7 wettere ekAdoBiaehe Gelegenhet^diriften.— HarlMrg. Unirersitit: Ranke, anti-

quis^imae veteris leatanMnÜ Versionis latinac fragmenta Stutgardiana nuper delecta. 1888. 4.

Bausch, die .Sl. ucr iin Herzogthum Baiern bis ziiiii 1. latiflsllindisi ln'ii Froih'M't'jlirif'f f!.*?ll).

1888. 8. Heerniann, die Gefecblttführuag im abendländischen Heere im Orient iu der Kpocbe

dea eralen Krennoges. 1881. 8. KOeh, die Landfriedeoabeatrebuiingen Kaiser Friedrichs L
1887. 8. Nalimct. die Wehrverfassungen der deutschen Städte in der zweiten Hälfte des

XIV. Jahrhunderts. 1888. 8. iNathusius-Neinstädt. di.- Di iitschmeisler vor 12S2. 1888. 8. Op-

pcrmann, die Tbäier des Taunus u. ibre anthropogeographiscbe Bedeutung, 1888. 8. Rubucr,

blalagjache Geselse. 1887. 4. n. 8 weitere akademiache GelegenheitaachriAcn. — Mrim-
mriar. Histor. Verein für den lieg. -Bez. Marieinvertier: ZeiUschrill etc.; 22. llf^ft.

1888. 8. — Meisaen. Verein für Gescbicbte der Stadt Meilsen: Mit(«iliuigeu clc;

II. Bd., S. Heft 1888. 8. — München. Histor. Kommission bei d. k. Akad. der Wis-
senschaften: AUgemeiiie deutsdie Biographie; 27. Bd. 1888. 8. — Miiaater. Kgl. Aka-
demie: Hayn, Ritter Hilger Quattennarl von der Stessen. 1888. 8. Kelleter, die Landfrie-

densbünde zwischen Maas u. lUtein im XIV. JahrhdU 8. Verein für Geschichte und
Alterthumskunde Westfalens: Zeitschrift etc.; 46. Bd.' 1888. 8. — Paria. Soeiiti
des Stüdes historiques: Revue etc.; IV. ser., t. V. 1887. 8. — Prag. Verein für

Geschichte der Deutschen in Böhmen: Mittheilungen et«*. ; XXVI. Jahrg., Nr. I—IV.

1887 u. 8«. 8. Deutscher Verein zur Verbreitung gemeinnütziger Keaut-
niaae: Dealsehe Volkaileder ans Bdhmein; I. u. S. Lfg. 1888. 8. — Ri|Mah«ir|. Hiator.
Verein vnii Oberpfalz u. Regens bürg: Verhandlungen etc.; 42. (n. F. 34.) Bd. 1888.

8. — Schwerin. Verein für meckicn hu rg. Geschichte u. Alterthumskunde: Jahr-

bOeher etc.; S3. Jahrg. 1888. 8. — Tubingen. Universität: Tübinger (Juiversitätssdixifleu

d. I. 1887/88. 1888. 4. David, von der Dntheilbarken der Servituten. 1887. 8. Ichen-

häuser, ein Beitrag zur rhervölkerung.srrar ^^"<8. 8. Sigwart, die Impersonalien. IHSS. S.

u. iß weitere akadeiui^che Schrit'leiu — Utrecht. Proviuc. Ulrechtscb genootscbap
an kunsten en wetenschappen: Aanteekeningen etc.; gehouden den S8. Juni 1887. 8.

Terslag etc.; geh. d. 28. Juni 1887. 8. Riemsdijk, bijdragen tot de geschiedenis van de

Kerkspelkerk van St. Jacob te Utreild. h. 4. — Wiesbaden. Verein für Nassaui-
sche Altertumskunde u. Geschichtsforschung: Anualen etc.; XX. Bd., 2. Heft,

1888. 8w — WBntori. Cniveraittt: Päh, das )fadonnen«ldeal in den lllitfen deut^

sehen Schulen. 8. Spannenkrebs, die metaphysischen Principieo des Grundes u. des Zweckes .

nach Leihni?. 8. Neiiilec];er. Untersuchungen Tilior die Erkeniilnirsprineipicii. 187S. 8. Schalch,

Beiliitge zui- Kenulniis der Trias iw südösU. Schwarzwalde. 1873. 8. Hisch, zur Geschichte der

JnrbteD-Factülftt an der Univeraittt WOnhurg. 1678. 4. Bdel, Rede sur Feier dea 101 Stif-
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tungstages fJer Jul.-MaxiDiilians-UnivorsiIät in Wft^zt)lIl^^. \. Hciinrr. (iif hcrxogl. Ge-

walt der Bisrhöfe vou Wirzbui-g. 1Ü74. 4. Müller, tiarl Thi'odor von UailuTg, der lebete

deutsche FOratbiseho^. 1874v 8. Fisehcr, da» Gesets der Satwiekluof auf payehiach-eUiiseheiii

Gebiete. 1875. 8. Honncr. Bischof Hermann I. von Lobdcbiirg und die Befestigung der Lau-

desherrlichkeit im Hochi^lin Winsburg. (liiü— 1254). 1875. 8. Scbniidt, Hciur. Leopold

Waguer, Gölhcö Jugendgcuuase. 1875. 8. Uaupl, du auclori» de virta illuatribus libro

4URe«ttoiiet fatotiMieae. 187A. 8. Neider, die PhUoaoplieii-Sdiiile la Bagdad. 1816. 8. Sdinitt,

Palladei Knlüii Taiiri Afmilinni de re rustica über primu.*«. tSTfi. S. Sciiflfert, Maler MAlIcrs

Fau.st. 187ü. 8. Degcuhort, de auctoris belli Uispouieiuis elocutiune et fide historica. 1877. 8.

Ingrahnm, de Alanania dialecto. 1877. 8. Lexer, Rode zur Feier des fBK. Stiflungstages der

k^^l. Julius-Maxiniiiiulis-Universität in Würzburg. 1877. 4. .Müller, de arte crilica Cebelia

Taliiiki.' «dbibenda. 1877. 8. Seuffert. die Legende von der Pfalzknäfm (^-novefa. 1877. 8.

Urlichs, die Baugo^iidile Wündiurgii. 1877. 8. Berlratu, die Uuslerblicbkeitiilelu-e Plate 's.

1878. 8. Emntiifer, die vorBokratiwhen Philosophen naeb den Berichten des Ariatolelee.

tKTS. 8. Hhhs. de L. Annaei Seuecae philosophi iiiuiiilis. 1878. 8. Langniautel. die iuTsere

Politik des Grürsherzoglhums Witri^biirfr. !S7M. S. ],aiHl;.n-af. de Ciceroui.s elooulione in ora-

tiunibuü pro P. QuiucUu et pro Sex. ituseio Anit>riiu> cüii.spiruu. 1878. 8. Martin, die lelzleo

Blemeote der Materie in den NaturwisaeDsehalteo u. in HorlMita Motaphystli. 1878. 8. Ken'
decker, Studien z. GesrJiiiiitc di r drulsi Ik ii Arsflu tik .seit Kant. 1878. 8. Hisi li . über die

natiuaale Bedeutung der duutücbeu Universitäten u. deren Stellung iiu dcutächeu Heiche.

1878. 4. Urlichs, die Queltenrcgister au Plinius letxten Büchern. 1878. 8. Fielt, Rede anr

Feier des i97. Stiftungstoges der k. Julius-MaxiniilianM-Unirefaitit. 1879. 4. Führer, Dar-

stellung der Lehre von den Schriften in BrihHspati > Dharniurü.«itni. 1870. 8. Ktu ls. filier

die Tachygi-aphie der liöoier. 1879. 8. iühües, Uuellen uiid Lili'ratur xur Gcächicbte doä

iMyr.-pflüzischcn oder Landshuter Erbrolgeiirieges 1804— 1B09. 1880. 8. Laniey, Bruder

Wember. Sein Leben u. sein Dichten. 1880» 8. Mayerhöfer, criticu sludiu Liuiuna. 1680. 8.

Mourer. das Verhiiltnils der ScbiüiT'Kcben zur Kiint st hen Ethik. 1880. 8. Scholz, Rede

zur Feier des iU8. Sliftuugälugcs der kgl. Julius-.Mu.xiniilious-UuivcrtiitüU 188U. 4. Cblnger,

die Philosophie des Nicolaus Gusanua. 1880. A. Ammer, Herodotus Halicamasaensis

quo ordiiK' lilnus suo» consfrlpM iit. 1888. 8. Dessoulavy, grammat.-statistiscbe Beob-

achtungen über eine Redensart und die Ab.sicht.s.sätze bei den attisciH'n Ri-diiern. 1881. 8.

Hügel, gesebichlL U. systematische Entwicklung und Ausbildung der Perspektive in der elas-

hichcn Malerei. 1881. 8. Krebs, die PrlposiUooen bei Poifbins. 1881. 8. Reidelbach, Ober

den Zii^aninienhang der christl. Kunst mit der antiken; I. 188t. 8. Streif) iitri'f, d-' syniaxi

Tibulliuua. 1881. 8. Wisiicenus, die Abiturienten der Ueaigymuasieu und Realschulen 1.

Ordnnog als Studierende an den Unirccsititen. 1881. 4. Amrhetn, die Fiülaten und Cano-

niker des ehetnal. CuUegiatstifles St. Peter und Alexander zu AscbufTenburg. 188i. 8. llet-

tin(fer. de theolugiae speculativae ae iKystirne eonmi!nn in Daniis pnu'sertira trilogia. 1881. 4.

Keck, über den Dual bei den griecbischen Rednern init Berücksichtigung der attischen lu-

Bchriften. 186S. 8. Link, Ober die Sprache der Ghronique rimto von Phil. Mousket 1881. 8.

Nu.s.*?er, Inhalt und Reihenfolge von sieben Platonischen Dialogen. 1882. Oven, die Finalsätze

bei Xenophon. 1Sf<5. 8. Sepp, die Wanderung der Ciuibern und Teutonen. 188i. 8. ijtöcfccl,

Otto von Bolenluuiien. 1882. 8. Stölzle, die Lehre vuxn l'ueudlichen bei Aristotelc«. 1881. &
Sturm, die Entwicklung der Conatructionen mit JZPAV. 1882. 8. UrlichB, die Sehladit am
Berge Graupius. 1882. 8. Dittnieyer. quae ratio inier vrtiislani Aristotelis rhetorii onini Inms-

lationeui et graccos Codices iutercedat. 188S. & Ueld, der Mensch als Ausgangspunkt der

Rechtsphilosophie. 1888. 4. Lutz, allgemeine Beobachtungen Ober die Priposltlonen bei den

nttjadien Rednern. 188.1. 8. Schubert, quos Cicero in libru 1. t t Ii. do repubiica auctores secu-

tus e?!se viflt»atiir. 1883. 4. Schwertschlager. Kant umi IlclmlioH/, crkenidniss'-theoretisch

verglichen. 188^. 8. Str&uh, de tropis et tiguris, quae inveniuntur in orationibus Deiuo-

sthenis et Cleeronis. 1888. 8. Sturm, quae ratio inter tertiam T. lAm deesdem et L. Coeii

Antipntri historiaa iotereednt 1888. 8. UzUeba, persameniaehe Inachriften. 188S. 8. Sopbonlia,
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Hades in diT mitik.-n Kunst. 1884. 8. Urlich», rfitnisrlier Hild. rhiimlcl. 1884. 8. Weher, der

AbaicliUäalz Plato. 1884. 8. Weber, Lcbco und Werke dcü üililhauerä Dill Uieuieu-

adiii«ider. 1884. 8. Bai«r, Studien nir AebBlsdMD BondflSverCusung. 186$. 8. Dalstoia,

quibiis funtil)U8 Plinius in arlifiium hifitoria iwciitus sit. 1S8". S. Fniili H. Gesrhirhtc di r flrii-

fcn vua Truhenditigeo. 18b5. 8. Juhauaes, Couuiu'atur zu dvr Weiä^ag. dc^i Fropheten Oba^ja.

1888. 8. Kihn, Profesoor Or. 1. A. HOUer, ernaimter I>oiDd«kaii von WOnbuvg. 1888. 4^

Strec ker, der Brief des Leibniz uu Jakob Thomaiiius vuui 20. 3Ü. April 1669. 1886. 8. Urlidlfl»

arrhäiil()i.'i.-.chi- Arnilckt.-n. 1885. 8. Zipperer, do Euripidis l'hoeiii.ssarum versibus suspectis

et intorpolatis. 1883. 8. Brafs, Verfaiisuug und Verwalluuy Wünsburgs vom Btfgtnno der

Stadt bis rar MitU» dM XUI. Jahrhdto. 188«. 8. UrUehs, die fhOoMphiMlie FaeulUt der

Universität Würzburg. 1886. 4. Biedermann, di<' Ins'l Kephallenia im Altertum. 1887. 8.

Burckhnrd, Andreas- (laill. F. stnd,' eU: IH87. 4. Pfeiffer, Klinpers- Kaust. 1887. 8. Beilcr,

de Aiuiaiü Marc^llini usu uralioiiis ubiiquac. 1887. 8. Ilöttckeu, die Behandlung der cin-

lelnen Stoiretomente in den Epen Velddtea uitd Haitmaniu. 1887. 8. Sandberger, Leben

nnJ AVi-rko des Uidi1ennu.=5ik( r.-; Peler (!nrrpliuf. 1S87. 8. Steinmüller, ül>er Bilrliinfr und

Gebrauch der Tempora und Modi bei dem Troubadour Bertram de Born. 1887. 8. Urlichs,

Aikeulaoi. 1887. 8. Driicha, flbnr grieelriache XnoatBdiriftiiteller. 1887. 8. Derselbe, Thor-

«•Idaen in Koni. 1887. 8. Birklein, KntwicUttngRgewIüclttc des »ulmtaotivierten Inlinilivs.

1888. 8. Bhrenfricd, qua ratiiuif Carsar in couinicntarii.'« Ii-^tit^nim rolationes adbibucrit.

1888. 8. Gränwald, der freie furmeltiafle Inünitiv per Limilation im Griechischen. 1888. 8.

Bindüfittli, tnUiche Pkiioiophie. Festrede etc. 1888. 4 Urliehs, ein Medea-Serkophag.

I8881. 8. und 166 weitere «luideniiMibe Gelegenliaitfliebrillen.

Zeitscbrifieni

Im lehre 1888 sind ans «über den im Laufe de« Jabres in aiuereut VeneiduuMe
aufgefübrIiMi. IduuIvmmm' /u^'i.'Si'iideten, die folgenden teils als Geschenke, teils im AualauscllB

gegen den Anzeiger, und iswar befl- mler nunimernweise sugegangen:

Aar böger for nordisk Oldkyudigbed ug iiislorie.

Abbau dlnngea der philoL-bistor. Glesse dar Kdnigl. Sidis. Oeadlsdhall der Wissenschsflen.

Altvatcr. Orjjaii des mähr.-schles. Sudeten-Gebirgs-Vereins.

Annale n des k. k. naturiustoriachen Uofmuaeums (Wiooj.

„ Tsn den oudhridskuiidjgeQ Kring nm bot Land van Waas.

„ des Deutschen Bciches für Gesetsfebnng) Venrattnng und Slalistil; O^erausfeg.

von Ilirlh und Scjdrl 1.

Antiqua. Untcrhailungsblatt für Freunde der Alterthumakundc (von Forrer).

Anseiger d«r kais. Akademie der Wisseosebaften (in Wien), phiios.-birtiiir. Glasse.

„ für schweucerische Altrrthumsknade (lodieateur etCi).

allgemeiner, für Kiuhhindcrcien.

„ nuniismat.-sphragisl. (.von Walte und Bahrfeidl).

„ Hflniberiger.

A |i <• Ih i'k (' r-Ze i tu n (von J. Greifs).

Archief voor Ncderlandj^che kunslgeschicdenis (von Obreen}.

Ar Chi? für Bracteatcnkunde (von R. v. Höfken).

„ neues, der GeseUsebaft lllr iltere denlsdie Geschiehtokunde.

„ für Post und Telegrapbie.

„ für Stenograpfaie (von Dreinhöfer).

Arebives Nierlandaises des sdenees ncaetes el naturelles.

L'Auvergne illu.^trec 1 par Tardicu).

Bär. der. lUu.slrirte Berliner WochenBchrifl.

Bauzeitung, deutsche (von Fritach und fiüsiug).

Beilage, wlssensebaftüehe, der Leipaicer Zeitung.

Beobachter, der, deutscher, frautsisctaer n. engliaafcnr HaRsnmoden (v. Otton. Lehmann)»
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Beriebt, »U-nograiitiiüdicr, des bayerischen LandUga, nobst Beilagen.

„ Aber dio Hoaata-YenNuninlungcn des hwtor. Vereins ran OberlMyeim.

B«riebte ilt*s Krden Doulschcn Hochstiflt's zu Frankfurt a. M.

„ übet die V< tluuiilliiu((<'ri der kgl. Häctiaiflebca G«8eUsctaaft der WiMenacbafteii,

pliilol.-hislor. Classe, in Leipzig.

Bluter, lliegeode (Mfloehner).

„ für Hyiiiiiulogie (vuii Fischer u. Linke).

„ für Münzfroundo (von Jul. u. Alb. Erbstoin). m. ri. Beiblatt: numiMliatiMber Vcrkebr.

„ für literai'iädie L'ulerhuUuiig (von Frivdr. Bienenmnn).

Bulletin de la 8oel6t6 royalc Beige de g<6ogniphle.

flu miKee d'armes de Lit^pe,

Ct'utralblatl für Gla»-Iiu)uslrie und Keramik (Wien).

„ Ulcrariflcbcs, für Deutschland (von Zamckej.

Golonie, die FhiiuORiscbe (von Beringuier).

Gorrcspondenz - Blntt der deutschen GeflellMhaft für Anthropologie, BIhnologj« nnd
ürgeachiclite (von Kankej.

Daheim. Ein dentachea FamUienblatt mit llluitrationen.

DiAseBftn -Archiv von Schwaben (toa Hofde).

D o m b a u V e r e i n s - B l a U . Wiener.

£ciiu. WuchcoäcJirifl für Pulilik, Littcratur, Kunst und Wiaacuachaft.

Pamilieblad, algemeen Ifederlandsch (von Vonternwn van Ofen).

Familien blalt, Schorer's.

Forme H sc bat z. von Vii-urtf Hirth.

Fraucuzei tung, iliuülnrte (von Lipperheidcj.

Gartenlaube. IDustriites FamilienblaU.

n 1 s 0 h ich t sblÄ tt er für Stnifl und I.ainl Magdebur|ir.

Gewerbeblatt für das Grofsherzogtbiuu Hessen (oebat Anzeiger^.

„ wealdcuUches (DQaaeldorf).

Gewerbebund, oberdslerroicbiacher.

Gewp rb oh a 1 1 ( fron Kisenlohr und Weigle).

Gewerbe-Zeitung, bayerische (vom bayer. Guwcrbeniuseuiu).

Giornale anldlco-genealogicu-diplomatico (Pisa).

IJraveur -Zeitung, Berliner.

Grun/büten. ZeitM-.brift für f'oliltk. Litlnratur und KunaL
llandwciser, liierarischer (von Hülskamp).

Herold, der Dcutaebe (vom Ver«oe »Herold« in Berlin).

Hesseuland. Zeitschrift für hessische Geschichte und Littontor.

Jahrbuch, hislurisdie.s, der Görres-Gcsellschan.

Journal für Buchdruckerkunsl (von Fcrd. Schlutke).

Kirehen-Schmock. Blfttter dei ehrictlichen Knnstveretnes der DidneBe Seefcao.

K nrr( ?iin n (1 (' (1 1 vnn tuiti für Deutschland.

Korr eapoodenzblatt des üesanuatvereina der deutschen Ge8chicht.s- u. Allerthumarcreine.

„ dea Yereina fOr siebenbargische Laudnikuade.

Kunat, die, für Alle.

Kunstblatt, christliches (von v. Mfrz).

Kunstblätter, clu'istlichc. Organ des Linzer Diözt^^-Kuuat- und CäciUeuvereines.

KuQst'Chronik, allgemeine (von LauMf).

Künste, ^'^rapliische (Leipzig).

K u nst fri' u [) il ( von Ata uod Madein}.

Kurier, fränkischer.

Leopold Ina (von Knoblauch).

Literatur •Blatt, numiamatiscbea (von Bahrfeldt).

üiyiiizca by GoOgle



— 171 —

Litteratur-Blatt fttr gvrni. and romtn. Philologie (von Bchaghol und Neumann).

Maanilblad van hcl {r*m aln^.-horald. GeDOOlfldiap „De Nederlaadwh« Leeuw."

Hitteilaogca, Po^ner archäologiseba.

„ des Vereins Ar Anhtltisebe Oesehiehte und AltcrUnunskuade.

d^r anlliropologischen G(>scllHcliafl in Wien.

„ für AutoKraphonsfiniiiiliT fvon E. Fisrhor v. RöslersUmm).

„ des Vereins für die Ge.-schichle Berlin».

„ der lu k. Centr.«Gonim. nir Rrfonehg. u. Erlialtf« d. Baudeokm. (Wien).

des Gewerbe-Museums ru Bremen.

„ des .Mähri.schen Gewerbeiiiuaeums in Bränn.

„ des I^ordbötuuischen Gewerbc-Museuni« (in Rcidieiibcrgj.

„ des technologischen Gewerbe-MuseiuBB (Wien).

^ des Tiriil« !' Ci-werbevereines.

yf
des Vvreiuä für Uauiburgiüchc Geschichte.

„ and Nadiricbten fOr die evangelische Kirche in Biiüftland.

„ aus der histdr. I^itteratur (vuu der Berliner histurii^cben Gesdlsdiaft).

,j des k. k. öaterr. Museums für Kunst und Industrie i in Wif*n>.

„ monatliche, mus deiu Gesouiuilgebictc der Katurwissenschaftcu (v. £. Ilutbj.

„ des nordhObmisehen Ezciursions-Glubs (Bdbm.-Leipa).

9m dem Stadtarcbir von Köln (von Höblmann).

Mod enze i t u n pr. europäische, für llfrren-rTnrderobe fhenuisirefr. von Ottomar Lehmann).

Honalsblatt der kais. köu. heraldischen Gesellsdiall »Adler« (Wieo).

„ des Alterthnms-Vereines lU Wien.

der numismatischen Gesellschaft in Wien.

I^f o nn tsbl ät t e r des wissenschafllioben Club in Wien.

Muuatshefte für Musik-Geschichte (von EitnerJ.

„ tur IMatistik des Deutschen Reiche«.

Monatsschrift, altpretisnische (v<)n Reicke imd Wiehert).

MüQzblätter, Berliner (von Wejrlj.

Vatur, die (von Ufo und Mfiller).

Pallas. Zeitschrift des Kunstgewerbe-Vereins an Magdeburg (von L. Ctenens).

P a ji i r - Z (• i 1 Ii n ^ (von Ilofmann).

Postzeitung, Augsburger.

Quartalschrift, theologische (Tobingen).

„ römische, für chrisll. Alterthnmskundc u. f. Kirchengesch, (von de Waal).

Beform. ZeiUschrifl des allgem. Vereins für Tcreinlkchte Rechtschreibung und des Ver^

eines für LaU iusckrifU

Reiebs-Anxeiger, deutsch«', und k. preufs. Staats-Anseiger.

Repertoriuni für Kunstwissenschaft (von Janitschek).

Revue, ungarische (von Hunfalvy und Heinrich).

Rundschau, deutsche (von Rodenberg).

.Sammler, der (tob Brenifieke).

Sammlung gemeinnülEiger Vorträge (Prag).

Schau-in's-Land (herausgegeben vom Breisgau -Vereine).

Sitsungsberiebte der k. preuft. Akademie der Wlsseaschaften n Bertin.

t, der k. b. Akademie der Wissensetaaften su MOnchea, piiil<M.-plinolog.

und histurische Clas.Ke.

„ derselben, malbeuiat-pbjrsUuilisdie Glasse.

So ei etatum Litterae (ron Emst Huth).

Spr> ch-Saal. Organ der Porze)lan>, Gias- und Thonwaaren«>Indusirie.

.Staats- Anzeiger für Württemberg.

.Stadiseitung, Kürnbergor.

U
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Statistik d. s

„ österreichische.

„ pruufsische.

Studien und Mitteilungen aus dem Benedi^inop- und dem CisterdemeMliilen.

T h o II w a a r n - 1 n li II t r i <>
. iUt\ Wochcnztg. für Fabrikation TOU TSpferwaaran (Bunilan)t

Tidsskrift, norsk tcknisk (Kristiania).

ft TOOr Kunat en Zedegeackiedenii.

Ober Laad und Meer.

Ührmacher-Z.'i t u ng, deutsche.

Verhandlungen der GescUsduifl für Erdkunde su Berlin.

Vierteljabrs-Gatalog aller nenoo Bneheinunfea (tob Hinrieha).

Vicrtcljahrshefte, württeniher(rische, für Landeskunde.

Vierteljahrsschrift für Heraldik, Sphragistik und Genealogie (vom Vereine iHirold«).

„ für Moderne Kiudcrgarderobc (bcrausgeg. von Ottomar Lehuiaiin).

„ flir Volkawirtidiall» Politik und KnUnignehichte (von Karl Bnnn).
Viestnik hn.itskn^a arkeoiogijSkoga draitva.

Vom Fels zum Meer.
Vorzeit, SdilMien«, in Bild und Sidirifl. ZdtadtarUt dea Veraina flfar «hi Kuseum schien

Altertflnier.

\V a II (1 1' ri' r, der, im Rii-.-Ji'ngebirge.

Wäsche-Zeitung (herauügeg. von Ottomar Lehmann).

Welt, iUustrirte.

Wochenblatt der Jobaoniter-Ordens-Balley Bnuidenbiiig.

Wochenachrift . uemHnnfltzitre rWörzhurircr).

„ de» Gewerbe- Vereins in Bamberg.

Zeit, nnaere (tou FHedr. Bienemann).

Zeitaehrifl for deutsch« s All« rthmn tinil d< utache Litteiatiir (ron Stdnnieyer).

,f
des Münchener Alterthuxus-Vcreins.

„ des Arcliitckten- und Ingenieur-Vereins in Hannover.

„ für Ethnolofie (Berliner).

„ lies Hart -Vereins' für Geschichte und AHt^rthumskundn.

„ für bildende Kunst (von Lützow). Nebst Kunstgewcrbcblatt und Kuuat-ChronilL.

, flIr dirifttlirhA Kunst (ron Sehnütgen).

„ des bayri-isLliou Kuiistgewerbe-VereiDS ia Hüudien.

„ neue, für .Musik (von Ksihnt).

„ für Numismatik (von Sallet).

„ für die Oesduchte des Oberrheins.

„ für deutsche Philologie (von Zacher).

„ der Savigny-Stiflung für Rechtsgeschichte.

„ des k. bayer. statistischen Bureaus.

„ des k. iweuik statisrischen Bureaas.

j,
fli'H k. säelis. statistischen Bur 'uiis.

„ westdeutsche, für Geschichte und Kunst

„ des wes^ireuiinsehen GesdücktsTereios in Donzig.

Zeitnnf, fränkische

„ norddeutsche allgemein r>

„ pharmaceutiache (von Böttiger).

Zugangs-Yerseiebnifs der GroAdienogl. HofbiUiothek in DsnutadL

Ankäufe.

New kQustlicha Modelbuch | Von allerhand arüichen vii gerechten MödeJn
|
aufT der

Laden sn ariitken | . . . AulT ein neares wider getruckt . . . Bef B^ Jobiaa Erben MM. 0. Ol
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qja, 8.*) Füchcr tod Erladi, Entwurf einer historisehoo Ardütoctur. 1725. qu. 2. De-

Imig, Uikond«!! Virar die ToUiosoie Krönung S. Mig. de« KSnigs Yon BOhmeo, Leopold IL

1818. S.

ArclilT«

Geschenke^

Q«Ml. Dr. R. Waekernafrel, Professor: Sefardbe» Kaiser Maximiliaiis II. an BOrfer^

meister und Rat der Stadt Wi[ii|>ri'ii, bi-tr. iIim Anlangen etlicher Büriccr utii Anrichlung der

Aupshurgisi ti< i> Konfession. 1565. Orig. auf Pap. Geburtsbrief des Pfaixgrafen Paulus Mc-

lissus für Murgurctba Schncidur in Heidelberg. 1600. Alte Abschrift. — Crefeld. Dr. W.
Bnehner, Direlitor der höheren TOchtersdrale : Behreiben des Bnhersogs Ferdinand Ton

Österreich nn Joliaiui Orwimiii. mnisli'r siiiiiil Jörtirii Orilcn. 1> 'i. n Iti 1/.. ttu.s PfiifTcn-

geun des Pfarrers zu Vischaniynndt. ISiS. Ürig. auf Papier. — Nürnberg. Fr. Monninger,
Herausgeber der Stadtseitung : Geburtsbrief des Uofpfalzgrafen Dr. Job. Paul Hottet xu Altdorf

für Job. Konr. Keiliog ans Nflmbeiir' i^^^* C>rif. auf Papt Job. Nufser, Drahtzieher: Rech-

nung des Pflastorcrmi'istcrs Anthonius WitTcl in Kulmbach. 1660. Pap. Relikten dos

verst. Privatiers Kmanuel Anton von Schorn: Adelsdiplom des Grafen Franz Anton

in Zeil und Trauehburg für Mathias Antonlas Schorn von Diefiien. 1718. Original auf Peif.

Zuschriften der bayerischen Behörden an Mathias Anton TOn Sehom etc.: die Ane^enniing

feines Adels in Bayern betr. 1774—^1818. Papier, Akten.

Bistorisch -phamazeutisoliea Centralmnaeam.

Nacbdem wir den Versuch gemacht halten, nach Erwerbung einer alten llolzeiiu-ichtung

das Bild einer Offizin zu geben. indiMii wir darin die fincr nfTiziti an«r<'hdrigen Gcf^lfs'' niif-

steiltcn, die bis dahin gcsanimeit waren, haben wir dafür, wie für andere Abteilungen,

um Terlftofife Nacbsidil, suKteieh aber die Mitwirltung der Herren Apotheker uns erbeten.

Eine eingehende Kritik, zugleich mil V(iisililritr> n und dem Vfrsprcilicn der ncfi-iligung an

der weiteren Entwickelung, hat uns nun Herr Apothekenbenit^'T Dr. phil. G. GlSfsner in

Kassel zugeben lassen. Seine Vorschläge werden bei der FurtigsUlluiig sowol des Bildes der

OflbeiB als der Obrigen Rlunw nach und nach BertldMidiligiuv ftnden, so dab wir hoffen,

bald eine in Jndrr Beziehung interessante Aufstellung dem Publikum bieten zu können.

Die Sammlungen dieser Abteilung unseres Jioaeuma erlialleu aber durch eine Reihe wichtiger

Objekte, die uns Herr Ollüsner in Aussicht gestellt hat und deren Susendnng wir entgegen-

sehen, eine lu rvcuTagende Bneichcrung. Um auch interessante Stihkr aus anderwei-

tipfm Bt'.-;itzt' kaufni m könn»'n. hat Herr Dr. (JlnfsrnT mtf 10 Jahre einen jährlichen Bei-

trag von itOOm. zugesichert, der neben dem Beitrage des deuluchen Apothekervereina und

manehes andern Ki^egen des Herrn Dr. GlUkner uns wichtige Anktufe ermflgUehon wird,

80 dal^ wfar hoffen dOrfcn, in nicht zu ferner Zeit die drei Räume, deren Gestsltnng in Aus-

sicht genommen ist. «ntaprechend filllrn /u kf^nnon Ztinärlist haben jetzt die Herren Peter.s

und Wcigie die HersteUuug des Laiioraluriunis ins Auge gefafsl und darin die Zustimmung

der vom Apotbekenrwreine aulj|eatellten Kommission gefunden.

Aus praklischen Gründen, und dem Wunsche der Herren Apotheker entsprechend,

haben wir bisher die Geschenke für diese Abteilung in der Apotheker-Zeitung und in der

pbarmaceuUschen Zeitung veröffentlichL Von jetzt an beabsichtigen wir solches an dieser

fiteile itt amn und bolfen, daCi die geehrten Fachseitsdinften alsdann diesellien nachdrucken

werden.
Geschenke.

Sendung und Oeselienk der Herren Apotheker Alpers-Lintorff
Bathker-Borkum, Hartmann-Oldendorff, Niemer-M finster und Stackemann-

*) DfH« Mb dahtn milwkanato Amsate. die nrafto Anflav» USB M B. JoUa ohiM Octaanad»
(Strafaburg) erschi«n«D«o Modelbuvhf , PtithSit aiir<i<>r rint-m Tit«lboli!sehuitt und einer gereimten, mit einem

üoUaclinltte fescbmOcktco WidmoDg: «l>en Tiigendsamen Matronen, frawen vad Juugfrawou, so zur Model-

«itatt Lort tn«n, an« Wdbhit havur, 4b Blatt StieknMttw.
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PetcrsbagcD: Zijumurinann, yüii tlcr Krl'abruug. 17(Sä. 8. Rezeptbucb des Ueinr. Gg. Wicht

la llieddliiflwasen, Pap.-HaiidMhr. 1794. 8. Gaiipari, Toliatiiidiees Handlitteb der neuesteo

Krdbeschreilinng ; 1. Bd. I7f7. S. Ginhuch der Apotheke m Wiuliun;. I'up.-Iliiiidxiir. ISOI

— 1866. 4. Bucholz, Gruudniä der Pbarmoue. 18Uä. 8. Grcn's sysleiuaL llondbucbt der

gcsainuilen Chemie; 1.—S. Th. 1806—7. 8. Vogel, aUgem. mediciiL-phaniMMat. Fortuel-

oder Recepfc-Lexikon ; S. Bd. 18(KL 8. John , chemisches Laboratoriam. 1808. 8. Wuner,
Gturulrirs der Arzn^iniitlellehre. 1808. 8. Berlinische-; .lalirliuch für die Phariuacie auf daa

Jahr 1808 (nebät Bnaddab), 1811, 1816. 12. Journai der Phoruiacie v. TrommadorSi

xym, 1. XIX, 1. f. XX, i xxi, i. xxii, 1. 1 xxui, i. s. xxv, 1. 1. xxvi, i. iso»

—1817. 8. Bucholz, Katechismus der Aputhekerkuust. 1810. 8. KMtoer, Grundrifs der

Ejtperiinoiilaliiliysi); : 2. Bd. 1810. 8. Preufsisehe Ptiiirmacxjpöe ; 3. Ausg. 181:1. 8. Buch-

ols, Theorie und Praxis der pbaruiaz.-cbeia. Arbeit<'ii ; 1. u. 2. Bd. 1818. 8. Parkea, che-«

miieber KateebinmiB. 1810. 8. Ebermaier, tahellar. Übcnicht der Rennaeicheii der Ädithdt

und Güte . . . sämintlicher . . Arzncymittel ; 4. Aufl. 1820. i. FriifT, Handbuch der analyt.

Chemie; 2 Bde. 1821.8. Hflde, cheuilHche.s Probirkabiiiet ; i. Au.s-r. tSi'i. 8. Uufeland,

AxiDün-Pharmakupöc ; 4. Aull. 1823. 8. Phanuacupuea Borussia; cd. quarta. 1827.8. Prcu-

fBische PhamaeopAe ; 4^ Aueg. 1817. 8. Aachoff, Anweiaung cur PrOAing der AraiejriiiitteL

1829. 8. TroBinisilorrr. .vystcmal. Ilnndluirli der Phariiuu ii>
; \. Aus-. IS;?1. S. TluMle, Ph.ir-

macoguosie, Vurträge 18äljä2. Pap.-Hundschr. 4. WitUug, Gruudzüge der Chciuie ; 1. Bd^

. 1888. 8. PiakL Anleitung zur Fabricining der Branntweine ele. ; 1. Aofl. 1884. Jß. Düllos,

Handbuch der phurniaz. Praxis; 2. Bd. 18.Su— .S9. 8. Dulk, Pharmacopoea Borussia; 2. Tb.

1839. 8. Ders., synoptische Tabelle Ober die At.migewiihte ; 4. Aull. 1839. 8. Archiv der

Pharmacic
i
Bd. 57. oü.\ii. 84. 97—lüi. 107—110. llö. 116. 119. liO. Ii», 140. 14ä. 144. 147—132.

IBS—186. 178—178. 106—110. 18S9—1877. 8. Duflos, chemMches Apothekerbueh ; 1. Ausg^

2. ISU. 8. Soriea uiedicaninum zur sechsten Ausgabe der Pharmacopoea Borussjica

1847. 2. Lehnianu, volLsländ. Taschenbuch der Iheoret. Cheinie ; Aufl tS.M, 8. Bouchardal,

vom Gebrauche der aUiohoUachea Gelrünke im Allgemeinen und dem Salut -Raphael -Weine

insbee. 8. HirMb, die PfaemiMopoea Germiniea verglichen mit den jöngstea Aufgaben der

Phurmacopoea Borussica. 1873. 8. Wiggers u. Ha.semann, Jaliresbericht über die Fortschritte

der Pharniacogno.sie, Pharniacie und To.xicologic; 8. Jnhrg. 187.S. 8. v. Fehling, neues Hand-

wörterbuch d. Chemie; lö.— 17. Lielg. 187S. 8. Jacobseu, chem.-techuischcs Rcpertorium ; 1873.

1874. 1878, 1. 8. Industrie-BlUter, von Hagen und Jaeobaen; 1874. 1S7B, 1—U. 81—81. 1878.

1877. 1 17. .Sf? -^.«?, \ Nntiir ». OfTenbnninir ; ISTfi. 1H7<'), 1 T, -If. 1H77. 1— 1^. S Cnrres-

pondeiizblatt de3 Nicderrheiu. Vereins für ufTeutlichc Gesuudheilspllege j Bd. IV— Vll. 1875

—78. 1. — BMenilorr. Unbekannoter: HandTerkauf>Taxe für Apotheker ; 1 AufL 1849. 8..

— Frankfurt a. M. Ileinr. Ed. Sliebel: . . . Erneuerte Tiix-Ordnung deren Apothekern,

Wie sulihe in dem Bistthum Wörl/liurp . . . jrehalten werden soll 17:1'). 4. Sainmlunjr der vom
' 16. Januar 1816 hia 26. Dezbr. I81i> im lierzoglhum Naaaau er»chienen<-n, auf das Medizinal-

Wesen Beeng habenden Verordnungen, Umsehreiben u. dgl. — Hanbvri. Dr. F. Wibel,
Direktor des ehem. Staats-Laboratoriums: Lehrbrief «les Apothekers Ferd. Chrn. Eugclmann zu

Friedberg i. d. W. für Joh. Ileinr. Fockellmaun. 1734. Orig. auf Perg. Desgl. des Apothekers

ChrisL Wilh. Engelmana daa. für Ferd. Friedr. FuckeUuanu. 1761. Orig. auf Pcrg. Serrir>.

lengnUk des Joh. HatÜiias Henrid su Frankfurt a. H. für Ferd. Fried. Fockelmam aus Fried->

bcrg über ein Jahr Servirzeit. 17(i?. l'erj;. — KBIn. .A. Sehack, Apotheker: Füller, phimnuiu-

poaia cxtcmporanae. 1709. 8. Schullzc, Apolhekor-CatechiauiuB ; i. Aufl. 1768. 8. — Müa^

etieii. Dr. Beda II, Apotheker: Tabemaemontani New Tolikomoien Krfttter-Bneh. 1664. 1^

— Nördlingen. Horlacher, ApoÜieker : Taxa sive valor mcdiLumentorum . . . quae in

Oflicinis Pharmaceuticis Suevo Hallen>iliu? prosfsitit. 1700 Ii. - Rade vor« Wald. Dr. Sie-

mens, Apotheker: 17 Stück Faience - Slandbüclisen
,

einige Hukbüchseu und Glaser des

Jahrb. — 8traa»bttrt|i.E. Redaktion der Antiquitllen-Zeitsehrift: Reeqit-Baeh.

pro Job. Chr. Gottfr. Thicrfelder, Slud. Chirurg., Pap.-Handschrift. 18, Jalu-h. 4. — Ulm. Dr.

Leu he, Apotheker: Eine Anzahl böliemer und glaaermer StandgeläüBe. Ein kleines RegaJL
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mit Schubllidch«!!. Eine Parti»- allerer Droguen. — WarnemBRtfe. K. Kin fH, Apotheker: "

P&ff, Sjat«m der Maleria niediea ; Bd. 1—VU, 1808—18i4. 8. Neue Arznei-Taxe für das

Grofth. MeeUeDbttrg-Sch«rerlQ v, e. ]f«i 1S4S. 4. Desgl. vom 1. JoHitt 1857. 4. Deflglcichen

vom 21. August 1862. 1862. 4. Biehtor, intL BfilfiriHlch fflr Sehin-äfQbrer. 185». 4. DesgL,

S. Aufjage;. 1812. 4^ Anwetsung nun Gebrauch l)cikoi]uiieader Jtedicia-KUte. 1862. 12.

An kUufe.

Ii blauwtiisse Aputhdicrlöpfc, 16. Jahrb.

Depoiita.

Von Herrn Hofapolheker Torreot io Bayreuth: Geburti^hrief, zwei Lehrbriefo

und acht '/i'Uifiii.<s<> Tür di n Apcithfkcr Joh. Friedr. Örtel aus Thierstein, au.s den Jaliicn lf'>H7,

1689, 1692, IbU.s, iGi)4, 1721, 1723 und 1124; Quittung und Revers des Christian UoUi. Apitz

für teiiMD Prinzipal, den HoCapotheker Örtol in Bayreuth 1734. Zeugnis ron 1181 für Ph.

Fr. Palm, ausffeateüt rom Uofapotheker Orlel.

Beamtft
In ilt-n Ilctiniteriki'irper ist an Stelle de^; nnsgeschiedenon Or. Ufte am 1. Oktober d. J.

Ucrr Dr. Fraux Friedrich Leitschuh aus Baoiherg geU-et«u. .

Dr. Hdmea, weleher im Aufing« der anthropoiogiaehen GeaeUadiaft in Wien Nach"

grabungcn am sogeu. liasler oder Mörselberg in N iedtirösterreicb Tcramlaltete, fand

auf dem Flateau bei den Überresten einer alten Ansiedelung St e j n w c rk zeu ge au.s Feuer-

sU;in und Serpentin, ullc Formen vuu Knochenwcrkseugen, Dolche, Pb-iemc , Lauzcn

Ton Bronae, Spinnwirlei, ca. 400 Mahlsteine, mehrere hundert GefUie in Bmchatfldten u. a.

(Dil- Siininil.M- Nr. II.)

Sttittin, 9. Oktober. Bei Ausgrabungen auf dem Kioaterhofe wurden stciuKuit'

licli« Knochenpfriewen in grufacr Zahl aas Tageslicht befSrdert. Ferner eine Knochen^

r4hre mit eingckratsten (hnamenten, dann aus apitcrer Zeil Töpfe, .Messer, Kugeln u. a.

(iNordd. All;,r Zeitg. >'[
. 478 )

Ali den Haua bergen bei üippersdorf (^iederösttirreichj machte Dr. iiume» boch-

intereiaante Grabfunde aus der Bronxeseit, darunter mehr als 60 GeAfte.

(Der Sammler Nr. 11.)

In der »«chnenon Reuth«. Forstdistrikl de.s .Majorats E ;r ! <i f f t c i n fFrankon),

wurden einige liräber geöffnet und aulaer zahlreichen Mcnsciienknochen und einigen Scheriien,

Fihehi, Haarnaddn, Ohrring«, Pingerreife, Armblnder, eine Klinge a. a., alles aus Bronse,

gefiinden. (KorrespondiMil v u, f. Dvul.^ihl Nr "'»'.'
)

Auf der Houbirg bei Hersbruck irurde eine etwa 2iirtn. lange und 2—3cm. breite

Stofswaffc aua Bronze gefunden. Sie ist meifiBülartig geformt und sehr sauber ge-

arheiteL (Frlnk. Kurier Nr. S76.)

In der NShi- des Srhfinaurr Hofes (Grofshfrza'/tiim Hofsinil. in vvolrhor Crj,'end

sich ein ausgedebutea la Tüue-Tulcnfeld beiludet, wurde jüug:;t wieder ein Kiadcrgrab gi>-

Ofbet und demselben drei sdifin rerncrte Fibeln, ein Armband, ein Oiirring, ein Habring,

drei Glieder einer Kett«, aU«S attsBronx > <i nii ein kleines, schwarzes Thüngefafs und ein

Knocbenrest entnommen. rK'«rr*'spond< n/l>l. d. Westd. ZoHmIit. f flt-siii. u. K. Nr S.)

im Juni d. J. wurde beim Bau der neuen Cbauaaue von l'erlcberg nach Reetz, zwischen

Orofse Bnchhola und Grabow ein grOn paünierler, bronzener Hohlring ron 0,Bcm.

Höhe und 61 cm äulserem Umfange gefunden. Derselbe istaus 1 mm. dickem Bleche getrieben

und achcint aus einem zerstörten Grabe zu .stammen CDi^r Bär Nr. 2.)

Amrum, 26. Septbr. In letzter Zeit wurde im äüdeii der Insel ein riesiger Grab-
liflgel und der sogen. Berghamhflgel untersucht. In dem einen fand man eine Grah-
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siatli' mit iMiKTii prächtig cihnlttTifMi. "licm. lanpcn Br on z ««seh w o rt . in tU'm aniicrn, in einer

Im. langen Grabkanimer, zwei ungefähr äU cm. lange iiulchc über Kruuz, eine Bruiue-

ntdel und nrei BrooiesptngeiL.

(Korreäpondeuzbl. d. Gcs.-Ver. d. d. Gesch.- u. AltcrUiiinisv Xr. 11.1

Guscht, 17. Septbr. Am 14. d. M. wurden auf dem Urnenfriedhofe wieder fünf

Grabstellcu blui'sgelegt und 40 wolerhaltene l'ruen gcfuudcn. Auf einem Grundstficke nebonan

wurde ein Grab mit fünf Urnen unter Sleinpaekung aufgedeckt. Sämtliche Urnen sind dem
Mu8<*uni ffjr Völkerkunde in ncrliii nhi rwii^sr-n wnrrien. fNordd. Allg. Zeilg Nr. 446.)

Schle8w>Bt ^< Oktuber. im Auguäl d. J. nahiu bei dem Dorfe Schuby bei einer

Gruppe von Gnbhflgeln Lelirer Vob -Auagrabangon vor, welche iwe! kleinere tind eine in

SKkke zerfnilene grdbere Urne ergaben. Diesetben entUdten Asche und Knochenreste und

ein hübsches Bronzomesser. fNortlil v\lt^. Zeitg. Nr. 474.)

Die Laibacber Zcilg. berichtet, dafs man JUng^t auf der GräberstAlte den eia-

atigt'n Emona einen rffmisehen Steinaarg auahob, welcher eine mit Leichenbrand

gefüllte gläserne Urne, ein langhalsiges Gefaf» und zwei Thräuenflftschchen enthielt. In

der Nülie de.s (Iraln s ffind man Imhle FOfschen aus Bronze, dann ein cingestOrztes Grab mit

zerbrochenen (ilaüeni, einer (irablunipe, eiucui Thonkrügleiu u. m. a. Die Gräber sclieitiea

der tweiten Hilfte dea S. lahrh. n. Chr. ansugeh6ren.

iMitllilnii. .1. k. k. öst. Mus. f. K. ii, J. Nr. Sß [278].)

Bei den Ausgrabungen iu Carouotuw üind uuuerdings diu iu dvu Axeu liegenden

Haupleingänge des Amphitheaters, ebemo der Abzugskanal nach d«r Denan, in

welchem man eine grofse Menge Tierknochen fand, aufgedn kl, ilann ein Postament mit einer

Insrhrirt it>>i- XIV. Legion, ein der Juno Nemeaia gewidmeter Votivatein, SO Hflnsea tL a.

aufgefunden wordeo.

(Kordd. Allg. Zeitg. Kr. 466 n. Korrespondenxbl. d. OeaamtT. d. d. Gesch.- u. Allerthsv. Nr. II.)

Privatier Gebhart in Traunstein hat heuer, wie uns brieflich mitgeteilt wird, bei

Krlsliull im Cli i i'ni bii»', w<» schon früher ein rnniischer Mosaikfufsbuden ficfiiiirli'fi wunin,

Nachgrabungen verunstallet und bis jetzt eiu Uypocaustum, eincu Gtuig und einen Teil

einea Zimmers blobgelegt Von Hansgerlten fand aich keine Spur. Im nidwten fahre

Böllen die Nachgrabungen fortgesetzt werden.

Die Ausgrabungen bei Kining ergaben heuer wieder mannigfache Kunde, so ein

Scbweji mit Scheide, prachtrolle Lauzeuslücke, sehr viele Glastoüe, etiidie TopfCrugmente,

Pfeüapitien, einen guterhaltenaii Prauenkamni, Griffel, Legiona- and KohortenatempelT Fibeln,

Gürtfllicsrhl&ge 0. S. W. Leider war es nicht möglich, die Ausu^rabuiiir des FHiloriums zu

Tollendcu. (Augsb. Fuatseitg. Nr. 228, i. BLj

Vom Ammersee, 19. Septbr. Unter Leitung des Hauptmanns Arnold begannen die

Hachgrahungen nach römischen Bauten im .sugtii Glasberge, Kilometer sQdlich

von Kriing-Andecha. Bereits sind die Grundmauern riinr römischen Villa (Villa

urbuna) blufagelegt (Münch. I^ieue&tc 2<lachr. Nr. iHl.)

Kempten, 8. Oktober. Die Ausgrabungen auf dem Lindenberg forderten ein

henrorrngendes Gebäude an der Nordwestseite des vor zwei Jaliren aufgedeckten Forums

zu Tn(:>'. das von Säulen unigeben ist und für einen Tem]irl (gehalten wird. Auch awei
Wohngehäude siud freigelegt, von duuen eiucs eine lleizuniage enthält

(AUgluer Zeitg. Hr. MB.)

In Wiggensbacli Ii> i Kimiiten wurden treten Süü römische Si 1 berni ii ii? t-n

des zweiten und dritten Jahrb. n. (Jhr., silberne und goldene Ohrgcbinge, silberne und

emaillierte Fibeln, Aruireife von SilhertUlgraa, vier silberne und awei bronaene Fingerringe,

silberne Sdmalien, Griffel u. a. gefundn.

(AllKÄUfr Zeilg. Nr iM u. Korrespondent v. u. f Detit.sililiunl Nr. 573.)

Bei deu Aiusgrabungeu im Schlutlurhofe überhalb Begingen (üchaUhausco), wurde

Gemluer ron Gebinden ans rdmiaeher Zeit blofsgelegt.

(AwEciger t Schwebt. Alterthikda. Nr. 4.)
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In Stein am Rhein wurden kflrslieh tebn rSniiscbü StcinkrQg« von iOcui.

U5be und 50 cm. Umfang aufgefunden. rNuidd All^'. Zcitfr. Nr. oiS 1

Bei der Aulagc einer Brunncnlcitung am linken Aarufer der Stuüt Brugg (^Aarau)

wurden T«neibiedene römiseke ZiegeMlkiiEe, ein Knif in Anphofenlom, ein TiinkfteflU^

zwei Unti rli-Ili r. eine Kette, ein OhrlöfTel etc., alle* ntti Brome, dann eitic hüfjsi h<< Tliun-

Uunpe, fOnf ThongefÜM, fOof Qiä«er u. a. gefiioden. (Auliqua ^r. ü lo.j

In Slrafsburifkun liei Erdarbeiten ein kleine« Depot rdmiseher Silbermüaxea
snTage. Dieselben, ungefähr 60—70 Stöck, gehören gröfstenteils dem t, laliriuuidert n. GJir.

«n und reieben bi« Tn^anu« Deciua and deaaen GemaJüin Etrusi ill«.

(Autiquitäten-Zeitächr, Nr. i.)

Spei er, 8i. Oktober, bn benaddiarten Heehterabeini wurde eine grofae, leider

ztrlirochene, etwa 7" nii. hohe Urne aus geliranDtem Töpferthon gefunden. Auf^erdem

fanden sich noch: sii-ljcn kleinere Urnen, Scherb<'ii von Stfinkrflpen, eine thönerrii- Lampe

Ton der Form eines Kahnes, riete Tbungefälsc, Teller, ^äpfl^, manche ron zionobcroter Farbe,

ein fingerdiekea iffedrebtea EUpubduBtilck, eine rieredtige Flaaehe von Glas mit eiaeitt

schmalen Henkel, rtuTnsIc yerkohlter Knochen, geschmoUciu' tllasstücke etc. Ifach der

YenMCberung dos Auffindcrs atand «ine Urne in einem Kasten aus Thonplatlen.

(Mandl. Neueste Nachr. Kr. 507, i. Bugen.)

Im Maine bei Koatbeim wurden Pfihle nachgewieaen, welcbe der Brücke der
rechtsrhi itüsiiK ii ^rttüw ROmeralrarse, von Haina aber Ladenburg naeb dem Sadm,
angehören dürften.

(Korreapondendil. dea Geaanuntr. d. d. Gmdi.- und Alterthsr. Nr. iO.)

Bei der Aufdeckung des BAuerlagers bei (i r i in 1 i ii k h a usen wurden neuerdings

die Fundamente der porta decumana blüfsgclotfl. .Man fuuil daln i eine silberne Denkmünze
aus der Zeil de;> Augufituä, einen Kassettcngritf aus Bronze, silberne Gewaaduadela, eine ein-

lialb Fulli groflw, brontcn« Oflrteladuialle, ThongefftAM u. a. (Nordd. AUg. Zeitg. Nr. 5S1.)

Gere ü uäwe i I er, 2B. Oktober. Beim Abbruch des alten Gotteshauses fanden sieb

in den Mensen zweier Altäre vermauert drei augenscheinlich ausanimengchörige Teile eines

römischen Volivaltars, welchen Q. Acilius Yerus den Matruois Beruviabeni(buaj ge-

widmet bat (KAIn. Volksaeilg. Nr. MO, Morg.-Aaag., u. Nr. S18, l[org;-Attsg.^

Boi dr'n Erdarbeiten am JustixgebSudr' zu Krtln fiitu! sich ri^misches Mauerwerk
und ein grofscr Betooboden, TermuUicb von einer Feuerungsanlagc. Die kleinen quadra-

tiacben Ziegel zeigen fut alle den Stempel L
|
E | G |

XXX
| V |

V
|
d. i. Ugio trionimn

Ulpia Victrix. An anderer Stelle wurde der untere Teü eines Allars gefunden, welcher der

Juno geweiht gewesen zu sein scheint. (Aiitiquitfilt'ii-ZL'il.s( lir. Nr. 4.)

Das Museum zu Trier hat einen grufsen römischen Stein nut der üuchrift

L . . . . GASSARIS AY . . . PRINCIPIS . . . cum Geacbenfce eriulten, der wabraebeinüeb

einem gröfseren Tempel angehörte, und aus dem man folgert, dafs um Christi Geburt die Stadt

bereit« begründet war. (Korrespondenzbl. d. Westd. ZiMtscbr. f. tSpsoh. u. K. Nr. 8
)

In der ersten llülfle des Juni wurde in Maximiu bei Trier eine Uarmorpiatle
mit chriatUcber Inadirift in grieehiadier Spraebe auljgeftmden, welebe in Dberaetaung lautet:

»Hier liegt in Christo Ursikinos nus dem Murirenlande. Er wnr Hwas über 29 Juhrc all,*

In lateinischer Sprache ist hinzugefügt : »£r war etwas Ober lU Jahre alt.« Sie kam in das

IMarer Museum. (Korreapondenxbl. d. Westd. Zeitscbr. f. Geseb. u. K. Hr. A.)

Dieser Tage wurden von Keallobrer Dr. Böcker und Oberamtsricbter Kreymborg
zwei Römerlager in der 2iihe vnn Damme aufgefunden, die Irotz ihrer 1900 Jahre tnit

erhallen sind. (Korrespondenzbl. d. Westd. Zeit^chr. f. Gesch. u. K. Nr. 8.)

Auf dem Urnenfelde bei Borstel, nOrdlich ron Stendal, wurden jflngat wieder

Nachgrabungen veranstaltet und auTser einer Anzahl versierter Scherben und einem Qe>
fäfse (Itr V 5 1 k »Twa n d eru n gszei t . ein rfiinisrher Scherben, eine Urne, ein Bronze-

schmuckätück, sowie Hest«^ von GefÄlsen der la T^'ne-Zeit, der römischen Kaisurzeil, eine

rtnüacbe Fibel, ein blnnea Glaa u. a, gefiuidea. (Nordd. AUg. Zeitg. Nr. 5S4.)
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Die Kieler Zcitir, licrii'htot, dlTs im königl. For.sl Dragi' liu G r n b lii'i ji tl geöffnet

wnrde, der Reste eines IJulzsargeB ron 2,S0in. Länge mit Spuren einer Leiche mit reichem

BroBsv»cbmaekf Beinring, iwei Armrioge, Otirtcl mit Zierplatteo, Doleb, Benuteiaperie

und einen diademfOraiigm Sdtmuck enthielt. Im Südosten daran stlers ein Mfinncrgrab mit

Schwert und Speer ans Bronze und einem kleinen Thongefafse. (JJonld. Allg. Ztg. Nr. iS8 )

Zu Chieming in Chiemgau stioü) mun jüngst auf germanische Relheugräber.

Bs wurden bereits mehrere 8]n>lette bloftgelegt and dabei «ine «ilbeme Nidel, Sporen,

Eisenniesser, Schwerter, Schildlmcl^i l. Perlen von Tlion und Glas n. ii. (.'efunden.

Beim Abbruch einer neben der Durchgangsbaile in liorscb gelegenen Forst-

warlswolmuiig worden einige wichtige eingemauerte Architekturteile aufgefunden, unter

diesen ein entikifliercndes Gesimastfick, zwei kleinere korinthisiereiide KapiUlle, das Bruch»

Flfirk rinos Kapitals, das in Arbeit und .Motiven mit den korinthisiennden Kapitalen

an der IJallc übereiiii»timmt, ein Pilastcrkttpitül vun ähulicliem SIU, endlich eine grofse An-

ndll kleiner Plattcnsteine aus weifeem und rotem Sandstein Ton der Gröbe derjenigen , mit

denen die Halle bekleidet ist. Die.<<e Funde gehfireo derselben Zeit v ie die Lorscher Halle

an, sind niso noch fränkisch. Sie gaben VeranlRSSimpr zur Untersuchuiiir di-r alten Kirrhen-

anlage durch Professur Adamy, welche gleichfalls wichtige Ergebnisse lieferte. Kine ein-

gebender« Arbeit wird das Nlbere bekannt geben. (Denlache Bauidtg. Nr. 90.)

In dem Dorfe Lond/yn hei Lnlniu ('Weslpreurrien i wurde durch den Pflug eiu

wertroller Si Iberfund blofsgelegt. Derselbe be.steht aus drei massiven Armspangen mit

Woliszahnuroamenteu, Uruchstückeu von lialsriiigcn, einem Uürtclhakeu, mehreren Silber-

barren und etwa 1000 verBcbiedenen SilbermOnsen aus der Zeit um etwa 1000 n. Chr.

Die kufis'chen und arabischen Mfin/i ri deulen üuf !fnnde!she7iehiiTitren nach dem Morgen-

laiide, die euglischea, belgischen und rheinischen auf solche mit dem Westeu. Das Provin-

lialmuseum au Dansig hat den Fund erwoilten. (Deutseber Reiehsanxeiger Nr. 187.)

Köln, 98. Juli. Einen vollstindig erhallenen Steinaarg fand man in dieser Woebe
b^i den auf deni Gerconskloster hojrnnneaen Kaiialarlieiten. Auf dem Deckel lap »'in sopcn.

Memorienstein von rotem Sandstein, wclclier in romanischen (arufsbucbsUdien die Inschrift

Irigt: »XIUI . KL . SEPB . OB . MATHBLGOZ . PRB «.

(Korrespondenxbl. d. Westd. Zeitsehr. L Gesch. u. K. Nr. iL)

Bei den Restaurationsin heilen der Pfarrkirche m .\ n i;e 1 m n d d e fand man im

Mauerwerk eüieu romaoischeu Taufstein, der sich seiner gauzen Furmgebuiig nach tia

Altersgenosse der dem IS. Jahrb. Angehörigen Kirche konnceicbnet,

(ZeiLschr. f. ( hri.-ll. Kunst 8. Heft.)

Der F e i ^: e 1 1» e ^^^ in IS' i e d e r ö sf erreic h wurde einer Untersuchung unterzogen,

liebst wenigen Scherben aus der Bronzezeit, faadeQ «ich Gef&isresle, die eiuem llausiuiUe

des 11.—18. Jahrhunderte angeharlen, Reste eines S m. haltenden Peneiherdea, vermoderte

Patlisaden, eiserne Pfeilspilzen, Lanzenspitzen, Reste eines eisernen Streitbeilcs und einer

Messinfrsfhössel und ein Pfenni^r Wie ner Gepräges (um 12G0). Alles deutet darauf hin, da&
hier ein frühmittelalterlicher militärischer Bau gestanden. (Der Sanimlcr Kr. IL)

Binen Briefe des Herrn PAorers Hain in Niederlauer (Unterfranken) entnehmen

wir, dafs beim Neubau der dortigen Kirche, iui Unlergelasse des Turmes, unter melufacher

Übertüncbung alte Fresken, Scenen aus dem Leben der Patronin, der heil. Katharina, zum
YurscheLn gekommen sind, die dem IS,— 14. Jahi'h. angehören sollen. Leider ist deren Er-

haltung nidit mi^oh ; doch besteht Aassicht, dab ror ihrer Zerstdning weaigstena Pausen

denelben angefertigt werden.

Ueraus>t'''K'''""" vom Direktorium de.s ^^TinunisLhen Museums.

Verantwortlicher Redakteur: Dr, A. Essen wein.

GadnektM V. B. Sekald fai l«BiBh«v.

t
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ANZEIGER
des germaiiisclien Nationalmuseums.

II. Band, Nr. 13, Januar iL Februar 1889.

€lur«iük des ^ermaiischei Mnseams.

Stiftangen.

Wit,' flii' iiufmorksanu'ii Losor uiiscivh Blatten ^tch crinnon» w<'nli>ii. woiuK'ii wif Jiihn-ii

luetu-tire deuUi'ho regiiTcnde Fürsten, an ihrer Jspilzc Hin- Majcstiiien der duutsche Kaiser

und der Kaiser von Österrcieh dem gennanischen HuMum, neben dem jflhrliclien Bei-

trage fttr aUgcmcine Zweike. noch hesoiideri" Bfilräpe aus ihren Pi ivHlschitlulh'ii zu. um das-

Folbc darin zu untersliilxen . (tei^enstände, dii' nelien der kuii.st- und kulturgeschichtlichen

Bedeutung, um derentwillen sie fiu" unsere Anstalt allein schou wichtig wären, zugleich ab
Denkmiler der Gcseliiehte ihres Hauses fBr uns doppcU wichtig sind, je nach ihrer Art in

Original oder Xachhildung 7.\\ « ru rrliiMi Die Kesuclier unserer Sammlung hah'Mi nich ln')m

Durdiwandcrn unserer liäuuie schon über luaochcn scböuea Gipsabgufs einer wichtigen monu-

mentalen Skulptur, insbesondere Grabdcnlcmale, Ql>er Gemilde nnd Giasgomiidc, Ober StofT«

und MdheK die mit den Wappen der Heri-schcrfaiuser geschmfleitt sind, besonders (Iber die

schönen Reihen ili i' Münzen und Mrdiiilli n jener Ilfiirser rrfrciit . dif aus diesen Stiftungen

erwürben sind und noch furtwatircud erworben werden können. Die Benutzer der Biblio-

thek und Kapferstiehsanuiilung haben sieh an der Serie der Portrtlstiehe und FlughlftOer,

an der iteirhhtiltiukeil der Litleratur über die Geschichte dieser allt riKu li.^ti n Familien er-

freut, die aus diesi'ii llatisburger- uiul Holu n/olli i-stiflungen Iteschafl"! wunli n.

lu jüngster Zeit hat uuu Seine kunigiiche Hoheit Prinz Luitpold, des Königreiches

Aayem Vcnrosnr, allergnldigst angeordnet, daJh in den nichsten 48 Jahren, neben dem seit

lange aus der kgl. Ilofkasse gewährten jährlichen Beitrage von 1200 m., alljährlich aus der-

selben weitere 1000 ni. unserer Anstalt zugewandt wenlen sollen, uui eine ähnliche solche^

als VVitti^lshacherslinung %u hezeiduieudc, Beihilfe zu gewähren, aus welcher Denkmäler, di«

war Geschichte des Hauses Wittelshaeh in Bexiehung stehen, in Original und Machbildung

lii'ithafTt wiTfliTi können, so i!a!s iii'In-ii jrn'»?] tlcr jr>'nninif(Mi Hfuiser iintl s<i vicItT njiil'Tcr,

die uns iiiiuliche Werke gestiftet haben, wif Keul's, .Mecklenburg, Scltaumhurg u. A., auch die

Denkjnikv des Hauses Wittelsbach würdig in unserer Snnuniung vortroten worden kdaaen.

Wir holTen, dafs in wenigen Jahren die wichtigsten moitumcntaicn BonkjnUer in Gips-

•hgOssen iinscrf Skiilptunni^nnimlnng zieren werden.

Aus der IliuterlasseuscJialt eines hier verlebten Privatiers und desseu Gvmahliu haben

die Hinterbliebenen durch den VertasflenaehaftskommisBlr kgl. Justizrat nnd Notar Nen den

Betrag von 400 m. dem Museum nikommen lassen.

Neu angemeldete Jahieebdtrttge.

Auch diesmal wieder haben unsere Herren Pfleger eine grObcn« Zahl neuer Beitrige

angemeldet, wofBr wir ihnen sehr dankbar sind. Diesmal ist es TOKUgsweis'c jene su Wies-
baden, dir uns sehr erfreuHi lir Rniihte einge-^f-ndct hat.

Von Stadtgemeludeu : Lauf .i au Wasserburg i m.

TmiTer«lu«nt Itollhruim «. N. Neckar, Verein junger Buchhindlcr, 5 m. Neu»

Stadt a. Ä, I.irii'v. ••f-v-, !h r lic/.irksverein 8 ni.

Vou rrivattsu : Altentiurg. Frau Grälin Beust. Excellenz, 6 in. ; Dr. ^iilzsche, Professor,

(von 1887 anj 2 m.; Zschirpe, Landi ichter, ä m. AschafTenburg. Ddhier, Professor, 1 m.

;
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SvOrrt [.iiiih iiaiit. I in.; Dr. MaiikowKz 2 iii. Augsburg. Thoudor GoiiiJiürl. l'riva(i«T, Sin.

Baroberg. Frilz Bucliner, Vcrlagsliuclihäudler, Sau; Max Buctuier, Verlagsbudiiiäailler, im.;
Kaspar Sriiulterth. BterbnuiereibMitBer« im. B«iitkM. Dr. med. Hfürmaim Sn.; Henog,
Lan(Jg. i irIilMliivlxt.ir. 3 m,; Dr. Holicck, rt)innn.sinlohcrl<'hrt'r, 2; Honika, GyuiMH.sialK'hrer,

2 III. : Jacki.scli. Bauiiicistor. .Im.; TV. morf. Kobt-r 2 ni. ; Kticlicr, I. Staati«anwait, 1 m. 50 pf.,

Dr. med. JUaujibciiuur Sau; i'm>wluka. l.undrichttir, 2 in.; Dr. med. lUditcr im.; SdulTdt,

LandriehteT, S m. ; Jitliiu Steinits, Kaoltakann, S m. ; v. SydoW, Landrat, 2 m. ; Teubcr, Land«
Kcrichl.sdireklur, 2 in. ; Trauiiiann, LBodrichler. 3 ni.

;
WilloiibQcher, Laiid|;erichtsdir<>ktor,

8ui. ; Zerkou.ski, Uiller{rut.slii'.silzer, 3 ni. Breslau. Gustav Bielsthow.sky, Kaufmann, o in.

;

Louis Burtcfeld, Kaufmann, om.; Guurg Gutteutag, Kuufmaun, 5 m.; Muritz Lyon, Kaufmauu,

5in. ; Max ÖUinger, Kaufinann^ Sm.; Georg Sachs, Kaufknaim, Sm. Brw4MMl. D. Weber,
nui hdnickereilH'sitzor und Tlrdnkleur. 2 in. Doberan, v. Schack. Kaminorherr, 3 in. Donau-

wiirth. Fritx Fick, Buchhändler, i in. ; Dr. Gattermann, k. fiezirkaarzt, 2 m. ; ChrüUau Wulf,

k. BrandrersicheruiiKsiiuspektor, Im. Onwin. B. Haan, PrAfeasor, äm. ; C. P. Lenbnor,

Rentner, .'im.; F. II. Melzer. Baumeister, 5 in. ; MüUcr. Kaiihin. 5 m.; B. Röber. Ingenieur,

Km.; Dr. Rudolpli . H cht.sauwall . m. : R. Seudig. Kumniiiüsionsrat, in Schandait Um.:

£. Sickel, Miyur, 5 in. Olnkelabiibl. Brandt, k. Studieiilehrei-, i m.
; jKeeser, Stadtbaumeister,

Im. Ellwaifl««. JuL Zinunerle, KanAnann, Im. Etaliagai. 0. Beehtle, Rodaktenr, Sm.

;

Kr. Gruner jr. (statt bisher S m.) 6m.; Maier, Rektor. .Im.; Müller, Rektor. 3iii.: F. Schrei-

ber, Verlagsbuchhänilitr . ui. Frankenberg. .SrUi n Sfiirk. Stadtrat, .'im. Freiberf.

H. Laudieu, Fabrikant, i> ni. GSrlitz. Beruh. Fiii.sU-r, Kuuiuiuiiu, :iin.
;
Gnntzer, Bauin.tpektur,

Sm. firediai. Jakob Zierer. Kameralpraktikant, Im. QrimiM. Eraa, Pbrrer, in Hutichen

1 m. ; Dr. (IrnT-iiiiimii. SnjuTinli ndent, (sMl bisher :\ m.) " m.: t'IIiuli witz. ITarnT, in Cuthmar

1 in. ; HoHi'inann. Flurrer, in Braudi.s 1 m. ; Klien. Pfarrer, in Colditz 1 m.
;
Lange. Pfarrer,

in ilulgeu Im.; Liclilex, Pfarrer, in Schwarzbach Im.; v. Scholz, Pfarrer, iu l'laurshof im,

Mmk Kwl Wilk«^., Kattfinanii, 9m. Hall in Schw. Ade, Rechtsanwalt, 2 m.; Braun,

Bui'hbänd!>>r. f in.: Fein. Sfnid^annall. 2 m.; Frehse. Hnrhhändler. 2 ni.
;

Heigelin, Land-

richt«r, 2m.; Katzmaier, Heallehrer, im.; Buuff, übersUieuUsuaul , in ComburK 2m.;
Sehwend, Buebdruckcreibeaitxer, Im. Hallbrbiia t. N. Frans Rfimelin, Bauinspektor. Sm.
Höchst a. M. Dr. Gebeschus, BürKermeister, 3 in. Iglau. Vincenz Inderker, Apotheker. 4 m.;

Dr. Fril ' fiipelak 4 in.; Edmund Pruj^ik. Stadtrat. 4 m. tmmenstadt. iMa.\ Her/. Kaufmann,

im. Kempten. Gg. Dumbäcr, SpenglermeLster, 2m.; AduU l..(>iehtle, Architekt u. .Magislrala-

rat, 8 m. Kilffzaltaii. Eifert Seminardirektor, tm.; Freiherr v. Eyb, k. h. Oberst a. D., in

Dörriiacb '» ni. Lauf. Heinricti .Maar, Apotheker. 2 m.; Jos. Wüst, rechtsk. RürKermeister,

3m. Mainz. T>r. Ma.v Löh. ftfcht.sanwalt , Um. Mergentheim Mii 'i'Mii ' »iiTifilmann. 2m.;

]lul»erich, Zeichenlehrer, ±m. Metz. L'lmer. liauptiiiauii, ;i in. Munnerstadt. Friedi*. Au-

sehQla, k. Gymnaaialprofessor, Im.; Dr. Heinr. Diebl, k. Studienlehrer, Im.; R. Dömling,

Kaufmann u. Bürgermeister. I m. ; Max Eder, k. Sfinli. iilrtucr. I m. ätJ pf ; A. f'ertig. k. Be-

zirksReomeler. Im.; Furhs. Apotheker, Im.; D. Ileniieberger, qu. k. Obersekretär. Im.;

A. llefsler, k. Amtiirichtcr, 1 m. ; Heiur. Jakob, k. Sludicnlehrer, i m. ; Dr. Lcusücr, pr. Arzt,

1 m. ; H. Lust, Gyroitaalalassistent, 1 m. ; Kanter, k. Forstmeister, 1 m. ; Th. Nflfeletii, 6ym>
r i il 1 -ustnit . Im.: Andreas Sfh mit f. 1<. Sfu(li<nr>ktnr. Im. Nordhausen. W.Joch 3 m.

Ntirnberg. Friedrich Hur. Bückenueisli'r, 3 m. ; Friedrich Rosenfeld G ai. ; Alexauder Schü-

ling, Rrrbtskonzipieiit, Sm. PMen. Cohn, Kauftnann, Im.; Sdimidt, Oberpostkassier,

Im.; Wilke, Baumeister, Im. Prag. Bruno Pecmen, Fabrikant, Sm. ; Or. jur. A. Rosen-

bacher. Advokat. 4 in. Reutlingen. K:nin°mann, Regienin^ntt. 5iti.; Karl Kusel. Direk-

tor der Baumwuiltipiunerei iu Interhauseu, 10 m.; Adolf .Müller, Fabrikiuit, im. Ratb.

I. Barth, BQrgermciiiler. in Heidcdc Im. 80 pf.; R. Bittner, Barfermeiirter, in Hilpollatein

1 ni. "i<t pf. ; II. I.ades, Kaufriiunn. (statt bi.sh. 2 m. o\>(.) im. 50 pl. : II. Grol'shut, Kaufmann,

(statt bish. 2 in. \if.} in. Rottwcit. Di'. Khd', ('lynin.isialrcktur. 2 ni. ; Ki'Ili r. Fnr-Jtmeister,

3 m. Schorndon. I'aul Gabler :ini. Schwarzenbruck. Pnni Bayer, Lehrer, in Hurgtbaiui

1 m.; PeL Be«o)dt, Lehrer, In Ftiueht im.; Mich. Dick, Lehrer, in Feucht 1 m.; Heinr. Siepper,
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Loliirr. in Altcuthann i m. Stade. Honpo. llaupUclin'r, S m. Stuttgart, ("n-liliard, Rc-

Kieruugsbauiueialer, im. Überlingen, llniiii, Uoaluur, :i ui. : Kubier, (lOldarbcik'r, im.;

Sdiinitt. Pfiover, in Korb 9tn. WatMrtan|. Chr. Sdmepf^ Reehtoanwalt u. BOrKermeirtor,

1 II Wien. Jiili.> Il. If. I'i ivolc, 2 m.; Kranz Thill. Fal.rikli-'sil/< r. TsiaU bisher in hl) I'lm.

Wiesbaden. Dr. Adam, k. iiymnaniaioberletirer. 3 m.; Ammuun, k. Gymnaäialuberlohrcr, om.;

Dr. Ausfdd, k. Archivoi-, 5 m.; Dr. Bertrand, Geh. Saoititsrat, Sm.; Dr. Bischof, Cheuiiker,

3 IM.; Fratt itam Biaebof 10 n.; Dr. Bonnö, Fabrikbesitzer, önu; E. v. Born. Rentner, äm.;
W. ROdiniiPn, Hütt'lliOHitzrr . ni.: ('.. Fubor. Ilofrat und ObcrU'hn r. ?! in.; Dr. Fli irhcr,

Sauitäbral und Kxeisphjäikuä, ä lu.; Dr. Flach, k. (lymnaitialuherlehrcr, .*{ m.; Dr. 11. Vrv-

seniDB, Geh. Hofrat und Profeaior, 10 m.; E. F. Oeorgtt, Kentuer, $ni.
;
Gräber, Koromer-

lieorat, iOoi.; Dr. Hageiliftna, k. Arclilvar, iU m.; Dario, k. Staat.^anwult. .S m.; Dr. j. Deinlz-

mtnn. Rcn^« frksbositzor. 10 m.: v. der Heyden. Hauptmann. Sm.: Knlkhrenner. Fabrikant,

Sm.; C. W. kruidel, Vei-iagsbuchhtimUcr, lüui.; Dr. Lade, llolapulbeker, om.; Liade, Inge-

nieur, tOm.; F. Otto, Profemor u. Prorektor, 5 id.; Dr. Emil Pfeiffer 10 m.; Cl. A. Retduurd,

Reiilner, J»m.; Frau M. v. Heirhenau-Kntuskopf JO m ; Dr. H. Itohlfs 10 m.: v. Scheven,

Bol.sehaflsbeaniler. am.; C. Sc'hiereaberK, Rentner, 3 in. : W. SchlaudI, Gymnnsinllchrer, 3 m.;

L, Vigolius, Miiiiätoriaü-aL, 6 m.; Frhr. v. Wangeuheim, Mtgur z. D., 3 m. Wunaiedei. Uoveri,

k. BexirksamtMuncsBor, Sm.; Degon, lt. Pftrrer, Im.; Fiaeker. k. BcurksnmtnMSCMor, Sm.;

Flach, k. Amtsrichter, im.; Gambert. k Suluikldc . I m. : IIiiIkm-. k. Rczirk.sgeomoler
,
Im.;

Dr. KeUenuaim, k. Kuallebrer, 1 tu.; Kcäüclriug, k. Präporaudeuhauptlehrer, Im.; Kctacber,

k. Bihnoxpeditor, Im.; Retach, Baumeister, Im.; C. Sehumaon, Kaoteaiia, Im.; Trost, k.

Notar, Int.; Wtmmerling. Distriktsteehniker, Im. Würzburg. Fram: Schilrer. Tabakfaiiri-

kaut, 3 m. Würzen. Rrriter. Fabrikunt. f ni. : f.. K. Kbert, PfHiici-. Im.: l-i-bm-r. Rentner,

1 IU.; Professor l'utxüchke, Gyuuiasiulrektor, 3m.; Karl Schütz, Tapetenfabrikaul, im,',

Dr. Walter, Oberlehrer, Sm. Zwtofctu. GrOnert, Kaufmann, Sm.; Irrfang, Chemiker, Sm.;

Schall, Kaufmann, 3m.: Scbündler, liauniei.ster, im.; Volihardt, Kantor lind VlUlikdirektor,

2 m.; WiUfel, Reatechuloberlehrer, in CrimmitMbau 2 in.

Einmalige Geldgeschenke.

Von Privaten: Bärn. Hans Lichtblau, Freiunilslusil' • "in ii) i>r. Beuthen. Krbs,

Gencraldireklur, iUm. Oretdaa. Zicblko, Apotheker, Im. Frankenberg. .Schulze, IVstor,

in Lnngenslrigea S m. HBoHtt . M. Jung, Lehrer, 1 m.
;
Linder, Lehrer, 1 m. ; Pwt, Kreis-

MkreUür, 1 m.
;
Siering. Pfarrer, 1 m. Jena. Dr. R. Gädechens. Profciwor u. Ilofrat. 6 m. 80 pf.

Odessa. P. Kh'in, Architekt. 50 ni Metz. Melsnor. Major. ."^ m. Wien. .Ifiseph Kohn tO ni.

Wieabadea. Frau v. Wuldeck 5 m. Wurzea. Gra8«al, Pfarrer, in ^ieml im.; Dr. UoirmHiiii,

Gymnasialoborlehrer, Sm.; Dr. Waf^ler, Gymnaslaloberlehrer, im.

Für den Pensionsfond.

Dresden. G. Tb- Flecb^ig. Amtsrichter, 5 m.; £. Leouhordi, Maler, in Loscbwits SOm.;

B. Vollaack, Grofsbindlor, 5 m.

Zuwachs dw Sammlungen.

Kwaat» ud kaltwgwddiAflleh« tenunliuivon.

ti e s c h e n k e.

Iii (Irr Sakristei der Kirche zu >'unlliauseH bei Siln infrld f .Mittelfranken) lu f'aMil sich,

an die Wand geiehul, das aus rotem Marmor hergcalelllr Grabdenkmal des l.Syi verstor-

benen Grafen Georg Ludwig von Scinsheim, das ehemals , in der Mitte der Kirche auf vier

Löwen mit Wappen.scbildern ruhte, längst aber wegen Kaummaugel beseitigt war. olni.' dals

Hie (Jr'm«Mndc (!nffir eine It.ssfn' Stelle halle linden können. Der Nachkomme, Herr Kai'l

Graf von Si'insbeim auf Süuching bei Regemjhurg, eulschlofs sich, um da« Denkmal seines

• Ahnes würdig anlkuatellen, dasaelbr der Gomeindo um betzftehUichen Preis abankaufen und

dem germanischen Xvseum xu überlassen. Wir hatten die groflw Genugtbuung, data mit
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Uücluidil auf divsv Bcälimiuuug der Kirchoupalrou, So. Durchlaucht dor hoch^digc Fürat vou

Sdiwanenberv in Wien, rawi« das ktfl. protest&ntiflchp KonBiatoriuin nt Anslmeh, ebAiiso auf

Rinpf<>)iliiti^' i\<\> Gfi)i-ralkoiiS(*rva^)riuuiH der Kuiisldfiikmale in Baymi, die kgl. Kt'KioruiiK

von Mitlclt'nmki'ii /.iisliiiuiit«' , di*r \'iTkuuf iiiil'-r ^f ilw irkiiii^' di's llci rii kgl. Bt'zirksmnl-

luiuuu'ä llübKcti zu Scticitifcld zu Stunde kaut und nun dtT schone Stein wolbchaltcn sich

in mmrer Kirche befindet. Herr Graf t. Seinahcim bcaboiehtigt die vier Löwen neu ber-

alelleu und BO daa garae Grabdenlcmal in ursprQn^icber Weise in alter Weiae aufiiteilen

au laxsi'ii.

Aufäerdeui ojhiflk'u wir fol^eude Gcschouko:

Aigailirg. Sciiwarz, Konunendenrat: iüeine fiatorr. SUbermflnio von 1516. — Fmli-

furt a. M. Unhekunnte Y eri*li reri n i!»s jri rinuii. NalionalmiistMi nts Spitze auü Mo-

cbeln, 17. Jabrh. ~ Göttinien. Aiux. r. Dachcuhausen: 2(eujahrsklippc für 1689; iluieaipl.

— MlMlMn. Dr. E. Kerxbaehcr, NunÜBnatiker: Medaille der numiamatiachen CktaeilBchafl

in Hflnchen auf die goldene Hochzeit des Dr. Ludw. v. ^ouninyr. — NSraberg. G. Betida,

Aiiti»jHnr: ()fcti;rn!iel . !S. Jahrli. Fiaii M a r i r llrilisi: Ziniikänni'heii inll llriki'l ; den

Ausguls bildet ein Tierkopf. Suppeu.Hchüs»ei von Zinn mit i>eckel, auf welchem reiche«

Rebengowindo. Paul Ritter, Proiteaaor: S Regenaburger Silbennflnseo, 14. Jabrh. Röaeh.

Antiquar: Steinerner Ofcofufs, io.— 1«. Jahrh. Wanduhr in henialtem eisernem Gehäus»e.

iß. Jahrli. — ThatcnSssIng. Dr. Kalh. prakt. Arzt: Bronzenadel uifd Bronzeniesser, eine

AuKahi BroHze.stiflen, Knochen- und Gctüräcreätc , Resultate eiucr Aua^^rohung bei Thaluiäji-

Bing. — iMleirMla. Armin Bach: Bine Laute in Mobgebttiac, 18. Jahrii. Ölgeuilde:

Weinprobe im Keller, 18. lahrh.

Fränkische!* Schwert und liuieh; eiserner Helm. 14.— 15. Jahrh.; ^cotische Stickerei,

Tüchlein, 14. Juhrh.; Iwmaliea Lederkistchen, Iii. Jahrb., Waschgefäls, .sogen. Hir»chvogeI-

arbeit, M.—17. Jahrh.; hobgeadmllater Ghriitua und Mari«, 18. Jahrh.; mei Kesselpauken

mit Stühlen, drei ö.sterreichische Metiaillfii . 1(5. IM .Iiilu'h.; Münzen ih? Vnndalfnkönigs

tielimar, äigibcrts III. von Fmokreich, Suiiduä Ludwigä dea Frommen, eine usterreichi^e,

ier wnideekiaolie, awei mceklenburgieche und einp schauniburgiaehe Mflnac.

Barlltt. Frana Woaa, Rcgiernngabauraeistcr: Dentache Bombvnkarte, entworfen vom
Ifriin (T(!>jchcnk|;e|)cr. in zwei verschiedenen Au.s|fahen. — Frankfurt a. M. C. Naumann!*
Druckerei: Zmc! Wandkalender für 1889. — Nürnberg. Dr. A. Cnopf, k. Landtter.-R«»

:

Hiuuurislischer tiiüekwunsrli iu Bilderräthsclform zu Herrn Dingler s fünfler Verchelichung,

Kpfateh., 18. Jabrh. Dreaeher jr.: Drei Portraita d«a 18. u. 18. Jahrb.; Frana Majrer,

kgl. Bezirksiniri'fiiiur: n Heiligenhildchen dcB 18. .Inhrhdf.-;. (leitenseitine Küpr<> von

Uürvra kleinem l'ferde B. 9ti. Hein rieb Linda ladt, Ziuimcruicister : Amerikaiiiüclies

Flugblatt dca 19. Jahrb. — Stnttfart. Thomann, KonaumVereinadirektor: FraniOabehe»

AssiKnut, .'S Dollaräch< ui d' i koiiiVideriertcn Staaten von Nordamerika, Photographie des

Schlosaoa Liebonatein Iwi Lauffeo a. M.

Ankäufe.

Ifolz.schnilte von Allir. Dürer: Sticknni.st«T B. 144: \li>^e d«'.s Kaiser*s .Mtixiinilian

B. upp. Si.; liJ Bll. ältere liaudzeichnungcu des HJ.— 18. Juluhundertü (Noricaj; i Karten-

' apicle vom Beginne de» 19. Jahrhdla.

Berlin. Otto Freiherr von und zu AulM r>. k 1». Olxn . tr.-Hut und Reichshevoll- •

mädiligtcr: Dcra., Geschichte de« uradelicheji Guächlcchle« Auf^tclH in Franken. 18tt9. 8«

Ankäufe.

Knpferstichkabinett.

Geacbenke.

Bibliothek.

Geschenke.



Louis FiTcl i II H 11 il Fri-iliorr von E b»- r sl c i ii . k. piviiss. Iii^'i-ni< iirliiu[iftiintin a. I). :

Uera^ urkuudliche >'ttolitriigv zu ilcu geschichtlichen Auchrichten von dcni rcich^riOeriichfii

Gesebltichte Bbenitdii; VI. Folgte. 1891. 8. Dm., Entwurf «tn«r KiiMniiu«tiliiit|c«D4i»t Stamm-
tfil» des rrpifnnikischni Geschlechtes Ebersteia. l8iS7. 8. Kinil Joiihs. k((l. dän. wirU.

Kauimernit a. 1).: Der<.. die Bronce^crupiie von Wurzelbaner Venus und Amor mit dem
Delphin. 1888. 8. — Bielefeld. Uttu Weslermaiui, liüflicferual : Derä., Profcääor Wilhelm

Rieltrtahl und Min<> Bilder au« WeatAileii. 1888. 8. Sonderabdr. — Bl«trltt. Gewerbe-
.schule: XIV. Jahn-sberichl elc. 1887 88. ISSS. S. _ B*nn. (Mi .lusti^rat Dr. \i\i^ö

Lörsch, Prufvsüor: Di>rii., lur Eriaaeruiig au Alfred roll Reuoiout. 8. Sonderabdr. Der».,

Ober ein Veneichnib der Einkflnfle der Kathnrinenkapelle beim Aachener Münilor aus den
Ende des 14. Jahrh. 8. Sonderabdr. - Breslau. R. Becker, Bibliulhekar and Uireklorial-

Hssislenl des schles. Museums der bildenden Kün.-<fo : Der:*., tlii- I5i iitvii'iii - Bftsli- des Giov.

Baslianiui. 1889. 8. — Brünn. Friedrich Irrgaug's Verlagäbuclihaiidluiig : Geuealu-

gisehe« Taaehenbuch der adeli|cen Hiuaer; 14. Jahrg. 1889. 12. Landea-A.u8«ebnfs
der Markgrafscbaft Mfiln oii . Dudik, Mährens alljfemeine Gesrhichte; XII. Bd. 4888. 8.

— Czernowitz. f>r. Km st Mischler, k. k. 1'niversitäl.sprofessor : Uers., Peter Mischler. 8.

Sonderabdr. I>ers., alle und neue Unircrsitäts-Staütislik. 188S. 8. Derä., liauplcrgebuissc

in moraliseher Uinaidil etc. Sonderabdr. aus ,JIandbudi dea GefllngniniweaeDa^'. 1868. 8.

Ders., Arbeilen der dcmoKrapliisLlK ii S- Lfinn ilV. tli^niopriiidiischcr Congrefs » : Bericht

fibiT die Sitsuiigeu der V. Section. 1888. 8. Dcrä., österreichisches Stüdtehuch etc.; IL ihg.

1888. 1888. 8. nebst ..Einleitung'' 1887. 8. Oers., die WohnrerhUlaiiae der arbeitenden

Clds.sen in den österreichischen StAdten. 1888. 8. Sonderabdr. — OlasaMOff. Dr. J. Schneider,
Professor: Üers., die allen Meer- und Hand«'!.« ivi-r.' rlcr (IiMiiinnen. HönnT tind Franken im

de.utsciun Buichr; «. Heft, 1888. 8. — Ellwangen. Ur. K. M. Kurtx, Profemor: Zwei

Kisten mit Werken vom 16. bis aun 19. Jahrhundert, ctrca tl9 Nummern enthaltend. —
Esslingen. Fr. Gruner jr: Stammbiuli iIcs Christoph l.ochner zu Nürnberg, Pap.-H.s. von

17si fr. tili. s. Freiberg. Heinrich Gerlnch'sdi • )<'m lulruckerei : Fr -ilii rpn- Stadt-. Land-

und Berg-Kalender auf da.s Jalir ISSU. 4. -- Freiburg i. B. Herder '»che Verlagsbaiidluug

:

Janssen, Geschiehte des deutsehen Volkes seil dem Ausgang des Mittelalters; 6. Bd. 1888. 6.

Adolf Kiepert, Hofhuchhündler : Ollo, die Nachtigall von Werawag; 1.— 4. Bd. 1887. 8.

Fr. »Oü der Mengen: Der.«!., das Fili"stl. Filrstfnbiitrist hr (IdnliiiKiiit im Kriege von

179i—1796. 8. A. Poiusiguuu, Hauplmann a. I). und Sludlurchivar : Der»., über Siegel,

Wappen und Banner der Stadl Freiburg. 1888. 8. — Fralslii|. Dr. J. B. Preehll, k. geistl.

Bat. resijrnierter Pfarrer: Ders., das Wi.ssenswerthesle vom Sililossi- und der Pfarrei Bruck-

berg zwisdieu Moosburg und Laudahut. 1816. 8. Üers., die Freisiugischc Schütsengesell-

Bchaft 1876. 8. Den^ Bettrftge zur Gesehidite der Stadl Freising ; 1 S., 8. und 6. Lfg.

1877—88. Der-., lins W i.ssenswerthesle Ober Langenpreising. 188(5. 8. Ders., Massen«
hniiseu. ili.sldr. Abrifs über Dorf wuii Pfarrei. 1887. 8. Ders., Schlols. Markt und Kretinen-

anstalt Lnuterhufen in der Oberpfulz. 1888. 8. — fiotba. Justus Purlües, Verla^haodluug:

Hoikalender; 1889. 16. GriUl. Taschenbuch; 1689. 16. Freihenri. Tasebenbueh; 1889. 16. —
Hamburg. C. C. H. Müller, 1. Beamte des Mrdit iiiialbureaus: Den.. lii> hte der Ham-
burger Aptifhiliiii. IN88. 8. — Hannover. Ediiiiiiwl Freiherr v<ia l > 1 a r - Gl ei eben :

Dere., Beitrage zu einer Fauiilicu-GescJiicbt<} der Freilierren von L shir-Gleichen. 1888. 4. —
Htcli-PalM€likra. A. Treichel, Gutabesiticr : Oers., Ober eine Gesiehts» und Spitamaisen-

Urne von Str7''pfz 8. Sondri alidr. Ders . SondcialidriK k aus den Verhandlungen der Ber-

liner authropulog. Uusclbdiaftj Sitzung vom io. Juni 1888. 8. iicra., das ü« ulnerrecht von

Geniel, Kr. Sehlochau. 1888. 8. Sonderabdr. — Jeu. KommissitMi für die Aufzeich-
nung der Bau- und Kuustdenkniiiler Thflringens: Bau- und KunstdenkmUar
ThQriurens ; Hefl I IV. 1888. 8. — Marktbreit. Christian Fisclui. K;uifrri;uiM ; Harmeu-
upulos, Hamltbuch vnd Suuiuiaj'iscber Auszug ... Gejätiichcr vnnd Weltlicher Sachen elc. ISM.
± Petrarcha« de rebus memorandia. 1586. i. FHnius, BOcher ... von der Natur. 1K6B. ±
Paracelaus, Wunder-Artsne^. 1586. & Ders., Pandora. 1S88. 8. Holland, opus mineraic.
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IÜÜ7. Sl. Uidit'i-, I liiälüii'u des ueguciuliuuä tlc Mnicguv. 1680. Ii. Tavernicr, Vierzig-

Jihrige RoiBc-Bcschnnbunir. 1681. lt. Febure, . . . CliyiDi»eher R«iidleit«rtittd GuMenes Kleinod

1685. 8. Philalcllia, Kim ih r Alrhymic. 108S. & Philaletha, cominontarius in cpistolnni Go-

orfcü Iliplaci. 1(585. H. d'Ks|)a(;iicU da.s (irlii-imc Worck di-r Hcriitctisi hi n Philosopliic !RHr>. 8

Urof«cr, ^rüuUliclu- Aiinoisung zur Logiea. 1704. 8. Drei Curi»'usi' Chjiui.schc Tractätlein

170t. 8. NineraloiriOt oder Ghyniiseher SchlQsMl. 1706. 8. MOIIer, Begriff ronn wabren

UhrapriiiiK «Ifi* OoldhtTVDrhrinpt'iidcu Wundor - Materie. 1707. 8. Etiglischoä KIw-Blatt.

1709. 8. (larlicri. ri.slrcllo dcllo tos<< delln riHä di Fiifnzc iH9. Ii. Hortulnnvi«. fala cliyinica.

1787. 4. ijinceri iU-uuti Sämtliche Ptiilo.suphiäcb- und t^liyiiii.sclic Schriften. 1741. 8. —
— Mimlicii. Georg Hirth's Verlagshandlong: Hirtb, kolturhtotoriadiea Bilderbuch;

V. Bd. Ii. und Ii. iSfhl.-j LiffiTiiiitr. -2. Hallischcs lloiligthunisbuch roin JhIii.' I!?in.

188i>. 8. Max Kellcrcrs Hofbucbhaodluug: Wcs.siiigvr, bay«*ri.sch(' Ovis- und Klufsnaiueii.

1886. 8. «Seliretariat dos k. bayer. Haus-Rittcr>Ordous vuiu heil. Georg:
Der Kgl. Bayer. Haus-BUtcr-Ordpn vom heil. Georg nach dem Stande rom 8. Ih'CPiober

1H88. 8 - - MOnchhern. l^ndwiK Zapf: Dirs.. flic wi-ndischc WallsHii* auf (!<'m Wnltl-

stciu IUI Fichtcigcbirgf. 8. Derti., dltt- Bel'üätigungeu atwiscboii Fiditclgcbirgr und

Frankrtimild. xwiscbcn Saal« und Hain. 8. Dcrs., slaviache Fundatfitto in Fradien. 8.

Sondcl-abdr. Di'rs . Waldülvinbui-Ii. 18S(>. 8. Ih^vs.. unter don Vorfahren. Bilder uud ZBgV

aus d.'fti I.. Iii 11 (In Stallt MihidilMT«. 1888. 8. — Nürnberg. Dürr, Realleluvr: BllUt-r fflr

das l^aytr. KiaisiiiulMes.-u ; Vll. Bd., 3.— fi. Lfg, u. Vlll. Bd., 1.—ö. Lfg. 1887 u. 1888. 8.

Rudolf Moaac: luaertione-Kalender, xugl. Zeitunga-Kalalog. 1889. achm. t. Wilh. IKTeder,

prakl. Magaelopalh: Jiger. .Mein Sy.sti-m. 188o 8. — Riga. H. Schilling: GcITcken, Kirchon-

di»'ii.sl irflnun;r und Ges^ncluuli ilrr Stadt Itiga von lHiO. 1802. 8. — Schleiz. Se. Durch-
laucht FürHl Heinrich AlV. j.L. Reufä: .Vlciuhurd, Geschickte des Roulsischeu Militärä

bitt nun Jahre 1815. 184t. 8. Hisloriadie Naebrieht vom Voigtland. 11SB. 8. — Slcmarlngm.

Dr. C von Fi.schhach. füi-stl. Oberforstrat: ]>ers.. die Lehre vi»n der N Mr, In im V^r-

gleirhe mit den jetzijren llandfeuerwafTen. 1888. 8. Sondcrabdr. — Strassburg. Kurl J.

Ti-übner, Verlagähoiidlung : Kluge, eiyuiologiflchea WÖrlcrlmdi der deutschen Sprache.

1880. 8. — W«nil|»r0d«. Otto Graf zu Stolherg, Briaucbi: Stanintafcl de» uiediati-

.sierlen Hau-se.-* Stolberg. 1887. i. — Wien. K. k. O her ^ I k fl rsi ui e re r a ui t : Jahrbuch der

knn.sthitilüri.'schcn Sammlungen d<^ Ailerliüchütou Kaläcrhauäcs ; IX. u. X. Bd. 1889. t. Hit

eiueiu .\tla.s von S4 Tafeln. (|u. 2. — WI»8ii«d«n. Jos. Moder: Ders., Denltsebrift Aber die

ichnti'iligo Uhr für Jahr u. Tai;. 1H88. i. G. A. B. Sch i e ren lie rg: Dens., die Uäth«'l der

Varusschhiclit. tSSH. S. — Zeulenroda. Armin Bacli: I nti rhaltfiides Schauspiel nach den

uvue«l4.'u Begebenheiten den Staats vorgosli-llt. hu Jahr 171H, 17».1 u. 17Ö4. 8. Deulüdie

Bluter; 4. u. S. Bd. 1814. 8. Erinoorungsblättpr IQr gebildete Lener aas allen Stinden

;

Jahrg. 18IS—1826. 8.

Danxit. Weatpreurai^eher Goaehichtsverein : Acten der StAndetage PreiUtena

kgl. Antheil.s ; Bd. 1.. Lfg. 1. 8. Frauenfeld. I! istnrischer Venin des Kantons

Thurgau: BeitrüRe; 28. Heft. 188». 8. — Glarus. Historischer Yereiu des Kantons

Glarus: Jalirbuch etv.; XXIV. Heft 18ÄJ. 8. — Grit. Natorwisaeoaehaftlieher

Verein fOr Steiermark: MitU'iluugon
;
Jahrg. 1887. 1888. 8. — Greifswald. Rügisrh-

P o ni. Abteilung der ('. esellschaft für Pom. Geschichte und A 1 1 ert u in s k u nd >•

Pooinicr'sche ÜcochichtsidenkumltT; ö. Bd. u. 45.—SO. Jahresbericht. 1889. 8. — Hannover.

Hiatoriachcr Verein fflr Niedcreaebeen: Zeilachrift etc.
;
Jbg. 1888. u. Sa Naebrieht.

1888. 8. — Heldelberg. l niversitat : Davidsohn, Philipp II. AuRUst von Fraukieich und

intrebor,:. ISSS. S. II. iinburRer. der Krwerb di r Oi liii l>liohiM». IHSS. H. Holsten, ist die

Theologie SV i.-jscn.-^ctnilt ? Rede fsi<^ 1887. 4. Löwe, die n-chliiche Stellung der fr&nkiäcbcu

Bauern im Niltelalter. 1888.8. Seheller, Bedeutung und Wirkung der Batihabitatiotk 1687.8.

Wiclandl, de Polybii Arcbotypo. 1887. 8. und t4 wehere akademisch« Oelegenbeilaachrifteo.

Tauschacbriften.



— Leipa. M ordbühmisi li> r I^xcurgioug-Glub : Hautociicl, xiu* DurcMorsdiuug Kord-

bSbmens. 1966, — Leipzig, l niTvrBitit: Pcr«oiitI-V«neichni8 Ar ii«8 Wiater-Seoirator

188889; iNr. 114. 8. - Llbeck. Vcrtin für Lübeckisoho (J chc Ii i c Ii t e unil Alter-

thumskuiido : MiltluiluiiKen etc.; i. Ui'fl, 1885 u. 8Ü, Nr. 8—12: Heft. 1887 u. 88.

^r. l—l, 6. Zeitschrin otc : a. Bd., i. u. S. Heft; 1887 u. 88. 8. üericlit rUu f. die Jahro

1885, 1886 u. 1867. 8. — MaMtiede. Hiitoriaeh«r Yprein fflr fdsR HerKoglhun
W^sITidi'n- Blätt«r etc.; 21. Jhjr. 1884. 8. — Mänster. V. iciii für C • si Ii ichte und
Altei tliiimakuud f Westfalens: Zfitsrhrifl o\c : W. IM. 1888. 8. -- Neisse. Wi.s.seu-

scbaftlichc Gescllscbafl l'h i 1 n mathic : .\.\IV. BiTidil etc. 1888. 8. — Salzwedel.

Altmirltiaetier Verein fOr rateriandiachc Gesehiehtc und Industrie: fl. Jehrofl-

berirhl, i. Hofl u. ii. Jabresborithl, 1. Hefl .1887 u 1SSS. s San Jose. Mtisi i) nacional

ile CuHta Hica: Aiinali\s. Aflo do 1887. 1888. 8. Wien. K. k. Cnil ral-Comuiiasiou

für Erforscbang und Krbaltung von Kunxt- und histori.seheii Dcnkinaiern

:

KuDfUTopoitraphie düs Herzofrthuma Kirnten; V. Heft 1888. 8. — Zürieh. Alli^cm. gc-
schicbl.sforscbciu!»» fJ «•»«•! 1 si Ii n ff ilir St-hwciz: Jahrbiicli i'lc. ; -Xlll. Bd. 1888.8.

—

Zwickau. Alterlu njü vt»reiu l'Ur Zwickau und UiugegiMid: Mitloiluugeu otc. ; Uefl 11.

1888. 8.

Aakiufc.

Biblin ... Deutsch Mart. Lulh. Witlomb., Hans LufTl. l.'i.-t.'». 2. fZweite Aiisgabi' der

volläländi{i;i>ii Bibel Luthers.) Bibiia . . . DeuLscb . . . D. .Mart. Lullicr. Wittemliert;, Huiiü

Luin, 1S41. 2. (Letzte von Lutbvr bearbcitcle und revidierte Bibel.j Bibiia etc. Strassb.,

Wollt tUpht, 1847. kl. t. BibelL Dureh Job. Dieteaberger. Kdln, Gcrw. Calenioa u. iob.

Otii'nfcis Krtit'Ti. l.'>(57. 2. Bidill. rtr. Durch Jfih. T'Jii'ti nlii'rtrrr. Köln. Gcrw. Calenius und

Jub. QueuteLs £rbeii, 1S97. i. liibiia etc. Teutfich Herrn Ür. Martin Luthers. Ntirnborg,

Gh. Endters Erben, 1682. t. Dumont de Carelakroon, Oorlogakundige iieschryring nn de

v< liLsla^^ea . . . der . . . kr} gsoversten . . . Prina Bttgeoiua van Savoyc ... ran Marlbo-

rouffh . . . en prina ran Oraiyo. 1729. gr. 1.

Archiv.

Geschenke.

Berlin. L. F. Freib. v. Kberüteiu, kgl. Prculä. Ingen ieuriiuuptmaun a. Ü. : Kuui-

brief der Gebrfldar Hana und Hernumn ron der Ker fDr ibren Bruder Ritter Bercb. ron der

Kit filier ilireii T< il an Hosrif. LS?!). Drig. auf Porp. Resfäti^jungsbrief de» Eberhnrt T.rwc

Burggrafen zu Friedberg, für eine Urkunde, welcher da» Siegel seines Vaters, das daran

blogen sollte, gt>fublL 141S. Orig. auf Pcrg. Lebmbrief des Ritiera Stierbart ron Schovrm-

bert; für Heintz MoHcr Ober ein Huis und Hof zu Scbalken. 1441. Ori^. auf Perg. Spruch-

und K;uiritriof über die VerlMssensrliafl der Margret Trfl('lise.s.-,iii . des lliiiis vuii Lierfiten-

steiu Hausfrau. 1449. Orig. auf Perg. Lrhcnbrief d«8 El)erbart von hclion niherg, Killer, für

Hans Bnigkner Aber zwei GDter xa KrGnippon. 144S. Orig. auf Por^. Kaufbrief des Jorg

von der Kerc für Cunradten von der Kere. Üouiherr zu WüiT.biu';;. üb r den halben Teil

an den Schlofs Kolsrict. WiiS. Orijr. uuf Pei-r;. Lehenbrief des EI>ei liLiil von Srliainlierck,

Hitler, zu Bugbe^m, füi' Haus Weydbcwser u. Cuuä. über Teile an einer \N lese. i4GU. Orig.

auf Perg. Lehenbrief doa Heinrieb ron Sctaaumborg xa Rugbelm, Ritter, fDr Kunigunde

Hönin über ein Gütlein zu GorelfsdorfT. 1469. Orig. auf Per^- Desjji. für Dorothea .Mul-

nerin über einen Garten zu Krumppen. 1469. Orig. auf Perj?. Desgl. für llan.s llorttvick

Uber die Mühle zu Kruuippeu. 14ü9. Urig. auf Perg. Deügt. für Appel lU'äch über ein

halliea GQUcin gelegen xu Ifitelberg. 1469. Orig. auf Perg. Ueagl. für Rudiger Linlhner

über ein Haus m Paefivelt fi70. Ortp. niif Per?, t rteilslirief des Heiinich von Rr.md»!n-

stviu KU lUuus, Bitter, Verwcacr mid Pfleger zu Coburg, butrefls der Ansprüche des Haus

und Ditz ron Hei!>purg auf die Yerlaasenachafl des Heinrirhs von Schaumborg. 1474. Orig.

auf P<M-g. Lobonbricf des Hans ron Sctiauniberg zu Tuntdorf für Appel Rescb Ob« i

halbes GilUein xu Mittelberg. 14711. Orig. auf Perg. Bewilliguugsbrief Wilhelms Grafen und
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Horm 71! Ht'nnotihi'r'/ fftr Cunlz von dor Kimt Ohfr 100 fl. Lcibgeiliin: auf rlfiti I.i-hciispiili'

zum Horlcü Tür dessfit Witwe. 14i)9. Orig. auf Ferg. Verschretbuii^ di'ä lluuä von Carspack

und seiner HauBfrna Dorothoo r. Pisehborn fQr du Kloster ConstorfT filwr il Achtel Korns

Kulcr Frunkfiirlcr Mufs od»*r 5 fl. ISIS. Oritt. auf l'rrji. Vcrtfleichliricf des Kmerich von

Garben, Hitd-r, Heiinidi Hit<si l. A ntliuiiius Waltliol von Bfisscnhoyni und Joli. v. Bfllerf«-

heioi über die Ti-ilung (i«T \ «-rlasscn.sclian dtu» Cliuuo v. Uui-Ii<!ä. Orig. auf l'erg.

Erlab Kaiser Karls V. in Sachen der Appellation swiscbcn Ludwigen Lewon von Steinfort

und Hansen TOn KarKpach AppHlanten eins und ricor^cn und Florian den iiabi-r^i>r n>*n

Appellaten andersteils. 1334. Oriit. auf Porjr. I.chcubrief drs Alitfs Johanncis von Fulda füi"

Phil, vuu Karfäbacli über das Slciuhaus zu UerätuI clc. iiSü. Orit^. auf Perg. Dcügl. 1539.

Orif. auf Perg. Vorpflndang des Cbrisloffel von Buehis sn Lintlmim Mr Jakob Schfltx,

Z«Mitifr)if(>n zu KcUcrf.shiuisi'i) niHT lu Mnr;,"'" ^Vi^^sl'n für rin Diii Ii Ik ii vnti ffWt fl. Oriff.

auf Perg. Lelieubricf des Abtes WoUgaüg vuu Fulda für Wilhelm von Walthoiaftihaufseu

d. k. und Hartmann von Bdiorrsheim als Vormitndt'ra der Walburga von Karfsbach fib<>r

daK Sleinliaus XU Benstat clc. i:>3U. Orig. uuf Per^^. Dost;!, für Kberbart TOn Oravnrodt an

statt und von wey;cii (Flüren wcilniid (luiiradt Srhül/eii von ilol/.hausen viTljissf'mf Witwt'

über duä Steiubauä zu Hersladt eti-. 1551. ürig. auf Perg. Vertrag xniächen dem Rluöter

SU St. Johans unter Wiltperg und Veyt Ulrich von Scbaumbergk tu Thundorff Ober etliche

Weinberge zu W'eissciiselie. (»Hk. auf Perg. Vertrag zwischen Clani und Sjbilla von

Stoi-kheini einer.seil.s u. Wüli. ytm WakUniaufshausen, Amtmann zu Itunkei, und Tliümuii von

C«duiar, Küuigäleiusiiier iiuL al.t \ ormiiader der Walbuigu vuu Caräpoeh auderäeit^, betr. die

VerlassenschafI des Tbonges von Garspach. IBM. Orig. auf Perg. Lebenbrief des Hans von

Srhiniinlii i-g zu L'nterfnilliarli für Tag zu Heirilt über sriii Urlnuisuny; dusollxl. l.'l'K!.

ürig. uuf P«rg. Äülarielle.-; Iii^jlrumeut des Teslamrnles des llietrieti Spcet vou Znifalteu

von {S4ü. 1584. Orig. auf Perg. HeiratBvenichr«>ilmjig zwischen Jörg Ott Bonn von Waeheo-

lu'im und der Margareta von Rotenbadl. 1597. Orig. auf Perg. Leliensbrief de.s Deutsch-

orden.snieist(>r.s Miixiitiilinii von Osterreich. Ailminislrator.s des Stifts Fiil(l;i. für die (lobrü-

<ler vou Küfsieubadi, über da« Si-eiubaua zu ßer»ladt elc-. ItiOl. Orig. auf Perg. T>iutariat«-

inatrumvnt Ober den letzten Willen des Phil. Dlet. von Dietz xu Lintbeioi. 1604. Orig. auf

Perg. Schuldurkundo des Philipp Albreeht, d. Z. Kurggraf, und der Andern de.s Ge.'<i'lilecht8

VOM Srhauinberjr. flunerhen des BurgK''aftmnM Duudorf, für Joli. Ilöllerich, Bürger zu Scliwein-

furt über KUU 11. IOOj. Orig, auf I'erg. Ileirnlsbricf des Job. Uielr. vou Uosi^ubach und der

Susanna Regina von Knöringen. 1606. Orig. auf Perg. VeraehreibuBg des Gesamtgesebleehts

von SchauJulMT;; für l<orenz von .Munster zu Braiti nliili-' i'tc. über 2tK)() fl. 1616. Orig. auf

Perg. Lebenbrief Kaiser Ferdinands II. für .bdi. lioltfr. Biedesel von Bellerrshaini über den

achten Teil des Zehulcii za Escbcrsheiui und Oönheiiu «tc. IßiO. Orig. aul" Perg, Lehen-

brief de« Abtes Job. Bernhard tu Fulda fQr die Gebrüder von Roaenbacb Ober dus Stein-

haus zu Bersfatt ei»'. 162.1. Orijf. auf Pir^r. Schublvcrst-hreibung de» (J«saiiil;;r.<i fil.iM.s

von Schauniberg gegen Veit. Ulrich von Maspacb zu \'ulckerobauBen über äUUü Guldeu.

1628. Orig. auf Perg. Lebenbrief des Abtes Joacbiui von Pulda fllr die Gebriider und Oe-

vettiM-n von Bosenbach Ober daS Sleinenhuus zu Berstadt. 1687. Ori(f. uuf Perg. Desgl. des

Ahles BerrihiiK! Gustav vou Fulda für Job. Ilarlmann und Franz BoHtiH' von nosciiiiruh

über di'ei Füniteiie der Schackauischcn Güior. 1671, Ürig. auf Perg. Lebenbrief des Abtes

Piacidu» von Fulda für Georg Adolf von Hellerfsdorff, an statt der aaebgchiss. Sfibno des

Pranx Rudolf von Kosenliach. über ilas Out Schackau. 1678. Orig. auf Perg. DcsrI. für die

iJebrüder von Ro.senbach. 1687. OriR. auf Perg. Desgl. des Abtes Adalbertus von Fulda

i'ür die Gebrütler von Uuseubadi. 17U1. Orig. auf Perg. Vorstellung des Bayiuuudus de

Perellos et Rocasoll, Meisters des St. Johanniterordcns. »u Gunsten des Commentkurs

Franc. Alb. Baron de Bosenbach bezüglich der von Basel und Bheinfeldeu wi-Tli r zu er-

langenden Güter. 170.1. Orig. auf Perg. Lelieubricf de« Abtes Adolf vuu Fulda für die

Gebräder und Vettern von Roscnbach über das Gut Sdmdnn. 1717. Orig. «ttf Perg. Desgl.

fDr die GebrOder von Rosenbach flher das«. Gut. 17S1. Orig. auf Perg. Desgl. dm Abtes
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AnandiM von Fulda. 1799. Orif^ auf P«vg. Ferner noch ireitero 17 StQek Periamenturkun-
den, von wolchm (k-r ITorr Gosrlicnkgcber in der fünfloii Folüi» seiner olWundliche Nach-

träge IM dcu Gc-jiciiichtUclieu ^*ae]u'ichleo ?0D dem mcbsritkri. Gcschlcchte Ebcrstt>in>

(Beriio 1888), S. 56—7S, 16 Stflck (1860, Norbr. t7, bis 1678, Novbr. 8) und 1 Stück auf

S. 88 ff. imt. r >r IT.
i lTOl, Juli S) vpröffontSicIit h»t. Eflwan|M. Profesaor Dr. K. II.

Kii' t - Wappcnliriof de» Kaiser» Kurl V. fflr Andnns Hiuiüiik. I?54r5. Koi.. auf W rg. —
Nürnberg, ür. A. Cnopf, k. Laudgcriditsrat : AJwcbicd von Martin Kostens Se<'l. Wittil) u.

BriMn in Nflraberir IQr Job. Kiftliog aiu Weifaemtatt Aber aeti^ahrife Lehrsett ats Handels»

junge und zweijährige Dienstzeit. 1674. Orig. auf Perg. Kd. Donle, k. I^andgerichtsprii.sident:

Aulographen d s Kfinigs Mux Joseph vnn Bayern (1824). fl>s Kflnigs Ludwig 1. von Bayern

(1843), de» Kriniiiialislcn Feuerbacti ( 1»28_) und kgl. bayr. Appellationsgcrichtsprisidentcu

Arnold (1838). Pap.

Der Tod bat am Ätl. NovemlM^r 1888 dem Verwaliungaauä.schusite das mit der fortwähren-

den Kontrole des Kaüüen- und Kcciinuiigswoaens betraute Mitglied, Herrn Kaufuiann Kai'l

Lorsch, entrisBen, der «tat vor awel labron in diese Stellimir eingetreten war. Da sie so-

fort neu besetzt werden nuirsle, so bat der Vrnvalfnntfsniis.schTifs niif Vursthlag des f.tskal-

ausscJiuasoa Herrn Kaufiuanu J. U, ilutzeluieyer gewählt, der die StüUe augeuouimeu uud uitl

i. Januar angetreten hat

Wie vor zwei Jahren fast gleichzeitig mit dem Kass«-nkonlrolenr Herrn Direktor

A. Heiwr, unaer Kassier Herr H. AJbrecbt von seiner Stelle zurückgetreten war, üo bat

auch diesmal zurallig eben beim Tode des Herrn LoncH, Herr Ka^er Hattheea seine Stelle

pr>krHi(ligt und "in! am 1. Fchniar d. J. dir Dienste de.-; Miiseuiti!? verlassen. Die Stelle

wurde dem Zahliueistersaspiranteu, Herrn I^ikolaus Aurea, verliehen.

Fandchronik.

liH anthropologischen Vereine zu Stuttgart berichtete Prof. Dr. Fraajs über die Aus-

grabung eines Grabhfigels im Zuffenbauser Gemeindewald, welcher die Reste

einer verbrannten Leiche, Knochen und Backenzähne enthielt. Der Kupferoxydstaub liefe

4en Grabhügel als der Bronzezeil angehörig erkennen. fStnats-.iVnz. f. Württ. Nr. 0. i

Pr. Stargard, 11. Jan. Im Scbü tzenparke wurde in diesen Tagen ein Stein-

kistengrab freigelegt, dem der Deekelstein fehlte, das aber viele Seho'ben vön Ornamen-
tik rt in Urnen und Knochenreate cnUiielt; man glaubt, dafs s si lani rriÜM r nrrnet

worden isL (Nordd. Allg. Ztg. Xr.

In Grandson (Kanton Waadt) Ibnd man bei Ausgrabungen in einer Pfahlbautcn-
ätation eine Bronzenadel von 18 cm. Linge mit einem wallnufsgrofsen Knopf aus

hellstem Bernstein. fMiTtuhn. N. Nachr. Nr 3JI.>

Das Kgl. .Museum für Völkerkunde iu Berlin hat ciuc Reih«; iut«rcssantür

Bronsen, darunter ein kuraee Schwert, ein Rasiermesser, eine Pintetle} ein Kelt, ein

Kamm u. s. w., erhalten, die bei Seddin im Laufe des vergangenen Sommers Hügel-
gräbern entnommen wurden. Eine gleichfalls dortselhal gefundene Ihiusurne ist leider

in Trümmer zerfallen. (^o^id. Alig. Ztg. Nr. 58i.)

Der faistor. Verein von Dillingen hat bei den sogen. Kottengribern bei

Aislintren Niuiigrabungen verun.-^IaUet. Der kleinere Grabhflgel enthielt Aschenurnen,
Topfecherben, BcrusteioslQcke und Kuot^co, der grOfeere, der einen Umfang von mindestens

JiDsfL hatte, ein Bronxegefftfs. (Närnb. Anzeiger Nr.

Verwaltttngsausschuls.

Beamte.

26
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Bei der Iloratelluiii; fiiwn KeMom iu Oht'rnalli (Mt'ilerössfi'rr. ! slicfs man auf «>in

Skelett ueiiäl allerlei präbiaturiselien irdeneu Gefäl'seju Hui hüflt uodi weiltTe Fuoiie

tu mtcheD. (MonatsU. d. Alterth.-Ver. zu Wien Nr. il.)

Bahnhof Mokrebnif 18. Okt. Auf don sogoii. Lehden zwischen hier und dem
Diufi' Wi' i d <• n h at n . liejfen verschiedene kleine Hügel, von weU'hi'ti l iiii^'i- aufjreprahen

wurden. Aus diesen ti ra bslcUeu, die mau giuix {Oitau nach dcu im Kreise zusauimeii-

gmebten grflfoercn und kieinvrpo Steiium unterscheid«! konnte, wurdnn Urnen, dnrunter

auch zwei gröfsere. vuu denen die eine im Buden gegen 40 cm., die andere fOcm. itn

Durchuiesser hat. entnommen. Beide sind einen Fol« hoch, iu einer dieser Tmen lag eitie

andere kleine umgestülpt. (Magdcb. Ztg. ISr. üiU.j

Auf dem sogen. Wendcnfriedbof ta Uilow (Westpriegnite) sind von Konservator

K. Krinisr im ver^nnp-ficn Sniiinicr l'rnlioausif i\ilnniprcn vorgenommen und Urnen, teils in

Steiupackuugeu, U^ih im Sande, ttu^t-fuuden wurden. Als Bcigatieu fanden sich eiserne
und bronsene Fibrin, eiserae Gflrlelbiken, Messer, jNsdeln, BronzeoluTinge und für

die Köm(;rzeit besonders typische Bronaefibelo. Die Stflck« wurden in die Zeit von etwa

ISO V, r.hv 1- ,'twa SOO n. Chr. ?(>?ptz1. (IS'ordd. Allg. Ztg. Nr. 588.»

Dem Uulkaureiiwnden Kauitz \sl es jüngst geiuugeu, die bisher ungckaoutc, Bosnien

mit dem Bonaulimcs verbindende Römerstrafse samt ihren wichtigsten Waffen- und
Handel.splätxen attfleaflnden. (Korrc.sponden/.hl. des Ver. f. siehenl». Lamleskunde Nr. 11. )

Im SoriMTier v. J. wurden zu L n rh imv i t seh fKriiinl rüniisrhe Brandjrräber
aufgedeckt, die au» einge.Htürzten, grol»cn, dickwandigen Ziegeln bcslaudeu. £ä fanden sieb

tbdnerne Amphoren, Krttge, GraUampen, Glaaumen und ThiftnonOiseticliett, meist ser^

trflninii rt. f Kurre.spondenzbl. des Gcsammh i-i . d. d. Gesch.- u. Allerthumsvcr. Nr. 12.)

Zu Dberniai.s hei Meran wurde am SO. Juli v. J. eine henkellose, weilhauchig(«

römische Urne auü einer rohen sandigen Thonmaüäe gefunden, welche scclui eiserne

Niget und die Klinge und das Heft eines eisernen Messerchens enthielt. Hart danelien

lagen vier Skcicftc. Hiiii;;i' Tii^^e später faml iiiiiii die Teile zweier kli'iiieren Urnen, dnnn

in j^aifbeim viele Bruchstücke von altgermuniscben >ätei ngefäfspn.« Im SepL

haA «M bei der Legung einer Waaserlcitang eine Bronzcspange. einen Bronieriug,
rQmische Topbehorbom u. a.

(Korrespondenzbl. d. Ge.sruiirnlv. d. d. (^.- ii. All-itliss . Xr. Ii.)

Die ForUetzuug der Ausgrabungen am römischen Kastelle au Pfünz bei i&ich-

stitt bat im aiigelaufenon Herbste wiederum sehAne Ergebnisse geliefert. Bs gelang die Anf-

fmdung der Begräbnisstätten südlieh vom Ka.<ilell, aus welchen bis Jetzt nur ganz ein-

fache L'rniMi !HlH^'ehohen wurden. Vor der SüdfronI wurden zwei K e!lerrBunje, eine Ci.sternc

und endlich noch ein Tempel, der dritte, aufgefunden. An Kleinfundeu ergaben sidi eine

Halskette aus feinem Draht und mit fünf MQnxen, Messer, Lansenapitsen, eine halbe Metalt-

scheibe. Gefäfse un<l Scherben aller Art. Löffel. Münzen u. s. w., und als die interessanteste

Ausboato zwei kleine Tafelchen au^ Bruiuccblccb mit den punktierten Weihoioacbrifleu:

1) T.O.M I.O.M.
DOLOCEN! j DVLICEÄO E
DKMITTIVS

VRIFERVM.
SAGEUÜUS.
D.D.

(Frank. Ztg. Nr. 10.

j

Pr(»f('Hsiir Ih. Miller hat zunächst Neuenh«n?4 m. V. rWürltiiiilterK j fünf römi-

sche Grabbügel aufgedeckt, wubei namentlich ein Gürleiblecb von Bronze ge-

funden wurd«. (Staata^Ans. f. Wfirttemb. Mr. 9.)

Im Verein für Kunst und Altertum in Uhu berichtete tci'neral v. Arll über

An.sgrabungen nn ilem rn ni i sc h e ii (litslruni bei Urspring: fl.Diisee), das zur Ver-

teidigung des über die Alti tuhrendiMi Stralsenuetu'ä diente. Autged)>ck( sind die vier abge-

niodoten Ecken des Lsgcrs und die Langseiten mit den Tborrn. Beinabe inmitten dea

üiyuizoü by Google
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Lugcrä wurde Afauerweik lilnfstri I. gt, das wol die lU'stc dos Fi-ätoriums bildet» An Pandtfli

ist aufsor Ziogel- und ü«fäCs«clu!rben noch nicht viel 211 Tuu' K'^rördcrt.

(Ölaats-Aiu. f. Würtl<*niti. .\r. 297.J

Strarffburg. IS. Sept. Beim Dohlpnbaa in d«r Blauwolkengaase fand sieh, difa

dort rr)inirit'her Bauschutt aufgcUgert igt. In demselben waren Bruchstücke slmt-

lieher hei den römischen Häusern vorkoinmendi'ii, eharakf''risli>ifi-'!i IJiuiiiiali'ri Ii ri ver-

Irtilen, wie Leisleu- und IloMsiegel, Budeuplatteu, Budengulsniörtel und VVuad.sluckteile.

Verner wurde oin ThrliienlUflcheben und aehr adifinc BntehslQcite ron GeRUisea aus tena.

aif^llat^i gefunden. - Kürzlich wurdco beim neuen GaMimetpr römische Hflnsen, nieisi

von Antonin und Gordian, gefunden.

(Korrespundenzhl. d. VVesld. Ztschr. f. G. u. K»l. }iv. il u. IQ,)

In Garden «n der Mosel hat Antiquar J. Sebmits in Andernach einige rdmisehe
Brandgrfther aufgededct und in einem derselben einen .ui> Thon gelirannten urchitck-

touischen Nischciibnn von 1 6,0 cm. Breite und S3 cm Wöhr-, in welchem auf weifsein Fufse

eine schwarze weii)tiche Figur steht, dann jswci ebenfalls gebrannte Figuren, zwei Broiiic-

ndiilehen und vier Mflnien frehinden. In einem andern Grabe fand Schmita eine Urne mit
Ähren. Lotushlättern und anderen Venierungeii.

K<tln, 10. Sept. Bei Kenderich .sti<'ff: mnn vor (iniu"'n Tui;imi iuif den hrkiinnlen

Himierkanal, welcher hier ciue uürdliche Bicilluiig einliält und auf etwa 15m. verfolgt

werden Iconnte. (Korrcapondonibl. d. Weatd. Ztsehr. f. G. u. K. Nr. 9 n. 10.)

Bei den Arbeiten /.ur Aufdeckung des Kömerlagers vur G ri in m Ii n ghau aen
Stil Is iiiiiii clwii acht Fufs in* r rlt'i>i Hingnngc des westlichen Thores des Lagen auf einen

HU.S TuifHlein hergestellten K;mui cimi römischeu Wasserluitung.

(Korreapondenshi. d. Weatd. Zcitechr. f. G. u. Kst Nr. 11.)

Ebendaselbst wurden Austernaehalcn in gröfserer Menge« dann vereinzelte der

gew ehiilirhcn peehsrhwnn:eii, im Innern hlniiwi'irsi'n JSeemuschcIn. dann zwei Met n llkessel

UDd eine Menge grulser Amphureiihenkcl zutage gufürdurt, welche teilwviä« Namen der Tor-

xÖgUehen Weinsorton des Altertums IraKen, die von Italien aus in die Provinzen gesehnflt

wurden. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 12.)

fn Cmilsheim wunlen in einer Tiifi« von ilrti Fiils urofse Skelette mit langen und

kurzun Schwertern, Lauzeusy itzen, irdenen und eisernen (?) Urnen blulsgeie^L Mau
glaubt, CS mit frlnkischen Reihcngribern mi thun zu haben.

(Slaats-Anz. f. Württemh. Nr. 17.)

In der Krypta der Ahtiikirche zu Werden wurden Nach feminin jren veranstaltet

und ein steinerner Surkuphag mit den Resten eines Maaue.s, ohne ßeiguben. dann uiu

Mosailtfufsboden autigeftinden, welcher in seiner Formgebung und in der Art aeinor

irerstelliinp vollsfänfli^' mit den Hrnchslücken in der CrahkaitinnT filuTi-iiisliiniiit Die Nach-

forschungen werden fortgesetzt wenli n. (Zeitschr. f. christi. Kiiii-I .\r. id. 1

lo Trachatitz (Bökmuuj wurden unlängst an der Au&eufrout des sogenannten

FOrstenhauaea Spuren von Sgraffitomalereien entdeckt. Sie stammen sweifellos ans

der Alitte des 15. Jahrhunderts, in l also die ältesten liisln r in Prachatilz aufgefundenen

.Malereien. Eine Schar gewnpiim trr iiciter. in deren Mitte die hussitische Fahne mit lirm

Kelche weht, überfiUlt eine Stadl: an anderer Stelle ist die Legende ik>s ägyptischen Joseph

abgebildet, während hSher hinauf LandskneehbMIgaren, eine Htnchjagd, ein Ringeltans, die

Gestntt des hvW. Oror^'. i-in Trinkgelage etc. abgebildet sind. Die oriiallenon Ineciirifken

sind in deutscher Sprache verfafst.

(Mitthlgu. des k. k. österr. Mus. f. Kunst n. Industr. Nr. 86 |i79].)

In der Kirche xu Ovcrdraaby am Isetjord auf S^'eland (Dänemark) wurden Wand-
maierei c«n niif'.ri'dfrkf . w'ti li ' Scon.-ii aus der St. Laurenliuslegende , die Verkündigung

und die Geburt dai^stellen. Die Malereien gehören der Zeit König Christophs Iii. (1440—1448)

oder Kfinig Christiana I. (1448—1181) an. (Deutseher Rctehsaiuciger Kr. 171.)

Digitizeo by v^oogle



I

— 190 —

Hi'i lU'v K(>8tattratioa ivr Stofskapelle (Appt-nzoll) kaiiK'n nichrciv altf Fresken
nun Vorstlicin. ("Anz. f. Schweiz. Altcrthskdc. ». 4.)

In diM* Taufkupcilc- der Ilttuptpfurrkircbi* zu Millsiatt (Östcrreidij wurde unlängst

ein bisher SberUliidil f^wcscncs Hrnndgemildp: die Kreuzigung Christi, etwa am dem
Uhrf »Mit». liMtvvriHc hlnfs-^rclr.rri. TMifthlijn. d. k. k. östrrr. Mus, f. K. u. J. >ir. 'W.t

Bei der Heatuuratiuu der evaugelitK^eo Reatissaucvkirchc in Freudenstadt
CWfliiteinbcrg; ontdeckle num wrler derTQnebe der Winde ValeroiAU, die von den unUsr

IlerzoK Ludwig bcmfenen italienischen Meistt i n In i i üIm cn, welche auch am Luslliauso in

Stuttgart thAtig warvD. Die alte Benalung soll »u weit als möKlirli wieder lu'i';r> .>li-III werden.

(Staul8-An7.. f. Wiirll. Sr. MS.)

Beim Graben eines Bmnneos «rurdo hinter Slegelsberi; (Warttcmberir) ein rvgeU

rerlii getriebener Stollen mit seitlicher und oberer Verschalung entdeck!, üher de.s.<w>n

Zweck nur Vernnilunjfen bestehen. fStaat.s-Anz. f. Würlteuih. ». 14.)

Auf der ehemal. Feste Ohislmll Im i M u rn a n fanden jüngäl AuHgrubungen statt,

welche eine Menge ron Dingen: Lanzen» und Pfeilspitzen, steinerne Kugeln.
Sporen, Waffen und Srhniuckaaehcn «na Tageslicht fllKk*rlen.

(Aug^b. Po^tKtg. Nr. 4.)

Bei Stein a. IIb. iai man anlüfsiich dortiger Ausgrabungen anscheinend auf eine

mittelalterliche keramische Werkstfttle gcstofscn. Man entdeckte eine grofsc

Anzahl glasierter Ofeitkm hf In mit ilcii scIiöiiHten (tothik- und UenaiH.saiue-Ornanieriten in

gi'üner und bunter Färbung, auJsenieui eine Menge vertM-iiiedener, in Thon gebrannter

Negativ -Modelforpien zu solchen Tbonkaehein, alle mit den mannigfaltigsten Darstellungen;

endlich fand man noch allerlei andere Kunstgegensttnde aus Thon, welche aus derselben

Fabrik ln'rvor{.'ei:f»n'„'cti siml. f Aulii]uitritt'ii-Zritsclir. Nr. a.)

In Weizikon fanden Knaben im »ugen. ächlufäbache eine kleine Anzahl von äUberneu

Brakteafen der Stadt Rottweil. (AuliquiUton*Zeit8du'. Nr. 4.)

In Worms wurde hei KrdHcheiten auf der Bürgerweidc ein roher Topf gefunden,

welcher nabe/u i:2(K> S i I he r br a k te a I e n und J( a I bb r a kl eat e n von der Grdfse der

Ein- und Zweiuiui-kstücke enthielt. £s sind Wonnser Bischui^- und Kuiserdenarc, weiche

dem 12. und 18. Jahrhundert angehören. {AntiquilAlen-Zeitaebr. Nr. S.)

Auf dem Hofe Hnr^r. Kfimmereigut der Stadl Ribnitz. wurde ein hölz- riics. leider

zerbruchcuefl Genils gefunden, welches vier Beulelcheu Sil berui ü nzen, llohlpfennige,

Witten u. a. von Rostock, Wismar ete. enthielt. (Nnmism.-üphragist Anzeiger Nr. 10.)

H rching, 10. Nov. Gestern wurde im llofraume des Bäckermeisters Wunibald

\S i'ln r beim Legen der Wasserleiliinjf ein alter Tcipt' mit 61.S S i ! I> crni fi n z r n , hauiif sächlich

äpaiiiscbeu und au» dem lü. Jalu'buuderl stammend, ausgegraben. Der Fund wurde an da»

kgl. Bezirksamt Beibigries eingeliefert. (General-Anzeiger f. NOmbw-Fflrth Nr. t29.)

In dem Dörfchen iJrofswig bei Srhmiedeberg wurde ein mit Silbermünzen
{fefülltri Topf jfefundril nie Mclitvtihl der groüsen, wolerhalti'nen Stücke zei;;! die Bilder

Johann Geurgs und August.s II. von Sachsen. (Nurdd. Allg. Zeitg. 2sr. 514.)

Im FrOhling v. 1. wurde in Hodolein bei Olmfltz ein Fund von 667 kleinen

Sil bermnnzen. darunter Uii bOhmi.sche. 40 ö»lerreichi.sche . 2t säch.si.sclie u. s. nieist

dem Iii. Jahrhundert angehörig, gemacht. Dieselben dürften kurz vor ioiyi vergraben

worden sein. (Monatäbl. d. uumisui. Geselhjch. in Wien Nr. 6S.)

In Obermendig bei Andernach wurden ca. 160 Goldmünzen gefundeo. die

«rrnfsteiileils ilem Aiifnti'^e tie-: 17. Jtthrhumierts nnjjehören, nlsn veritutineli im dreifsigjährigen

Kriege vergraben wuj'den. Kinige Stücke sollen jeduch noch dem lU., andere sogar noch

dem 14. lahrhundert angehören.

Herausgegeben vom Dirckturiuin dc^j germanischen Museums.

Vemntwortliehep Redakteur: Dr. A. v. Essen wein.

6edm«ktM U. B. Sebald in KOrahafr.
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ANZEIGER
des germauisclieii Nationalmuseums.

II. liaud, i\r. U. März u. Api il 1889.

Mit tierstem Schmerse habeo auch wir in die Ctironik uüscrci* nalionHle»

Anstalt das Ableben Seiner Kaiserlichen und K'Uiigliehen Hoheit des durch-

lauchtigsten Herrn

Enhenogs Rudolf,

datoneiddadi-UiigaKlaidMii KraipniiMa,

KU veinselehnen, welcher dem germaDischen Museum wiedei-holle Beweise brichst-

seines gnädigen Wolwotlens hatte xu teil werden lassi'ii und dessen Name dalier

diittemd in demselben fortleben wird.

ChrtMÜi des gtmuiiseiliei Httseawik

StiftangaiL

Vuu einem Ungenuintcii ist oofl der Betrat^ von iSOO iii. xu AnUufen für die 8«min-

lungen Qhoiyohcn wonicii.

Herr M. C. iu Berlin liat iiiiä /.u Krncrbuiii^t'ii für liart lianth'UiuuHi'uiu «iUO in. zur

VerfQguiig gestellt.

Neu angemeldete Jahresbeiträge.

Ton 8tad«f»aiela4«n: EIiIn(m (stelt binher 8 m. (sOpf i 10 ni.

Von Priraten: Berlin. l'(iif«'s.sor Dr. Bcluviid.s. Bildliauor . 10 in. ; l>r. .^Ifn-d Fried«

manu, Stliri(l.slclh'r. 10 in. ; ilütincr. Supcrinlcnch'nt. (»tni. : I»fnf»'»sor Kuhn. kjtl. Baumoistor.

lUiu; FerdiuaJid Meyvr, iU'utior, 10 ju; Dr. Freyer, llotrul, lom. ; Dr. Sehli'uiui, SäuiliiUral,

10 tn. Bextehvtfe. BennewiU, Architekt, ini.; Milde. Architekt, 2 m. Fürth. Alois Holiter,

k. BHuin.spi<ktur, Katiiariim Schiili-in. Wilwr. :iin. : Hcinrirli Voil. Bncidiindrr. 2ui.;

J. II. Wcnintt, (iastwirt. * m. Hanau. C. \V. Ht-rüns. Chi-mikiT. im.: Franz Hiilicr, Fahrikant.

im.; Lruuhui'd iluber, Fain-ikant, im.; A. Schli'ilsiicr jr. i lu. ;
Wioüc, l'rufc^ur, 2 m. Niirn-

barg. Dr. Paul Rite, Bibiioth. u. SekrelAr dos baycr. (Jeworbennueoms, S di. ; Adolf Sehaum-

lierg, Bi'i'lil.^jiraktikiint . :! in : Fi il/ Sctiiiiiiann , llüfphotoirnipli . 10 m : (Mii i t >\ ililliold,

Autiquitätvuliäuülcr, 5m. Vaihingen a. E. Dieuiluun6, Kumeralvcr» alter, (^von i6{>6 ab)

Reuseh, Amtmann, (von 1888 ab) Im. WaMartrldlnfea. Oswald, k|f:I. Rentbeamter, %m.\

Dr. Thenn 4 ni. Wiesbaden. L. Drcyfus. Hi-ntmT. iO in. ; Dr. Flonchdla, SaniUtsrat, (von

1888 ab) lOm.; A. Trapp, Fabrikant^ (statt bisher im.) 4ni.

Bauten.
Das von den Herren (Gräfin und Freiherren v, Tetlan •resliflcle Fensler (Anzeiger

lHä7; r«r. ist jüiigül, aitögelührl nach dem Entwürfe und den kartuuü des hiesigen Ucrru

KttiMtsebnldirektors G. Hammer, Milfiiedra unecros VerwallungsausMhMMeSf von Glasmaler

S. Ei:;prubrr friiirr prtistellt und oIngQSetst worden, so dafa uiuore Riume um «ine neue

Zierde reicher geworden sind.

S7
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Zuwachs der Sammlimgeii.

KoMt« and Jialtargeitchichtifche Swnalmfm.
Geschenke.

Beiito. Tli. PrOftT. Architekt: Groflipr piiH>nM>r KirchcMditasscl , IS. Jahrit —
Deggendorf. A. Na^rel: Müdcll oiiier PrnhltiHuliüUe. - Edenbüttel (Oldenburitj. Hans Thöle,

Klinl. phit.: S|t;)s'ti r>I.K k mit SilluTlK'SchlaK und di r .lalin s/ahl 1783. Grossenhaia.

lt. Zschrlle, Fabnkhesitzer; Zwei Hakeubfichseii, und eine Handbücbse, 17. Jahrhundert.

— LmgeiKEMn. KArbrr, Privatier: Gpflochteniw LichtcrkOrbehen. 18.—19. lahrh. — Mra>
bBr|. Ludwig Helbinff, Antiquar: Veriichiedene p-ünitlasirtc ür<'iikiuiie)n, 17. u. 18. Jahril.

Hermann. Kunditin*: Silberne Klippe auf dns VIII. Rayfiisehe Vereins- und Juhiläunis-

Hchiefäen zu München i88t>. J. Ch. Lauer, .Vlun/.prugeiinHlull: i8 iledailleu, in dieser Anstall

gerrrtigt. Gg. Lotte r, Priralicr: ChristUM am Kn>uxe mit Maria und lohanne» unter gotiaclier

,\n'hitiklur. Piljfer/eielM-n luis Zinn. \V>. Jubrh. L' u 1»eka n n t e r : Milt<>lallerliclr' 1' 1.

Ribnitz. Dülberic, PasUir a. L).: Kerbtiolx (DigslockJ aus Hof Freudcuberg. — Stra««-

burg. A. Härtel. Dombaunipistcr: Si«1iett «niiem» Kadieoformen, 16. Jahrh. — Thon.
StadliiiuK i.strul: i<arkabdnickv der viiv Thomer Siegel. — WiM. H. Müller: Zwei reich

veniorle ailbeni« Baueniringe, 18. Jahrb. SSwci hOlxerne M«d«ilc rOmiseher SehlösMr.

A ti k fi uf i\

l'nllu-uniuniiieluti Huuciitahi uuä Hrun/.e; Duluiulica aus goliiM:beui Seidou.stolTe des

15. Jahrb.; xwei Altarnnicol. iK. Jahrb.; getriebene MeaaingachOesel , ISiS; 8S Medaillen

linyeri.sihrr FürHieii : iiäiiilitli Ü «ies 1(5.. II de.s 17.. .iO des 18. und (J des 10. Jahrb.; drei

branden hiirt;isehe .MnUiillcn des 17. und 19. Jalirb., drei dcagl. MAnacn dea 17.—1& Jahrh.;

meckleuhurKiächer Tbaler vun 174U.

Kapferstlchkabinett.

(j e ü c Ii e u k e.

BrMla*. Karl Emil Craf za Leiningon-Weaterbnrg, Prcniierlioutcnant und
Hri);adeadjulanl : Zwei fx libri.s. Berlin. Vi rein f ü r 0 r ! ur i n a I ra d 1 e r n n k: Heft I— .1

der Hadicrungeii deü Verein«. — Nfirnberg. l)r. A, ilnopf, Landgericbtorat ; Flugblatt dos

18. Jahriinnderta, Kupferstich. Hrini, iVofoaaor: HaelAilduDg einer italienlaehen Hand-

xeirhntinir. J. -M. II u tzelmey er, Kaufmann: Die BancoalttliC m NürnherK. Stich ron

Kflffner. Keller. Kupfi rshM-ficr r Vier ßildnis.se, (fcslorhen von Sirhling. — Straasburf.

Itedttklioa der A uliqu ilä le n-Zeiliicbrirt : iti Augübur^^er Tbealenetlcl, 18. und ID.

Jahrfrandert. WIM. K. MOlicr: Grofae Saniuilung van Zoiehnuugi'n und Aquarellen natur-

tfestchirhll icher üeK'-nstände. ausgeführt vitn M. F. LedermOller (1711) 17»»}»), F. Ihle, J. C.

S. II;:. Jakob Slurin (1771 1848), J. W. Sturm (liy&— 1865), F. X. Fieber, A. SdiniUlciii.

Auibr. Uabler u. A.. über äUU BÜilter.

Ankittf«.

ZwAlf Vorlagen für Goldscbmiedearbeileu, gealochen von Theod. Meyer; vier Flug-

blätter auf bayerisch!' Fürsten bezüijlii ti . 17. u. )H. Jiihrli.; Uililuis ilrs ii;uhiiiali((t'ii Könitp^

Maxiiniliau 1. vun Bayern, gvöliK'bcu vun Uupfert ; zwei Itildniüse de.s König}« Friedrich Wil-

helm von PreudM^u. i^loeben von Sintsenieh und Endoer.

Bibliothek.

Geaehenke.

Berlin, (f. lirotesche VerhiK-'ihuehhandlunir : AllKemeine Goschicble . . Ii< raiiri((etrcheii

von Otirkdi ; 1. Hau iitahteilnnjf. 2- Teil; Hi'nuiii l. (l-vs'rhiclitc ttiiltyluns und A.s.syrii-ii.-i. 1S85.

». und 1. Haupluhteilun«, ö. Teil: Stade. Ue.sihiehle des Volkes Israel; Bd. i. 1888. 8. Ue-

achlehte der deutachen Knnat etc.; t6.—f8. Liefg. 1888. 8. — PmdM. B. «m Ende»
Bibliothekar im kgl. stallst. Bureau: Kabe. t8<i.1~ 1888. Ein BrinneruDgablatt etc. 1888. 8.

— Elolistitt. Jos. Schlecht, Kaplan Ikü St. Waiburg: Dcra., zur Kunatgeachichte der Stadt
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EichsMtt. Vortnifr. 18M. i. — Frankfurt a. M. Turnverein: Bericht in Tumrat«
über das Gosclmft.sjahr 1«87;1888. 1888. 8. — Fritzlar. Buion v. BullUr: Oers.. SlHuiin-

bitili iU-r AIIlii'.-..-,i.srlu'!i Riiimcliun. 1888. 2. Götiingen. Vn n i! c n Ii n i- r k u. Rupnchts
Vorlag: Knlmaiiii, (iedcluclil« der Kirclu'iuvforiualiuii in «Icr bladl (iütliiigoii. 188«. 8. Kuii/.e.

die politiMbe Steliuiif der niedcrriiriuiMlien FOrBtca in dem JaJiro 1SI4 bic ISM. 18DA. 8.

Lanjfi'iilKTk. Gcjichiclilc der Ucformatioii do.s Stil1i-.s Halbergtndl. 1H86. 8. -- Grenoble. (iiislar

V'tillicr: Her».. It's in6diiiMt'> de la iTfornu' n-üifii-ux cn Snissc. 188(5. 8. — Hfldeshelm.

CuDo, lii');i«<i'uug.s - uud Bniiral : DiT«., die l'urbi' und iliic Ainvcnduui; zur Bciunliiiii,' von

Gelrilttd«!!. 1880. 8. Dors., der Doinfri«dhof Friodridi Willielins IV. und die dafür «wtwor-

fpiii'n U'aiidKciuäldc %on Pct-T \. (Kornelius. ISSO. S, SoiirliTiitnIi-. t)rrs., dio Decke der

SU Michueliskirctic %u Hildi-.slieiui. 1889. 8. — Kiel. II. ilaud ri um ii ii. KoiisiTvator: Dvvh,

u. SpU«tli, mm HitlheUungen von den Ituncn^fiaeo Iwl Schleswig. 1889. 8. - Laibacli.

Karl D eschm an n. Musealkuatoa und k. k. Konservator flIrKrain: Dera., der Führer

dnrrli dns Knuiii.Sfl»' I.nfidcsmiisiMtiii Umiolfitiiint in l.nilinch. 1SSS, 8. — Leipzig. Bcril-

liupf u. iiürti'l, Verlagsh.: BildiiUsi- bmkhiiitiT DeulscIuT. Kr. 4. ¥. A. Brocliliauü.

Vcrlagah.t Orefrorovius, Itleine Schriften zur Geschichte u. Kultur; 1. u. 1 Bd. 1887 u. 1888. 8.

LaU8i(/.i'r PrcdiKt'r-Gesellschart : Jalircslicrichl otiv; XIV. ."»Iill<'ihin(t. 1888.4. K. .\. See-
mann, VcrI:i;r>Ii.; DiMitsrhc Hcnaissaiitr; (Sildufs-) LiHjf. 1885—1888. i. .Spiiinr,.|..

Gruudxügo ilcr KiinstKeäohichte; IV. 188U. 8. TeuUncrNvIu' Vcrlagiiliaadluog: BerllefT. Bci-

triite aur Kcnntnifa der Klein-Bislrilaer Hundart. 1888. 4. Begier, die Ortaoamen des loth-

ringischen Kreises Forbach. 1888. 4. Bissiniter, Funde römischer Mflnzeii im (Jro'Klierzog-

tuni Baden; II. 1888. 4. Bnmneninnu. .MilteilunKen ans der Vor;re.schichte des Kliiiii;;er

RealKymuaüiunis. 1888. 4. liinges, Gcächiclilc des Beushciiuer Gyuiuajiiuui». 1888. 4.

Dreflcbor, «in Beitrag la einer Biographie ^ax v. SrhenkendorÜs. 1888. 4. KgcnollT, die

ortboKrapliiscben Stücki* drr fiy7;inf iiiischi-n Litt lalur. 1888. 4. Fealschrilll zur filurziigabr.

Gedenkfeier der uui 28. Mui 18^8 erfulglen Bu|{rüuduug des Hoalgymnasiums m i>ä8«eldurl'.

1888. 8. Francke, Regeaten sur Geachlditp des GymnasiuB» au Weimar. 1881. 4. Gere,

Sdiillers Ethik und ihr YerliSltnis zu der Kanliachcn. 1888. 4. Guerickc. dio Kuiulgoschiehle

auf dein Gyuiuasiuni. 1888. 4. Knift rsclicifl . Pntjrraniin der BcHlst litilf- y.u RapiiolL^weiler.

1888. 4. Knütgcu, VcrKeicluus und Beschreibung der im Besitze des Gyiunasiuiiis zu Hei-

ligeosladt befindlichen Inkunabeln. 1888. 4. KOhler, die ProgrammlMHagen der badischen

höheren l>ehrans(alten . . mit alphabcli^rlitni Veneiclmis der Verfasser. 1888. 4. Kunow,

Beobachluii;;en iÜht das ^| rliiilfiiis Ki iiiis ziiin Anliall bei diielhe. 18S8. 8. Kecider,

die Erlasse Theoduriciis in Cassiodorus Varieii Bucli I— V. 1888. 4. Ludwig, neue L'uter-

sttdiuagen Aber den Tjanf des rCmisehcn Grenawalls von Hohenstaufen bis xur Jagst. 1888.

4. Platz, die Capitnlarion der friinkisclieii Könijti- bis /u Karl d. Grofsen : II. 1888. 4.

Rapp, William Shake.Hpeare oder Francis Bacon? II. Hälfle. 1888. ^. lleii.scli. die Scidacld

bei Caiiuue. 1888. 4. Rüfshirl, Beiträge zur Fkmi der Umgebung vuii Colmar uud Ergeb-

niaao botaniaehor Auaflflge in dio Sehwcia. 1888. 4. Schrfiter, das Totenreieh der Indogcr-

inanen. ISSS. H. Scliwab. Sprachreichtiiiii mit) Spriichürimil iiu jr ;'\vi'i dfittsclti'n Hei-

apieleu nachgewiesen. 1888. 4. äteiluer, deuläches Küluuisteiu'ccid iu Siobenltürgcu im Ii.

u. 18. Jahrb. 1888. 4. Thomas, ein Beitrag aur Geschichte der Herrschaft Barr; II. 1888. 4.

Tritschler, die Realscliiili- in Kmlsirube . . von 18H3—1888. 1888. 4. Türk, die Nar/.arener.

1888. 4. Vopel, Joliii \V. li.>(i r. ili.> lifc ond Iiis ilnuiins. 1HK8. \. Wandelt, die Convention

von Weslmim>tur. 1888. 4. Weerlh, die Grafsctmtt Lippe und der siebei^älu'ige krieg. 1888.

8w Wirth, Heinrieh Waldner. 1888. 4. Zehme. die Erlebnime der Gewerbeschule tu Bannen

in den Jahren 18ti.'t—1888. 1888. 4. Zöllner, das Zollregal der deutschen Könige bis zum
Jahre Mio mit In^sonderer BorflrksirhliKUng der auf die Mark Mcifsen ItezfiKlirlicn \ i i liiilf-

niiise. 1888. 4. Velhagen und Klaüiug, Verlagshaiulluug: Kuackfufs, deutsclu' Kim.sl-

geechichte; L u. U. Band. 1888. 8. — Magdebirf. L. Cloricus : Eft BreelT . . Gliur Fur-

.slens ufT Brandenburt; Intm s.-;<' mli MainlllnKar Oni General Kii-ili n liln M It ri.x.vviii. 4.

uud 8 Stück Stockholmer Kunst- uud Bücheraukliouakataloge. 1888. 8. — Meiniagen. Krnat
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Koch, FrofcMMr aui Gyoinaarani Bi^rnhardiDuin: Den., Gnidiiehte der Henoirl. öffttnl-

lidieri Bibliothok zu MciiiiiiKon : 2. TIil. 1HS<». h. Mänohen. Dr. 3. :N a ti r> ; n. rs. S[ Mnit'ii

ia vurKt'^icbtl. Zeit. ItWtt. ü. Ur. phil. Juhu Schuii tt: Üera., liii* Chroaik vou Murca. IttäS.

H. Bayerisi}ho. Visreiasbaiik: Öcseliinsbericht fOr du GeschäfU^ahr vom 1. Xmmr bis

Sl. DexembiT 1888. 1889. 4. — NBrabMPf. Dr. M. Bi-iidin«r: Den., die Reidugrafen, eine

vprf;issiiii^s;r'"^i'hic!illirho Stii(ii<'. !888. K. I^i'opolil Kiiislriii: Der«., !a üncvo intcrnnria

uiü bcstf Lösung tW» intoriialiuuaU'ii WelUpruclio-Prolileiu«. 18äti. 4. Dors., welLsprHchlirlK!

SSeit- ond Strtitfniiieit; I. Volapflk n. Lingvo intoraada. 1889. 8. I>cr8., di<> Ldaun^ «Ira

ReliKionsproblcins nur (iruiid lies LippcrtHt-licn ScelonkullU!;. Is.st;. V. und oin llfflchen in

nisslsrlicr .Spriichi' . Volapük Irctr. 8. KüultC- KiuirniRiin : Rflff. «in schön IusIIk Trost-

l)üi-hl(> vtiu ticii c'uipfungknussi'i) vuii goburk-u dnr ui«>ui3chcu cU*. IHM. i. Adolf Kraffl,

Lehrer für ncuvro Sprachen und dfrcnUicher Lehrer der Stenofrapbie am IcgL Gymnasium

:

Dors. . tV.stmlc hei ih-r Sfikularfcicr di*» Gchurtwiagcs Frz. Xaver (>nbcl8h<'rKers . . am
5). Februar 188!». 188!). 8. {]. Frhr. v. Krefs, nfibteanwull: Ders.. die BcnifunK des

Johannes Cuchlucus uu die Schule hei St. Lureuy. iu KOruberg im Jtthrc ISIO. 1888. S.

Dem, aus NOrnberfs Geschlcehlci^ArehivOn etc. 8. Ders., Briofe des Sixt Tnehcr Propsta bei

Sf. Lorenz in NürnberK; an seiiion .NHclifiiliter Anlon Kre.S8. ISOJ— l.*i(>4. 8. l^ors.. m'ht

Briefe Wilibald PirkJieimcrs au Auluu Kre^s liDU— 1^04. 8. Dors., iiierouyiiiu.t Kre.ss uud

der Zug der lausend MiikisehCH Reiter tt^-^m die Tarki^n im Jahrü 1594. 8. Des Hierony-

nuis Krefs KriegstHK>'l»urb. 1871— 1676. HerausgeKehen von W. Loose. 1881. S. Hetn-
ricli Fi i II (I s t II li t . ZiiiiiniTHieister : Ihts Blut - l'rttieil . . . Kntsrhoiduntr des Oher-Staals-

(ericliL«) vun llliiioi;« in dem Moufitrcprozels gegen die Chicagoer Anarchittteu. 1887. 8.

Kari Sehraf . Ii. Hofbuebhindler : FOhrer durch NOrftbetir; 18. Aufl. 1888. hl. 8. Guide

to Nuremberjf ... 8. — Regensburg. Dr. Lammerl. kgl. Bezirknarzl : WiHich. neu Artz-

neybucb. 1594. 4. Der w nhl-erfahrene Kfinstler etc. 1724. 8. Soitz. Trust der Artiu ti. H.

Der»., Hydrulogia Fraiu-ouica clc 1740. 8. Calaicl, . . . vou Krscheinungen der Geisteren,

und denen Vampiren in Ungarn« Mfthrcn etc. 1781. 8. Schuler, die Leuirnuog der Gottheit

i.st der Selbstnionl der Menschheit. 1870. 8. Schiesl. Dramen in Prosa. 188Ö. 8. — Rig«.

Robert Jakscli: Dei*».. einige Mitteilungen ilber da» Silhergeräth der v lli ^ienbank (inirscr

Gilde bis zum Ende des nordischen liriegcs, 1888. 8. Souderabdr. - Stuttgart. W. Spe-
mann, Verlagshaodinng : KOrsehner, deutscher LUtcraturIcalcnder auf das lahr 1886, 1887

und 1888. 16. — Werttielm. F)i, Ftilz Baumgarten: Dei-s.. unser Wrrthrim zu .\nfanir

des iti. Jahrh. 188U. 8. - WezikOR. U. Messi kommer: Dcrs., Beilrag zum geistigen

Leben iler Bewohner der Pfahlbanten. 1888. 4. Sonderabdr.

Ta uscli s ( Ii I I rt o n.

Aachen. G esc hi cht» verein : ifCoitschrirt etc.; X. Bd. 1888. 8. - Aarau. iiistor.

(iesollschaft des Kunlons Aargao: Argovia; XIX. Bd. 1888w 6. — Alttübirf. G«-
schichls- und A iterthunisforscbende Gesellschaft des Osterlando s : Mit-

teilunK< <<*- : X. Bd.. I. Heft. 1888. 8. — AmiesS. Socii'' 1 < <! < - a ii t i i| iia i r es i! o Pi ca rdie:

Bulletin etc.; auiieu 1888. .N, i u. ä. 1888. 8. — Amsterdani. i\. Akademie der Wissen-
schaften: Vi^rhandelingen etc.; afd. lettork.. XVII. deel. 1888. 4. Verslsnen en mededee-

lingen elc : afd. lellerk., derde reeks. viertle deel. ISST S Ksseiva. .Matris querela. Ksther.

1887. 8. Sn.sanna . . . F.armina . . 1888. 8. - Bamberg, (lewerbev erein ' WucheuHciu'iR

;

87. Jhg. 1888. 8. — Basel. Historische uud aut iquarische Gesellschaft: Bei-

trigo etc.; n. F. IIL Bd., 1. Hell. 1880. 8. Droisehntcr Jahresbericht . . aber das Verwat-

tungsjahr 1887 88. 1888. 8. Berlin. Gesamt verein der rl rutschen Geschichts-

und Alterluttisvereiuo : Pititokollo der Generalveraamiuluiig . . zu Posen. 1888. 8. —
Rom. Verein von Altcrthumsfreondon im Rheinlandc: Das rflmisehe Lager in Bonn.

1884.4. L' uiversitftt : Verzeichnis der Vorlesongcn etc.; Sunmierhalhj. 1888 u. Wintcdial^.

1888 8!». 1888. 8. Inde.x seh«danim etc.; 1888 u. 1888 81». 1888. 4. Jvdicia .|vi"<|ve ordinvm

etc. 1888. 4. Bülbriug. Geschichte der Ablaute der stai-kcu Zcituörler iunertialh des Söd-
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cuglisclirii. 1888. 8. Cliruuik etc. ffir Aüa Recbuaiigsjahr 1887/88. 1888. 8. Conlcs, der zu-

MunmeaKeMMo 8«lx bH Kikolam Basel; I. Teil. 1888. 8. Cmncr, metriflchc uiid «pndi-
lirhc UntcrsiichuiiK der alterigliwb^tl Gedicht«^ Andreas. Gadlae, Phoenix etc 1888. S. Cniti,

«Ir Avttvsto Pliiiii uoDtrrajthicorvin iivclorc. 1888. 8. Dirterioli, j)r<»lofrof»iotm «d papyrum

magicHiti iiiu.sci LiigdiinoiiHis Kntavi. 1888. 8. Gurenfplii, dir TruTcr BiHduHc de» viorU»u

JahrliDiiderUi. 1888. 8. t. der HeUeu, Goetlie's Anteil an Laraton phynioipiomiaeben Fn(r-

iiicnltMi. ISSS. H. Hosivs. de Jvvfnalis miliiMii icicusioiic inlcrpulutii. 1888. 8. Mahr,

üpraflüiche l'titor.surliuiiKi'n xi> dru iuiltctoii|{liächcii Legenden nua Glouccütt'rühire. 1888. 8.

Olleridi, üIkt die Vertrcluuti: dentaler Cmwonaa« durch u im Catalonischen. 1887. 8. Oxe^

prologoncn« de corininc advcrsua Harcionitas. 1888. 8. Pernico, Galcni d« ponderibuB

et mensiiris teslinionia. IHSS. 8, Hoettitr», Vukalisniiis <!pn Alt - GenuesLsihcii. 1888. S.

Scbnani, de vila el »criptb Jvliaui iuiperaUim, 1888. 8. Skutädt, de nooiinuin latiuorvm

roBipositione qvacBtioacic 1888. 8. Stolze, der maammengcBctxte Satz in Aekcrnumii «tu

Böhmen. 1888. 8. Walbc, syotAXia Pbltoinrae specinicn. 1888. 8 Wirth, quHc^tiones SOTO-

riunae. 1888. 8. WillflnK. Darütellunjic der Syntax in König Alfred.s riicrsetzniiu' voi»

Grei^ura d. Gr. »Cura PaHtoralU« ; I. 1888. 8. u, 62 weitere akadeiaisclie Si-hril'ten nicht

bistoHschen Inhaita. — BrBm. K. k. Mlhr.- Schlei. Geaollaebaft aar BeMrderuii|jr

dos \ ik (• I Ii IUI i's . di-r Xatur- u. Landeskunde: MittheilunKd) etc.; 1888, 68. Jahiy. .

4. — Christiania. Koreningen Iii Norsko Kurl idsmindosmerkers Bevaring:
Aarsberetuiai{ für 1887. 1888. 8. Nicolayäon. Kunst og llunndverk etc.; uttendc Helle, (pl.

Lii—L».) 1888. 1 ITniver«itit: DictridisoD, ADtlaoos.. 1884. 8. Agrieolac apophleffaiata .

.

(886.4. Dane, .synibolae ad historiani ecclesiaslicam pruvinciaruui seplentrionHÜiini mnprni (Ii>siflii

sjrnodique Gonatanticnsis lemporibus pertiuentefi. 1888. 4. Daae, om humauiaten og salirikeren

lohaii LauTcniberir. 1884^ 8. Uracbinuii, Catola dlKtnini; . . 1887. 8. Dracbinann. pudern«

boa VerKÜ. 1887. H. Slonerson, Catuls difclniiiß . . 1887. 8. Steneraen. udsi^t over den

roinerske satires rorskjelli<.rt' nrtcr . . 1887. 8. Darmstadt. Hi<!tor. Verein f. d. Grnfs-

herxogluin Hcascu: (Juartalblätlcr etc
;
Jalu-g. 1888. 8. I^achlrag ziuu Verzcidiuis der

Druekwerke und Handschnften der Bibliothek . . Beatand Endo 188f ; V. 1888. 8. — Frei*

bürg i> Br. GeseUachart Tflr BefdrderuMK der GeHrhichta-. Altertums- und
V ol k .sk II iiil p von Freihurg. dem Breisgau und den angron /.enden Lnnd-
tichafteu: Zeilschrin etc.; VII. Bd. 1888. 8. — QSrIitl. überlau»! tzer GeselUehafl
der Wisaenaehaften: Neuea Louaitsiaebea Hai^in ete.; 84. Bd., t. Heft. 1888. 8. —
Greifswald. Universität: Verzeichnis der VorlesuuRen etc. im Siiimiiiiinlbjahr 1889. i.

Chronik etc., vom Iii. Mai 1886 bis 15. Mai 1888. 4. Borheck, über Strophen- und Vers-

Kujumbemetit im Mittclhod}deut.schen. 1888. 8. Gülzow, die Tempcraturvvrhäiluiääe von

Putbofi auf Kflgoii I8B4 bis 1886 eiaschlieral. 1888. 8. Kaiser Wilhelm I. und Kaiser

Friedrirli. Hrdcn pfr. 1888. 8. Schaper. tlie SadwenhHU.ser Appellation von l.*i24. 1888. 8.

Uüuauu, Kaiser Majciuiiliana I. Ahaiditeu auf das PapsUhuui in dou Jaiu-cu lfiU7—Ifili.
.

Featscbrift. 1888. 8. — Httlbromi. Historiseber Verein: Berieht aus den Jahren

1883—1886, .1. Heft. 188S. 8. - Helsirtjfors. Fi n u I ä n d i s che literarische Gesell-

schaft: Krwast, Fii}ni?<(h - DiMifsi lii's \V..rtiThii.-t), ISSS. 8. J!ahns.son. .. Svpri.^kt - Kinski

Lexikun; 11. Vihko. 1888. 8. Kruhn. Kalevalau Toissinol (Icü variaules du Kalevala»

etc. 1^. 6. Suomi etc.; 1. Osa. 1888. 8. Suomen Kansan SlWelmti. 1888. & — Inat-

bruck. Ferdinandeum ffir Tirol U.Vorarlberg: Zeil.schrifl etc.; III. F., -\XXII. Hefl.

1888. 8. — Kahla. Vfriin für Geschichte und A 1 1 er I h ii m s k u ii d e zu Kahla
uud Roda: Mitlheiiungen etc.: ilL Bds. 4. llcd. 1888. 8. - Kempten. Alterlhums-
vereiu: AUfftuer Gcaebichtafreund ; 1. Jahric. 1888, Nr. 1—8. 8. — itop»nba|t>' Koni^cl.

Dniiskc Widenskabernes Selskatu ()v.r.<.i-t .tr. i. Aan-I ISMH. K. - Krakau. .Vkn-

deuite der Wissenschaft eu : Hucxuik zarzadu; Kok 1887. 1888. 8. Rozprawy i spranoz-

dania ete.; toni. XXI. 1888. 8. Monnmenla niedii aev! historica etc.; tom. XI. 1888. 8.

Scriptores reruni Polonicarum : lom. XII. 1888. S. Andrene Crieii earmina. 1888. 8. —
Loipsii. Universitit: Venecichnis der im SommiYhaUiijabr 1889 . . . xu ballenden Vor-
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Imaagrn. 8. — Martoiiwerier. Historischer Verein fOr dvn Reitierungsbexirk
Miiririi wiM-diM- : Zcilsrlirifl clo. ; 21 H.-ri. 18W». 8. — Miinchen. KkI. AkHih-mi »•

tli>r Wiüavnsciiuftuo : Abiiaadluugcii der liistur. Classe; XViU. Bd., U. AbUieilung.

1888. 4. AbhandlutiRon der msthemst -physUKsL Classc; XVL Bd, IlL AMUi;. 1888. 4. Ab-
ImiidlunK«'!) dtr pliilosoidi. -|i)iilulo^'. Chissc: XVIII, Bd.. I. Abihlt;. 1888. 4. Bauornfeiiid,

(ins (iiiviM- !'i III isi«mH-.Nivi'lk'nii'ii( ; VII. MitOi. 1S88. 4. Gruth, übrr dii» MolrkularlK-schafffU-

lii'it diT kry.stalk-. Feslredu. 1888. 4. Luuuiiei, Jos. vou Fruuiihofi'r'.s gcsaiuiuclk-

Srhriftcn. 1888. 4. — NBriibtri. Bayer. Gewcrbcmaseum : Staloti^tt «tc. 1888. 8. —
Salzillirg. ücsc ll.srhafi für Salisbur^iT Laiido.skiiiidc : .Miltlioiliintfcn etc.; XXVIII.

Vri'fin.xiülir. 188S. 8. — Sigmaringsn. V<T)>in für (> (<.s i'li i ( Ii I (• und A I Ifrt Ii 11 iiisku n d (•

in llo h o iixolh-r 11 : MilUieiluu|^fii etc.; .XXl. Jnhrg. 1887,88. 8. — Stettin. GeüclUcliuft

fflr Pommersehe Gescbiehtc und Altertbumsltunde: Balti<che Studien; SIL Jahr-

yrnnir. 1888. 8. .Monal,sl»latt<T «'Ic. ; 2. Jalirji. 18HS. |>SS. 8. Die Baudenkinälcr dis Itfcii'ruiig.s-

bczirkn Stralsund; ll«-ft II ii. III. 1888. 8. — St. Petersburg. I.u iiiiiii s s i on iiiipvriali'

areh^ulogiquo: ^lutrriuiLX puur «ervir ä l'mvhMoif'm de- la Kutj^jä-; i. 1888. 2. —
WIM. K. k. heraldisrh« Gesellschaft Adler: Jahrbuch etc.; XVlIi. (XV.) Jahrfr-

1888. 4. AltiMHiiim.sv(T«iii: Bcrichli» etc.: Bd. XXV. 1888.4. W i.s.scuscliafl ! i rlif r

illub: Jalircsilimikl olc. ; 1888—l8äU, XUl. Vorciiuyahr. 188U. 8. K. k. Irchuulugittchci»

Gcircrbemuseum: IX. Jahresbericht etc. 1888. 1889. 8. — Zirieka. Verein für Katar-
hunde: Jahresbericht etc.; 1887. 1888. 8.

A u k u u fc.

Psalter Davids in deutwlier Cbersetsung. PapiiThandschiift. 1449. 4. Elfte dcatsehc

vorlnUiiTisclK' BilM>l. Augfipurt;. H. Sihönspcrcor. 1487. 2. Zwölfl«" diMit.silic vorlullifristhc

BÜK-I. I. Bd. AuKSpurjt. H. Si hruisiierni-'r. 14yu. ±. Wer/chiAf dnil'^clic' vorhiiln'ri>Jrhc

Bibel. Augspur($. Silvau üliiiar, läl». i. lliüturia üi'plrtn i>apii'ntiiiii Huiue. Külu, koelhof.

1490. 4. Der beschlossen gart des rosenhrants marle. 0. 0. 1S05. i. Hystori der sybon

^vi.Slll iiieysler. StrafsbiiiKr HiipfufT. Io07. 4. AdellTim. Barbai'ussa. Slrafsburg. lo3U. i. Hitler

l'oiitiis. von Adelisi lu'ii Tii;{eiiteii. 0. 0. 1548. t. Ccnli» Xoiiella Johaniii.s IkuH'aty . . ISSl. t.

Ouidii . . Melaiiiurpbüäiti. MuiuK, Hol. 2. Die . . Reyß des Hitler . . Ludor. Vartouiau»

von Boionia. Strabburg, 1856. 4. Bin scndtbriefT dcü diurebl. . . Fürsten . . Herrn Johannes

.\lltrct lil. Ilt r/.o^'iMi /u Me(-b«'liiur);k . . . ati lllyrinim. ilcr Osiitiul' iisrh' ti Kotycn y tider

äL'bwi'ruierey halben. 0. O. lüSti. Ii. A ua deui Cluuß ISuireu. 1616. 8. Itulluuliageu, Fruädi-

meusi'ler. 1618. 8. Von Edlen Ritter Brissoaelo. 16S6. 8. Vom Schnackischen Katsen

Veite . . 11)05. 8. Der gniitxe Psalter in deiiti<clie Ver^e iilx'rsetzl. 1978. 8. Keiimann.

de Fait^to pnH -tiuiiiliirc. KSUä. 4. Widiiiuiiu. d[fs är^^rrlirlu' Leben . . il<*H . . Erl/.-

Scbwartzkün.sUerä Juhaiiuiä F'auäli. ItiÜS. 8. Staudai-Iier , Landes- Välteriidier .lUiscbied

und Segen . . Wilhelm Friedrichs Markgrafen su Brandenburg . . 17iS. i. Schraaim, . .

Scbanplatz. in weUbeui die Merkwürdi}!.slen Brücken . . der Well . . besclirieben werden.

17.i3. 4.- (^nstriim Doloris .\iif;u8li.s .Maniluis .M. Ani. liae. Inip. Caes. Caroli VII. Viduaii etc.

1756. i. XeriiLs, Leirh- und Trosl-Ued Mariae Aiiialiae . . Uoui. Kuy»eriu . . 1757. 2.

Arrbh.

G e si' Ii e II ke.

l'user Arcliiv ist durch eiu reiches, sehr erfreuliches Geäclieiik an Urkunden von Seile

eines Herrn A. Jl« G. in Berlin bedacht worden » die sich so sieoilich filier alle Teile

DeutSCbliiiiii^ (Tstn'rkcii :

Auflafsbrief de» licuricuä dictuü de Otisleu für Jobanueä de Ueuerlis. 1286. Urig.

Perg. Amoldns, Rektor der Kirche 8. Mariae ad indulgentlam m Kdln, beurkundet den

Verzieht zweier Xuiinon, Bela und Blixa. auf ihre Güter. 1289. Grit;. PerK. Lohetibriof

des Henrini!» dictu.« Judeu.H de GoHel/hmu n. 1200. (»ri-:. P." r V. rpflicbtungabricf dos

Abkü und KunveoU'ü zu Kaiup für Juseph Judeu.s dii-tun de Uerke. 1304. ürig. Ferg.

üiyuizoü by Google
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V<>rkauf8brier des Vrederic Synjon^c iBr seinen Bruder Aber OBIer tu Btomnnd«et. 1906»

Orig. Pt'rg. Erapfang8l>c»cht>inigutiK dos Doulscliordcnskoiiithui's Ulrich von MolhuscA Ober

t'in«' SlinnnfT von 12 Solidi und 4 Ooiiun'. l.lrli. Ori-;. Pci ir. Si liulil\ i'isi lircilniiijr !?pr

Äbtüain und dos Kunvcntä S. Marcvili zu Köiii. 1^4;^. Orig. Porg. Vorkaufübriot doH-

Koorrales 8. Marrelli zu KSln. 1347. Orig. Perg. De«gl. der Nonne Ngm de Ovelc xu

KOIn. 1349. l>ri<;. I'< iu \ riv.iditlii ii I doH Symon, plebanus S. Albaiii zu Köln. ISSO.

Orig. Porjr. StiflungsbriiT des I^l•l/,^^^rs Kricli tJi's jün'^oron von Siu'li.son. 1351. ()ri<r. Porjr.

Vorkaufebrioi' des Horuuiii Buk von Hadoluiissou. l.Häl. Orig. Pcrg. Vorxichlbriot' dor

Können »so den Beenden des graen Ordens« su KSln. 136t. Orig. Perg. Urkunde de»

Kuratcn Tbomliu ii Ii m Monheim übor don Bo.sitz einos Zobnli>n. I.S71. Ori<;. V>n•^:. Scliulil-

brief der Gebrüdor von Hodiuäin. im. Urig. Perg. Versatzbricf des llainricb Wcigtuil

von Volders. 1373. Orig. Perg. Verkaufsbrief der Gcbrader von Wekbach in Erpach. iS14.

Orig. Pcrg. Sehuldreradureibung des Chunrat des Chicnpcrgcr in Alram». {$1$. Orig. Porg.

Vorkntifsln-ii'f des Mainrich ab Mulang xii Hnll. !S7'.). Orik' Pfriz. I'rkutirio des \Vilhn?ii,

Pastor der Kircho zu Aideurudeu. ISUS. Orig. Perg. Lehonbricf des llauä Brawmvai-l, Bür-

gers SU Bamberg. 1394. Orig. Perg. Terslehtbrief der Äbtissin und des Konvents S. Variae

Magdalonao zu Köln. i4ÜÜ. Orig. Porg. Vollninriit.sbriof des Heinrich Wirsinc zu Täufers.

14l»i. Ori;;. Porg. Sclionkungsbrior für dii- Kirche St. Jehan iiuptiHlo zu Vordun. 140(5. Orig.

l*erg. Teiluugtibrier dei- Kinder dca Iwaen Prick über Güler btM Cleve. 1406. Orig. Pcrg.

Venatabrief des Ylirauen van Holbuscn. 1408. Orig. Perg. Versicbtbrier des Konvents

S. Mauritii zu Köln. 1418. Orig. Perg. Vorkiuifsbricf des Oellz van dem Riitehen zu Luxem-
burg. 1419. Orig. Perg. Vi r/irlilliricf der .\Missin Bonnozot van Limbordi zu llciforfl. 14il.

Orig. Perg. Urkunde dos Hoinrich Birko zu Wildeusleiu für Landgraf Friedrich von Thüringen.

14ieu Orig. Perg. Revers des Dietrich van Hegoin för Margrila van den Horlcli Aber tOO

Guldon. 1428. Orig. Perg. Quittung do.s Ritlors Joliaim van Id inln ii Ii nir da« SUfl Cmm li-

iuünster. 1431. Orig. Poi^. VerkauTsbrief des Pctcr Gayser, Bürgern zu Hall am Inn, für

die Hicfaaolskirche xu Aiwam. 14SS. Orig. Pcrg. Desgl. der GetarOder Sneirlin von Landogk

für Clew ilottlingor. .Metzgor da.solb.sl. Orig. Pcrg. Lebenbriof Johanns, Herrn zu

Mai til/ich. 14S7. Orig. IN Vorkaufsbriof der Sehöffon zu Arle. 14411. Orig. Perg. Di s;,'!.

de8 Bortclt Marie lor Meygcubaeb für Peter Dabortrine, Bürger xu Perlebcrg. 1442. Orig.

Perg. Desgl. der Schöffen su Arle. 1444. Orig. Perg. Desgl. des Ulrich Tsnncr zu Abonm.
1416. Orig. Porg. Notarieller Verkauf eine.s Gutes zu Trier. I44Ö. Orik^ W'vn. Schieds-

Kjinirh ,los Bisohofs Magnus von Hildcshoim. 1450. Orig. Por«/. Lohenhri« 1' des Aldis floin-

hard von Fulda füi- Wilzel Iruigk, Bürger zu Sabuünstor. 1454. Orig. Porg. Schuldver-

sehreibung der Sladt Thom fllr die Stadt Dansig. 1486. Orig. Perg. Erbtoilungsvertrag der

Kinder dos Sigmund Boiiodikt, Bürgi-rs zu Monui. IKK!. Oiiu'. Porjj;. Präsentntion.sbrief des

Kupertus do Buchuis für die Marienkupollo zu Burhlli.'^. \\'.>1. Orig. Perg. Chernabinabriof

des Domprupstü Egghard vou Hildcäbciin. l-4ü8. Orig. Porg. Ucii'aLiivortrag ziviäcben Ulricii

Wyser su Sl. Martin in Passdr und Walburga Lynnger von Sallaus. 1409. Orig. Perg.

Verkaufsbrief der Schöffen zu Arl''. l lf!1. Orig. Perg. Desgl. des Oswald Straws für dio,

Micbaeisktrcbe xa Apocan. 1467. Orig. Perg. Sliftuugsbrief des Wolfgang Scbmid für die

Mfaihnebkirehe xu Apcsan. 1407. Orig. Porg. VeriuHiftibrier des Reynehart von Domholtx-

husen für die Katherinonkapclle su FricdlH'rg. 1478. Orig. Porg. Desgl. dos Jorg Ldchel

zu Apczan für Kristan Mfllner ebenda. 1474. Orig. Por<r. Hrrii Idsln iiT lirs Bloss Sanrboin,

liichlors iu ülubay. 1477. Orig. Pcrg. Verkau&brief de.s Hanns Kircbuiayr zu Abczau für

die Ifichaelskirehe daselbst. 1479. Orig. Perg. Desgl. des Konventes des Hauses su Wyden-
bath in Köln. 1479. Orig. Perg. Desgl. dos Michel Vaistenawor zu Abczan ffir Bürger Fuger

zu Hftll. IIKO Orig. Porg. Desgl. do.s Potor Löchl zu Abczan für Ili ins !?ni^pi»or ?m Km-

dorlf. 14«>0. Orig. Perg. Desgl. des Martciu Mauser zu Abczan für die )iiciiaolskiivho «ia-

selbst. 1484^ Orig. Pcrg. Desgl. des Michel Nolff su Tawr. 1484. Orig. Perg. Desgl. des

Hann.s Zirameriiiaun zu Puvmkirchon. t485. Orig. I'org. Briof dos Konrad Lange. Prokonsul

der Stadt Lüneburg, an dcu Propst des St. Johanniskiosters dasoJbsL 14ä6. Orig. Perg.
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Verkaubbriof dn Kaspar if«i«ber|;er m Abesui fUr die Michaclskinlie das«llMt 14ST. Orifr-

Peru. Ufspl. (! s Hans Hunitricr zu Hall. 1490. Orig. Pci-jr. Dcsifl. de« ÜHlthasar FiLschlcr

zu Aliiion. HiMl. Orig. Perif. QuitliiiiK dos Kiltor.s Dietrich von BIQmnot;k für David von

Laudegk. llül. Orig. Pcrg. Verpflicbtuugäbriof des Barrüräcrklustenc zu Goiuüudeu ül»er

eiam Seelciif(oUesdieD«t. 1491. Orif. Pcrit. Verkaubbrief des SioMO Mawser so Abso» für

dit' RnprcchtsbriHli Tschaft il;i-i.'lf>st. Hi*f. thii;. l'i'r;r. Dt'sirl. dos Solinoidors Tliniiia> /u

Tliairr für Oüwald Wild da^clb:»!. 14U4. Orig. Porg. Dosgl. des Uanui» Maw^>r für die

Xichaciisktrchc xu Abson. 149i. Oritr. Perg. Vcrpflichtun^bHcf di-s Pi-tor Huober von

PraitNVtri; in Hall füv dio Micbaciskircho zu Aluani. IVM. OvIk- Por^. Si'liiodsspruch der

l.!iii(!i irlitiT zu Moran (ibor i!cn Ifof T1(m lifiiirdctsoh. 1496. Ori«. Porjr. Leboubriof ih»>' Risfhnfs

burtolt von Uildeähoiai für Uartuld Bock v«u >'vrUiuld. iiiid. Urig. Pcrg. Verkuufsbriof

dv9 Micbd Hanlrairb zu Abtsom flir die Mickaolaklreho daselbat 1801. Ori|r. Pcrg. Dpsgl*

do.s Ka»|iur Paniporgor. 1301. Orig. Porg. Desgl. 1502. Orig. Prrp. Desgl. «loa Paul Beru-

harl zu Auipanns für Christan Laybisor zu Laybi.s. loO."?. Ori^, prrjr. üpsgl. di's Biscbofs

Johauu vuu Hildeyboini. IKOb. Orig. Porg. L'beraahvortnng.*3urkunde dcü Hauu.s Kykkol zu

Abson für den Bradcrachaflsmeister. IKIB. Orift. Peri;. Verkauflibriof des Hanns Fuscbpacbcr

für die Brudorsrtnin^ n.zu .\b.sani. lol(>. Orig. Porg. l)os'/l. dos WolfjDing Bar/.. lolT. f'rig.

Porg. Scliied&si»rucb zwischen den iiooiouidca Kcscben und Urntvn. lol7. Orig. Perg. Üht-

luu^bricf dos Oswald Xair xu Abwmu IBr die Küthe daselbst. 1922. Orig. Porg. Beurkundung

der EinseUung oinos Pfarror» zu Absam. IBIS. ürig. Porg. Yergleichnbriof des Hanns TvÜkt

zu Tli;uir inil Kaspar Wfhiol zu Kppaii. l'iSä. Orig. Porg. I^offtitirnf des Si'.rnnim). Horm

m äpuur, filr Jurg SchweiUuu* zu äUbiu. l.'ii.S. Ori<;. Port;. Vorsutzbricr König FerdiuaadH

für Bischof Dietcrirh xii Nevstadt. 1828. Ori<;. Porg. Vorgloichsbrief dro Erasmus Posdi fQr

tlio .Mirliaolskiroho /ii AiiMni. l.'i.M. Orig. Porg. Vorkaufsbrief do> Ki yiioko Brandos xu

llaiuburg. 15.SS. Orijj. Porg l rkiinde dor Golli'sliauspllogor zu Hamburg für Polor Jürgens.

1841. Orig. Perg. Verkuurübriof des iliuutö TauucI »u» SuUz. Iä47. Orig. Perg. Uever» de«

Hannen Dencker dir das Domkapitel su Hildosheim. 1S54. Orig. Perg. Verkaufsbrief des

Hanns Pognor zu Kyrs. lo5»5. Orig. Porg. Oosgj. des Urban Obbausor ffir die .Micbaels-

kiri'bo zii .Misnn. 15'ill. Orijt. Porg. Desgl. dor (iriifon von Mansfoid für die («idirüdor von

der Scliulonlmrgk. 15ßÜ. Orig. Perg. Lcboubriof des Ables zu St Ludgerus zu Werden für

Adolf ron l4uigca. 1M4. Orig. Perg. Yerkaufsbrief des Martin Katttiner in Schnals (Qr

Viiicr iiz Tisri'T dnsoUist. 1565. Orijr. Por;r. Desgl. dos .Martin Cbiror zu Wütli* ?i für lüli-

^raudt JSulIc dM»clli8t. i&7U. Orig. Perg. tkliuldvorscbreil)ung üfs Urafcn Hau» Huyer zu

Uansfeld Ober 17 000 Tbalcr. Uli. Orig: Pcrg. Veritaufsbriof des Hichaol Paiimgartner

am Volderporg fflr Thomas Angerer daselbst. 1876. Orig. Perg. Veipnicblun^rsbrief des

MiiHiii IliohiT rmf tu M'ntdt lift Thntir wogen eines Kinlaiigos. IM77. Ori^r. PiT;r. \'i iLiiifs-

brief der Stadl Heruord. I.'i.so. Orig. Pcrg. Orduung de« Haies der Stadt Lfineburg für die

Kannegieber. 18i97. Orig. Porg. Obertragungsbrief des Fraler Alolfius de Wignacourt, Hei-

ater des Jobannilorordens, für Jnbann Konrad von Kosondiarb. 1601. Orig. Perg. Brief doü

Joannes Bcniiio, Dogen von V'oiiodig. für Francesco iln Mulin. Iclr. den Schutz dos (iHrdsi-

secs. i61o. Orig. Perg. Doktordiplotu der UuiveiKität Pont a .Moussuu für Tbeudur Kramer.

1616. Orig. Perg. Sdiutdbricf des Heinrich ron Gramer zu Gfildenstein. 1618. Orig. Perg.

Revem des Hanns Augsl zu Absans für dio MicbaoLskiroho daselbst. 1629. Orig. Porg.

Wapponbrief de.s kaiserlichen Pfalzgi-afen WolfTgang von Adlsbof für Sigmund Bormayr.

Iü35. Orig. Perg. Yerkaufsbrief des Vorstehen« der Marioiikircbe zu Hauibui'g fiü* Friedrich

Wolters Ober ein Grab. 1686. Orig. Perg. Bestttigungabrief des Herzogs Friedrich xa

ünniiiscliH i i(f füi" rite Sclirjoiderinnunrj in Krrtsen. 1640. Orig. I'erg. I.obnbriof fl.'s lüschofs

Marquardt von Kicliätädl für Ueorg Slieber in Schwabactu 1641. Orig. Porg. Kaufbrief der

lUarakirche zu Stockholm fDr Anders Torstoiison. 1643. Orig. Porg. Verkauftbricf der Stadt

Hildcsheim für Johann Scliauuiburger. 1645. Orig. Perg. R.vcnitionsurkunde des Bntbisrbofs

Jobann Philipp von Mainz für ilio (loltrüdcr von l?nsonbach. 1656. Orig. Perg. (»elnirt>lii iiT

der Stadl Sagau für Friedrich Hoffkuiitzcn. 1671. Orig. Perg. Lebubricf des Grafen Gustuv
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XU Saya füi* Just von Ka.s(uiig. 1Ö82. Orig. Perg. Verkauüibricf des Stiftes St. l'ciri liei

Mains. I6BS. Orig;. IN i-g. Gnadcnbriof d«8 Biscboft Joint BdnttQd su HiMeehcim für den

Flecken Lambspring. 1702. Orig. IVrg. Leliciibi-ier de.4 Herzogs .Moritx nt Sachaeii für Chri-

stiiiii Kiihlf^rt in Siilita. 1712. Ori^i;. Pm-pr. (H'lnirtszfugnifs des Grafen Erdmaiin v. Proinnilz

für l)Hvid Sleiitcke. 172t). Orig. Pap. Desgi. für ilciuridi ScbulUce. 1755. Orig. Pap. Wappen-

tiri«f des kaiMrlichen PfaUgrafen JtMeph VOblin tob FriekcnbauMO für KasiMr Spenitler In

tidiizburg. 1778. Orig. Perg. Verkoufsurkunde des üeridils zu Ifsny. 17S.". Orig. Pitk'.

Leiicnhri«>f des Biachuf« von Fulda fOr Friedrich Auguat von iluU«n xuw StoJzeubcrg. nni,

Orig. Perg.

Ferner hat dut ArvhW noch folgend« Gcaebenke erhalten: Mhalaolidorf (Östcrr.-

Sebloa.) Anton lleckel, St'holtiseibesitzer : Georgiiii«, Abt de.s MurieuklMten in LtlbeDS

beiirkmulft die Wahl eine» Ables nir Klo.ster Canicnz. 15.17. Orijr l'-i-.:. ~ MSnden. Tbfo-
dor Herde, llulzbüudler : LegiliiUHtiunsurkuudc de» Kaisers Karl \. lue Juluutne» Guggrev.

ISM. Orig> Perg. Varkanfahrivf des Grafen Otto von Holstein•Sehanmborg für Johann

(Sourciii' ütuT ili'ii '/i'Initi'ii zu Segelhors^t Oiiir. IVr^^. Wappcnlirii'r Kaiso- .Vla.xitui-

iians II. ft1r Juliauu üu>greuc. ItiTü. Orig. P-crg. Lehetibrief des Grafen Otlo zu Holstciu-

Schauniburg für Antonius Gogreuc. 1S7B. Orig. Perg. Kons^nsbrief des Grafen Emst su

Holstein«Sebaumburg für Anton Gogreve über die Aufnuhuie von 1000 Tbalem auf den

Huf zu Pöble. lüH. Orig. Perg. üesgl. de.s Grafen Erust zu Ilolätcin-Schiuiiiilnir'^' ttir Klaus

vou UQuchhausen wegen des ilofea zu Pöldc. 1614. Ürig. Perg. — NBmberg. Dr. A. Ciiopf,

l4aadferiehlarat: Blatt atw einem Deposilcnbuclie der Universittt Alldoif, betr. das Oepogitum

des Daniel Hofniaom 1191—1808. Orig. Pap. Atttograpben.

FiiMdelir«Milu

Steegen, 28. Januar. Jüngst wurde 7 Fufs unter drni Dünensand im Torfe ein aus

etwa 50 B e r nst <M n k nö }t f e n bestcbeiidor Sehnnick nus der Stcinceit gefunden, welcher In

den Besitz des Westprciifsiscbeu Pruvinzialuiuseuuis üli<>rging.

(Noidd. Allg. Zflitg. Kr. 49.)

In J a f rii (• 1 i I /. bei Ziiaini wurde iui SeplenilttM' \. .1. ''ino v o r s c h i t Ii 1 1 i e h e

Fundstätte der jüngeren Steioxeit featgestellt« Bis jetzt wurden derselben an verschiedeneu

Stellen ein zerdracktea GeflGi, ein halber Steinbanuner, ein kleine« Tenciertes Measorehen u. a.

entnommen. (Hittbeilgn. d. k. k. Ontr.-Conun. XTV, 4.)

In der Sjvrk hei Wclztkoii sIthI wieder urgCSCb i c Ii 1 1 irh c (3 lä her aufgedeckt

und eiuf Reibe bübsciier Funde gcinacbt worden. (Anliquitülen-Zeitachr. Hr. H,)

Im November T. J. wurden in Gilehingen, OA. Urach, in dem »allen Hau« drei

u liger manische Gräber geöffnet. In dem ersten fanden sich zwei kreisförmige
Brand

i»
1 K t f i> n und scitlirli (liTsclluii Siiifdti'M von ? A Gefäfsen. sowif .Kolil-Mireste.

in den beiden and«Teii Griiliern fanden sieh, soweit die \ eninstaltej* der Auagrabungen kamen,

keinerlei Brandspuren. (Staalsanx. f. WQrltenibb, BeiL in Nr. St.)

in Torfmoore bei Hobcncnis wurde neuerdings eine .schone Hronzenadel gefunden.

(Mitthign. d. k. k. Centr.-Comm, XIV, 4.)

Der grofsb. Konservator der Altertümer Badens bat im vergangenen Jahre zwei

GrabbOgeluntennchungen vorgenommen. Der GnibhOgel im Lohrwalde bei Breiten, mit

einri' Soliiihl von A.sche und Koblenstückcben, ertrnb i^inc S! rm. [rro^p. vrr/irrlr' Bninze-
oadcl, Bruuscnägel, etwas Bruozebledi und die Spibu' eines BrouzeUolcbes. l£in Uügol im

Cemeipdewald von Uerdingen, A. Breisaeh, enthielt die Dbetreite eines swei>
riderigen Wagens, beide Ridcr mit sehr schmalen, angenagelten Eisenreifini, Reste einer

rüwmfn Trense und eines bromcenen Pferdeschmuckes, dann die Sdierben einer nmunehr

S8
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wieder luMmnii'ngcäotxlcDf prlehttgcD, farbig vrrxicrtcn Urno. Die StOelcc dflrflon der

so|(«iL HftlJstaUpcriode «ugehören.

(Kom'spoiKicnzhI. d. Wcnld. Z*'itsclir. f. Gesell, ii. KsU Nr. ^^.)

Im ScpkuilMT V. J. wurdcu drei (Iraliliügol auf d<Mii Sied c I iit-rgc (Öüterreicli

J

durehforBchl und in Atelie itPbettel twei PferdetreBsm, Ringe, SputiKcii, ftobe und kleine

KnOpfe, eine halbi* I)ulchkliii;:>% alles aus Bis** ii . ein Armring aus iii-on/r. mul Thon-

wiierben, toilu'i>i.so licninit. gi-fiindon, ''.Mittlilgn. d. k. k. CimiIi.-Comiiii XIV. 4.)

Bei Aushebung dos Trockendocko.s uiu Brvguuzer liafeu wunic <-inc eiitcrno

Scliwerlklingr grrunden, die der La Tdno'Zoit angehören dürfte.

(Milthign. a. k. k. Ccntr.-Couiin. XIV. 4.)

.MirsdorT hoi Kuburg, 19. Novouibir. Vier II Q no ngrä h er in der Nähe des

]iie;$igcu Ortvs ergaben fulgcudu Funde : einen toääeufüruiigen Tupf, eine flache und zwei

hipflulig«, rote Urnen, ein eiaemea Nvaaer, eine Bronsi*nadel, SlOcke von Bronse^Armbindern,

ein kleines Schniuckgehuni;<' Kupfer ete.

(Korr«i>pondewü)l. d, tiesajumtver. d. d. Gcadt.- u. AiUTlb.-Ver. üv. i.)

In dem TufDager, datlich von dem Kloster Pollinf (s§dlidi von WoUlieijn, Bayern),

in welches eine römische Straf;««^ hineinführt, wurden fllnf Platlongrülier geöffilct, die

Skelettr^ nach Osten SflinnJ. mil cinsihnrliliui'H Hi'liwrrteni f'iiniit'ld'ii.

(Korrespondenzbl, d, Gesauiuilver. d. d. Gesch.- u. AlterUi.-\ er. Nr. S.)

Im vergangenen Somncr wurde an der Oataeite des Michels berger Burgberges
(Siebenbürgen) eine römiscbe Bronzemünze gefunden, welche Dakien vun 247— 25(! gc>

schlagen hol. ( Korrespondenzh!. il V. r. f. sli tu nli Lande.sk. .Nr. i . )

Auf eiueni Acker uuduil Ueruovu unter Gurkfeld, dem ein.'sligen v iud un u ni.

wurde ein röniiseber Brennofen für Töpferei in unversehrtem Knstande aufgedeckt.

(Centrnibl. f. Glusindust. u. Keniuiik N'r. 114.)

In Azheini bei Neuliausen (SchaiTbausenJ wurden dir Fimiiaiii' iit • iiu hrcrrr römi-

seher Gebäude blur^gelegt und Stücke vun Legiuuäziegehi , .suwie Geiaise auä terra

sigillata^ gefunden. (Ans. f. Schweis. Alterttikde. Nr. 1.)

Nacliforschuj)(j;en und Nachgrutuniu'on des Herrn Si luiMr rrv'üln n. dab der Kanton

Schaffhauscu von einem gaoxcn ^fiU\' llüuit-rMlrarsvu durchzugeu tvar.

(Ans. t Schweix. Alterthkdc. Nr. 1.)

Zu Kcuenstadt (Bern^ atiefs man auf übiM-resste römischer Bauton. Ein

SlQck Mauerwerk, eine AnMib( Ziegel und ein. römiaeheH Beil kunn'it 7iiin Vorsrhein.

(Anz. f. Schweiz. Aller! Ididc. Nr. 1.)

In der Nilio vonBotterons bei Bulle (Kt. Freihurg) fand man kflrdicfa eine ans»

gedehnte römische Ortberstndl. Zahlreiche Skelette und eiiii;;e römii^che Münzen

wurden ausgegraben. (Anz. f. Schweiz. Allerthkde. Xr. l.i

Zu Cavigliano hei i^ocnrnu (^l'e.sHnij .stiefs uiau auf ein römische» Grab und

(knd Yasent eine Sebeere, MQnsen und andere GegensUnde, die simtlieh dem iwcitcn Jahr-

hundert angehören. ( Anz. f. .Schweiz. Alterihkde. Nr. 1.)

Aus dem Kanton Wnmtt wird <:(iin'l(1(l. (lafs im römischen Theater zu Aven-

cheä gi'ofsti Marmuriaieln mit inüchriilen und zu Foujallaz der Eingang eines

unterirdischen Ganges römischen Ursprunges abgedei^t wurde.

(Anz. f. »chweiTüT. .MtiM-thkdc. ». 1.)

Bei den im vorigen Jahre vorgenouimeneu Nachgrabungeu au dem römischen
Kastell bei Kessels ladt wurden die Fundamente eines auflwrordentlidl grofeu Thor-

bau es mit swei Bingiagmi und flanlüerendeu Türmen (die Porta principalis sinistra) im

rfrs niif^r, ,)t rkt Weiler ist im Herbsto bei llittelbuehen eine römisch«
Wasserleitung aufgefunden worden.

(Korrespondencbl. d. Gesunmtver. d. d. Gesch.- u. Aiterth.-Vcr. Nr. i.)

Frankfurt a. M.. 12. Januar Gelegeutitch der Kanalisierung fand man unter den

au Tage gdörderten Muachelkalkaleinen, 'aus weichen die alle Stadtringmauer gröJstenteila

Digitized by Google



— 101 —

bfütulit, dm Fraytiii'iit t'iiw» röiiuäclicii /^ifguliitvinvtf. liu iuiicTltalb FraiikAirts Spuren

römiMlujr Anricdcliuigen noch nicht nachKewioaen werden konnten, so Ml iuininehnipn,^dar8

du geftmdeno Stflek M* der eheinnli{;«'n Rftmerstadt bei Heddonilicim herrtUirt.

fKorrospoudi'nzlil. d. fnmtvcr. d. d. (Joscli.- ii. Allr«rtli,-Ver. Nr. S.

)

Kirn. iO. Oklotior. In d<-r Bttik.>U'iiilM'i'nn(-r('i dos Hrrni \V. Simon wurde heute

wieder i-iu rüiuiäcli(;r Bchältt-r aus Sand:$lciu mit drei Krüi^cu giTutidcii.

CKorrcapoodciisM. d. Wesld. Zladu«. f. Oowln u. KhI. ffr. 12.j

Külo^ den S. Dm-mher. Kol den Aiissi-Iiaclitunt;cn xur Krufileriini; des llotcl DmcIi
ist iitnii nur •inen werfvollm Mosaikboden gc«tufiK>n. Dentelbc wird dein Museum vom
Buutierrn iilicrmacJit wenlen.

(KorrespondenxbI. d. Wcsld. Zlscbr. f. Gevcli. u. Kiil. Nr. 11;

Gonsl. Koenen ^luubt in Vo\f[*' seitu-r l'iiU'rsuchungen der römischen NipderltuunoK

an der >.\ lleburK« . uherhnlb Köln, dal.- ilii srllir nldil (In ItttuicrlRKcr, sondern dk'

Station einer Ablciluii); der Flotte n.solduti' n gewesen sei.

(Korresiwndemibl. d. WcBtd. Ztschr. f, Ovsch, u. Kst. Nr. 41j
Auf der Feldmark von AU-Sorge (Krvb Filehno, Prov. Poim'ii) wurden Orftbi'r

mit Skeletten und Bronsebeigaben nafgedorkt, die der «rcndiachen Zeil /.uKesrlirii ben w i deii.

(Nordd. Alltf '/A-r. ,Nr, tis.

»

Etwa 30(1 Schritte vom Sr Iii erstein er iiulinliole, iiu Flui" »E i.se n ni än n c lie u«,

wurde ein frftokiseher Friedhof entdeckt. Er entliilt nur SkoMtet kHnc Brandgrlbcr,

mit xahlreicben Beitcalten von eiMruen Waffen» SchmückstOrken und tierilten. sowie von («e-

läfacn aus Thon und ülas. fRhein. Kurier Nr. il». Morgen-Au-sK.

)

Zwiädieu Buderoäe und Seitwuuu (Ki-. Gubeuj sind unfuugä Dezember Reste

on Wohnstfttlen gelVinden worden. Die eine Anlaite Ähnelt im Grandrifine einem lind-

liehen Hnrkofe?!. Der Bau lu'stand aus starken Hnly.stan^rrn iintl « nr mil I, >liniu mf - rlichtel.

L'otcr deui roten Bewurf, der von den Wiitideu herab|j;efalleu wur, Ligen die volistäudiK«ii

Broehstaekc ron drei fcrofaen Tdpfcn^ ein Tierknochen und 380 Omnim in Sand geiaafenrs

Eiaen. (Uie Katur Nr. 1.)

Im ScplinnliiT v. J. nun Ilten (lii> Scfiült r ^li r Sexta lie.s II e rma n n s t ild t e r (iymnn.<<iunis

einen Auäflug auf den Verfu Zidului, uulersucltteu die Uurgtrümnier und »oninielten die

herum HeKendon Gcflirsbrachatacke, Brndiattleke von Sparen, Sebwertero, Messerklingen und
anderen Ki.-^eogerfilen. Die (genaue Prflfung deraellieti er^ab, dafs man es nicht mit dner
rnmi«chiMi oder vorgesdiichtlichon Bef(\stigunK. sondern mit einer mitte lallirlio heu Borg
zu thun iuibe. (Kurrettpundeiubt. d. V. f. äiebenb. Ldskde. Nr. 1.)

Im Oktober v. J. hat P. Simeoper von Brixen auf der in Hninen liefrcnden Burg

Neuhau.M. im Volksmumie .Maultasrh ((euannt. i)'! Tcriaii. > in<ii u ri t ri r il i i^r Ii e n

Oang, dessen Eingang er schon vor längerer Zeit gefunden, untersuelit und gefunden, dalW

er in Feki>n gehauen ist und in sleiler Senkung seine Richtung gegen die Strafsc ttimml.

(Mitthign. d k. k. Gentr.-Comm. .XIV, i.)

In Appenhalten liei Meilen fZürii-ht wurde ein Teil d<>r .-iog. »Letz imaoer« luil-

goUeekt, welciie ISiii Herzog Aibreclit von (Ksterreicb erstQrmte, alu er von Happersw^l gen

Zflrichxog. An der gleJehen Stelle fund man auch alt« Thonsch erben und aweiKupfer-
mOnten. (An/., f. Schweiz. Alterthkde. Kr. I.)

Bei der Kinleitimjf rnr inneren Aussi liiiiiH kung des M i'i n s ( i' i
*< /ti Hfitiii sind 7iihl-

reitbe Spuren von .Malereion, über die ganze Kirche verleilt, zum Vorschein gekommen.

Im Chore traten in dem nOrdliclirm Gewölbefeld URflrUche Malereien nß Tage, welche im
nahen Ansrhliils an den in der 4. Hälfte dos Ii. Jahrhdts. herge.stelllen Bau ausgi-filhrt

worden .sein dürften. Dieser ältesten Bemalung schliefsen .sirh in di>n übrigen Teilen des

Mfloater» Beste ron Wandbildern aus allen folgenden Jahrhunderten bia zum 17. au.

CKtachr. f. dirisl. Kst Nr. i±)

In der romanisehen Kirche zu Niedermendig wurde ein Wandgcmllder di«
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xwei Metel' huhc Figur dv» licil. Clu islopborus dorstclWuid, aufgedeckt. DaHsclIu* gehört

dem i9. Jahrli. «n und i«t in Heft II der »Zeitschrift flir ebriBtliehe Kuofl« «bgeMldet.

Das letzt»' Heft der Mittlieilunvr. n «In V. k. Central-ConiniisaiOD in Wi«l (XIV. 4)

i-iithillt vi'i'seliie»lem' Nntlirirhtcii filier VV a ii (I i' mi nl d c. wflrhe im v<'rp«n{r»'iien Jalin' in

DHterreicli aufgei'undeii wurden. Lu Karuer zu Hart lierg (Öteiermarkj fand uiun Spureu

alter WandaiaierdiMtf die auf MUigoliadi« Batstehuiigneit denlen. In der Pfarrkirdie sa

Schweiggers ('Niederüslerreich) wurde ein Wandgeinäldr mit den OIierkör|)erii dreiiT trc-

kröiiter wciblirher Heiligen gefunden, deren Anfertigung in das Ende des 14. JahrhdU». fallt.

Bilder aus der Lcideusgescliiclite hal man unter eiuor dichtt^n Hdrtclschiclit«? des gutiwheo

8t. Cyprianskirehlein» in Sarntlieia (Tirol) eoldceltt.

Die h I' rr s rli n ft I i r h 1- (Irnft in der Südwand der Teni pellio f r Kirche wiii\le

rur ilu'er gänzlichen Schliefsung einer Ueitichliguug unterzogen. K.s fand stich ein wirre«

Durcheinander von morachen, vermoderten, meist serfkllenen Slrgen. Wappcnsehilden,
Schilden. Tolcngvlieinen und antieren Überresten Hin laii^^s. .scidene.s Kleid hedeckti-

die CbrrrcBtc der 1731 verstorbenen Ucmahlin des kgl. Preufs. Geh. Etats-Ministers v. Haniruht.

(MiUhIgn. de« Vor. f. d. Gesch. Berlins Kr. i.)

Kottbus, 1. Ilexbr. Auf der Branilser Gemarkung wurde eine Kupfer mfl nee
von der (iröfae eines /weiniaikstflekes gefunden, die auf der einen Seite einen Löwen,

darülier in griechischen Buclislahen das Wort Basileus und darunti'r das Wurt Antioclius

zeigt. Auf der andern Seite findet sich das geki-önte Jirustliild eines Herrschers.

(Nordd. AUf. S»(r. Kr. S12.)

Auf dem jetzisrrn Aekerlaiide »II e i I i Ke n h ol /< /«isclien l'thletien und Hain

wurden iiu Uezemtier abermals zwei rheinische Gulduiünzen des 14. Jahrhdts. — eine

der 8lad( Dent« (BntbiBehof Friedrich r. KAIn), die andere der Sladt Bingen fBncbistuni

Jlfains) — gdtanden. (& a. Fundnotir. auf S. 154 des Anzeigers.)

f.MiiK'l' l»- ''60 u. iNordd. AUg. Ztg. Nr. 603.)

Beim Ausschachten im Rdsehuf zu Hannover wurde im Jlczeiober ein irduuer

Topf mit reidüieh 500 Münsen geAtnden. Dlcaelhen bestehen mit Ausnahme von xwei

Brakteaten nnd 8 Denaren aus Hannoverschen Hclmpfenn
i
gen.

( NuuiisiiK-sphi*agi«l. Anz. }iv. Ii.)

hu Dorfe Obersrhleoia bei Schneeburg (Suchscu) wurde im März v. J. bei einem

Hansbau ein Gefilfs mit Präger Grosehen des Kanigs J<Aann L von Bfihmen (ttlO

bis 1S4Ü) gefunden. (Blätter f. Münzfr. >r. l'S.i

Neustadl hei Slolpeu (Sachsen^. Am Uickclsbcrge wurde im Mai und Juni

V. 1. 19 NUnion dn* Erde entDomncitt die rieh som grOfiMüren Teile als Heifiraer Groschen,

zum kleineren als Pmtrer (iroAchenf erwiesen. Letztere wareu bis auf einen vim Kßuig

Wenzel IV. (1378— >4iii); die ei-steren gehfirteu dem Kurfarsten Frie4lrii-h den Streitbaren

IM») und Wilhelm H. (f liiS) an. (Blätter f. Münzfir. Hr. lU.)

In Niederperl crsreulh wvrdo auf einem DacMioden ein alter Hafen geftandeUf

weldier bayerische Thal er aus dem IS. und 10. Jahrb. enthielt.

Luiidsberg a. W., iS. ^'uvhr. In einem wenig benOtzleii Gewöiiie des liathauses

wurde ein bisher nicht beachteter eiserner iCaslen erOlAiet, der eine betriehtliehe Ansah)

l rkiiiideii auf Per^tariienl und Papiif etilliäll. von d icii Kxisteiiz man keine AhnunK

mehr halte. Sie stammen aus dem 14.—17. Jahrhundert und belrcflen inei.st Gerechtsame

der Stadt. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. S4ti.)

Herausgegeben vom IMrdctotinm dos ipHrmanisAsB Hosooms.

VorantworUicher Redakteur: Dr. A. v. Bssenwein.

Oadmokt M U. S. Sebald ia Nflnbaif:

Dlgitized by Google



ANZEIGERN - ii ^

des germaiiisGlien Nationalmuseirmsr

II. Band, Nr. 15. Mai u. Juni 1889.

Chronik des geriManischen ÜHseans.

StütniiQ'flii*

Herr Fuhrikbi'sitziT Richard Mfrk«'l in Klsling«*!! Iiiü uns durch eine (lahf von

1000 ni. crfroul. die teilweise als Beilrai; fQr die unten erwähnten Fenster, teiiweiso zu An-

käufcu für die äamuüuugcn beätimuit äiud.

Von swei Unt^napntQn aind uns Betrifft von ;iOOm. und SSO in. flberf^cben worden.

Von Staudesherren: Yüi->\ I,>'i.i)iiM m Siilm-Saliii. liiiicliKmrlil. .10 m.

Von Vereinen etc. : Altdorr. äcinirnu-iu.spektiou ö lu. Rothenburg o. T. Gewerbe-

verein Sm.
Von Priviilen : Altdorf. Hnlirscit/, Pfarrer. 3 ui. Altenburg. H. Kölili r, Kouiuieiv.ieii-

mt. 3 m. Amberg, Freiherr vitn Lnfl'i l Indx. kgl. bayr. Major. 3 ni. Arnstadt. Ofswaid t in.

Berchtesgaden. Franz Geiger, LundwehrufKxier, im.; K^jcluu Karliai^er, k. Ueulbeumter,

(statt bisher Im.) Im.; Michael WeiAi, Kavfknann, Im. Bonn. Alb. van Hauten Sm.
Crailsheim. Clnistinn. Hctti. lisWi.sp. kl.-A^isisteiit. ( von 1888 an» 2 m. Ebermannstndt f

-
t t l.

k. Rentbeamter, im. Eichstätt. Aruoid, k. Uualsdtuirektor, iui. Erlangen. Dr. pliil.

Blank Sm.; Dr. Glöel, Univorsititoprofessor, Sm.; Dr. Hollwiff. UniveraiUkUprol'eaäur. äui.

;

Dr KohleTf Umversititaprofessor, Sm. Firth. üago]. Tape7.i<r, im. Gieasen. Otto Sehaaf,

DrO^^t. i tn. ; Scheid, (üiinm'nfabrikn f f ni : Si-hi'Vilu. ItedakU'ur. Hrn.: Weber. Apothe-

ker, 1 in.; Weiguud, GaHlhalter, 1 w. Goftlar. ilerni. Horn, Fabrikant, Im. äUpt.
;
Küunecke,

Bankier f Im.; Dr. N«1ens, Rechtsanwalt, Im.; Thon, Landrat, tm. Hertbniek. Fischer,

Bahnmeister, l lu. ; Dr. Götz, k. Dezirktuirzt . im.: Hegel, k. Amtsrichter, im.; Meier,

k. Obere.\pedit'M > m
:
Wü.nh i k. Bezirkstteonietcr, 1 in. Homberg a. Ohm. .Metz, Gericht,s-

vüUziebtir, Im. Kirchheimbolanden. Esper, k. BezirkHiunliuaua, (statt bisher üiu.; lUm.

;

Hosdiel, Rentbeamter, Im. MMftbtirg« Karl Doroo, Kaufmann, Sm. ; Honig, Kauf-

mann, 3 ni. ; Täuhner, Kittergntsbe.sitxer auf Ruiriben. Am, Mannheim. Kar! Lndenburg,

k. k. öst.-ungur. Konsul und Kommerzienrat , 20 a).; Fr. Graf von üherndorfT, (.statt bisher

10 lu.) ISui. Meissen. Fraucke, Ötirtäsyndikuä, 3ui. ; Dr. Gilbert, Oberlehrer, (»tjitt bisher

Im.) Sm. MlRchlMri. Loachge, k. Oberamlaricbter, Sm. Ninilierf. J. M. Hutaelmeyer,

Kaufttiann. .Im.: G. Kenipf, Schlosseraieister . (statt bisher 2iii.j 3 ni. ; Thiodor Kniu.r. Fa-

brikJbt'bitzcr, 3ui.; Tbobias Weifs, HuupUelircr der stüdt. Bauj^ewerkschule, 3 m. Rastatt.

Lamey, Amtmann, Im, Rotbenburg o. T. Brehm, k. Pfarrer, im.; Dr. Wahl, k. Bczirka-

arzt, im. StadttMftMlU 6g. Landmann, Pfiurrer, (statt biaho^ Sot.J Sm. VegeMok. Wilb.

Diekhof. Kaufmann. Im. 50 pf : ?). V. Meyer, Katifniiinn . Im. ."O pf. Wasserburg. Lodl,

GerichtaTuilKiehvr, 1 m. Worms. Friedrich Konz i m. Zeitz. Aly, Kcchliiauwait, i ni.

Alfdorf. Eduard Freiherr v. Stromer-GrOnaberf 4 m. ; Dr. Roth, Besirlcstierarat , 1 m.

Ottlar. F. Weinaclt, Mater, 1 m. SOpH lilrnberg. Ungenannter 4 m. 5 pf.

Neu angemeldete Jahresbeiträge.

ige Mdgeeehenktt.
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Bauten.

bi tmwn der auf Kortea des deutsehcn ReichM in den lelzten ilahren «mclitelm fSO»

sind <lic früher wicilcrhultr zuletzt in der Minnummer des Jahres 1886, als Stiftangen ver»

!<i-}iic(lc'n<T Kiuislfrriimlc crwShnto!! dr^i crrofscn . frlasp('niiilt<>u F«'nftter eingcst'tr.t worden,

welche nach Entwürfen des Mitgliedes luuores VerwaltungsausschuMe», Uwtü Prot Wanderer,

Ott Ohwmater Eisgrulier dahier cusgvfDJirt sind und die Geaddehte Dentachlanda im 19. lahr*

bnndert darstellen.

Zuwachs der Sammlungen.

kniiKt« uud kulturg^escUlchtlicbe ^amnilong^n»

Geschenke.

Dresden. Heinr. tjchmidt; Eine Anzaiil römischer Griffel und Wachsplätlcben,

geAinden su Heddernheim. £ine Ansah! silberner und bronsener Xiederringe aus Jfltland.—
MllfJf sheim. Criistav Sabet: Kiii BrunzelAfTel. Degenknopf n ! I rtifur^iiios Rronzoliegelchen.

— New-Yorfc. J. Berk er: Eine Guldwage. 18. Jalirh. — Ntirflber||. ür. Burtelincrii, prakt.

Arzt: Stählerner Schlüsselhaller , hölzerne Lackdose, Beginn des 19. Jahrb. Frau Hey er,

Konsulswitwe : Eine Ajizahl Kostüuistficke und UausgerU«, Ende des 18. und Beginn des

i9 Jahrh. Knrl Schmidt, l.iikoiiiutivführer : Sechs kleinere französi.srhc Mi^diiillrn aus

dvu Jalircu 1870 71, älterer Kccücnpfeunig, Sporn, Uomlöffel, 18.-19. Jahrh. Frau Bertha
Schrodt, Oberamtsrichtengattin : Grofsor Schmalxtopf aus Steinceug, 18. Jahrh. Frau

Emilie Schliehting, Frivatiersgattin : FayenceU'rrinc mit blauer Dekoration, ruU's Por-

zellankiiiuirhf'n. Porzfllarischflssr'l von 1708. Faycnccpl.ittc iiiif hlaucr l)i"ki(raIioii . vier Por-

xellankünncheii, ein Steinzeugkrug, Krug, Ta^sc und Teiler aus Serpentin, eine Gabel, Hobel,

Laterne, 17., 18. und 19. Jahrh. Ungenannter: Kaffeemaschüi« aus Kupfer, 19. Jahr-

hundert. - Nttssdorf bei Wien. Ad. Bachofen von Bebt: Kedaille von Scbarff in Wien
auf Karl Ab. Bachofen von Echt, Kupfer.

Ankiiufc.

Majolikaplatu dvs 16., 14 Fayenoeplatten des 18. Jahrhunderts und verschiedenes

K.äcbeugeäcliirr derselben Zeit.

Depositum.

Ein Stück von einer Casula, Seidenatoff, weir» und orangegclb, grofs gemustert,

16. lahriiundert.

Geschenke.

Frankfurt a. PK. .Vdolf lief)«. N'iimismatiker : Fhofosfrnphie eines (frofsen Buchs-

holzrelicfs von iä24. — München. J. Würdingor, Obersllicutenant a. D.: 4 Flugblätter des

18. Jahrhdta. — Nlrnhsri. Dr. A. Cnopf, Ic Landgerichlsral : Sfarafehurger Frau in Wintsr-

klcideni, Augsb. Stich, 18. Jahrh. Karl Lamprcrbt. k|^. Hauptkassicr: Daiireuter u.

Pfeffel, die Sallzhurgischc Kirchen- Prospcct, il Bll. Schmidt, LokomotiNi'Qbrcr : Zwei

dcutädie Eiscubabufalirpläue aus Frankreich, 1870. Stärk u. Lcugcnf eldcr, Bildbaucr:

Photographie der von denselben restaurierten RIemeosehneideraehen Madonna su Seinsheim. ^
Scheinfeld. Wilh. Hebel, k. Bezirk .tni'nn-in Ptiotutrr'ip''''-" i'in*''^ Kosihriitzten Knicifiscs

in der Pfarrkirche /u Scheinfcid. — Strassburg. Hedaktion der Anliquitätcu-Zeit-

sebrift: 15 alte Augsburger Theatersetlei, 4 ez-libris, 1 Pergamentwappcn, 1 Uandseiebnung.

Ank&ufe.

Handseichnung von Albr. Altdorfer, 91 Bll. kolorierte Uandieichnonfen mit Dar^

Stellungen von Säugetieren, Vögeln, Amphybicn. CiiinhyUett} 17. lahrh.; 14 BU. Dresdner

und Pimaer Ansiditen von Bern. Bolotto, gen. Canaielto.
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Bibliothek.

Geschenke
Basel. Dl*. Ludwig Sieber, UnivcrsitäUsbibliutbckar : Den»., [iivcatariuiu über liic

lUnterlMBeDsehiA dm Bnunus, Tom St. luli iüM. 1889. 8. — Barlii. Ministerium der
geistlichen, 1' ii t er ri rhf > - sinil M cd i zi nn ! a ti p: e ! e j^r n h e i t p n : Jnlirl»ueh der kgl.

preuls. KunfitoauuuluiiKCU ; IX. Bd. 1688. ± Fraux Lippe r beide, Verlagdhaudluu{c

:

Musterblilter für ftflnstlerlsche Handarbeiten; 1. ftunmlung. 4889. hoch 4. Blitter lllr Kostflm

kondecti.; n. F., 19. Heft. 1889. 8. Frau Frieda L i p p e rh e id e : Musterbliltter für

kQiLstlcri.scbc Handarbeilen : 1. Saniniluiig. 1889. hoch 4. Rei r Ii > it ruck erei : Kandoin-

fiissungea, Initialen uiid Zierleisteu; neue Folge. 1888. i. Geh. Kai Dr. VV. VVatten-

bachf Cniversititsprofeflaor : JDera., Aber die mit Gold auf Purpur gcschrieliene Brangelien-

handl^vift der liamiltonscben Bibliothek. 1889. H. — Bonn. Dr. Karl Hin/, Frorcssor:

Dcrs., Auguütin Lerchheimer und ^oiiu' Schrift wider den lloxeinvabii. 188». H. l»-r^..

Doctor Jubauu Weyer, ein rheinischer Arzt, der ei'sle Bokämpfor des Hi-xeinvaliiis.

188«. 8. Oers., Doctor Johann Weyer (ISIS—4588). Eine Nachlese. «1888. 8. Oers., Wier
oder Weyer? 8. Sonderahdr. — Braunscbwelg. Fr. VieweK u. Sohn. V'i lii>jsbuchhand-

lung: Liüde«;;fliniit . Handbuch der deutscheu Allertuiuskunde ; I. Teil, i. (Schi.-) Liel'if.

1889. 8. — Breslau. Magistrat der Kgl. Haupt- und Retiidcuzstadt: Rathaus

ni Breslao; 21 photographisehe Abbiidunjjeo. 188& 4. — CrtfeW. HnscumsTerein:
Vierter f^ericht etc. Ober «eine ThStiffkeit im Jnhrc 1^88. 8. - Czemowltj. I>r. Krn.>il

Miachlcr, k. k. Uuiveratlätaprofeasur : Ders., zui* BeurteUuug der Criuiinalität des deut'

sehen Reiches. 8. Sonderabz. J>ef8., zweite üliersicht Ober die «rissenscbaftllebe Statistik

in der pcriudischen Literatur. 8. Sonderab<lr. — Oarmstadt Ernst Wörner: Dcrs., aus

der Zeit der Pfalzverwilstung (1089 1: 1 ß. Foltre. 1889. 8. Siniflcnilulr. Dresden. K ;rl.

öffentliche Bibliothek: FOhrer durch die kgl. Sammlungen zu Dresden. 1889. 8. -

Eatfo. Dr. Wilb. Wisser, Oberlehrer ani grob^hcrxoi^L Gymnasium: Dcrs., die Verhittnisse

der Mirnuliriirrbandsebriften B and C ni ihrer gemeinscbafUichen Quelle. 1889. 4. —
Frankfurt a. M. Dr. Ernst Kclchner: Oern., die Manenlhaler Drtrcli.- dir Stmllliüiliothek

zu Frankfurt a. M. 1883. gr. 4. Dera., der Pergamcntdruck der Agenila Kccleaine Mi»gunti-

nensis von 1480 der Btadtbibliothek zu Frankfbrt a. H. 1888. 8. Heinrich Keller, Ver-

lairshandlung : Hefner-AHeneck, Trachten, Kunstwerke luid Gerilscbaften vorn frühen Mittel-

aller bis Knd» doH LS. Jahrb.; I\. Band. 18K8. hoch 4. — Gemfinden a. M. Fricdr.

Karl Stclzncr, k. Oberfürsior: Dcrs., hiatur. ^aclirichtcn Uber diu Stadt Gemilnden etc.

1888. 8. — Qnifbwald. Dr. 0. Steinbausen: Ders., Geschichte des deutschen Briefes;

1. Teil. 1889. 8. — Grenoble. Gustav Valü r: D. r.^.. uiu- boite en cuir du XV» siidc.

8. Ders.. trois medaillcis hongroises. 1886. 8. — Guben. Dr. Hugu Jentscb, Oberlehrer

am Gymnasium : Der»., die prihistorisdien Altertümer aus dem Stadt- und Landkreise Guben;

IL IV. 1889. 4. — HaniMri. Dr. Job. Friedr. Voigt: Ders., die Hamburgischen Hochzeita-

und Kleidprordriinjten von 1583 u. 1585. 1S^:> s Hanau. Realschule: Jnhrosberichl . .

Aber daa Schuljahr 188S—1889. 1889. 4. — Hildesbein. Verein für Kunde derüiatur
und der Kunst im FVrstenthnm H114esheim und in der Stadt Goslar: Beriebt

ele. vom 1. Januar 1886 bis .11. Dezember 1888. 8. — Hoch-Pallesobke^. A. Treicbel, Gula-

bcsitzer: Geiieulo(rischcr Schnib- und Posf-Calendcr für 1746. 32. Leipzig. Mapist rat

der Stadt: VcrwaJtungabcricht etc. für das Jahr 1887. 1889. 8. — Maonheia. Ilandcls-

kanmer fflr den Kreis Mannheim: Jahresbericht etc. fttr das laJir 1888; ± TeiL 8. —
artarf. Leopold t. Becfcb-Widinnnstetter. k. k. Hauptmann a. D. : Der»., die an-

gebliche Belaffeninir von Graz und die Schlacht bei Fcrnitz im .lahre 1533 als unhislurisch

abgewiesen. 1887. 8. Ders., die Familie W idmaualetler, seit 1688 Beckh-Widmanaletter. 1887. 8.

Sonderahdr. Ders., mrei Portrtta eines historischen Ehepaars im Schlosse Hnrau.

1887. 8. Ders., zur Vorgeschichte der Grundentla-stung im Kai.si'islaiifi' n>ti rreiili. iss;). s.

— Metz. Dombauverein: Dombaublatt «'tc : Nr. 4. 1889. 4. — München. Christ imi

Kaisers Buchhandlung: Bugge, Studien über die Entstehung der nordischen Götter- und
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Hold<*nsHiri n: drittes (Sehl.- 1 Il. n. S. f) r. C hritft i h n K ucppr ec h t, IlilfsarbeiU-r an der

kgl. Unircr8itäUitiiliUotbi.'k: Dvrs., BUilloUiek-H«ndbuGh für kunsUsewerblicbe Sdmlen (Mu»e«D).

1889. 8. Verlagaanstalt fflr Euntt und Wiasensehtft: Ku|^er, Kaiser WOhe]«
und seine Zeit; 21.— .10. (Sehl.-) Lieffr. 1888. 2. Stillfried u. Kuglor. die UohenKoUern und

das (l.'ut<rhp Vn1«>rland ; Heft 1. 1. — Nürnberg. Ailoir C locker, Lieut. a. D.. Ufrs.,

£riuui'nuigsblälter an daa Latbtirfeat«piel zu Nüruberi^. 1888. 8. Frau Meyer, Koosutswitwe:

NOmberger Ordanitgen. 1. Houann^ Atlaa noTus etc. 1. Hcnnepin, neue Reiae^Bcachrettnuig

Durch viele Länder . . 1098. 8. Ders.. neue Entdeckimg vieler selu- grossen LandschafRen

In Amerika . . Ifi'.VO. 8. NKclii iclit Di rer Id reits vor ziemlichen Jahren . . Von Des II.

Heichs- Freyer ätadt ISünilierg Burger und vornehmlich Kauffmauoscballl . . vorgebrachten

. . Beadiwerdea . . 17S1. 1 AMruek Zveyer . . NOrabergiacshen Sclviflten^ Deren di« Erste

Eüic Vorstellung . . den iS. Octobris . . Die Zweyte Eine Rede, . ileii IS. Dcceiiii.ris,

16S4 . . in der Losungs-Stuben gelntMeii . . 1739. 2. Will, ?iürubergi8che .Müiubelusligungcni

1.— S. Teil. 1704—66. 4. Die Bulle; In Cocnu Dumini . . vou 1536. 1769. 4. Ver-

nenerte Pflicht der Genannten des grSfiieni Ratlut. Anno 1180. 8. Eines . . . Raths des

H. R. R.-irlies fr. Stadt Nürnhnru venicuertc Kind -Tnuf- Ordiunivr. 1785. 4. Volkszeitung.

Septemlier. Oktober und Dezcuibi'r 1796; Januar, Min und April 1797. 8. Abdruck Kaiser-

lichen Handschreibens an die Herren KtiiflIrsUA d. d. Wien, d. 7. Septbr. 1797. 8, Die kgL

PreoA. Brandenburgischen Occupations- Vorschritte in Franken betr. 171*7. 8. Nehr, kune
Geschichte der Beichte . 171»!'. S. Thiers. Alias zui {lesihiclile des Konsulats tind deS

EaiMrreiohs ; 1.

—

$. Lfg. qu. 2. Ludwig Hösel, Kaufmann: Albrecht, vollkommene ..

Anwebiung zur SdiAn-Schreibktmst etc. qu. f. Frandsci, der HOlliselie Proteus, oder

TtllSendknnstige Vcrsleller etc. 1708. 8. Des Deuseh Francos Jean Chretien Toucemcnt

Voyages I« Partie Oder Description vdd Piiri.s etc. . . 1733. 4. Dr. med. Voit: Saftler.

das alte Schlola Jiainberg bei Schweiufurl und seine früheren Bewohner. Ib.SO. 8. - - OfTen-

baeli. Grofshersogliekes Realgymnasium und Realsehule: Programm etc.; 1888.

4. — Plagwitz-Leipzig. Heinrich Friedrich Paul v. Wedel: Ders., Urkundcnbuch zur

Gesphichle des Schlols^n-esseHeu Geschlechles der Gräfi n und Herren von Wedel; Bd. HI,

Abt. I. 1889. 4. — Plauen. Vereinigte Gy mnasiulan stalten : Jahresbericht etc. auf

das Schu^. 1888—1888. 1889. 4. Marlin, Studien auf den Gebiete dea grieddaehen %incli-

WOrlee. if^y'l V Rostock. G ymn u s i u m und Tlralt'ynin: >'

i : Pruirramni etc. tSX'J.

4. — Stockholm. KgL Bibliothek: Acc^^siomiktttalogi 3. 1886. 1889. 8. — Stuttgart.

Gustav Weise, Verlagsbuchhandlung: Bacli, die Renaissance im Kunstgewerbe elc;

I. Serie, 6.-8. Lfg. I. — Zug. Kantonale Industrieschule und stidlisches

Obergymnasium: lahresberiehi etc. f. d. Sdutl}. 1888,88. 1889. 8.

Tauschschriften.

Augsbirg. Ili.stur. Verein fQr Srliwalx-ii und ?(euburg: Zeitschrift elc;

XV. Jahrp. 1888. 8. — Berlin. (Jesel Ischaft für deutsi tie Pliilologie: Jahresbericht

«tc; 2. Jahrg. 1888, I.Abt. 1889. 8. Th. Prüfers Verlag: Archiv lür kirchliche Baukunst etc.;

Xn. Jahrg 1888. 8. Verein fUr die Gesekiehte Berlins: Schrillen etc.; Heft XXT.
1889. 8. Verein f ü r G e.schi chle der Mark Brand e ii lui i ^.^ : For.schunKeii zur Brau-

deriliiir(ris<lii-n und Preufsischcn Geschichte; 2. Bd.. I.Hälfte. 18Wt .s. Kgl. Museum für

Völkerkunde: Bastiao u. Voss, die Broiueeschwertcr des kgl. Museonis zu Berlin.

1878. S. — Breuwi. Archiv der freien Hansestadt Bremen: Ehmek und Bippen,

Bremisches Urkundcnbuch; 5. Bd., 1. Lfg. 1889. 4. — Brünn. Iiis tor.-statist Sektion
der k. k. mähr.-schles. A ck e r bau gese lisch aft : Klvert, .Ncu-Hn1nn, wie es ent-

standen ist und sich gebildet Iiat; erster TheiL 1888. 8. - Eichstätt. Hislorischer

Verein: Summelhlatt etc.; HL ihg. 1888. 1889. 8. — Ein»i«detn. Historischer Verein
dir fönf Orte: Rejristcr zu Rnnd $1 hia 40 dc.^ Gosohichtsfnnindcs. iSS9. S, — Elsen-

berg. Gescbichts- und Allertumsforscheadcr Verein: Mitteilungen etc.; viertes

Heft 1888. 8. — Utiwi. Knturforschende Gesellschaft: 72. u. 78. Jahresbericht^
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18>*6?*8 1889. 8. Gifssen. 0 ber h e ssi sc h er C e s fh i cht s v er c i n : .MilttMliintroii ok,

;

Bd. J. 1889. 8. Olterhi-iiüilicbe Gvsellschaft ffir l<ialur- und Heilkunde: 3». Be-

ridit «te. 1880. 8. — GSttinpen. Kgl. 0«aelU«h«fl d«r WUsenflcharteo: GOttiiiciiiili«

golchrle Anzeigen; 1888, 1. u. i. B«l. 8. >'acUrtcbten von d«T tloscllschafl und der Gi'org-

AuguüU-l'uivcräitfit. Aus dem Jahre ISSH. ISSS. 8. — Hamburg. Verein für Hambur-
gittchc Gcscbicbtc: Hüdigcr, Barbarossa » Freibriel lür Hamburg vom 7. Mai 1189.

1889. 4. — NtM«lb«r|. Universitlt: Arnold, Ober den Kampf des meiuclilicbeii Ktfrpen

mit den Baklcrien. 1888. i. Hermannstadt. Vereiii rnr s i c lien h fi r u' i ch e LninJe«-

kuude: Arvhiv etc.; n. F. ii. Bd., 1. Hefl. 1889. 8. Jahrcäbericid etc. für da;i Vcrcinsjahr

1887,88. 1888. 8. Werner, die Gcneralsyuude der cvangel. Kirche A> B. in Sebenbürgen

vom iahra 1708. Featsehrifl etc. 188S. 8. IN^nchlag, Ober die Batwiekalung di-ä Zeidieu-

UMterriehtes an den iler evitugcl. Landeskirrhc A. Ii. in Hielten hfl rj:eu untcrstohemieii Mitlel-

scbuieu in dem Zeitrauju der letzten zwanzig Jahre. ItSSi. 4. Prograüuu des evuugel. Ujm-

nasiums A. B. su Hermannstadt fQr die Schuljalire 188S84 bis 1887 88. 4. SdiuUar, nur

Pädagogik aur^er der Schule. 1888. 4. Schuller. Beitrtge s» einer LebcnsbeidimQMnff des

Freiherrn Snnitiel von Bruckeulhal. 188«. 4. Hoth, uns trüber Zeil. Bilder aufi der Ge-

iichidite dejf! MermaunstädUu- ovaug. Capitela A. B. ICOO— 1607. 18^7. 8. Guifit, ühcr die

atmosphiriiich« Ebbe wid Flutb. 1887. 4. Herbert ^ das Reehnuiigsweeen Hemannstadls nur

Zeit Kaj*ls VI. 1888. 4. HobenleubCR. Voglländ. Allertuni»rorKchender Verein:
58. und 69. Jahresbericht etc. 188». 8. - Kiel. Gesellschaft für Sc h 1 e»w.- H o 1 .s te i n-

Lauenburgische Geschichte: Zeilscbrifl elc; 18. Bd. 1888. 8. Kegesteu und Urkundea

etc.; II. Band, «. (SebL-) Lie%. 1888. 8. Nalarwissensebaftlieher Verein far

Schleswig-Moistein : SVIiriOcn etc.; Bd. VII. 1 Hefl. 1885». S. Klagenfurt. (Jc-

sehic h 18 v ßreiu und naturhistoriscbea Laudesmuseuiu in Kärnten: Carinlbia
;

78. Jalirg. 1888. g. KSnigsberg. UniTersitit: BecUumi, M. Opitz, P. Ronsard and

U. Hcinsius l!S^f^. h. Block, Beiträge zu einer WOrdipUf Dfderoto al« Dramatiker. 1888. 8.

Chronik der Universität . . für 1887 88. 1S88. 4. l.anipe. Beiträge zur Gesoliiihl.' lUinricfm

von Plauen. (Ull—Uiü.) 1889. 8. Gedächnisfeicr fili- S. hochuel. Maj. den Kaiser und

Kdnig Friedrich MI. 1888. 4. Zeia«, Beitrag zur Kenntnis der Ausbn^ibing, sowie besonders der

Bewegungsrichlungcn des ni)rdeui i>|uiisiheii Inlandeises in dihivialcr Zeit. 1889. 8. und 11 wei-

tere akademii»ehe GelegenheiUsschrilllen nicht lii.slnrischen Inhaltes. - Leipzig. Durch die B G.

Teubner'dche Verlagsbuchhandlung: Beck, \es Epitrea sur le ruman de la Kuse von Chri-

stine de Piaan. 1888. 8. Bcekhaus, Goibel als Verfcfindiger der denlselien Einbeit durch

Kaiser Wilhelm. 1888. 4. Beckurts, die Kriege der Römer in Afrika von 534- 847. 1888. 4.

Bertraud, aar les idiome.s et lea dialectes de la France. 1888. 4. Emuu-ieb, Geschichte des

Haininger Bealgymnasiums von 1838 bis 1888. 1888. 4. Flciachmann, das BUdungaidcal des

deutschen Gymnasiiuns In seiner geadiditlieiien EntwidMliUf bis gagin Ulla des XVIIL
Jnhrh. 1888. 8. Georg, die iTi^ten fünf uml zwanzig Jahre der böhen-n Lchrnn.'jfnlt in

Freienwalde a. 0. 1888. 4. Girsteubr&u, dta Iwililul der Bartholom&eT und ihr Seminar in

Dillingen. 1888. 8. Drei •Itdciitsdie StliiriiilEa. Obenetat von . . Henlce. 1888. 8. lahres»

beriebt des proleslant. GymnasilUttS lU Strasburg für das Schuljahr 1887—88. 1888. 4.

Kannegiefser, der Zug des Herrojn Georg von .Mecklenburg ins Krzatift Ma^'dchurn i. J. IS.'iO.

1888. 4. Kcnnerknecbl, zur Argonaulenfrage, 1888. 8. Lederer, die biblische Zeitrechnung

om Aussuge aus Ägjrpten bis tum Beginne der ItaJ^ionischen Gefangensebaft. 1888. 8.

Liebl. die Disticha Coruuti . . und der Schoiiast Cornutus. 1888. 8. Lummer, Geschichte der

oberpfälzischeii Creiizsfailt Wiiiiimflnchen. 1H8S. 8. Maens.s, Kanon zu Irriiemlcr OesLliichl.s-

zabien für das kgl. VVilheliu.'i-Gytnnasiuni (,%u Magdeburg}. 1888. 4. Ott, über das Verhültuis

des LaslspieldieUers Jtrjim nur ^eicliseitigett Aramdsisehen KomOdie, insbesondere m
M()li^re. M. Platz, die Capilularien der friiiiki.silieu Künigc bis zu Karl d. Gr.; IL

1888. 4. Böscimalicr, das Leben . . Wirken des Erasmus Sarcerius. 1888. 4. Rück, Aua-

adge aus der Maturgeachichte des C Pliuius Secundus in einem astrouomisch-kompaüatiscben

Ssmmdarerke des aeblen Jahrbmiderts. 1886. 8. Sehädleri Aber das rfimisehe Begribnia-

Digitized by Google



- 206 —

weHCiu Iböö. äcilWHl~^, Mciu>clicu uiiJ Tiere iiu Abcrglaulicii der Urieclicu und Uuuier.

1888. 4. Tarwelp, Beitrtgc rar Geschichte der SUidt AndoniAeh. 1888. 4. Tobieo, ur-

kuiuilicbe MitteilUBgen xur Mli«'sl<Mi SchulKCschichle von Schwelm bis xum Kmle de» dn-ifjiiK-

jährifien Kri<'i;<*H. 1888. 4. Veil. das prute.stanlischf Gyiimasiuni zu Strarsburg i. d. J.

—lütib. 8. Wandelt, die Conveutiua vua Wc8iuiiuäU.T. IStö. 4. Wivüaäch, Rede zum Ge-

dicbtnU des hoehsel. Kaisers und KOoigs IVÜhelm. 1888. 4. Wifsnann, die WeiflN^nbuiver

Linien; II. T. 1888. 4. U'ornitilall, über di«' Chaiiiaver, BnikUTor und AnKrivarier etc.

1888. 4. ZininifTCT, Dcclauiatio in Luciuin Stiu'iiiiii CHlilitiiiin cim" Schulrii'klaitiatinn niis der

röiuiäcbou Kait^L-rzi-iU 1888. 8. — Liege. Institut arcbeulügiqu«* : builftm etc.;

t XIX, S. livr., t. XXI, 1. iirr. 1888. 8. Tables des mati^ des XX Tolumes de la pre-

niierc seri«-. 1888. 8. Itup|))»rl sur ics truvaux . . pondant l'aunü«' 1874 et 1887. 8. — Lindau.

Vorcin für d i e G es>c b ic h t e de» Ii oil c nsc t> 8 und s c i n«*r l' mgeb udk : Scbriflen clc.

;

XVIi. Het\. 1888. 8. — LÜbecIc. Verein für 1 übte liiscbe Gesckichle und Allor-
thuniRliaiide: Urkundenbueh etc.; VUf. TU. 1440—1480. 1889. 4. — Mitaa. Kur-
I » n () i > r h f (T c s e Ms cbaf l für Li 1 1> r a t u r u ik) K ii ii > t : Sit/uiitrst'mcht»" elr. au.s dem
JaJu-c 1888. 1889. 8. — Mttaohen. Hiatoriacliu Cuuiuiission bei der k. Altademie
der Wisseoriehaflent Die Gbroniken der deutochen Städte etc.; XXI. Bd.: Soest 1889. &—
Nürnberg. Bayi>r. Gewcrbemuseiim: Stodtbauer, uitindische MotaH-GeAfüc aus der

Saniiniaii'; ilis li.iyir. rii'werbcuiuseums. 1889. 4. — Salzburg. Mii^cum Ciirnlino-

Augu^leum: Jabre.sbericbl ek. für 1888. 8. — Selllelx. Gcsc bicbt:>- und Altertuuis-

forschender Verein: 11. a. Ii. lahresberirht ete. 1889. 8. — Speler. Historiaeher
Verein der Pfalz: Millt'iluntren etc.: Xlil. ISH8. 8. — St. Gallen. H i.stürisfhcr Verein
di'!< K;iirtt>ns St Gallen: Brii-fwecbsel zwischen Juhuini Hu*!. Sft'iiiiiiüllir und Hans

Ivinrad Kscbcr von ticr Lint (ITtHJ— 1821j. I8b9, 8. Uie Graten von WcrdcnbeQf (^Heiligcn-

berg und Sargans). 1888. 4. Gdtainger, der aroie Hann im Toggeobong. 1880. 4^ — TorgM.
A H i- rt um s verei n : Publicationen etc.; II. 1888. 8. Dritter Jalire.sbericbt etc. 8. — Utrecht.

II i H to ri.sc b Geuuolschap: liijdra|(en en Jlededeeiinjien ; elfde deeL 1888. 8. Uocunients

couvci*naul le» relaliuusi eulre le duc d AUjjou et les Pays-Ba» (157(i-~1583j ; l. I. 1889 8.

ReeolutiSn, gcnomen by de vroedschap van Utrecht ^ betrolfende de illustre aehool en de

akadt iiilr in hiir^ stad van den jareu 163i— 1Ö93. 1889. 8. Mi' rctriHlors i'ii rrkeninjten Tan

hei biädom UlrccliL IjliS— duei. 1. 1889. 8. Pruviuciaal Utrechtacb Ge-
miotaebap van Künsten en Wetenschappon: Aanteekeningen etc., gebenden den

S6. Juni 1888. 8. Versieg clc . . 1888. 8. — Wien. KaiserL Akademie der Wittsen-

sebaftcn: Almannrh etc.; .i9 Jbi?, 1888. ISbS. 8. Archiv für österreichische Geächichli*;

LXXll. Bd., i. llällle und L.\X111. Bd. 1888. 8. SiUuugüberichte etc.; philuaoph.-bi»tor.

Klasse, CXVL Bd., Jabrg. 1888. 1888. 81 Attertbums-Verein : Berichte etc.; Bd. XXV,
1. flälfle. 1888. 4. K. k. Statist. C e n t ral -Co niuiissi o n : S iT rli.'s lliuidbuch der

(>>t<iTnicbisch-unparisi hrn .Moiiiirchie; n. F. 1888. S. Nu ui ismatiäche Gesellschaft:

Zcitschrifl etc.; XX. Jahr|^ng, 1888. 1888. 8. K. k. u»terreichi»ch es Uuaeuin für

Kunst und Industrie: Das k. k. dsterreich. Museum für Kunst und Industrie. Ein

Rückblick auf »eine Geschichte . 1889. 4. Wflrzburg. Hisl. Vi r. in von Unterfranken
und A s. liaffenburK: Archiv .tc. ; 31. Bd. 1888. 8. Jabreslieriehl . . für 1887. 1888. 8.

— Zwickau. Verein für .Naturkunde: Jahresbericht etc.; 1888. 1889. 8.

Archiv.

G e .s c b n k e.

Berlin. A. M. C: Bulle Lucius' III. an die Parocbianeit m Andernach, betr. den Dienst

der Hftrigen. 1181—llW. Orig. Perg. Lehenbrief des Ablas Heinrich zu Fulda für den Ritter

und Rur;rmnnn(>ii Frirdrirh tlbcr (lüfor v.u Saha. !.'i49. Orijt. I'erjf. Rrvcr.s dps Beymarus,

Kaouniliu» der Apoätelkirche zu Külu, für Jübanues de Muudeap über einen Hut 1347. Orig.

Perg, Lehensnrflauang des Dytmar von Sinciege (Br das Kloster lu Deuts. 1S48. Orig. Perg.

Verkaoltdtrief des Hainridi von Aehingen filr Ulrich Kfinlng zu Augsburg. 1SS8. Orig. Perg.
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Desgl. des Hermann von Vladicheym für Bruder Friderich von DriuortJic Landrskiiinthiir 7u

Thüringen, über einen Zins. läSK. Orig. Perg. Lehenrevers des Gobcl Proffer für Abt uud

Konvent zu Deutz über einen Huf zu Kaytgbe. 1S66. Orig. Pcrg. Schuldrvvers dei Landes-

komthim tu Sachsen, Bmn Ton HaDsfeld, für lordui Stapel* Ober W UkA. ISTl. CNrig. Perg:

Lrhfnhrief der Äbtissin Hillegund von Henjord für den Knaiipfii Friedrich DnniMi'. 1384.

Orig. Perg. Lebenrvvers d(>s Heinrich Erhard von Byeubeiju für d&s Ktyiiel zu AschaHea-

bnrg Aber dm Hof zu Bycnhetm. 1S94. Orig. Perg. Vcrktnfsbri^ der SchOlfbn ron Kempen
für Sybert Spade. 14U0. Orig Perg. Verschreibung des Heinrich von Mengskirchen für seilie

Frau Cunegunde. 1406. Ori^'. Pirtr. ViTkuufsbiii f i]< s Erhard Schüi-slab, Pfleger des neuen

Spital» zu Dürnberg, für äebold Ptiinczing über ein Fiächwaas«r zu Fürth. 141U. Orig. Perg.

BeatiUgungsbrief dei Biscbob Swederus von Utrecht fltr Ritter Woncerus de Loewresloet

Ober Erbauung einer Kapelle. 1426. Orig. Perg. Verkaufsbrief des Notgli i M i i fOr

s»»inen Vetter Ileynian Ober ein V,u\. 1430. Orig. Perg. VcrtrHtr!>brit*f drs l'indiufi von

VVurnugen aiit dem Kate zu Sangerhausen über 14 fl. 14^1. Orig. Perg. kunäensbrief der

Priorin des Gotteshauses SU Gertrud tu Köln für die Nonne Grieta betr. den Veritauf einer

Jahresgülde. 1436. Orig. Perg. Lehenrevers des Theoderieus van dem Cleuebergc für die Ge-

brüder van Spegel. 14-t3. Orig. Perg. Urkunde der Schöffen m Gruppier über Verkauf eines

Hausriiises von Jan Knjyuku an den llat der Stadl. 1443. Orig. Perg, Sdiuldversclirelhung

des Hejmbert von Uelwersaen fflr Heynemann Krakauwen Uber 100 II. 1444. Orig. Perg.

Verglcicbsbrief iIit fJebrüder (lysc mit (Jyllis van (^cinvcnich über Gütfr. 14^7. Orig. Perg.

VerkaufUirief den Hciurich von üyi>vr^^au iVir Frowin llouian, Bürger zu SaLuiüiisler, üb«r

eine Wiese. 1448. Orig. Perg. Verpruiiduitgsbrier der Brüder van Wynnin^nsen fttr die

Gebrüder von Bocken. 1449. Orig. Perg. Verkaufsbrief des Abte.s Johannes zu Kllwangon

für WaJther von Hurubeiui über ein Haus zu Ellwari^'^eu. 14S5. Orig. Perg. Lehenbrief des

Grafen AI brecht zu VVerthuiui für Sebold Pliutzing über eis Fischwaaser in der HednitL

1489. Orig. Perg. Revers des Jordan von Reveningen für die Stadt Sangerhausen Ober Be»

Zahlung von liuil. l lill. Orig. Perg. Desgl. des Peter Swarlzniayr zu Perndorf für Kloster

Aldersspiich über Empfang geliehener 70 fl. HCS. Orig. Perg. Lehenbrief d<'s Veit Truchsess,

liuuiprobst zu üambui-g, für Sebuld Plinizing über eiu F'iacbwaaser bei Fürth. 1471. Orig.

Perg. Sdraldversehreibung der Henogin Margarethe von Schleswig fttr ihren Obeim, den

Grafen Günther von Mannsfeld, über 2500 0. 1471. Orig. r< rkr. Priorin und Konvent S. Ma-

ximini zu Köln setzen den l.,opp(i von Zierixe zum RechtÄti' istand der Schwest*'r Crisfin«

eiu. 147S. Orig. Perg. Erlaobuisbriet des Konventes der Kreuzbnldcr zu Köln für ihren

Mitbruder Johann Trysdi wegen Auflassung eines Jahresadnses. 1474. Orig. Perg. Voll«

inaehtf^brii^r dis Kuiivt iites der Frauenbrüder zu Küln für Bruder Klauf: iM^. Oriu'. Perg.

Verkaufsbrief des Hinrik Kofsack zu Vllessen für Hans Werckniester über 5 Pltind Lüneburger.

Pfennige Zina. 1479. Orig. Perg. Desgl. der Gebrüder van Beuereu für Barlold MuUcr. 14HS.

Orig. Pcrg. Volltuachtabrief des Konventes zu unsers Herrn Leiehnani in Köln Rir Dannll van

Damswylre. 1490. Orip, Pcrtr. Urkunde des Konvfntc^ S. Mrynnldi zn Köln über Verzicht

der ätiitweater Beelyuu van Munstur auf die tifltcr ihres Vaters. l'äOO. i)rig. Perg. Ebebrief

«wischen Oiederieb van Bisse und Johanna von Lyntcenich. 1801. Orig. Perg. Verkanlhbrief

des Ritters Olto Pflug f&r HeUfricht von W eckoin über einen Zins. 1509. Orig. Perg. Lehen-

brief des \hi^:•^ Hartman von Fulda für Ludwig vom üufti n als Li li' riträu'cr der .Margarethe

von Biebergauw. 1515. Orig. Perg. Verkaufsbrief des Hanns von Hcdersdorff für seinen

Bmder Philipp Ober einen Hanssntdl xu Asdiaffenburg. 1818. Orig. Perg. Lebenbrief des

Erzbischofs Allitci ht von Mamz für die Gebrüder von LalorfT. 1520. Orig. Perg. Lehenbrief

des Stiftes S Johannis Ba[)tistiie bei .Magdeburg für Claus Schröder über eine Hufe Landes.

1523. Orig. Perg. Desgl. iles Bischufii ChrisluD' von Augsburg für Sigmund IiaimgeniuanU

ftber einen Garten. 18i4. Orig. Perg. Lehenrevers des Hagelbeim von Beyenheym fttr das

Kapitel S. Petri zu Aschaffenburg über einige Güter. 1525. Orig. Perg. Eheverabredung des

Kaspar Schenk von Winlersteten für Anna von Gleb<>n mit Balthas vom Newenhaws.

Orig. Perg. Lehenbrief der Äbtissin Aiina von Heruord für Thonycs van Wctberg. 1530.
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Orip:. PtM-p. Vpi'küiifslirt' r dt s Ri ii(>diklinrr]<onvpti(s zu A.-inifh für iV'.i' Octiriidcr UauiiiKardnT

zum FrnuciiMtuiii üImt fiiiiKi' Einkünfte, lö.-il. Orig. P<-rg. LolKMiltrief des Kr/.bischofä Albivctit

von Maim llllr Anna Pcwiwliacken flb«r einen Zehnten. ISSS. (Mf. P«r|r. Desgl. des Kapitels

S. I'ctri zu Aschnffciiburtr für Jühanii Kral/rr zu DorluMiti. 1535. Ovif. Porg. Li'Uenrcvcrs

dt'.s ilagi'lboiiii von Bryonhi-yin für diis-sclht' Kupit«'l über einen Huf. l&SH. Orig. l'crg. Brief

des Kalos zu NAraberg an dco zu Windshcim wegou der AufsensUnde dv» Claufa Diettunan.

IMSL Orig. Perg. Ebetii-redung tirlsdM» Georg vott Crooberg uad VargaretlM von Fledcen-

«tciii. 1339. (IrifT. I'i iy:. Notatrnt«iii,stniUKMit übrr Vorkhuf von Foldt-rti Irri lliT^atno. I?5~l.

Orig. Perg. t'rkuntic d<-s Gcrtcbb zu llildesheiui fUr ilvriuau Dcuckcr über Bezahlung cinur

Schuld. iSBf. Orig. I'erg. Lehenbrief des Grafen Johann von Hoya Ittr Screrin Schnaaelar

über ein Burgichoii m Stolcstoaw. 1554. Orig. Herg. NoturieUes Instrument über Verkauf

von Feldern bei Malpagbe von Oominicns de Vegitis an Antuniu»; de Voltosin. 1554. Orig.

Pvrg. Ocügl. ülier eine ErbiM^huft.sverbundluug. lo55. Urig. Ferg. üet^;!. über Verkauf einiger

601er bei Verona 1568. Orig. Perg. Verltauftbrief des Johann Scshweitser, Generalrikar des

bell, (Jeisttinlt'ns. und des Konvents zu SielTanfeiH für Micbael Westernian zu Worms über

Süll. 15KS. Ol iif. Perg. Noturiulsinslnnti' nt Ober Verkauf zweier Felder. l.iöU. Orig. Perg,

VerplIiL'htungcibrief deü £i~iütlächufs äigiäuiund von Magdeburg über Bau und Erbullung ron

Sehleufseo auf der Saale und Förderang der Schiffahrt daselbst 1559. Orig. Perg. Vertrags-

brief zwiseben Alhn i til mhi Visrlit-nicli und Il«-rnian Hnrscn neu'''ii "!'•> Hosit/i'.- vnii ^^l!lrtzbel

bei Jülich. 1560. Orig Perg. L'rkunde des Bischuf« Aulouius vun Wien für Luciu» BeiTothus

aus Neapelt betr. die ÜlHTtragnng eines Kanonikats im Dom an denselben. ISM. Orig. Perg,

^otariai.sinstrumenl ülier Verkauf einiger Unter bei Padua. i.'Uü. (Irig. Perg. Lebensinduli

fUr Hl Katbiiriini von Braunsebw eig für Hans.s Sellriin. Kißi. Orig. Per«:. (I- lmil^-

brief des Kats zu ätnüsbui'g für die znei iiühne der Anna Bisstugeriu. 1505. Orig. Perg.

Schiedasprueh des Frandscua de Orassis nnd des Nicoletus Petri zwischen Bartholonieus

Vendnunin und Frantiseus (icorgio weL^i ii MiLUfr. l."»f»7. Orig. Per^f. (Inadeiibrief des

Erzb<T/o^'?< Ferdinand von Österreich für Aiii inii Alc'-t;rii üin i- 2?{ 11. jjihrliebes Gnndengeld,

lö7i>. Orig. I'erg. VerU'ag zniiH;ben Hans Georg von Sriionlairn und der Ueuieindv Schüu-

bom. 16SS. Orig. Perg. Abschrift eines Adels- und Wappenbriefcs Kaiser Rudolfii U. fttr
-

Hienuiiiiiiis Sihönfeld. 15ü4. I'apier. Vertragsbrief der Stadt llildesheini mit dein Hrrni

von Miniiliuusen tvegen einer WoluiUQg. 16UU. Orig. Perg. Wu{ip<-nbrief des -Maxiiniliau

Puumgarlen, Freiherrn zu Hobenscliwrailgatt, fQr die Brüder Oilg und Hlnffan Ponrz Ztt Öhl-

pogen bei Ambras. 1601. Orig. Perg. Lehenbrief der Grafen Philiiip und Hans zu Pyrmont

für Johann Mürber. 1002. Orig. Perjj. Konlirniationsbrief ilt s Füi.stcn (^In isfinn von Anbnit

für Siegniund von Bila xu Bailenstädt, betr. die Leibzudil von dessen Frau. Itilti. Orig. Perg.

Vidtmos des Abtos CbriatolT ron Georgenberg bei Brixen Ober einen Wappenln-ief Erzherzogs

Ferdinand von 157i für Christian Kbolb. I(!2I. Orig. Perg. Notariatsverbundlung über Ver-

kauf eiiu's Hause-: tu Vi iiedig. l(5ää. Orig. Perg. Lclu nstiultill Albreclit Wjillensteins für

ürätin Ursula Sophia Sehlick. lGi4. Orig. I'erg. äcbuldrevers des Cbiufs vom Sluep für das

hell. Geiatspital xu Hamburg Ober 1600 Hark. 1629. Orig. Perg. Notariatsinstrament Aber

SufalMStatioa eines llau.ses zu Padua. lt>.S6. Orig. Pt>rg. Einsetzungsbrief des Abtes S. Muu-

ritii zu Minden ffir Jnlmim Siekben als Meier eines Hofes. 1642. Orig. P»'r<r. l,>'h.'!t!iri('r des

Füi'äteu Juhauii von Anbait für >'iculaus Weller über eine Wiuduuihle zu .Möckern. 1654.

Orig. Perg. LehcnsinduH des Gort Reinicke, Freiherm ron Callenberg auf Muskau, Ar
('ifm-rre Si vfried von PetersdorlT. 1658. Orij;. Per;j. Verkaufsbrief der Gebrüder W'eslphal

zu Hinteln für Georg Otten von Zerbwn über einen Zins. lOtiU. Orig. Ferg. Lohenbrief de«

Landgrafen Wilhelm von H<-S8cn für Friedrich von Stedern Aber ein Erbamtmannslebcn.

166t. Orig. Perg. Ghurprinz Johann Georg von Sachsen erklirt einige Gflter des WoUf
Christoph von Kostitz al.'^ l.' iltrfi'dinge von ili-ssmi rrnn. 1074. Orig. Pertr Bnnaventnni fle

Gisgune, kaii>erl. Kai, krönt den Jubaun Bertram zum i>uela laurealuä. 1678. Orig. Perg.

Lobenbrief Kaiser Leopolds für Georg Schdner als Lehcnirfiger der Gemeinde Neusidl Ober

dnen Turm. 1681. Orig. Perg. Binsetsnngsbrief des Hersogs Victor Amadeus von Savoyon für
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Flffnnn Prassolti tli Rircarolo in t'iii«' crliHchc NutjtriiilssU'iloder Provinz Juriiiü. 16K3. Orip. Porjj.

Lcben2iinüuU lies ühurfünfteo Friedrich III. vuu ßruiideniiurg für Wulff SigismuDÜ v. Täciiatuiuer.

4089. Orip. Perp. Clemens. XI. etiflet ein Kanonikat bei S. Cunibertu« ni Kdln. 1706. Orifr.

Peru. LchiMiHintiult der Gräfin l'rsula von CuilenUerg für Georg von Dyherr zu Bcin.ssdurfr.

17tS. Oritr. P<T^'. 0f*t»urt«7.eu||:ni8 <Ii~ Hale.s zu Dunzig für Johann Gottlieb Vojft. 1727.

Oriff. Perg. Dcägleiclicu für Ephraiw Ucicti. ürig. Perg. Uuadcalji'icf Kaiser Kai-U VI.

nir du Hmpita) xu Luxenbur;, belr. den Unteib«)! rou 24 Scbweslmi. 17S0. Orig. Perg.

GeburLszcuKui.s des Itale.s /.u Daoitig fÜr Benjamin Luntii. na\. Ori;.^ l'ci;;. Desgleichen fÜr

Titiiijis Srfmiiiit. 17.^1. Oriir. Per?. I-ehfiisifidtil! ites T.DnrltrnifiMi Friecirich von Hessen fttr

Marie Kleiniore iSonletkin. iiiiti. Orig. Perg. GeliurUshriel de.s HaU zu Danzig für Joh.

Christian Scbulbc 1787. Orig. Po'g. Einsetaungabrief dea Bernardiniu Raoaati eommisaarius

apustolicus, für AnUuiiu Scoti, Kanonikus zu Tarvis. 1738. Ori^;. Perg. Ernrnniitit.'sbrief dea

Freiberrn Luüwit!: von llertlenKtein für Johann Säur zuui kai.serl. Molar. 1741). Ori<;. Perg.

Lebenaindult dea Friedrich von der Asschurg für Ludwig von BöUidicr über Güter zu Lützen.

1797. Orig. Perg. — Harlittrelt Unbekannter: Heren dea Christoph Hynl, Schullebrer,

für den Aintsvor« altiM- zti M; -' Mn ;'i1 ilitM- oiiiiifün jt^ne 4 Thaler. 170.^. Ori^. Paii. (Iclmrts-

brief de.s Pfarrern zu ^urdlhuiia für \\ uU'gaug ächiliiiig. 1706. Urig. Pap. Rcverü dcü Dia-

kenua Georg Weinrich über Empfang von 6 Simer Wein. 1718. Orig. Pap. Rercn des Amt»
vcrwall«r.s Becker ülier empfangene 100 Thaler llerrHclians.schuldigkeilen. 17i'J. Orig. PA|k

Dcsijjlt'it lii'ii fiher 4.i Kreuzer Kxtra!<teinT. 175(t. Orig. Pap. SohuMln icf der Wallmr^ Seu-

berliu zu Marktbreit für Johann Wiidtuiciäter üticr 14 fl. 17iO. Ung. Pap. (Quittung über

Zahlung ron fO Tbaiem. 17SB. Orig. Pa|>. Dcagleiehen Ober Zahlung roa S fl. 1740. Orig. Pap.

Desgleichen über Zaidung von lä fl. 80 kr. 1740. Orig. Pap. Ue.S{;leichen über Zahlung von

1 fl. K.\ekution.s{febOhi . 17i7. Orig. Pap. — München. J. Würdinger. k. ülier.itlieutenanl a. 1).:

Vertrag der Vormünder der Grafen Philipp und Friedrich von Hohenloe-Laugciiberg mit

der Stadt Hall wegen des Ortes Mffineldieini. 1576. Absebrifl. Pap. Vergleich nriachen dem
Bischof Juliui^ von Würzburg und den Ganerben zu Hainieihausen verschif«lener Irrungea

wegen. lüM). Absclu-in. Pap. Kinimhm.sauswei.'« der Uorfmeidtcr zu .Münckheiui. 158!t. Orig. Pap.

Desgleichen i5Uä. Orig. Pap. Schreiben des Grafcu Philipp Eruül vuu Iluhcnloe au äciucu

Voigt ra Dettingen wegen dea pflichtmifaigen Haltens von Jagdhatiden. 1618. Orig. Pap.

Desgleichen de.s Ludwig Casimir von Stellen an den.sclhcii Voi^M wegen iS'iederschlagung

einer UnlerHUchung gegen eiucn Knecht des Barons. 1C20. Orig. Pap. bcfchi dus Grafen

Friedrich vun Hohenioe an seine Beamten, den durclireiaenden Juden den Zoll nirht oaeh-

auaehen. 1676. Orig. Pap. Schreiben des Amts zu Dettingen wegen Verfolgung eines ent-

gpruntrencn Gauners 17.i6. OnV'. Pap. HcsdircilMiTiii ciiuT Anrnhl Gaunrr, rlic vnn dem in

Ücltingeo iuluüliertcD ^athca tlauaer angegeben wurden. 17^6. Orig. Pap. Auszüge aua

Briefco H. Zflcbokkes an Fjrcüwrni von KIOekL

Ankäufe.

Gerichtsbrief des Sigmundt zu Bappeuhcioi, Schullheifs zu ÜOrnberg, für Uauus Hai-

dekker über eine firbsehaflsveriiandluiig. 1480. Orig. Perg: Desfl^iclien des Hanns von

Weichsdxrf. Schtilthrits zu Nürnberg, ülier den Verkauf eines Hsusos von Hannss Hudekkor

an Sebuldt VVuudi'cr, Guldachiuied. 1500. Orig. Porg.

V«i4ehr«Bilu

Eine sebOne, tdenlidi gut erhaltene Steinaxt, ohne Bohrloch, 14 an. lang, wurde au

Pargow (Kreis Randowj auf oiittm Acker gefunden.

(MonaUiblättcr. ilerausgeg. v. d. GcscUsch. f. Pomni. Geäch. etc. Nr. S.j

Bei dem Dorfe Schermcu (Fror. Sachsen) hat man ein grol'acs Urncufeld cnl-
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»lockl iiikI luTcils 40 L'nu n ilcr v> i liit'il('n>lin Ffinncn au^i;rl'll'l^in. In (li ii.-..-Ihcii fanden

Mch aubor i'iiiigeit Steiti- und Ki^cngcgi'nsttuuleii auch eine (CHnzi- Monge Brnn/egegciUiläuiii}.

(Nordd. Allg. Ztf. Nr. tl7.)

In Gero IsliHusen wurd« beim Pfliitren ein Ilüncngral) mit drei Urnen und

einem srliüsselarli^.'« n (Icfiii^c smvie Kmu-lien Kefnnden. Neben tli-nselben lajren eine 10— II

cui. iaiigc hübsche .Xadel, ein hcrKfünuigcs üliilkhen und die Spitze einer Walle, aiies aus

Bronx«. (Frink. ZI«. Nr. 11t.)

Weiisenhühe. l'J. April. Ant' einem (Irnndsliiike siiiil nach dem Brouib. Tagbl.

lU blciiigrÄher uufgederkt worden, welche je i— 7 l'rnen enthielten. Eine Itesser gear-

beitete der mit Knochenrcateu gefiilllco Urnen hat uu beiden llookclii je drei Bronzeriage

mit je sieben Steinperleu und einen fefolxten Declte). (Nonid. Allg, Zif. Nr. 181.)

Seh ni i e d e berif . I. Mai. .\iif rlmn hei dem Doife Splau sieh hin/.iehenden Hnlirn-

KUg bind wieUcruiu eine Aiuuiil l'rnen iu vci'«chicdeiien Furbenlüuen. dann Nitpfe und

Bpcher mit 8chnictzarti|<en Cbmflgcn ir<<ftinden worden. (Nordd. All^. Ztg. Nr. i05.)

H hl n k e n Imh if. 19. April. Keim Kau des AusaichtatunucB auf der KoTstrappe wurde

eine alte Ii e;;r:l b n i ss t ii l le. die eiih' Mi l'rnen mit Knochen enUlielt, entdeckt. Auch

eiuv Spange, eine ^iadel uud ein Spindelkopl wurden gefuudeu.

(Nordd. All». ZtR. Nr. SOI.)

Sant;<-rhausen. 4, Mirs. Bei der hie.sicen .Mal/.fubrik . woselbst KCRCH^^ürtig Aus-

sclnu'hlun(;en statllindi'u . siod mehrere menschli^-he Skelette iin<) 1' r n e nücbcr bcn IIU8-

gegruben wurden, 4lie eini<c setir uilcu liegrubnisstutle angehören dürllen.

(Hagdebgr. Ztg. vom 6. Hin.)

Samiitsehin. .\nf dem /um .Vlühlenfc'uliibe/irk N'adolnik geiiörigen Gebiete ist eine

grolse Anzahl Urnen versriiiedener (Iröfse ans Tageslicht gefordert wurden. Sie waren

meistens mit Koocbcnstaub gefüllt. Auch eine kleine SUbcruiünze lag dabei.

{Nordd. AUg. Zig. Nr. 221.)

Schubj'. i^. Miir/. Ih'it Srlil. Nachr. \\ fi'it yi'si'!u"iol)rii . dufs itinii bei Norder-

«chubjf leid eine .\lcngo Urnen aus grobkörnigcui Thune fand. Auch grulsc liaufcu

Rixcnsrhlacken lagen dortselbat (Nordd. AUg. Ztg. Nr. ISS.)

Anhalt. iS. De/.ember. In einer Kiesgrube am Meriieu-Licbcnabcr Wege in der

( i Iii i - K ;t<l ( ;i sl (• r Feldmark .stiels iiiaii auf ein Ihinengrah und fand sieben Urnen
mit Asche und Kuuchcnrcäten gefüllt, in der grollten Urne l'aud .sich auch eine llaarspa-nge,

BDScheincnd ai» edlem Metall. (Magdebgr. Ztg. Nr. 667.)

Srk'eberg. H\. März. In lir.-Ronnan ist in diesen Ta^en ein HQncngrab aof-

gegnilten worden. Dasselbe «'iithiell drei grolse mit Knochen gefüllte Urnen, eine« gol-

denen Fiugering uud ein cbensolcheii Armhaud. (Nurdd. Allg. Zig. Hr. i4ü.j

Bei II ((düng wurde eui Stoingrab aufgedeckt, in dem sich menscbliehe Oebeine

und eine zerbrochene Urne fanden. (.Monal.sbl. d. Altert.- V. zu Wien Nr. ä.i

Kei der Fortsetzung der Ausgrabungen auf der Heiden bürg bei Kreimbach (Kheiii-

pfalat) wurde der Hauer-, bexw. Wallsug auf eine Strecke von HO Metern blofsgelegt.

AuTser Scherben und Knochen fanden Mch zwei Lanzen^pitxcn , ein Pfeil, zahlreiche Kiseii-

haken, Schlüssel, Ki<'krel. Beschliiije. zi'liii Mön/en, eine Armbrusilibel aus Mrnii/''. Hloistücke.

Gluäbechürfrnguicule u. a. 16. Mui wurde aucli das Otttthur freigelegt und eine luschrift,

Manzen u. a. gefunden. CKorreapond. v. u. f. 1). Nr. 248 und 2S9.)

lüefsen. US. A|)ril. l)<-r Oherhessische Ceschiciitsverein bat unter der Leitung d6S

Herrn F. Knfli r von Darmstadt vom lo. bis ii. April in und bei Okarlnd ,\ ii-;;iatMin'.."'n

vorgenonimen, welche ergaben, daf» du» ganze Uebiet , welches jetzt vuui Dorle iMuleckt ist,

dereinst eine rdmiscbe Niederiaaaung war. An den Terschiodenen SteUen fluiden aidi

Mauern oder abgtibroehene .Mnucrresle. auKjfi-dehnte Teile vrui Estrichfulsböden. grolse .Mengen

von Gefafsscherben alh-r Art. Oachschiefer und Zietiriplatten zur Dachbedci'kuiig. Fliefstafeln

und zahlreiche Iteäte von lleizrühi-eu. Das rüuitscbc Okarben »laud ufleubor mit dem
rSoiisehen Ueddernbeim bei Frankfurt durch eine Strafte in Verbindung, die steilcnweise al»
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SliMiKslrulse iji die Cifiii-rubtuliäkart«* ciagL'trH|{i'ii i^t. Der Kost dt'r Slrulkc nurdt- im

letiten Winter cinctt«bnet und in Ael(«rland r^nirandelt. Bei dieser Arbeil atielb man '
<

StuDtlt^ vDiu Dorfe auf dpii römischen Fi Ndliof iiiid »vurdt'ii dabei /iililn'iclu* Graldicii^ahcii

gtifiuideii , aber flltcralUitu zei*:«tj-eut. An dieser äiellc grub der Vereiii auch und slicfs

ebenfalU auf röiuische Gräber luit Leictaenbreuid, aber aber aucb liier waren die Funde gering'.

Die Töpfe irareo lerdrttckl udcr ecrschiagen, die Bronze zu formloBen Kiamben nuuunmen-

pi'schniolzeii. t'l)Ciiso (Ins (Iiis. Was erhalloii blieb uuA i:rfuni\vu wurde, wav eitie Pfeil-

»piti&e uus Fcuortilciii, ciu Läiupcbea, oiu Täpfchcn, eiia- Münze mil g&m uukeuiitlicb (jewur-

dener Prägung, ein WingertsmeBBcr von Eisen, »üiireiebe icrofee eiaerne Nlfrel, bowi« aelir

tahlreiche Topfscherben.

Jiiiii;s1 uunleo hei M » i 1 1' ;i Ii e t in im Eisafs niebrerc alenianniscbe Gräber
{i.—u. Jnbrh. u. iihr.j nutgedoi-kt, in wclciieu luau aulser eiulgcn äcrauiatiaxeD , ciue

runde Bronxefibula mit EniaUeinlagen fand. (AntiqaiL-Zeitaelir. Nr. iO.)

In Tha I ni «SS i n g wurden nicbrere (Ii aber aus der Zeil der ersten Juhrbundeiie

der Kiriführnnt.' des Cbristoulunis ausgegraben und densellien Sib werter, Urnen, Gold-
uud Perlcnscliniutk culuuiumcu. (Gcuenil-Auzciger f. ^bg.-Fürtb Nr. 81.)

Flomborn, 6. Deabr. Beim Umroden eineg Aefcerfeldea fand man zwei frtnItUelie

Grit Ihm- und darin verscbiedcne, noeti \v<t1'rhnltene wertroUe Gegenatftnde: zwei Schnrertor,

Ai-mreifc, eine Auzabl itingc u. a. MclaJlgegeu:>länd«.

(Korreapondcnxbl. d. Wcirtd. Zeitsrhr. f. G. u. KsU Nr. l.j

Gren?:hau8cn. Ende Novembtr wurde daa Burgverlicf« der Barg Grenian»
^re|(iI^• durch Balduin von Tri- r zerslürl wurde. '^n nfTnet. und in demselben verscbiedene

Gegcuätüudi', Ivrügü, Struii, eiue Bücboe, St^inkugclu vürgefuutieu.

(Korrcspondensbl. d. Westd. Zoiterhr. f. G. u. «Kef. Nr. i.)

Bei dem Abbruche dc« UauBe« l*o.>*t.strafse :27 zu Berlin wunlen Ziegel, ein Teil

eines Rubbackslcinbaues aus der 1 Ditlfle d. < 14. Jahrhdts.. in den Fundamenten des

Hauses sclbame Terukuttcu, wie Säiilentormsieino uiid sehr iiilbsche ikJiluläätetnc und

Teradiiedenefl Andere aus spiterer Zeit gefunden. Jüan glaubt, dals viele der Reste auf den

groben Brand von IStlO aurackaullUiren sein mocbi« n.

(Miltlg. d. Vereins f. d. G. Berlins ». H.)

In Fr ie sack iu der Mark wui-deu beim Ausächucbteu zu eiocni Neubau iu der

Berlinarstrabe, weldi« in alten Zeiten von dem um die Burg Frieaack fShrenden sweiten

Srbaazgraben dunfisrhnilten wurde, vor einigen Tagen die Überreste einer Brücke auf-

gedeckt und uuler anderen verrosteten WatreaalÜckeo eine sehr gut erhaltene Lauzeuspilze

geAinden. (Nordd. Allgcm. Ztg. Nr. 171.)

in deJ* Pfarrkirche zu Hoit/.heim (Iteg.-Be/.. Köln) sind unter der Tünche Wand-
uialereicn uufireftnulen wnr<l<'n. K,> .-iinl .\ pftslelhililer. wrichr- ullc rlici \\'äiiile dr-s (Chores

beüeekleu und dem Ende des i.'>. Jaluhunderts angehöre». Lber dem Triumjihbogen ent-

deckte man eine Darstellung des Jüngsten Geriehts, wol um die Mitte des 46. Jahrhunderts

entstanden ; etwas jünger dOrftc die auf der westlichen Wand der Turmballe gemalte Figur

des hl. Flu islnpliorus sein. ( Kunstclironik Nr. äö.J

Nurnlierg, deu '2-l.ilm. iu dem liause de{> Herrn Buchdruckeireibesitzers Sebald in

d«r SehUdgasse (in welchem dieses Blatt hergestellt wird), firfiher mm goldnen Srbild, in

welchem auch die goldne Bulle erlassen wurde, fand man in dem Baume, der früher eine

llauskajM'lle liihJel'». Hesle von \V h ti fl ni :i 1 d e n des IS. und 10. JnllrllutKlrM"t^. Mnii kunnle

eiue Aülielung, Engel, verschiedene Wappen: Brandenburg, Sachsen etc.. und eine D.tme iu

der Traekt des 16. Jahrhunderts erkennen. Der Zustand der Gemilde ist ein derartiger, dafs

ihre Erhaltung ausgeschlossen ist. In demselben Baume WlUile aucli di>' ur>))i ün;:lii lir tinl-

serue, mil Ilosolten heuuilte Decke wieder aufgedeckt. (Frank. Kurier Nr. iöl.)

In TrOllikoH (KL ZQrich) sind anläfeUcb einer Bodentrainierung mit Figuren iie-

malte Ofenkacheln aua dem il. (?) Jahrhundert gefunden worden.

(Antiquititen-Zeitschr. Nr. 10.)

Digitized by Google



— 214

la der Sclilofsruiue zu ilallerülu tu (Ficlitclgebirgj wunleA jQaipit ^iachf^nbajigea

TOruntaltet unif in mchrftidier AmM swei Medaillon« «us h»rtgcbra.iiiil«iii gelbem
Thotio uiit cineiii iiiiiiiiiliclifii und wciblirlion ßruitbllde, wol Reite tob CMenitecheln dc8

entCD Dri!ti !> il".s 16. Julirliuiidcris. u. a. trefuiulpti.

tu Magdeburg kaui aufkugs April an drin tlaude Breiterweg Hi eine Anzahl von

SchraDclcKegenstindcn zu Ta«re. Die gröbere der beiden goldenen Kellen xeigt einen

Wuppcnsrhild mit einoui Hahn. Mm ii Hlitrürclien und Evanpelistcn-Darstellungcn. das Haupt-

Ijlied dip Vcrkflnrli'/ufi^'. Dieselbe Durstellung findet si» Ii iiuch Itei der anderen Kette,

welcbe aoiuil HemusiiunccurManicutc uud Msäkcntigiu'eu (1) zeigt. Auch eine I'crlciu>cbuur

war dabei. Eine grofse Anaahl Silber- und GoldmOnien, die ebenlüla gefunden wurden
Hill! s.inrtli( Ii (Iit Zeil vor 1620 anpf hnri-ii . hercchtigen zu der Verimiftintr. 'Inr> die Sachen

im drciljiiigiüurigeu üriege vergraben wurden. (AuUquiläUiu-Zeitadir. ^r. ii.)

Doribrunn bei Pleinfeld, 7. April. Im lüntiieh w, Wredisehen Porstrevier 9L
Veit wurde bei Geletrenheit des Stociu'oden.s ein 67 PAind aehworca Stück einer Kirchen-
Klocke t:efunden. die ursprünglich einen Hadius von 65 ein. halle. Der Walddiatrikt, der

geKeimürtig oligcli'iebcii wird, hat ciu Aller vun itiU Jabreu.

(General-Ana. f. Nbg.-Farth Nr. SS.)

Wür/liurg, 26. Janii.ii. Im Main wurde bei (Irahungen eine Kapael mit mathe-
maliachen Inalrumenteu tuii der Jahreaaahl 1741 gefunden.

(Augsli. Puäl^tg. >r, ät.J

In Pieadorf (llanafelder Gebirgakrcisj fand man Ober 1000 SUlck Silbermfinaen«

die alle au« dem 10.— LS. Jahrhundert stammen. Die mei.sfcii sinii nur auf der einen Seite

geprägt und zeigen t«'ils Kaiiierkü|>re , teils Bischöfe, teils (lerü-slete. .Vuch zweiseitig ge-

prägte aind darunter, die auf der einen Seite den Haibniood und das Kreuz, auf der anderen

orienlaliache Schriftaflgc leigen. Der Fund wurde dem HauamiiUater v. Wcdell in Berlin

fibeniendel. f Kfirrcspondenl v. u. f. I) Nr. fCA. )

Im Spätiicrbal wurde in der Nähe vom Dürfe Edlilz (^.Nicderü«t«rr.) iu ciucr Fcläeu-

spalte eine rotliraane Urne mit 1098 Stück alten Silbe rmflnaen gefunden, die für Denare

aus der Zeit Ottsik;ii > gehalten wnnlen. Bin StOck wurde als ein ü.sterreichischer Schwan-

pfennig auH dem I.'). .lalirhundert erkannt. i Dti SaminUr X. 24.)

In Putiidam wurdeu 13 gruliic Silherin ünze n gefunden, welche ein .Numiauiatiker

im Jahre 1806 rerborgen haben dfirfte. Ba sind meiatena Thaler Terachiedener Mflnaherren

TOB 1B«-17'JS. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 179.)

In der Landwehrstrai^e Mr. 17 zu .München fand man hei (irundlegung eines Hinter-

luiu.ses ein Skelett mit zwei Hedailluus, da^^ eiue vom ehewaligen Klosler We^isubrunii,

daa andere in der Kirehe cum heO. Kopomnk in der Sendlingeratrabe geprigt An der

Fondatelle beCuid aieh von 1186—1806 der Friedhuf der Klisalh lliinn inn it.

(Uistur. Ver. v. Oberbayeru, Bericlit v. 1. Fcbr.j

Frankfurt a. M., *1S. Februar. Bei den Wiederheratcllungaarbciten im ROmer
fand man aufser 17 Irkundeu und Schreiben römischer Kaiser von 1275- 1198,

die im Stailtnn liivr schon längere Zeit verniifsf wurden, zwei Kisten mit Urkunden,
welche aich auf die früher zum Kurf(m«teulumc Trier gehörige Herrschaft Uberaleiu b«-

atehen. Wie aich herauaalellt, aind dieaelben bereite 1777 nadi Frankflirt Terbracbt worden,

eher in Venebolleuheit geraten. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 8.S.)

Pirniasen*!. ii. Mfirv, tu der nlieivfi iHotcstaittisilH'ii Kirche wurde bei Aiis-

beaaerungsarbeiten der Orabi^iein zweier Kinder {-^ tibi und 17u.Sj des iu der Pirroa-

aaiiaer Geadiiehie bekannten »Generalac Grandfil gefunden. (Pirmaaenaer Ztg. Kr. 66.)

Herau.sui';f''hen vom Iiin-kturiiiiu des germanischen Muscuuia.

Verantwortlicher Uedakleur : Dr. A. v. Eascuwein.

GtdrnektM V. B. 8« bald hi NOraboiv.
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des germanisclieii Nationalmuseums.

Die Erwcr¥ng ier ÜMliek Soikmikiidiai StiiMing Hr te

I.

die herrorragendüte SehenswOrdigkeit der Reichsstadt Kürnberg galt

iii) 17. und 18. Jahrhundert deren viel bewundertes Zeughaus, welches
ffnivn i

jer Rat mit selbstgeflUligem Stolze den Kaisern und Reiehsrursteo, die

Nni'nhorpf besuchten, zu zeigrn pflegte . und um welches' fr sn violfiu'li. senvol

wegen der grofsen Zahl der Bestünde, als wegen des reichen luhaltes an kost-

baren und seltenen Waffen, beneidet wurde. Obwol natdrlich ein gewisses

»AmtegeheiniDis« Ober dem Zeuffbanse waltete, und das «Staiitsrateresse« es

Terbot, dafs der Inhalt dos Zeughauses allgemein bekannt wi rde. wurden doeh

Beschreibungen gedruckt, Abbildtinjren gezeichnet und jr«'st ' ii Als indessen

gegen das Knde der reichsstödlischHü Ilorrh'chkeit di<^ Kinau/.nol der Stadt be-

deokUuh wurde, als die politische SStcUuug unhaltbar geworden und die Unmög-
lichkeit vorlag, durch ein Heer das Interesse der Stadt nach aun»en su ver^

teidigen, da wurde auch d»is Zeughaus Uberfltlssig und seine Bestände verloren

sich. Ks war wol ahsichtlicli Uber die Auflösung ilesselbeu ^rhon ilmnals ein

Schleier gobn itrt worden. Da das Volk keine eingehenden, wahn ti Na< hrichfen

darüber erhallen hatte, ao hatte sich die Tradition ausgebildet, dals im Jahre

1796, als die Franzosen sich der Stadt NQmbei g näherten, die Kaiserlichen, weil

sie /u schwach waren, den Franzosen mit Erfolg «tt widerstehen und sich des-

halb /.urdck/.ogen, das Zeughaus vollständig ausgeleert hfttten, um seinen

Inhalt nicht in die Hände der Franzosen fallen zu lassen,

Dafs über diesen Vorgang sicher VerbanUluogeu gepflogen worden sein

malzten, beaohtrte man nicht. Allgemein hielt man an der Thatsache fest, dal^

der Inhalt des Zeughauses nie zurückgekommen ist. Trotzdem hat sich in

Nürnberg beim Volke das Interesse für dieses Zeugbaus stets erhalten, und oft,

mit Sf hnierz und doch mit Stolz, wird desselben heute noch s-ednelit. Wohin
<hr reiche inhalL gekommen, wuI^te Niemand. Niemand forschte darnach; man
begnügte sich mit der Tradition.

Das königliche Kreisarehiv dahier bewahrt indessen einige Aktenbttndel,

aus welchen hervorgeht, dafs diese Tradition durchaus unrichtig ist. Der Rat
der Reichsstadt linMe schon lanjre vorher begonnen, die älteren Bestände seines

Zeughauses zu verkanten. Insbesondere waren es die schönen Bronzegeschütze

des 16. Jahrhunderts, die Anlafs zu eiuem scbwunghaften Handel mit Material

fQr die Rot> und Oelbgiefaer boten. Eine Partie um die andere wurde nadi
dem Gewichte verkauft, so dafs schon 1790 der Zeugmeister DaumUller in einem

Berichte, worin allerdings die abermalige Abgabe einiger Geschütze an einen

n. Band. Nr. 16. Juli 11. Anglist 1889.

so
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Rotgiefser zum NuUcu des Aerarii cmplohlen wird, dai-aut HutnierksHiii luacbte,

dafo bei noeb mehrerem Verkaufe das Zeughaus eeiu bisheriges, «allenthalben

angerlibiut werdendes gutes Ansehen« verlieren werde, und deshalb vorschlug,

ein anderes Arraogenient der Geschütze vorzutiehinon. (Iniiiit die Lücken weniger

sichtbar sPicn. In i^ineni anderen Ben'chtc. vom i'i*. April 17915. wii-tl darauf

hinjirewiesen, dais man jetzt aufhören müsse, tieschütze zu verkauten, indem

sonst die St«dt Gefahr laufe, in ihrem Gesehfitzvorrate so reduziert zu werden,

dafo nieht einmal mehr einiges GeschQtz zu »eintreten kennenden Solennitäten«

übrig sei.

Aber auch das Eisen wurdi> vfikiiuH. Unter anderem hatte der Bürger

und Kisenhändler Joh. Jak AUaecht im Jahre 1796 eine grofse Partie Eisen,

wol gröfslcnteiis Kugeln, zu i Ii. den Zentner gekauft und 2ü2o 11. dafür bar

erlegt ; er hatte aber — und das ist einer der Gründe, weshalb der firagUehe

Kauf aktenmäfeig nachzuweisen ist — sein Eisen nur teilweise erhalten.

Die Besetzung Nürnbergs durch die Franzosen erfolgte im Augii.^t 179(1

und CS niüsssen da allerdings nof'h betrUcht liehe Vorräte im Zcnprhausc g-«'\vt >fii

sein, denn der Hat beabsichtigte, um Svhouung derselben zu erlangen, ilem

iHnaösisehen Artilleriechef ein Pfterd und 1000 Stack Louisd'or zum Geschenke

zu maeben, so dafs vielleicht in Folge dessen sich die Franzosen mit IG zwölf-

pfttndigen kanonen begnügten, bis sie nach kurzer Bc.'^otzung Nürnbergs wieder

abzogen. Nieht so iilteriüngs die Österreicher, die niuli dem Abziige der Fran-

zosen die btadt besetzten und dai> Zeughaus an sich iialuiien. Am iil. August

1796 Herls der Rat dem k. k. ArttUerielieutenant Abich (Abig) ernste Vorstellungen

machen, »wie man diesseits nicht zugeben kSnne, dafo aus dem hiesigen Zeug-

hause von dem Eigentum hiesiger Sf mit etwas von hier abgeführt wird«. Zunächst

scheint diT Arlilb'rit'licufcnant den Auftnip- frehabt zu haben, den brauchbaren

Vorrat von Munition und Waffen dem österreichischen Heere zuzuführen. Allein

er verkaufte auch — ob etwa gar auf eigene Rechnung f — unbrauchbare alt«

Bestftnde, insbesondere Eisen, denn der Rat erlieb ein Verbot an die biesigeo

Eisenhändler, von dem r»storreichischen Kommandanten Eisen zu kaufen. Da-

gegen richteten die hiesigen Kaufleute Vorstellungen an den Hut. Insbesondere

wiefs der eben erwähnte Albrecht dnraul hin, dafs er schon lange vor der

französischen Invasion den .xämtlicheu in Frage stehenden Eisenvorrat zu 2fl.

den Zentner gekauft und 2625(1. vorausgezahlt habe. Deshalb wolle ihm auch

der k. k. Kommandant 1312 Zentner Eisen Uberlassen. Der Rat mPge dies ge-

statten. Letzterer besehlofs auch am 17. Oktober sein ganzes Verbot fallen zu
lassen, da dies doch die PIflnileiunj; des Zeughauses nicht habe verhüten

kr)nuen, sondern nur zur Folge gehabt habe, dafs die Vorräte zum Schaden

des hiesigen Handels an Auswärtige verkauft worden seien.

über die Verkttufe selbst, den Umfang derselben, die Preise, erfahren wir

aus den Akten nichts. Vm denselben Flinbalt zu thun, schicktt' der Hat den

Senator G. W. Welser zum Oberfeldherrn der österi*eichischen Armee, Erzherzog

Karl, der auch, wie aus dem Ratsvcrlafse vom 14. November zu ersehen ist,

dem Befehl desselben mit 'cmrOckbradite, aufser bran(äibarem Artilleriegute

durchaus nichte aus hiesigem Zeughause bringen an lassen. Allein der kaiser-

liche Lieutenant kümmerte sieh nieht um denselben ; die Verkäufe gingen fort.

Erst am 23. Februar 1797 ii^t eine Spezifikation vor, aufgestellt von
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Franz de Rouer fauch «Roovei« und »Roue« geschrieben), Oberlieulenant des

löbl. k. k. 3. Feliiartillerieregimentes, aber Eis. n, Muoitioa und verschiedeue

Ai tilli [ iegeriüschatlon. welche als unbrauchbarer Xachlafs für den allerhöcbsten

k. k. Miiitarüieust binlerlasscu \vor<lcti siud. la diesem Ver;ieichuii>se tiuden sich

u. A. noch 26 Sturmkappea, 378 Vorder- und Hinterharniscbe, 170 Hellebarteo.

Der Rat verfiifste auch einen« um ROckgabe des £ntflihrten ersuebenden
Bericht, den er nach Wien sendete, ohne dal^ aus den Akten zu eri>eheo wäre,

mit web'hein Erfolge dies geschehen; Hb»»r er selh<t setzte dif» VerkJüife fiM.

la einem Berichte vom 11. Mai 1797 erwähnt das Zeugami die »letztmalige

Versteigerung der Hamisobe des Zeugbattses,c Aber noeb am 1$. Januar 1798

wurde eis Rest an den Xkufinann Frankel in Fürth überlassen, darunter eine

Partie Harnische im Oevrichte von SS Zentnern 86 PfUnd.

Nun erst waren die Bestände sämtlich erschöpft, so ilafs, als die bayerische

Regierung I8IM5 das Zeughaus (Ibernahin, in demsolhon nicht viel mehr zu

Uodeu war, als drei hülzerne Katapulte, also wol mittelalterliche Blyden, die

man dann nucb als unbrauchbar zerstörte.

Nur weoige EinzelstQeke entzogen sieh der Katastrophe und blieben hier,

vobei nicht einmal festzustellen Ist, ob einzelne nicht doch auch verkauft

worden waren und sich auch einmal in Privathänden befanden. In unserer

Sammlung sind oinzohit^ Slüi kr. so das bekannte Revolvergewehr*) des 17. Jahr-

hunderts, ein üiolerladuugsgbwehr u. a., das wir aus dem Besitze vou Anti-

quaren erworben haben, dauu das Kostüin Karl XII. von Schweden, das er dem
Zeughause nach einem Besuche zum Geschenke gemacht hatte. Im Besitze der

hiesigen kgl. Kreisgewerbeschule befland sich die RevolverbUchse') vom 17. Jahr^

hundert. ^YPl^•l^^' unsere SHTTimlunp: ziei-t. Kino gotische Rüstung, die noch jetzt

Kigentum der SLudt ist, soll dadurch ihr erhalten gebliebeu sein, dals sie in tier

Malei-akademie, dieser ältesten deutschen Kunstschule, die noch jetzt als kgl.

Kunstgewerbescbole bläht, sich befhnd ; sie besteht Qbrigens aus Stücken , die

ursprünglich nicht zu einem und demselben Harnische gehörten. Da wol im
Laufe der Zeit schon im Zeughause bei den Roitiignngsarbeiten es vorgckoninieii

sein mag, dafs von nebeneinander stehenden E,\t iii|iliiren derselben Art ein

und das andere StUck vertauscht wurde, so sind bei dem vorliegenden ein-

zelne Teile desselben Harnisches von einem stArkeren und größeren, andere

von einem kleineren und schwtoheren Menschen getragen worden.

Aiirh ( inige Stangenwaffen, die noch jetzt auf der kgl. Burg sich befinden,

dürften einmal dem Zeughause entnommen worden sein.

Wohin allenthalben die Stücke zerstreut worden sind? Sicher hat <ich

. ja doch manches erhalten, denn es ist ohne Zweifel schon damals ein Teil der

Stücke zum Zwecke der Aufbewahrung erwürben worden. So liegen einige

schVne Nürnberger Geschütze in Wien vor dem k. k. Arsenale. Die bekanote

WatTcnsammlung im gräflichen Schlosse zu Erbach im Odenwalde zeigt Stücke,

die sich als dem hiosigon Zeughause entstammend zu erkennen geben und man
erzählt dort, daüs sie der damalige gräfliche Oberförster Louis bei Gelegenheit

Ij Anzeiger £. K. d. d. Y. iüli, Sp. S76.

S) Dasdlwt Sp. 977 und die zugcliörige TaIaL
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der WalTenverkaafe 1796 fllr seinen Herrn in NOmbergr erworben habe, ohne

dafe indessen die hiesigen Akten ihn als Käufer erscheinen liefsni.

Don wicht ijrstfn Teil der Beute dürfte damals der Wiener (irolstuhrinaun

Dietrieh gefunden haben, desisea Wagen, die dem kuiserlicben Heere folgten

und seinen Bedarf beförderten, von Wien bis zum Rheine hin nnd her zogen.

Indessen erscheint' aneh er nicht in den erwähnten Älcten als Käufer. Seine

Nachkommen wissen allerdings zu erzählen , dafs er dem Rate altes Eisen um
2r?000fl. abjrf^kauft habe. Es ist ja wahrscheinlich ilnC- » i- nicht vom Rate der

Stadt, sondern vom öslerreichischou Lieutenant g^tkuinl hat und eine Paitie

Eisen als ROc^cfraeht naeh Wien fttr seine leeren Wagen benttUtte. So war hier

die Erinnerung gerade an diesen Teil der ZeugbaudiestBnde ganat erloschen

und da sie sich an abgelegenem Orte befanden, waren sie selbst in OsteiTeich

nur wenigen Fachleuten bekannt p:i»wonlen

Der Verfasser «heser Zeilen hatte uatUi'Uch stets Itir da.s alte Zeughaus

grodses Interesse und Öfter sprach er davon Im &eise bekannter Faobmflnner,

Öfter sprach er die Vermutung aus, dafe noch Teile der Walfen aus dem Zeug^

hause erhalten sein mttfeten. Aber wo • 1 » n f Von den Dietrichsf^en wubte

er, trotzdem er so hinge in Wien gelebt, nichts.

Im LautV^ des vergangenen Winters machte das Mitglied unseres Ver-

waltungsausschusses, Herr Hofrat von Leitner, Andeutungen, dafs er glaube,

einiges nachweisen su können, und awar, dafs das Schieb xu Feistrits am Wechsel

in Niedenlsterreich den wichtigsten Teil enthalten mOsse.

Woitcro Niicliforschun^pn bestHtijErten sofort dipso Anf'-*^!''mjren Leitners

und bei eiueiu neuen Besuche Wiens im Ajtrll ili^scs Jiilircs konnte der Ver-

fasser Feistrilz selbst aufsuchen und die Bestäii^uug der Mitteilung linden.

Dietrich war eine der romantisch angelegten Naturen gewesen, wie sie

die Ritterromane vom Schlüsse des vorigen Jahrhunderts hervorgebracht haben.

Er hatte, der ftlr alles Ritterliche groTses Interesse hej^fe, iilso auch fth- ilie

Waffen, zwar diese ursprünglich nicht für sich gekauil. Kr hatte sie zur Zeit

als Kaiser Franz L sein Laxenburg errichtete, diesem zum Kaufe augeboten.

Der Kaiser lehnte jedoch den Ankauf ab und als etwa im zweiten Jahmhnta
unsere> Jahrhunderts die Rtttergesellschaft >auf blauer Erde« auf Sebenstein

sieh iiiederliefs, stattete auch Dietrteh, der mittlerweile Baron geworden war,

sein lienaehhartes Sehlofs Feistritz mit den au> Ntlrnlierfr erworbenen ^Vaffen-

bestanden und sonstigen älteren Kunstgegcnständen aus, und hatte nun auch

sein »Ritterschloft.« Eine Notis, dafe die dort befindliche »eiserne Jungfttiu«

mit verschiedenem NOmbergisehen Zeughausgeräte vor 20 Jahren, also um 1814,

von Baron Dietrich, der es aus »linker Hand« erworben habe, auf dem Schlosse

zu Keistritz aufgestelllt worden sei, befindet sich im Aufsefs-Moneschen An-
zeiger des Jahres 1834.

Es entwickelte sich auch auf Feistrits ein »ritterliches« Leben. Diener^

Schaft und Oiste ersobienen in »Ritter«kostQmen ; die Rüstungen wurden an-

gelegt und es fanden, wie erzählt wird, wirkliche Turniere statt. Spater ginp
Fcistrit/ ?iiit seinen Waffen und Kunstwerken in den Besitz des Forsten Ludwig
Sulkovväki, Dietrichs Schwiegersohn, über, von welchem der Jetzige Besitzer

abstammt, d» Mwe Zelt im Inrenhause ist und dessen Vormundschaft im Interesse

der Vermögensverwaltung sich dem Direktorium des germanischen Museums
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gegenüber bereit zeigte, den wertvollemi und deshalb verkäuflichen Teil der

Sammlungeti auscusebeiden und im Ganzen zu verkaufen. Der Verfasser hatte

nicht nur geluntlen, dafs die wichtig;steu Waffenbestünde unzweifelhaft aus dem
hifsipr<^n Zeiighau'^«» <tiini!iien iiiO<seii. <Iar> mit Sichfi licil anjrf'nonnmni werden

kann, dafs auch die übrigen duiutr slaniaien. ^oudenl auch, dal's <lie gesamten

Waffeubesttinde, wie sie Dietrich hier erworbeu, noch gerade so dort stehen,

wie er sie selbst aufgestellt hat. Er hat aber auch geftmden, dafs es sich hier

um Waffen handelt, wie sie im Anti<|nitUtcnhandeI wo) nie vorkommen, um
Waffen, deren Bedeutung not-Ii weit übet das Iii1eres5^c hinausgt»ht. <\n< sie fllr

Nürnberg als Teile des eln iiialig-en Z< iitrhause^ haben. Es sind SUh kf von

ganz besonderer Bedeutung lür die WatVengesohicbte, duruh deren Erwcrl)ung

unsere Waffensammlun^ sofort zu einer solchen ersten Ranges werden mufste

und durdb die ein grofSser Teil des Progprammes erfüllt würde, welches wir im

Jahre 1881 ftlr dieselbe aufgestellt haben, freilich damals mit der stillen Furcht,

dafs wir es nie voll^tilndig würden erfüllen k"»nn**nM. (icrade die wichtigsten,

fast unerreichbar scheinenden Stücke sind aber hier vorhanden, so elf Turnier«

hamiaohe, in denen sich das ganse Turnierwesen zeigt, mehrere reich und schOn

geätate ROstungen, merkvrardige Helme, Schilde und sonstige Einzelheiten von
Rüstungen, Pferdezeug, verschiedene Schwerter, eingelegte Gewehre und anderes.

Die Zahl der Rüstungen befrJijrt ir«>«ren dreifsisr.

Das Direktorium leitete also Verhandlungen ein, die verhÄltnismUrsig rasch
' zum Abschlüsse gelaugten. Um indessen nicht ganz ungemessene Erwartungen

zu erwecken, mufls ausdrQcklicb betont werden, dafs es sich ja nicht um die

Rückerwerbung des ganzen Zeughauses für Nürnberg handelt, sondern nur um
einen Teil, vielhiLht tinen kleinen, aber Jedenfalls den wichtigstfii T»m1 des-

selben. Als solcher galten schon im In. Jahrlmiulcrt die Turnierlüntnsche

der Stadt, weiche die benachbarten Fürsten und Adeligen, so die Muikgralen

von Brandenburg, zu leihen pflegten'). Es mufs ferner bemerkt werden, dafls

unter den Beständen sich manche befinden, die in mehr Exemplaren vorkommen,

als wir sie braii'-hen, sowie aber au<h, dafs durch die Krw. ihun^ doch nicht

das gesainto Pr(i<riamni erfüllt wird, woi aber ein ganz wichtiger und wesent-

licher Teil desselben.

In dem zum Verkaufe gestellten Teile der SulkowskisdieQ Sammlung be-

findet sich aber noch manches andere. Die uns interessierenden WaiTen bilden

zwar den vorzüglichsten, ersten Teil derselben. Aber als zweiter ist doch noch

eine Anzahl plastisilur Kunslgegenstilnde dabei, dann Möbel. Silbergeräte,

Gl&ser, Krüge, Majoliken, Porzellan, Efsbesteoke und allerlei Anderes, gi'öfsten-

teils Sttteke, die unsere übrigen l^mmlungen sehr bereichern werden, zum
Teile von groflser SchSnheit und Kostbarkeit^, die wir aber vielleicht nicht gerade
ünAugenbli k ill rwi ilx ti u Qnlen, wiMin wir die Sachen einzeln zu kaufen

hätten. Der gleiche Füll ist gegeben l'f ziiglich des driftt n Teiles, einer Samm-
lung von etwa 50 Glasgemälden von hervorragender Schönheit, dem Ende
des 16. Jahrhunderts angehörig, teils nürnbergischen, teils schweizerischen,

1) Vgl. Aii/> i^'i r des ^o rm. Natioiiulmuseums 1. Bd., S. 98 fi*. Augu«tDilBiiiier 1884.

i) Vgl. Auzciger für Kunde «It-r deuUdien Vorzeit 18ÖÜ, Sp. 11.

8) Eine T^dition m^, dab sie teilweise aus der Kunstkaauaer Kaiser Rudolft II.

stammen.

Digltized by Google



— m —

schwäbischen, vielleicht auch österreichischen Ursprungs. Durch diese StQeke

wurde nattlrlicb iN r Kuufweri der gauzen Sammlung' novh wesentlich erhöht,

so iMs wir uns t'instli< fi di.' Krupre vorzulegen hatten, ob wir nicht gut daran

thun, einen Teil deiselbrn wieder zu vmkuulen.

TroUdein halte es bei der hohen Bedeutung der Waffen, zunächst luit

Uflcksicht auf diese, (hts Direlitoriuni für seine Pflicht gehalten» den Ver-

waltuni^^saut^scbufs zu ersuchen, ihm die Mittel sur Erwerbung dieser Sammlung
KU gewahren.

IL

Was die flnansielle Seite der Frage betrifft, so war zunftchst zu erwKhnen, •

dars Barzahlung aui^bedungen wurde. Es wurde der Betrug von 160000 fl. Ö.W.
vt-rlanfft. Kin V<M/.eiehiiis tirr Stücke, nicht über die Taxe der Einzelstüeke,

wie sie dieser Forderung 7m Oi und pelefrt wnr. wurde nlxM jreln'n. Per I. Direktor

buchte daher zunächist, .so gut es iu der kurzen Zeit seiues Aulcuthaites anging,

sich selbst eine ITaxe zu maehen, die zur Beurteilung des Gesamtpreises genügte.

Er murste sieh jedoch sagen, dar», wenn das Museum die Sammlung kaufe, es

notwendigerweise eine tieldmanipolation vornehmen und noch Zins zahlen

nitl^sp, der ebenf'ulls in Rechnung zu ziehen sei. Von diesem Standpunkte aus

nnilste er die Summe von l(iUtK)ün. 0. W. y.u hoch linden und erreichte nach

einigen Verhandlungen den äufsersten Preis von 12000011. ö. W., von
welchem er mit gutem Gewissen erklären konnte, dafs das Museum
ihn aufwenden dürfe, dafs der Besitz der Sammlung diese Summe,
sowie alle sdiivligen durrli das Geschüft un«; auferlegten Opfer
rechtfertigt und dafs tlei- Aussctinfs sich als guter Verwalter rin-

serer Stif tu ng ansehen dürfe, wenn er das Geschäft mache, hu Laufe

der Verhandinngen war, um bei der schwankenden ßsierreiehischen Valuta eine

feste Basis ;ttt bekommen, der Wert nach dem Km -* t ines bestimmten Tages

umgerechnet worden und p> Iml sich dabei der Hetrair von r5(').1 m er-

geben, der den Kaufverliandluugen ah uuabiinderlich zu Grunde gelegt wurde.

Diese Summe ist allerdings für unsere VerhüUuisse nicht uubeüeuteud.

Allein wir hoffen, sie aububringen. Und so genehmigte der Verwaltungs*

ausschult mit grofeer B^isterung und unter Abweisung des Gedankens, ein-

zelnes zur Minderung der Last wieder abzugeben, den Ankauf.

Ks ist voriuisziisefzen , iIhCs ntiser Si hrÜf allg^'iiieine Zustimmung der

Kuüslfreuncie ilndet unci wir hotfen von auswiirligeti Jvuuslfreuudeu, insbesondere

aber von der patriolischeu Bevölkerung Nürnbergs, die sich auf die Rtkckkehr

alten Kunstbesitzes freut, in kurzer Zeit besondere Beitrage ftlr diesen Zweck

zu erhalten.

Da wir Ihm .ler Cbernnliin«- lii ii Bt trag von ioij :^i'>r{ iii. bar zu zahlen

hatten, so niulsten wir uiiiNi lun. woher ^ofurl die Summe zu bekommen

sei ; es gelaug jedoch unter eintacher Verpfändung der zu erwerbenden Samm-
lung, ein unserer nationalen Anstalt wolwoUendes Kreditinstitut zu veranlassen,

uns eine Anleihe von :ät)0000m. zu gewähren, die mit i"© verzinst werden mute

und in spätestens Ii' Jahren rUekTiu^ahiiQ ist, so dafs wir nur den ReUii'r \ on

üSfüS ni. auf die für Ankäufe im Jahre 1889 zur Verfügung stehende Summe
zu nehmen haben, was sich ohne Anstand erreichen läfst.

Digrtized by Google



— 211 —

Xai-'hdeui der Vei"walturrjr>ausschufs den Beschluls fretafst hatte, die iSainm-

luug zu ei wcrbeu uud die uiUige Anleihe ttutzuuehinen, machten wir der kgl.

bayerischen Staatsregierung von unserer Absicht HitteiluDg. Auch diese blHIgte

dieselbe und hatte aueh, du Ja nicht das seitherige Eigenturn der Anstalt, sondern

nur eben die neu zu erwerbeinlf Sainiiihinp für die EinhaUune" unserer A'er-

bindlichkeiten hatlet. diese Siiiiiiiilunm aber doch sofort im Museum zur Auf-

slelluog gelaugt, gegen Aulnahme des Anleheus kciu Bedenken, so dals der

Absohlufe desselben stattfinden, dann am 10. Juli der Kaufvertrag abge!$chlossen

werden und am i, August die ins Eigentum des Museums ubergegangenen

Schätze in Feislritz tlbernommen werden konnten. Natürlich wird die Ein-

reiliuntr und xVufsteMiing, sowie die Katalogisierung lungere Zeit in Anspruch

nehmen. ^Yir beabsichtigen daher, die Sammlung zunächst nur provisorisch

aufzustellen, so dafs sie die Freunde des Museums bald wird erfreuen icOnnen.

Obwol bei AnknQpfung der Verhandlungen beide Teile ttbereingekommen

waren, bis zum Abschlüsse iles ganzen Geschütles Stillschweigen zu beobachten, '

so sim! doch, ohne Zweifel durch die Indiskretion untergeordneter Organe, die

bei dem längeren Verlaufe <ler Verhandlungen au den Sühlüssellüuheru irgend

einer ^nzlei gelauscht, oder in einer tolcheu bei Abwesenheit des Beamten ein

Aktenstück (lachttg sehen konnten, verschiedene Mitteilungen in die Tages-

presse gelangt, die durchweg n)ohr oder weuig^'t unrichtig waren, i^o dafs wir

uns zti vorstehpniler genatier Itaili^gung ver]illii-lil<'t hielten. Wenn ein/cliie

Blätter berichtet haben, dats die .Sammlung um iUUODm. gekauH sei, oder um
äUUOÜUm., so ist dicb unrichtig, ebenso wenn gesagt ist, dafs dieselbe wol deu

(Ünfhchen Wert habe. Leider waren wir nicht so glOcklich, um den fünften

Teil kaufen zu können. Aber auch der Hinweis darauf, dafs sich in der Samm«
lung so mancherlei kurin^c (i'i'srlii<'liti'n Ihulcn. berührt uns nicht. Wir luilien

nur einen Teil der Saniinluiig <rekiiiill. den beide Teile auf seinen Wert gründ-

lich geprüft haben. Unter diesem beiludet sich aber weder das Vehmgericht

mit den vwmuramten SchQffen, noch die eiserne Jungftau, und dafs die dem
Götz von Berliehingen sugeschriebene ROstung von diesem nicht geti'agen

worden sei, darQber waren alle Teile einig. Wenn also nicht die SchloTs-

verwaltung in Feistritz e^ fTir nöfig htilt, künllig dem Publikum den Anblick

der Curiosa zu entziehen. >ü können die Besucher des Schlosses nach wie vor

ihr Gruseln ebenso empfinden, wenn sie sehen, da(^ beim Vehmgeriehte der su

Verurteilende, aus dem unteren Geroaohe emporgewunden, gerade seinen Kopf

durch die Mitte der Tischplatte erbebt, um welche die Richter sitzen, als wenn
sie ihn der eisernen Jungfrau zum Opfer werden sehen, die ja atich aus Nürn-

berg stammt und von Dietrich dahin gebracht worden sein soll, der sie schon

ein halbes Jahrhundert vorher aufstellte uud als »öcbte Nürnberger eiserne

Jungftvu« zeigte, bevor ein bi^iger findiger Geschaftanann auch die »ächte«,

die er in England gekauft zu haben erklärte, hierher brachte und ebenfalls hier

aufstellte. Im germani^^chen Museum wir«l man sie nicht zu sm lu n halben.

Was wir erwori)en halion. sind herrliche Schatze, wichtige um! seltene

Denkmaler, die dem Studium reichhaltiges Material zuführen, deren wir uns

freueil und die bolfenUieb auch die Freude anderer bilden werden. Aber wir haben

uns schwere Opfbr auferl^ um sie zu erhalten, und holten, daß» uns die Ge-

nngtbuung zu Teil wird, dafs die Freude Ober die Erwerbung uns neue Freunde
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sttfOhrt, die uns helfen die Schuld zu miudero, die wir der Austult uuflu«leu

muMen, naohdem eben endlich die letzten nodh von der Gründung her Übrigen
Schulden getilgt wurden und die Anstalt vom niehsten Jahre an gfinzUoh

schukleufrei geworden wäre.

Nürnberg. A. v. Kssenwein.

Clurtlik 4m gfriMuiiadi» Huera§.

Stiftungen.

Scint' Diuchlaucht Fiirsl Wilhelii) /.u ilanaii hat dvu Betraif vuu lOUU in. mit der

B«Btimmanir fibergeben, io eiovin der Fonslcr der kanfti^n Ncnbcuten das Bosenwunder der

beil. Elisutu-Ili /Atr Darslellutii; zu l>rin(;en.

Herr \. Kilt<M- von Luiuia in I'rai; hat nciicrdititis wieder dco Betrag VOn

1000 Dl. 2Ur Fürderuiic der PorzellaiLsammlunu dos Museuuis ribergcbeu.

Ken angemeldete Jahresbeiträge.

In Huiiiiovcr. sowie in unserer NaeldKU-sludl Fürlh liiilien nieh I'fleperkolletricn ^c-

bildet. wie solclie scJiuu in uielircreu Stüdlcu uiil grui'seiu Erfol^ce Ihatig siud, und babeii

sieh mit Anftufen an ihre tfitbOrger gewoudet und deosellten die Untrrstütaning de« Museums
Miif-5 Würuiste einpfuhlen. Diesi-ni freundlichen Einlri-ti u \ >i (Iaiil<rn wir die in liier f<ili.'. ii-

dem VerzetcUuitKie «tebeudcu ^euauuielduiigen in lieii erwöiiuteii Städten, für die wir den

Herreo Pflegern sehr dtnUmr siud, irShrend andere fingst bewfthrte Herren ihre ThAtiglEeit

fortfCHetzt und uns dadurch gleidifitll« die neuen Freunde zugeführt haben, di« wir unten

ans anderen Stäilf«'n Tn-nnen dflifen. Ks wurden anjtemeldel

;

Von Standesherren: Ailnlf Jns.r rfii-t /u Si hwar/.onl>eru'. DurcIdHurhl 40 ui.

Ton wisseniicballlicbeu etc. Vereinen; Breslau. Verein für Geschidile der üUdeiideu

Kflnste 15 m.; Schlesiscber Gontral-Gewerbe-Verein 10 m.

Vom niTeiitllchen Kafisen : Freising. Dist: iktr^rut (siali Id.sfi. t 20 ni.

Von Privateil : Apolda. A. Eupel, Büj-geruuidt«;r, Sui. Böhm. Leipa. l>r. Ignatz

Uackel, Krankenhausarzt, 1 m. Bremen. C. v. Holls, Kaufmann, 4 m ; Karl Meyer, Kaufinann,

(statt bisher Sm.) 10 m. Breslau, v. Horn, LicuL ü. R. und Rittcrgut«l)esit/.er. S m ; liioliten-

lierjr. KiinsOiaiidlor. r» ni. ; Dr. I.nnjre. Ainlssei i I-' :
•, m. ; C. C. Schirm, Landschaftsmaler,

lUm. Calw. Julius Stalin, Fabriiiiuil, iui. Oarmstadt. Dr. med. Arthur liuffiuaun (vuu

1888 an) Im.; W. West, HinisterialsekretSr, Im. Detmold. Pusthuehen. Regiernngsrat,

Sm. Feucht. Grimm, Forsla.^sessor. im. Fürth, iierm. Atlelung im: \. L. Aiisimcher

T^m.; M. S. Ani>liiii . Kaufmann, .Im; G(r. Aures, FalH ikrtitl. Sm.; Alh. Hiicli .Im.; Alb.

Bader, Ingenieur, 10 ui.; Sintou Bär, Spiegelfabriliant, oui.; Gebr. Baumann 8 m.; Gclir.

Baur 6m.; Louis Bcehmann j'm.; Heier Bochmann Bm.; E. Beck, Ptiurer, Sm.; Beeg,

Rccbtsrat. 2 ni. ; Georg Benda 3 m.; J. Hei -inuiiii iOni.: Alb. Berneis .'im.; Jos. Bieruiann

3 m.; Job. Blöde! äOm.; Gusl. Böhme 8 m.: J. Bö.schel 3 ni. ; Marlin Braun 3 ni. ; Karl

Bröl! Sm; Bucher, tigl. Pustmeisler, 3ni.; Bühluieyer, kgl. I'larrer, in Grolsgründlacb

2ui.; Friedr. B)«dil, Bildhauer, Sm.; Oanler A Co. 5m.; Jak. Diokdspttbier Sm.;
.Ins. Dispeker ."5 tn. ; Jos. Eber 3in. ; A. Eber, Lelm r und KaiiliU', 2 m.; M. Kü rniaiin. In-

liaber der Firnui Eicruiaun und Fai>er, SO m. ; iL ilugelbardt 6ui.; l^hii. Kogethardt,

Fabrikbesitser, 6m. ; J. Erdmnnn 2m.; Fr. Famhachm', Kaufmann, Sm. ; O. Fertaeb, kgl.

Laodgcrichtspriisident. 2 m.; Peter Fischer. Lehrer. 2 m.; Anton Fieischmami 20 m.; S. Fleisch*

mann 20 m.; .Max Friedniann 3 m.: J. M. Fnlhürh S m.: G. W. Gei.sclbreclit, Zahnarzt. 3 m.:

Leop. Grüubauui 3iu; Grunewald, kgl. Zeichculeiu-er, 2m; Uciur. Uuuiiiurger, Bankier, im.;
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L. llausinanii & Co. äui.
;

Loo{). lleilbroiiri im.; Hugo Hcincmanu Sm.; MoriU Ui'im>itiann,

EiscuhandlujiK. im.; 14. Heniuienibacb 10 lu.; Uavid llerrmauu 6m.; Moriti HranDuan im.;

L. Heymann S n.; F. Hirthimmn S m.; Josepb Höltaer S m.; J. H. Holuiig<>r 10 m.; FridLr.

Ufirn.srlniili . Ui-auiiic- . 3ni.; Job. HuiiiIihit (statt bisht'r 3m ) K'rii.; Holift-t Kern im.;

iL Kobuät«iUiu 5 in. ; K. Königsberger S in. ; H. Krautheimcr 3 m.; J. U. Kriegbaum S m.
;

Emil Landmann 8m.; Erifat Laun 8m.; Eduard Ley. Direktor, Im.; M. Lfchteiurtldtcr 8 m.;

M. Lii'sor 2 III.; Heb. Löfflcr oiii. ; Gottl. Lßbiier m. : Lotzbock. kgl. 1. FfarnM- und Scbul-

inäpoktor, in ZiriKliuf 1 m. ; Bornh. Löwensohn :i m. ; Tlicoil. Löwi-nsnliii ;l m. : l'uul MuilaiidiT

iOm.; Otto Marschall, Uodblsauwalt, iüm. ; Mobs, Pfarrvcrwoscr, am.; VV. Metz, Instituls-

direklor. 8 m.; Adolf Hidas tm.; Sigm. Horgcnthtu ttm.; Wilh. Höste! 8di.; Morifas HQlil-

hüuHi'r 2 m.; Andr. Nii|cel, Braucrcironvalti-r. Sni. ; Max Nathan 2 m.; Gusl. Noidbardt .Sm.;

Mhx Nf'itbaiier, PrivatiiT, om.; Gohr. Ni'uburgiT 10 ni.; Jul. OlTcnbachcr 10 m.; Max Ofr»'ii-

badier, FacMlensdüeifcrci, 3 m.; Oüswold, Bczirk«iuul8ai>äcssor, 2 m.; Uvrm. OUcusooser 5 m.

;

J. G. Ott« ttm.; Simon Perelis Sm. ; Siegfried Pltanm, Bnokior, Sm.; Brnat Rattelmfliler,

Apolhekor, 3 ni. ; Max Heirbuiann (in Firma Max (!arl KririitrsIi<rvciT ) .im.; G. ISi-nm-r 0 m.

;

Hrch. Itirgeiniann 3 ni. : Max Ilosenberg 2 m. ; Emii Husenthal ö ui. ; k. v. Rücki'r, kgL

Laudgcriditsrat , 6 m. ; Beruh. Sohlmauu & m. ; Job. Jak. Sdundig 10 m. ; E. Schräder , kaiä.

BankTontamif 6m.; Sdmiidt, Pfturrer, im.; I. Sehwuz Sm. ; Emil Schweiler 8m.; Karl

Scgitz !^m.: JnkdJi Spcnr 10 iii. ; Aid. Strnttcl. Knufmann. 3 ni.
;
Lfonh., Strubel, Fabrikant.

S Ui.; Sab. Strobcl, Privati^rc, 3 m.; Strobl, kgl. Poatspexialkasaior, im.; G. Struux 2iu.; Karl

Trümmer, kgl. Bezirksamtmanii , Im.; Beroli. uoil Ktri Ullmami 10 m.; Siegfiried Ulhnaiuif

kgl. Kommer/ienrat. (statt bisher 2 m.) 20 m.; E. Wiedeiimanji Hrn.; Huiil Zcdormunn 2 m'

Sera. Georg Aster, Baumeister, Im.; Gu.stav Bauer, Fabrikant, 3m.; Kudulf Bergner, Fa-

brikant, 3 m. ; houia Uirscit 20 m.
;
Lumuicr, ÜAch uud Kiumuiuger & m. ; £rusl F. VVeUi»flug

iOm.; Morand A Co. Mm.; H«rm. FOrbringer, Fabrikant, 2ffl.; Kindcrmann, Vvrtagslnicli-

hündler. 2m.; Hem. Lubuld, Fabrikant, am.; C. .Mengel, Fabrikant, Im.; Neumerkel,

Falirikaiil. Im.: Hi>rinann Oberländer, Müblenbe^ilzer. S ni. : Knist Seniuiel, Hiltfi-^iitsliesttzer,

3m. Hannover. Aug. BaTse, Baukdircklor, 3m.; Benley 1, Rechtsanwalt
,
Um.; Dr. Bening,

Geb. Regfmvngtrat, 8m.; F.Bertram, Generalagent, 10m.; J. Böekor-Oberst, Rentner, 8m.;
Dr. med. Ludw. Bruns 10 m.: rrii.>rii. Ainls;;( rii hlst at. 10 m.; Dr. Cuuime, Generalanst a. D.,

3 m.; Ad. Domino, Kaufmann, 3 m.; Eyl, Senator, 3 m.; Fastcnau, Präsident, 15 m.: Fee.-<che,

Buchli&ndkr, om. ; Karl Fischer, Ardiitekt. 8 m. ; Arnold Frommoyer 10 m.; Louis Fuge,

Xdbelfabrikant, 6m.; H. M. Gildemeialer, Partikulier, Sm.; Ang. Groüskurtlt 10m.; Knut
Grote. Kolnnial^rt'schöft, 8m.; Dr. Hn^rertinnn. .\i-rt. ,itti.: Unrtumnn u. Hniiors. Fabrik

divjuiachcr Produkte, 10 m.; Uaae, Geb. Begierungsrat und Professor, 20 w.; J. F. lleinichcu,

ObergerirhtaTizeprlsident, 8 m.; Dr. Henrici, Arzt, 10 m.; J. C. Herhold 10 m.: Felix Herzfeld,

Bankier, 10 m.; George liuuget 20 m.; Gebr. Jänecke, Ilufbucbilt ta k<'i l i. :^() jii
; Gg. IL-^sen,

Fai>rikhesitzer. 10m.; Louis Iiiinii-lmaaii , Hoflieferant. 10 m; Kli'iiiralh. Jiisti/.ral. II) in.;

Berth. Körting, Falirikanl, 20 m.; Ferdinand Levio, Fabrikbesitzer, in Gottingen 3 m.; Georg

Lewing, KauAnana, 8 m. ; Liebtenbeq;, BürgenneMer, in Linden 10 m. ; Dr. med. B. Lfittich

3 m. ; Tl. Marwede, Direktor, 10 m.; Siogmund L. Meyer. Bankier, (statt früher 1 m. .^0 pf. i 10 in.;

Muhrhoff, Börgermeister a. D.
,
20m.; B. J. Mühlliarh, Architekt. 3m.: G. Mssle, Direktor

der MUitärversichcruDgsonstalt, 10 m.; W. von der Osten, lieh, iiegierungsrai, 10 m.; Ferd.

Peret«, Bankler, 10 m. ; Pfannensolimidt u. Könne 10 m.
;
Ramdohr, Realgfmnasialdirekior, 8 m.

;

Karl Rochnll . Sriflmhandlung, 10m.; Jak. Salomon 3 m.; v. Sandrart. G> ii( ral der liifan-

terie z. D., ExceU., 10m.; ü. Schaper, .Maler, im.', Sctimorl und r. iievfcld, Buchhäudlcr,

8 m. ; G. L. Schräder, Bnehhlndler, 3 m. ; Otto 8«hnUx 8 m. ; Tb. Sehulae, Buebhiodlor, 8 m.

;

Schüller. Gcneralanperintendent, 8 m.; Sdiuater, Realgymnasialdiroktor, 6 m.; Spiegolbcrg,

Ktinkier, 10 ni. ; OUo Splitter 10 m.; Dr. J, Treumnnn. Chemiker, 6 m.; C. V r i-i/ lOrti.:

Wallhrecht, kgl. Baurat, 10 m.; Dr. A. Windtlcr, Chefredakteur, 5iu. HlldburBhauaen. Sauer,

Rentier, 8 m. ;
Kieser, Rontier, 8 m. HNdatbthi. Tbeod. Knolle, Bankier, 8 m. ; F. Sehultze,

kfL Regierangsbuuneiflter, 8 m.; C. C Wippem, Kaufinann, 8 m. HIrtnhbaro I. Sohlw.

81



— 2S4 —

Ka.<ctiül. Laiidgericbydirektor, Ä ut. Karlstadt. Frauz Breiiacr, Mühlbvsitzor, tu Zi-lllugcii

3m. Kitzinger). V*l«ntiti Buehaer tm.; Osktr ron D(?ii«U*r Sin.; Adolf Kliigra«nn tm.;

J, K1u;;üi!uim :2 III. : Ilfiuricli Lolz im.; Karl Lol/ iwt.: Bcrnli. Sdioidl im.; 11. SU>rii im.

München. Aiigcio .Mayr, Major a. D. . (von ISSs uIm im.; Dr. med. Sohwoitzcr .Sin. 4i pf.

Nürnberg. Kiuubach, lugeuieiu*, im.; Schuiidt, lugcuieur, äiu.
;
Wcrucr, Kaufui&uu, diu.;

Zeller, Infenieur, Sm. Otatbriok. Dr. Höne, Oberldwer. Sm.; Or. Aufc. ifeyer, SaiiitfttB>

rat. .S ra. ; Franz M»>yor, Oberlehrt'r, Sm.: Dr. Stilve, Gynina-sialubcrlchror, im. PIlMM.

Avtiiuiiiii. Rcnliir. (im.: v. Kusc. Landgcricht!S|)rn.<<id(M)t und Justizrat, 3m.; Kud. Gösniann,

kaufuiHiiii. im.; Fritz Gräbc-r, Kaufmann, im.; Härtig, Übcn»ti>U(*rinäpcktur, im.; F. A.

Hempel, Kauftnann. Sn. ; Fnu Ottilie Hoffinanii Sm. ; Fr. Moritz KOhler, SemioArober-

U'lin-r, im.: O. J. Kölilcr. RialHdiulotHTli-hrer. ftti.: I.cnncr. ScniinoroltcHchrcr. f -r
:

Lcupold im.; Hciuricb Mcutzner, Kaufuuuio, im.; Wci^ilog, Uiakonus, 2iu. Stailtsteiaacti.

Karl Weib, kgL Rentbeainter, Im. $t«te k Mlnikwv. Glvuniiig, Kaufinann, Sm. Tkal>

iMiag. Murr, Privatier, i m. ; Faul ElUnger, a|ii»'. Bader, i m. Wiesbaden. BerKmano, Ver-

lagsbuchhiiiiillir. 5m.; C. Dudt-rstadt 10m.: Frhr. v. FticrMiiii. Oberst, im.; Dr. FrcudtMi-

Uieil, Sauitälsrat, 10 ui.; Tb. Gtf»vrt, UentuiT, lUui.; v. ileydebrandt und der Laisa, Geb.

Bat, Excel!., 10m.; Dr. Ibell. Oberbflrgermcigter, Sm.; Dr. W. Kalle, in Bibrieh 10m.;

Baron v. Knoop 15 m.; Frau .\. I-aiii; 10 ni.: Dr. Lt-nz. Oberstabsapüthckor, .Im.; Dr. Müller,

SaiiitrUsrnt. "J nt : Graf v. Scik.iidorff, Legat Ion.« rat .

" m. ; R. Wieuckc 10 m. Zwickau. Jul.

Friedrich, Kaufmann, Mm.; Dr. Homiig, Aecbtsanwalt, in Anuabcrg 1 tu.; Lohsc, Scbulrat, iot.

Durcb Hcrru Karl Grafen v. Sei nn heim in Snnching ist nunmelir da>j Grabmal

des Ludwig Grafen v. Seiuaheim, f lo91, iu der Weise wie auf Seite da. Bl. in den

üiiunmem Januar und Februar da. Ja. anfeireben, in unserer Kirelie vor dem Hoebaltare

anr AufsteUoug gekommen.

Grosaenhaln. Richard Zschülc: .\iis;;i(:rnbene Sporen, IS. Jahrhundcri. - Karla-

ruhe. Seine Kgl. Hoheit der Grolsberzog von Baden: Medaille mit dem Porträt .

Sr. kgL Hoheit des Grorahantofcs Friedrich, FicblemedaiUe, Heidelberger JubiliamamodaiU«^

^aturforscberversainmlungs-.Medaillo. — Kempten. .Martin Leirhtlc : i49 römische Münzen,

±6 Brakteaten, S byzantinische Kupferniüozen, Münsen und Denkmünzen europäischer und

aufscreurop&ificbcr Stauteu. — Mainz. Dr. Friedrich Schneider, geistL Rat: Zwei Gips-

abgOaae ron girtiacheii SeUaAatdnen aua dem Dome lu Mainz. — Mlnohm. Vermiditma

der Elise West? elberger, Hauptmann.';;;attiri : Verschiedene (M-ru tiMi und Aquarelle,

gemall von dem verstorl>enen Hauptmann Wcsaelherger. — Niederiösanitz bei Dresden.

Profbaasor Dr. R. Steche im AuArag einiger Freunde dealfnaeoma: GcdAcbliHamedafUe lur

800 jährigen Juhfllfeier drs Hauses Weltin - Nürnberg. Georg Ba u er eifa, Lehrer: Tschako

eines bayer. Bürgern clirlicutriinnt.';. Fr i i'd ri Ii F al k t- nst örfo r, KmifmHnn : BruchstOck

eiues tbüucrncn, mit Bildnissen gescbuiücktcn Gcfälsc.s (^KreuJsener Fabrikat j. Georg Ley-
kaul; k.b. HoflitahlwarettAibrikant: Sechs Solinger Sibelklingen, 18.—19. Jahrhundert. —
Nasadorf bei Wien. Ad. Bachofen v. Echt: Genealogisch -heraldische Medaille auf die

Fiimtüi* Hachoveii. — Rothenburg O. d. T. August Leifs. l'hrmarher: Rinr Schwarzwälder

ütir, neun Ta^chenulirtverke, deuLscben, eugiischeu und schweizerischen Irs^trungs, ein

Wecker neuer KonatrukÜmL ^ $titl|«rt. Stadtverwaltung: iubtUumsmcdaille auf die

iltjUir. Regierung KGntg Karls.

Einmalige MdgeaolMinke.

Brmeii. Ungenannter 10 m. IOtiin|M. C H. Krauts 5 m.

Zvwubs d«r Sammlniigtn.

XiBft- niid kttltaiigMddcktlielio SmoiI

t^esch enke.

ilnngmi.
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Ankittfe.

An dor Spitze des Blatlo.s liubon wir dos Ankaufes der Firili. Sulkowski.scheii Sattiui-

luiig iiedactit, dio eine dor wichtigsten und grorsnrtigston Bt'reicherungen für fast alle Abtei-

lungen duä Muäeuniä briugL. Ein Verzcichuid der Stücke denken wir tu ciuer der uäcliüten

KunmiGni d«. Bl. m Iiriiifeii. Auberdem siiid nacluteliciide Stücke kiuriieli enrorban wer«

den: ein rrtniisflier Dolcli. fränkisrhc Wiiffen. ein mittelalterlichi*s Si-hwcrt. nipsabgüsse von

zwei frühmiUelaiterlicheu Skulpturcu iu Rcgeusburg, setsha Punellauiigurcu (Höcbster Fabrikat).

Numiicbr wird freilieh in nftehster Zeit du Veneichni« der Ankiufe, dai ja in den

teilten Jabren mitunter rccbt eifreulicbe Nacbriehten zu geben hatte, sehr niager werden,

nachdem fast aUe Mittel so lan^rc für die Tü^'un«; der SdiirM atifziiwendeu sind, ihr rwn

Ankaufe der Sulkuwskiftcbeu Sammlung uufgeuommen werden niufste, hi» dicäc abgetragen

ist. Von freandlidien Gaben, die uns tu diesem Zwecke werden, wird also in ntckster Zeit

die Weiterentwiekeinnir obblngen.

Knpfentle1i]»l>|]t«tt.

Gesche nko.

München. Vermäcbtni* di^r virstorbcnen Hauptmaimswitwe Elise VV'osselbcrger

:

Zwei ßU. Uaudzcichiiungen vun Hutuiuler Seele: Frauxosen uud Österreicher, 1796. Sech«

Handseichnuncen : Skiawn aus den Feldzflgen in RufsUnd 1807 und 1811, drei Aquarelle:

Ansichten von Ingolstadt ISIS, von Lieutenant, später Hatiptniunn WcsscllKTgcr. Verschie-

dene Flugblätter des 18. uud 19. Jahrhunderts. Sieben Stiebe und Lithufraphien de«

19. Inhrbunderts. — NOmbefQ. Bert hold, Kauftnann: Fransfisisehcs Fingblatt ron 187071.

6. Förster. Kauftnann: Grundrifs der Stadt Nürnberg ron Fem bo. Ungenannter: Kon^

volul von Auschuitton von Zeitungen. Photographien u. s. w. l'i Bit. Skiz/i ii iler Nnrnln rgor

Burg Tun Wilder. H. VVallraff. stSdt. Architekt : Uaudzeichuung von Job. Bapt. Kluse. Ribnitz.

A. Brait, Photograph: Photograpbieen von sechs Gemilden im Cborsaale des ehemaligen

Klaraklosters dortselbsL Wien. Aiiolpb Joseph Fürst /.u Schwarzenberg, Durehl.:

Sechs Portnlte von Ahnen <\v<. (iurcli). Herrn Gestbenkgebers in Kupfersütli und Litho-

graphie, Ii.— 19. JaJu-buuderts. Furlrat des Fürsten Juhaun Christiau v. F^ggenberg, Kuplcr-

stieh. (Die Kupferstiche sind neue AbdrOeko der im fQrstl. Zentnlnrdiiv« aufbewahrten

Originalplaticn.) WinMnbtMW (Württeniberf). A. Holder: Abbildung des Wuunenslein-

turms, Lithographie.

Ankiufe.
Mflnchener Ablnlhbrier ron 14SS, Holstafoldruck. Hntenjagd ron Virgil SoUs. Sigis-

mund Feyerabend, von Jost Animan, Aiuir. i. Fünf Ell. Reiter und 17 Uli. Solilnten von

U. Ulrich nach Paul Mcyr. Acht Bll. ciuer Folge von Juwclengehäogcn vou Haus CuliatirL

Anonymer Omamentstich mit Vorlagen fttr gravierte Bucluchlielsen, um 1600. Vier Bll.

Ornanieiii.-^tiL'lir von Wüst, vier Bll. desgL von Gribeltn, swei Bll. Ansichten von HOnehen
und liyiupheiiburg nacli Beiotto.

Bibliothek.

Geschenke.

Aifabiro. Adolf Buff, Stadtarchivar: Den., Wendet Di^rlcb. 8. Sondorabdr. —
Bastbsrg. Dr. Fr. L>Mtsrluih, Vorstand der kgl. Bibliothek: Ders., Führer durch die kgl.

Bibliothek m RiimluT^. is^si). 8. Berlin. Dr. Ilax Hermann: Ders.. .Altrrpchl v. Eyb,

ein Bild aus der Zeit der deutscheu Frährenaissance ; I. Teil. 18S9. ü. A. v. Hcydeu,
Historienmaler: Ders., BItttw fBr KostHmkunde etc.; n. F., neunsehntes Heft. 1889. 8.

K ö n igl. K unst gl' w r rliiMii ii.s (m: 1) Auleilung zur B''iiiil/.iing der Bililiolln'k di-.-* Kunst-

gewerbe-Museums. 1889. 15. - ' Breslau. KgL Rcgicruugspräsidium: Die Kunstdenk-

m&lcr der Landkreise des Reg. -Bezirkes Breslau; IL Bd., 4. (Schl.-j Licfg. 1889. 8. —
GaiML Bargermoisteramt: Berieht Uber die wiehtigsten Zwoig» der VMnraUnng 4er

Rcsidenzslndt V.ai^sel . 1H8288 bis .. 1885 «6. 1889. 4. — CincInnatL Cincinnati-

Museuni-Associattou: Eigth annual repurt for tbe year ending Deceiuhor H. 1889. 8.
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— Clev«. P. Schröder: Den., Sumenias Ctireniis. 8. Sondnabdr. Oanwladi E. Wdr-
ner: D. rs . itll<;riricine ('bereicht Ober die Geschirblf t r Geliiefi' «Ics Odi rnvalilcs . der

Bergstralso etc. 1889. 8. Souderabdr. — DMAMMhingea. ürorBbcrzogL Progyju-

nasiuiu: JalireübiTicht f. d. SdHiQ. ISra.M. 1889. 4. BiningOT, tvmüe rOmiicber MOmea
im Groflibenogtam Baden; UI. 1889. 4. — DrMdta. Dr. C. F. W. t. Gerber, kici. säihsiticher

Ki;11'i-!n!!iistpr, E.x/oll : Piwc ii. KrniiHch, l'rkiindctihtiph elo. ; I. Abteil., II. i8S9. t.

—

Eger. Aiois Jobu, •SdirifläluUer : Dero., Jaliresbcridil über die neueste Litteratur des Eger-

land«s. 1889. 8. — Ellwafffea. Frau Prof. Kor«: H«fl8iMbes Wtppenbnch etc. 16CI. 6.

H. Steinhart, ObcramtApflcger : iiäveckcr, Chronika u. Beäclu'cibuug d. Stidtc Calbe, Acken

u. VVntitzIcItcii lAc, 1721. 8. — Gotha. Lebcii8vcr«ichcrung8baiik fnr Dcu l«ch I a n d :

Sechzigster itechtiusdtaftiibencbt eic für im Jahi* 1888. 1881). 4. — Hamburg. Muficuni für

Kunst nnd Gowerbe: Beriebt el«. für das Jahr 1888. 1889. a — HtlMVer. Habnache
Buchhan dl uag: Mununicnta Geruianiae histonca, AusKabe Kr. 1: Scriptore:«. toui. XV,

pars 11. 1888. s. Miinmiu nio ( W riiiaiiiae histurica ... Scriptoruiu rcruui Merovtntricnrtim lomiis

II. 1889. 4. - Hocb-Paleschken. A. Treichul, Guläbeäitzcr : Derä., llciäig- auch St/einlmutuag

bei Ermordeten oder Selbstmflrdeni. 1889. 8. Soaderabdr. Dora., botaniache Kotiaeo; IX.

1889. 8< Sonderabdr. Dcrs., vom Binden in Westprcufsen. 8. S<m! ; Inlr. - Iglau. K. k.

St aats - 0 bergy in nastu UI : >'edwcd, Pcrikles etc. 1889. 8. — Jena. Gustav Fischer,

Verlagäliaudluug : Bau- uud Kuustdcukiuäler Thüringens; Ucft V: Fürsteuluiu Scbwane-

barv-Rudoialadt 1889. 8. — Kartenhe. Malerinaen-Sehnle: Lehrplaa etc. 1888. 8. —
Kiel. Gnevkow und v. Gellhorn. Verla^rsluuiihiuidliinfr: Hu.sTlmn. filior prähistorische

tiowubc uud Geepituiaie. 1889. 4. — Kttlo. J. F. Bache tu, Buchdruckcrci und Verlagatiand-

handlüuirt Cardauna, Konrad t. Hoataden, Enbiaehof von K5bi (1288—IfBl). 1880. 8. Dera.,

Hogesten des Kölner Krzbischofe Konrad v. Hoataden. 1880. 8. Sonderabdr. — Lahr.

G rnf h prz n i. G y iii ii as i ii rn : Jahresbericht etc. für das Schuljahr 1888 89. 1889, 4. —
Leipzig. Dyck sehe Buchhandlung: Gescbichtschreiber der deubschen Vorzeit. Zweite

Oesamtaiugahe; Bd. 1—XXIi. 1878—1889. 8. E. A. Seemanna Verlag: r. Heyden, die

Tracht der Kulturvölker Europas vom Zeitalter Homers bis r.uni Beginne des XIX. Jahr-

htmtleris. 1889. 8. ~ Lemgo. Dr. .\, Jordan, Gymnasialdirektor: Ohly, Königtum und

i'Ui-stuu zur Zeit Heinrichs IV.; 1. 1K8U. 8. — Lohr. Häuloiu, überamtsrichtcr : Die Latein*

adiule in Lohr in den fDnfltif ersten lahren ibrca Beatehena 1898;S9 mit. 1887,88. 1888. 8.

Periodische Blättvr für die Mitglieder der beiden historischen Vereine des Kurfürstentums

und des Grolshentofrluins Herbsen; Nr. 1—2i. 18W 1851. 8. — Ludwigahafen a. Rh. Pfälzi-

sche Handels- und Gen erbckammcr : Jahresbericht etc. für das Jahr 1888. 1889. 8.

— Melk. K. k. Obergymnaaiam der Benediktiner: Kataditbaler, aber Bernhard Pea

und dessen Briefnachlal's. 1889. 8. — MIes. K. k. S t aata-Obe r gy ni na s i u m : Ludwiti. der

bildliche Ausdruck bei Wulfram v. Kschenbuch ; 1. Teil. 1889. 8. — Mancbberg. L. Zapf:

Ucrs. , eine Kanzelrcde in Münchberg vor zweihundert Jahren. 1889. b. 4. Dera., ethou-

grapblaehe Auftaabmen dea nordfiatUehen Oberfrankena. 4. Soaderabdr.— Nlnebeii. 6. H irtha

Vorlnjr: .Mristerholm-hnitte auf vier Jaliilminlorton ; Lfj;. IT IV. 1H89. 2. Amnion, niprnt-

liche Abbildung des ganticeu Gewerbs der Kaufmaunschaffl etc. 1889. Imp. 2. Kdwund
Preib. v. Öfcle, kgl. ReichsardiiTiaaseaaor: Deri., Ober ein von Arentin lienfititea Schrei»

ben dea Papstes Clemens V. an König Albrecht I. 1889. 8. Sonderabdr. Hermann A.

Schumacher, kais. deutscher Ministerresident z. 1).: Üers.. die aimrikanisc fien l'iiterneh-

muQgeu der Augsburger Welser, ISiS»—1541. 8. Sonderabdr. — Münneratadt. K. bayer.

Studienanatalt: Jahrcfbcricht fOr daa Studie^fahr 1888-89. 1889. 8. lacob, Materialien

anr Einübung der lateinischen Syntax : II. Teil. 1889. 8. Jos. Würdinger, Ober.^tlieul.iiant

11 !» Des Lütil. Främk. Oeyses . . I'oi'iial-Tatcnt wider das. . Ikitol Gesindel. 174ti. 2. —
NeuBiarkt i. 0. G. Marschall, kgl. Itektor : Dera., die bayerischen Landrälc und die

Realaehttlen. 1889. 8. Sonderabdr. Die VerblltniaBe der baymiachcn Reahchulen. Denk*

schrifl etc. 1889. 8. Kgl. Realschule und gewerbliche Fortbildungschule.'

JabreabericbL etc. f. d. Scbu^ahr 1888.89. 1889. 8. — Nttrtllnian. G. H. Beckache Buch-
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bandluuf: Da« Reitbsgeaetx, bebr. dii* Fünorgc fBr Beamt« und Personen des Soldaten-

Standes iiifuI((o von HotrieliKunfalleii. Vom lo. Mnrz 1886 188*5. 8. — Nürnberg. Joh.

Gultiuaun, Privatier: Meyer. Ster<-iunetria sive «liiiicnKlo soli(l(»niui etc. IPiTK. ii. Uan-
dol8> und Gewcrbckauiiuer für Mi ttu Ifran iieu : Jalircfibcriclit etc. 1888. S. Stidti-

scbc UtndelsBchule: Jahmbericbi etc. f. d. Sdiulj. 186B8». 1889. 8. Hagen, Bilder u.

Zflire au.s NflnihiTps Geschichte etc. 1889. 8. Hartiiiann, Rcchtsnüwalt : Clvveriii8. introdiic-

lionett in uiuver&uui ^eogrHphiaui . . . Liltri VI. 1717. 16. Balde, Fuetuu. Du Vaiiitale

Hundi . . 1659. 16. Jul. Held, Reserve -Sekondlicut. i. iL b. 14. Inf.-Re(riuicnt «Hertog

Karl Theodor«: Bibel von 16.H6. i. (jK- Lchiuaiin. qu. kgl. [.ainlKCt iditäiisseäsor : Codex

Juris Bavarici Judipirtrii. Ue Anno. M.D.CC.iiii IMK'i. IhlTtiT. Lrliiluiili des <^t^mciucn

deutschen ätrafrocht.s. 18S7. ü. Bayer, Vortrüge über den |(eineinen Civii|)rozelä. 1858. 8.

Staodiiifer, da« GeaeU vom 10. Novetnbpr 1R61 , die RiafDhrung de« Strafprozelkbaebea . .

für das Königreich Bayern betr. 18r>:2. 8 ProzefsordnunK in bArgerlichen HocblHslireitig^

keiten für das Königreich Bnyerii. 1H6J>. 8, .M n \ i in i I i a n s- H e i I u n s ansl al t für «rme
Augeukrankf : To. Jahresbericht etc. vuui Jahre 1888. 188U. 4. Joh. Fhil. Hawsche
Buehb. (C. A. Braun) : Die Nflrnberger Lutberfestopiellafe auni Beaten der Reatanriening

der Sebalduskirche. 1888. 8. Carl Schräg. Hofbuchhändler : .\ltin«li!«che Metallgefäfsc aus

der Sammlung des bayerischen Cewerliemuseuuis. 188tl. h. 4. Kee. Wanderungen durch

das alte Dürnberg. I88i). 8. Ders.. Führer durch die St. Jakobskircbc in Nämborg. 16.

Führer dufch Homberg. 1889. 8. Dr. Volbcbr: DUthey, müitlr. Dienatunterrieht fllr ein-

jährig Kroiwilli^'c elc, I8S3. In.-ti uktimi über das InfuntiTii'uo« rlir M. 71. 84. nebst z\i-

geböriger Munition. lHÜti. b. Weifshun, Dieusluulorricbt des Infaulerie-Ucnieiuuu. 8.

— PIraniMt. Kgl. ReaUcbttle: Erster Jabreibericht . . f. d. Sehiüj. 1888 89. 1889. 8.

— Prag. Kunst gew erblicbes .Museum der Handels- und (iewer bekam ui er:

Bericht efc. . . frtr liüs Venvaltungsjahr 18S8. 1S89 s. — Rastatt. G r o fsh crzo g I. Gym-
nasium: Jahresbericht etc. f. d. Scbufj. 18888ti. 1889. 4. — Regeaaburg. Kgl. alte«

Gymnasium: Jahresberieht fOr 1888 89. 1889. 8. Steinberger, Ödtpus . . 1889. 8. Kgl.

neues Gymnasium: Jahresbericht elc. für du.s .Scliulj. 1888 89. 1889. 8. Wimmer. Kaiserin

Adelheid, (Irrnahliii (tffos I. des Grofsen. 1889. 8. W.Schrat/., k;rl. IU';iicriiii!rsp'!ri8tralor

:

Eiuleiteudes Gutachten des Kegensburger ürztlichen Kollegiums an den Kut aildu über die

ApotfaekerordnuBg, «rstettet 1848. 1869. '8. Sonderabdr. Den., ein Ausflug d. histor. (Regensb.)

Vi<roiiii>. ISSi'. -2. Salzburg • l'i uium Borromaeum: Vogl. Flora diT rmtiolnuig

SaLiburgs; Forts. 1889. 8. — Schwabacti. V(»lkmar Wirtb, kgl. Pfarrer: Ders., Borlhulumäus

Dietwar, Leben eines evangcl. Pfarrers im frfibcren markgrlB. Amte Kilzingeu v. 1IE9S— 1670.

1887. 8. — Stattgart. Kgl. WfirUcuibergiurbc Ärchivdiroktion: Wirtembergiflebes

L'rkunili'iilnu'li : fünfter Batni. ISSJi. Die bürgerlichen Kolle^rieii (Irr Ifntipl- tind

Residcuzsiddt : Stuttgart 1864—1889. Festgabe elc xur Feier des füiifund^wauzigjährigen

Regiemngsjttbiläums Sr. N^j. de« Königs Karl von Württemberg. 28. Juni 1889. i.

Tnwtenau. K. k. deutsche Staatsoberrenlschulc: Schatzmaun. Schillers .Macbeth nadl

dem englischen Originale v.T^'lirhi it. 1M89. 8. — Troppaa. K. k. S ta al s- G ym na si u m :

Krawut^cJike, quibus tcmporibus Huratiums tres priores cariuiuuai librus edidisse veriai-

milfimom sIt . . 1889. 8. <— WteR. K. k. akademisches Gymnasium: Jahresberiebt

Cte., für das Sdiuljahr 1888;89. 1889. 8. Q. v. Leitner. k. k. Hoflrat: Cbersicht der Saiam-

luniren des k. k. Drerosmuseunis 1SH9. s. Wlnzerbausen am Wunnenst<>in : Aug. Fr.

Nalh. Holder: Ders, der Wunnenstein. Geschichte uud Sage, oder was uion vou Wuunoa-
stein weib und Ober ihn sagt. 8. Ders., FOfarer durdi die Gq^d des Wunnenstein und
uuiliegendes Gebiet. 1887. 8. — Würzburg. A. Stubers V erlagsbu r )i )i a ii d I u n g: Koscdp

tbal. Geschiebte des Gurichtsweseoe uud der Verwaltungsorganisatiou Badems ; Bd. i. 1889, ft.

Tauscbsefariften.

Basel. Kommission zur mittelalterlichen Sa fii m I ii n : Bericht ctr. Tl Febr.

i889j. 8. Universitdis-Bibliothek: Ajuerbacbioruui epistulac muluae Bunouia ei



- 228 —

Bnsile« data. 1888. 4. Binz, zur Syntax di-r lms.-lstttiitisili« n Muntitul. 1888. 8. Gcfsler,

Beitränc*' zur GcscIiichU- «i'-r P'ntwicklung dvv nt'uhoclidcutsi-h<'i) Srhrif1sprnch<" iii Basel.

1888. 8. Bericht der Realscliul.- zu Basel; 1887—1888. 1888. 4. Bi-riclil ül)«>r dan tiymuasium

io BmcI; Schulj. 188888. 1889. 4. — BfrHi. Kaisarl. sUiiat. Amt: SUtiatiaehM Jahr-

liu.li für das deut.srhf Reich; zehnter Jahrg. If^SO. tss9. S. Gesellschaft für deulscbc
Fhilolugie: Jahresbericht etc.: zehnter Jahrg., i»HH. zweite Ahteilung. 1889. 8. Uni-
versitüt: Altmaiui, das BcneficiuDi cooipeteutiae. 1888. 8. Beckmann, das uiillelaltcrlidie

Frankfurt a. M. ala Schauplats vod Rcieha- und Wahltagen; I. 1881$. 8. Brojraifc, der Proseb

gcfren HimiiIi. Düiiki limiiii) : 1. Al).><clin. 1889. 8. Chronik ili-r Köiiijr Friedrich -Wilhehns-

Uuirersilät zu Berlin für dud Itccbuungsjabr 1887, äti. 1888. 8. Curtiuü, Ucde zur Gedäcbtuie-

fcicr St. Haj. . . Kaisera und Kdnifcs Friedrich . . 1888. 8. Dora., R«de am Geburtstag

Sr. .Maj. des Kaisers und Königs . . 1889. 4. Gerhardt. Heilkunde und Fnanzenkmutr.

1888. 4. Heck, zwei Beiträge zur Gtsrliiihti* der '^rnfsfii Havcrei. 1889. '8. Hellwig.

Uuleriiucüuugen über die ^'auieu deä nurdhuuihri.schen Litter Vitac; l. 1666. 6. ilübner, die

Dotaliones p«st obitum . . im alteren deutsehea Recht. 1888. 8. lasberner, inier Sqr^Eoni

Caryandensem el HiTodutnm (juae .sit ratiü. 1888. 8. Jessen, |iroIeguniena in catalognm

Ao«r«nautornni. 1HS9. S. KuUiriJUin. die Hrzir'hiiit<ren de.< Königreichs Burgund r.u Kaiser

und Keich vun Heinrich ili. Um auf die Zeit Friedrichs 1; I. Tl. 1888. 8. Kühler, du:»

Verbiifatis Kaiser Friedricha II. au den Pipateo aeiaer Zeit mit ROduiebt auf die Frage

nach ili t Entstehung des Veniichtungiikanipres zwi.scli' n K i i i luiii imd l'Liii.stturiK I8S8. S.

Köhuckv, Wibcrl von Raveuua (Pai>äl Cleiuen.s llLj. Iö88. h. kret7,sdiinar, dio Furuiular-

bflcher aua der Gaozlei Rudolfe von Habsburg. 18^. 8. Krieger. i|uibua fonttliua Valeriu»

Haximua usus ail in eis exeuiplis enarrandis, quae ad priora reruni Bunianarunt tenipom

l)cr»inent. 1888. 8. Kruuddiulz, Samniten und der Deutsche ünli ii bis zum Frieden aoi

Meinu-Sce. 188U. 8. Levy, Bcilrä|[o zum Krivgsrecbt im Mittelalter, insbcäuudere in den

Kämpfen, an weichen Deutachland beteilig war. 1889. 8. Lövinson; Beitrüge aur Ver»

fa«sangSg*'«ichichte der Wc8trali.schon Reichstifl.sstädte : I. T. i666. 8. Lyskowski, die collegia

Tcmiiorum der IirtuK-r. I*<SS. s Natidc . deutsche städtische (Jelreidehandels - Politik.

1889. 8. Opet, frünki.sches W eiherrechl. 1888. 6. PeUjrtidorff, Beiträge zur Wii-Uuchafb-

Stouer- und Heercagvacbichte der Hark im dreibigiihrigen Kriege. 1886. 8. Prowe, die

riiiiinzverwaltung am Hufe Heinrichs VH. während des Bünierzuges. 8. Schwenduer, Rede

zur Gedächtnisfeier König Friedrich Wilhelms III. ISSV % iiiul T wclfirc akademische

Gclcgeuheil&schriftcn. - Bonn. Voreiu vuu Altcrthumsireuudeii im Uheiulaudc:
Jahriiftrher etc.; Heft lixxvii. 1889. 8. — iraiM. Crcvrerbe-Huaettn: Bericht ele. für

d. J. 1889. 1889. 1 — Breslau. Verein für Geschichte und Altertum Schlesiens:
Zeitschrift etc.; 28. Bd. i88t). 8. Cudex diplouialicus ÜUesiac tHc ; XlY.Bd. 166^, 4. Grutcfend,

Stammtafeln der acUcsiacben Forsten bis nun lahre 1740. 1889. L. Grflnhagen, Wog-
weiser durch die schlesischen Geschichtsquelleii bis zum Jahre MiHO. 1888. 8. — BMlm.
Uistor. -st tttist. Siktion der k. k. niahr.-schles. Gesellschaft zur Beförderung
des Ackerbaues, der ^atur• und Laudeskundv: Gcueral-Kepertorium zu den

Publikationen ..von 18S1 bis Ende 1888. 1889. 8. — ClMmilti. Verein fQr Ghemnitser
Geschichte: Fesiscbrin zur achthundertjahr. Jubelfeier des Herrschaflshauscs Weltin. 1888.

8. — Chur. H i st or,-a n t j q u a ri sehe G i s c 1 1 scIm ft von Grnuhünden: XVIH. Jahres,

hericht etc.; Jahrg. 1888. 1888. 8. — Oanxig. rSaturforächeudv Gesellschaft: Sdirifteu

«te.: II. F., siebenten Bandes sweRea Heft 1888. 8. — Dannttedt. Verein fQr Erdkunde:
Notiablatt etc.; IV. F., 9. Hen. 1888. 8. OonauescMagen. Verein fflr Geschichte
und Naturgeschichte der Baar und der a ii g r >• n z e thI c n l.a n d es t c i I c : Schriften

etc.; VU. lieft, 1889. 1889. 8. — Dresden. K. süchs. AI t erth u m.n- V e r eiu: Besdu'eibcude

Dantelluny der llteren Bau- und Kunstdenkmiler dea KOnigreidiB Saehaen; 11. Heft: Amts-

hauptmiinnschaft Zwicknii. I^^SO. S. Direktion des .slntinl. Hurcaus des k iirhs.

Ministeriums des luucru: Kalender und stalist. Jahrbuch auf das Jalu* 189U. 188k^. 8.

— Elberfeld. Bergischer GeaebiehtSTorein: Zeitschrift etc.; 98. n. 24. Bd., Jahrg.
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1887 u. 1888. 1887 u. 1888. 8. Fistschrifl i-ff. 1888. 8. Croii-lius . Briofi- von Jotmiines

Hagdebui'K L'tc 1889. 8. — Erlangen. Phyüikaliäch -uioduiiu&clie Soxiot&t:

Sibnuissbericht« ele. 1888. 8. — FruHiflirt a. M. Freies dt^utsehes Hochstift: Katalog;

ilcr Ausätrllunu KiiiifiTSti* ln" uiul HoI/,scIiiiitlf von Allir. Dilror aus (Irr II. A. Coriiill

d'OnriUe'«chei> Satutuluiig /.u Frankfurt a. M. . . Mai — Juni. I8b9. 8. — Frailiars. Alter-

tumaTerein: Mittcilnngfii etc.; 25. Heft, 1888. 1889. 8. — Freitarg 1. Br. Kirehl.-

hist. Verein rar Gci^chichtc, A llerlunisk uti de und c liri.s 1 1 1 1 Ii ' Kunsl iler

Erzdi/'irfSf Krtihur«: Diözcsun-Aivhiv ((..: 20. Bd. 1889. 8. — Görlitz. Obcrlau-
gitzische Gfäcllscbafi der VViäticnschal'tcu: Mat^aziu vlc; 65. Bd., 1. UefL IS6Q. 8.

— Srtt. Steiermlrk. Landeamuscnma- Verein kJoaiin(>am«: UI. Publilcatioii.

1880. 1. VI. Tbltitkeitab«Ticlit etc. 1889 4. Stolcrmürk isolier Verein zur Vür-
Aornuff der Kunst und I n ihi .< 1 1- i « : Itii )icn!<chuft.s-B*Tiflit elc. ülier das XXIV. Vcnüns-

jahr 1888. 1880. 4. — Greifswald, l ii i vors jtäl: Verzciebuis der VorloÄUugeu iui Wiutcr-

halljalir 1889—90. 1889. 4. — Ktlii. Mialoriseber Verein fflr dvn Nieder-
rhoin. i n s Insu m! < r r die alle Erzdiözese Köln: Annalen elc; 48. u. 49. Heft.

1889. 8. -- Kopenhagen. KouKel. Danske V i d en sk u be r nes SeUkiib: l'ssiiii; Phratri-

Bcslutninger fra Dekcleia etc, 1889. 4. Sociclc royale des autiquaires du ^ord:
Jfänoirea etc.; nonr. air., 1888. 8. — Kroiiatait. Aiisaeliars lur Herauafabe
8l ii d t i s eh f^r G h i c h t sq n i'l 1 ii : (Juolli'n zur Gesrhirhtf^ der Stadf Kronstadt in Sieben-

bürgeuj xwciU'r Band, löütf. 8. — Lalbach. Muscalverciu für Küruthcu: 3litlboiiuBgen

etc.; zweiter lahrir. 1889t. 8. — Lelpzifl. FQrstl. Jablonoiraltiaefae Geaeltaehaft:

Jalireaberii lit dr. April 1888. & Statist. Amt der Stadt: HittiiciluDKeD otc; XXI. Heft.

1889. 4. UnivcrsitKt: Per.>iiinnl - Verzeiflniis für das S<jninier- Semester 1880 Nr HJ>. 8

Verzeichnis der Vurlcsungeu im Wiulerlialttjabr 1889 90. 1889. 8. — Leutachau. I nguri-

aeher Karpathenrerein: Jabrbueb etc.; XVI. Jahrg. 1889. 1889. 8. — Linz. Mnaeum
Fr an ci«co- (' II 1(1 1 i II 11 III : VT. Berirbt etc. und 41. Lieferunjf der Beiträge zur Landes-

kunde von Österreidi n. d. E. 1889. 8. — Liibben. >' ied e rl an si t zische Gcsell-

scbaft für Anthropologie und Urgescbiible: Milthi-ilungen etc.; V. Heft. 1889. 8.

— Ubeek. Hanaiaeber Gcschiehtavt^rKin: Aebtsebnter Jabreal»eri«ht elc 1889. & —
Luxemburg. Iiislitul I i i'nibourgeois: Puldications de la section bistnri(|ne etc.;

vol. 40. 1889. 8. Meiningen. Hcnneb. o It ertu msforsc hender Verein: Xeue Bei-

träge etc.; 6. Ifiefg. 1889. 8. — Montauban. SocieU* arcbeoiogiquc de Tarn-et-
Oaronne: Bulletin etc.; t. XVI, aan6e 1888, 4ine trimestre, u. t XVII, annte 1889,

iT trimestre. 188S u. ISSO. S. München. II i s t n ri s i- h e C n ni mi ss i n n l'ei der kgl.

Akademie der Wisseuscbaftcu: Allgemeine deutficbc Biograpbic; 28. Bd. 1889. 8.

Die Rocesse und andere Akten der Hanaetag^ von ltS6—1480; Bd. XT. 1889. 8. Hiator.

Verein von Oberbayern: Archiv etc.; 43. Bd. 188^ u. lsS9. 8. — Neuburg a. 0. Iliator.

Fil iai verein: NetilnirtriT K(dlektniie('ii-I5lal[; .Taliru- iJ^SS. 8, - NQrnberg. Natur-
historiache GcsellHcliHfl: Jatiresiienclit etc.; 1888. 1889. 8. RevaL £bstländi»cbe
Lilerlrisehe Geacllaebaft: Beitrftge ctc,; Bd. IV, Heft 2. 1889. 8. — Riga. Geaell-
scbfift Till- Geschichte und Altertumskunde der 0 st seepr u v i n z e n Hufslunda:
Sitzun^slierirlite etr. uns dem Jahr- ISSS. 1S89. 8. -- Schmalkalden. Verein für Henne-
berg i.<*c he Geschichte und Landeskunde: ZeitschriH etc.; VL Suppleuient^beft.

1889. 8. — Stoekhtln. KongL Vltlerhvda Hiatorie oeh Antiquiteta Akademie:
Mänadsblad: IR. Ärp. 1SS7 ISST. 8. — Straaabarg i. E. Societi» \u>ur la conservution
des monuüieutti historiques d'Alsace: Bulletin etc.: II. ser.. lä<'<ii> vol., i« livr. u.

14. vol., l«r lirr. 1888 u. 1889. 8. — Stuttgart. Wartlcuib. Verein für Baukundc:
Veraamiiiiwngi^ltaridrte flir 1888. ^ TMWito. Canadian Institute: Praeeedinga etc.;

Oclübcr 1888. f. — Wien. Gen t m 1 -C o m ni i ssi o u für Erforschung und Er-

hailung von Kunst- und biatoriscbeu Denkmalen: Kunst -Topographie des Uer-

aogtnma Kirnten; achtca (Sehl.-) Heft. 1889. 8. K. k. geographische Gesellsebaft:
Mittlieilirageii ete.; 1888, XXX. (n. F. XXI.) Bd. 1688. 8. Verein fllr Landeakttsd«
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von MiediTöslerieich: TopograplUf ck.; U. Bd., 4. Heft. 1!*»9. 4, Blätter etc.;

n. F., XXII. Jabtv. 1888. 8. Urkundenbaeh von lfied«r-d8l«n«icli; I. Bd. 1888. 8. — ZOriflb.

Anliquai ische ü i-sel 1 sc haf l: .Mittheilungen etc.; Bd. XX, Hcfl.n. 1888. 4. Unirt>rgitat =

Bür.sliaii. dii' Flcxionstrciidiingon des 5(Inv<'izf>r<lpiitjjchcu Verliuitis und dauiit zugainiii«'n-

bäiigeiidu Erscbcinuugcn. 1888. 8. Culviii. lautiictio Uut<.TäUcliuu|;cn der Werke Kobert«

Ton Bloh. 1888b 8. Gorsoer, Scrrins und Pseudo - Aseonius. 1888. & Kost, der B«ridit

übi i (Iii- (Ii 'si liii hti< S.nloitiit'? und seine Zeit in 1 Rogiim I—XI, 1888. 8. I.niulaii. i]ic

dem Kauini* cntnouinicaeu Synonyma für (iott in der ut>ii-b(*bräi.schen Litteratur. 1888, 8.

Lflning, die Natur, ihro Aoffasäuug und poetische Venveuduug in der altgermanischca und

iuitteilio«lid«utadien Epik bis zum Absehlurs der BIQteieit 1888. 8. Nagel, die doutseh«

Idylle im 18. Jabrbundeii. 8. Ders., die ncum'n drumatisch niiif^ikaliiicheu Roarbeitungen

der Genovefalegcodc. 1888. 8. ächiefs, die rdwisebeu Guilecta fuueratica nach den In-

•diriflen. 1888. 8. Schmid, Untersucfaunir Ober di« Frag» der Bchtbett der Hede prti

M, Marcidlo. 1888. 8. Srbmidt, .syntaktisiln' Studien über die Üeiituüuvelles Nouvelles.

18XS. s. Si hiir itler. der Züricher Cauonicus und Cantor Ma^'i-fer Felix Heiiinit'i li an der

Uuirersität Bulu^na 14U8--U12 und 14j;{— 1424. 1888. i. i>eiler. über die rechtliche Matur

der Eisenbahn•Eonzessionen nach Schireiserischeui Rocht. 1888. 8. Stoil, der Verlust des

Scbweizerbürgerreihti». Isss. ,s. Tamutzer, die ScliHei/;('i Im hon Erdbeben im Jahre 1887. 4.

Witzig, zur Lehre vom Depositum irre'^'iilnir isss s. Wyfs, die Sprichwörter bei den

TÖniiächou Kuniikern. 1S8U. 8 uiul weitere »ktideniiäcbe tielegcnlieitssclirifteu nicht

historischen Inhaltes.

Orilnmi<r diT Sfarlt In;;iil.st;tf!l . Aiile^'iin^r -ine.s (Jcldvurrate.s für Zeiten der >'ot.

Pgui.-Hdütbi'. von 14ü7. 4. Du» iivwc k-f>tatuenl ileutzäch M. Luther. Wittenberg. ISM. 4.

Horpol. noTTm et insign« opvs mvsicvai etc. Vagans. Bassua. 1868. qn. 8. Reynick«

Fofs etc. Copenhagcn. 1854» 4. Schopper, speculum vitae aulicac eti*. loTO. \i. Ders.,

Specvivni vitae aulicae. 1884. i'2. Rcinecke de Vols etc. I6l>6. 8. Rcinccke Fuchs etc.

1662. 8. Speculum vitae Aulicae, Ellcr den fordunitkede Rcynicko Fofs otc 1747. 8. Roioeke

de Vos etc. 1798. 8. HUpulljtteiner Wehcrbandtwerks-Ordnung. Fgnt.-HdMJir. 1884 t.

Fanlr Modelbuch; 1. u. 2. Teil 1689. qu. 4. Gearhiebte der Ärostalik; 1. u. S. TeiL 1784. &

Das luittelftftnkische Apothekergreniium bat TGr tia.-« Vorjahr den Betrag vun 100 m.

und für 18S0 l."Ojn. bewilligt: von den Ainitbekorgremien der Oiterpfalz innl der Pfalz sind

ufl» je 50 m. fiberi>cudet worden. An Gegenständen für die Sainuilung äind in letzter Zeit

folgende Gesehenko eingelaufen:

Berlin. Gotthilf Weiflslein: Auftrug des cburfflrst. Sächä. Oberbofjügermeiäters un

den Pir>i(li- wnfl Wildun-islor zu Alt-Ui " sil' ii zur LielVrung eines Pnitisthirsolios in die Hof-

apotheke liebufs Herstellung uutci-schiedener Medikauieute. HIU. Drig. auf Perg. — Oresilea.

Schneider, KorpssUbsapotheker: KgL SKchs. Ntlitair-Fbannakopoe. 1841. 8. St StOdc

Gniinnigewichte : Holzbüchäe für Quecksilber. — Ettlingen. Jus. Claas eu: Altere Hols-

und FHient i'staiulbücbsen. Vnp>!. allgeni. medicin.-pharuiaceul. Formel- t>der Reccpt-Lexikon;

3 Han<le. Ih04— 18üü. 8. Trommsdoi-fl", Lehrbuch der pharmaceut. Hxperitueutalcbeutie

;

S. AuJl. 1841. 8. Guelint Handbuch der theoret. Chemie; 1.—^. Bd. 1811—19. 8. Hinle,

Lehrbuch der Apotbekerkunsl : I. I S. II. l.—8. 1820— 26. 8. Baur v. Eisenerk. Sanimlung

»ümintlicber Gesetze. Verordnungen . . . welche in . . . Baden über Uegeuatünde der Geaund-

heilä-Pulizei . . . erschienen sind ; Bd. 1. II. 1880 u. 96. 8. Mdfslera Handbuch der Gewächs-

künde; 8. AufL 1.—8. Bd. 1888—34. 8. Biachoff, Lehrbuch der «llgem. Botanik; 1.—8. Abth.

1834—39. 8. Probst, das Apotheker -Taxwesen. 1838. S. BiscIiofT. iiiedicin. -phanuaxeul.

Botanik. 1843. 8. Gnieiin, Handbuch der Chemte; 4. Aufl. i.—3. Bd. 1843- 44. 8. UoUb,

die reine Chemie; 1. fheil. 1. Aoil. 1848. 8. — NInAirf, Peter« und Bllieaen, Apotheker:

Dies., Gedenkacfarift der Apotheke sum Möhren in Nflrnberg f. d. J. 1889. 1889. II. — Bai

A n k ä u fe.

PhanoBsentiflclie« CentralnraBeiim.
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Sftlza. K. Crnnier. Apulhcki-r : Dispciisaltiriiini, pH]».-Hiiii()s-rhr, clr. sciiiii. i. HhIsiIi.

eralc Grüudi: iliT t>yäti.-iu. Chi'uiif. 17S'.K 8. — Völkingen a. d. S. Pi-ler Scliueuiuun,

Apolbi>ker: £iiii|te tlt<>rc Signaturen. — Zabtni. Nenbert Ranptmann und Gompagnieeber:

BöcliiuT. riitiilaiii.iitii mnfcrino nn-tlicat'. I7f?^. 8. lMiHriuucii|>oeiH collo((ii n',rii mcdicuruni

KdinkvrikC. ; 2. cd. 17St>. Ö. Lösecke, Abhaudiuug der Auncrleseastun Ancufy-MitU-l; i. Aull.

17S8. 8. Zflckcrt, matcria aliinentaria. 1760. 8. Pbarmaeopoea Wirtenbm^. . . . cditio «ova.

i77l. 4. Uuuiiii-. elenuMits phariiiucii^ ; .S"" i'd. 177.1. 8. Dietionnains rai«oan<^ universal

de n afirn« iiK-diialc : I. I— VIII. 177:!. S. Spicliimnn. iii;-litiilii«iip;-; uialrt inr* iiu-dicnt'. 1774.8.

Fharnuu'upuca SvoiicH. 1776. 8. Pleiiks neues Lehrgi'bilude vdm (ifSt-hvrüJstcu j 2. Aull.

1776. 8. Phartnac-opoen Austriaco-provine. ; ed. IV. 1708. 8. Seile, mcdicina clinic«; 3. Aafl.

1780. 8. Tax oder Proi.s . . . der Arziii'voii. wclilio in dor Wirlt-nliorg. IMianiiuropoea . . .

|ii"^chrii'Iif'ii .-iiiiii. l'sCt. i, I.OM kr. iitfli-ria nifilica : i'. Aufl. v. tiiiicliii. 17IH). S. (;(lltlil)_^

praklische \Orthi'ik' und Vi-rln-sscrungou vcmhiedi'niT pharmHi-cuU-dti'iiiiüchcr Oporatituu'n

;

I. Samml. S. Aufl., S. Samml. 1197—1801. 8. Westrurab, Handbuch der Apothpkerkunst

;

.S Thio. 17!)9-1801. 8. UorfTurl, ncuos dcuLschesi Apolhfkri h ; 1.11,1 .J. III. |80|—
181i». S Bcriinisdies Jalirhiich f. Phannacie auf (Iiis Jahr 18U3— 1807. 1810 -1»18. ISäO. i±

Scliilior. Idecu zu VLTliei>.>vcruug uud Vfrvullkuminiiung des gesauiinti-u ApuUickcnvc'ävnä.

1805. 8. Hombra^r, die reelle Verbcsaerung der Pharmade ; 1. Hilflc. 1807. 8. Flaehaland,

Apotlit'k«'r-Ta.\«' zur nt-ii cinnefnhticn pri'ufrt. Pharuiuktipu«*. 1801». 8. Huchh<il/, Kutocliiäinu.s

der Apotliokerkun.st. 1810. 8. Pliaruiac^puni ca.strei)siä Boru.ss. ; ed. tertia. I8i;i. 8. Hänlc,

Entwurf zu einer allgcuieiucn uud bcstlndigcn Aputkeker-Taxe. 1818. 4.

Schüler, grüudllicko Außleguug vud Warliaflle Erklärung der Uylliiuuruui Frutris

Baailü Valentin! Nonachi. 1606. 8. Dialogra Mertrrii nicbymirtae et natvrae. 1607. 8.

Alrliiniy Spiogrl. 1613. 8. Bcgriiirs. tyrociniiiui chyinicviii et nutvrao Tunte et manvali

expiMirdtia lii iininijilviii. f»;H 15. Allkiiinistica. Ubh ist. die wahre Guldkun;»!, an-; Mist

. . . Gtddt 7.U machen. 1H1(>. 8. Aiuetuug, ein Edler vud nützlicher llurwctisther oder Chy-

auMber Disenra. 1617. 8. Benedietua, Nvclevs Sophicva, oder Außloguag tn Tinduram
Physicoruni Thcoplirasti Paral ('l.^i. Itti.S. 8. .Magn. de .Motilr. k>saurii.<i chyniatricus. H'tiS.

8. Kiplaeu.s, Chynii-sche Sciirirrti-n. UMX. .S. Sendivogius, liinicn chyriüi uni nüvuni. lOii. 8

Tbeuria et i>raclica urlHtriü aureae et ari^euleac. I(}i4. 8. ßaaiL Valentmus, OflfcuhahruuK

der rerborgcnen Handgriffe auff daa Unirerral gerichtet. 1624. 8. Geriiard, commontati« de

lapide philosophoruni. 1641. 8. Waltli, hundert vnd vierzehn Hxperinieiilc. 164S. 8. Ilo.scn-

creulzer, astrunumia inferior. Oder: Septem Planctaruiii Terrf fstriutn Spagyrica Hecensio.

I(i4ti. 8. ülauher, fuini nuvi philoäophici Oder Beschreibung einer iSew-erfuudcucu liiätiUir-

Knnst; 1.—0. Th., nebat Aonotationea. 1646—1650. 6. Hemer, balMmus vegetabiUa rel Snl-

phuris Conipusitus. ItJ.^l. 8. Glauber, operis miuerali.'^ j». I III. l(5"il- ?>2. 8, Sperling,

anlbropülügia phy.sica . . . editiu secunda. UMiü. 8. Glauber, Iraclatuti de natura .saliuni.

1658. 8. Seudivugiuä, Lucerna Saiid Philusuphuruiu ete. 1688. 8. Becher, instltulioues chi-

mieae prodramae, id eat . . . Oedipus chinicus. 1664» Ii. Kcsleru« Redivivua. Daa iat,

FrtnfT hinidoH niifsprlr'^cnr' Chyuiisdie Prorefs. 1666. 8. Glauber. de Küa .\r1ista. KÜiM. s.

Orej' . . . Chymiächc Bücher. 167U. 8. Aibiueuü, bibliothoca chcuiica. 167ä. 8. Euchiridion

phyaicae reatilvtae etc. 1679. 8. Novrm Irmen chemicvni e natvrae fönte et roanrali expe-

rientia depromplvm. 167.1. 8. Arcanvin llenneticac philiiüophiae opv.s. i^lS. 8. Nietbetmer,

knrfzer vnd warhafTler Bericht Von der gerdlnütiicii Kranckbcil der Pc.slilentz. 8.

Fithupoeuä, vincedoxicuui. Daa ist: Wie mau sich wider die bcinige . . . Kraockbcit der

Pcstilenta . . . praesenriren kOnne. 1674. 8. Rosencrentxcr, aatrononia inferior. 1674. 6.

Marachalck, uüvuui laborutürium uicdico-chyinicuui. 1677. 8. Splendor, Salis et Solis Ein

Discurs Von der wahren Quinta essentia etc. 1677. 8. Gerimiiii. icon iiliilo.^^ophiac occullac,

sive vcra uiethuduji cumpuucndi maguuui autiquurum Philosuphoruui Lapidciu. 1678. 8.

Gabalae verior deaeriptto Das ist, OrOadOehe BeadireUnmg . . . alier natOrlieben und flher-

Ankauf e.
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oalürlichen Dingen cUr. IG8U. 8. Arnaldus de Villti ^iuva, chyiuischc ächrilTlea. l&8ä. 8.

PbilBleüia, KuphratM oder die WasMr todi Auff^an»; et«. 1689. 8. Horkdier. methodug

urioOS COpiae pcrfacili» ac porspicva. Iti'Jl. 8. Herls, examcn chirurgiae. 1692. ii. Holland,

opus vcgctabile. l(»f*i. S. Bliitnard. tlieatrviii chiinii \m. s. Krlösniiir dor Philosnphcfi

aiu» ücui Fc|{fuui' der Chymistcn. 1701. 8. Fcgfcucr d**r Cbymiriten, Woriiincn für Augen

gctAellt die wahren Be«itier der Kunat ele. 170S. 6. Hellwig, de T«ra aolutione aari. 1701

8. Kellner, wohlangcriclitl'tc.s Acrarium Chyinicum Antiquo - Novum. 1708. 8. Lullius rcdi-

rivus dcnudaiuä. 1703. 8. Collodio procc^sus de lapide philosophonun pracparaudo. 1704.

8. Ilcllwig, Scnd-Scürcibcn vom Aurö Mcrcuriali. 1701. 8. Jcunis, Wasscrütein der Weisen

etc. 1104. 8. Kellner, via regia nalorae. 1704. 8. Drey Cnrieuae Ghymiache TraettÜtis, lie-

lilclt : Amiirnsii Mfiüprs T*jtrnflris-Spip^ri t otr. J7(U. S. Der Vfin Mo.-r . . . üho] urllirilpiirlp

Alchyniist ctc 170tl. 8. FauiüUnä, l'hiialetba illu»lraluii, Sive iutruitu^ upcrluü Ad oaliLsum

regLs palatiom etc. 1706. 8.

Zahlreicher als uieiäl in anderen Jahreu hattva sidi dieauial die MilgUeder zu der

auf Ii. und 18. Jon! lfd. Ja. einberufenen Vermumlang eingefundraen, weil das AuMclireiben

wichtige VorIngen dea Direktoriuma angekfindigt butle Krscliienen waren die Hi>rreii

:

Obei-al z. D. \. Culiausen. Kon.sen'utor in Wiesbaden; (Icli )^"_'.-n!it Professor l>r. K.

Düiumlor, Vursilzendcr der Zentral-Dircklion der 31uuumcutu lunuiiaiue lüstorica iu Berlin;

]>r. H. 6. Gengier, Prafesaor an der Univorsilii su Erlangen; Konimenienrat v. Grund-
herr in Nürnberg: C. Hauini«>r. Direktor der kgl. Kun«tgewerbe.sehulc zu Nüiiilifrg

;

Frufessor Dr. J. v. H ffn er- A H e n cc k . Gem-rnlkonservalor, Diri'ktor de.s bayr. >'atioaal-

musciuuä a. l). in jJüucben; Dr. Uegel, Professur au der Uuiver&itäl zu Erlangen; Hiatorien-

maler A. v. Heyden in Berlin; Dr. H. Heyne, Profoaior «n der Universitit zu G9t-

tingpn : Dr. F. X. Kraus. Professor au dor UniversitiU m Fn iliiirtr i. Br. ; RrchLsauwalt

Frhr. v.Krer.s iu Bamberg; Aduiberl Kitlor t. Lanna ini*rag; Uofrat Dr. F. A. v. Lehner,

Direktor der fttrstl. Kunataammlungen in Sigmaringen ; Quirin Ritter v. Leitner, lt. k.

Ilofral in Wien; Dr. W. Frhr. v. LüffelhoU, fürsll. Donianialkanxleirat und Direktor

der KuiLsl- utnl m isr-i iisiliiiniic ln-n SanunUaigeu zu Wallersiein; Geh. Hat Dr. W. v. LQbkc
in Karlsruhe; kgl. Justizrai .Maicr in I^ürnberg; FahrikbesiUer J. Meslbaler in ^üra-

berg; Profeasor Dr. r. Rebnr, Direktor der kgl. Zentral •Gomildegalierie in MOneben;

Senator Dr. Römer. Rcich.stagsaligeonlne(er in Hildesheini; Dr. Alwin Schultz, Profi'.-sivr

an der deutschen l'niverst&l zu Prag; Dr. Richard Steche, Professor aui kgl. Polytechnikum

zu Dresden; Gutubesitxcr Theodor Frhr. v. Tucher auf Schopperahof ; Geb. Uofral Dr. E.

Wagner in Karlambe; F. Wanderer, Profeasor an der Knnstgewerbeschttle in Nüm-
liific; Geh. Hf^.-Rat Dr. W. Wallcnbach. Professor an der Universität zu l?prliii. um
unto* dem Vor^iU« de« 1. Direklora die letzter(>n zu ber:itr>n. Leider mufste die Tages-

ordnung mit der Hitteilung der Austrittaerklfirung des langjiihi ij^fn .Mitgliedes unseres Lokal-

ausschusses, des praktischen Arztes Dr. Baierlacher in Nürnberg, eröffnet werden, der aus

Rücksicht auf sein hohes Alter und seine dai'aus erwHrh.^i ni' Kränklichkeit die Stelle nie-

derlegt«, zu der, unl«r DaukeamtatUiog gegen den Scheidenden für die langjährige, mit

Eifer und Treue betbltigte Hilwiricung, der Direktor des hiesigen bayeriseben Gewerbe-

niuseums, Th. v. Kramer, gewihlt wurde. Die eingehende PrOftutg d«-r Thätigkeit und des

Zustandi's iillcr AWi iliinpren . sowie der tüianziellen Verhältnisse ergab befrif^digenrle Resul-

tate ; insbesontlere konnte mit Geuugthuuag konstatiert werden, dafs die Schulden, die uoch

OB der GrOndungsieit und ans der ersten Periode der Entwickelung auf der Anstalt laste»

len, nunmehr gezahlt sind und daOi nur noch ein kleiner Rest in den Etat des Jährte

itidO ciazuselzen war.

Unter diesen gaualigcD Unutäudeu könnt« der Ausschufs dem Antrage des Direk-

toriunu sustimmcn, ihm für die Erwerbung der fÜnUieh Sulkowskiscbea Ssnunlung den

Betrag von S06 868 nu tur YerfQgiuig su stelieo und tu diesem Zwecke eine Anleihe ron

Verwaltungsausschuls.



— 233 —

lOOOUUiii.. die eift T«terlätiiliä(-h irosiniilt's ColcliiiätitUl ttOtcr gQASligi'ii Bf(iin;;uiiKi'>i Xtt

jri'wntircn lim-oiC war, aufzuiiL-hnion. Es uiinlo ehi Tilgungsplan aufgestellt, der i\'n- gf-

sauiti- UückzabluDg iuuerhalb zwölf Juhrcii in Au:u>ic)il uininiti da wir huffcu, dai't» die*

Freunde der Anstalt uiu doni die onUpirochend«!! Mittel bieten werden, und hoffentiicli so

viele ih/.u. tial's Hiach die sonstige Entwkkclung der Anstalt nicht gehemmt ist.

Mit diesem Wunsche und in dieser HotTnung trennte sich die VerHamniluug in freudig

erregter SUuiuiuug, nudidem nucb die Kechnuiigeu geprüft und richtig befundeu, »uwie der

Etat für 1890 aiif|{e«teUt war.

Leider Inif kaum zwei Mnnnt'' iinrli di r Alilirillung der Vorsatninliiiij; . tüi' Tinucr-

liuude im Miueuiu ein, dala Geb. Hat und Professur, Dr. v. Itilgen in Giuüieu, der seit der

Grfindnng des )riM<>unis dem Verwaltungsausdchuaie angehört batte, aber durdi Krankheit

abgehalti'ji ^H-weseu war. der jüngsten VaraammlaQK beisuwohnen, am Sl, Juli der Kranli-

heit ijn Alter von 78 Jahren erlegen isL

BoMute«

Nachdem der VerwaltungMUSsehurs die Mittel bewilligt hatte, zur Aufkrheitnng der

angewachsenen Reste hei dem Archive einen IlilfiiarlMiler vorüliergchend an/.ustellen. ist

Or. G. Bendiner ntis T)r*<sden, der i^chou seit 1. Febmar da. i$, aU Volontär beim Museum
Ibäiig war, alt* solcher eiugclroten.

Fundehronik.

Die Touti-liiluclicn oder Fuchaenluetien bexeicliaete Hüble iu lluggeo>
dorf bei Eggenimrg (Öst«m>ieb) wurde dnrehforsehi und stiefa man auf der Llng« uach go-

apaltene Röbrenknochen rom Pferd, Rind, Esel, Elelhiiten, Rhinoseros. Einaelne Knoeben-

splitter glaubt man als Wcrkseufe ansehen xu dürfen.

(Moualübl. d. AI lerth.- Vereins zu Wien. 2iv. 8.j

In der PFahlhaate Robenhausen sind kOrxlieb geftinden worden: kOnstliche

Netze, grülR'res Geflecht, Ähren des kleinen Pfahlhautenwaizeu.s, To pfscherhen,

Werkzeuge aus Stein und Knochen u. a. (Anz. f. Schweiz, Altertkde. Nr. 2.)

üi Apolda wurden am 9. Mai beim Gruben iu einem Garten neun gut erbalU-ne,

schön gearbeitete Steinbeile und -Heisel, alle ohne Durchbohrung, gefiinden.

( Antiqua Nr. "i.)

Bei Jiieder Irebra iu der VVü;>luug Steden, zwüchcu Hulda uiid Sulz«, fand man
beim Ackern zwei sehr schön gearbeitete, facettiert gesdililfene Steinbeile.

I Der Saiiunler, Beil. zu Nr. Ii.)

Querfurt. Beim AckiTii in ciii. iu \Vriiilirr;;t' wurden drei durchbohrte Stoinhi m*

mer, ein Bruchstück, vier Steinbeile und drei Feuersteinmesserchen gefunden.

fDer Sammler, BeiL zu Nr. 11.)

Bei der Glatt Korrektion (Kl. Zürich) fiuid man oll' rs prtthistorisch« AUertümer,

80 bei Hennikon ein Steinbeil, bei Dflbendorf ein Bninn lieil.

(Anzeiger f. Schweiz. Altertkde. Nr. ±)
InTbfirlogen wurden auf dem sQdOstlich vouGeorgeathal gelegenen Waschbtluel-

berge die Überreste eines al theidniachen Opferaltars und eine Anzahl sl>-iiu>nier

Opferwerkzeuge aufgefunden. (Sordd. Allg. Ztg. ISr. .WJ.J

La der Tuninz-Grolte in SL Cauziau (KOstenlandj wurden Nacbgraiiungen rer-

anstaltct. Die obere Schichte enthielt Asche, eiserne Werkaeuge, einige Kimme und Topf-

scInThcn. Die närhsli' Ri-ste von rrtniisfhen Amphoren, Glasgefäfsen, eiserne Lanzen- und

Pfeilspitzen. In der nun folgenden fauden sich eine Fil>el, Armbäuder, ein Stück Uakring

u. a. von Brome. Dann kam tO—406m. tiefer eine Sebiebte mit Werksengen aas Feueiv
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striii. Inciii Flaihkellr uiul oiiif in Doiche VOB Kupfer, mit Knocbenweriueugcn} TopfiMberben

uad zatUruichen tierisciica Kc^tou.

{Korr«^ndenx-BI. d. d. GeseUscb. f. AnUirop., Ethnol. n. Urgi'scb. Nr. 6.)

Iii Gu««ht«Tholl änd er (Ncuuiark) wurdi* ein schötu-s. «ohr küiustlich tirottrlieilftos

B r o n z f ni CS8 c r gefunden, fei'iicr Rcili- uiul Si hlcifslcitio. Kinu lM iiri'sti'. tciln imsi» tu-arl»"ilel,

dann eiue Mcugt; FcuersUsiuspliUer und ruhe Feuerstoininesser. Viele TtKinscherbeu aus

germaBisdier und slaviseber Zeit beweisen, dars die Fondstelle tut uonoterbrodicn «eil Jahr-

laiuenden liewohnt gewesen ist. (Nurdd. Allg. Ztg. Nr. ä.io.i

Im Mai <l. J. wtinicn sr>chä .Minutea VOD) Bahnhofe K ur t w i t z (Kr. Niniplscb, Sehle.s.j,

Bronzen, hauptsachiii-h Hinge, gefuuden. (Schloäieuä Vorzeit in B. u. Sdir. V, A.)

Bei Babnarbeiten im Saganor Kreise wurde eine Bronzcnadel von ung<ew$hn-

liclier Länge und bemalte Thongeftfse gefunden.

(Schlesien!» Vonseil iu B. u. Sehr. \, S.j

Fucbsstadt (Untcrfr.j. Nacligrahuugen , die Prof. Ranlic aus MQnchen in der hie-

sigen Flurnwrkung veranstaltete, ergaben das Vorhandensein eines Gräberfeldes, welches

neben Urnen und Umenrest«» Knochen von Pferden, Rindern uixi S(iiw< inon enthielt.

(Frank. Kurier Nr.

Die Nflrnberger JMttirhistorisehe Gesdteebaft veranataltele bei Kersbach Nach-

grabungen, die u. a. einen Annluiochen ergaben, der von .iti Bronzeringen umgeben war.

fdi'niTal-Anz. f, Nh^'.-Ffirlli .Nr. 172.)

Bei AushübiUig des Trockendockes am Hregen/.er iiaien fand man eine eiserne

Schwert klinge, die der La Tine^Seit aaguhtfren soU. (Antiqua Nr. 5.)

Im sog. lieb.sack (Gem. Schleitbeim. Kl. Scha(Thau.sen) ftind man nouerdings wieder

ein keltisches Urab mit einem 9Ucm. langen Schwerte.

(Atu. f. Schweis. AHertumakde. Nr. 2.)

Kopenhagen, 18. Jnni. In der Nihe von SorO auf Seeland ist in einem Torf*

iiioorc eines der si'lfcnen niis dein 15rtni7;e:i!f er stnnimi-mli'n G ö I ze ii Iii 1 <! c r gefunden wurden.

E6 iat aua Eichenholz gefertigt, 17 Zoll hoch und atcllt eine roh auagoachaittene, .sitzende

Menschenligttr dar. (Deutaeher Reicbsanxeiger Nr. 142.)

Bei Licbtonfels wurde ein Hüntugrab — ein liriuKl^rab — mit einer Kiugnmaer

von ca. 40 Meier Umfang umgeben, aufgedeckt, welche m <lt i i B m ii/ e s pn n tre n . 36 gröfsere

und kleiaere Perlen aua blauem Glaae, vier Thungcftilsc und ein Stückchen Bernalciu ent-

hielt. (Nflmb. Anzeiger Nr. SIS.)

Bei Zentendorf (Landkrci.s Görlila) ist ein Gräberfeld entdockt worden. In

einem Gral"' i»iit gewaltigem Stoiiisatze fanden sich oben fünf wolerhallcne Geföfse. unter

dem StciuäaUc iiucb i6 Gefafae und zalilreichc Slücke von Brunze- uud Eiaeubcigaben.
(Nordd. Allg. Ztg. Nr. 849.)

Urnen wurden in (lie.-Jt in Fnlhjahre in c hl es i
<• ii rmuliNi in Kallendorl" f Kr.

Schweidnitzj, auf der Scmuielwilzer Feldmark (Kr. Jaucr) uud iu Puiacbwit« (Kr. Jauerj. Die

dca crstercn Ortes teigen metalliavhe Firbung, die der letiteren den gewfihnlidien lauaitier,

besw. seblesischen Typus. (Sdilosiens Vorzeit in B. u. Sehr. V, 8.)

I^ciiii 15ntie einer Scheune ist man Ini Crüneborg in der Mark auf einen Urncn-
friedbof von beträchtlicher Ausdehnung geatofaeu. Die Gräber gehören zu den Flach-

grftbcm mit unterirdischer Steinpflasterung. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 808.)

Auf deui höchsten Punkte des II örselbcrges fanden Arbeiter ein mit einer Stein-

plnlte bedecktes Grab, in welchem sich auf einer Erdbettimp «wischen Sleinwiinden

Knochenroal« uud ciu Feueralabl (1) fanden. (Deutscher Keichsanz. Jir. 13».)

Prectx, 88. Juli. Die Untennichungen des Sebarsees haben ergeben, dafs auf

einer Halbinsel Wohnsitze einer weudi.schen BcvÖlkcniiii; lii;;i'u. die durch Feuer zerstört

wurden. Den Mittelpunkt der Ansiedlung hat man in einem kreisrunden Plateau auf der

Milte der Ualbiuacl zu aucheu, deaseu Durchforschung dem nächsten Jahre vorbehalten werden

moA. (NordiL Allg. Ztg. Hr. 848.)
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In ( r ii s (I nr f fÖ>li rn-ii ti l . uns.-llisf si lion voi Iht aiitikp FuikIo Kt'"'!^''^' wortlou

Kiud, hat luaik ucuerdiiigs ein unverädtrlcü ThongcfäTü luil Kuocheu, einen GürleUcblurä,

mehrero Bronzcfibeln, unter den EiMiiftiiidcii einen WaMerschöpfer u. a. ausKcgralMn.

(lloiiatät)!. d. Altorth.-V.T. zu Wien Ni*. 8.)

J>( i Krcpcnz wunio durcli lli'rrn vom Schwor/cnbacli neben kleineren Fluiden von

terra üigillata, einer Mciige Zifgel und GlaHäcIierbeu, ächuiuckgegeusläudeu luid TtiuiUüuipcticu,

fine Annüd grober und edel geformler Thonuraen, Am^oren, wahre Kunstwerke, aasge-

grabcn. In Meterticfo ist man auf Stringribcr gealofeen, denen man Kemianiscben Ursprung

aiMCbroibt. ' Millign. d. Mähr. Gew.-Mus. >'r. 6.)

Im gruTscn Kanal bei l'urt (>idau, Kt. liem » wurden zuci Gallicrschw ertcr gc-

ftinden. (Ans. f. Sdiweia. Altertkde. Hr. t.)

Auf il.ni Scblatterbof olierbalb Beggiii;r( ii f Ki. SchiifTliatisiMi) wurden dte Fnnrla-

uientaluiauern von Gebäuden blofagclegt, die zu einer Mulalio, einer Fo:;lätallui/g für

Pferde etc. und zur Aufbewahrung von Futtervorrüten dienten. Aufscr Zie^la, Heissröhren,

Scherben, Spuren eine« Uypokauata fand man ein LdffeJelion und eine .Spituge aua Brome.

Im A 7hei merh oTi^' famlcn sieb die Fundamente VOn zwei halbrunden Tbürnien, eben-

falls mit Uestcu eines Ilypokauüb.- (Aui&. f. Scbwoiz. Altertkde. Hr. 1.)

In Bernau, aQdlieb vom Ciiiemsee. wurden rOniisehe Grundmauerrcste anf-

gedeckt» die nun leider bereita wieder überbaut sind.

(Bericht d. bist. Ver. v. Oberbiiyern v. !. Juli ISSi».)

Au» Weil he im wird gemeldet, dafs im «ogeu. Ach bürg awischen Kberiing und

Qoaaenbofen mebrere RömerhOgel gedflhet wurden, wobei Dolche, Armringe, Knöpfe und

onatige Si-huiuck».iu'Ii'-n zu tage kamen. (Augsb. Po^tzlg. Nr. 123.)

Bei den kürzlich wieder aurgenonimenen Ausgrabungen iu Einiug wurde eiii Thurm
an der SQdfruule des Castrums ausgehoben, in weldiem sich Terachicdcne Mflnxen fiinden.

(Frittk. Kurier Nr. SSI.)

In seinr^ni Sfi'inbruclie bei Kajifel l> •r u'. utnvrit Abbach, Hh» Archilekt Has?c1majin

iu Mündteu mit Kies veroxydierte Ki!>eukeile, Gv»cbirrtrümu)cr, unkeuuUicbe

Hansen, aowic einen Ton ihm für das BrndiatUck eines rOmischcn Opferaitars

gduütenen Stein gefunden. (Bericht d. bist. Ver. v. Oberbayern v. 1. Juli lK8t>.)

(lolegentlich von Au.sschil^lllull;i^((^beiten an der KreuzslnilVc xu A u gsb urg fand man
versdiiedoue ilümermüoKeu und G efill'sresle, daruuter auch mitlelallerliche. Audi die

drei anfgeftindenen Brunnen, die man zuerst für rOmiseh hielt, sollen mittetallertich sein.

(Augsb. PosUttg. Nr. 15« u. 162.)

II < i de II h e i IU . Ii. Juli, l'nter Frof. .Millers Leitung, der die aus römischen
trnen und fk'herben bestehenden Funde besichtigte, die man beim Bau« dvs Uberamls-

geOngniaaes machte, wurden vier starke Umfasaungamattern aufgedeckt. woKei man
Stocke von Thonröhren fan-i. {Stanfs-Anz. f. Wfirt». Nr. 162.)

Hin halbe Stunde nördlich von Ravensburg, beim FiUal Hof, Gem. Berg, wurden

vor kurzem römische Subatruktioncn mit Hypokauatumpfeilern aufgededct. Weitere

Unlenuchungen ergaben, dnli dieselben einem befestigten Flaize von grufser Ausdehnung an-

gehören. (Korrei^pondenzbl. der We8l<l. Zeitachr. f. Ce.s< fi. u. Kst. Nr. 4.)

Franlifurl a. M., 19. Juni. £iu Sleinsarg, wahi-scheiulidi aus der Ilömerscit,

wurde bei Auasrhachtungsarbeiten an der Escheraheimer Landstralto gefbndcn. Aufter einem

Gerippe futid iiutn Urnen und Liebler (f) in demselben. Man u'laubt eine gröfsere Begräb-

niastitte t'. fuiul. n zu haben. (Allg. Vcreins-Ztg. (Nbg.) Nr. ISl.l

Im Kheinbette bei Mainz wurden drei zusammcngerulUe Keltcnpauzer aufgcfuuden,

die mit einer Kieskruste Qbentogen waren; doch ist es gelungen, dieselben wieder voU-

sUndig bmuBlellen. (Korrcspondenzbl. d. Gesamtv. d. d. G. u. AKert.-Ver. Nr. 8.)

Mayen. 17. Juni. Heim .\u«werfcn eines Kellers um Schafstallkapellchen wurde am
Samstag eine goldene r ü ui i s c h e Münze des H u n u r i u 8 (395 iii u, Chr.) gefunden.

(Hayener Volkntg. Nr. 116.)
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Jfinir>"l ist in der 8t. Sti'uhnnsstrnrsi- in Mi fz ciii \v<>rtvo!k'r Si'liat/. rouiisoliLT Sil-

be riii li uz )>u uu%t'fuudeii wurdcu. Uie^elbeu lagen uu^t>ruhr /Uvu). lief uuter dein Bodeu;

der Topf war zerbrochen. Sie sind gröi^tenteils aus der Z«it der Kaiser Antoninus Pius,

Ganicallu uml Si-ptiniius St'vt'i-us. (Deutechfr Ki'ichÄHiiz. Xr. 164.)

In Trelmiif (Schlesien) ist mit Thongefiifsi'n. Hmn/.en. namentlicli >' adeln, auch ein

röuiiächer Slachclüporu gefunden worden, (Schleüieus Vorzeil in JJ. u. Sehr. V, ä.j

t'nweit Or?ieto ist eine Bronxeatatue des Kaisers Geta blobgelegt worden, ferner

eine hallie i "»uii-i-he Bijia (Zweispänner) und ein ioni hardisches CtvaU mit einer eiser*
nen Rüstung und wertvollem G o Ids ch m ucise. Die Uegi^natände wurden für i70 000 (f)

Francs au das Keti'-YcrJtcr .Museuui verkauJl, (Kordd. Allg. Ztg. Xr. SoÜ.)

Au derselben Steile in Siebenbürgen , an welcher 1797 der jetzt in Wien beAnd-

lichi' dol" ii-( lint7 Miisjri irrnhen wurde, wurde jetzt wiederum ein dem Fund von Bakad und

PictrosHu gleicher Scliut/ gefundoa utiii dem .Nalionaliuuseuui in Ofeu-Pe«t zugeführt. Kacb

dem Korrespondenten t. u. f. D. TIr. S40 I>e8teht derselbe aus einer Menge roo GeflUaeD.

Schüsseln u. s. w. BUS Gold und von hochhedentend künstlerischem Werte; nach Nr. 7 desKorrc-

spondenzhhilte.'^ «l-'s (t<'r»n!M»veriMii> etc. uusschliefslich uns herrlichem K ra ii e n s v Ii m u c k o. ririm-

Ucb i4 gruik>n und zwei kleineren Stücken, und mal' Fthelu, einem Aruihaud und drei präch-

tigen scbaleoförniigen Schmoekschrehieii. An drei Fibeln soll man daa arianisehe Kreux sehen.

Kopenhagen. In dem zur Herrschaft Lerebenherg bei KalluiHlhmv^ {." hdrigeii

Pfarrparlen wurden zwei Kleichaiiig gewolhte Knau nen aus Bronze mit ver.schluntjenem.

vergoldclem Oruumenle gefunden. Bei denselhen lajien noch zwei Häugcselunuckc , deren

einer mit Milnsen versehen war; ron diesen sind zwei rusaische, die dritte eine Nachbildung

der von Kaiser Karl (tnii (Irofsen in Doorstede geprigten Mün/i n und die vierte unter

Kaiser Ludwig dem Fruuuueu (til4—840j geprögt. (.Nordd. Allg. Ztg. Xr. 1hl.)

In Hirsau fand man bei den Ruinen der Bencd iktiucrabtei zu St. Peler und
Paul eine ausgebaute Coucba. Bis jetzt galt die 1069 gegrandvie Anlage des Abtes Wilhelm

als eine kreuifdrmige, dreisctaifftge Pfeilerbaailika mit geradem Chorabschlusse.

(Kuttölchronik l<ir. iS.)

Bei den in Tan gern finde angestellten Nachgrabungen, um Reste der St. Jobannea-

Srhlofskapelle aufzulinden. wurden bis jetzt zwei Allarplatten . Beste von Sandsleiuportalen,

von Sünlen mut von «L r Wandhekleidung zu tage gefordert. ( Kunsichronik Nr. i

iu dem Hause .Mathiasijtrafäe Nr. 4 m Köln wui'de eiu Wuudgeuiälde blobgelegt,

das in Nr. S der Zcitsehr. f. ebristl. Kunst abgebildet und beschrieben ist. Das Hittelbild

«U'llt (Christus am Kreuze mit Maria und Johannes in einem Vierpasse dar. Danehen linden

^iirh die beiden Donatorentiguren roil i]<'n !^'i^( hrii^eu »..xtian de Berendorp« und »Hilde-'

gundis«. Die Malerei gebort dem 1.1. Juhrh. an.

liaehdem schon vor einigen Jahren die Hauern des frfiheren Bischofesrhlosses am
Dome 71] I, fitii'rk sich nN ntif Wandgemälden liivl.Tkt tji'/.'i-l liaHi'ü. «rden solche

bei der ikmaluug daa luji<ii'cn der Jakobtkirchc iuiuior mutir zu tage gefordert. Bis jetzt

sind auf den Pfi^ilem vier Vignren von etwa drelfbcher LebenageffÜM» freigelegt worden

:

ein heil. Christophorus. (Gottvater mit dem Gekreuzigton, der auferstandene Ctarislos und
eine jugendliche llfUfiniHirriir. die ih r frfÜiirnlisfhiMi Kmisf ni'^'diön it. Aufserdeui finden

sich die Reste uackler und bekleideter kleiner Gestalten. (DeuUcUer Iteichsauz. 2ir. ibü.)

Zu Seck au wurde am spAtgotiachen SehilTgewdlbe des romanischen Mflnsters die ori-

ginelle gotische Bemalung aufgedeckt. Die Fblchen zwischen dem reichen Rippenwerko

waren weifs^^etflnrbt. die Hippen alter diirrb eine ^rellilii-he rötliche Fürftuns bervoriri-hitben.

Von den KUiclien wunlen nur diejenigen mit gemalten Bluuieiiäleugeln dekoriert, welche

den Mittelponkten der Gewdlbcgoohe anliegen. (Der Kirchen-Schmuck Nr. 8.)

Bei den Restaurationsarbeiten an der Kiirhe in Kenipraten bei Rapperswyl kam
ein Wandgemälde zum Vorschein, das die vierzehn Notbelfer. denen die Kirche geweiht

iüt, mit anbetenden Donatoren danitelll und der Mitte de» 16. Jahrhundert« angehört.

(Anzeiger t Schweiz. Altertkde. Nr. i.)
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iu dem Uhus«* AaU)itic(i»lrarä«' Üü m Breslau wurde bei der KuLferuuii^ eiaer Uolx-

Terschaluntr untpr dieser tinv, fcmalte Deck«, Anfluig dM iS. JthrbuAderts, aufgcdockL

(Sdilcsieoi Voneit in B. u. Sehr. V, 3.)

\"t'lsclinn, 7. Juli. Xach dem FSllen einer alten starken Eiche in Strado bei

Vetsihnu fand man unter dem Stamme einen eisernen Hehn, dem man hohe.t Alter

zuschreibt. (Korresjpoudeuzbl. d. Gesamt ver. d. d. ü. u. A.-V. >'r. 8.j

Am 19. MArz fand man im Walde bei Sch5n-Bll(cut (Schlesien) heim Stockroden,

dn mittelalterl i c h e« . 0.94cm. langca Sebwert. am Griffe mit einem Knopfe in der

Fonn eines' irenm> lrisdien Kryslallkörper.«!. ('Sfbl«'siiMis Vurzcit in H. n. SrJtr V, S.)

beim Kanalbaue in der verlHngerl<-n Micliaelisstratse zu Hreslau fand man im .Viai

eineu gehcukelten mittelaiterlichen Krug von hellem Thone mit aufgemaiton Kiugeu

ron rolcr Farbe. (Scklesieiu Voraeit in B. a. Sehr. V, 8.)

Beim Orte Dettenheim i Mittelfranken >, kamen Skelettt> mit BmchstOeken von

Waffen zum Vnr«ebeine, die man der Sili« (Icn/nl /uMhrrüif. fFnink. Kurier Nr. S^ri.l

Ueideniieim, ö. Juli, in der Mitte der llreuzstrurüe traf muu bei Grabarbeiten

8ebid«l, Knochen. Speereiaen, Lanxenspitaen, einen Sibel und ein Hufeisen, die aua der

Zeit des dreii'sitgährigen Krieges stauimen sollen. (Slaals-An?.. f. Württ. .Nr. 156.)

Beim Sirafseiibaue im Stubenlbril älter Heuchstetten auf di'* A?!i fanden die Arbeiter

Messer. Dolche, Lauzcnspitzeo und Kanonenkugeln, die aua dem dreifsigjälu'igcu

Kriege berrObren dOrften. (Staata-Anz. f. Wdrlt., Beil. au Nr. ISS.)

in Sprottau stiefs man im FrUliJalire xunilliK auf zwei wolerhaltene Grfifte, die

zu dem benachbarten alten Kirchhofe (gehörten. Dieselben enthielten ein männliche«; tinrl

eiii weibliches Skelett. Bei dem letzteren faadcu sich die Reste eiues brauuscideueu
Kleides, bei dem ersteren verailb<vte Knfipfe und ein Sebwert mit Griff.

fSrlilesiens Vorzeit in H. n. Sehr. V, tl.)

im niederoslerreichisehen Landhuuise zu Wien fand sich im Bodenräume ein reich-

geaierter und vergoldeter Stuhl, der sieb als der 1638 augefertigtc sog. Justizslubi

erwies, auf weleliem der Landmanchall aitzend. die Sentenxen des Gerichtea f&Ilte.

(Monatshiatt des Alterlhuuis-Vcreins zu Wien Nr. 8.)

Beim Abbruche de« iürchturiues zu HünchämQnsler au der Ilm kam ein me-
tallenes Gefftb mit etwa 800Ü Manien ans Kupfer, Silber und Gold sum Versebein. Die-

selben leigten gebarniacbte Ritter und» alte Burgen mit l'msfchriflen und Zaiiien.

(General- An/,, f. Nli^. u. Fürth Nr. 14S.I

In Ha Iber Stadt faud man beim Ausachacbteu eines liausgrundes eine Urne mit

mehreren Hundert Silbermflnsen, etwa ein Pfünd wiegend. Der Fund bestand lediglidi

au« den bekaunten Pfenningen des 14. Jabrhnndortä. bcsdu-icben bei Scbellhaas IS'r. oii.

('Ntimism.-?phra'^i?st. Anzeiger Nr. 4.)

Oldenburg in llolsleiu. 7. April. Auf einer benachbarten Feldmark wurde ein

ein groflWB irdenes Gefifs bis am Rande mit silbernen llflnxen und Sehmuck-
gegcnständen p-fflllt. ^'ofundi'ii. V n il' n Sflitruioksarhon ist der hoilouleiidsle ein Kopf-

schmuck von schöuer, durchbruckcucr Arbeit. Die Zusamnienset/.iini;; des Fundes ist achr

Umlieft derjenigen des DenarAindes von Farve. (Nami8m.-spbrag. Anzeiger Nr. 7.)

Auf der Babnatreeke Sagan-Frejrstadt wurde in der Nlbe von Hertwigs«
Waldau unter einem Steinhaufen ein f.aper von allerhand Mtin/en, grofsen uud kleineOf

mehrere hundert Stücke, gefunden, die dem iS. und 16. Jahrhundert augehöreu «ullen.

(Schlesiens Voneit in B. u. Sehr. V, S.)

Kottbus, 12. April. Im Pfarrgarten zu Kolkwiti WVdc ein grofser mit Silber-

m fluiden ^offilllcr Tnpf profunden. Die l.-)7 Münzen entstammen dem 16. u. 17. Jahrhunderte

und haben die Gröfse von Fünf-, Drei- und Zweioiarkatücken.

(Nunism.-8pbragi8t. Anidger Nr. 4.)

Biiehweld (Kr. Nemnarkt). Im mn d. J. wurde beim Umgraben eines Gazieiu
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ein irdciM'r Tupf mit vier G uliluiünzcu, vier groben Si I hormünzvn und ciocr |[röl«crCD

Annhl kieimrer Hfliucen des 16.—17. Jahrhunderte gefunden.

(Sehlesierat Vorz«it in B. u. Sehr. Vt S.)

Aiif»tii'/< Mni ntinli im Forstreviere Nedlitz in Anhalt ein kleiner Mfin/fiind

vuu Thalern und lirusi-heii geiuachl. Ein halber Thaicr, iu Tuuruay unter Philipp 11. ge-

schlnfceo ,
7.»igt die ftltcBtc lahrmahl 1863. An Thatem fanden sidi f9nf nitHlf^rläDdisebe»

filnf bninnst'hweicisclie. drei Siu-hsrn. endlieh die Perle des Funde«: Hameln iti.iä. l>en

Huu|>tbi'~luiiil1> i1 il. r (ii-iiscbcn bilden die sichsiacben. inxi^t aus ileii ers(<*n ilrei Jahrzehuten

des 17. Jiilu-Iuindert.s, (.Nuuiisui.-sphrag. Anzeiger ^r. 6.)

Strehlen, 8. ApriL In Thomaskirch fand man heim Bodcnauitsehachten in«br all

2S0 alle Sil her niii n/.en in «-ineni zerfallenen BloehgefSrse. Diesethin lu slanden aus einem

Thaler v<nj Hn>ri>!;nv XIV. von Poininern vom Jahre l'ifS. n'ni'in Tliali r mmi Zwo!! itiil

Kai.ser iMaiiiiii» Titel. I-i üäterreichiücheu ZehnkrcUM'ru, schle.si.svlM'n Fnnfzelui- und S lerund-

xwaougkrpucem. sowie 2S0 österreichiKheo etc. Dreikreuzn^tOcken.

(NumisuL-splirag. An/.ei|;tT Nr. 7.J

In A Ii - Li etze;;()ri c ke ( l'rov. Brnndeuluir^) wurde am 18. Mai hei .Vushesserun«

des Weges ein Gefälä gcruuüen, das eine .Menge Si Iheruiüuzeu cutliielt. Die Müuzcu
— M sind bifl jetzt gesamniell -~ liaben die Gröfae von Fanf-, Drei- «od Zireimarkstfleken;

die llleste ist vdui Jahre die jinii^sle vdu Km»' i Niiuiisni.-.sjdirajc. Anzei'^'. Nr. 0. )

Halben bei Lissa (Kr. Neuuiarklj. Ualiier wurde ein eläcruc^ Klstchcu mit iU

gröEseren und kldnerm SilbcrniOozen, meist FOnfitehn- und SecbskreuzerstOeke vom
Ende des 17. and AnhBg de« 18. Jahrbunderfa, geAinden.

t Siiili'-ii'ii-. V,.rzr'i1 i. Ritd ii. S^lirifl \". ."l.

)

In einciu äteiuhruche in der I^ähe dcd Dürren Sou dcrä huuscn hei Ka^.scl wuinie

ein Topf mit 242 FOnf-Lirrcstfleken «u« der Zeit Ludwigs XV. u. XVI. gcfünden. Das

älteste ist 17it>. das jüng.ste 1798 datiert. uNuniisni -.^iphraKist. Anzeiger Nr. 4.)

Herrii<t;i(it. B>>i cin^Tti llnii^utiihrni «iirrif '-ine sr'irsini- Aii/;i!tl M fi nz en aus dem

vurigen Jahrhunderte gefunden, darunter auch eine Denkuiiinxe auf die Teuerung vou 1771 7i.

(Schlesiens Voneit i. BUd u. Schrift V, S.)

Ului, .SO. April. Heute wunic unter dem Chore der Dreifal t igkeit.skirchc ein

hölzerftes Schäeh t e 1 1- Iic n «refiiinlcn. das ciiii" I'lincr KiipfiTiiiüii/r iitid ein Sehriftstüek vou

uns eniliielt, iu welehern uher den Bau und die Kinweihunj,; der Kirche, die tarnen der

Geistlichen und die Lebensmittelpreise berichtet wird.

iStaats-An». f. Würtlhir. .Nr. 105. Beilage.)

Sagau, 4. Februar. Beim Aldtruch des Tlioninganires eines alten Friedhufes und

des darauf üteheuüen Thüruicheus faud uioii im Turmkuupfe eine L'rkuudc vou 1782, in

welchem Jahre der iHrn zum zweiten Haie repariert wurde, und ein Bflchscben mit 17 noch

voUstAndiK neuen Silber* und Kupfermflnzen aus den Jahren Ui9i hv< 1777.

(iNordd. Allg. Ztg. »r, Öl.j

Rarenahurg, 14. Juli. Bei der Anbringung; eines neuen BlitnUeiten auf dem
Turme der katholischen Frauenkirche wurden die Kudpfe der Windfahnen geöfbiet,

und in denselheu ältere Urkunden und iresrliii liUii ln' Auf/iMi'lHiiiii;:^nn ^rffimdcti. Eines der

Dokumente bestand sua eiuer dünnen Kupferptuttc uiil der Jahre.szahl 1729 und den iSanien

der damals regierenden geistlichen und weltlichen Behörden und einer Notiz Ober die Wein-

preise. Die andei-en .Vufseichnungen .sind auf Papier geschriehen ; eiue derselheu cnthllt

eine S. Itilderunif des Gewitter* rom f. Mai 1824, da.s an der Kirdi»^ -/ro^en Schaden an-

gerichtet hatke. (Staals--\nz. f. Würlteuih. Ar. 166.)

Herausgegebco vom Direktorium des germanischen Hnseums.

Venntwortlieher Redakteur: Dr. A. v. Esseuwein.

GadniektM C. E. Sebald in Nflnba«.
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ANZEIGER
des germanisclieii Nationalmuseums,

IL Baiul Ni. 17. September u. Oktober 1889.

Stiftungen.

Sofoil iiadui.'Mi der Aiikuiif dor Sulko« ski>clipn Sniniiiliiner bekannt geworden und

diese pruvisoriscli uufgestclit nur, wunlc /.unach.Ht die Bcvolkfruug Kürubcrgs, welche

g{e rtflcli «I bcsiehtigen sieh b««ilte, freudif bewegt, und e« sind uns altbald von veiv

schiedoni'n Seiten tfilwcige recht namhafte Betrage zur Verfügung gestellt worden ; es»

wollte dadurch Mancher seine Freude bezeugen und der Verwaltung auf diese praklinche

Wuise deu £)unk fOr das cuti»chiedeue Eingreifen abätultcu. Wir buflfeu, dafs sieb den Kdru-

bergern nach und nach aueh «uawlrtige Fnunde und GOnner in grAAwrw Zahl anadilieben

werden, wie Einzcliir dios bereits trfthan hutien, und dafs den uii^'of.ihr SOOO ni.. welche das

oaehfoigend« wie Verzcicbais aufTQbrt, recht bald weitere Vcrzcichaisi^c mit ucueu Gaben

folgini kdnned.

El haben um zum Ankaufe der Sulkowskischon Sammlung zur Verfügung gestellt

aus Nürnberg die Herren: Georg AriioUI. Kaufmann, lUÜm. ; C. Haiidenbacher,

Fabrikant, o ui.; Georg Adam Bcekb, Fabrik leou. Urähto, SÜU m. ; Gebrüder Bing, Fabrik-

besitier, 900 m.; F. Daramer, kgl. Obfriandeageriehtarat, 10 ni.; 3. 6. DOrr, Fabrikant, fSm.;

Dr. A. V. Es-senwein, Direktor, 8U0m. ; Job. Feder. Tabakfabrikbesitzer, 2(X)m; SaJomon

Forchheimer, Kaufniumi , 200 m.: Moritz Fradcnreld, Knnfmaun. 100 m.; Jdh. Funk, Kauf-

maiiu, lUUai.
;
Ludwig Gerngro^i, Kommerzieural, ^UO m.; Gottlob Gtafey, Fabrikl»esilzer,

SOn.; Ferdinand Graf, kgL Bankkaaaier, 80 m.; Friedrich tou Grundherr, Handdarorstnnd

und KommerzicDrat. ISOm.: Wilhelm Heidenheiaier, Kaufmann, 200 ui.: Christoph Meiling,

Kaufmann. 20m.; Friedrich llensolt, Fabrikdirektor und Kotnmer/ienrat . 75 m.: Friedrich

Hertel, Grurshändlcr, iOO m. ; Gebrüder Ucssolberger
,

Hoplenbandlutig, 5U m.; Stepiian

Hopf, GrolWilndler, 100 n.; Max Kuhn, Koumendenrat, 900 m.; Philipp KraA, Fabrik-

beiiitzer, 400m.; Theodor v, Krämer. Direktor des bayer. Gewcrhoimi.^eums, 15 m.; Kugler,

Fabrikbesitzer und Kommerzienrat , 100 m.; Bernhard Lang, Konsul. 50 m.; L. Chr. Lauer,

Gravier- und Prägcanstalt, oüm. ; J. Marlier, Kaufmann, 20m.; Fricdricb Muiier, KauCmauu

und Handdaridiler, 80m.; Dr. Wilh. Heritet, AntI, Mm.; Max Meyer, IMrdtlor der Vov
einsbank, 50m.r Christoph Möller, Kaufmann, 30 m.; Adolf Narr, Gutsbesitzer. 100 m.; Pavil

Marr, Gutabesitzer, lUOm.; £. fiiater, Kunstaustaltsbeaitaer, KOOui.j Potera u. EUieaeu, Apo-

theker, SOm.; A. Piekert, Hotkntiquar, 1000 m.; Wilhelm ron Puadier, Komraenienral,

100m.; Wilhelm Kehlen, Fahrikbesilaer, 80m.; Paul Ritter, kgl. Professor, äOOm.; Jakob

Roscnfeld, Kauff^innn lOOm.; Sigmund Roscnfeld . Kaufmann, lOOm.; Scharrer ti. Sühne,

UopfengrufabaDdiung , 100 m.; Karl von Schniauis, Senalapräsident. 30 ui.; Karl Schräg, kgl.

Helhuebhiwdier , 80 m.; S. flehuckM, Fahrikhefltlaer und Kommennenrat , 180 m.; Hana

Sebald, Bncbdruckereibesitzer, i n Kiiiil Seit/. Fubrikbeaitier, 200m.; Au^nist Schmidt,

Kaufmann, 5 m.; Sigmund Soliiun. k;;!. liofliurhhat^dler. 50m.; Christoph Teufel, Kauf-

mann, 10 Ol.; Theodor Freiherr von Tucher, Gutsbesitzer, ÖOOm.; Knut Tuehmann, Grofit'

hlndler und Handelariditer, 100 m.; Joseph Tuchmami, Giul^hindler, 800 m.; Jakob ToUelh,

GrobhSndIcr und Handelsrichter. 100 m. MlMlMn. Heinrich Bechmann, Kaufkiann, 60m.
fitlh t. 8. Job. PhiL Sliehor, Fabrikbesitzer und Kommeizienrat, 800 m.
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Für die allgiMketoen Zwecko des MusiMiuis hat eine uaipsatiuit bleiben wollende Derne

den Be4ng Ton fOOip. xur YerfQgttOg gestellt.

Neu uig«meld«te Jalinsbeitrftge.

Berlin. Dr. Wull* r Leviiisloin lOm.; Max Ravoth, Baumeister, lüiii.; Richter, Geh.

Rat, iOin. Meiningen. Hniiirnhrer. Kntifniann, 1 ni.; Dr. Opsshiht. Ohcrrabbiner, Im.; Heller,

Reätaurateur, Im.; Kt-yscr, llurhuchiiruckeroihositzcr, im.; Koch, AmtärcchnuugsrcviiMjr,

Im.; Heiidiold Stnipp, Beniiier, 1 m.; Vöckler, AmtsaasJetoat, 1 m. llraiila|M. H. Schiller,.

Stuiliciilchn^r, 3 m. Nürnberg. Mux niTkcliiiiiim Sm.; Franz Xaver Jeuiieweiu, Zcremouicn-

lueistcr, Im.; Läiigeufclder, Ingenieur, .Im.; Dr. SchoidiMuandel, prakt. Arzt, 8m.; Edmund
Stcngcr, Kaplan, im. Posen. Dr. Fraudo, £iäcnbaiiiidiffcktor, 3m.; Dr. jur. Loppc, Stadtrat,

S m. TranwItMi. l>r. GeaMlc jun., prakL Arxt, 1 m.; Aoton Widnianiif Sdireinernielster, 1 m.

Einmalige Geldgeschenke.

Nürnberg. Ungcnonutur 50 pL Traunstein. 11. lliiuü, Apotheker, im. UO pf.

ZvwwsliB dor SMn]iiliiii06iL

Eiuiit- nBji kvltmirMeblelitlldM Sunliafen.

G ( 8 chenk <^

Bayreuth. Frnn Mnjor V. Schiiiiillz: Kin ]>aar seidene Kindci^iim)).' , die ersten,

welche der mit acht Jahren verstorbene Krbprinz Karl August Friedrich, eiuzmer Sohn do&

regierenden Henoge Kart von Praiz-ZwoilHracken, gotrageD hat. — Berlta. A. IL C: Cini*

gröfsere Sammlung von älteren Originalsiegcln und SiegclabdrQcken. — INiltenberg. Sladt-
njRjfistrat: Nirhl fertig gewordener, frühmittelaHerlidier Steinsarg aus dem MiltenbergiT

Stadtwulde. Conradly, Amtsrichter: MittfdaiterUclic Waüäerlcituugsröhre aus Sandstein. —
MOrnberg. Chr. Geyer, Verwalter: Hil veraehiedenem Flitter behtnglea Ei, Beginn dea

19. JafirhuiidiTt.s'. J. M «'s1 Ii a ! < r , Fnlirikltrsil/er : Finc u:i"i»rsi' Padic Küchengeräte, llolz-

skulptureu, Modelle aus gctrichcueui Kupfer, Model für K«ttuudnu-k u. u. A. Pickcrt,

Hofantiqnar: Kleine Achselflchoibc von Stahl, IBOO—IBSO, httliemc Kugel zu einem Feuer-

werksapparat gehörig, 17. Jalirhundert , vier gedrechselte RaketcnhQlsen, 17. Jahrhundert,

zwei Furs;!:ost(lli' iiiil H;ikrt('nlint.-.»>n. 17. Jahrhundert, hölzerner Sattel mit Lidcrzeug. —
Streraburo i. E. Redaktion der Autiquitätou-Ze 1 tschrift : Bruchstücke einer gravieiieu

McsRingplatU» mit DantoJIung eines Engels (Verkaodigung?j, 14w Jalvbttiideri — Wlm> Frana
T h i 1 1 .s N effe, fc. k. Hoflieferant: Spitröniisches Gewicht, Patronengarlcl der Garde Augusts

des Starken.

Ankäufe. *

Elfenbcinrelief aus karolingischer Zeit , eiserne Axt (burgnndionischf). Ans AitlaC»

dvS Kaufes der Sulkow.ski8chen Samudung wurdi>n uns anderen Quellen für die Waffen-

Sammlung erworltpti; HiTkentumln', 15. Jnhrhundert, zwei Schwerter, 12. Jahrhundert, welsche

Schallern. 14. Juhrhunderl. i-iiw deutsche und eine welsche Scliallern, ciu Kiseuhut, ungari-

sche Taitsche, Stechtartaehe, bfihmische SSMnertarlachc, Tarische fQr den Fubkampf mit dem
ImhufM'hen Wappen, 15. Jahrhundert, mit Kisenblech beschlagener, rot gepolsterter Sattol,

ein paar Steigbügel. 17S - Iti. Jahrhundert, Radsdüotspistolc , mehrere eiscnge^chnilteiic

kleine Dolche, reichgegliederte Dolchklinge, zwei Schwerter mit kroucuförmigem Knaufe,

16. Jahrhundert, ein lederner Trügcr mit Pulverhorn und Beutel fSr Patronen, Koller von
Fli>nti>'iliaiit. /wci lliirsinstrumenio sur Bedienung von Flinten, venetianisdiea Stradioten-

.Hchwcrt, 17. Jahrhundert.

Zur Ausstattung unseres Schweiler Zimmers dienen: Tisch mit Kasten, Tisch mit ge>

wundenen Füfsen. vier Stühle, grofse eingelegte Truhe, kleine eingelegte Truhe, eingelegtes

Kästchen, livs l i/cr Ziiiiii.'>'schirr: Kannen, Platten und Schüsseln, Schweizer TOpfergescbirr

:

l'lutten, Schü.sseln und Tellu*.
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Vcrseiehnii der aus der Sutkowskiechea Scininlung erworbenen Stücke.

Atiktiüprcnd au unritTC in der vorigen Nummer dieses Blattos enthaltene Mitteilung über

den Ankauf cinoii Teiles der Sulkowsliisctien Sammlung in FeistrKz, lusaen wir hior ein

Verzeichiiiä der crwurbeuca Stücke fulgen. Wir bemerken dabei, dufo dieses nur ein Ei*-

fcbois der ersten Siehlong und Betreditong irt, deb ei alwr nodi mancher Studien und

Prüfuntf hednrf, Ik-vhi- dns Vorzcichnis als wisst'n.«fhnf!lirli rirblij; und (rt'iinu aiipi-schi'ii

werden kann und Geltung bcauüprucben wird, lusbesundcre bezüglich der WalTen hüben

wir nur die allergrSbstcn Irrtümer^ die bei der dortigen AubteUiing begangen waren, zu

berichtigen, die ganz neu dazu geniadilen Stücke wegllMen« velistAndig UUMSammen-
gehörivT'"?« trennen könm ii Noch aber mag hei genauer rnterstit'hiiiijr «"^h spSter iiütig

werden, ferner uiauche:« zu trennen und andere zwuuuwcu zu stellen, als es zunächst ge-

ordnet isL Die BetnuAtung zeigt jetzt scbon, insbesondere bei den Rüstungen, dalk die

richtig zusunmengehdrigen Individuen, die Tielleicht ^lIkui im NOrnherger Zcughause

getrennt «nn-n. vicllfirht erst hei der Verbringung und Aufstellung in Fcisfrit/ ^M'ticiinf

wurden sind , nach den Plattuerzeicben und somiUgcu Alcrkiualca zusanunen zu suchen sind,

«ine Arbeit, die nur im Laufe der Zeit und nur augleieb mit der Reinigung und teilweise

nutigen I\eparalur geschehen kann. Weun alsu der si>aier auszuarbeitende Katalog du und

dort eine Kummer aus anderen Elementen zusammengesetzt erscheinen läfst, als sie jetzt

gegeben ist, su wuUe Niemand überrascht sein. Die ia Klammern beigesetzten Nummern
Bind die vorMulifen Inventamummem, welche die Stücke bei uns erhalten haben.

Rennzeug, bestehend aus Rennhut mit Futter; Ronnbart; Brust mit Küsthaken

und Hinterhaken, Snflflldech, sowie SchuHfrlinnili-ni ; Rücken mit Schwänzl; am Sattelbleche

der Brust und am Schwüuzl des Rückens beiderseits gelochte Lederstreifen nebst Bäudcra

zum Sehnflmi; Magenblech mit Baucbringnn und Rennaebofsen; geschobene AehselstAeke

Uli! Iliiiti inriireii . ueschubene Oberarme, Kllhn|,'enkacheln (Mensel) und Vnrderarnischienen,

rechts mit hohem Breclu-ande. links mit steifer Jlentze. Zum Schutze der linken Achselhöhle

eine runde Scheibe. Auf der Brust eingraviert das Nürnberger Wappen und ein Spruch-

band mH der lahresiahl 1498. (W. iSOl.)

Rennzeug, bi-strhcnd aus Rennhut mit Futter; Rentibart: RnisI mit nüstlinken iintl

lliulerhttken, Saltelblecb, sowie Scbuiterbäodern ; Bücken mit Schwäuzl ; am Sattelbleche der

Brust und am Schwind des Rückens beiderseils gelochte Ledentreifen nebst Bindern zum
Schnüren; Nsgenblreh mit Banclirtn^.n'ii und Rennschofsen: ^«»«iiubene Achselstücke mit

Hiiittrnnfr''M. pest-hnlteno Oberarme. Ellhogcnkiu lielii i .Mciisi'l ), Vorderarmschienen, rechts mit

hohem Hrechrande, links mit steifer llentze. Zum Schutze der linken Achselhöhle eine

runde Scheibe. Auf der Brust eingraviert das Nürnberger Wappen and ein Sprucfdiand mit

der Jahreszahl 1498. (W. 1308.)

Rennzeuji, bestehend aus Rennhut mit Foftt-r: Hennbart; Hrnst mit Rüslhaken tind

lliiiterlmken, Sattclblcch, sowie Schulterbamleru ; Kücken mit Sdiwäuzl; am Sattelbleche der

Brust und am Sehwinxl des Rückens beiderseita gelochte Lederstreifen mit Bindern zum
Sdinflri n; Magenblech mit Rauchriniren und KeniLSchofsen

;
gesclidbenc Achselslücke mit

Hiaterflügeu, geschobene Oberarme, Elibogenkacheln (Meusel) und Vorderarnibleche. rechts

mit hohem Brechrando, links mit steifer Heutxe. Zum Schutze der linken Adisi'lhöhie

eine mnde Scheibe. Um 1500—ISM. (W. IMÜ.)
!5 e n Ti •/ e it tiesfchrntl iui;^ Rinnhut mit Futter; Reiinbnrt; Brust mit Rüsthaken und

Ilintcrhukeu, Sattelblech, sowie Schulterbänderu ; Bücken mit Schwiinzl; am Satielbleche und

am Schwiuzl gelochte Lcderstreifen mit Bindern zum Schnüren; .Magenblecb mit Baudireifen

und RennschoIiKsn; geschobene Acjiaelstflrk« mit Hinterflügen; geschobene Oberarme, ED-

L Waffen.
A. Vonilenraf.
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bogen kaclici II und Vunicrnruitii-hu'noii, rocht« mit liohcni Brecbraude, liukä mit steifer

Henlie. Zum ScbutM der ÜDken Aduelhdhle eine runde Seheibe. Um 1800—iStO. fW. iSIO.)

Grofs«, roich gcirlicdcrtc Sch webcschcibe einer KcnnKtango. l iii IoIni, (W.

Sic i'hz»' u p. hcstfhoud aus Stcchhflin inil soakn rlili t IlintersihniuiM*; Brust mit

Rüslbakou und HinU'rhaken, Sattoütlerti und Scbuitcrbändern; HücktMi mit Sclinänzl ; am
Sattclbleebe und Sehwliud geloehte Lederslreifen mit Sehotlrblndoni ; gewtaobene Aebael»

Hturkc iiiil Hintcrflügrn . gescliobenf Olirnirni«' . Kllbngonkachi'ln und VordcrarnililrrJic, ilas

rechte mit hohem Brechrandc, das linke mit sti'ifer Heutiu!; Magenblecfa mit B«uchn>ifen und

Sdiufscu. Als ScJiutje der linken Achflelhdblc eine rando Scheibe. 1500—1510. (W. liii.)

Steehseag, bc«tdh«id «us StedriidB mit leDkrcchler Hintcrseliraiihe ; Bru«t mit

RQslhakcn um) Hintorhaki ii . Sattelbledi und Schult rb in lpni ; Rfirkon mit Schwftnxl ; aiii

Sattolbieche und Schwfinzi gelochte Lederstreifen mil Schnürbandcru
;
geschobene Acbsd-

stOeke mit HintprnUgpn , gesehobene OI»erarmef Enbogenkaeheln und Yorderarmbieehe , das

rechte mil hohem Brechrande. das linke mil .steifer llcntzc : Mayenhlech mil Baurlireifeu und

Schofs. ii. Als S. hulz (l.T liiikrii Adiselhilhl.' i'iiu- Sflicilif. ir.nO- ir.äO. . \V.

ätechzcug, beslehcDd aus Slechhclm mit senkrechter Hiuterschi-auhe ; Brust mil

Rflttbaiten und Hinteriitken, Settelblech und Sdiullerlilndem ; Rttclten mit Schwind; «m
Satlelhleche und SchwBnxl gelochte l<edentreifen mit Si limirliändern

; geschobene Achsel-

stücke mit Hintcrfifigen. geschoben«* Ohorarmc*. Kllhogenkacheln uiiit Vnnicrnrmhieche , das

rechte mit hohem Bredu-ande, das linke mit steifer Uentzc; Mageubiech mit Bauclireifeu

und Renneehofsen. Ale Sdiuls der linken AcheelhShle eine runde Seheibe. 1500—1510.

Slechzeii^r, bestehend aus Steddielm init scnkiii iit.r HialerschraulM' ; Rni.sl mit

Küäthakeu und iiiuterhakcu, Sattclblech und Sdiulterbhndern ; Kücken mit Schwanzl. Am
Sattelbledio und Sehwinil gelochte Lederstreifen mit Bftndem; f<>8ehobene AehMletfleke mit

Viuilrr- uiul Hiutcrllfi^foii . su dafs keine Arlisi'lMin'ilicii nöti^' sind: (fcschobenr Oberarme.

E^llbügenkacbcln und Vorderaruibleche, für den rechten Arm mit hohem Brt'chrandc, für den

linken mit Bttsifer llitaUe; JUugenblevh mit Bauchreifen und Schufseo. 1500—1520. (W. 1315.)

Stechxeug, bMichend eu« Steclihelm mit senkrechter Hintcrschreube; Brust mit

Kilsthaken uml üiuterhuki ii . Snffelblech uiu! SduiItcrliriiKlcni : Hfiekctr mit Sdiwruizl. Am
Settelbledi und Schwänzl gclodilc Lederstreil<'n mit Schnürbändern; geschobene Achschitücke

mit Hinterflogen ;
geschobene Oberarme; EUbugenkacheln und Vorderarmbleche, dM rechte

mit hoiicm Brcdiraude, das linke mit steifer Ilenly.e; Magenblei-h mit Bauchreifen und Renn-

SChofson. Als Schutz fii'r liuk-'ti Arlirrltiiid!.' .•in,- ruinl-' Srlifllir. l.'iOfi I5iu. (W. |.-!l«).i

Stccbxcug, bestehend aus ältrhlieim mil senkrechter Hiuterächraube; Bruttt mit

BOilbsken und Ilinterhaken, Saltelbleeh mit Sehulterbindem; RQeken mit Schwlnsl; am
SattelUedic und Sdiwiiu/.t gelochte Ledersireifen mit Bändern

;
geschobene Achselstücke

mit Vorder- und Hinterflügen. so »lafs keine Adi^clsilititifn ncili^'^ ^iu(]. ('•'>( hdlnrn« Ober-

arme; EUbugeukachelu und Vordei-Hrmbleche, das lur den rechten Arm mit hohem Brech-

randc, das tttr den linken mit steifer Hentse; Magenbtech mit Bauebreifen und Sduiisen.

1500—1510. (W. 1.117.1

Sh-chzeuji. Iiestehcnd aus Stcchhelm mit senkrechter Hinterschraube; Brust mit

Küsthaken uud Ilinterhaken, Saltelbleeh und Schullerbänderu : Rückeu mit Schwünxl ; am
Salleihlech und Sehwinxl gelochte Lodlrstreifen mit Bindern tum SehnBrcn; gescholwn«

Achselstücke mit Ilititerflilui-ii. ftcsiliiilieiif (Mu nirnic. F'lll)np»nkarheln und Vorderarmbleche,

füi* den rechten Arm mit hohem Brecbruudc, für den linken Arm mit steifer llentze; Magen-

blech mit Bsuchreifcn uud Schufsen. Als Schub der linken Acluelhühlc eine runde Sdicibe.

1500-1510. (W. 1518.)

Sicehh>>lm v*in srhöner schlanker Form. Ohne Plattner« oder Beschaoieichen, als»

wol Probestück. 1460 loOO. (^W. Ultf.j

Rechter Arm ^nes Sieehieuges mit hohem, die Ellbogenkschel deckenden Breehrante

des Vorderarmbleebes. I50U-1510. (W. 1810.}
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Linker Vorilorami eines Slcchzcugvs uU BUbogeiiktcJiel und «tcifer Hentie.

1S0Ü-1Ö2O. (W. im.)
Rnnile Achseliehutz«eheibc einci StedueoBW. IBOO—ISSO. (W. iSft)

VtTstärkiingtfblech ffir die Slirne «iner Sdialiera oder ebin ReDnhutes. IttOO Iii*

im. i W. IS23.)

VerstirkuiigsstQck eiuor Harnischbrusl mit scharft-ui Grate. 1S20—154U. (\V. 1S24.)

Acht ninde Br«eb»eheiben von SteebBtnnfeD. Um 1800. (W. IStt—ISSS.)

TQrkiMikoiif mit ^rrolVcni Bunde, aus Papier g.-fi'rti^rt- Ziel für da(( Stechen Oder

Sebiefmt beim Kingelremieii u. dgl. 17. Jahrhundert. (W. iSSi.)

B. ItoMseap.

Hf. fshuls ittif piir/cr Stinif. !?M)0— 1820. CW. 1334.)

Vorderbug eines Uosses. 1500—1S30. (\V. 1333.j

Dnrehbroeben«, roicb geitzte Pferd e Stirn e. IRSO—1840. (W. 1SS6.)

(iemciner Knrif.ssattel mit Blech beschlagen. l.SOO— LniO. (W. 13.17.)

Kin Paar St e i k I' Q|( e I , /.um vorherpehenden Satt»'! n>*h5ri|c. CW. lSä8.J

Pferdegebils zu W. 1.337 und 18.3S jiehiiriK. (W. 1^39.)

C. Kampfharnische und Teile von ftolcben.

Ganzer Harnisch. Iieslehend uu.s einem im tialse antcehondea Uclme. dcH.sen Vtj$ier

ein Fratzeu|i;c.sicht bildet, Brust mit Küdtbaken, augeä.etxtcn . geächubenen Bauchringen und

Beiataschvn. Rflckon niil Hinteraehiin, RCMbobenen Aduplatfirken mit Vorder- und Hinter-

riügen, Ober- und Vnnli itirnidlcchen, .Menseln und geschobenen, ungellngerleri Ifcnr! h ilien,

Schvnkdblecbtfn und Kaiekuchcln, Beiuröbrcu und breit«» gcachobencii Schuhen (Kiilirniäulcr)

Mit Ausnahnie der Waden, welche glatt sind, durehana reich kanneUiert{ die breit«» StreifeD

mit gotischen Ornamenten fceätzL t80O-~lS10. Wiehti|; wegen dei frühen Vorkommena
der Ätzung. rW. IHd. i

ün voltstünd iger Harnisch. Ülutler, runder Helm mit aufschlüchtigem Viaier,

geacliobenea Goller. Glatte, runde Brust mit RUsthaeken. angenetate, itMchobene Bauehreifto

und Beintaschen, geschobene, zugleich die Schulter deckende Oberarmhieche , .Menseln,

glatte Vorderarmbleche. glatter HOcken mit geschobenem Scbur/.e. Auf iler Brust p'ätzt

das Wappen des ö-finkischen Adelgesclüechte» der Steinau, geiiauut Steinrnck, und die

Jahrrazahl 18H. In Feiatriti mirdo dieser Harnisch aU der de« GOts ron Berllcbingen

geseigt. (\V. Ir^il.i

Ganzer Haruiäch, bestehend aus einem Helme mil horizontal trcstreinem und ge-

Ihlletem Visiw und Nackenschulz, einfachem, glattem Gullcr, firiuit mit scharfem Grate und
einen DoppeiatOek, angesetzten geachobcnen Baudiriiq^ und Beinlaadien. Rfleken mit Hinter»

schürz, ge.scliobeuen Achsi'lntürkon mit ludieni Brechrande. Oder- iiinl Vfirderarmblechen,

grofseu Mcu«elii, uugviiugerlen HundiMrhuheii, Scheukcideckcu mil Knickacbclo, Beioröhrcn

und geschobenen grofsen Schuhen. Dl« ganae RQslung, mit Ausnahme der Betnrflhren, Ist

kannellierl. Der obere Tcil dos Doj^lblrches der Brust ist durchbrochen und graviert,

eine Sirene darslellend. Fbenso am Kreuze der Kücken mit v'wu'v Lilie durchbrochen, unter

welche dn Blech wieder untergelegt ist. Die Beiuröhrcu schlieracn nicht dicht zusamiutiu,

aondcm sind an jeder Seite mit gelochten Ledcrstreifen besehrt^ so dalii die Waden geschnflrt

werden konnten. iSfO^lSSO. (W I UI)
Kunnellierler, schön u^earlx iteter Blicken. 1300- I'Ji^o. rW. 134.3.j

Helm einer kauncllierten HQstung mit aufüchlächtigem Visier, Hals> und iNackun-

scbinn. 1520-1580. (W. I8U.)

Ganz«>r llarnisch fflr einen j^iöfsercii Kiiubcn. besleheinl rius Helm mil srliunehem

Kamme, doppelnufschlächtigem Visier, dessen unterer Teil später dazu gekommen ist, Brust

mit einem Grate und geschobenen Bauchreifeu, gescliubener Malsberge, Röcken mit Hinter-

achuR, Achselstflekea mit Fltlgen, Arme mit Heusein, gefingerten Handschuhen, Beintaschen,
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ächeiikcldockfii, Kiiiokacholn, Beiurülucu und geächuJicii«.* iScIiuhe. Mit rvicli gcäUtcii und

teilweise roriroldeten Rindern und StreifenvenieniDg^n. 1S40—iSSO. (W. lS4j(.)

Eiserner llainUcliuh mit reiclier Ventening in Ätzung und Vergoldung. HU
Lederfulter. 154ü- I5.'iO. i W. i

t>aii2cr Uaraiücb, bc'dteliend aus Visierheliu luil gcächobeiiciu lialäe und Naeken-

scliirm. ireüchobenein Geller, Brust mit ROsthaken, seberfem Grate, angaselxten Banelirinicea

und l{( iiil;is( In n, ^'esfhübenen At-bsclstüfkoii. (Mior- und Vorderarnildei-ben. kleinen Meu.seln,

pelin^erten lliiiidscbuben . SdicnkfliJci k( n .
;:i sf IioIr.m-n Kniekarbeln . I?einröhren und gc-

«iciiubcucn Sehuben. Rcsle einer 2>animtgarnitur. 1«5<)— lätiü. (W- ^^'^'•)

Ganser Harnisch, bestehend aus einem Viaierhelm mit kleinem scharfen Kamme
und gesrbobenem HalsscbutsCf Brust mit drei tirüten, RQ.Mbaken und anjtesetzleui. jjescholM'nen

Mn^ronblecbe, Bauebringen und Beinlaseben, Kitekt-n mit Ilinlersoburz. pre.sthobener HalsbcrKi-.

Acbscislückcn uiit Flögen uud aufslcbcndeni Brcciu-uude. Ober- uud Vurderarmblecbeu, grofscu

Heusein, uuftellngcrlen, geschobenen Handschuhen« SrbenkeldcekeUf Kniekadheln mil Flflgen,

Bciur0bron und j{fs»"bobenen Sebubeii. lüuO - 1.*)7(>. ( W. i

Halbrüsluog obiie Helm, be.siebi-nd aus einer Brust wit »cborfcm Grate uud an-

gesctkten Bauchreifen
,
gvscbobonvr Hamberge (GoiK>r)

,
Rficken, gcscholwnen Aebselstficken,

Armblechon mit kleinen Heuselo. Auf der Brust eiuc Lilii* grariorl. 15$lK--lS8ü. i W.
I!;ill»>'r II ;i r 11 i >?eb , hi-stebcnd aus Ilcirii mit sebwaebeiii Knnime uiul Gitti-rx i^.i-T.

luil besonder» uul liasscllie aufzusteekeudeui Deck-ilUcke, Bru&t mit drei Gniteii und Baueb-

rdfen, Ualeberge (Galb r i, Rflcken, geschobenen Scbulteratackcn mil HinteH1t'i(,t>n, Ober- und

Vordernrmblefben. Menseln, unKCfingerlen Haiid-i luili 'u, BeiolSSCben, Scbauiberire. Sämtliche

liiiiiil.M' (In- Itiisliiii'r siiiil iiiil ItrcÜen. u'f'üt'''"'" lliiifaü'Sunjfcn verseben. Auf dem Kopfe des

Heimes zwei gegeneinander M^trengende Heiler. Ln» lüöO

—

iobi). (VV. lioO.)

Brust eines kleinen Hämisches mit streifenförmig geordneter Ätimaierei, darin

Köpfe u. dgl. iS6(K ISJM». (W. 1S81.)

(tiatit 1 R Ork' II. •Kr im Mafse tu li'r elien angeführten Brust pafsl und also daxu

zu gehören sebeint. lüüO— lo9ü. (W. iSbi.t

Halber Haroischt bestehend aus Visierhelm mit lireitem Rande für Hak und

Ritcken. einer scbarfftralitcen Brusl mil scbön geiitzlem Rande und einem vor einem Kruzifixe

knieenden Ritter, Hulsberge. jiesebobenen Sebulter.stnekeii. Oberarmen. .Menseln. Unterarmen,

llaudücbulien , Beiuluscben, jScbamberge mit einem getriebenen Gcäicbte. li^GU- 1590, der

Helm wol spUer. (W. ISfiS.)

llnlb' T Harnisch, be.steliend aus Visierbelin. Hnist mit Bauchreifen, Rücken, Hals-

berge, nicht zugehörigen gestreiften Achselslücken uiit Vorder- und Hinterflügen, Ober- und

Unterarmen, Ellbogeukacbeln (Ifenseln), geiuigerten Handschuhen, geschobenen BemtaMben,

Sehamberge. Die Brust mit schön gc&txtem Rande und einem knieenden Ritter vor einem

Kruzifi.xe. Cm v.im v;w. rw. i,-!:;i.*

Schwarzer Uuruiscb mit liebten Streifen, be.->tebeud uuä utTeuer Sturmhaube uiit

Backenschutz, geschobenem Guller, Brust mit scharfem Grate uud geschobenen BaoGbreifen,

Rücken, gescbubenen Acliseislücken «ihne Flügen, Arniblecheii mit Menseln, ge^choboiiea

Handschuhen, bei denen di>' Fingier iingedentel siml. l'iTO lV,t)0. l.i.'iä.)

Eiu Paar getiugerle Handle Ii übe, gesebuben, mit Streiten, welche zeigen, dab sio

urspranglicb zu einem sehwansen Harnische mit lichten Streifen gehdrt haben
;
jcist aber ganz

lieht. Ki7(» lüiM». (\v. 1.1.'»»;.)

Halber Harnisrli. tw'sl.IiLinl ;ni> Sturmhaube mit Inili-ni I\;ininu\ >'«eke».sehiruie uud

liackenstückvu, Brust mit scbarteni Grate und geschobenen Hanciueiten, Rucken, geschobeoeia

GoUer, mil Oberarm und Beintascben. Alles geltet. Auf Brusl, Halsberge luid Rfleken

sieben ovale Medailhms mit den Figuren der .sieben Planeten. Auf der Brusl die Nürnberger

Wappen mit IGOä. Auf dem Kamm der Stnruilianbe : >Jürg llardtnian, das crstö stück

1003«. Auf dem Kopfe zwei Krieger in der Weise de Gheins. (W. I337.J

Halber Harnisch, bestehend aus Sturmhaube mit hohem Kamme und Baekenschutz,



»

— 24ä —

BruKt mit gCSellObeiKMi Bniu-hriMrcn. Klicken, gcsi-liulieiicr llalstierg«' , Boiiituschoii. Jirusl

und Röiki'ii '^uz mit ÄtziHalcrei in tr<»fl'liclicr Kümpusitinii In ilockt, mit drei Mi tliiilluns

iDil SccjK-u aus der röiuitwhco Getichichtv nach Jost Aniioan. Ariustrcifeu uud Bcintasclicn

loH Je ein«in grofaen Ober die Schiem^n wvggi>h«odcii Oraamente, pbenaolche eiitxelnp Or-

namente auf der Sturmbaalic. Auf d< r letztert n : »HANS.GONHAI) . SCÖREL . FECIT {»07*.

Dieser war iU'.r ÄIzit. T)i<' ÄI/^iuik iät xu'ar nicht ganz so ttikh.^ aiicr kflusUerjaeh höber

»Lebcad, ab» bei dein roi((«>ii(lcn iiulbburniäcb. (W. liUü.)

Halbharniseh, bestohend aa« Stariobanbe mit hohem Kamme and Backendeeken,

Bruat mit gcschohcnrn BattChroifcn , Rfu-kon. Halsbergf mit gcxcliulicmni Oberarmen, Bein»

MrThen. Vtill'^liiridic mit reichster Atziiialorei in |irachtvüllcr Kümpositiun bederkt. Auf

Bauch und Kücken in Mcdoillouti die Wcltreidie lluma, Aiidyria, Pcr^ia uud Grccia in krieger-

fiimren dargeatellt. Auf der Brust da« Xonogramm AK, bei AMjrrla die Jahreaiahl 1009.

Auf dem Bauclir. ir. ü der Brust «HANS 1610 REISER«. Es dOrfli' als., wot AK i!, r Flattner,

Hans Keiner der Atzer sein. Die:»er Huriiisch i.st iii Bezug auf Reichtum der Ätzinaierei

wol die böchüte Leistung. Daa Nilnitierger Bei^cliauzeichen licalAtigt den Ursprung. (W. 1859.)

SeiiwarKer, halber Reiterbarnifich, bestehend aus Helm mit kleinem Kamme,
aufschlüchligem Visiere mil Slirnblech. llal< und Natkcnsrhiifz. eiiifachiMn GoUer, Brust mit

Grat, glattem liückeu, g:escbubeucn AcbscUtückeu, Armblechea mit klciuen Mou^ln, rechtem

geruigertCD üandaehohe, bis zu den Knicen n'ichenden und in Knickachcln endigenden, gescho*

tM>nen Beintasehen. NB. Der oliersle Reifen der lieiden sonst ganz gleichen KeinlaBchen ist ver-

schtedeti. 17. JnlirhiuHlt rl. D- r liiiki' Handschuh fehlt, weil in Feistritx der Schild W.
mit Handschuh dazugestellt war. i^W. MBO.j

Schwarzer Heiterharniach, bestehend aus einem Helme, wie bei der vorher^

gebenden Rüstunu^. ulalli r HaMierge, Brust mit Grat, fiflckcn. AcliselstQckeu . u uvon das

p'fhfe eitlen (Jral hat, AiiilMi'i Iii'd itii? kli iiii-ii Mi iiseln. inii rcihtcii Arnii' ciiirin v'i'f'mgerten

Hand.schuhe, grulkcu. ge.>chuhenen, in kniekachein endigenden Bcinla.schen. 17. Jahrhundert.

NB. Dmr linke Handschuh fehlt, weil in Feistrita der Schild W. 1965 mit Handaehuli bei*

gegeben war. (W. IMl.)

D. ScUlde.

Tartscho von Hols, mit dickem Kreidcgrunde belegt und bemalt. Ein Wappen.

(W. 1S«52

Btanke stählerne Turlsche mit Decke fflr die Haud, besetzt mit Stacheln und

mehrereu Spaugeii zum Brechen der Schwerter. Um 1500. NB. Diese uud die beideu

folgenden werden ron v. Leber erwihnt als •Latemenacbilde f«. Vgl. Fr. t. Leber, Wiens
kai«'r!irh"s Zeughaus. Leipzig I'^K*. I. TimI. S. ft4. Nr. 18. W'-iiii Lftn^r nii-inf. dr-r (Je-

t)raucb dieser seileneu Stücke falle um die Wende des 16. uud 17. JahrhuiidcrtiS, su uiacbeu

wir aber darauf aufmerksam, dafs die Sammlung des germanischen liuaeuma bei dem aus

dem hiesigen Zeughuuse sinmnienden gotischen Haruische eine solche Tartsche xeigt. die

unzweifelhaft in den Schlufs des 15. Jalirhiiiiderts Tällt. (W. VM'iS.}

Zwei atüblerne, schwarze Tartschen mit bervorstehenden Decken für die Haud,

Ähnlich wie W. 196$. 16. Jahrhunderi. (W. 1964. 1965.)

Runder Blechschild mit scharfem Stachel, bemalt mit Tri>|ihäen und den Wappen
der Vülkanier. llars(lorf iiitd Tn.h,T. Mit LcdiTfiitfer und (Irifl'. i:;;;(i l"Ht). r'W. l.'tfu;.)

Uuuder Blechschild niil scharfem Stachel, hemall mit drei Wappen, dem kaiser>

liehen Adler und den beiden Nürnbergem. Mit Lederfutter und Grift (W. 1967.)

Hu II ihr HIech Schild mit Malerei, der kaiserlich«- Doppeladler in einem Lorbeer-

kranxe. Mit Lederfulkr und Griff. Um 1600. (VV. im.)

B. Hcbweiter und D»lelw.

lliehei ist vor allem zu hein« rken, diifs mil .Ausnahme der Zweihiinder nur »fanz wenige

Stücke vereinzelt vorliaudcn waren, die iM'soudere inventamuaimero hatten. Aber da die
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RfistnDgen iiioisl auf Puppen mit allerlei Flitter aufgestellt wareOt trilg«n *ie «neb M
Boderni'ii Ciittcrr iiiiK'csilinalllf» Schwerter und Dolche, die teilweise ganz neu und weritoB

waren, teilweiso aus alten Stücken mit neuen zuMinuiuu xu malerisvb sein twlleoden WafTeo

zuMuniDengeatoppelt waren, in denen grOncr und roter Sammt mit Goldborten eine grofiie

Bolle spielten. Soweit sich diese Stücke oder Ti-ili' als ^mz neu nniweifelhaft ergaben oder

Hustandslos von den echten alfin trennen liefseu. int der moderne Flitter soTm-t I>iSi'ili{rt

wordun. Soweit aber unlwedcr die Trennung aui' durch richtige Handwerker erfolgen kann

oder sieb die Uoechtheit nocb bezweifeln Urst, sind diese modernen Teile noeb dabei

feUieben.

S c Ii w e r t k I i !i , hrcit und spitz, mit «ächruifiTi Schriticfifzi'ifh'-ii. wol 14.— 15. Jahr-

bttuderi, darau ein neuer zu entferueuder Griff mit Farierstauge. Länge ohue die im tiriffe

steckende Griffsecle 1i,Scnt. (W. 1S69.)

Ja^dsehwert. Lange Klinge, nur an der ^itzo auf 80 cm. seharf und mit einem

Grate versehen. Darüber befand sich ein Knebel, hinler welchem lii'' Kliuvri- >dimaler

mit rechteckigem Profile bi.< /nr gegliederten Wurzel fortgeht; lauge runde Parierstange:

lauger hölzerner liaudgrift. au vielclicm uoch der Rest der Cbcrspinnung Torhauden ist,

mit linglichcm Knaufe. 18. Jahrhundert. Linge 1,41 m. (W. 1S70.)

Knr/<s. '-inseitiges Schwert mit eiseagcschnittenem Grille. 1540—1S80. LInge

78en. iW. 1371.)

Ke i terach wert mit schmaler, spitzer Klinge; an der Wurzel eine kurze Rinne, in

welche bcideraeils «Jobanni« in Miguttkcln eingesclilageu Ist; einfacher Korb, geflochtener

Griff, eilttrmiger Knauf. 10. Jahrhundert. Linge 1,01 ui. (W. 1811.)

Schwert mit schnialer. .>«pttzer Klinge, einfachem Korbe, geflochtenem Griffe und
kronenfiürmitreni Kniuife. l»j. .lührhunderl. Läiiu'- 1.11 m. i W. 1373.1

Schwert mit schöner, spitzer, mit zwei Graten, schwach gegliederter, au der

Wuntel gravierter Klinge, einfeebeui Korbe, IcugeIfQnntgem Knaufe. 16. Jahrhundert. Länge

1,14 m. (W. 1S74.)

Schwert mit schmaler, zwiegrfitiger, spitzer Klinge, einfacbctti Korbe, eiförmigem

Knaufe. 16. Jahrhundert. Länge l,lüui. (W. iSlS.)

Sehwert mit einlhchem, eisengesebniltenen Korbe. 1160—1600. LAnge 1,06 m.

(W, 137(5.)

Scbwertkliuge mit gc&txtem Kalender, mit modernem Korbe und Griffe. 1S60—
1600. Linge >ohne die im Griffe steckende Seelec 84 em. (W. 1817.)

XierlirlKi. kleiner, eisengeschnitteucr Dolch nebst einfacher, sammtflhenogener

Scheide. lÜ. Jahrlnm.lcil. Laiitr-- mit Scheitle .S«.« rm. rW. IrJ7S.i

Dolch mit durchbrochener Kiiuge, einfachem, in einen gerippteu Knauf endigenden

Griffe und Pariemtaoge mit abwirts gewendeten Endkniufen. 1580—1600. Linge 41 em.

(W.
Schwert mit flacher Klinfre. auf der lipidcrseit.-; luilerhalb der Wurzel A I H ein-

geäcblageu ist, mit einfachem Korbe, Griffe und eif'Ormigem Knaufe. 16.— 17. Jahrhundert.

Linge 1,18 cm. (W. 1880.)

Schwert mit starker Klinge, krilfligem wenig geschnittenem Korhe, konisoheot

Knaufe. 16 —17. Jahrhundert. LSn^'e 1.07 m. rW. 1.181.)

58 Stöck grofsc Doppeih ander mit glatten Klingen. Klingen und Grilfc von rer*

scfaiedeaer Linge, lelitere teils mit Leder, teil» mit Sammt besogen, teilweise mit Fransen

;

die Parien^tni)(;i<n von verschiedener Aus^^tatlun«;. 1(5. 11. Jahrhundert. GesamlliOge des

gröfsteo 1,98 m., des kürzestea 1,58 m. (W. 188^—1434.;

16 Stfick groihe Doppelhtnder mit geflammter Klinge, ebenfalls von verschiedener

GrOÜM und Aosalattung, wie die oben angefahrten und in denselben Maben. (W. 1488—1480.)
Seh wert zu iinileilliiiih Faust niil starker Kliii're mit schwachem Grit.- tnuschiertem

iklumedezeicheu, großer einfacher Farierslange mit korbartigen Ansitxcn, langem Griffe und
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koniMüNn Koanfe. 17. latiiiiaiidwt. Echtheit des Griff« tn b«iw«ifeln. Llng« 1,S6 m.
(W. 1481.)

Klinicf t'in«'^ ZiTi-nioiiipnschwcrto«, Dio Kliiii;i- kurz, luiit und zugespitzt, ohne

Grati* oder Rinuc, von der Wunul bU last in die Mitte lilau antcelaufeu, lauächiert und

erffoldot^ mit vi«r Wappen : 1) Doppdadlar, S) OberSsterreidi, 8) Stadl Liin, 4) Pamilien-

wai.p. II «Irr Vagt. Inscluin eincrselt» : .DIETRICH . VOGT . STATTIUCHTER . DER . KAY (!):

luv«TSTATT . LINZ. ; anderseils: »SALVA . JVSTICIA . AKMÜ . 165i. 16SS.. An dieser

KliDgc ein elfunbeiueruor Grifi* uül kurzer l'arierslauge und Kette von Eisen, u ie au einem

Hinchfliiyer, wol am dem 48. Jahrhunderte. Linge 81 cm. (W. i46f.)

Ja(c*ll*«'-'<t<**''^ i" <'i'>i'r Ledciseheide mit reicher, Tergoldeter BroasemootlemiiK

17.-115. Jahrhundert. (W. iVÜ.}

F. JCvIban ud Hiamer.

Hammer mit Spitso auf einem eehiranen, halUanRen, am unteren Ende mit Staehi^

versehenen, runden Storke. Am runden Plättelu n des Hammers das dreifache Wappen dw
Gruland. Tetzel, Schlüsselfelder und die Juhre.szuhl IHll. LÄnsr»- l.iim. TW

Streilkolben mit huhleui Laufe als Pistole dienend, und Hail.schiois. liiW— 1600.

Linge 886m. (W. 1488.)

Kinfacher Hammer iiiif Einhünghoken . vorn ein groflMr Sehuabd, rflckwirls drei

Doruu. IC. Jahrhundert. Länge 51 cni. (W. 14o6.)

Zwei eufache Streithämmer mit ADhüugliakcu. iSOO— lüOO. Länge S7, kczw.

8«caK (W. 1437. 1458.)

Einfacher Sireithammor mit Haken «im Anbängien. 18. Jahrhundert. Linge
Ö4cni. (.W. 1439.;

6. StangeiwAffen.

Helle harte, Sfrcitlxi! einfacher Form, mit zwei Ohren. Mit l'nterlage eines hreiten

Ei.senblechslreifens unter dem Rücken, woran sich ehemals noch vier falsche Federn an-

achlrtsson, an einer ovalen Stange befestigt, die jedoch s^tcr abgeschuilteu wurde. 15. Jahr-

hundert Linge der Barte f9 cm. (W. 146a)
Ahnlichr Hnrtr wir die v,»ri;rf\ jciiorh dii» Spitze in din Holic j^eschwetfl; das obere

übr abgebrochen Kui-ze, neue Stange. IS. Jahrhundert. Länge der Bartti 4ä cm. (W. 1461.)

Spiere (Sanfeder) mit konera, inviten Blatte, seehseckigt^m Halse mit TOlle uod
drei falschen Federn, rund, nach unten sich rerdfiDiiend, Stange, welche eliemals mit schirir-

«em Sammle li.»>c{3'l uthI mit n iiliein Gitter von uufgcnogelten Lederstreifen bedeckt war.

15.—16. Jahrhundert. Lange des Eisens 29,6 cm., Länge der ganzen Wafl'e i,lUm. (W. 146it.j

Dreüaekige Kricgsgabel, die mittlere 2inke (wol «piter) nach rOekwIrfs hemh-
gehogen, mit Tülle und zwei langen Federn an runder Stange, l.*?.- 10. Jahrhundert.

Länge des Eisens mit den Federn 7.T( tu.. Lim''«' mil Aor nnuli-ti Slaii^^r m. ( W. 14(j.i.)

St a n g e n w H ff c, sogen. Luzeruer liaiiimur ; nach vorn in einen kräftigen Sduiabei,

nach rOekwirls in vier Zacken auelaufend, mit kunem Stachel und zwei hreiten Federn an

vierscititrer Sr>iiiu> l."). Jalii hundert. Länge de« Eisens mit den Federn 70em., LIngc

mil a«:iu Stiele 2,05 w. (.W- 1464.)

Spiefl mit echw^n Eisen mit scharfem Grate, der unten in eine quadratische Tülle

flbcrgeht, an der ein gegliederter runder Hals mit xwei kursen Federn. Die runde Stange

711 * der L\\ft<rf cw/ trewnndenen flachi-n Kis.'iisrtiii n n ntici-7n;;< n. lo. Ifi. Jahj'hundert.

Länge des Eisens mit den Federn 42 cm., Länge mit der Stange 2,06 m. (W. 1465.)

Morgenstern, gedrechselter Kolben mit drei Reihen zu je vier Stacheln hesetrt und

lauerer stachelförmiger Spitze. Aus dem Inneren des Kolben gehen vier Federn heraus und

licfestiiren ihn nn der Stange, die zwis^rli 'n diesfu mit Stoff bezo-rcii ist, auf welchen kleine

iicraldische Lilien und Delphine aus .Messing aufgelegt sind. Darunter ist die Stange mit

84
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r:itt<'rf^rntii; nn{;ronln<'toii Streift'ii be^si-t/t. 10. JalirhuiidiTt. Linge dm KoUiens Hein», mit

Spitze und Federn U4nii., (:<>»iauitlanue ^ "i. (W. 1466.1

Partisuuc mit langer, breiter Klinge und kleinen Ohren mit Tülie unil zwei Federtt

an eiD«r astatlig knorrig geMhnitzten SUuige befiutigt. Das untere Bode der Stange dOiia

und glatt. 16. Jahrhundert. Läniie der Klinge B7cin., Linge des EiMlU mit den Federn

94ctti., lAngf dcH Oanzeii 'f.iSin i W 11(57.1

Parlinanc mit brctler Klinge, kleinen Ohren mit Tülle und zwei kurzen Kedera

an knorrig geaelmitxUir, abgeedmiltener Stange bere^ligt. 16. Jahrhundert Unge der Klinge

00 cm., Breite der Obren 14 cm., Linge de« Elacni mit den Federn 79 cm. (W. 14MS8.)

Partisane mit kurzer breiter Klinire und langen Ohren : niil Tflllf iiml zwei Fi dcrn

auf knorrig a-starlifc Kcschnitxlcr Stange. 16. Jahrhunderl. Länge der Klinge 4ü ctu., Breiti?

beider Obren 19 cm., Länge des Eisern mit den Federn 93 cm., Gceamtllnge t,26 m. (W. 1469.)

Runka mit ackarfen, aehrig enpontehcnden , lu fllrmlidi«! Klingen anagcbildelen

Olireu neben der Hanptklinge mit beiderseitigem Kcharrcm ntale. Mit einer TAlic und zwei

kurrcii Foil(»rn auf der einfachen, jetzt abgei;chnittcncn, ehemals mit Lederriomen hcnapelten

Stange befestigt. 16. Jahrhundert. Lüugc der milUcrvu Klinge 46 cm., Länge de.s ganzen

Elaens mit den Federn 74 em. (W. 1470.)

Kriogagabel mit zwei dreiseitigen, bigoneltarligen Zinken, >lic seitlich mit runden

Armen an einem iniltlcren runden Flintcnlauf befestigt sind, der. iiiilscriich achteckijr, sorp-

Tttltig geglättet, mit einer Tülle uud vier Fcderu an einem klein gcscJiupplou
,
achteckigen

Stiele befestigt ist AoT dem Halse swei dureh einen SehlOasel cu MTnende runde Öffiiungen

KU einem verborijenen Schursniechanismus. Auf dem Halse die pplifcr eingegrabene JahreS"

zahl MCCCCLXII. Unten achteckige Zwinge. Linge des Eisens mit den Federn 89 cm., mit

Stiel i.l.lm. (\V. 1471.^

Spiefs mit i»esooders iangnr Klinge, die mit swei an ihr herauflaufenden Federn an

fini' besondens starke Tülle befestigt ist und durch dicsi" auf der Stange sitzt. U'k Jahr-

hundert. Länge des Eisens mit Tülle 94,5 cm., L&ugc dci* Klinge 84 ein., Länge mit ein-

facher Stange 2,76 m. (W. 1472.j

Hellebarte mit kleinem Eiaen, aber langer Klinge, reich gottxt mit swci Federn.

Ende des 16. Jahrhunderls. Lünirr des Kisrn>' 1.0*>ciii. Dir Slnitiri- iioti. fW. t47S.)

Kuse mit kleiner, teilweise geätzter Klinge, wurauf das Andreaskreuz und diu Feuer-

eiaen, soiric die InschHfl: «MATER . DEI . MEMENTO . MEI«. Die Klinge ist mit vier Federn

an die achteckige Stiuiue befestigt, deren unleres Knde abgeschnitten iat. 16.— 17. Jahr-

hundert. Läiiu'' «ler Kliii;rc :ilcm. : l-Tiii;;,' drs Ei^(•ll^ tnit den P'eilcrn 1,1.1m. tW. 1474. )

KuttC mit ähnlicher, etwas kleinerer Klinge wie die vorige, mit zwei Federn; am

Ende der Stange eine kunee Zwinge und Knopf. Am Halse dea Eisens eine seidene Quaste.

17. Jahrhundert Lünite der Klinge 47 cm., Linge des Eisens mit den Federn 90cm., 6e-

amtlänKe j.lOm. (
»'. I47ri i

Heichgeätztes llellcbarleuei.*ien mit di>m Ou|>{i(>ladler uud der Jahreszald 162U.

Die Ahle abgeschnitten und durch eine glatte erginct Rest einer knorrig gesehnitaleo, mit

Nägeln auf den Knorren beschlagenen, ilurcb Wurm XUgruude gegangenen Staug«. Lluge

des alten Teiles des Kisens 44 cm. (W. 1476.J

Einfache Hellebartc mit breiter Klinge und starker Harte. Mit zwei Federn an

die einfai^ Stange befestigt. Die Stange kont abgeschnitten. 17. Jahrhundert. Linge des

Eisens l.O' nr. fW 1477.)

Hell Charte mit kloiueiu £iscD uud langer Ahle, mit zwei kurzeu uud zwei laugm

Federn an der einfkehen, im oberen Teile mit Hcssingnägeln besetzten Stange befealigt.

Ohne Zwinge. 17. Jahrhundert. Länge des Ki.sens L.'iim., Gesamtlänge 2,71m. (W. 1478.)

Hclloharto mit mfurhligcm Kisen iiinl breiter Klinkte, oline DiiiThlinulio mler At7»j»«r

mit vier Federn an die Stange befestigt, welche üben mit Sammt belegt und zwischen den

Enden mit Mcssingroseticben besettt, unterhalb der Federn aber mit Klgebi mit kleinen
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runden Mesäingkiiöpfcn boächlat^cii i»t. Sie Ist jodoch «bueschniUen. 17. Jabrliutulort.

Länge des Eistim 1 lu. (W. 1479).

Durebbroehene, reich feltite Helleberte mit breiter Kliniret «roratif einerspits der

doppelt«', anderacits der einlkche Adler, mit rier Fedcru au die Staii^^e biMVsti<;t. (Iitlmi oberer

Teil unfer den Federn mit Saiiiuit belegt ist Müttre-ifl fliT udIlto mit lliL'imhrii hoiia(tcll,

das Eiidt' ganx gUll ist. Ohne Zwioge. 17. Jithrliuudürl. Uesanitiänge de« Kisen.s 1,09 lu.,

Gcmintliiiee t4S m. (W. 1400.)

l)\iiTli1iriichene Hcllcbarte mit langer Ahle von quadnitIs()ioui Querst lniit!i', an

ihrem Fufse über der Biirtc mit einem Kranze in Ki-icn nesrlinittciior Köpfe licsct/l. Clier

deiiüelbcu, «ur Seile der gravierten Duixlibrüchc diT Harle, 7.wei ätachelu. Die Barle ist mit

swei Pcdem an der Stange befestigt, die an den Kanten gegliedert und swlschea den Federn

mit niessingeneu Kusettchen besetzt, unten aber abgeschnitten ist. 17. JabrbunderL Linge

des Eisens mit den Federn 1.30 ui., Gesamtlänge LtOm. (W. 1481.)

Ähulichc Uellebarle wie die vurigc. Die Fläclteu der Alilc ausgchöbll, die Durch-

brflehe der Barte etwas reichw. Ber Kranz von KOpTra wiederbolt aich unter der Barte.

Die Befestigung an der Stanvfo ist dnrrh zwei kiir7,crc utui zwt'i läimcn^ Federn lipwirkt.

Die Stauge tüt einrach, hat abci* ihre urn^rCUtglicUe Läugc. i^iue Zwinge ädieiut nicht vur-

hmden gewesen zu sein, 17. Jahrhundert. GeaamllinfB des Biaens 1,28 m., GesaratlEnge

%5S m. rW. 1482.)

Kiisi'. mit p-filrtpr. sfhwcrer Klinge, einerseit«i oben unter der Kaisinkrono L I.

doruDU'i eine Allegorie zeigend, anderseits dasficlhe L 1 unter der Kaiserkrone, darunter

der Doppf'iadler mit dem kaiserlichen Wappen und der Jabreszalil 1666. Mit zwei langen

Federn an der quadratisehen Stiiii^'i- Ix fostigt, an der unten eine konische, mit zwei kurzen

F<>iliTii liifLsüjfte, in eiiHin Kii((eiknopfe atistjehende Zwinge angebracht isl. Lfinfr<* (1er

Klinge (>0 cm., Breite 10 cni., Länge des Eisens samt den Federn 1,21 fu^ Liäuge der Zwinge

mit Federn i4cm., Gesamtlinge t,S4m. (W. fiSÜ.)

Kleine sponlonartige Helle harte mit Knebel am Halse. Die polierte Stange ist in die

Tülle des Eisens einircsrhitln n iiml bat unten eine konische Zwinge. 17.—18. Jahrhundert.

Lauge des Eisens 4icui., (iesumtlange l,H7ö in. (W. 1484.)

Äiinliehe Hei lebarte wie die rorige, jedoch graviert und mit swei Federn an dem
einfachen Stiele tirfesti;;!. Ohne Zwing«. 17.—18. Jahrhundert. Linge des Eisens 68cm.,

Gcsamtiinge i,i9tu. (W. 1485.)

H* Avmfenmt*

Armbrust mit Elfenbeineinlagen, siemlieh derb, mit eiafiicher, eiserner Winde.

17. JahrhouderU (W. 1486.^

H II k I" 11 hü ( h sr mit einfachem Holzschafle, auf welchem fic niif einem eisernen

Bande befestigt ist. 15. Jahrhundert. I^inge des Laufes 88 cm., LiLuge mit der Schäfluag

1,68 m. (W. 1487.)

Hakcnhüi- hse wie die vorige, mit einfachem HolzschaAe, auf welchem sie mit einem

eiaeriH'n Bnnde befestigt isl. Lälnfjc des Laufes 77 cm., des Giuwen SScrn. fW. 1488.)

Bronzenes, gegossenes Bohr eim-r halben Schlange mit schönen Ornameoteu. Bez.

•OPTO BAFTISTB* vnd 18t4. Linge mit Scbwanziapf^n Im. (W. 148».)

Radschlorsbflchse. Der Schafl in einen geknlnimten^ schmalen Kolben auslaufend,

mit teilwei<<e gefärbtem Beine eingelei?!. Die Spitze des Kolbens scheint erst später ab-

ge8cbnitl<>n zu sein, obwol die Abschnittfläche auch mit einem gravierten Beinplätldieu

bedeckt ist. Der Bflgel sehr einlheh. Das Seblofs graviert, zeigt auf der Platte die Harke B.

Das Bad durch eine gegossene ornamentale Messingrosette gedeckt. Der Lauf fiufserlich

achteckig, hat drei unkenntliche Marken (>ingeschlagen, in deren vorderster vielleicht das

Kdrnberger Wappen erkeiuit werden darf? Er trügt diu Insclu-ifl:

J. Fenenrallta.
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•DAS . GOT . GOT . IST . DAS . GLAVB . ICH . KIT .

VKREC . IST . GOT . DARVF . STIRB . ICH .

1.5.8.8. JAR.<

Die Wurael d«B Lauft» üt mit graviortcD MeMingplüttdMa Teni«rl und tiü^ eine srevierte

MeuingliOlM! als ViBier. Linge l,S7m. (W. 1480.)

Reich •vcrhointct RndBchlofsbfichsc von iranz besonderer Schönheit und Sorirfalt

der EinljtpcarbcileM . welche Jiigdscenen /.wischen Ornanicntrnnkon dnrsti lli n . mit ««tArkcin.

gezogenem, nufscrlicli achteckigem Laufe, eiufacheui Seiiioä^e mit 8techervuri-ieii(uii((, Me^siog-

l»Qf«l und glattem, höhcorneo Ledetoeke. 16^17. Jolirliaodert. Lloge 1,90 m. (W. 1491.)

Jagdflinte inil blau angehuifi iK in . ;rt'/.ugcncm Laufe, an ii>-!<Ken Wurzel ein Türke

graviert iel. Der Sihafl und pTaili' Kolben reich mit Beiit rinKi-leprt. Da^ Srtilafäblcch

gdtit, das eiufadie Uadschlor» graviert. Siedler. 16.— 17. Jahrhundert. Länge 1,02 m.

(W. 1482.)

Jagdflinte. Der Schalt und gerade Kolben an den Rindern mit Beinlinien und
mit einigen einfachen, aber feinen Foinrn^otteii u. dergl. i-introloirt. Der l^auf einfach.

Reiches, mit gegossenen Messiogomamcoten verziertes und mit Gravierung gcscbmäckies,

doppeltea Radachlofli. 16.—17. lahriiandert. Länge i,SS) m. (W. 1498.)

Ein Paar Radschlofakarabiner mit Ätanng eines Teiles der Uufe, Ebenholsrerklei»

dung der Schäfte und Kolben. Uie Ränder und kleinen Flächen mit gravierten Bein.stücken

belegt, die Ebenfinlzflärhrn mit I'priinultereinlagen. Tier-, Jngd- und IJch<'sgrpn<»n dfirsicll<>nd.

Die Schlufsylutleu geätzt und vergoldet ; das eine Sctüots graviert
;

Sicchervurricbluug.

17. Jahrhundert. Linge 78, bes. 79 cm. (W. 1494. 1498.)

J a i^'d n i II t c mit .schwarzem, teilweise graviertem und vergoldetem gezogenem Laufe«

n iili mit Bein iin<i loilvveiso Perlmutter eingelegtem Scliafli- und abwärts gewendctoin Kolben;

mit (kurläudiitchenij Radscldu:»äe mit Kctti*. 17. Jahrhundert. lÄuge 1,19 m. (W. 1496).

Der vorigen Ihnliehe Flinte. Hauptfigur auf dem Kolben ein .sprengender, pistolon»

achiefsender Heiter mit Hund bei einem Baume. 17. .lalii liiniderl. Länge 1.17 m. (W. 1497.)

GiMvehr mit stark gegliedcrti'm Kdllun unil cinfuchem Sohafte, goldtaii!«fhi<>t-tem

( urieul&lisdteuij »tarken Laufe, uiit iiu.sgebogener und gerippter Mündung, einfachem Bügel

und doppeltem Radscblome. Unter der Ladetoekhaise ein Wappen. 17. Jahrhundert. Llnge

1,46 m. (W. i486.)

Jagdflinte mit <^'i-/ot;<Miem Laufe, leichtem Schafte und gekrümmtem Kolben mit

Beinciulageu, grofncm. graviertem, kurlündi»chcm Hadschlosse mit ( abgebi-ocbeuerj Kette.

17. Jahrhundert. UUige l,!»m. (W. 1499.)

Ein Paar eiufacti - H ii d .s c h I o f.*; |i i s t m 1 r n mit rcich 'in Bügrl und Ladätockhülise au*

durchbrochenem Messing. Auf «leoi Budcu de^i Kolbcu« je ein in Bronze gegossener Löwen-
kopf. 17. Jahrhundert. Länge 6Bem. (W. IBOO. IBOl.)

Jagdflinte mit gezogenem Laufe, mit Bein und Porlmntter eingelegtem SehaAe und
iibwärtK gewendeb in Kolheti. ^rravii rtcm, kurländtschcm Radschlosse mit Stecher. 17. Jahr-

liuiidcrL Länge l.läm. (W. l&OL)

Seheibonstulaen. Der gerade KoIIm'h mit einigen Schnitzereien. Hunde, Hssen,

Uinche und andere Tiere dun^tellend. Die .Mrimlnn;: des Schuftes mit glattem Beine bL'duckt.

I><T (rei'>i<^r,.no Lnuf mit der Ja!iri'</;tlil ICtfif. Kinfadieä. aber Starkes Kadschlufk mit Stecher-

vorrichtung, glattem Bügel. Längi- l.Uf» m. ( W. l?iU3.j

Jagdflinte mit schwerem, gezogenem Laufe, mit groben, schwerfilligen, bein* und
perlmuttereingelegten Vrrxierongen des Schaftes und abwart« gt-wendclen Kiilbens. Mit
i«chwiTem. graviertem, kurl&ndischcm Kadschlosse. 17.— IV. Jahrhundert. Länge 1,12 m.
( VV. l«04.j

Jagdflinte mit sehwarxcm, gesogenem Laufe, mit grofsen, schwerfllUgen liein-

t'ingcli'gtrn Verzierungen de.s Scbafl«'?! und abwärl.s gcilrehten Kolbens und schwen-ni, gra-

viertem, kurläntlischcn Hadschlossc. 17.-1». Jahrhundert, l^&nge 1,16 ui. (W- IfiOS.j
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Jat^dfliiito mil schwi'ivui, (jezuj^cncni . trihvciM- luil Messinirplattcii b«M('j;ti iii Lunfi".

worauf l.Z.F. und M.P., r»'ich in grofson Ftgiueu voa Messing, Porliiiuttcr, uialachiiartig

icrOo, soKii' g( Ib {[(^fArbtem Beine eiug«>U>gt. Grobes, kurllndtsehes Badsefalob mit grariertem

XetSing bel<-Kl- 17.— 18. JdiriiundiTl. Länge IJGm. (W. 1S(MK)

J a gdf I i ntc mit ungf'/ogfncm Laufe, mit einzelnen, durchhroi In iu ri Stahleinlii'jen und

SUhlbenchiag de« Scltaflcä und leicht gckrüoimteu Kulbcns, eiufacii geschnittenem llad-

fdilowe und Bflgel. Auf dem kleinen Kolben ein Wappen und die Buchstaben 6. B. K. F.

11.-18. Jahrhundert. I^nnge 99 cm. (W. 1801.)

J H pil f Ii u t r. Scilfiistruk zum vorigen, jedoch etwa» !riTij»fr. dIiuc das Wnpprn am
Kolben, aber mil duppcileni Hadächiosäc 17.— 18. Jahrhundert. Lang«- 1,0« ni. ( VV. läOM.j

Ein Paar Pinto ien mit gravierten L&ufen und reieheu, leili gotricbeoem, leili ge-

scbnitteuem. ehemals vergoldetem Stahl bcschlaKC. Mit graTicrten BatteriCMbldoMm. 18. lalv-

hundert Länge 41 cm. (W. 1309. 1310.)

Pul verhorn au^ einer geglätteten llirschstauge mit Gravierung, Herkules mit einer

Schlange. Die tfiludun^ von Eisen, die beiden BOden Brome. 17. Jahrhundert Linge

italbrundc« Pu 1 ver gcfafs mil Deckel; Uölse für fünf Palruuco, vuu getriebenem

Bisen. Auf ihm Deckel ein LOwwkopf, auf dem Kdrper twei Beiter, siriscben denen dn
Baam. 16. lahrhundert. Höhe ISem. (W. 1512.)

K. Temkiedene«.

Strickleiter mit eisernem Hacken und Bisensprossen, piax Uuilich nric jene im

•Hausbufbe. S3d dargesleütc. l''>. .Iiilirhiinderl. l W. 1313.)

Österreichischer Jäger but. Um iäOO. (W. lS14.j

II. Plastische Kunstgegenstända.
Rusiii.scheä Kreut, io Holz, dessen Kniken zu beiden Seiten auf durcbbrochcnem

Hinter>rrttii(}e niit kleinen Skulpturen in Relief. Darstt lhingen bus der Lebens- und Leiden»»

geäcbicble Christi. geücJuuückl sind. Uohe 47,<'i cm.. Hreite i6 cm. (K. P. ilil.)

Bochdeckel, in Hole gescbniUt, mit Darstellung der M^jestas Doniini. la den vier

Ecken die ?]vangelistensymbole mit leeren Spruehblndern. 15.— Ift. lahrhundort. Höhe
30,2 cuj.. Breite 20.3 cm. < H. i7.S. )

Gegenstück zum vorigen mil Uarsteiluug der Heiligen Petrus und Paulus. Zwiiidicu

beiden, au ihren FOfsen, sieht ein Schild, welcher gekreost Sehlüssel und Sdiwert sdgt.

15.—1»'. .lahrfiiindiTt. Höhe 29.Scii(.. Hrcite IH.üciii. 1 1!. 27V 1

llolzrelief. Eine Gcsellsciutll vou zwei Licbeiip«areu und ciucw .Varrcu, die crsleren

uoler B&uoicn auf Kinken sitsend. 16. Jahih. HOhe S8,i cm., Breite 41 cm. (K. P. 2138.)

Drei Landsknechte, in kämpfenden Stellungen, der eine mit Schwert und Schild,

d<T nrutnrc mit pincm S|mi'''si'. der dritte mil «Mneni Zweihänder licwiiffnet. (Vjrnss'cin*

Figuren in lironze, auf schwarzem Puslumculc sU^hend. iti. Jahrhundert. Hübe ca. 19,2 cm.

(K. P. S189—2141.)
Die Todsünden. Kine Keilic von .sechs fast gleichgrofsen Statuetten aus Kibonbols»

in w.'Iificii die Todsünden <!urtres1i llt simi : der Hochmut, der Geiz, die Wollust, der Zorn,

die Völlerei, der 2ieid. Die sämtlichen Figuren äU'hcii auf gleichfürmigeu Pu^tamculen

;

öfters, wie bei den Gerliton, welche sie halten, oder bei dem Schmucke, welchen sie am
Gewände oder auf dem Haupte trugen, auch am Saume der Kleider, ilir doldfarbe in

Anwendung trekommon. 16. Jahrhundert. Höhe ca. 57.3cm. fK. P. 51 Vi iWl.i

Vier K I ten iie i nrel iefc: die vier J uhr e«ze i len, von denen jedes eine nackte,

liegende Frauengostalt, von Kindern umgeben, 'xeigt Niederlftndisch. 17. Jahrhundert.

H6be 11 cm . Breite 18 cm. (K. P. 51 IS 5131.)

Iteicbge.sciinit/ter Stockknopf aus £Uieubein, Bacclmntcnxug. 17.— Itf. Jahrhundert.

Höhe 16 cm. ( K. P. iioi.)
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III. Hatisgeräte und Verwandtes.

SiUterner Kruy aut Henkel und Deckel. Auben mit drei FaUongen, binier Glan

fCinaltr winhlirlic Figuren cntlinllcnd. in der Weise der Stimmer und Minin'r. Glaube. Lii-k*

und liülTnutit; diirslcllend. Im limen'ii <»in Ziijr jforflslHpr Kn:il»on. tr'f 'Llitiills hinter Glas

geuiolU Auf dem gravierten Deckel ein viertVIdiges Wappen in Email. 16.— 17. JatirtiuuderU

HMe 19,S em. (H. G. 4BSS.)

Koni HC her. sillHTui-r Krug mit Deckel und Henkel, mit teihveis«> eintvartH.

teilweise uuswärt.s (rclriehcnen Ver/ierungen. Auf der Mitte de« Deckels eine ArtiscIlOke.

Vcrguldel. 17.— 18. Jahrhundert. Höhe Ä) cm. (H. G.

Dunkelbluttes, glitemea Henkel krflychoii mit Kmuilmalerei, dabei nrei KSpfe«

mit vcrifolrlc lorii Mclallboächlüge ; auf dem Deckel ein gekrönli r. licialiliMlier Adler. 17. lahr-

houdert. Durchnie.«<ser des Fufseä ca. lO.ü cm.. Höhe 15.2 cm. (H. G. 4ti;itf.^

Grofiter gemalter cyiindriscbvr Humpen vuu Glas ntH dem Rciebaadlert auf de»-

«en Brust »In KruiilljCT auf deaaen FlOffetn 86 W«pp«i sich beinden. Iiuehrifl: »Das heilig

Homi.sch Reich mit suiniil scinon ;r<'li<)''ru . Id96.« Der Fufs mit fileifasSQlliF. Dm. oben

läcui., Dui. des FufsHS 15,4 cm.. Hoho 27,8 cw. i H. G. 4Öä6.J

Koniaeb nach oben reijüngter Glas kr ug mit Henkel. Gfflne« Glas mit Malerei:

die heil. Dreifaltigkeit in Wolken, dnneben die vier Evangelisten, darunter das Wappen der

Benediktiner mit zwei S> lirifiliiadem, «rornuf: C . A .1 . G. und 1580. Unterer Dm. 17 cm.«

Hobe iUcm. (,11. G.

Konisch nach oben erweiterter (^U serner Humpen mit ausgcrieftera Fufae. Auf

demselben ist eine in fünf Reihen zu .sieben .Mann hintereinander reitende Schaar, an deren

Spitze der Anführer reitet, über welchem sein Wappen angebracht ist. Vnr itmi ifiii"! lin

Vorreiler, ein Diuuer, der noch ein leeres Pferd führt, vier Trompeter und ein l'auker.

Übcrachrift : »Sebastian Stoekbamer ni Starin Ob. Leitenamt : 1990*. Oberer Dm. 14,6 em.,

HAhe tOcm. (H. G. \

Wcifde.s Stangcnglas mit ausgebogeneiti Fnl'se mit zwei gemalten Wappen HL und

ML 1387 mit Yergolduiigen. Höhe 32cm., Dui. des FuiseH 12,8cm. (H. G. 48ä9.j

Konisch nach oben aieh erweiternder Glasbocher mit Malerei: ein Dodekackpfeifer

und zwei tanzende BaniTiiiiaui'' . an H. S. Beham erinnernd. I.IIH). Mit einem iiioilornett

Fufse aus vergoldeter Bronze. Dm. oben l.\3cm.. Höhe mit Fufs ä.*).!} cm. I Ii. G. )

l'ukal von hellem Glaäc mit aufgemaltem Reichaudler, auf dessen Brust der Keiclis-

apfiel, Mif deaaen Flögeln 66 Wnpipcn. Inackrifl : »Gott liehttät rnndt erhalt dafti gnirfao hoil-

Yx^c Rötrii.selü^ Hoith initt Saiiipt .-spinnen jrlicriern all zu gleich«. Unter der Kupa ein Knauf.

Der Fu& iat abgebrochen und deshalb der Rest auf einen nicht dezu gebürigvu Glasfubo des

17.—18. Jahrhunderts aufgesetzt, der gelegentlich an beseitigen ist. Dm. 10,8 cm., HShe der

Kupa Slücm. i H. G. 4841.1

Glii^bfcher mit drei KugelfOfsen und drei «rraii in (Iriui •ffiiirtHi'n, ovalen Mrdaillmi*.

drei Nürnberger Kirchen darstellend: 1. Ucil. Geist mit der luschrilt »des heiligen Geisten

Tempels 8ei.t 2. Karmoliterkircho »Dein« Seeligmacher denk dabei.« 6. Heil. Kreui «mit

Sein Creuz in Greua cum Trost gedel.« SdMpenuanier. 17.—18. Jahriiumlert. Hdbe 6»6caft.

(H. ASii i

Giasb edier mit drei Kugelfülsen und bunt lasierter Malerei in Schapi'rinauier, eine

Landaeibaft mit einer Gruppe von Gebiuden, Feidom, S(h> o. s. w. darstellend. 17.-18.

Jahrhundert Höhe 8 cm. ( II. G. 4846.)

GescblifTene« Trinkuln«. an!< zwei StJialon bestehend, mil /witjfhpiilicfrt'iider Yrr-

golduug und .Maierei : die vier Jahreszeiten in zwei weiblichen und zwei männlichen Figu-

ren. 18. Jahrbonderl. H9he 9em. (H. G. 4644.)

Schwen-r Krystallpokal mit Deckel, in derselben W%'ise geschlilTcn wie der Becher

II. G. 4846, mit einem von zwei Windspielen gehaltenen Wappen, dessen Uerzschiid den
Doppeladler zeigt. 17.— 18. Jahrhundert, Höhe 27 cm. (^U. G. 4845.)
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(rOüchlineiiei' Hecher mit Deckel. Oriianientranken in iiulieiii Reliefe. In drei Kar-

luschon finden sich verlicfl jr^'schlilTene DurslollunKen. darunler eine Tanne mit der Bci-

«chrift »AuGUU tenips ne le change«. Auf der Spitze de.s DuckeU ein krüiliger, zugc«piUlvr

Knopt 11.—la. iBhrhondfvt. HAhc cm. (H. G. 4616.)

Srhw ciiT K r y»l II 1 1 po k a I mit Dorkfl. in dorsellien Wciso KeachlifTen wie der BrchiT

tl. U. 4846 uud mit dem>lbeD DaritleUuug der Tanne. 17.— 18. Jabrhuadert. Ilühe ein.

Chokoludctassc von PonEOllui, ohne Hflikel', neb«t Untertasse, mit in Reli«f wie

von Goldi»chmicd<>arlM'it iiiitVi'li';;tpti. vff^<(l(i(»1iMi ttnd emaillierten niuikcnvei'zierunjr<'n . ^wi-

ücheu denen Jlicuschen und allerlei Tiere sich bewegen. Die Taä.se, innen init vergoldetem

Netallftttter, hat auch am Fuho oiiieo Metallnind. In d«r Untertasse «in emporalebendar

Kand uehst drei Ciriffen lur Fe.slsteihnig der TH.sse. Sehr koslbare.s uml nn-rk würdiges

FaliriknI. <lpsseti rrspriHKr und Kutstehungs/eit noch nnhiT fostziistclloii ist. Orientali-

.*iche.s oder MeilWiier FtUnikat? Höhe der Taswe S,lcm., l>m. der Tnn.se 4 cm., der Schale

l3,Scai. (U. 6. 4846. 4849.)

Mu.^chelföriiiiiifs Waschbecken aus urientalischeni , schweren I'or/.ellan; innen rot

und gold, aufaen blau und gold auf weiftscui Uruiide. Dazu gehörige Kanne, ähnlich veneiert,

der Mcnkel gebrochen, jedoch durch eioeti Metallbetichlag uud Kill featgchalleu. 18. Jahr-

hundert. Lange des Becken« cm., HOhe der Kanne SS eni. (H. 6. 4850. 4851.)

oirse Kanne au« ältesli'Ui. weifsen MeifsiMtrr Porrellan mit lleli<T\Trzipnin(? . titil

Henkel uud Deckel. Oer llvukel gebt in eincu Uockkopf mn; der Ausguf:« ein Ticrkupf.

Mit vergoldeter Metaliraasunir. 18. Jahrhundert. H6he SO cm. fU. 6. 485f.)

Fai en z e platt e mit bceilem Kande und tiefem Mittelfelde. In lelxterein ein itulieni-

sche.s Wappen, des.sen Ilelmzti r ' in (Ii'iiiiis iriit ciiiriii Spnichtniinlf. worauf Kteht; •IMTIV •

SAPICTJE . EST . TlMÜli . DM.» l»cr Grund bianc« sopra bianco. Der Uaud zeigt lilau-

weifite Arabeaken auf orangernrbigem Grund«, die Radueitc geometrische Veneieningeu,

blau und orange, auf ueifsem Grunde. Fabrikat Ton CalTagiolo (t). Boginn d«a 16. Jaiir*

Hunderts Dm. Mcm. (H. G. 4K.>.1.i

Uunder F h i e nz e t e Her mit einem Bilde. Auf der Uöckäeilc die Bezeichnung; <dü

vlcaline e pirro«. 1S4S. Dm. 17,6 cm. (H. G. 4854.)

Dreijtafsförmige Faienzeschfl.s»el mit Arabesken. In der Mitte eine tigürliche

Darstellung: Volk vor «lern Throne vioc» lurheerhekrinzlcn Imperatora bittend, dann an-

»tofaend Neptun und zwei i^ymphcn. Dl« Rfiekaeite mit ReliefVenicrungejt , dazwischen

drei Gruppen geflOgeRer Sediere (Sdiwinef). Fabrikat von Faenxa. 16. Jahrhundert.

Höhe 43.2 cm.. Breite W.s ,-m. (U. G 483S.)

Zwei Exemplare einer Faienxcplatle mit gleich rohen Uaulreliefvcnieruugca. In

der Hitt« ein Krebs in einem Krame; am Rande Blumen. Hit braunvioletlcr Marmorglaaur.

11—1^. Jahrhundert. Breite 27 cm., Unge Sl Cni. Ol. G. 485U. 4857. j

Weifse Schnelle. Sieirburger Steinneug. Die drei Darstellungen: oben t^hrislus mit

der Samariterin aiu ürunnen ; iu der Mitte Sla. Helena (Muaugramm 11 II und Jahreszahl

1570), unten Cbriatu» nach Johannis X. Mit Zinndeekd. Hdhe (ohne Deekel) $5 em.

(II. G. 4838.j

VVi'ifsr Silin eile. Siegburgcr Steinzeag. mit droininli}r<'r Wiederholung von drei

Darätellungcu; zu oberst Goliath, iu der .Mille Venu«, zu untersi Lol uiil seinen Töchtern.

Monogramm L W. Jahresaahl 167S. Hflhe S8em. (H. G. 4850.)

Braune Schnelle. Kölner (?) Sieinzeug. worauf zweimal »Der Stat (Itdlen Wapen«

1577 und cinioal «Bificbof von Collen». Mit Zinudcckcl. Höh« ohne Deckel ä2,$cm. (11.6.

48ea)

Brauner, ungemalter Krcubcner Krug mit folgenden Figuren: Maria mit dem Kinde,

sitzend, ein sitzender Papst. St. Franciscus, knieend. Christus um Kreuze tn t Maria und

Jobannes, die Verkündigung in zwei kuicenden Figuren, SL S«bajiliao an dem Bauuic ge-

bunden. Auf dem SKnndeckel die apitere (f) gravierte InsckriA : »H. 6. Gott gebe seinen

(H. G. 4847.)
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SegiMi und immer guten Wein 18M«. 16.—17. Jahrhundert. Dm. 17,6 cm., Hdho tlcm.
(U. G. mi.)

Brauner, nnbitmHltor Kreuftiencr Hcnkelkrnit mit Zintibe«ctalaic ; reiche Pressung iu

zwei Reihen, mit Eiiicolküpfcliea oben und Moskaroiis unten. Auf dem Ziiuideekel: G.6.W.S
1671. Diu. IH.icni.. Höhe nhw ]^i'i'V(>\ 15 ein. ( II. G. 4862.)

B«iualt4fr Kri-uräciK-r Krug mit Uarstclluni; lior »iebeii PlaucWn. Hulic Arbeit. Mit

Zinnbeiehlag. 17. Jahrhundort. Dm. 19 em.. Höbe bi« zur Spitze des Knopfe« 16 cm.

(H. 6. 4863.)

Knfrplfitnnijfcr Krujf, Ijausit/cr i-'iilirikat. mit Ziiiiit'urä und Diikel. Auf iclzterem ein

Mcdaillou|)oi-träl di-d Ileuugä Johann Georg III. vuu Sacbi^va. Im inuorca aiu Boden eine

dureblOchert« Zinukugel (Seiher). 17.^18. Jahrhundert. Dm. 16 cm., HAhc bis zum Griff-

knopfe i<i..Ht m. III. (;. 4864.)

Vieri-ckigi' Nassauer Flasche, grauer Sk'iuzeug. !»luu und viololl glasiert, mit dem

Wappen der Stadt Paris auf jeder der vier Seiten. Mit zinnernem Schraubeudeckel mit

Vaudatfiek. 17. Jahrhundert. H«he 10 cm. (H. G. 4S6S )

Groii^es Wn ss>'r^'ef:ir><. uns fremdlftudtschem Holzo gedrerhselt, mit einem geaehniltten

Wappen. Höhe 7icui. (U. G. 4b66.)

FQitf Jle»aer und fflnf Gabeln mit reich (tgflriich aus Elfenbein geschnitzten

Griffen. 17. Jahrhundert. (H. G. 4867—4676.)

M>>H?<<'r und Gabel icröfserer Gnthin:;. Trtnisehierl)e.<lei'k . mit reich figürlich auS

Eifeubein geschuiUeten UrilTeu. 17. Juhrlunulerl. (H. G. 4877. 4878.J

Wetzstahl (Streicher) mit einem figürlich in Bilbnbein ireachnitzten Griffe. 17. Jahr-

hundert, i ll. (i. 4879. )

Gfdrsi' F 1 ;\ s <• Ii ( viJiT !?IiM li iiiii /.iiiiifTucii !?ü( liscii mit SchrniilM'inlefkeln : .sie diente

zum Füllen mit Kis, um die in den linelisen autlK'WHlu'len Speiden und Gelräalie bei Laud-

partieen kühl zu halten. 17. Jahrhundert. H6he 40 cm. (H. G. 4880.)

Grofser P r u n k schra n k nu.s Khenholz, mit architektonischer Fronte, bestehend aus

nudireren Abler!iin;:( n mit kleinen Schrünkchen und Schubinden, mit 16 Marmorsauichen

mit Bruuzckapitüteii, mit vier Figuren iu den Nisdien, mit Eiidageu von Ituiueumarmor,

Lapia-Lazuli und yeniehlcdenen anderen Steinen. Der ^nze Aufbau auf einem tiaeharligen

l'ntor.satze .stehend. 16.— 17. Jahrhundert. Lftoge 1,85 m., Tiefe 67 em., Höhe i,46m.

(H. G. 48X1.)

' Grosser Prunksebrank aus Ebenholz,' mit arcbitoktoniseher Fronte, bestehend aus

mehreren Abteilungen mit kleinen Schrinkchon und Schutduden, mit 16 Harmorslttlchen

mit Brouzekapitälen . mit vier Fi;.niri'ii in den .Nis-i-lir'Fi , mit Kiiil:t'^(Mi vnii UnincriinnrtTinr.

Lapia-Lazuli und verschiedenen anderen Sleiueu. Der gunz<- Aufbau auf eiueui lischarligen

Untersatzo stehend. 16.— 17. Jahrhundert. Llnge 1.57 m.. Tiefe 66 cm., H6h6 S,68m.

(H. G. 488i.}

C h i 11 r' s i .- rli 1' r V i (' u \ - I,,t II 11 - S ( h I II II k mit vergoldeten Brotizeln-^fhlii^iMi , auf

geachuitztcm, vergoldetem Tische vom 18. Juhrliundert. Läugu des Schlankes i»l cm., liefe

80,7 cm., Habe 79,8 em. Hdhe des Tisches 89,8 em. (H. G. 48SS.)

Chinesiacber Vieux-Laque-Schrank mit vergoldeten Broiizebe^chlagon, auf

geschnitztem, ver'/oldftem Tische vom 18. Jahrhundert. Lange de» Scbraukes 91 cm.. Tiefe

50,7 cm., Uölie 7y,:> cm. Hobe dt>s Tisches 8Ü,5 cm. (IL G. 4b84.>

Holzkoffor, mit rotem Leder Aberzogen, reich mit Henring beschlagen, entbaltend

ein Reiseservice von verKoIdetem Silber, gelrieben und graviert, mit .\chat-

.steinen Iirsctzt . Aug.sburger Arbeit des 18. Jahrhunderts, bestoheud aus 51 Stücken, als:

1 Kanne, 1 Lavoir, i Zuckerbüdise, 7 diverse gröfaero und kleinere fiäch.seD, l Theekanoe,

1 Teller, 1 Suppentopf, 4 Sahfllsser, 4 Glsaflischcben, i orale Achatsehalen, 1 Schale mit

Deckel. S klt inc T.ller. ^ I.r-tictitcr. 1 Rürsto. t Srhnihv. uü, I l.ichtscheere samt Tasse,

1 ScJieere. l Blastmig, 1 Spiegel und verschiedene kleinere Stücke. (II. G. 4*^83—4983.)

Scheide eines Mcäaers mit einzelnen SilberlauflChierungen. Um 1600. (T. 704.)
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Vcrgoldoto Brouzeuhr. turmförmiK. mit /.wci ZifferbJättora und swoi aUOfOri-

scheu Figuren iu Kclief. Höbe 29,5 cm. (W. 1. 1164.)

Jafdbeeher auc RaahOTn, mit gMchoitteiieii ReUddantdlunsen} Swiien aus d«m
Waidmaiuttlebeii. IB, Jabriiiuulert. HMie 11 cnu, Dm. 6 cm. (H.* 6. WM.)

IV. GlasgamOldew
Zwei runde Schcibcu, worauf grau in Grau mit Gvlb die heiligo Barbara und der

heilige Florian darg«8tollt sind, im Stil in Wolügemath erinnernd. 1480—ISIO. Dm. 11 cm.

(H. M. 624. 6io.)

Reebtpckifce Seheibe, woranf ftnn in Grtu mit Gelb das Wappen der Reek in fo
liucher Einfassung tiargi-stvlit i.^t. 1WO— 1310. Breite 13 em., Höhe 21cm. Darunter die

Inschrift: «WoliT (:iirist<»fr HeclL«, welche spftter dazu geliommon iaL Breite ilcm., HOhe
3,1! ciu. (M. M. bm.)

Rechteckige Scheibe Uasigen Crlaaea, wttrauf grau in Grau mit Gelb die Bnthaaptung

einer Heiligen (Katharina?) dargestellt ist. Sehwibischc Scfatde. IWO—IBIO. Breite 0,8 cm4
Udbe 14 cm. (.M. .M. 627.)

Rechteckige Tafel mit Darstellung eines Landükucchtes , dui* ctuc Futuic trägt und

den Sdiild der Stadt Ulm hllt. Grau in Grau mit Gelb auf blauem Grunde. In der Pabne
norh oin rofes Anilreaskrcuz. Die KinfaHSting ist nirlit (Wc ursprilnulichr- niul ist durch eine

andere zu ersetzen, da sie ganz defekt ist. Auch sonst fcklcii einige TcUc. Schwäbische

Schule. IBIO—ISfO. Breite «Sern., Hfihe 4t em. (M. H.

Moilailliui. enthaltend «uf grünem Grunde eiu noch zu bestimmendes Wappen mit

UiBSchrifl iiuf Idiiuer EiiirLissmi!: ir;nf)— r)-2n. Dm. 27,r) rm. f.M. M. (129.)

Medaillon mit dem WappcDschilde der Jubau (.Dürnberg) auf blauem Grunde.

IHOO-^ISSO. Dm. 11 cm. (M. X, «SO.)

Medaillon mit dem Wappensebilde der Kaller auf gelbem Grunde. 1800—ISiO.
Dm. n cm. I M. M. r>3i.s

Kunde Scheilje mit wcilscm (irunde, worauf ein schwarzer Schild mit einer gelben

Hausmarke. 1800—1880. Dm. 10 cm. (M. TL 682.)

Runde Scheibe mit dem Wappenschilds der Dintner auf scbwanem Grunde. 1800

—1380. Dm. 10.3 cm. (M. M. (JJJS.)

Runde Scheibe mit einem noch festzustcUenden WappenschUdc auf gelbem Grunde.

1800—1880. Dm. 10,8 cm. (H. M. 684.)

Zwei Wapp CM srh Ilde fiel- Pirkheimer. r>(>0 l.^jO. Hoheftrm. (M. M. 688. 686.)

Wappenschild mit gelber Lilie iu Blau. löUO~i&äO. Uöbe 6 cuu ^M. H. 687.)

Wappcnachild mit einem weiften Ochsen auf gelbem Grunde. 1800—1880.

Höhe 7 cm. (M. .M. GäS.)

Riindt- Sclii'ilu« mit der Vertreibung aus lioiii Paradiese nach A. Dürrr B. 18).

Grau in Grau ausgeführte Malerei mit Gelb. An einzelnen Stellen Versuche griin und rot

«riktttragen. 18S0—1840. Dm. 18 cm. (N. M. 610.)

Runde Scheibe mit der Daisfellung der Bathseba im Bade. Schwane Konturen-

xeichniin-^' mit braunen Tönen und Gelb. Die leichten braunen Tfinc nur eben noch erkenn-

bar, liiiü— löoO. Dm. 18c«a. (M. M. 640.)

Runde Seheibe mit der Darstellung Jesephs bei der Frau des Potiphar. Grau in Grau

mit Gelb. 1S20 15:10. Dm. Ifirm. |M. M. 641.)

Rechteckige Tafel. Innerhalb cioer Einfassung von Runaissanceornamcut ein stehender

Fahnenträger in einer Landschaft. Mit der Unterschrift: »I . S . DBS . H . HATfSElf . KVR-
FVRST . ZV . SAXEN . FE^DR1CH .SELN . H . HANS . WICK . VOiN .VLM . WIDER . IIERCZOG .

HALNRICH .YON.BRAVNSCHWEIG.1M.1841.IAR.« Breite »cm., U6he 81,6 cm. (H.

M. 642.)

Runde Scheibe mit den Wappen der Stammler in Augsburg. Schwarte Zeichnung

snf gelbem Grunde. 1880—1660. Dm. 10 em. (N. H. 648.)
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Hunde Scheibe oiit Dar^telluof der Tniaindeatung Josephs vor Pharao. Grau in

Gnu Mit Gelb. ISSO-lSSa Dn. »em. (H. N. 644.)

Rnndo Scheibe, tum roten, ausgeschliffcnom ÜberfSugglMe, worauf mit Gelb in

schwarzer Zcichiiunp 7wim Wappen noch feslzusfclli iidcs iin<l Khin^rrl (lurtri-stcllt sind,

aehuu denen Mann und Frau stehen. Die Zeichnung iu Sehwarzlot igt modern und eine

sdileelit« Wiedenuffritdiuag in öllhrbe einer ausgegangenen alten Zeichnung von 1S60

—

1580. Dm. 10 cm. (M. M. 043.)

Versehitcirnc Bruchstücke oiner sehr sfhöiifn Seh ei he, darunter iliis Oberteil ln-

zeichuet »Jacob Spriiiingli Viind Madalena iiuDphichtin Sin Gmachel« und das L'nterlL'ii mit

xwei Wappen und sweimal 6. D. and 1887. (H. M. 646—851.)

Wappenschild mit einem weifäcn Pfau auf einem Dreiherge im roton Felde.

1670—1600. Höhl* 8 cm. Gehört vielleicht zu den Bruchstücken .M. .M. 616—651. (.M. .M.652.)

Kechteckige Tafel aus drei Teilen h<-stchend. In der 31ittc Manu und Frau im Zeit*

koBtOme neben dem Wappen der BudunOller, der Mann mit einer Bttchee anf der Sehuller; er

grau in Grau, sii- in hunlen Farhcn Avir dns trnnzc Mitti'Islück ausgeführt, rlannili'r trniu

in Grau mit Gelb ein Uhu, vou Vögeln umflogen, iu einer Landschaft, mit der Jnschrifl:

tVill Hddbart taa^n raieh. 1890«. Der antero Teil eine Kartusche mit der Inaebrift: »Hann

lacob Buchmillcr. Disser teil Amptman zu .Mercklingco, sein Utußfimw Barbara Stcbelerin

Von VIui.. Breite 20,8 cm.. HmIic rli nii. (M. M. ns.! i

Tafel, bestehend aus drei Teilen; im mittleren JUaiu) und Frau iui Zeitkogtüme

ndien dem Wapp<>n d«>r BachmQller, er mit dem Falken auf d«^ Fanst irran in Grau mit Gelb,

sie bunt uii>i:<'fiilirt : iin nlirn-ii Tciir fiiu' llirsclijayd : im iiiitci'i ii Trilr die Inschrifl: »NIC-

LAVS BVClLMILLElt YLMISCHElt AMPTMAIS ZU .N . . . LINGEN VNü HHLKN.NA SCIloN-

FRüXLN VU.N SI£Sä£N S£IN EULICU£ lUVSFUAW. AiXNO DOMIM 15i)l.« Breite

10 ein., H6b« Si em. fM. M. 654.)

Tafel, iH.<i( li( iiii au.s drei Teilen. Jn der Mittc> .Mann und Frau im Zeitko«tQme neben

(b'iti Whpp'mi ilcr üudinißller. p-aii in Grau mit Gf>lli. dor Stcrhhi'lm Muu und der Baum
durch G«db und Blau aufcinandiT grün dargeMellt. t her der Darstellung die inschrifl: >IGH

WARTT DER ZBIT.« Oben grau in Gran eine SdilaehL Unten die Inachrill: »HAUS
BVCH.MILLER DISSER ZEYTT VLMISGllER AMPTMAN ZV WKI . . KNSTÖTTKN SKINE
BfiEDE HAVSFRAWE.N ESTERA ERNLERLN SELIG V0.\ COSTANZ V.ND MARGARETHA
BATRIN VOJi WISE.NSTAiG AiN.NO 1591.. Breite 2U cm., Höhe 32 cm. (M. M. 655.)

Recbteekigpe Tafel, die erkennen llfirt, dah der Besteller aus der Mustersammlung

ik'8 Gln.siiiali rs ili. i-in/.clnen Elemente zusauunengesucht hat, die er auf si inor Srhfibo

cur Daratcllung gebracht haben wollte, denn jedes einzelne Glasstück bildet ein für sich

abgcseblowenes Gantes. fn der Mitte unter einem Renaiseancebogen mit der Inschrift: *Dy
weit ist weit vnd blibt di weit«, ist ein Doppidwappen mit einem Hcbn« und SU dessen

Ffifscn drei nciiirn. D'-v Si liilil <\pr Ri)£rgcnbrot und Stebflcr unter dem Helme der ersteren.

Uecbts uud link-s, ganz getrennt, Maun und Frau, oben eine FluräUtndscbaft. Unten zwischen

zwei Genien, deren einer einen Schild mit brennendem Hersen, der andere einen nirfehen

mit dem Anker zeigl. die Inschrifl: •Melcher Ruggenbrotl zu VIro, Regena Stebellercu Seyn

Hapfraw efr: \mr>.^ Rreile 20 cm., Wöhe SOrni. fM. M. 656.1

Kcclitockige TafeL in der .Mitte unter einem Rcuait>sanceporUil das Wappen der

üoeh, rechts und links Mann und Frau Im ZeitkostOme, darOber eine Spinnstube. Bei dem
Wappen die Buchstaben K.G.L.H.und V . S . I. . E . F . M. Inlerschrifl : .Gottfridl Zoeh

Ottingisrher Hoff Jiinckher '/tie nflintr'-n Hf ; 1 Breite 2<t.r» ftti.. Hiihi- 31 cm. CM. M. 637.)

Rechteckige Tafel mit auffallender Ähnlichkeit der Farbe mit Schweizer Scheibeu. la

einer Renaissaneeumrahraung, an deren Fuft awel Genien und in deren oberem Teile der

hell. Georg im Kampfe mit dem Drachen, befanden sich zwei Wappen der Nürnberger

Familien llundoltinircr nml El>er. Unten die Inscbrifl : «Georg Giindellinger von Nürniberg

Sein liuuslniw Muri« Madalena Ein geborne Eberin. 1597.' Breite ii.o cm,, Höhe 31 cm.

(M. tf. 658.)
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Roehteckige Tafel. In einer RenaiiMiicearcliiteltttir swei Wappen, darOber swei

Scliifrss/(Mii-ii. Unterschrift: «Chnätian Heyser bui'(;>'r 7.11 Cnstniit/. Chrigtilia MoretÜn aeyn

Eebüchc Hausfraw. 1599.« Breite 20 cm., Höbe Stern. (M. )L tiSU.)

Rechteckige Tafel. In der Mitte dm Wappen der Rem, darüber ein Spruchbaod

mit G. G. G. Recbia nnd links TOin Wappen Bauer und Btuertn mit Mistgabel und Reehon,

darüher «'in Hauerntanic Unterscbn'fl : »Gourg Wilhrim Rheni vud Kötz Gräuiseher Oltingisehcr

Pfleger zu AUcrbnim. im.» Breit« 20,3 cni., llühc Si cm. (M. M. 660.)

R«dit«eldge Tafel. In der Mitte ein Wappen in Renaissaneernnrabinang, rechts

und links zwei allegorische Frauengeätalten, darüher d&a Urteil Salomonis. ünterüchrift

:

»Geortc Radv, Colt ullain die Ehr . 159«.. Breite 20 cm., Höhe 81cm. f.M. M. r.ni.»

Kunde Scheibe mit dcui VVappou der Heid, gen. UageUheim, rotes, ausgeiichlilTeneii

Übcifanggias mit schwaner Maleret. 1S70—169(k Dm. 10,5 cm. (H. M. 661.)

Bunde Scheibe mit Dai->trlluiig des letiten Abendmahles, grau in Gran mit Gelb.

1600—1620. Dm. If. cm. i M. M. Ü68.)

iUchlfciiige Tafei. In Keuaissauccuuu*aluuuug ein noch feslzuäleileiideä Wupptiu

swisehen swei allegorischen Frauengeatalten, Fides nnd Spes, darflber eine Allegorie mit

dem Tüde und jüngsten Gericht«. InfiTsi lirifJ : .Vns Mcnsi ln-n zimpt alle Not zu leiden

Ehe wir den rechten Weg vermeiden. 1600— 1G2Ü. Breite 41 cm., Höhe 33 cm. (M. M, 664.J

Rechteckige Tufel. In einer KeaaisiMuicearchilektur das tüIIu Wappen, zu 4«-'ääeu

Seiten je eine der klugen Jungfrauen. DarQber BesdiicTsuni; mner Burg ; unten die In-

schrift: .ChrislolTeJ Barth tnirgcr zu VIm. 1601.. Breite 20 cm.. flöhe ."Ii nn, f .\f. M. 668.)

Rechteckige Tafel. In einer Reoaüwaaceuuundunuug duä Wappen der Burcknart,

daneben Mann und Flau, oben in den Ecken zwei Soenen Tor und in der Hfifale. Unter-

schrift: »Hanns Burekhartt Walburga Burckhnrtin sein Ehliche Hausfraw in Vln 16O0«.

Breite 21 cm.. Höhe .12 <'ni. (M. M. 666.)

Rechteciiige Scheibe. In einer Renait>.suncearcbitektur Christus am Kreuze mit

Maria und Johannes. Am Fufee dos Kreuxes kniet Magdalena. Unten ein Wappenschild

mit der Beiächiin: .Älbrccht Scnger Anno 1610«. Breite 19 cm., Höhe 27 cm. (M. M. 667.)

Hcchtoikifre Tafi'l mit der UarHteilung Joseplis. der von seineu Brüdern in d-n

Brunnen lüiiabgelui»seti wird. Obeu Joseph luit Putipliai» Frau und Joseph vor Pharao.

Unterschrift: »GENESIS AM 37. 30. 41 Gapitel 1610«. Breite 10,6 cm., H6he 31 cm.

(M. M. (Wis.j

Rechteckige Tafei mit der Darstellung Tobiae, der das Augenlicht verliert und den

Inschriften : «Gott Allein Die Ehr« uud >Tobie am 2 Cap. 1620«. Breite 21 cm., Höhe iU cm.

(M. M. 660.)

Runde Scheibe mit dem Wappenschilde der Ketsel auf gelbem Grunde. 1600—1630.

Dm. 10 cm. (M. M. 670.)

Wappensehild der Vogt (NOrnberg). 1600-4630. Höhn 11cm. (M. H. 671.)

Runde S c h e i b e mit dem Wappenschilde der Fllnr auf gelbem Grunde. 1600—1690.

Dm. 9,5 cm. i M. M. 671;

Uuude Scheibe mit dem Wappen der Ketzel auf grauem Grunde. Um. 11cm.

1600—1630. (M. M. 613.)

Wappenschild der Diditel (?). I6OO— 16;10. Hohe 11 cm M. M. 67i.j

Runde Scheibe mit dem Wappen der .Münsterer auf weilieui Grunde und den Buch«

»laben S. iL 1600—1630. Dm. 10 cm. (M. M. U73.)

Rechteckige Seheibe mit dem Wappen der Beek. Wol um 1600—1630 als Gegen-

stück zu M. .M. 626 gefertigt. Breite 15 cm., Höhe 21,5 cui. I ntcrächrift auf besonderem Glssc

:

»Wolff Christufr Reck.. Breite 18 cm., Höhe 3.3 cm. (^M. M. 676.)

Ruudc Scheibe mit Darstellung des letzten Abendmahles. Sciiwarzc Konturen mit

Gelb. 1600—1680. Dm. 10 cm. (M. H. 677.)

Zwei Pilaster, un deren jeden eine Figur angelehnt ist. BruebslQcko einer Tafel.

16S0—I6ÖO. Höbe 18 cm. (M. M. 678. 679.)
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Zw« Mditeekife Sebci bi-ii mit Ornamonlen in d«rWei);t> des Collacrt, grau in Grau

niHGelb auf srhwnrzpin Grund»-. Bez. 1653. Bn itt 16.5 cui., Höhe 7 cm. i M. M. fiSO. ß81.)

£iii Fahucutr&ger, BruclislAck aus einer äcbeibe. In der Ecke oben ein«.- Abtci-

kuLg Soldaten mit Flbnridi, Tromnilfir und PÜBifer. 16S0—1680. HOhe Mcm. (M. IL 66S.)

Kunde Seheibe mit dem Wappen der SchlniideMbt^. 1060—1080. Dm, lS,t cn.

(M. M.

UnvoUstandiges Wappen der Uogelter. Bruchstück aus einem Medaillon. 1650— iöttO.

Breite 10,8 cm., Hfihe lf,Bem. (H. U. 684.)

Kleine, rechteckige Scheibe mit der Figur des Apoitels Tbomae. 16S0—1160. Brüte

Sem., Höhe 7tm. (M. M. 68B.»

Rechteckiges Öcheibtben mit der Figur der Geduld auä der Eiufaäciuug einer TafeL

1680—1680. BOhe IScffln Breite Sem. (H. X. 686.)

Medaillon mit dem Wappen der P6mer tuT grauem Grunde. 1680—1100. Dm.

14 cm. (M. M. 687.)

Rechteckige Tufcl. In einem Renaissaucerahmen die I^höhuug der diemen

Sdtlange. Inschriften

:

• Der scbinnu'oii tiir.s t1<'ni Vnlrk macht bang . «

Mosücs hengl aufT ein älircu schlang.

Welche die, so waren hart verwandt,

ansahen, wurden halt geaundt. Nrme: 11.«

uiul : »Wir Moses in der WQpten ein Schlanp crhi'^hft hat, also niiiß des Menschen Sohn er»

höhet worden. Johao. 3.« 1660 -17UU. Breite 20,5 cm., Höhe 24 cm. (M. M. 6ä&j

Rediteekige Tafel. Seitenstflek nir TOTfaOTgvhenden. In einem RenaiasaneerahiBen

Christus am Kreusc und Johannes. Im Hintergnimlc die Stadt Jemsatem. Insdiriflen:

•Jene Sfhlrtnp hat Voriii Ids-Wcise,

Den ansdiauern Ileyl gegeben,

leaus Isis, der Gott eey Preyae,

Hängend mn Crciit/ uns gibt leben«

und: »Auf daß alle die un ihn glauix-n .Niilit vcrlohron worden. !<ondem das £wige leben

haboo.« 1660—1700. Breite 20,5 em., Höhe 3»4cm. (^M. 66y.j

Kleine rechteckige Seheibe mit Darstellung der Venuchung Ghriati. 1660—llfO.

Broito 6 cm., Höhe 7 cm. (M. M. 600 )

Zwei runde Scheiben mit Darstellung der Evangelisten Matthäus und Markus in

schwarzer Zeichnung mit gelben und biauen Lukultüneu. 1660—1720. Dm. 8 cm. (M. M. 691.

60S.)

niind<> Scheibe mit l)ar>t<'IIuii<r d.r OidVning Isaaks, schwane Zeidtauuf mit

Gelh und Blau. 1660—1720. Dm. lU rm. (31. M. 6Uä.j

Runde Scheibe mit Darstellung Christi am Kreuie mit Uaria, Johannes und Magda-

lena. Grau in Grau mit Gelb und Roth. 1660-1720. Dm. 10 cm. (M. M. 694.)

lU-chleckigc Scheibe, woraur in bunter Au.sführung die Ehebrecherin vor Ghrinti

dargestellt isU 1660—1120. Breite 16,5 cm.. Höbe 20 ciu. (H. M. 695.)

Runde Scheibe mit Darstellung des Imhoftohen Wappens. 1680—llfO. Dm. 14em.
(K. M. öOü.j

Rechteckige Schcilu». worauf in bunten Fuilini ein Bauer mit ciuiT rouerzanje,

an Teoien»' Figuren erinnernd, gemalt ist. 1600 -1730. Breite 0,5 cm., Hohe 14cm.
(M. M. 607.)

V. Gemälde.
Bildnis eines ilteren bartlosen Mannes in roter Kleidung und roter Mfltae.

Mit Blick auf eine Landschaft. Oben in goldener Schrift: »180S Yixi An. 41«. Auf der
Uückseite von spalcrt r Hand .Trtan. Siephanua ReuKS . . Constanl. Rector Yniversitatis 1S06«.
HoIju Breite iO cm., Hohe 54 cm. (.G. b71.j
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K«pferstiehk»biMtk.

Geschenke.

QIWliMhtr b. Wiraberi. Frhr. v. Ldffelholz, Obsnt a, D.t Ifiue Radieruiiy von

Gcifsler. Magdeburg. L. CIcricus, Sekretär dc^ Kunstjcewerbeven-ins : 116 Bll. Kadii>rungou

von J. H. Tiridibcin d. i. Nirnl»er|. £. Oslcrmaior, k. ßahuoüisial- Eiiucelbolsüclmitte

und Flugblütlor, 18. und 19. Jahrhundert. Christian Gi>y<>r, Verwalter: Grobe Wand*
kaleiiilt'r ilcs «IcutM-heit ilitlcroriliMig^ dei HuclistifUi Kempten und ties Bi:4tuiii8 AugHÜurg

für das Jahr iH',il Uli uiul 1780. FrÄulein Anna und Kathiuka Seuffcrt: ift Por-

träte der Mitglieder der deulachen HtiDdclügesctzgctJuugskouiuiiitsiou . 1837— IStiO, Litho-

graphie«*n, Photographiren «le.

BiUMhek.
Geschenke.

Arnau. K. k. Slant«-Oberpy unia.-iiüin: Ueichel. über die Benutzung; älterer deut-

scher Litteraturwcrkc iu Ludw. Achim Tou Arniuu »Wintergarten«; 1. Thl. 18K9. 8. — Btriln.

Direktor Dr. W. Bodo: Drrs., die Bntwickelung der dVentlidien Sammlungen der Kunst des

Mittelalters und der Renaissance in Deutschland seil dem Kriege 1870 -71. 1880. 8. Sonder-

abdruck. G. (Irnti'sche Verlagi^fiandhiug : Meyer und Bodo, die l<trl Ci'miHdegalleric su

Berlin ; IV. Lfg. 1889. gr. 2. Mürkiächcs Pro vtnzialniu»euuK Vcrwaltuugs- Bericht

für die Zeit rom 1. April i88S bis Si. Min 1880. 1889. 8. Sonderabdmrk. — BrtBM.
W. V Bijipen: Ders . Seeversicherung und Scemuh eines banstschen Knurmunns im 16. Jahrh.

1880. 4. — Gotha. Verwaltung der Le ben 8 v t-r sie h ••ru n ir s b a n k : Zustand und PoH-

schritte der deutschen Lebonsvcräichcrungs-Ansiniteii im Jahre 1888. 1889. 8. — Hanburg.

Dr. F. Voigt: Dem., kleine Beibftge zur Geschichte drr Glasmalerei. 1889. 8. Sonderabdruck.

- Hannover, llahn'scbe Buchhandlung: Scriptores rerum C i i i I i
.

i raruien de hello

Saxonico. 1889. 8. Thietmari . . . chronicon 188». 8. Hoch-Paieschken. A. Treichcl,

RittcrguLsbcüilzer: Dcrti., Getichichtc We»tproufäiächcr Güter. 1889. 8. Ücrs., Till Euleu-

spiegel in Weetprenisen. 8. Ders., Sebwlnke und Streiche ans WestpreoTsen. 1889. 8<

Sonderabdruck. Den«., lauhenartitri* Ifausvfirliatiton in Wi'j<fprpufson . auch Einhauten . .

1889. 8. Souderalidruck. — Kiel. H. liaudei luuun, kgl. Koiuservatur und Musoumsdireklor

:

Den., der Krinkberg bei Schenfeld und die Holsteinischen Silberfünde. 1890. 8. — LaMikroii

(in Böhnienj. K. k. StaatH-Ohergyuinasium: 17. Jahresborichl « Ic. , Siluiljiilir 1888 89.

1889. 8. Leipzig. Vclhagen & Ktuslng, Verla^sluu hhaiidlung: Dnheim - Kalender auf

1890. 8. Durch die B. G. Teubucrsctie Vcriagshandlung: Die Prugramiue der deutücben

Gymnasien und thnBehen Anstalten mit folgenden Abhandlungen: Arendt, pensics de

M. de .Montaigne en nuiliere d'education d'enfaoUi«. 1889. 4. Babucke. zur Krinneninp an

die Übersiedluni; de.s AltHlädlischen (Jymnasiunts zu Knnijfsberg i. l*r. 1889. 4. Bahl,

Beiträge zur Gejichichte Liuihurgs; I. 1889. 4. Bangert, eine 01dc:>luer Urkunde aus

den Jahre 1889. 1889. 4. Baumgirtel, die kirchlichen Zustftndc Bautiens im 16. und
17. Jalirhundert. 1889. 8. Beck, über (loburjfische Didiln- aus der Zeit des Henciigs Gasimir.

1889. 4. Becker, die Bruhnianen in di r .VIexundersatte. lH«y. 4. Beckbau.s, Shakeäpcare.s Mac-

beth und die Schillerscbe BearbeiliiUK i889. 4. Berhig, Urkunden der laleiniächen Schule zu

Crogsen ; I. 1889. 4. Beyer, die Hftndel der Stadl Rrfiirt mit den Lengcnfeids und dem
Markgrafen Wilhelm von Meissen ISUS 1401. 18S9. 4. Beyersdoi-ffer. Giordanu Bruno und

Shakespeare. 1889. 4. fiiudd, die Erkonntoistheorie liugus vun Sl. Viktor. 1889. 4.

Bindseil, Aber den Emfluis des idassischen Unterrichts auf die Ausbildung der Sprachfertige

keit im Deutseben. 1889. 4 Blasendorff, Blücher als Grundhe.sitser. 1889. 4. Bochmann,
Zusamnienhiinjre zwischen den Pi-\ olk. rnn-^ren di .s Oln i . i /nrliir;r'*f und di's Oherharzes.

1889. 4. Bueckler, über einige Spuren tles Alttrunzoi«ischcn im >eufi-aiizosisclieM. 1889. 4.

Boelcher, Shakespeares Julius Caesar. 1889. 4. Brcneker, zur Wflrdigitng des Dichten

Andreas Gryphius. 1889. 4. Brock, das brandenburuischc Heer in den Kriegen vun 1688

bis 1697 ; U. 1889. 4. Brunnemann, die BIbinger höhere BQrgenchule 1841—1845. 1889. 4.
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BuiIiIkiI/. illc I>i< (ler di-s Miniiosäni;cr}4 BcriijriT von Ifiuhi im nach Sprsuln'. VenlMn, Hi iniat

und Zeil. IHöy. 4. Burhcnru". ilas Miittolcotrlisthf lltMlidit Slaii« Puer Ad Mcn^ain und sfüi

YcrliäUiiiii zu äluiliclicu Em'ugiii.säen üco XV. Jahrh. 4. Buriuauu, die Lehre vou dou

Sakmmeiiteii d«r christlichen Kircho. 16S9. 4. Bubccr, der Jonieu« a oiaiore. 18S0. 4^

Cupt'llor. ilii' u it Iili^sfcii :uis di ii) (iricclii.schcn gchildcten Wort»' (inols sn vnnls) der fran-

zötiischcn und englischen Spnirlir /.usununengeslclll uud etymulogisch orklfirt. 1889. 4,

Conradt, ötufeuuiürüigc Anordnung iie« triguuuuictri9Ch<^n Lchrälofid der Gyuinasicu. 1889. 4.

Dahin, Ludwii? d«a Deotaebvn Kampf um sein ErMoil; I. 1880. 4 Dehbe, ein Rflekbliek aoT

25 Jahre. 1HS!t, 4. Ocuibrowski . MitUMliiii^r . n flhrr Cortlii' uml seinen Fn iinile.skrei.s.

lüätf. 4. Di'ukcr, ein Bcilmg sur litterarischen Würdigung Friedrich« vuu Lufau. iW9. 8.

Dctlcfson, Grdlchtnnrpdo auf Se. M^}. den Höcbstorl. Kaiser Frii>drieh. 1869. 4. Domlas,

Trauerri'di-n auf d< ii Tod Kaiser Wilhelin.s I. wie Kaiser Friedrichs fll. 1889. 4. DuerltSt

Bruder Wernhi r. Kim' litdraHitHtorische riiliiNiichtinir. !SH9. \ nritsrlikc, Goldoniä Tas.so.

1889. 4. Kngei. Isokrale.s, Machiavelli, Fichle. 1SH9. 4. Faust, da.s erüte eugiiaclie LusUpivl

in Heiner Abhingigkrit rom Moral-Play und von der rAmiichcn Komoedie. 1889. i. Ftcbi^,

über die S<'lhstverlaugnung hei den Hauphertrelern der deutschen Mystik des .Mittelalters;

I. Teil. 4. Fi.srher. ist eint- Philnsnjiliic di-r lli'schirlite wissfiiHrhuniiili erforderlich

iiezw. müglichl^ ib»9. 8. Franken, rumänische Volksdichtungen. 4. Frey, über die

Scbulordoung dea Hoehatifla Hfinattfr rem Jahre 1176. 1889. 4. Fri«dricb, varictaa lectioni«

codicis Vossiani Ixx. ad (iicemni» liliro» qui vulgo di- itiMii niioiH' voiaiilur duos. 1889. 8.

FuchH. i-in Hexenpruzefü in ScIüeuAiugen aus dem Jahre iVSÜ. l!s89. 4. Garthe, über die

tigliche uud jähriicbe Periode der Variatitinen der crdinagocti&cheu Ki-afl iui Mollkehafeu

auf Sad-Georgicn wälirond der Polarexpediliun von 1881 u. 88. 1889. 4» OfMBftU, daB Itedit

von Gortyn. 1889. -4. Gla«, die Klcmentr iIi s (üiorals. 1889. 4. Gouibcrl. «eitere BelLrige

xur AltcnibesUmmuug ueuiiuchdeutscher VVorlfuruieu. 1889. 4. Gropiua, Isidor. UiapaL

Biymol. XIII, 13 (de dincraitatc aquaruni j ala Handhabe xur Beurteilung von Isidorus Hand-

Hchriflen. 1889. 4. Crosiie, zur Erklärung von Schiilrrs GedicJiten lUas Ideal und daa

Lolu ti' niitl »VViSrde der Fi-auen«. 1889. 4. Grofser. »tatisl. Hückblick auf dai« 2. Dfz< nniiim

des Gymnasiunis . . zu WitUUick. 1889. 4. Grupp, die deulbclieu Oidakliker uud die Schulen

dea XII. u. XIll. lahrh. (Sehl ) 1889. i. Gultmann, zwei AnspradMm cum it. Min und

90. Juni 1888. 13S9. 4. Ilaacke, .>fy.stizisiuus und l'e.säimi.smuä l)ei Schopenhauer. 1889. 4.

Haag. Kwald Chri.«tin?> von Kleist al- filyUciidiiliter. If<H<t. \, Haa«/«'. über den Werl der

FreundächaA nach der antiken und nach der christlichen Anschauung. 1888. 4. Habn, Job.

Kikolau» Göta, die Wintorburgier NaehUgall *, L T. 1889. 4. Hartmann, Heleager in der

griechischen und iiiniischen Kunüt. 1889. 4. Hartwig, Eröffnung des Gymnasiums (kgl.

Kaiser-Friedrich.s-Gynin.J /.u Fi-aiikfurt a. M. Ostern 1889. 1889. 4. Hasper, Goethe al.x

Dramatiker. 1880. 8. Haupt, über die dcul^ciie Lyrik bi« zu Wallher vuu der Vugclweide.

1889. 4. Heinrich, Siddeiermachera cthiaehe Grundgiedanken nadi den ron ihm aelbal ver-

öffentlichten . .Werken. 1889. 4. Ileinzfrlin^'^. Fremdwörter unter deutschen timf enslisrhen

Ticruauieu. 1889. 8. Uefs, Übersicht über die Gc^hicbte de« kgl. Gliristiaueuiiiä zu .iVltuua.

1889. 4. Heaaelbarlh, aus der Geaehidite des alten Lippatidter Gymnasiums. 1889. 4.

Heyden, Beitrüge zur Geschichte des höheren Schuhveseu.s in der Oberlausitz. 1889. 4.

Hillebrand, zur Geschichte der Stadt und Herrschaft Limburg a. d. Lahn; III. T. ISS'.). 4.

Hiudricbaeu, zur geograpbiaclieu Lage des älteren Hamburg. 1889. 4. ilubaua, die Bedeuluug

GreiEora d. Gr. ala liturgischer Schriftsteller; I. T. 1889. 4. HQhlie, das Nibelungenlied in

tiruliochdcutscher Bearbeitung. 1889. 4. Huebner, Beilrag zur Kntwicklungi>^'>'si lin lite der

Lrliie d(T (!;ii)illiui)ä(. 1889. 4. Hüpeden. die nienschliche Freiheil uud ihre Bc/.ichinig

zum ciinstliclieu Glauben. 1889. 4. Iber, Geschichte des Gymuasium Caruliuum (zu O^nn-

brttck) ; L T. 1889. 4. Jacoba, ein Fragment des Romans de Troic de Ste.-More auf der

Stadtbibliiithek zu !^>rdcau.\. 1889. 4. Jeiilsib. die Samnüungeu de.s Gymnasiums und Real-

gymnasiums zu Guben; IV. T. 1889. 4. Jurisch, Schiller als Wellbürger und Freund seines

Vaterlandes. 1889. 4. Kaiser, Gcdäcbtuiärede auf Kaiser Friedrich 111. 1889. 4. Kalalug
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der Lehrcr-Biblintlicl» tlos KkI. nyuiiiasiutns zu Erfurt. 1889. 8. KatHlot; der Li firr>r-Bibliolhek

des kgl. Fricdricli-Wiihctm-UyniDasiuius zu Köln. 1889. 8. Katalog der Lchrcr-Bibliotbek

des kfß. GymmflittiDi xu Maricnburg- 1880. 8. K«hr, die Bniehnngsmethode des Mleliael

von Monlaifriie. 188fl. 4. Kierulcr, Beiträgt* zur (u'.scbichlo der ersten 4a Jahre des Real-

jryniim!?tuui.s zu G<«ra. 188Ö. 4. Kleiber, die baiidschrifllichc Cborlieferung li'T TjchIit

Ulrichä vou Stugc-uborg. 1889. 4. Kleinen, die Eiurobruug des Gbristeutuuui in k<dn und

ITmgeitend ; T. II. 1880. 4. Klemer, der Krifg Hi^mrielifl IV. gegen Bndolf den GegonkOitIf

CIO?"— 1080). 1880. 4. Kncflnisdi. dio Politik König Wciircls. s-mvrft si.' mit dem Frank-

furter ScjiteHibor-Rcifhstage 1.179 in Verbindung sieht. 1889. 4. Köblcr. das Kloster der

MarieDknechte in Bernbarg. 1889. 4. Körnigt Erklärungen einxciuer Stellen zu Byrons

Manfred. Act I u. U. 1888. A. Knmm, Meisler Bekchut im Lichte der Dcnifleseben Funde. •

1889. 4. Kn1fr<'r, über dii" srhwnrhe Bevölkeniiiix i^ni^rer Gegenden Norddpiifschlinids und

deren Ursachen. 1889. 8. Krunit>iegel, xur Lage und Eulwickelung der Stadt Freiberg mit

besonderer BerfickRicbtigung auf Bergbau und Industrie. 1880. 4. Krumm, die Verwendung
des Heimes in dem Blankverse des engiiücben Dramas xur Zeil Shakespeares il.'ifil IfilG);

T. I IHKfl. \. Kriti^iH'. Beifräjr.' rvr Erfurter Kuri.sticescbirlilr. tSSU. 4. Kulil. dir Zeitenfolge

im Lateinischen und Deutschen. 1889. 4. Kuuiuier, de urhis Koniac poutibus antiqui^ . .

1888. 4. Lemmcrt, PolybiM und die röroisehe Tsfctlk; I. T. 1880. 4. Lange, Ueinricfas des

fll ir 11 IS Beinhart und der Human de Henart in ihren Beziehungen zu eintnder; II. T.

l^-^'i 1 l>ediToi'. Scfiiiln-di- ntu r dii- dmitsrln- Vjiti rlniidsüidic. ISSlt. \. Lichtenauer. Jean

Vau(Hiclm Sieur de la Fresnaie, der ScIiopCer der klusiMiMbeu Salin' in Frunkrcieb. 1889. 4.

Liebmsnn, ChrisUan Trautnumn und die erste meteorologische Station der Oberlausitc.

1889. 4. Lieseuberg, die Sprache des Atinninuus .Marcrlüiius. I. Kap. 1880. V Liefsem,

bibUographiücbes Verseichnis der Srbriflen Hermanns vou dem Busche; HL 1H89. 4. Loh-

roann, Aber das Nibelungenlied. 1889. 4. Mauke, die Familiennamen der Sudl Auldain;

xwciter Teil. 1989, 4. Martin, StudiAi miif dem Gebiete des griechischen Sprichwortes.

1889. 4. Matlhaei, die Inniftnrdischc Politik Kniser Friedrichs I, tiiid die nrflndun<; von

AleiMaaüria. 1889. 4. Matlbiad, Bericlit über die fünfzigjährige Jubelfeier des Uealgj-fflnasium«

fzu Dflsscldoff). 1880. 4. Hill, Geschichte des kgl. kathol. Gymnasiums an Marsellen m
Kiiln. 1889. 4. Moser, Marius und die Cimbero. Dnuiiatisches Gedicht von P. Gossa.

1889. 4. Nag.'l. Sir Thnmns Wyalt und Henr)- !Io\v;ini. Kiiri of Surrey ; I. T. 1889, 4.

I*(alhcr, ctude sur l'etendue de 1 influcnce clofisique dans la povsie de .Mathuriu Hegnier.

1880. 4. Naumann, Rede sum Gedichlnis Sr. Hoehsel. M^j. des Kaisers und KOnigs Friedrichs

III. 1889. 4. Nen-lich, zu Jean Paul. 1889. 4. N'euber, zur Schill.>rlektüre. 1889. 4. Noack,

der vierjährige Btlrtrerkrie«/ in Xordumerika von 1801— 1885. 1889. 4. .Norroscbew ilz.

über den Wiusbeke und die Winsbekin, zwei uiitteibochdeut^che Letirgcdichte. 1889. 4.

Ohly, Königtum und Forsten xur Zeit Heinrichs IV. nach der Darstellung gleichaeitiger

Gescliiclifschrciber ; 1. \. Pinn i l ;

„r. Rede, gehalten bei der Gedächtnisfeier für

Kaiser Wilhelm I. . . um 22. 31iirz 1888. 1888. 4. Pfeifer, J. A. Poysch Gedicht<> wider

Ludwig XrV. und die Pramtosen. 1880. 4. Pils, Beitrlgo sur Kenntnis der altflranzösiscben

Fubliaux. 1889. 4. Poeschel, Qbor Mag. Christian Lehmaunfl Kriegsehronik . . und einige

andere Lehnnunische .Manuskripte. 1889. 4. Preifs, (Hut die Vor^re^rliiihte der tinifi slamenf-

licben Oauuiia. 1889. 4. Prcufs, die Frauken und ihr Verhältnis zu Horn im letzten Jahr-

hundert des Reichs. 1888. 4. Proksch, Heneog Cliristian von flarhsen-Btsenberg. 1880. 8.

Puschmann, die Lieder Keidbarts von Heuenthal. I88'.V 8. Heldin, zur Basler und Strafs«

burger Reeension von Laniprerbts Alexander. fH89. 4. Heliniiinri. fletlärhlMisrede auf Kai.ser

Wilhelm I. 1889. 4, Heibstein, zur Gcsctiicble des Stader Gymnasiums. 1889. 4. Riese,

Forschungen sur Geschichte der Rheinlande in der Rftmerseit. 1880. 4. Rosbaeh. die Reichs-

polilik der Trii risi liea Ersbiscböfe vom .\ii>„'Hnge der Regierung Friedrichs I. bi.s zum Ende
des Interregnums. 1880. 4. Buge, Bemerkungen zu dem Vaticinium Lehnense. 1889. 4.

Ruhe, SchiUera Eioflufs auf die Entwickelung di'.s deutschen iNationulgefühls; IL T. 1889. 4.

Salow, Lothar III. und das Wendenland. 1880. 4. Schacr, Lllneburger Cbronikcn der Refor»
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inttliuiuwcit eU\ 4. Schcrer, Rede bei der Ged&chuiaftiiur für S. . . Kaiser uud Köu%
WUhdin am SS. Mint i9S$. 1889. 4. Schindler, die KreuviOgH in der altproveiualiBchen

und piillclIioclKlcutscIieii Lyrik. 1889. 4. Schleich, nii< r das Verhältnis di r uiillclengliscbon

Roniaiu«' Yvvaiii aiid Gnwain zu ihr»>r nltfranzösischvn yucll«'. \sy.L 4. Schniericr, Chipd

froiii English Literalure; I. F. iüM. 4. Scboiidi, Baurcchtiuiiif dcH llalbcrslädtor Doms von

1M7. 1889. &. Schiiaase, die Optilc AHutfeni. 1869. 4. Sdineider, GcdBchtoisrdle tuf Kds«r

Frit'drich III. 1889. 4. Scholle, der Stutiiiiiliauin ricr allfiiuizrisisilii'n und altiiordLschen

CbcrlieferuriKeii des Rolandslicde.s und der Werl der Oxforder Handschrift. 1889. 4. Scitz,

Akteoalücke zur Geiichicbte der früheren lalciniachen Schule zu Itzehoe; II. 1889. 8. Speck,

ntr Q«seliieblo dor Stadt Pirna im dretüngj'^lirigcn Kriege. 1889. 8. Stoffen, Stichwortc ta

dein l'nlerriiiite in der Gesrhichte des ifcrmnni'srhon AHertuDis. dos MittctultiTs und der

^'euzcit; 1. Heft. 8. äteiii, Lafonlaiiies Eiunufs auf die Ucubcho Fabeldichtuug des

aebUebntvn Jahriiundertd. 1889. 4. Stephan, kritische Ünterraehungra rar Gracbichte d«r

We."*tK0lhi-n von 37i- WiO; I. T. ISSS». 4. SU'ltiner, Friedrich der Grofse und Graf Schaff-

gol.^t'li. Ftirsll»isili<)f von Breslnu. IMM'.l. i. Slilh-, zur (Icsciiiflifr drr n'!i;;tösi'n Duldiint,'

unter den Hohenzolleru. 18«ü. 4. Slrm-kerjau, aur Fciei" deuUcher Uiehter: ^4 . Österreichische

Dichter, II. 1889. 4. Stflmcko, Studien au Sbakoapeares Kiog John. 1889. 4. Stflvo, fllwr

einige zu Anfang des lo. Jabrb. in Osnabrück cursicrcndc fremde Münzen. 1889. 4. Thanun,

Ergiinziin;rini zu llrrhsUs historischeut Hilfsbucli für die oberen Klaä.sen der Gyninasicn uud

UeabjchuU-a ; II. u. III. 1889. 4. Thyrcl, über Uuibildung und Eiu.schriiukuug des gotisehen

und angclsidiftiarlien Wortbegriffs im Neucngliadien und Heuhochdculsehen. 1889. 4.

T!»cliii>ch. die Sliriung und die frstc Blülezt-ll drr Snlrlcrisrln ii Srhul ISS«» S. Türkinfr.

üeschichtc de« Uymoaaiauia zu ^cufa etc. 1888. 8. t'rbou, ihs alte llätien und die

rOwiwben Inadirillen. 1889. A. Vidof, zum ftnnaSsigcben Rolandslicde. Komposition und

StU. 1889. 4. Walter, praehiatorisdie Funde zwischen Oder und K<>ga. 1889 4. Watten>

durlT, cssHy on Ihe inninMici- vvhich Shakespeare exercist>d on ilw Funch nimanlic Iragedy

;

II. p. 1889. 4. We.iiiand, quelquea rcuiurqucs critiquea aur loa ideeä litterairea de M*

Ch. A. Sainte-Beuve ; Fort», u. Schi. 1889. 4. Welter, über die Sprache Froiwarta ; I. T.

1889. 4. Wt-ndl, die (Jennani.sierung der Länder «isllich dt'r Ellie ; T. 11. 1889. 8. Weta-

slein, die deufM ln- (Ii schirlifsiiirpilmntr 7»r Zi'il der Ui'forninlion ; II. 1889 \. WilVen.

an hialorical and ni<>tricul intruducliun into Uie .study uf Shakeijpearea works etc.; Ii.

1889. 4. WilsdorT, Beitrige sur Geschichte von Mareeille im Altertum. 1889. 4. Winne-

berger. über da.s Hand.schrifl)!n' Verhältnis deH aUfrair/.ö:iischeu Guy de Warwick. 1889.

4. AVisser, das Verhältnis der .Minnelioderhandsibriflen B. und C. zu ihrer gemein-

achaillicben Quelle. 1889. 4. Zelle, Joh. Wulfg. Frank, ein Beitrug zur Ge^diichtc der

ftlte»ten deotaehen Oper. 1889. 4. Zerlang, Jahrcaberieht Ober da» Rcalgynmaainm zu

AVitti'n für «la.s Schuljahr 1888 S9. IHS'). t. Zinzow. Kaiserredc ülu r Kaisi rlinii und Kai.scr-

ruich. 1889. 4. Zscbau, die Eutwickeluug di's höheren Schulvve:>enä der Stadt Schwedt.

1889. 4. — Loburg (Anhalt). E. Wcrnicke, Oberpfarrer: Beifacft zum (Berlin.) MlUtirischen

Wochenblatt; Jahrg. 187-i— 18S8, 8. Hell. I887i—1888. 8. Die Kgl. Gcnlral-Turu-An.sialt zu

Berlin . . 1H61. H. Carl Friedr. Wilh. von Rcyher, Gi-neral der Kavallerie. 1861. 8. Die

Kt^urganiaatiun der Preubiachcu Ariuec uach dorn Tilaiter Frieden. 186i. 8. Friedrich

d, Gr. und die Kadetten-Anstalten. 186t. 8. Friedrich d. Gr. und der Friede zu Hubertus-

bürg. 186.1. 8. Die Opcrationsplitne Napoleons Ton der Schlacht l<ei Grols-Beeren bis

ztir Schlacht bei Dennewilz. 186.1. 8. Die Schlacht von Cu.stozza am 24. Juni 1866. 1867. 8.

— Mainz. Dr. Fr. Schneider, geiatl. Rat: Derä., der Moialcr D. S. iu der Stadlkirciie

zu Kronberg im Taunus. 8. — Marburt I. H. L. Bickell, Konservator des hessischen Go-

.schichlsvereins: Dei-s., die Kisenhütlen dr.^ Kin^li is Hiiinii und der . . . Fornischneider

Phil. Soldan von Frnnkenburg. 1889. 2. — Marburg i. St. Leopold von Beckh-Wid-
mauatetler, llauptuiauu a.D.: Szcudrei, .lUbert Dürers Abstauuuuug und Kunstlbätigkoit.

1888. 8.flonderabdrock.— lloaliaa.Los Hustes Public et BoumiattUow: Comptorendu

des Mu84cs . . pour 1886—1888. 1889. 8. Dcacription syatematique des collectiona du Hosdo
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cthnoirr. Daschkou; 2. livr. 1889. S. ^ Münster. Rck«'«^ 1"' l u-^clie Burhli<)lp.: Die wcsl-

fälischcn Sieget des .Miltrlaltors ; Iii. Heft. 1889. i. — Nürnberg. Kunrad Kühn. Kuuf-

mann: . . Gesdiicbte der Biutille . . . 1789. 8. Kgl. Kun8t((ewerbeiichulc: Jahres-

bericht ek. Für das Sdraljahr 1888^. 1889. 8. KOnstler-Kltiise: Kellner, dem
Andenken de* Altmeisters Adam Krufl. 1889. i. — Paris. A. Gcrspach, administrateur de

la fahriquu nationale dee goliflins: . . CalnJojriie pc'""'»! oftlficl. Manufncturo« nationales.

1889. 8. ~ Pltuea. Hermann Friedrich Uömpter, Sctiulrat und Seininardirektur:

Ders. u. Riedel^ der Saeluen Feitgeaang . . 1889. h. 4. Vor acht Jabrhtsuiderten. 1889. 11.

ZwölHor Jahredboricht Aber das Kgl. ächullchrerscminar zu Plauen, 8. — Stattgart.

Kifl P o| V ( (M'h ni k um: Jahresbericht ete. für das Stiidi««ujahr 1.H8H89. 1889. 4. — Zwei-

brücken. K^;!- Sl ud i e nanst a i (: JabresbcricUt etc. l'iir das Schuljahr 188889. 1889. 8.

Tachert, Racine ond Heliodor. 1889. 8.

Ta uschsc hri t'l e n

:

Oorpat. G elehrle eätuischc Gesellschaft: Silzuuf^sbcricbte etc. 1888. 1888. 8.

Veriiandlunfen cte.; Bd. XiV. 1889. ft. Unirersitil: HfirMhelmaon^ Fcatredv snr Jahres-

feier der Sliriiin;: ilrr I'niversität Dorpat . . ISSS. 1889. 4. Loeschke, au.s der L'nt«T\velt.

1888. 4. Ohne, Uutcrsucbuugcu über den äub.stan;cbegriff bei Loibnitz. 1888. 4. Alek-

aandrow, Litaniaeho Studien; I. 1888. 8. SchocfTer, de I)eli insulae rebus. 1889. 8. und
fi.^ weitere akadenii.srhe Gciegenhcitaschrilten niehi historisehea Inballs. — OlsstMorf.

Geschichts vcrt-in; Fcrber. tiisloriHchc Wanderunff dnrcfi du' nltc Stadl Düsseldorr;

Llg. I. 1889. 8. — 6raz. Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark: Mit-

teilungen ete.; Jahrip. 1888. 1889. 8. — Naaiburg. Stadtbibliothek: Verhandlungen

zwischen Senat und BürKccschafl im Jahn- 1888. 1889. 4. Entwurf zum Hamburgischen

StaafK-Budpret f. d. J. 1889. 1889. 4. Staat.shaushall«-Abmliniiriu' TiImt <las Jahr 18S6 p.T

uit. Dezember 1887. 1888. 4. Jahresbericht der \'crwaltuuj(sbchörden über das Jabr

1887. 1888. 4. Eyftenhardt, MHlelluagen aus der Sladthibfiotbek m Hambnrtr; Vr.

1880. S. Jahrbuch der Uaud)urgischcn wiSBenschafI liehen Anstalten; V. Jiilir;r. 1SS7, is.ss. s.

Ja(iili.s. l iii Fragment des Roman de Troit« von Bciiidt de Sie. -Motc auf ilrr Stadtbililinllirk.

SU Bordeaux. 1889. 4. UindrichBou, zur geographischeu Lage des uil«>ren Hamburg. 1889. 4.

Hnbbe, daa Nibelungenlied in neuhoehdeutaeher Bearbeituafr. 1889. i. BrOtt, der PositiTia-

rouä nach seiner ursprünglichen Fassung dargesl<Ill und heurt«'ilt. 1889. 4. (Jlänzer, die

Gj-ücnkurvcn der Kegebchnitte. 1889. 4. — Hannover. Histor. Verein ffir Niodt-r-

sachseu: Oppcrniaun,. Atlas vorgeschichtlicher BcfesUguugeD in Niedersaciiscn ; Heft I

und n. 1887 und 1888. 9. — Heratmitadt. Verein ffir sieben btirgiaehe Landes-
kunde: Anliiv -l..: ti. r.. -22. Bd., ä. IK'fl. 1880. S. Ou.IIoii zur Oi.^rlnchte der Stadt

Kronstadl ; zweiter Band. 1M89. 8. Czekelius, die Theilnabme der Siehenbürger Sachsen

an den Schlesiseben Kriegen 1741-1746. 1889. 4. — KatMl. Verein ffir Maturkunde:
XXXIV. u. XXXV. Bericht etc.; . . vom 18. April 1886 bis dahin 1888. 1889. 8. Kiiii|t-

berg. I' i ^ n l i .s r h - ö k n n (1 i!i l^chp t; (• s f 1 1 s r h a f t : Sr-hrint-n etc. ;
•*<». Jahr;;, f S8S. 1 R89.

4. — Leeuwarden. Fricsch Gcuootschap van Geschicd- Uudheid- i^n Taalkuude:
Zestigste Vertag etc.; orer bet jaar 1887—1888. 8. De rrije Fries. Hengc-lingen etc.: zeTen>

tiende deel (derde reeks, vijfde dcel). afh'v. Iwce en tri»-. 1888. 8. — Leiden. .Maatschapij

der >' eil (• r l a n i] s ( Ii f L f I i < rk u ml !
: I-rvensherichlfU etc.; IHKH. V. Handtdiiii^'i'ti otc;

Over bot jaar 188». 1»88. 8. — Metz. Verein für Erdkunde: XI. Jahresbericht für 1888,89.

1889. 8. — MSntter. Kgl. Akademie: Faulns, de Decimo lunio Brut« Albino. 1889. 8. ^
ItottOSk. Universität: ßaumgiriel, di>' kintil. Zu.sländc Bautzens im 16. u. 17. Jnhrh. 1889. 8.

Conrad. .Mark .\iin'ls Markomannenkrieg. 1889. 4. Foslsi liriTt zum fQnf/igj&br. Doktorjubilllum

Tou Beruh. W'iadscheid. 1888. 8. Friedländer, Beiträge zur Biographie Franz Schuberts. 8.

Gchrke, lohann Philipp von Mains und das llarienborger Bflndnis Tom Jahre 1671. 1888. 8.

Hamann, der Humor Walthors von der Vugelweide. 1889. 8. Helbing, Velh'ius Patereulus.

1888. 8. UinUe, der Sats «Kauf bricht MieÜie« im ramischen Recht. 1888. 8. KnoU, Her-

36

Digitized by Google



- 164 -

mann Gouring als Historiker. läBil. 8. Labes, die Discipliiiargcwalt dc^ ätaateii über »ciae

Beainten. 1889. 8. liadaren, atodik Herodotea. 1688. 8. Haylwuin, de Cieerom 4^ Oennuüeo
AfHti inleriirrtibus. 1889. 8b Monberf , dos Krhie« ht von Gortyna. 1888. 8. SdüoUniann,

nrs dialogoriiiii rfitnponciidoniin tjuiiM virissiliiiliins apiiit (Jciii'cns et KoiiinnoH «ubierit.

18811. 8. Si'liwarz, über deu Vcrra.>«.*ior und die Quellen des Hudiiuculuui NuviLiuruui. 1888. ü.

Stollbrock, die Komponiaten Georg und GoUlieb Huffai Bin Boitrag stir HoBikgeacbicbte

des 17. und 18. Jahrbundorli«. 1888.8. Wieso, die CiHlerrionser in Dnr^nm m"i ilTi ISOO,

18,SK. Wolf, iWi' oiobziK Wiu'hen Daniels. 18HU. b, und 26 weitere akadeuiisclic (li l. tfon-

beit&seiihften uiclil hisUiriächcn inbulUi. - Sailtia||0. Deuläcbcr wiüseuäcJialtlii-her

Verein: VerbaBdlungen etc.; 6. Heft 1888. 8. — Tarl«. Heitia deputasione di steria

palria: Mimdlnuea di sloriii italiana : I. XXVII. I«89. Wernigerode. Har/.vercin

für üeachicbte und A 1 1 e r t u ni ä k u n d e : /eitäciu'ifl etc. ^ ii. Jnhr^ant; (18SU), 1. (läliW.

1888. 8. — Wl«a. Altcrtumavcrciu: Birichle etc.; Bd. XXV, i. Hälfte. 188Ü. 4. —
WOriburg. Univcrsitit: Antimi^ die Sleueraubjclcte im Zimiiiiiieoballe loit der Dorcb-

fülining der AllKeiiii-infii-il der BeMleueninpr ikh'Ii den \n l)('iit>. hlaml ;:i'ltrtnl.Mi Staats-t' iier-

Keaclzcu. 1888. 8. Uriuiui, daa alt« lürael und die bildenden Küni>te. 1889. b. 4. Maurer,

Pab«t Calixtll.; II. Tbl. 1889. 8. Rtfmer, die fn>ien RylboiPii in Heinrirh Heine's Nordaee-

bildern. 1889. 8. Spiegel, Vaganten und Bacbanleii: I. T. 1888. 8. L rlicliH. üeiträKe z. Ge^cliicblft

der Glypiotbck. 1889. 8. und 19 weitere nkndeniische Geleifeulieit.s.sehrinen nicbt bistorisdien

Inbalia. — Zttrich. Allgemeine gescliichtäfuracheude GeaelUcbafl der Schweii:

Jahrbuch et«.; XIV. Bd. 1889. 8. — Zwoll«. Verccniging tot bcoofeniug Tan Overija-

selsch Kegt en (1 es e hl eil e n i s : Aan» in.-^lrn van Bibliotbeek, Archief en Museum in IS87

t>u IttSb. 1888. 8. Veraamoiiog ctc; twcedv afdcl. (Veralagen), xcveoliende aluck. 188i). 6.

Loburg. K. Wernicke, Oberprurrer : l.uaaprccbuugslirief der Kmtiierinnung zu kolhen

jür den Lehrling Adulph KAhlcr aua Deäaau. 188$. Orig. Pap. - - Nürnberg. C. Geyer, Ver«

Walter: Yericaufabrier der Agnca. Albrerht DOrcra Witlwe, ftlr Potcr Paum Aber einen Garten

am Tiergürtttertor. 153i. Orig. Perg. I)e.<{rl. des <;itir? Hössler. Huf- uud Waffotisebmieds

XU .NAmberg, für Uauua Haaascu ebenda über ein Haua in der Klaragaasc. IQ&Ü. ürig. Perg.

Dcagl. des Simon Andrcaa Anmon, RotlilHerbrilucrs in Nürnberg, für Leonhard BaUhaatr

Hauaamann, Haf> und Waffenadimied ebenda, Ober ein Hau« am KobImarkL 17t8. Orig. Perg.

Die H criuanuahöbie wurde von Dr. Klot».«*. Profe.xsor um Briiuu.s»"liweiger Poly-

Icchnikum, einer eingchendt'U Untersuchung uoli*rzugeu uud auftier knuchenreaieu von

Scbneohubn. Leroming, Pfeifbahn, Hamster, Wafle^vralle und Hermdin, aucb SIteletlreat« des

Hdh 1 1' n I» ii r 0 II . ri!i r keinerlei Spuren di's Mensflti-rr ^efumlrii. i rniiik. /.Ig. Xr. 19.1. »

Die im vurigcn Jabre auf der liiael Slora Kurlsii entdeiktc Gralle ial iu diesem

Sommer genau nnfersucht und in dersi^lbeti folgende Funde gemacht w<»den: ein SlOck

eines Henacheiisi-htttlel.s. /erm-ldagene Knorlien von Bindvieli, Pferden, Schweinen u. s. w.,

Tho nire fn ( > Ii r u i- Ii .-1 1 (icke, ^liadclll und Harpunen itti< Kni>rhen. Sjtoer- und Pfeil-

spitzen von I'euer.stein u. a. i lieulüclier Heiiiis-AnzeigCir >'r. 19.'».^

Am SO. August wurden xwischon Noclcrehna und Wildenhain Auairrabungen

veranslallel. wobei zeliti ^
. i Iiiedt-ne l'rnen gefundeti wurden, von welchen einige Knorhen-

überresle entliiell.Mi. Ain Ii zwei 8 cm. lange Feuer.sleine fanden sich, welche w<d als Pfeil-

!<pil/eu Verwendung geinnden. ( Deutadier lieicho-Auzoiger ISr. 201.)

An einer von Dorsten nach Mari fahrenden LandalraGie, der aogen. ROmeratralte,

wurü« ein Dolch aus Feuerstein und, infolge angestellter Hachgrabnngen, eine Menge

Archiv.

Geschenk e.
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Urnen, (cilweiM mit •chAitcn LinCBneicIlllunKou vcrziort. sowie zwei nocli ;riü rrhultnu-

Streitäxte gefunden. (Deutscher ReidiB-Anzeiger Nr. iiii. 1. Beii.J

Geb. Hofral E. Wagner hat am i8.- 25. Mai nordwestlich von Rappenau (Amt

Sinsheim) «inen Grabh Aurel ffMntH lud, weit unter eiwsr 10 cm. staricen Asehenscliieht)

etwa einen Meier tirf im frewarhsiiifii Bndi'n. ein irnnzcs Ski'loft mit zwei Steinwefk-

seugchcQ und einem Kordrfickten TliongcfaCie, obnr jede Spur vuu Metall gefanden.

(Korrcspoadenzbl. d. Weuld. Zcitaelir. t Oesdi. u. Knngt 5r. 9 n. 7.)

Bei dea Erdarbeiten anf der neuen Bahnstrecke W ittenberg-TorirBu sind mohr-

fach Funde gemai'hf worden. So wurde nnweil Preetsch oini trrtnfsere Urne, ebenso

öetlich der Stadl eine gnif^rc Aiuabl kleiner sugeu. ThränenkrQge, Näpfe u. a.

gcftoftden. Manche SlOeke sind mit kuntivollen Verzierungen ausgestattet.

<DeuLscher Ueichs-Anzeiper ^'r. 195.)

In Kotnirsr wurde am 10. und II. August ein tlrahhiigel gcölTnet. wcMur irnnT-

balb Slcinpackung zwei giofsc Skelette mit zahlreichen ik^igabcu enthielt. Neben Aruiliundern,

Nadeln mit Radvenierung, Arm-, Pinger- und Ohrringen, KnApfehen und einer I<aiuen-

xpit/e. alles aus Hronxe, kam noch bei jedem Skelette in der Bnislgegend je ein Sehmnck-

gebingc aus KbenAbnen, Bernstein- und Knochcuperlen zum Vorsrhcine.

(Deutscher Keiehs-Anzeiger Nr. löi.)

Tremersdorf bei Schalkau, IB. luli. Am oberen Auagang de« Wcifsbaeh-
tcriindcs wurde dieser Tage ein Grnbtifigel gefiffnit. in welchem in Sieinpnckung sich

die Keatc eines niinnlichon SkcletU's, einige Scherhenätücke, zwei Nuiieln, zwei Armringe,

ein Fufs- und einige kictnerc Ringe und ein Pickchen xusamrocngebogenen Golddrahtes

fanden. l Korrespondeitzbl. d. Gesanrnlvereitis d. d. GeHch.- u. AilerlumsT. Hr. 9.)

Auf dem Urnenfriedhofe zu G ii «cli t c i Ii •>! Iii n d er fKr. Friedeberg) wurden am

*J. Augu.st wiederum acbl Gräber geöffnet nud deoselhuu iä L'rneu uiit Thuubui-
gaben entnommen. An Bronzobeigaben wurden eine schön verzierte Fibula, eine

Nadel und fünf Ringe gefunden. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. Si>S.)

Dem U rn (• n ((•
1 d ! im A r?is w al il r r Kreise wurde jüngst ein sogen. T hrä n e n-

krug, der in einem grofsen GefiU'se stand, unversehrt cutnouiwea; andere Gcßfse, meist

mit Knochenresten, waren leider zerdrOekl. (Nordd. Allg. Ztg. Mr. ISS.)

Beppen, 8. Sept. Durch das märkische Provinzialmuseuni wurden vier altgcr-

manische Cräberst eilen, zwei wendische Burgwälle an der Eilang und bei

Görbitäch, sow ie ein uiittolaltcrlicher Schlofsberg hei Bultachow festgestellt, auch in Biebcr-

teieh die massenhaften Best« einer frahmittelallerliehen Töpferei gefunden.

i
Noi ild. Allg Zig. Nr. W8.)

In einem für^itlich Lviuitigvnsclicu Walddijitnkte bei lieäselbach im Odeitwald

wurde ror kurzem ein halbkreisförmiger rCmiseber Insehriftstein gefünden. welcher

zu einem zur Krinnerung an den Kaiser Hadrian (117—138) und seinen Atloptivsohu und

Nachfolger Titus Aelius Ihuiiiarius Antonius Augustus 't??s 1(11) errichteten Denkninle

gehört taabcu dörflc Die Jusciu-ifl laulot: IMI' . CAKS .DIN. liADR . ET . L . T . AEL .

HADR . ANTONIO . AVG . PO . M . RB . POT . VIII . COS . PP . BBIT . TRR....T.

CLABo . IIEI . SF (Deutscher Reichs-Anzeiger Nr. IÜ4.J

Hri I'. ililis i'll( s>i'u I «iinii'ii in ili'i- NTtlip «trs li.riiiiliiifi's Scherben ro misch er

Thon- und Si gi il a t a ^el als e gelundrii. Audi an anderen Steilen in der Umgebung von

Biblis wurden römische Funde gemacht.

i Konrcspondenzbl. der Weslii. Zeilschr. f. G. u. K. .\r. d u. 7.

)

Mainz. Bei einer Ausgrabung nächst dem heutigen Zeughause ist mau auf einen

Pfeiler der alten Röuierbrücke über den Rhein gestoi'»cu.

(Deutscher Beiclis-Anzciger Nr. Sit.)

Am l.i. und 11. Aui^Mist nun!,' .uif dem Fabrikgnuidstück d<T Herren ViiM-h iiis tind

Zeiuie in .Hülfurl in einer Tiefe vuu !'> )fetcr acht Thougefälse uud eine Glus-

phiole gefunden, die römiscfaett Ursprungs sein dflrften. (Deutseb. Reichs-Anz. Nr.S95.)
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In üor Nahe von SkjcIikAr auf SocUnd wurde eine Goldbarre aus dem Kia<'n-

«Itcr im Gewichte von ii7,8 g. gefunden. (Nordd. All«. Ztp. Nr. 38S.)

Die auf S. iäl dtiä •Anzeiger!»« crwähnlcn, bei Dcttcnhcini (Mittelfraokcn) ge-

maehten Fund« gebAmn nicht der ZoH dm droiftifjiltrigen Kriegefl an, sondern wie durch

Nacligi^bun|«>n iliuj^ttlian wurde, «'twa dem S. 7. Jahrhundi-rt. Miin rjinii drt'i rrncn,
darunter zwei urnaiucnticrtfi, oio Langsciiwcrl, ein Kurzächworl . vier kleine Ki8<!nrac«ser,

Pfeilspitzen. GflrtfiUdinalten, drei Beinkiroote und drei Perlen. (Fränk. Ztß. Nr. 221.)

In Gehnkircben im Kreil Bolchen wurde heim Öffiien dea dortifeu Beinhaoees in

ciiuMii k el fhförmijfcn Geffiftic Knochi'nn'sfp notist einem unleserlichen ZcHcl {gefunden,

in welchun umu Stücke vom ächten SchädcltK>iu des beil. Clemeitö, des Apostels des .Metzer

Landes, rermnlet. (Koirespondenxbl. des Gesammtver. elc Nr. V.)

In KöniKsberg i. Pr. hat man beim Abbruche Hhiisch MilIilfiilH«rK Nr. 12 »vcr-

8chiedi'ne {rrofsc Kuninu*rn niis der ITeidenzeil, zum Teil tri lüllt mil vi i>rhHM]f»nf n Geräl-

schuflcn jeucä Zeilall4!r6< entdt'ckt ; ferner aliefs man auf eine Zcntralheixunjicskanuucr. Mau
Klaubt die Stelle geftinden zu haben, auf welcher die eltbeidniache Burg Oneda geatanden,

die im iS. Jahrhunderte von dem Deutachen Orden zerstört worden ist.

(Deutscher Reichs- Anzeiger Nr. i*<>. 1. Bpf!.*

Auf der Burgruine Schurfcucck in der Pfalz wurden heuer Nachgrabungen veran-

staltet und ein Saal der alten Burg festgestellt. Die profilierten Thflrgewinde, BogenatAcke

und Konsolen sind sbuIkt und siliiiii im Hniaissaucestil gi-arbeitet. und, soweil siilifhur,

rot angestrichen. Kino GullcriL /.ieht sich in haUifr Saalhöhe an der Ostwund hin, dui-rh

ein«- gut erhaltene IVendclIreppe zugänglich gemacht In der Ecke Iwfajid sich ein Ofen,

von welehem zabireiehe, ornamentierte, grQnglasierte Ofenkaehdn, dann veisdiiedene Bisen-

teile gefunden wurden. rKorrp^pnndent v. u. f. D. Nr. 4S7.)

Beim sogen. Treibseu bei Kirchtiukiruhcrg (^W^i'^^'^KO wurde ein 3m. hoher,

4,70m. breiter und ca. 0,50m. dicker Stein gofünden, der auiker einer alten Beilform andi

seltsam geformte Zeichen aufweist. (Slaats«nz. T. Württ., Beil. zu Nr. US n. Itf.)

I'i rhsf ätl. IS. Scpfhr. IJfi der Restauration der St. V i t u .s k a in' I! r m Kottinjr-

wortli fand man auf den Wanden Malereien vom Schlüsse des 15. Jahrhunderts. Ein

Bogel, ein heil. Augustinus, eine mftnnliehe Figur mit dem Herxogsbarptt und ein Heiliger

im Dominikanerkleide sind gut kenntlich, wenn auch stark beschädigt. Viel gröfser i.st aber

die Bilderreihe aus romanischer Zeit, welche nach Entferntirifr diT Knlk.-iihichte unter

der golisciicu. Malerei hcrvuiirat. Es sind, ganz in einrahmende Architektur gefflgtc, lichte

Gestalten auf dunkelblauem Grunde, und liegt der Wert in dem so seltenen Totalbildo, das

liiiT romanischer Zeil vor Aii;;imi Irin. Vier WruHli'. vier Hru öllh>k;ipp< ii mil ihren

Rippen und ein Triuuiphbugeu sind mit der Bildzier ausgefüllt. Die drei VuUwände sind

in ihren ganxen Schildbogenflichon so bemalt, daf« vou einer Hippenhonsole snr anderen

eine Gallerie mit Figuren im ganzen 18 — Iftufl. Ober dieser Gallorie sieht sich ein

einfaches Band hin al;; l?;i;>i.s' rür ficn uliercn Lünottenmiim. fm let'/fiTcn tindri .<i(*h in der

Mille di« Legende des heil. Vitus, links das Gericht, rectits zwei aut'einandcrzukommeitde

Reiter. Die vierte Wand lifst ilber dem Triumph liogen nur einen niedrigen Schlldbogen-

• streifen sehen mil .Mtel und Kain. Der Triumphbogen zeigt awei HaldaclÄie, darunter der

heil. Krnsmu.M und liic Mnrirr i!':'ssellieii. Die ("iewrtttn'rtpi»en siinl mit Vasen versehen. Die

Kappen zwi.schen diesen Hippen zeigen den Wetteurichter in der .Mandorla, die Zeichen der

vier Evangelisten und swei Heilige, wabrseheinlieh Laurentius und Stephanu«. Die Malereien

werden in den Anfang des IS. lahrhunderts gesetat; man hofll sie wieder herstellen zu

können. (Eichst&tier Votks-Zetluog Kr. 215.)
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ANZEIGER
des germanisclien Nationalmuseums.

D«a InteresM an der Enrerbniig der Sulkowskiseheii Suamliiov, durch wddie iiiu«re

Waffenfiauimluiig fOr imiucr zu einer solchen orstoti Ranges erhöhten wurde, ist fartwährcud

in Zunahme begriffen; ihm ist es zu danken, dars die schwere Last, die wir durch den

Ankauf auf uns genommen habeu, geuiiudert wird. Mit Freude können wir mitteilen, dafs

8e. Erlaiieht Georg Atb recht Graf au Erbaeh-Erbaeh 400 m., 8e. Eriancht Karl
Gottfried (Irnf und H^rr von Gicch um) Sc. Dtirchlniuht Fürst CloriwiR von
Uohenlohc-Schiilingsfarttt, kaiaerL StatLhaltci* von Elsofs-Lothringeo, uns je lOOni.

für diesen Zweck gespendet haben. Der Verein »Herold« in Berlin hat den Betrag von

2Ö0 m. zur Verfügung gestellt, mit dem Ersuchen, ein mit einem Wappen feachmOektes Stück

der Saoimhinp; dafür nie seine Stiftung zu bezeichnen. Durch unsere Pflepschafl Rott ^\ eil

ist uns der Betrag von lüm. als aufiterurdentlicbe Zuwendung der dortigen Stadtgemeindo
flbttmittalt arorduk

Zu i^s besonderem Danke aind wir aber der Siadtgemeinde Iffirnberg rer-

pflichtet, welche uns Tdr rtonsrlhon Zweck tlii' Summe von 15000 m., zahlbar in zehn jühr-

iiduiu Uaten zu ju 1500 m., gütigst heivUiiglc Sehr zur froude gereicht »s uoa, dem jOugst

trerfffrentltchten Veizeichnisse von Gaben aus den Kreiaen hiesiger Freunde and Gdnner,

nai'liätoliL'ud ein zweites folgen Insseti zu können, nach welchcfli uns zum Anhäufe der 8ul-

liowskificlit n S(lIl^nlan^' ncuerdiap folgende Spenden zugegangen sind :

Nürnberg. Sabinu Auinprer. H(itiMbf,>;it7Prin, 50 ni.; Joseph J. Barh. Katifniann ii Fiihrik-

besitzer, 100 m.; Dr. WtiJi. Beckli, pr. Arzt,. 10 m.; Job. Beck, Tabuklubrikanl u. iiuadels-

riehter, SOm.; Georg Birknnr, Kaufmann, tSm.; Job. Friedr. Capelle, Kaufmann, 100m.;
Dr. Jur. Adolf Cnopf, k. Landgerichtsml . 100 : C Conradty, Bleistiflfabrikbesitzer, 40 ni.;

Friudr. Uummer, k. Oberlandesgorichtsral, 10 la. ; Prof. Aug. Daumtücr, K«ktur des k. Real-

gTumasiums, 10 m. ; Herrn. Dielz, Fabrikteilbaber, 80 in. ; WiOiebn Freiherr t. Faber, Fabrik-

besitzer, in Stein 100 m.; M. Fechhetmer, Kaufmann, Ibndelsriehter v. Harklaadjunkt, 100 m.;

Joh. Göschel, Baumeist«>r . m. ; William Oiitermanu. Grofshändler. .1(>0m.; Kurl Freiherr

Ualler v. Hallerstein
,
Civüardiilckt, iOO m. ; J. F. P. Ilausleiter, Ofenfabrik, in Doos l'ö m.

;

Joseph Hellmulh, k. Advokat, 25 m.; Friedr. Hönig, k. Bankier, SOm.; Joseph Hopf, Kauf-

mann, 20 m.; Franz Kerber, Gasthofbesitxer, 100 m. ; Anton Kohn, Bankier. SOOui.; Elias

Kohn, FalirikbcHitziT. UM) m. ; Ernst Kohu. Itankier. "0 in. ; Friedr. l.i'uchs. Fiihrikliesilzer, i5m.;

Wilhelm Leuchs, Kaufmann, 50 m.; Dr. med. Willi. Merkel, pr. Arzt, iüm.; Job. Mcstbaler,

Pabrikbeaitaer, 100 m.; F. 6. Metager, Pabrikbesitxer, 40m.; C. A. Hdnrich Hflller, Woin-
grofshandlung, 50 m.; Christian Münzinger, Kaufmann, 10 m. ; Zacharias Reif, Brauereibe-

sitzer, 200 m.; lifMtnli. SchüfT. llot/.lullj;., liO in. ; Karl v. Pchniaufs, k. Oberlitnde.sjjerirhl.-^senats-

PrAsident, äOm. ; G. Schwanhaufser, Fabrikbesitzer, iV]urkli«aüjunkt u. Komuicrzieurat, 2120 m.;

Alex. Thon, Privatier, 100 ul ; GhTiatoph Freiherr von Taeher, k. b. Kinmerar u. Begiemnga-
rat. 1^00 m.: Friedr. Wanderer, k. Profes.sor, 100m.; Theodor Widmann, Kauflnann, 100m.;
Jobunnos Zcltuer, Fabrikbesitzer, 300 m.

November u. Dezember 1889.

Cluromk des ger«iBiiekeB llaseiiaiSt

Stifkungm.
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Für dio allgi'iacinpn Zwoeke d<>B MiMcam« siod uns durch G. t. W. i. Z. 50 m. ge«

spendet worden.

Von dem nullosen Eifer umcrer Herren Pfleger, dii* stets bemfiht sind, den Kreis

«liT Fcinloivr »iiiscrer iiutioiiali'ii AiihIhH zu crwfilrrii un«l zu vitri iifs«TH . <1«* nadh-

rülgciiilc. stnlllifli»' Ycraeichiii.s n clit orfmiliche Kumlt'. Ks w urtlcn ungemeldet

:

You öffeoüiciien Kassen: Spaiciiingen. Auiiäkurporation iOm.

Tm Jwämtm t Hilpoltttelii. Kathol. Gesellcnvcrelo 6 n. Trsppav. TiBdigesellsdiaft

in HauTsfls Rosliiiiniti' n l>« m Weissenburg a. S. Alti-rliini.svi>roin .*> ui.

Von Privaten: Adelsheim. Ctu-islopbel. äUdlprarrcr, in Gälerbui-keii 1 lu.; ScbuiiUt,

Pfarrer, in Korb tm.; Wenxol, Postvenralter. Im. Anikaeli. Atting, 1. Slaatsanwalt, Smi.;

Dr. BunkJuinlt . I.iiii(lji<'ritlilsarzl . 4iii.; Di-ylicck, Rcßii'riingsdireklor, im.; Grifsliainuier,

rfiu'r r. in Dorfi^ütinncii Im.; Dr. Mnilii. II. iri.-niiijf.srid. .Im.; Dr. Spät, jirnkt. Aivt ,1m.:

.Stuhl, Hrzii-k»ttuiU»)Uiäi*i>öor, im.; i>r. Wi'iii.stock, prakt. ArzI, im.; Wörlein. .M«unTmei.sl«r,

im. Battl. Dr. Paul W. Schmidt, Profeasor, 4m. Berlin. F. BOrgel Sm.; Aug. LUdecke,

Kiuirmunii. 10 m.; Mich. .M. Meyer, Priva(dozcnt, 10 m : M. Srhmcrsow iiiu.: \. StadHiair'Mi

."1 in. Belingries. Knttol, k;jl. IJezirksaml.-ia.sMi'.ssor. Im. "Opf. ; Christ. Galiler, kj<l. OiiiTamta-

ricliter. -2 in.; Phil. Hcuuer, kgl- lifzirk^auitoiuiin, ;tm.; A'ulzi', kgl. BezirkäuuiUaääC^sar,

1 ui. 80 pf.; Dr. Then, kgl. Bezirkaanct, $ m.; Jos. Yblagger. kgl. Hcntbeamter, S ni.

Breslau, v. Korn, l\itlergut.sh''sit/rr »iml Lieiiti naiif it. K.. S m. Bunzlau. K;ii l Hi Micr, Fabrik-

besitzer, dm.; Früuicin A'euuturm 1 ui. oOpf.; K. raohaly, .Maler, inu; U. llittcr, Buchliattcr,

Im.; M. SAnberiich, Kaufmann, Sm.; Schulz, R«H;hl8auwall, Sui.; E. Schnrfenberi; Sm.;

Robert 8ei<lel, Apotheker. 3 in.; Dr. SlSver, Direktor, i in. Cadolzburg. Hcuhork. k«:i.

.\iiitsfr«'rii-hts.sokri'tär. Im.; Kroll, ku'l. Ainf.sriihtvr, im. Cannstatt I 1'. Fmli-. F^iln ikaiit.

1 tu.; bcbusler, t'bruiucbur, Im.; Wunder, üemeiaderal, im. Cassel. Knist, Kamuicrgi-richlä-

rat a. D., Sm.; Fritze. LandKerichtMüraktor a. D., 2m.: Dr. jnr. Htttterolt, Gerichtsassessor,

;Sm.; Kuisorlini;, lleiitiier. im; v. .MimImhii. Hci«-Ii.s;r,>richt.sral a. D.. .Im.; Dr. med. Schninii-

löflcl. Ar/I. :! m. Chemnitz. .M«\ .lul. ilirin. llihrT. »uihhiliuller. 5 m. CoWen?. Spätor.

KouimiTzioiiral, ;i m. Uaobail. Vitus l>ani<-l, l'rivalirr und JdagiülraUrat, im.; Kmeraii Uaiudl-

maier, Beoefiiiat, Sni.; loh. Fricdr. Theod. Herold, kgl. Beiiirksgcometer, 2 m.; Kasp. Krebs,

ZinngierscrmiM.stcr u. Üiiru'i'rmfi.-ilor. im.; .Michmd Spoidd. Marktschrfihor. 2 m.; Kari Seefrit-d.

Ingenieur, 2m. Linkeisbuht. Ilmk Shull kiplni. im.: Kiinig, k^l I!<'ntli('amler. 2m.: Staiiiin-

li'r, Uc'/irkäaml«Ui»8f»>äor , Im. Dresden. L. O. Augcr. Hauptmann z. D., Sm.; C. J. Fal-

ster, Kaufmann, Siu.; Oskar Hofmann, Hontncr, 5 m.; Viktor Hofmauo, Direktor, 5 m.

Esslingen. A. Hrin' i' u r U rkmoi.sti-r, iJm.: O.skar .Mi-i kt l. I'iilii ikunl, 20 iii. : Hirlinrd .Merkfl,

Fabrikant, iUm. Forchheim. ür. Ammon, pr. Arzt, im.; Fric», higcuiuura;>t»i&lcul, im.;

Karl Lampert, Stadtkaplan, im.; fi. Prenner, Apotheker, im.: Schneider, Fabrikdirektor,

9m.; Paul l'lrich. kgl. Boxirksamtsassossor, Sau; Zeulmaun. kgl. Sektioo^ingenieur. Sm.

Freiberg i. S. Job. Stetlnor. Uuchhündicr 1 >». Fürth. Kherl, Kantor. .Sm.; Gottlieb QÖU.

Jkukior, Oui. ; J. Spiegel, Fahrikaut, ä m. Gerabronn. liibl, Pfarrer, in Uaggsladt im.; Daliinger,

ScltultbeiCB« in Schroxberg 2 m.; 6. Dill, Kaufmann, in Niederstetten I m. ; Bbert, Sehaltbeir«, in

jlledcrstettm) l m.; Dr. med. Essi-r. in Scbrozlu'rg i m. : (iantz. rQrsii. Ii. Rtn ieduniter, in Schros-

borg im.; Gerhardt, Diakuiuis. iuLangenburg 1 in : Hirsclr, Apotheker, in ^iederst<'tten i m.;

Hufmuuu, Stadlpfurrer, iu ^icder»telleu iui.; Kcmndcr, ITarrer, in Uacliliugeu Im.; Knum,

fUrstl. Domftnenrerwaller, in Nicdevstetlon f m. ; LebkOchner, Stadtpfhrrer, in Niodentetten

Im.; .Münz, Postvervvalter. in Medorslelten I m.: I'n iiiKT, Pfarrer, in ScbrodM-rg im.; Witt-

inaiiii Oh-O }]. (ilit TfoiHtcr. in Niederstetten I m.; WcHcr AmlsnolBr, in Niederstetten i m.

ächwat). limunil. lieinr. Schmidt im.; U. Erhai'd im. Uuiien. Frilit Hu^cbke, Fabrikant,

S m. filiiibiirf. Rummehiberger. kgl. Subreklor, 1 m. BumiilMusaii. Kindsbuber, Kaufknann,

Im. 5(tpf.; I.irlit.hsti : 1 I! i rl i it mann, ."im.; Stn-lnl. .in l'f i i i Schwab. Hall.

Berger, Scbullebrer, 1 m. Hannover, ti. Kübling, Ardiilekl, im. Hilpoltsteifl. lguaU& Bader,

Neu angemeldete Jaliresbe&träge.
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froiivsijf. Pfnn i r tind Hcnefi/' •' '
i : llii-rholzcc. kfrl. A nit8trfrirlit)<.sfkivlär, 4 in.; l'aiikniliii:i

SciU, Pfarrpruvi^ur, im. Holiminden. Frl. LuuiäC DhuIkm- 1 lu. aOpl'.; Decke, LaudricliUT,

Im.; Kokon, KrcMdirebtor, Sm.; Ki-n^cor, Reidcrungsrat, Sdi.; Niemann, Dr. med., S n.;

IManck. Kniifmuiin. .'t rii. Horb. Kohii. OlM-nuiitmunii, iaSalslm.;Ko<li nlfatler, KnuuTHlvcnvaltcr,

in Sul/. I III.: (Ii'ltlianli. Snliiionvci « aUiT. in Siil/ I im : Tic med. Keller, in Siil/ 1 ni ; llaii.H

Froilicrr v. Ovv auf .Srhlitfri Wucln'n<lorf 10 nt. Kau(t>euren. Ituhard Pfujwil 3 ui. . Kebl.

A. Mörstadt, Bnchdruckcreibcsitier, im.; A. Schalter, Kaufmann, 1 m. 99 pf. KtrohhetMbotall-

d0B. Kricpi't . S.krctär, im.; .Miillcr. Slihllriili'lirt-r , 2 in.; Itaiichallvs. Biv,irk.sanit.'<HS.'i»'Ssür.

Dr. Schinalil. Bc/.irk.sar/t , im. Bad Kissingen. Gg. Lautner. Kadonixiunl. "im.; I^ikol.

t>ehrfiiicr, Bezirksumlsgcliilfe , 1 ui. Kisftlegg. J. Wulclmcr, Buchdrucker, iu Waugen 1 ui.

LmfWMalza. Ida Frie« 3 m. Lai^ig. Otto Bielili, Laodgerichlinrat, 6 m.; Dr. Zahn, Pro-

fessor an der l'nivi rsitiil . r? m. Leitmeritz. Dr. iuU. Hock, Luiide.sadvoknt. ' ui Lohr. Max

Cressierer, kgl. HentamUnaiin. 8ui.; Uugu Raab, AiioUieker, dm. Mergentheim. üriluiiigtsr,

Oberf5rstcr, 2ni. Merseburg, r. Uoldfufs, Lieutenant, Sm.; Wölfol, Keehtaanwalt, Sra.

MtobelM. Hottes, ReiiUmtiuanu, in Lichtenfels Sm. MOhlhof bei Nürnberg. Karl Binder, in

J'tfin im.: l..ud\v. Diirflir Im.; Joh. GöllinRcr Im.; Moritz «Ifitz. in Poi-slhuf Im.: Max

ilöflcr lui.; Fricdr. Kuechll 1 uu; Frdr. Loller, in Eibuch Im.; llaiiä Maulsucr, in Kummer-

Stein 1 m.; Friedr. Pröll, in Stciu i m.; Loonh. Schmidt, in RMbeobaeh i m.; Ottmar Struliler,

iu St. Leonhard 1 m.; HailS Xeir»ler, in Büi lieiibiifh 1 m. Neustadt a. A. Friedrich Dielz. Bedak-

leur. im.: ilirschmann. Priiparaiulrjilchrer. im.; ].raug, Oberlehrer, Im.; Sihiitzl'Mti. .\!iils-

gcrichlssekrelÄr, lui.; Sejbolb, Kaulmanu, im. Nürnberg. Sigui. F'rios. kgl. Sludionlehrer,

Sm.; Dr. Karl Froramann, Gymnasialprofeasor, 3 m.; Bernhard Seidofa Sm.; Job. Stark,

KuosUchreiner, .S m. ; Ofti» Weber, ^^tädl. BauassCssOr, f>m. Ottensoot. Christ, Lehrer und

Kanfor. 1 in.: Fripliiii ! iiu» Fril.irh. in Erlunj^en Im.; Gahm. Schulvenvcser, Im.; Seiferl,

Pliirrer, im. Ravensburg. KrauLs 11, kgl. Landgorichtsrut, im.; äcbuuu, kgl. Laudgerichü)-

rat, S m. Regeiisbnrg. J. Wolf, k^. BerziritSfedchtsrat «. D., 1 m. fteutnngmi. Eugen

Kiseulobr, Kaufmann, i m. ; Horm. Finkli. Falrriknnt. :!m.: Wilh. Fiiikh, Kaufmann, 2 m.;

Weifsbecker, Apotheker , im. RottweiL Fhcker, I. SUalaauwaU, 4m. (stall wie bi.shcr im.j;

V. Glucker, Landgvrichlsprftiiidcnt, 2ui.; Hallcr, Ob«ramtmann, in Spaichingen im.; Keller,

Amtuiann, in Spairhingcn 2m.; Nagel, OberandspHeger, in Spaichin^i-n im.; Antun Kolh-

schild, Bedakteur. 2 m. Schleiz. Jun;rmrtnn . ratirlkjinl. Im.: I». T'ii^l. i . Fabrikant. 1 m.

Schorndorf. Herrn. Arnold Im.; Paul Gabler lui.
;
Schmiü, Gerbereibe^itzer, iiu. Schwa-

baeb. Itogner. fltädt. Zeirkneulchrcr, 1 m.; Gustav Hoffmann, Kauftaann, Im. Spayar.

Adam, Regens. 2 m. ; W. Baur, Rentner, im.: Burkard, kgl. Pfarrer, in HardbattSCn Sm.;
!I. Oisque. Kohlenhilniller. £ m.; K llolzmnnn, Fabrikant. 3hi.; Kleber, Telegraphen-

inspektnr, 2 m.; L. KuUu, Dawkupilular, 2m.; Dr. Ledurcr, kgl. G}'mna;iiulprufe.itöor,

lm.;Haginot. Domvikor, $m.; Ricglor, Kaufmann, Sm.; J. Schwind, Konviktsdircktor,

2 m.; Theobald, Dumvikar, 2m.; Dr. Zimmern, Damvikar, im. Starc]nrrl mhi Glas.sow,

l.aiHlrat, 3 ni. ; Mrvi r l'osidirektor. 2 m.: Reimers, Hauptmann. 2 n». Strasaburg. Reitig,

Rucbbaudler, 2 in. Tepliti. R. Czeriuak, Feuertipritzeufabrikaul, 2ui.; Albert Daseh, Advokat,

Sm.; Theodor Kleinwichter, Bergrerwalter, in Dux im.; Laube, k. k. Fachschuldircktor,

5 III. if' iif.
;
Leopidd P»'li rs, R. i t;\ . i nalli-t . in Ziirkitiantel ^iii.; Dr med. Karl Radnik,

Stadlphysikus, iu Schönau 2 m.; Dr. Jur. Eduard Schiepcck, Advokat, 2w. ; Uerui. Schul/.e

2ro.; Adolf Siegmund, Ingenieur, Sm.; Dr. jur. Franz Stradal, Advokat, Sm. Tbalmlissing.

Karl Bemreuihor, Färbermeister, in Ej-sSIdeii 1 ui.; Mich, Beyer. Schuhmachermeister. in

Alferühausen l m.; Georg Dorn> r. CkunnTn. in OfTenbau 1 m.; Dr. Kalb, pr. Ar/f. .1 iii.;

Fr. Ziegler, ApuUieker, 3 m. Trautenau. Swoboda, Privatier, i lu. Troppau. Fricdr. Uad-

wiger, Bankbeamter, Soi.; Gustav HHnz 10 ra.; Julius Kill, Bankbeamter, Sm.; Aug. Laas-

mann, Kaufmann, Sm.; Dr. Viktor Pretzlik. Ilaiidel.skaiintii rkonKipi.st, 2m.; Kduard Zenker,

Buchhändler, im. Ulm. Dr. v. Klotz. Domdekan, f m Vilbel. Karl .Martini. Fabrikant. 1 m.;

L. WtiUwl, Fabrikant, in Nieder- Krlvubach 1 m. Waldmicbelbach. Ebel, Obcramtärichter,

S m.; Grunewald, Oberförster, Im.; äaebs, Pfarrer, Sm.; Sander, Amtsrichter, (statt bisher
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Im.) 4 m.; Weiiigärlner, ApoUickor, 1 rn.: Dr. Willriiann. KrcisassisU'iizar/t . Im. Weidea.

Christoph Lederer, ReaJschuIaääütent, iiu.-^ Joseph Meier, FürsUiuUaääiäleut, im. Wei&sen-

tarf. HOrauf; Pfarrar, Sm.; Wilhelm Kohl, Apothelwr, im. WimitaM. GifJiMr, kgLFonU
itipistcr, im.; von Hntimpr, Stiidii^nlehrcr. Im. 30 pf. : Ilöfslcr, kgl. ForstamtäassL^tont. Im.;

A. äcbmidt, Apolbckei-, (statt litöber Im. 7ipr.j 2m. WBnhttr|. Erwin Voigt, Ritter-

gutfllieflitaer und Kommenleiirat, 8 m.

Elnma 1 i g e Geld g es ch enke.

Bensheim. Antiitä, l't'anei', 2 m. Chemnitz, i-'ricdr. Aug. Alicke, Arrliitekt uod

Zmimenneister, 8 m.; Otto Woldemar Struni Im.; Chm. Rud. Eug. Voigtländer. KBufinann,

10 m. Kirchheimbolanden. K. MüUor, Keihtspraktikant, t m. Lunzenau. Ergt linis einer

Sammlung im (:a.-.tlinfc zur Sonne 17 m. NÜrnberB. Schenzel, Ohcrpncki'r. 1 in. Rottweit.

Gleich, Landgcridit^rat, iO m.
;
Grob, K«uliuauu, i m. ; Tbeod. Schmidt, Rektor der iiealanstalt,

Sm.; Sieben, Haaptamtn, 8 m.; Steinheil, SaliiMii7«nraltcr, in Wilhelmahall 9 m. Spiytr.

Fr. Haid, Banhier, 10 w. WaMaiohtibuli. Gombert» GeriehtasdmjlMr, Im.

Zuwachs der Sammlungen.

Kunst* uud kulturgeschichtliche Sammlongen.

G Ci$cheokc.

Bvii^aii. Karl Breuer, Ftbfifcbetilaer: lehii SehahschnaUen, 19. Jahrh. H. Sin-
berlich, Kaufmann: SclnvarzwÄlder LTu-, 19. Jahrliuodcrt. — Kopenhagen. Lud w i g Schwarz:

iBÜndiacber Scblüsseiluüter und isländischer Sattelknopflieschiag mit gravicrtcni ornamentalen

Yendeniniren. — KirebbehibohiiidM. Es per, kgl. Benitoamtmaimt Eine altrOmiadie Broace-

mQnze, zwölf mittelalterliche SilberniQnzeu , meist aus dem 14. Jabrhundert. — Markt Elnert>

heim Früuleiu LuLse Binwi'ik: Zinnerne KiifTec- und Milchkiirtnr, i;>. J;ilirli'i'ni<>-t. —
München. Julius Btibler, Antiquar: lü-usilixus, bemalt, 13.-14. Jahrhundert. — Nürnbers.

Dr. Barthelmets, prakL Arst: Spilaentuch, rotes, geprofttes Lederetni und ein Paar

Socken, 18.- 19. Jahrhunderl. Georg Meyer: Schrankbeschläge, Ucslehend aus Scblofs und

Bindern, 18. Jahrhundert. Johann Miilzpr. Kupferschiniednn is^lor r Zwei Schlösser,

17.-18. Jahrhundert. — Reieasburg. Chrj»tiau Lammer er, S&cklcrmcistcr : Ein Paar

Hosentrtgor, ein Meisteivtflek, 19. Jahrhundert. — Salaharg. Georir Meyer: Zwei einfache

truli.-^i lie Schränke, Frührenaissancetruhe, goldgefitickt4's Kleid einer Madonna und des Kindes,

IS. .liihrliiinilcrt. — Thaftnässing. Fr. Zicgler, Apotlu-ki'r: Sämtliche FundstQcke, die in

dem Fundtiericiite auf S. ±6'6t'. des Anzeigers auTgezäbU äiud. — Wien. Alexander Engel-

breit, Gutsbeaitaer: Zwei kleine Portrite, ein FraaenbUdnis In Wasserflurben, ein aiSim-

lidiGs Bildnis in Blei und Kreide, 18. Jahrb.

A n k ä u fe.

Medaille mit Darstellungen aus der Apokalypse, Astrolabium, 16. Jahrhundert

Kepferstichkablnett.

G f s (• h I ' n k c

lena. J. Ried, Gebeimrat: Reichhaltige Sammlung von Wasserzeichen, angelegt von

Ludwig Bechstein. — Wien. Dr. Frani Frhr. v. Mcnsi, k. k. Minislerial-Vizesekretir im

k. k. Finauminiaterinm: sechs nauere Leos« und ein Promessensehein.

Ankäufe.

Zwei Blfttter mit acht Spielkarten und gemusterte ROdueite derselben, 10. Jaluhunderi.

Bibliothek.

Gcschi'ii ke.

Bamberg. Buchner sehe Yerlagsbuchbandlung : Jahrbuch für Möncbener Geschichte;

dritter Jahrgang. 1889. 8. — Baatna. Dr. Hugo Hei big, Gynmaaialobarlelirer : Schnlaa»
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quacstiunculac ^raiujtuiUcae ad oralores Allicus Kyeolauto^. 1889. 4. Proi^ratum duä Gyu-
na^iuius zu Bautsen für 18M;89. 4. — Berlin. U. Grolcscbo Verla^bDChbiadluog : All-

gemeine Geiehiehle etc.; JV. Uauptabtlieiliuiif, 6. TbL, 1. Bd.: Oneken, das Zeitalter Kaiser

Wilhelms: 1. Bil. 1890. 8. Kg!. K uns f w r r h r - Mu sou m : Ffllircr durch die Samm-

lung des Kuiiülgeworbo-Jliueuiua. löS'J. Faitrur Uurcli die AuMlelluiig der StolT-

BuninluBg, Gewobe und Sttckervien. Grappe I—VUJ. 1890. 8. Dr. Karl Weinhold,
Geheimrul und IVofcäKor: Ufr».. Itcdc liei KuÜiülliin^ des Dt*nkmal.s WulUicrs von der

Vügclweido. 13. ScpUmbcr 1889. 18811. S. Bern. Dr. Bcrlhold lländckc, Privatdozent

der Kuustgescliiciile au der L'uiverMilät Bern: Üttra., JNikolaus Muuuel L)cu(£ch alü Käiistlcr.

1889. 8. — BretlM. Dr. Ghrietn. Xoyer, k. pr. Archirar L GL: Ders., die Herkunft der

BuricKrafou von NüruborK, der Aliiilicrren des douli^i-hen Kaiserhauses. 1889. 8. Colmar.

Scliüii|Kaucr-Gesell8chart : Uiidit .Nr IV (<i'iieral-Versammlung vom 1<>. Juni 1889.

1889. 8. Staluteu etc 1889. 8. - Donaueschinyen. i- ursl Karl Egon vuu Fürälcaberg,
Durehlauelit: FOratenbergieches Urkundenbueh; VI. Bd. 1889. 4w — DrandaR. Dr. Max
Lehr«. Dircktorialnssistenl do.'^ ke;l. Kupferstichkabinct« : Der«.. Hans Schiiufelein al.s Kupfer-

Btedtcr. i. Sondcrabdr. — Gieaaen. Dr. Otto Buchner, Prof.: Der«., Prof. Dr. Uugo von

Ritgen. 1889. 8. — firai. Steiermlrk. landacbaftlictaea loanneuni: 77. Jabreaberklil

etc., aber das Jahr 1888. 1889. 8. Grieabach. J. N. Seefried, kgl. BesirkaaiutaasaMaor:

Der»., Koiscr Lti(!\vi;^ der Baier in der Lrlininsrlion W''i8.sagung. 1889. 4. — Hannover. Kgl.

Verwaltuugü-Commiaaiou: BodemauU; der Briefwechsel das GoUfr. Wilb. Lcibniz in der

k|^ l^ffentliehen Bibliothek au Hannover. 1889. 8. ~ Seltloaa Halllgenbarg. Se. Durch-
laucht Prinz laidwig von Battenberg: ^iumisuiatiäch-geaealogi.sebe Serien. 1889. 8.

—

Hoch*Patescbken. A. Tre ichi-!, (Inlsbesitzcr : Ditk.. pnn iri/.if>Ilp Kcsrelruft'. S. Sondcrabdr.

Dcrü., Hezcuringc u. körpcrförmige Graäfchle. 8. Sonderabdr. Ders., Scbnänke u. Streiche aus

Westpreuben. 8. Sondcrabdr. — taMbniek. Dr. Hann Semper, Profeaaor: Dera., Aber die

Brouzemörser im Ferdinandeuni. 8. — KarUftthe. Badischer Frauenverci n : i9. Jahres-

bericht etc. Aber die Thüligkeit des Vereins während des Jahres 1888. 1889. 8. — Laufamholz.

Föhimann, Forstmeister: Müllner, llelatiüucn etc.; V.— IX. Pap. - lldscbr. , 18. Jahi--

hunderi. %. — Leiptig. Dyck' «che Buchhandlung: Gcsehiehtaehreiber der deutadien Vor^

zeit; Bd. XXIII : Die .Tiihrbücher von Fu!(Ia iiru! Xanten. 1889. 8. Le Puy. Alfr.

Tardieu: Dera., noticc biugraphique de Charles Tardieu. 1Ö89. l± — Meiningen. Eruat
Koch, Professor am Gymnasium Bembardinum und Arehirar des hennebergiaehen Archivoa:

Ders., die Stiftung Kaspar Trillers vom 29. September 1617 und der Stammbaum der Triller.

1889. 8. - München. Ernst Bötticher, kgl. yr. .Vrtillci ii liauptiufinn a. D. : Ot is., drittes

Sendacbrciben Ober Troja. 1889. 8. Karl Freiherr von llertliug, grol'shei-zogl. hesa.

Kammerhenr: Den., Geeehichtc der Familie von HcrUing. 1888. 8. Hermann Freiherr
von Beitzensteiu, Hn( dos kgl. bayer. Verwaltungsgerirbtsbofea : Ders., Geschichte der

Fumilii' von Reil/cnstoin ; I. Tlil.. 2. Lfg. 1889. 8. Josepti Wfirdinger, Oberstlieulcnant

• a. D. ; Ders., der Ausgang des ostcrreicliischeu Erbfolgckrieges in Uayem. 1Ö8U. 8. — Nord«

banaan. I^. A. von Ey«: Den., aber die Facaimile-VerrieUlltigung dea Hieronymu« Hola-

schubor, Hiir^'frmcistcra von Nürnberg 1309 . 1546 u-i imilt von All^rt-dil Dnrcr. 1S89. S. —
Nürnberg. Dr. A. Cnopf, kgL Landgertchlsrat : SchUblcr, Synopsis Architecturae Civilis clc

17Si. 2. Frcihcrrl. v. Gramer-Klett'sche Fabrikschulc: Jahrcaberichi etc. 1889.8.

K. Hers, Privatier: KOrner, das Waseben, Appraüeran und BOgaln der Leib- und Haus-

wäschc etc. 8. Freiherr von Krcfs. kgl. Advokat: Ders., Gründlacii und .^ciiif Besitzer.

1889. H. Kgl. bayer. Uealgymnasi um : Jahreaberlcht etc.; Studiei^ahr 1888;89, mit swei

Beilagen. 9. Alezander Sehilling, Recht^nripient : Abraham a 8. Clara, Blwaa für

Alle etc. 1699. 8. — Parlt. Hinistire,du commerce, de l'induatrie et des colo-

nies: >'ornu>iid, conpres tntornaliunal pour la protection (!'>; n. nvre.'? d'art et des monu-

mcnts, tcnu k Poris du f4 au 29 Juin 1889. 1889. 8. — Prag. Gesellschaft patrio-

tischer Knnatfreunde in B«hmen: Bcridtt des Ausaehuaaea etc. fDr das Verwallunga-

Jahr 1888. 1889. 4. — nagMakin. W. Schrats, kgl. Regierungaregiatrator: Ders., Haua-
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kapolli-ii und GeailiiechlerbtfUäfr in IUY*>'«äl>iii'K- '^*<' Si-höiiuei tli- Fi-ioi* in Aiubcrg. ( Zwei

2rilun|(ünumiDCrii.) Gnlxucier. da^ Dollingcrhauä zu U«-geiMbur(( iu Bau uud Gcädiiclilc

ftcitebildcrl. 1889. 8. — StelMebVmii. Kunstgewerbliche Fachsehulo fflr GIbs-
iinrl M flal linti iist i-ii' : Jsilin-slM'riiht etc. tun S<')ilus.si' dos Srhiiljutiro issss'». 1^^!» s

Strassbarg. lt. Furrer: Uei-«.. Vrräucht* einer Cla^silicatiuii der autik-kuptiäv-iicu Teilil-

funde. t88V. K. — Troppa«. Eduard ZenkerDchv Buch-, Kunst- und MusikalicnbandloDg:

JaDUSCbkf, da.s I'rin<-i|i iler Krhalttinir der Kiierifie als (inindlutfre der elemcalarcn Dynamik.
ISSi. H. Kcnda. Winke für joilen Bienenzfn ht -i . tssi m. n.!\i r. das Tttrrn-ii in iler ii.itiii-

nnlen KniehunK der UeulMheu. lüb'j. Kit-seweller. illuslrierle.s liaiidbucli der Kratikcu-

pdege in der Familie. 8. Kic«L'wi't(<'r, crsle Htireleistnnf bei Unfrlflcks- und plötslichen

Erkrankunt^sHillen in Aluvesi-idiril di-s Amtes. ISiS."». ><. Woldie. die Verwendun;? des (iases

zum Kurilen. Heizen und in der lii(lii>lrii" ete. ISSI». 8. Weifs. (loetlies TancredüUerset/.unif.

liiäü. 8. — Uderslehen, i-'ruu Ullo Uorscli, \Yi(M-c: äi-hreiber, Alluji Seleclu« von allen

KduigrHchen und Lindern der Weit etc. qu. 2. — WaraobM. Mathias Bersohn: Ders.»

Martin Teotil l'uluk. nialarz ptdski IS.shi. Ii. 4. — Wertheim. Dr. Joseph Kuufiuana:
Oers., filter die Anfänge dos Bundes der Adelirheii nmi drs HiI(!>T>tiiritn'.s. i8t>ü. H. —
Wiesbaden, vuu Cuhau^en, üUenst z. D. : UüLüriiniini

,
Lukainntersuchungen, die Kriege

der Römer und Fntaken, sowie die Befesti{;ttngnnanien<n der Germanen , Sachsen und den

«piitereii .Mittelalters Itelr. ». - Worms. Friedr. Benz; Üers., Dcnksehrin m Kr-

üfTnung des städlisrlieii Volkstlieaterü und Fesllianses zu Worni». ISJiy. ü. - Wiirzburg.

Bub. >Yucherer. k^L Baiikka.ssi<Tsn'Hii-p : Ihdie. neue Malerwerkv aus Müncben. Imp. 2.

Ta u selisc Ii r i f le n.

Bayreuth. llislori)«i'hcr Verein für Obcrfraakcu: Arcitiv elc : XVli. Bd..

t. Heft. 1888. 8. — Berlla. Kgl. Akaderaio der Wissensehaften : Abhandlungen etc.

Aus dem Jahre 1888. 1889. 4. Verein fflr Geschichte der Mark BrandenhurK:
Forscluiiijfii ifc- : II. Hi(.. i. ICülfte. IStM». X. - Bregenz. Vorarl In I t M u se ii m - \' >

i i n :

XXVil. Jahresbericht elc. über den Vereius-Jubrgang iHHh. 4. - Bremen. Uewer bcuiuiteuni-

Yeneiehnis der Gegenstände der Hustersaramiung; I. Abthlg. 1889. 8. — Britta«. Schlc-

sische <I esellsclian für vaterländische Kultur: (Wl. Jahresbericlit etc. ; Jährt;. JJ^SH,

s. Universität: Dewitz. LntersuchunKen filier Alfn-d d. (Ir. »veslsiichsigche l'ber-

setzung der >Cura paätorali.s« (>regor.s und ihr Verbällniä zum Originale. iHüd. S. Groeger,

de Argonsuticarura fabnianim historta quaestiones. 1889. 8. Kroothal, xur Geschichte de«

Klosters St. Bla.sien im Schwarzwalde. ISHS. !S. Markus. Bischof Otto I. von Bamberg als

Bischof . Ki iifi>riit ^l und .Missionär. ISSü. S. Silnilzi-, niederländische Siedeluimeii in den

Manicben an der untera Weiser und bllie im 12. und Jahrhundert. 18H0. 8. Windt, der

deutsche Reichstag unUv KOnig Sigmund bis suro Ende der Reicliskriege gegen die Hussilen

1410— 1481. IS.sy. S Wiesowa. iiiditische Beziehuiigeii zwischen Knglaiid und Deutschland

bis zum rntcr;(ang der Slaiifi-n. IShö. 8. (Ihronik iler l'iiiversität für da« 40. Hechnungsjahr

1S!>7 hb. lhM>. 4. uud ti weitere akademische <icb-genhcib.schrineu. Verein fflr das Muse um
schlesiseher AlterthQroer: Zimmer, die bcmalteu Thoagefllbe Schlesiens aus rorge-

schichtlich<T Zeit. 18WI. i. Brüssel. Acndi niie royulc «Ics -ii ienres. des leltres

et des bcau.v-art8 de Bclgique: Aunuairc etc.; it^t^ü, ciu^uuutc-quuU'ieuie «jince, uod

1889, cinquaule-cinquiftme annöe. 1888 u. 89. 8. Bulletin« etc; S«» sirie, t. XIY^XVII.
1887—89. 8. Compte rendu des stenres etc.: qualriime sirie, tomc quatorxiftme, II« bullelin,

tonn* .sr'i/i^me. l" biilletin. I.S87 Xf. Mi''iii<»ires couronn«''.=: et jiiifiTS nienmires efr. :

touic xl xlii. 18b7-by. 8. Meuioires cuurouncä et memuires des .savuuts elraugeres elc;

tome xhx. 1888. 4. Hcmoires etc.; lomc xlni. 1689. 8. — Bretden. Kgl. slcbs. Alter-

thumsrerein: Kcues Archiv für sät Iim-« li> Geschichte: lo. Band. 1S89. S. Ferdinand
Aveiiarius: Dt-r KorisfwMrt flc. : :^ .laliig.. Nr. 1 — .1. 18Hy. 4. V«'reiti für H c s c Iii r h 1

1*

Dresden»: Mitteilungen etc.; H. lieft. 188U. 8. — Eintledeln. lliülur. Verein der fünf

Orte Lttsern, Uri, Schwyz, Untcrwalden undZug: Der Geschichtsfrennd ; XLIY. Bd.
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iSS». 8. — EMebeJI. Verein (Qr Gesehiehle und AltertOwi'r der Grafschnft
Miuisfpltl- Maiisfrldor Bliitti-r cfc. : .'!. Jnlir};anK ISS'.». ISK!». s. Erlangen. Ulli viTsiliil:

BoyiT, wie ^o^Ultcl sicli uucli gfiuciuciii Ilcclit«- «Iii- Alirochimiig eiiu-r vom detu Scliuldiier

mehrerer Furderuitgen olme lÄhere BraliminuiiK to'iuihltcii Snmme? 18|t8, 8. Bi'ueel, con>

jerturao Dicxloiom-. 1888. 8. Bucliner. die Historia scptcoi Sapieuluiu nach der Innsbrucker

Uiiiulsclirin V. J. l.-iM. lss<). s. DnsHurilio. di«- l'.syrljdln;;;. inul l^jidau'oglk des IMntiin Ii.

lÖ8y. «. Kilei-, syutakliiiche .Studien xu Aiuiu Cliaiti«'rs Prosa. 1S8U. 8. Die Einwcihiiiig

dca neuen CoHcgieuhHUxea am i. und 3. Mai 1889. i. Fischer, how the wyse Man l«iit;ht

bis Sonc. ISSi). S. I'r uilriili.T;ri'r. üIht li.t- l'^ hli'n dos Aiiflakls in (lIiauiHTS licroi.scIuMii

ViT.sc. ISS1>. S. Ipfi-iki ti i . >lio Itlii'tiirik dos Aiiaxinirrh s iirilcr den Workon dos Aristnl. Ii s.

188U. 8. Kuut'iuaitii, Ti'i'iilolk' »aucli Urogurii, ciae niiUoIvugliäcIio Legeudo. 1881). 8. Köhler:

syotaktisrhe UDterauchungeu Ober Lea qtiatre Iivre« dea Rnia. 1888. 8. Linow, Ober da«

milti*lcn;;lisi-|i(> (iciliclit The DesputisoiUi bitwcni the Bofly aod the .Souie. |S8*.I. S. SiolTert,

iiher (ItMi sotiiih-n (I»-;f<'iis;it/ im iieiioti Teslaiiieiil. ISSS. \. TrrtitiHiimi. Dueslelliitii; und

Ueui'lfiiung duti Kaut sehen l'lliriithogriir». 1888. 8. und 118 weiten- ukudcuiiädie Itelegcu-

heitaachriflcn. — FcNln. Pcllincr litterar isehe Geaeliachaft: Jahreaberieht «tc. fllr

das Jahr ISS8, tSh!>. S. — Frankfurt a. M. Freies dfulsrhes Huchslift: Lohrtränpe im

Wiaterhallijahr 18h5) - SM». S. -- Freiburg i. Br. l' n i v ers iiii I : llodt-nheinier. Gew iniihereehnunt;

und -Verleiluug bei den Uesellächuflcn do^ llaudebgeselithuches. i88U. 8. CIcaiens. dci* Eiu-

ilul'a der L'nfiülveraicheroiiMiagvaetagehuDie auf die privnlreditliehe HaApIliehl im Geltunga-

jfohiete ili's i ln in.-fniii/ij.siM Iicri llwhts. 1HM9. s. \\n.\>. zur trc^^i hii'hle dos I vor rul«ondein

con^oimuteu iui ulUrau7.i)tiiücheiu 188U. 8. Leitmiiauii, zur Laut- uuU Formenlehre vuii (irie.s-

baheis Predtfrten. 1880. 8. MarÜo, Theodortch der Grofae, bis cor Erohcruog lUlii'iis. 1888. 8.

Meier, l'iit4Tsnchun^"-ii filter den Diebler und die S]iraehe der lolande. 1888. 8. Möller, die

AufTassuiiti i!<T Kleiii'ütni in der Trngüdieiili1f*rnfiir der ronianisi-hon iitid Norman isehon

A'atiuuen. 1888. 8. Aiedoii, Kritik der Apperccplionätlieorieii vuu Leitniil/.. Kuiit, llerbart,

Steinthai und Wuudt. 1888. 8. Rerlcendorf, der aramfiiache Theit des pahuyrenischen Zoil-

und Sleuerlarifs. 1888. 8. und liä weitere akademische liol«ri iilii itsM In it'h-n. — Glessen,

l' n i V e r s i tä I : Hnehner. de .Nroeonu ISSS. s (Iniitlicr, füc Mi-" ilcr \S IciNtvi ri;rltiinp' in

d«>r Gitädtidite der l*hilut>upüic doti Strufrochts. ISS!). 8. Heil, Resultate der EiiLHchätzungeu

xur Einitorameaateuer in Heaaen, Sarhafii und Hamburg in Beaug auf die Bntwieicelung dea

Mittel.staniloä. 1888. S. Ühliu. Königtum uuil Fürsten zur Zoil H. inriifis IV. nach der Dar-

stellung gleiclizeili;ter (Icschichts.schrpihor. IS81t. 8. und A wciti-rc iil^ nli iiifsclic ni'l('irenhoil,s-

schrineii. — Greifswald. U ügii^i'h-I'uuiuiersche Ahtheilung der (i e se Ii sc h a fl für

Pomnicrsche Geaehiehte und Allerlhuniakuude: Pyl, Beiinge zur AQgiach-Pooi-

luerBch>'ii Kunstgeschichte: Hell i. 18'.«). s. Hamburg. Verein für h a m hu r i .s c h e

Gcsrhichlo: Zeitschrift etc ; n. F.. V. I5<l.. .!. Heft. 1889. 8. Das funfzijyährige Stiftungs-

fest des Vereins. 1881). 8. - Heideiberg. Lniversitül: Armbru^terj Ceädilechlwuodel im

Franafiaiacbcn. 1888. 8. lorenlsen, die Entachidigung der achwediaehen Armee iiaeh dem
.10 jährigen Kriege: I. 1S88. H. Marx, griechisrlif Miinlien von daiikharen Tieren und Ver-

wandtos. 1881). 8. Schmitz, Jt()«lhortus' ladire vom Wert uud Mehrw ort in Beziehung zu Ver-

wandtet!. 188t). 8. Thür, der Nothätaiid im Givilrecht. 1888. 8. Vogel, Darleguug und üv-

nrÜMllung des VerblliaiaBoa der Gmadlehren von David Ricardo und J. St MUl Aber den

Arheittilohn zu der (ifscl/^rftuinii des df-ntsrhen Hoictu'.s . ticlr. die rnrull- uiid Krnnken-

wraichcrung der Arbeiter. 188Ü. 8. Wuuderlidi, Steiiüiüvel und da« ückaiueruu 8. uail iO

weitere akademische ßelefenhataachriflen. — Hettlnflfort. SociitA Finlandaiaed'ar-
cheolugie: InscriptioBa de l7eniSBoi. 1889. 2. Finska Vetenskap-Sucieteten: (ifversigi

otc; X.\X. 18S7 SS ISSS. H. Artn etc.: t. XVI. IHMS. \. Jena. F n i v e rs i t ii t : Burchu-

dariao, inwiefern ist Leihnitz in der l'.sychulügic ein Vorgänger Hcrbai-ta t 188U. 8. Blom-

berg, 101 Kephalogrammo etc 1880. 8. Buchtenfcireh, der ayntaktiaehe Gebrauch des Inflni»

tivs in Occlevo.H De Begimine I'rincipuni. 1885). 8. (ioorgov. .Montaigne als Vertreter dos

Relativiamua in der Moral. 1889. 8. Gildemeiater, daa deulache Volkalcbcn ioi XIII. Jahr-
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hniiiiurt nach den dcutadien Prfdigten Bcrtholds von Regousbiirf. 1889. 8. GAntlier, Ober

den Worlari't'nf Spctts'(*r. 1880. S. Hciumaiiii . (!iins<infintisrrm?! rli'S (In'^ropii'schrn l>is

zuui Ende des dreizeimtou JuiirhuDdertii. 1888. 8. llurdcii. KiitwicJicluti^ der Loodstäudc im

Hencoiftttin BnansciiwfiK^Laikeburg rom IS. bis tum Ausganir de« 14. Jahrbunderts. 18S6. 8.

Hlfshacli. ist <>iii dui'i-)i((C'lieudcr Itcgensatz zwiscIicD SpiDOza und Leibni/ vnrhaiidcu ? 1889.8.

Ki-rcrslt'in . >!< r I.nutstaiid in den ßibtflübcrsctxuiiirt'n von Kiiim-i und Kck aus den Jahren

15ü7 {i'öiH) und lä.17 tu scincui Vci'bältuiättc zui* lu'uboc'bdculschou ScbrifUpracbe. 1888. 8.

LicbcmiaDn, der Zwedcbegriff bei Trcodetenburg. 1888. 8. Löwiach, zur engliaehen Aus-

sprache von 1650 -1750 nach fraheiiKlischen (iramniatikcu. I8S!>. H. .Marbach, die Psycholui^ic

des Firniiunus Lactimlius. 188*.l. 8. Morgenstern, Cyprian, Bi.schof von Curtho|co als Philo-

tioph. 188t). 8. Müshack, die Ueicbidttudvogtei in der Wclk-niu. 1888. 8. Neloliczka, Schäfer-

dichtung und Poetik im 18. Jahrfaundert 8. NienUrcheD, Alfred de HuBset« Gedicht : Sur

la l*ar('s>o ats v;rity:r>nnssi.>i-lH' Siiliri'' ritH ihren BeziehiiiiKPii zu Mntlitirin Hn^nicr. 1889. 8.

Olüricb, die floroulüicr Xiubeyruppe. 1888. 8. Ueiche, Cbrouulugie der IvUlcu scclut Büciter

dos Aniaiaaus HaM«l)inuB. 1880. 8. Rohrer, die gcadiiditiiche Botwickelung der Fmeht-
wochselwirtschafl. 188». 8. KQckoIdl, Kichelieu» SteUung in der Ge^ichichtc der frau/.ösischen

Literaliir. 1889. 8. Kfilil. mr Heforni ili-r Ariiien<r'*?'rf5?;cPhii'i^r. 8. Schwarz. d'\r Lcihnizische

l'liilusüpbie aufgefaiHt als Widerlet^uni; dva .Matcriali.suiu8. 1888. 8. Scelbor»!, der Koggen

ala Wertmafii fOr landwirladiaftlieh« BerechnungeD. 1688. 8 Tamm, die Anfinge dea En»
bistuuis Ilauiburg-Bremoi, 1888. 8. Wächter, l'ntersuchungen Ober das Gedicht >.Mat Ottd

B^aflör.« 1889. 8. Watruer, l*ntor8Uchim<r über die Hyswijker Helijfions- Khniscl. 1889. 8.

uud 77 weitere akudeaiiäcbe tielejjenheits.Mclu-iflcii. Verein für IhQriugiscbc Ge-
ich lebte: Zeilachrift etc.; n. F., Vf. Bd., Heft 8 und 4. 1880. 8. Tfaflringiadic Geaebiehta-

quellen: ii. V.. IV. (VII.J Bd. 1889. 8. Kiel. Universität: Baltzer, Spinozas Entwick-

lun^gujig. 1888. 8. Blais, ideal« und materielle Lebensanschauung. 1889. 8. Klas.«i, com-

jnentaliu de Antiphenle aophial« Janiblielii auctore. 1889. 4. Chronik der Uuivcrttil&t fOr

daa Jahr 1888 89. 1889. 8. Dippe, Gefcilgsehaft und Huldigung im Reiche der Meroringer.

1889. 8. Isenbart, über den VerfHsser timl tüe (ilMtibwfinlijrkeit der conliiunitio Itririnniiis.

1889. 8. Kj-cuIx, Unlcr«ucJiuugcu über das Conielenäyiitciu I84ä I, 188U 1 uud 188i II.;

1. TM. 1888. 4. Lindemami, de dialeeto Jonic« reetrnltore. 181^ 8. Matiena, Ober das Ver-

hallen von Vucaleo oud By^tongen in graprochenen Worten. 1888. 8. Mayen, de particvlia

ijvod, qvia. ((vuniuiii. ^vonuHlo. ul pro Aee. cum Infiuitivo po.sl verha sentieudi et rl,-, «iidi

potfliä. 1889. 8. .Nicolai, ist der Bogrifl' de.^ Schönen bei Kaut kou&equeul euhvickell * l!s.H9.

8. Nitxseb, die Idee und die Stufen dea Opfcreultua. 1889. 8. von der Osten, die Handels*

und VerkehrsjHTre des dcut.-^chen Kaufmannes gegen Flandern l.So8— l.^<iO. 1889. 8. Ritaen»

feldt, der Gebrauch de.s l*rononicns, Artikels und Vorhs bei Tlionuis Kyd im Vergleiche jtu

deui Gebrauche bei Shakespeare. 1889. 8. Hühljuaun, über die Zahl. 1889. 8. L'uzer, die

Convention von Klein-Sthnellendorf (9. Olitober 1741). 1889. 8. Wichera, fiber die Bildung

der ziiSiiKinunigetzlen Zeiten der Vi i u iniienheit im Kruh-.MillelengHs •In n. t8M*i. s. Wiediug,

de aclttlc Cuujwlaüouia ad Liviam. 188». 8. Zieike. Untersuchungen /u Sir Kglauiuur of Artoia.

1889. 8. und 77 weitere akadctutschc Geiegcnheitsschrifleo. — Laodabat. Hist, Verein fflr

I^iederbayern: Verhandlungen etc.: XVI. Bd., 1. u. 2. Holl. 1889. 8. — Lttttlu Verein
für Haii>i<che Geschichte: Geschiihtshliitter ; Jalir-nn« 1887. 188'.». S. Marburg.

Universität: Braus, die Verlrcibuug lieneog Uciuriclis vou Brauuschneig durch den

Sdunalkaldiaeben Bund ; I. T. 1889. 8. Catalogt atudiosonim Marpurgensium . . fiudculua

dccimus quinlus. 1888. 4. Chronik der Universititt; I. Jahrg. 1887—1888. 8. Kehr, die

Datirungen iln Diplome K«)ni'..' Ottn III. IHK«. 8. Lohan, die Gotlcsidee Lotzes». 1888. 8.

Braun, ?iekrolog Kur Ei'iauerung an Wilhelm Itoscr. 1889. 4. 24icäe, Josephi epitouiae

adbuc ineditae pars seeuoda. 1889. 4. Salxnann, die Herafelder Mundart 1888. 8. und

fünr weitere akademische Gelcgenheltsschriften. — MarieRwerder. Histor. Verein für

den K eg! <'rn n gs bezi r k M ariciiw erder : Zeilschrin: 24. Heft. 1889. 8. — Meiningen.

Vcreiu für Meiuiugiachv Geachicbte und Landeskunde: SchriAen etc.; 7. Heft,
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i. Juiiig.. 4. Stück. 1(^9. 8. MÜBChen. Uislorische Cotumiäi^iu ri liei der kgl.

Akademi« d«r Wiaaenechartoa: Allgemeine deutodie Biogrtplii«; 10. Bd. 1889. 8.

U ni versi I il t : AnieluDg, Pcrsonilicicrung dos Löbens in der Natur der Vascninulerei

der hellenischen Zeit 1888. 8. Amnion, do Diunysi Hallicarnasscnsis libroruni fontibus.

1889. 8. Bendiuer, die Reicbsgrafou, ciuc vcrraäsimgsgesclucbUicbc Studie 1888. 8. Bruckner,

die Cmtodia nebst ihrer Beraebaog nir Tis mi^or naeb römiRcbeiD Recht 1889. 8. Bttcbi,

Albrccht von Bon^tpttcn. 1889. 8. Calkfr. das Recht des Militärs ztim nrlniinistratiren

Waff«iigebraudi. 1888. 8. Dhom, welches ist das Verhältnis von Gsmiers Hippolyt tu seinen

Oadlen ? 1889. 8. Sirainer, der heilige Kphrftm der Syrer. 1889. 8. Fiaeher, cur Cbarak-

terisiik der Dramen Marlows. 1889. 8. Grassniann, die Schöiifungsichre des heil. Augu»tinu.4

und Darwins. tSHO. S. Hi ckol, die Berflrksichtigunir der Schiildrn und Siliuldzinsen bei

der direkten UeJiiteucrung. 1889. 8. üeiuiherger, die Straflosigkeit der Perforation. 1889. 8.

Hnggenbergor, die Pflicht sur Urkundenedition naeb der ReicbBclvilprozeraordnimg. 1889. 8.

Jfoaebimson, Gragor Heimburg; I. T. 1889. 8. Knoll, l'ntcrsuchnngen Ober das Attribut der

Beflügclunfr in der SÜn^^fiMi frtip»htsch(»n Kunst. 1888. S. Krauls, die Vereinbarung Ober die

Zuständigkeit der Gerichte hiätor.-dogmaliscb dargestellt. 1888.8. Küliuemann, die Kowpusitioa

des »Walleostein« in ihrem Zodammenhang mit den Kantiachen Stadien Sebillers. 1889-. 8.

Planck. (Jus Budgclrecht der belgischen Veifassung histor.- kritisch uiileisiirht. 1889. 8.

Schmitt, die Chronik von Morea. Eine Untersuchung über das Vcrbältni.s ihrer Handschriften

und Versionen. 1889. 8. Seger, byzantinische Historiker des zehnten und elften Jahrhun-

derte ; I. 1888. 8. Somerrilie, Ute aeottidi Laad-quealion iritii ttore partienlar refwenoe tho

the croflcrs. 1889. 8. Wasserralj, die Wirthsrhan«<kri.sen und (!io Entwicklung der Krisis

laii. 1888. 8. W'eils, Bertbold von Uenutib«rg, £rsbiscbof von Mainz (1484—1504j. 1889. 8.

Wenutadt, die Blntraehe bei den Sidalareti. 1889. 8. und t8 weitere almdemiMhe Gelegen-

heitsscluriften. — NUrnber|. Verein für Gest Ii i li t • der Stadt Nürnberg: Jahres-

bericht otc fihrr das zehnte Vcreinsijahr 1887 und über das elfte V< ri'i't-i ihr 1888. I.^.ss [j.

1889. 8. Mitteilungen etc.; 7. und 8. Heft. 1888 und 1889. 8. — Osnabrück. Verein für

Geaehichte und Landeskunde ron OsnabrOck: Mittheilungen etc.; 14. Bd. 1880. 8.

— Posen. Gesellschaft der Freunde der Wissenschaften: Itoczniki etc.; t. XVI.

1889. S. Prag. Verein für G f f h ! c Ii 1 1' il i' r I) o n t s r h ! ii in Höhiiicn: Mitthcüinijren

ctc; XXVII. Jnlirg. 1889. 8. — Riga. Ü < .sei 1 schul t für Geschichle und Älterthums-

kundc der ruaai sehen Ostseeprovinaen: Mitlfaeilungen etc.: 14. Bd., S. Heft 1880. 8.

— Schwerin. Vcre in fü r meckle nburg i s* Ii (' H s r Ii i r 'i ' i i ! A 1 1*^ rt Ii ii tiisk unde:

Jahrbücher und Jabreslierichte etc.; fl4. Jahrg. 1889. 8. — Sigaiaringen. Verein für Ge-
schichte und Alterthumskuude von Uohenzollern: Mittheilungen etc.; XXII. Jalirg.

188880. 1880. 8. — Stoekhofa. Nordisches Haaeum: Haielius, Fahrer durdi die Samm-
lungcn fifs nordisrhen Mu.seunis in Stockholm. IH88. 8. Ders. . Sanifundct ft^r tnirdiska

inuseetä fi-amjande. 1887. 1889. 8. — Strassburg. Universität: £lben, Vurderöstcrrcich

und aeine Schutzgebiete int Jahre 1BS4. 1889. 8. Elsas. Ober das Begnadigungsrecht, haupt-

aichlich MIHI slaats- und strafprozefsrechtlichen Stundpunkte aus. 1888. 8. Faber. die Ent-

stehung des Agrursrhut/«'S in Ennlitnil. tHSS. S. Feist, Grunilrir> iIit ;;olisihcn Etymol'ijiie

;

1. T. 18S8. 8. Fuchs, Geschichte des Itauerustaudes in Pommern und itügen bis /.um

dreübigiftbrigen Kneg. 1888. 8. Gehhardt, Untersndinng aar Biographie Philipp Zeaena.

1888. 8. Gucrlich. Bemerkungen über den Versbau der Auglonornianncn. 1889. 8. Haus-

mann, dir' (II uiKlliiTrlif hr Verfassung Bayerns in der zweiten Hälfte des 18. JahrhundcrUi.

1888. 8. Hugenberg, die Besiedeluug tler norddeutschen Moure. 1888. 8. Jäger, die

Roehtsrerhiltniase des Grandbesitses in der Stadt StraTaburg wihrend des Mittelalters. 1888. 8.

,
Klewitz, die Verpflichtung zur Bechnungssteilung. 1889. 8. Kromayer, die rerhtüclie Be-

gründung des Prinzipals. 1888. 8. Laves, die Kntwickelung der Brennerei und der Brannt-

weinbestcuerung in Deutschland. 1887. 8. Leitschuh, der BUdcrkreia der Karolingischen

Makrai; I. T. 1888. 8. Lata, Geachidito der denladten N«tenbaoken bis aum labre 18S7.

1888. 8. MOHeri Hdiirich Loufenbergt eine litterariseh-historiBebe Unlersuehong. 1888. 8.

98
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Poll, die Quellen la Pfeffeli Fabeln. 1888. 8. Poppe, Aber das Speealam hananae aalvationia

und eine mittcMi'uf.si'Jic Bi-arlieitunp (li.\sH<'IIicn. IHR". S. Stlinmll, welche Wirkungen hat bei

der locatio conductio der vor der Billigung erfolgte zuAllif^e Untergang de» Werks auf die

Verpflichtungen der Gontrahenten. 1888. 8. Schwalb, die Haftung des Komnianditislcn nach

dcoi illgemeiiMB dentachen Haadelageieldmdie. 1888. 8. Vllmarf Aber die QneUen der

Hi<?toire de la guerre de ßcpt ans Friedrirhs des (Irofscn. i888. 8. Walburg, filx'r die Wind-

bergcr Interlioearvwiion der Paalmen. 1888. 8. WoUT, der Puriamaa iu der deutschen

littenUw dea 17. labriranderta. 1888. 8. — TarfM. Altertuma-Verein: Publikationen

etc.; HL 1888. 8. ~ Tübingen. U n! v .-rs ität ; Unirersitatäschrinen aus dem Jahre 1888 89.

1889. 4. Alcalay, aktive und pa.<tsivc Hfstcchtinjr nadi dem Strafgiset/l^ULliL- fßr daa deut-

sche Reich. 1889. 8. Ueüi, die Lehi'e von der falschen Anacbuldigung nach dem deutaehen

Relcha-Strafgeaetabueb. 1888^ 8. Peatgabe zum fOnftindzwamiioiUir. BeiHeninga-Jubilinm

Sr. Maj. des Königs Karl in Wflrttemherg. 1889. 4. Iteis, die strafrechtliche Lehre von der

Unterdrücknnjr und Vfriinflming des Pcrsonenstandos. isss. 8. Ongti'iii. IKnvi'is und Er-

weiterung der von Öleiiier >Uesamiuelte Werke* Hd. il. pag. 431 unter Hr. i, ±, 6 niit-

geteilten Sitae. 1888. 4. Smitfaf die acbwediaehe Aibeiterbewegung ron 1888 und daa Goten-

burger Aussiliaiiksysteni. 188«. 8. und \% wciliTc ukadeinischc (»elegonheitsstlirinoii. — Ulla,

Verein für Kunst- und Altertum in Ulm und Obcr.scwaben: Feslgruls zum 20. Juni

1889: Beyer u. Preasel, MOnsterblitter etc.; 6. Heft 1889. i. — Wasiiinotoa. Sniithsonian

tnatitution: Annual report . . for tbe year endin^ June 80, 1886. 1889. 8. National
Acndfitiy of sr trncos: Menioirs ; vol. IV. p. 1. IRSS. \. - Wien. K. k. Gentral-

Gomuiission zur Erforschung und Erhaltung der Kunst- und hiatoriaeben

Donkaale: Kunathiatoriaeher Atlas etc.; 1. Abt. 1889. i. — Wlattaidau. Naaaauischer
Verein für Naturkunde: Jahrbücher etc. ; Jahrg. 42. 1889. 8. — Wilrzbaro. Histor.

Verein von Unterfmiiken und A >;th iiffc nluirtr : Jahres - Bericht etc. für 1888. 1889.

8. — Zwalle. Vereeaigung tot beoefening van uberysselsche regt eo geschie-

den ia: Veidag VM de handelingen der 68. Yergadering etc. 1888. 8.

Zeitaebrifton:

Im Jahre 1880 aind una auilMr den im Laufe dea Jaiurea in unaerem Veiaeiehniaae

iiur^n rnin len, Iiaiuhvi-isi> /UK<\sr>ndeten, die folgenden teils als Geschenke, toils im Analauacbe

gegen den Anzeiger, und zwar hefl- oder nummeruweiae zugegangen

:

Aarbögcr for nordisk üldkyndighed og Historie.

Abhandlungen der philoL-histor. ClaMe d« K8tti|^ Siebs. GeaellaehafI der Wiaaenachaften..

AHvntcr. Orftan des mkhr.-schles. Sudoton-Gebirga^Vereina.

Am Urquell. Monutaacbhfl für Volkskunde.

Annalen dee k. k. aatnrbiatoriadieii HoAnMeuma (Wien).

• dea Deutschen Reiches fBr Geaetagebung» Verwaltung und Statiatik Chouageg.
von Hirlli und Scydel).

Antiqua. Unterhaltungsblatl für Freuade der AlterUiumskuiide (von Funx>r).

Antiquititen-Zeitaehrift (t. Porrer.)

Anaeiger der kais. Akademie der Wis-sensehaflcn (in Wien), phil08.-hialor. Glasae.

der Akademie, der Wissenscl)aflen in Krakau.

• für schweizerische Altcrthumskuude (ludicateur ctcj.

• allgemeiner, für Buebbindereien. '

» numismat.-sphragiat (ron Walte und Babrfeldt).

» Nürnberger.

Apotheker-Zeitung (von J. Greib).

Arehief voor Nederlandacbe Kunatgeacibiedenia (von Oiireon).'

Archiv für Bractcalenkunde (von R. v. Höfken;.

» neues, der Gi^llschaft für ältere deui4»cbe Geschiclitskundc.
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Arehi v für Posl und Tricpraphic.

» für Stenoifnpiitc (von DrciuliöfurJ.

Arehirrs Ntorlandaises des sciene«» exaet«s et natorelle«.

L'Auvcrgnt' illustr^e (par Tardii-u).

Bilr. der. Illuslriite Wochenschrift fflr (u-scliichto Boiüiig und der Mark.

Bauzeitung, dcuUclic (vun Fritscb und Bflsing).

Beilage, wiasenacInftUclie, der Ldpdger Zeitung.

Beobachter, der, deutscher, französischer u. englischer Hcrrenmoden (t, Kleirai und Weib),

Bericht, stptiopajihisfhcr, diH bayerischen Landtags, nebst BeiIngen.

• aber die Monats-Versauuulungen des bistor. Yereiiu von Obcrbayem.

B erlebte des Freien Dentacben HochalHles an Frankftirt a. If.

• Uber die Verhandlungun der kgl. slebaiacib«! GeaeUadiaft der Ifiiaenaehaflea,

philol.-histor. Claase, in Leipsig.

Blitlur, flicgeude (Mfinchuer).

» IDr Hymnologie (von Fiadier n. Linke).

ftir Mflnzfrcunde (von Ju). u. Alh. Kr)>sti>iii), ui. d. Beiblatt: naalimatiicker Veriulir.

• für littfrariacbe Uaterbaltuug (vua Fried r. Rienemann).

Bttobge«rerbe, das. Berliner IHitter fftr den giuphiaeben Weittveriidiff.

Bulletin de k aoci^ti royale Beige de göegrapbie.

» du n)us6e d'amiea de Lii«-'".

CentralbUtt fär Glas-lnduAtrio und Keramik (Wien).

t literarisdiefl, für Deutaehland (Ton Zameke).

Coloniei die Französische (von Beringuierj.

Correapondenz-Blatl der deutschen GeMsllacbaA für Antbropologie, Ethnologie und

Urgeschichte (von Hauke),

Daheim. Ein deutecfaes Pamilienblatt mit lUuatntionen.

Diözcsan -Archiv von Schwaben (von Hofele).

Dombauvereins-Blalt, Wiener.

Eebo. Wochenschrift für Politik, Litteratur, Kunst und Wissenschaft.

Familieblad, algemeen Nederlandaeb (von Voraterman ran Oyea).

Fauiili enblall, Schorer's.

Formenschala, von Georg Hirtb.

Frauenacitung, Illuatrirte (von Lipperfaeidc).

Gartenlaube. Illustrirtcs Faiuilieublatl.

G e s c h i i Ii t ä Ii ) a 1 1 e r für Stadt und Land Magdeburg.

Gcschichts freund, AUgiuer.

Gewerbeblatt fttr das Grorsherzogtbum Heaaen (nebet Anaeiger).

* wei<tdeutHi-h«*s (Dflsaeldorl)»

Gewerbe h und. oherösterreichischer.

Gewerbe hallo (von Eisenlohr und Wcigle).

Gewerbe-Zeilong, bayeriacbe (vom bayer. Oewerbemuaen»).
Giornale araldico-gi iuMln^ii u-dlplomatieo (Pisa).

Graveur- Zeitung, Berliner.

Grenzboten. Zeitschrift (Ur Politik, Littcj-atur und Kun.st.

Hand weiser, literariacher (von MQLakamp).

I? IM T ! f1 \]"- Deutsche (vom Yercitip •Hcnild« in Bfrlin).

Messen lu II d. Zeilachrift für hessische Geschichte und Litteratui*.

Jahrbuch, biatonachea, der Görrea-GeaellacbaJL

Journal für Bochdruckcrkunst (von Ferd. Schlolke).

K i rc h f n - S r h m ti ck. BlüftLT des clu-istlichen Kuuatrcreinca der iltOieae Seckan.

Korrespondent von und für Deutschland.

Korreapondensblatt dea Geaammtrereina der deulaehen Geachicbta> a. Alterthomavereine.
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K o r r e s ]i oii d r n jsb la 1 1 «li'S Vereins für »iehunliiirtrisrhp Lnn<l('vktin(!p.

Kosmos. Inlcruatiouiüeii Byouterie-Aaaoucculilatl für die fünf Wcllteil«.

Kunst, die, für Alle.

Kunstblatt, cliristlichcit (von v. Merz).

Kuustblftttor, christlichti. Orgau des Linxer DiÖMsau'Euiut- und GieilieiiveraineB.

Kunst-Chru ni k, allgcmoinc (vou Laiuer).

Kttnste, graphische (Leipzig.)

Kunstfrc-ti II (1 ( von Ati nnd Madeio).

K tirtcr, frSiikisrhiT.

Leopold) na (von Knoblaudi).

Literatarblatt, mmiismatisdiei (tod Bahrfeldl).

für giTiu. und nmuiri. Philologie (ron B«lM|^el und NeiuMiw).

Litterai> Sociiilatum (vou Ernst lluthj.

üaandblad von bei geuealog.-hcrald. Genuotacbap »De NederJandschc Leeuw.«

Mitlenangen, Foamcr ardiAologlBdie.

• des Vcn-insi für Anltnltischi" (losrhichlo und AlterUnunikuildc.

• der authropologiacbeu Gescllscbafl in Wieu.

• fOr Aatographcosimiiiltr (jon B. Piidier t. Röslentamm).

• des Vereins für die GeMfakhle Berlins.

• d«r k. k. Centr.-Coinni. aar Brfomehg. u. Brhaltg. d. Ktinrt* u. hiatoriacheo

Denkmale (Wicaj.

• des Genrcrbe-Huaeimis ni Bremen.

> des Mähri^choD Geworbcoiuseunia in Brünn.

• das Noniböhniischen Uowerho-.MuRcuais (in lloichenbergj.

• des k. k. technologischen Gi'wcrbc-Museiuus (Wien).

» d«a Tiroler GeweriMTereiiiea.

• des Vcroins für Hatnlnirjrisi'lic Gi'scliichti*.

• und Nachrichten für die cvangelisclic Kirch«* in Uursland.

» aus der histor. Litteratur (von der Berliner historischen Gesellschaft}.

> dos Vereins fOr LObedüsche Geachichte und Aiterttnunskando.

» di^s Iv. k. ösfcrr. Miispums für Kunst und Industrie (in Wien).

• monatliche, aus dum Gesauiintgebict« der ^iaturn isscnschaften (v. £. llutli).

• des nordbOhmiflclien Ezcnraions-Glulw (B(Him.-Leipa).

• nns dem Stadtarchiv von Köln (von HühlmOAn).

Mod cnziM t tin jr . europäisrht'. für Ili'rrcn-nardcnilii' flifraiisfrffr. von Klemm tUld Weifil.)

Moaalsblatt der k. k. herald i.-;chen Gesellschaft »Adler« (Wienj.

> des Alterthums-Vereines an Wien.

> der numismatischcti Gesollschafl in Wien.

3Iona t s t) Ifi 1 1 i r des Wissenschaft liclicn Club in Wien.

Monatsblätter, ilcrausgcgcbcn von der Gesellschaft für romuiersche Geschichte u. Alter-

Ununskimde.

Monatshefte, lunuv des Daheim.

• für Musik-Geschichte (ron Eitner).

» cur Statistik des Deutschen Reiches.

MonatsBclirift, «ItprettOilseiie (yoa Rdcke und Wiekert).

Münzblätter, Berliner (von Wey]).

Natur, die (von Ule und Möllerj.

PiUts. ZeHsfitarüt de« Knnslgeirerbe-Vereiin m Magdeburg (voa L. CSerieuB).

Papier-Zeitung (von HoAnaim).

Pustzeitung, Augshurprr.

Quartalsciirift, römische, für christl. Altertbumakunde u. f. Kircheugesch. (von de Waalj.

• theologische (TUbingen).
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Kc forin. ZciUsclirift dea ttUgeui. Ven'ins fdr vcreiufinoht« KechWcbreibung und des Ver-

eines ffir Lftteimduift.

Reichs- Anxei gcr. dtnitsohor. und k. priMifs. SUiaU-AozeigW.

R(»p(>rtoriuui fflr KunstwissonschaA (von Janitächek)«

Kevuc, uugiirUchH (von IluiiüUvy und lleiurick).

RtindBehtn, deutsdi« (rou Rodenberg).

Sammler, der (von Brcndicke).

Scb H i) - i n 's - La n d (h*'rnii.s?ppr»'l)oii v Bri'iHptn-VtTc'im*).

SitKuiig» berichte der k. preuls. Ak.udi.mie der Wisseuädialleu /.u Berlin.

• der \l. b. Aliadenie der WiMenschaften su Hfliichen, pbilos.-idiilolog.

iiiul }iisti>ri.-^('Iic Cliissc.

* derselben, uiatbemat.-phyiiikiiliache Cla«i>e.

Spreeh-SiiaL Organ der PonclUm-, OlaB- und Thonwaaren-Indiubrie

Staats-Anzeiger fOr WOrttembcrg.

S t tu! I z c i 1 11 n . Nürnbprp;or.

Statistik des deutscbcu Bciclies.

> deleireiclÜMh«.

» preursische.

Studio II uihI Mitteilungen auK deui Benediktiner- und dem Cislercien.'^pr-Orden.

Thonwaarcn-Industrie, die. Wocbcuztg. für Fabrikation von Töpfcrwnaren (Buuzlau).

Tldsslcrift, noisk lekni«k rKristicnia).

Über Land und Meer
Uhrmach er-Zeitunt;, d< iil.<pbe.

Verhaudlungeu der tieacll.scbafl für Erdkunde Berlio.

Vierteljalirs-Gatalog aller neuen ErMSheimuigen (von Hfnrichfl).

Vi i'rtolj ahr.slu'fl«'. w nrlli'iiihi'rt^ische, für Laiide.'^kiiiide.

V tcrtuljakrsscbrifl für Heraldik, Sphragistik und Genealogie (vom Vereine >Uerold«J.

• für Moderne Kindei^sarderobe (heruusgeg. von Ottowar Lehmann).

» fttr Volkawirtachaft, Politik und KnlturKeschichte (von Karl Braun).

Vicsliiik hrvntKko(;n arkeologifkoga druitTa.

Vom Fels zum Meer.
VoTKoit, Sdilefliens, in Bild und ScbrifU Zeilsehrifl des Vereins fllr da« Muaeum scides.

AltertOmer.

Wunderer, der. im Ri<'si'iii;f!iiry:e.

Waran de, dietscbe. Tijdschrifl voor Kunst en Zcdcge.schicdenis.

Wische-Zeitung (kerausgeg. von Kleinm und WeUk).

Welt, illuslrirle.

Wochenblatt der Johauniter-Urdeos Ballcy Brandenburg.

Wochenschrift, gemeinnützige (Würzburger).

• des CreweriM-VereinB in Bamberg.

Zeit, unsere (von Friedr. Bienemann).

Zeitschrift für deutsches Altartum und deutsche Litteratur (von Steiumeyer).

> des Mflndtener AHertliaaM-Yereiu.

» des Architekten- und Ingevieur*YeKins in Hannover.

• für Ethnologie (Berliner).

des Uarx-Yereius für GeschichU* und Alterthumskunde.

» für bildende Kunst (Ton LStnow). NolMt Kanstgeweriidiiatt und Kunstchionik.

• für chiisUiebc Kunst (von Schnütgen).

» des bayerischen Kunstgewerbe-Vereins in Mönchen.

• des historischen Vereins für den Uegierungsbczirk Marienwerder.

> noufl, fir Ifnsik (von Kabnt).

• für Komisnallk (von SaUet).
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ZeiUehrift für dii* GcKhiehle de« Oberrheins.

» für ileulscln' l'fiili>lii;;i(' i voii Zai'herJ.

» dpr Sa\ i;:iiy-vStiniii:u für Rechtsgeschichle.

» des k. liayor. stalistiscbcu Bureauä.

* des k. piwaüi. alatiitiachen Butmiu.

» dos k. sSchä. statistischen Ruivjuis.

» wcsldouLsetic, für tieschiclilc und Kunsl, liebst KorrcspoiideiublaU.

• d«8 westprouTniflciien GeachiditsrereinB in Dausig.

Zeitung, illiutrierte, fDr Buebbiiidmi.

Zeitung, fränkisclio.

* iiurddeulsrJie allgeuieine.

ZugHiigs-Verzeichois der GfofahenogL Hirfbibliothek In Dannaladl.

Ankäufe.
Cleiuenl, über prtmrs canUonvm aMnmn . . IMS. qu. 8. Bibli«. Deudaek Dt, Hvt

Lather. Wittemberg, IttW. S.

D e ]> o s i t u m

.

Kurrcspondeul von und für Deutschland; Jahrg. 1804—1889, 1. QuarU

HistoriBoh-phaimaBseatiBclLes Centralmnaeam.

Das Apolh«kergreiniuiii derPfsli fast uoasaeh für das Jahr IWO einen Bdkag
von oO ni. freundlichst bewilligt und uns denselben bereits übatmittelt. An G^^ensttnden

für die Snmmlungi'n sind in letzter Zeit folgondti eingelaufen:

Dresden. Schneider, KorpsätabsapoUieker : WeioholK, Uaudhucb der pbarmazeuUscb-

matkcmatiaehen Phyalk nnd Cbemie. iSSI. 8b Jahrimeh für praktiaehe Pharmaeie nnd rer»

wandU« Fächor; IV. Jahrtr. l.ia X\l. Jahrg. (IßSS). 8, Neues Jahrbuch für iniarmacic;

Bd. 1—XL. 1804—1813. 8. Der Apolheker, herauagegebeu von CasseliDaim; 1.—4. Jahrg.

1661—(M. 4. firnti. Dr. J. B. Holxingcr, Adrokat: Hausapotlieke, 18.->I9. lahrh. Hltt-

ftrt Heinr. Trelzel, Apotheker: Pharinaeopoeia Augustana renovata. 1710. S. Jungk,

c<»r|>(iH phnrnrnrcnf ico-chyinico-inedicum ; od, tcrtin. 17S2. 2. Dispeiisaloriuni pharmaccuticum

Auslriacu-Vicnncuse. 1787. 2. Weyhe, Wolter, Fuuke und Kseubeck, plautac oOicinales oder

Sammlnng offiein«ller Pnanzcn; Toztband und Bd. 1 und II der Abbildung«n. 1818. gr. t.

Langenzenn. Pflaum, Apotheker: sechs ältere Fayene4>st«ndgeRirse und ein Glas. HagdilMri.

H. Böhmer, B»»^if/iT der Eugelsapotlukc ; Apollu t krr-T«\t>. w«»lche in di*n Hcrzoglhflmem

Bremen und Verden publicirel . . . wonlen. i76ä. 4. Nürnberg, ii. Peters, Apotheker:

Dera., aus pkamiaseatiaelier Vontelt in Bild und Schrill; n. F. 1881k. 8.

Ankinfe.

CroU, Basilica ehymiea. 1612. 4. Vaier, Arcana arcaniasima hoc est hieroglyphica

jryptic<i-(lrnera etc. 1fil8. 4. Minficrcr. Altic darivm Marocostinvm etc. 162^. 12. Sioliius

de Stolzciihcrg, Viridarium cbymicuai Uguris cupro iucisis adoniatum et Poclicis picturia

illustratam etc. 1811^ 8. Husamim hermetieum omnes sopho-t$pagyricae artb diadpulos fldeli»»

.siuie erudicns . . . conlinens traclulus Chyroicos nouem praestantissimos etc. 16i8. 4. Glauhor,

fiirni novi philos<>phifi , Sivc dr.srrtptfo artis dcstillntorinc itovn<> ; p. I— V. IfiSl. 8. Maier,

viatoriuui, hoc est de montibus plaiietarum septcni aeu .Melallurum. ItiKl. 8. Becher, Oedipus

dümicua. 1884. IS. Olaubrr, norum lumen ehymicam. 1684. 8. Becher, Aetomn Lahura-

torii Gbymici Monacensis, Seu physicac »uhterranae Libri Duo. Nebst i Suppl. 1669—75. 8,

Cardilucius, Magnalin mpflRo-cliyniii a. 1876. 8. Glauber, operis miaeralis; 1.—S. T. 1705. 8,

Gruschcdel, Proteus laercurialis geuiiiiis etc. 1706. 8. de Medice», concuraus philosophorum,

das ist . . . einflUtige Beschreibung . . . vom Stein der Weiaen etc. 1706. 8. Wetae,

politischer Acailoiniciiti. 17ns. 12. Weist', väterliches Testament etc. 1708. 12. Vntlernont,

la pbysiyue occuite ou traitc de la bagucUe diviiiatoire. 1709. 8. UcUwig, Arcana miü*)>^
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oder Guriöse und nützliche Beschreibung vieler wuhrhafleii . . . G«^hciinuis8i> ; 1. und ±, Er-

öffnimfr. 1710. H. Starc'koy. die Bebaupt- und Erläulorlo Pyrolechnic Oder die vortreffliche

Kunst iiaü Philo»optii»cLe Feuex zu hallea etc. 1711. S. Schwarz, Wuud- ArUxieyiüchcr

Aunerkkungen Vier Dmnad. 1718. 8. Ballwif, curioaa phyviea. 1714^ 8. OlaatoruB con-

c«ntratui«, Oder Kt^rn il(>r Glaub«riKchon SchrifDen etc. 17lu. 4. Knür, Raütiliiis' Vnlentinus

redivitriu seu a»truiu rulilaas alchymieum. 171Ö. ü. Bischer, Chymiacher Roscu-tiartea, Samt
einer . . . Lebeat-Besdumbunf Herrn D. Beeheir«. 1711. 8. HumemsiiD, Otiiun Frtdrich-

Htuilitnse, am Tulalus chemieiu. 1717. 4. lliplaeu.s. chymisch*- Schriffteii. 1717. 8.

Triuiii Vii oruui Chymicoruiii clarissinionim , nchtiilicli Amadci Friodlihii, Davidis Reüen-

troüta und Duclor George Keiliugs CuUectanea cuhusa ile Bi«uiuthu. 1718. 6. SchwärUer,

. . . von der Wabrlnflleii Bereitunir des Philoiophisdieii Steins etc. 1718. 8. Becher, opvserlB

ehymica rnriora. 1719. 8. Ihlliii;. . . . Eingang sur wahrhefRen . . . IMiysic. 171U. 8. Stalil,

Auwei.sun)f zur Metallurgie. 1720.8. Ders., Einli'ilimir Zur Gnind-Mixtiou Derer L'utcrirrdischcn

mincraludien und mctailischcn Cörpcr etc. 172!U. 8. Kellner, ofliciua chyuiico metalliea

corioea. 17SS. 8. Stahl, Billig Bedenekcn, Erinnerung und Brllntening Ober D. I. Bechen
Natur-Kflndigung der .Metallen. 17iS. 8. v. Eltner und Eittritx, Vade et «iccide Cnin, Oder: Gehe

und schlage den Cain todt. 1724. S. Becher, Ghymi»ch<<r Giöclw-Hafeu. 172Ü. 4. . . . Alchytuiae

daiDtatac, Oder Dea . . . Wunder» der Natur Anderer Theil etc. 17i7. 8. Chyniisch-Uuter-

indlHlier Sonmn-Gbuits ele. 1718. 8. Traetatiu . . . Von dci Saltzes Ubraprung und Eneugung
u. s. \v. von G. A. S. 1729. 4. . . . rntcrrichf von dorn wnliren Mi'iisfnifi univorsali. I7S1. 8.

Feg-Feiur der Scbeide-KuiUiU 17S4. 8. Orru«, occvlta philoäophia oder cueivui sapieutvui et

vesatio strltomn. 1787. 8. ToelUos, coelrm rcaeralrnt chymiem Oder Philosophischer Traclat

. . . wie derLapie pliilosophorvm . . . zu bereiten. 17S7. 8. CiaTia artis Defrc berühmten Juden

und RaI»M Zorpastens. 1738. 8. I. Philosophisclx-s Liclit und Schatten ... II ... Philoso|thiHchf«H

äicben-Geatirn der Rosen-Grculzei'. 111. PhiloüophiHcher llaupl-Sciiias»el etc. 17ä8. 8. Polt,

eizereltationM ebymieae. 1788. 4. Baril. Valentinna, tradatrs chymiers de qrinta eeaentia.

1738. 8. Chynisdier .Uonden-Schein etc. 1739. 8. Pott, observationuuj et animadversiODUm

chyinicarum ... collect. I. II. 1739. 4. Pott, observationuni et animadversioniiMi chymicarum

praecipue ziucuin burac<-ni et p&eudogolemuu tractautiuni cuUcctio secunda. 1741. 4. Erör-

terung Dreyer Ghymieehen Fragen Von denen PrineipUs Ghymieis, Sole, Sulphure et Her^

curio. niri. R. Piiniuuin. Rccliler und wiilnIiiifniKer Ft'ldschcrer. 1745. 8. Gramer, Anfangs-

gründe der Probirkunst. 1746. 8. Sammlung unlcr»chiedlicher bewährter Chymischcr Schrifleu;

n. Aufl. 1746. 8. Pott, cbymisehe Untersuchungen etc.; ucbst 1. u. ± FortseU. 1746

—

1754. 4. Delarratio tinetme philosophonrm. 1747. 8. Henkeliua in mineralogiB rediTlrvi.

1747. 8. Stahl, . . . Von der Natur ... de» Sulprfcrs etc. 1748. 8. Philalethfs. lumrn de

lumine. IISO. 8. Hotb, gründliche Anleitung zur Gheuiic; 7. Aull. 17S0. 8. Scudivogiua,

ehyraiflche SdurHRen, darinnen . . . tob dem Ursprung . . . des . . . Sieiiw dfr Wei«ni.

1750. 8. Hcrmaphroditisclies Sonn- und Mond.s- Kind. 1781.8. Henkel, Pyritoln^na . oder

Kieäbiätoric. 1754. 8. Becker, der Ghymiaclie Walu^sager. 1755. 8. Mondensti-in , Wasser

und Geist ak die geoffeuhahrte 2«atur- Grund -AuXäogc der Gcheininifiivullen llermeliacben

Weisheit der Adepten. 17B6. 8. Bines wahren Adeptl besondere Geheimnisse on der

Alchemie. 1757. 8. Lehmann, Probier- Kunst. 1761. 8. Aehymiatanlogic oder Vernunnit-lire

der SchHdckflnstlL'r ; 1. Teil. 17R1 8. Ailhaud, Univcrsal-Arzney. 1765. 8. lugel, fn ytnt-

deckte Kxperiniental-Chymie etc. 1766. 8. Neuer Ghymischcr Versuche . . . erstes bis zehntes

Honderi. 1788. 8. Kurser Awnag der meiiwflrdigsten Oenesungen. so doieh die Aühau-
dischcti Pulver Kcwirket worden etc. 1768. 8. Abhandlung von der Möglichkeit einer Uui-

versal-Arzney etc. 1769. 8. Henckel, einige Neuentdeckte Ghemisch- Physicalische Wahr-

heiten. 1769. 8. Curieuse Heimligkoitco, Von Raritäten und Wunder- Künsten. (1770 ?). 8.

Hermetica, das GoheimniTs von dem Sals. 1770. 8. Triumpf-Wagen des Vitriol. 1770l 8.

Indag:ini\ hifolium. 1771. 8. Indutrine. trifoiiiim chemico-physico-saliiivin. 1771. S. Respur,

hesondere Versuche vom Mineral-Geist. 1772. 8. luUagine, Ghemisch - Physicalische Neben-

stunden. ITW, 8. Sammlung der neuesten und merkwQrdigsteu Bcgehcuheiten, die sich mit



- «88 -

. . . AdepU*n . . . zti'^'Olrnp<Mi halten. 1780. H. H«tuh's Tri>mf;ris(s u ahrer aller Xatiirweg.

1782. 8. Steruankcr, Versuch Qbcr deu Zweck uiid ^iciitzweck di-s ätcias dtir Weuea. 178S.

8. Trith«ra{uB de Sponheim, gOldeoM Kleinod, oder: Sdiatzkietlein. 1789. 8. Gfildeoliilk^

Sammlung ron mehr als bttadert «r«hr!)uft<-u TranHuiutationsgcvschichtni »>tr. 1784 8. lugel,

de prima iiiateria nietallorvin ; neue Aiiflajr*'. 1787. s. V«iüij; fiitdtTkti's Oohniiimirs der

Kunsl-Fayuucti, uui^lisches SU'ingul und acht«'» Pori-cllaiii zu verfcrtigi'ii. 6. Gil, Aii-

weienng m einer Bidiem Methode, die Vdlkor Tor den Blattern m bewahren. 179B. 8.

Mitteilong.

Zu inciiieni lobhaflotcn nmlaiKTn iififi^rt niiili luiniuchr uu'iuo Heil luiiircrer Zi-il infolge

vua Cberauätreuguiig scliwankeud gcwordeiu* Gfsuudhril, mich für einige Zeit vuti alleu

Geechflflen snrOckiasiehen und mich roiletindiger Ruhe hinsragnlien , um ao in milderem

Kiiuia liofTiMdlich recht bahi jene Kraft wieder xu erhtngen, die es luir gestattet, dauernd

wieder an die mir so lieh gewordenen, aber freilich durch ihre Verschiedenartigkeit, wie

durch die mit ihueu verhuudunc grofse Vcrautwurllichkeil äu aufrcgendcu Ge»chü(le zu gcbvu.

Da die aell Dr. Frommanne Tode erledigte Stelle des ewciten Direktors noch nielit

wieder he.setzl . miifste mir der Knlsi lihifs. nu^ine Thiitigkeil zu unterbrechen, um ao

schwerer werden, alä der durdi der äulzuugeu dc& Mu^eunu su pruvisorischer Clitfr-

ndmie der Direktorialgeachlfle berufene Rcchtekonauleni des Museums, Herr 6. Freiherr

von Krefs, dnrch seinen Anwaltsberuf und seine sonstigen Ycrpllichlungen 80 sehr in An»
Spruch genotnmeti ist. ilafs liii' l luTwälzung viiier ueuen, so {rrorsni Last auf si ine Si hnllern

oneb eine Ycranlwurtuug in .sich scblielbU luderen hat er »ich auf dringendes Ersuchen

des LokaHittssehnsses, um meine sofortige Benrlcubung su ermdgliehen, bereit erklKrt, Tor^

läufig und bis <!< i VerwaltungsausBcbuffl eine Entscheidung getroffen haben wird, die ver'

anlworllicbo l.eiliinv: di .s Mussums zu übernehmen.

Er hat gleichzeitig »uu der Vergüiusligung Gebrauch gewacht, weiche ihui die Ge-

sebiflsordnung für den Rechtskonsulenten zugesteht, die lanüBuden Geschlfte einem der Be«

nmtcn des Museums m ülnTlragen um! Iiul den langjährigen Sekretär des Museums. Herrn

Hau« Büsch, der ja in deu beiden abgelaufenen Jahren mich wiederholt vertreten halte, mit

denselben betraut, nachdem der Lokalausscbufs mir vorläufig, unter Kntbindujig von jeder

Verantwortlichkeit, bis auch dorObcr der Ver^vallungsausschufs sich ausg(>sprochen haben

wird, einen kürzeren rrlnuli ir<nvätirt hat. fücirlizcifi;; hat diTseltn' In'sfhlfissi'n. (lie Krage

zu erw&gt'U, ob und wie etwa eine dauernde Verminderung meiner Vcmutwurllidikeit sidi

werde erreichen lassen, ohne dab dadurch die Thitigkeit des Mnseums, sowol nach Seite

der rinanziellen Bntwickelung, ala der sachlichen Ausbildung un<l der allseitigen BenStahar^

kcit It'iilon wiinlf.

Mit «1er vorläufigen Einstellung uieim-r 1 hilligkeit hört auch die Fürsorge für diese Zcil-

aehrift auf. Die gegenwärtige Nummer ist die leiste, für di'rcn Inhalt der Unteraciehnete

noch gesorgt hat und in welcher er zunächst noch als verantwortlicher Redakteur genannt

ist. Zunächst wird Herr Sekretär Büsch such dafür oinirctou.

Nürnberg, 4. Kuvembcr löh9.

A. r. £ssenwein.

Bei dem Dorfo Lenz, unweit Dresden, wurde durch einen Woikenbruch ein aehdner,

sehr groflwr und schwerer Stein harn mar von sieriichen Formen blofsgelegt.

rAnfiqiia Nr. 8. 9.)

Bei dem belgischen Ürtcbcu Vc II ere i I le-l e-Soc ist eine urzeitlicho Werk-
stfttte ron Stelnw äffen entdeckt worden. (Deutscher ReJehs-Anx. Nr. S0(K)
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l'iiter der Leitung dt» Uoiru lg. SpöUl wurdca bei Uadurdorf am Kamp (ÖätciT.)

mehr ab 100 Gribor fQölAut imd demetben filMr 100 GegetMllDde, Urnen, dann einige

Bronxe- und Biaanmasser entkommen. lu den sogen. Aschcngrubi-n fand man auch

Laiehenrcsto. (MonatsMalt d. AUcrlh.-Vereins ^/.u Wien Nr. lO.j

Auf diT Feldmark dea Spreewalddorfea Slraüuw bei Ve lach au iäl ciu sehr ergie-

bigra Urnenfcld eraehlaaaaii und auagdNNitet worden. AuAmbt riidflich renrierten Urnen
un<! F< ,:uli(>n hat man ein aehr groTses, ftwa »0 Liter haltcndea GeTTiis. (ins gröfste

bisher iu der Lausitz gewonnene, gefunden. Die ISronzchoipabeu sind simi li( Ii. Man weist

die Fujidü dem 5. Jahrhundertc v. Chr. zu. (Doulscber Kcicba-Auz. Nr. ±~ii, 1. Beil.)

Gelefentlich der zweiten Hanptversaaunlunf der GeaeUaebaft für Anthropologie und

Urgeschichte der Uherlaiisitz zu Görütx wurde in Leschwitz die Aufdeckung heidni-

scher Flaehgrftber vorgenommen. Es wurden verschifdtMic Urnen und Ueigefäfsc,

welche aus dem 4. und 5. vorcliristlichen Jahrhunderte stammen, sowie verücbiudcnc Elsen-

atOcIco an Tage gefordert (Kordd. Allg; Ztg. Nn 461.)

Breslati, II. Novhr. Am vergttnppncn Sarnsfa/'^ wurde auf dem Rilfcr^tit-' Klein-

StanuwtU, Kreis Oldau, ein ürucafcld unlersudit und dema«lbtiu eiu Kcibc vuu Uo-
fifaoD MtnonuM», dwaa Terdaruog anf die BiOteiaik dea Lausitaer Typua hinweist Sin

bemaltca GeflUli, eine Butkdnrne und zwei Stfleke einer atarkeu Brouzenadel sind besonders

au erwähnen. CNdnld. AII^. ». r,68.)

In Fr i edrichshagou hei Berlin wurden »wendiache Grabstätten' aufgedeckt,

denen vier ziemlich gut erhaltene Urnen entnommen wurden, die Tenwihiedene Behmuek-
gegenstände und metiserähuliche Werksettge aoa Bronze enthieitcn. Die Funde sollen

ans der Zeit der Pfahllnuiten sfaiiimen. (Deutsrhrr Uficlis-An/.. Nr. 263.)

Pr.-Stargardj ii. Ukt, In iioch-Stüblau wurden zwölf Gnibcr, deren Wände
aus Steinplatten gebildet waren, aul)|^edct. Die Grftber enthielten je zwei bis sieben

Thongefnfse, in welchen aidi brottwne und eiaBme Ringe mit blauen und Kitlnrn Gliis-

perlen befanden. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. BIS.)

Auf dem Heidelbergc hei lUcthnordhauscu wurde ein grofacs Hügelgrab
anfgadeeht Bis jetzt bat man eine eiserne Schcere, einen eisernen Haken, einen eisernen

Dolrh f Mfs.=»('r?) , oini' Knoclienpfrienie und weiter unlt ii ein dun hlnrhfc!; StcinlK'il gefun-

dca. Im nächsten Sommer aull weiter gegraben werden. Einige hundert Schritte eutferot

Und man ' einen Urnenfriedbof, welchem Urnen entnommen worden, die Leichen-

beandrestc und kleine eiaemet selti-ncr bronzene Beigaben, wie Fibel, .Messerklinge, Güriel-

aelilolk und Schmuckgegenstilnde enfliii-U< n. i Dinitsihcr Ueirhs-Ati/-. Nr. 270, t. Bcil.i

In K icder-Zahdun (Ki-eis Handowj sind hart am Üdcrufer Urnen in grofser Zahl,

audi ein fiut quadratisches Pflaster von kopfgrorscn Steinen, aufgedeckt worden. Ea fanden

nA Spinnwirtel ?on Thon und ein nicht bestimnibiires Gerät von Bronze.

f Monatshiflitrr d. Ccscllsch. f. Poiiim. (losch, u. Allerthskde. Nr. 11.)

Mar i (' n Ii u rg, ^0. Scptbr. Ein Ilünt'ngrub ist difscr Tage nahe heim üalgeu-
berg beim PflOgen aufgefiindon worden« Unter der Steinplatte beHuiden stehjnehrere mit

Asche gernüti' Urnen. Waffen und C räte fehlten. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 458.)

Meiningen, 4. Novbr Bii der Öffnung eines im Walde bei Grub gelegenen

Uüncngrabes sind eine Arni;>pa iige, eine .«Vnzaiil Pfeilspitzen, ciu Kelch (?j, eine

Specrapitae, awei zwOlfliMhe Spirahringe, eine Feueraleinkugel, ein Uofoisen ui^ ein Eisen-

aporen gefunden wurden. (Deutsidior Hoiilis-Anz. Nr ^t!"!.)

Durch die im Laufe dea vergauguocn Sommers fortgesetzten Grabungen ist nunmelu*

das rAmisehe Amphitheater Ton Garnuntum fast vollständig blofsgelegt und in

«In- MiUr der Arena ein ummauertes Bassin von acht Metern im Geviert und drei Metern

Tiefe autV'''di-rkt worden. fDrnlsrher Reichs-Aiiz. Nr. 24s. 1. Beil.j

Ein Knecht der Dechaiitei io En na fand beim Pflügen jüngst eine Goldmünze van

Konstantius — wahrscheinlich ein Solidoa von Konstantiua U. ,

(Konatabl. der nnmism. Gesellsch. in Wien Nr. 74»)

89
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KUndidi wurde iu £ii)iug die erste römische Goldmünze und zwar des lUiwni

Theodoaius (87B^M5) geAinden. (Angsb. PoflCctg. Mr. fSS, t. BL)
In Faiiniiijrfn hei LauiugcQ wurde ein quadratisch gcliauti'r Turm, röiniiichen

Ursprungs, in ctecr Höht: von fünf Meter blofsgelegt Haupluianu Arnuld aua ilüochea

veriDtttet, daft es aidt hier am eine Porta praetoria bandelt.

(.AugsburgtT Posl/tt;. Nr. 2^7 u. ,Ni. :»i9, 4. BL)

Unterhalb der Ruin«- llaltenberg aui Loch \uinlc das Hauptgcbäuili' iIiut ronii-

i»clien Villa) blulsgelegt. Bi^, jetzt sind zwölf Geiuächer aufgedeckt, darunter vier grutse,

heilbare Bimne, drei Priftimia, ftst slntliebe HypokauatenaEolen noeh stehend, «in Mar-

morfnJjsboden, ein Momikfli&boiien, Stfleko Ton Wandgomliden und vi>>r Münzen.

(Nordd. AUj:. -/Afi. Nr. 462.)

Der Altcrluouivereiu zu Kempten bat die Ausgrabungen auf der Hochfläche des

Lindenbergs wieder aufaehmen iasscn. Bereits aind die Grundmauern einiger 6e-
bitude der alten Rönierstadt Camiijodununi blofsgelugl , darunter auch, wie man ver*

mutet, die eines Icleincn Tempels. Außerdem fand uian nur eine einzige Münze.

(Kui'respoudcnt v. u. f. Kr. 5ä4.j

In Konatanx wurden bei Fundamentierungaarlieiten eine ReilieFnnde ana rfimi*

seilt- r Zeit gemacht. Aafflcr GL'.sctiii rscliorhoii au^- terra sigillatn und terra cDitn wurden

grörsero Stücke sogen. Ampboreu, welche die ätcllc unserer Weinfässer vertraten, gcfundcu.

(Deutscher Reichs-Anx. Nr. SSO.)

In Illliireh bei Strafaburg wurde iieim Kieegraben ein wolerhaltenes Skotett,

mit einer lüeineii Thonrate, wahraeheinlich rAmiaehen Ursprungs, aufgedeckt

(Autiiiuitätea-ZeiUchr. »r. 18.)

Voratehende Hotix betriSl wol dieselben Funde wie die folgende der Jfr. 161 des

Deutachen Bdelia-Anieigeni entnommene: In einer Saudgrube bei Iiikirch wurde eine

Menge menschlicher Gebeine und vnllständiger Gerippe irefuridcn, welche aus einer zur Zeit

der römischen liernchafl in Uallicn geschlagenen Schlacht herzui'ühreu scheiuen. Zur

Hechten einiger Skelette be&nd sieh eine Totenurn«. *

Ki-cisricbtcr Ctinradtjr i" Miltenberg hat hei Ohernlturg ein roUsUndig erbaltenes

römisches Grabmonument mit reicher loschrifluntafel ausgegraben.

(Fi-äuk. Kurier Nr. oS5.)

Am Krautmarkte In Frankfurt a. M. traf man bei Kanaliaationsarbeiten auf Bmdi>
stücke römischer Gefäfse, Heizrohren und Hypokaustplaltcn. Einige Tage später wurde

ein kleiner, römischer Kanal und ruhen einigen anderen Stücken ein Militärstcmpci der

14. Legion gefunden, der diese Rumerstatte in die zweite Hälfte des 1. Jahrhunderls ver-

weist. (Deutscher Reichs-Ani. Mr. i74.)

In Oppeiiheini .slieTs mmi auf ein sehr u'ut erlinltcnes Gewölbe mit ver>Thiedenen

Gcgeustäudea römisclica Ursprungs, wio verschiedenen, aus rotem Thoue gebrannten

Tftpfen Ton awiebelartiger Gestalt, mit Rosetten vemieiten Glisem, oinom Steigbügel u.s. w.

(Deutscher Reiehs-Anx. Kr. S48, 1. Beil.)

In den letzten Wochen sind bei Mainz drei Insch ri ft s 1 e in e von römischen
Legionen zu Tage gefördert worden. Zwei davon sind Lcgiuusbausleiuc ~- der eine aus

der Zeil der andere aus der Zeit von 100—ISO n. Ghr. — , der dritte Stein ist das

Orabdenkmal eines Legionin, Ifarcua Aurelius MeteUus, aus der Zeit von 43—70 n. Chr.

fNonId, AIIk- Ztg. Nr. 467.)

Westlich von lleilartshauseo (Hog.-Bvz. Trier) ist kürzlich auf der «Bastert« gc>

nannten Halde ein rOmiachea Ruinenfeld entdeckt worden. Reste und Spuren voa
Gebluden, BrucbstOcke Ton rSmischen Falaaicgeln und Gdifscn sind zu Tage getreten.

(Nordd. AUg. Ztg. Nr. 487.)

Nächst Ems wurden beim Ausmachen von Karlolfclu mehrere römische Sil her

-

mOnsen mit dem Bilde des Katsers Gordianus gefunden. (Nordd. AUg. Ztg. Kr. 419.)

Bei der AttCdeekttug des Rdmerlagers bei Grimlinghausen aeigen sich jetsi
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rk'chlti uuil litikfl neben der Köhior CtiausHou die zwei Meter breitcu Fundainente eines

gro fs ar t i ^cn B a mv ork Eliu r di't Rfiume pnthnlt einen kunstvoll hergestellten Estrich

aus ia Fiscligrulenfonu zusantiuengelügteu Ziegeln, hieben dtiiudclLcn fand mau den Kapf

und die Unke Hand einer lupttcrsteinflgnr au« Jurakalk in dreiriertol Lebeoairrttrse.

(Deut-scher lleichs-Anz Nr. 275, 1. Beil.)

Beim Ackern in der Niitie von Tirsrhtiegel fuid man eine Go I d m Qu zo mit dein

Bildnisse des römi.schen Kaisers ümlriau. (Deulsclicr Keidis-Ans. Nr. 218.)

TnltüDKen, S4. Oktober. Jflngst wurde einer der altgermaniaehen Grabhflgcl

im snj;. 'Ried hei Neuhaiisi-ti a. E. trröffuct und ans diMiü^elbni riiif^i'r SchSdeln und

SkelcUüi>errosteii einige Thongel'ärsu und ciu Schwert zu Tage gefördert.

(Staflts-Anz. f. WürUemb. Hr. «2, BeU.)

In Gfiltlingen (OA. Nagold) wurde ein Ileihengrab mil dem wolerhaltcneu

Skelette eines grofscii Maniit^s aiifjredoekt. Mati fand schwere silhcrne nnd goldene (?)

Schnallen und den mil Goldblecli verzierten Griff »ineii. uiehr «lU haudbreittiu
,
langen

ScbwerteB. Der Knanf deaaelben ist aus Bernstein mit einem einceaetslfln Bdelateine. Das

Grab soll au^ üem 4. Jahrluindert stamiuen. ( Staates-Anz. f. Württeinb. Nr. 245, Beil.)

In eint'iri We ingarten bei Sclili«!/. inuhsl Asparii n. d. Zayr. wurde (Ins Skelett einer

kU'inea Frau ausgegrubeu, welchem ein kleiner Fingerring und an jedem Unterarme ein

Drahtreif aua Bronze, dann Peilenf ein Kamm aua Bein, vergoldete Ohrringe ete. beige-

geben waren. Man vennntet, d«J^ der Fund der VölkcrwanderungitKeit angehört.

(Monatsbl. d. AHerthums-Ver. zu Wien Nr. 10.)

Das b. und ii. iiel'l der L aguriaelicn Kevue berichtet uübcres über den auf S. 236 ertviUmlcn

Goldfnnd in SicbenbQrgen. Nicht weniger als 80 Sitteke, deren Goidgewieht 4 Kilo-

urainni und l"ü Ornniiii In'tratrl. sind zu Spilägy-Sonily(5 jjipfunden worden. Der gröfstc Teil

derselben heülcht aus Schniuckgegeusländen, die mil Grauaten, BergkrystaU, Sardonyx,

AmelhisI n. a. w. gcschmflckt aind. Drei SUIeke dea Funden sind fSratliehea Hausgerät«,

nämlich drei goldene Schalen, die mit AInaudtoen, Email in Goldzellcn und Filigran

ver/ifTt sind. Die Sachen {rchön»n ztitn weitnn«« gröfsteu Teile der Kunst dfi- Vülker-

wauderuQgficpuclie au. Die Ungarische Revue wird später eiuc wisseuHchaftliche, mit Illustra-

tionen orlluterte Darstellung des wertvollen Fundea Jningen.

Bei U s t r ach (Sigmaringon) wurden germanische Reihcngribnr entdeckt, weiche

der Morowinger Zeil untrohftren. Die mitgegebenen Waffen und (JerÄte waren durch Host

und Moder beinahe vollständig zert'resscu. (Deutscher Heicbü-Auz. Nr. 2(J0.)

Auf S. tlS des Anxeigers findet sieh eüie kune Notis über Ausgrabungen, welche bei

T h n 1 in n SS i n g veranstaltet wurden. Die Fundslücke sind inzwisrln n als Geschenk des

Herrn Apotheker Fr. Z ie gl er durtselbst in unseren Besitz gelaugt. Wir lassen nachstehend

den ausführlichen Fuiidbcricht diesus llcrru folgen.

Im Sommer 1887 wurde gelegentlich des Bafanbanes hier, ein Reihengrlberfeld
entdeckt und durch Professor Ühlonschlagcr und Dr. Eidam südlich de« Buhneinsdiniltcs

eine gröfserc Ansahl von Gräbern geöffnet. Nördlich des Bahneinschnittes stellte ich im

Laufe dieses Sommers Versaehe an und gelang es mir, im gaaxen 15 unverletzte Qriber xu

linden. Einige weitere Criibcr waren, wie es scheint, bei dem vor ca. 60 Jahren an dieser

Stelle sluttgefutidenen Wc^'büue augegraben worden. Es wurden nrunlii'h in 7Wf'\ firiihenj,

welche direkt unter der Stratec sich hofauden, iu ganz regelmäfsiger Lage Knochen gefunden,

Jedoch erst vom Oberseheokel an beginnend. Bei ÖflhuQg der 19 unverletsten Griber fanden

sich Iie.siindi-rs zwei reichlich ausgestattet. In folgenden will ich die gemachten Funde etwae

naher liesi hreilieii. La;;e. I.änpe and Tiefe der flrüber war gleich wie bei den früher ge-

öffneten Gräbern, in Cimb i fand sich an der rechten Seite des Schüdels ein Stück einer

Bronsenadd, im Kopfe eine germaniaehe GoldmQnse, am Halse eine siemlicho Ansahl Perlen

aus Glas, Kmail und Hernstein. Bei diesem Ilalsschmucke lagen ferner vier Blätlchen

aus Gold mit Ösen versehen und auf einer Seile ornamental verziert, und zwar sümilirh iu

i2-Form, welche durch mehrci'e nebeneiuanderlaufeude gerippte Linien gebildet isU Der
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Raum innerlialb deraclbcD ist durch ncbenciiwoder oder anoinuidar oder durch Lmien nil-

ciiDindtT verbunden)' ktrinr llin|{c in Fili|nran gofülll. In der Baiichgcgcnd fand sieh

wii'dtT oiiif Heilip von Perlon, ein Stfuk durclilöcherlen Bi riisloins. ca. Icm. gruf» und eine

Millcriurikugei. In der Hüflgcgend fand sich recbtä ein Slück Kt»eit. hei welchem l>cidi>

Enden spiU anslsufend nufwtrts ^bog«n mraren. Zwiseben den beiden Obersebenkeln fluid

sich auf oiner S('^lllil•I•il:l•ll .UaHso eine auf beidi ii Srifcn spitze Nadel aus Broiizp und ein

lilciuer Ring &m Bronze. Daneben dn kapselartiger, ei:$erutir, hohler Ucgentitaad mit eUiem

Ringehen versehen. In demselben scheint ein GerSte aum Holz befestigt gewesen zu sein,

da sich nuch Spuren bieron vorlknden. An der äufseren Seite des linken Oberschenkels

faiiil sii li ( in Z:ihri fHiin-nzahn *t. Zwisclicii den Unterschenlsrin Ingen vier Urnen, jedoch

ganz zerdrückt, eine davou, von schwarzgrauer Fui'be, war urnaniental verziert. Aui

linken Uotersehenkd fiinden sieb noch drei Ringe, auf einer schmierigen Masse liegend, vor,

zwei hicvuii »ind aus Bronze, einer aus £isen. Im Grabe 11 fand sich rechts aui Kopfe eine

f\\\
erhaltene Broiti^i'iiiulcl, im Kopfe eine jrernianischc (lolilimiii' ' imd am Halse wieder eine

ziciuliche Anzahl Perlen. Auf der liukcu Brust lagiMi nebeni-tuuudi r eiu klcuie« Mcstier, ein

Bronzerinf und eine rftmisehe Hfinse aus Bronze, mit gut gepriglem Kopfs und der Auf-

schrift : CONSTAKS, auf der Rückseite zwei Viktorien, in der Ilüflgegend fand äidi an der

linken Seile eine gut erhaltene Muschel von ca. 7 cm. Länge, daneben einige Glieder eines

eieiToeu KeUchcns, aui Fufseude eiue zerdrückte, verzierte Urne. lu Grab ill tuideii sich

wenige Perlen und eiue kleine Urne ohne Venierunf , jedoch gut «rhtltoB. In Grab IV

und V wenijrr* TiM-Ini uni! ri rn-iischcrlTrn. In Grab VI fand sich am rerbttm Anne cinr lAim.r

( Längu 8;(cui.> In Grab Vli fand sich aoi rechten Arme eine l^auze mit Spirale (Lauge der

Lanze SfLSem., mit Spirale 42,5 cm.), in der HüflgegeDd eine Selmalle mit GQrtdbeaekliCf

dasselbe ist mit Bronzeknöpfen verziert. An der rechten Seite des Unterkörpers lag ein

Laiigschwert, gut erhalten, mit kleinem, ci^enifn. Knaufe. Liiiirrc des Schwertes 80rni., Breite

5cni., Länge des Griffes 12,5 cnu Am Fufsendc fanden sich verzierte Uruenscherbcu. Grah VUI.

Hii*r lagen am rechten Arme zwei Pfeilspitsen , auf der Brust eine Schnalle und Teile eines

8cliiliilii'>chläg>s, in der llüflgegend lagen zwei kleine Me.sser iiiui eine Schnalle. In Grab DC
«Uli X fiunlcn sith Teile von Messern, jedoch ganz, iiriUkclt. In (Jrab XI waren wenige

Ferien uml in Grab XII in der liütigegend eine zerbröckelte Schnalle vurhauden. lu

Grab Xltt lag sehrig Aber die Brost ein ca. 84,8 cm. langes Messer ohne GrilT, an der rechten

Seite des Körpers lag ein gut erhaltenes Langschwert mit kleinem Knaufe von Bronze.

Lingc des Schwertes 7.'icm., Breite 5 cm., L&ngc des Grifl'es iiem. Am Fufscnde lagen

Teile einer Scbildhuckcl.

lo Berlin sind auf dem GmndstOeke Walislrafse <M), liei den dort atattgehablen Aus-

si'baclitun>r''n ein rroi! rmt Molzscluin. i-in ktiitn's S r i t e n m <s s i- r . (i e w e ihstücke und
einige Glasgcfäfse gefunden wordeu, welche uiuu für frühmiltelalierlich hüll.

(Nordd. Allg. Zt«. iNr. S08.)

In der Synagogi in ()l>< i .Grombacb bei Bruchsal, welche die alt« Pfturkiicke

war. fand man unter d. r liiiulir ultc Wundgomilde. Das glfifste Bild, das Weltgericht,

dürfte dem 14.-~1S. Jahrhuiulert angehören. (Kuastchrunik Sir. 42.J

In Nr. Ii des Deutschen Hrrold finden sich ausfbhrlirherc HiUeilungeo aber diese

Wandmalereien; nach denselben sind auch nocb Darstellungen der liinrichlong lobannia,

von M»iil> l it'ii von Heiligen, der Evangelisten. Jrtnger und zw» i r \V.i]>|ii ii tn fiimlen wonicn.

In der längst in Pferdeställe und Wagenscbuppeu umgewandelten, ehenuil. Kapelle
des AntonieiJtlosters au Strafe bürg entdeckte man unter einer dieken MÖrteUage

farbenprächtige Wandmalereien vom Anfinge des 18. Jahrhunderts. Bis jetzt kann

man eine von Mönchen umgebene Mutter Gottes erkennen. Um <lie Fensler linden sich

architektonische Mulereien. (Deutscher Keicbs-Anz. Kr. iVo, 1. BeiLj

In der Pfarrkirche zu Veldes sind Wandgemilde blofsgdegt worden, die

wahrscheinlich aus dem Jahrb. slaintiK n. Im Presbylerium llndet sich die Gehurt des

Uciiandes, die Flucht nach Ägypten, daruuli r die Heiligen Katharina, Margareta und Rosaliaf
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im Si-hifTc «tcr Kirch« dir Verurteilung, Kn-u/.lruxung und Kreuzigung Christi. Das Inleres-

saiitcslo ist Pill IcidiT iiiivollsUadigiT Zujr. wiihr :i ti'"tl'c!) dcrji iii^r,. }ioiI. divi KAiiige

zum ncugeburetuii Heilande. (Mitthoilgit drs k. L (•^k•r^. Mus. t. K. u. I. Nr. 45.)

Ehiugcn, 2. Oktober. Bm der Reslauj-atiou dcä Spoiscsads im hiesigen huuviktä-

ir«biud« faod num unter der Tünche dnu hOliernea Deckengstlfob Gemildo, wolehe sieh

auf Joseph und H«rl« bexielK'U. Dieeellicii sind rest«tirii i t \von)> n.

(Slaats-Aui. L WütUt-mii. Nr. Beil.j

Bei deui Keuhuue eine.s i'u.stgebauUe» aiu l'uLsduuior Tliure zu Spandau wurde eiu

dem 18. Jahrhunderte angehOroador Topf «ua weifolichem Thone anagograbcn. In den oberen

Sciiichlen derselben Stelle flind man eine 1742 in den Niederlanden geprägte Spultniedaille

auf .Maria Theresin. ' Di iilschiT Heichs-Atr/eiiri r Nr. 2(11'. 1. T^eil.j

Bei Ausgrabungen auf dciu Douiplatze zu Augsburg fand luau die Kuuciicnrcaie

eines Leichnams mit Chyrreslen von Seidenstoff, LediTstflchcbcn , silbernen Sdinllren, femer
eine Schnallenplutte von Bronze und einen goldenen Kischorsring mit emailliertem

Wnppen und den Inscbriflcn in schwarzem Email: CIIKISTVS . SPliS . YNICA (aufscn ; und

CAÖFAKVS . DG . EPJSCOPYS . EYÖTET (iuncnj. Kaspar vou Seckendorf war von 151)0

bis 159S Bischof von £ichsUU. (Augah. Poabeiutang Vt. Ui u. MS.)

Lcbus, S. NoTcmher. Bei dem Neubau« eines Stalk» wurde ein kleines Thooirefirs

mit kidnen Silbernifinsen gefunden. Es aollen Brakteaton des 11. 14. Jahrhunderts sein.

(Nordd. All?. Ztg. Nr. SH.J

Schön eck, 1. Oktolter. Beim Üox-te Wen.skuu ist beim Umptlügcn eines Ackers

ein Topf mit GoldmOnaen pefiuiden «rorden. Der Finder hielt dieselben Pttr Heaaiogkn6pfe

und hat nur l in Stück behalten, welchea der Zeit des Hochmelstei*» Konrad Zöllner rmi Huthen-

stein ri."i8i-^13ö(H angehört. (Nordd. Allg. Ztg. Nr. 461.)

Bei der Oeuiulieruug des Uauscs ^'r. der Känitncrätratsu zu Wieu faud eiu ^Vrbeiter

in einem KelierpfeUer eingemauert ein Sickchen mit beillufig 180 Pfennigen. 60—70 StOck

dersell)i>ii hat tl;iiinniiri im MnnntsMatf d. numismat. (Jcsi-tlerliaf! in Wioti Nr. 7S beacbrieben;

es sind meist österreichische und bayerische Müaz4>a des 14. Jabrhuudcris.

In Goltewits bei Grifcnhainiehcn wurde bei dorn Ausscbacbtcn eines Grabes auf

dem Friedhofe in ein Stück Leinwand gewickelt ein Thongefäfs gefunden, welches mehrere

hundert silberne, «io iillo pnlnische Achtgroschenstückc {r'""^'' »"id "ii'it wcnip: klfin«',

dcu jetzigen Siib<irzwanzigern ähnelnde, Geidslückv cnUiicit. Die Jahreszahl kann als

1472 oder auch anders geleaen werden. Auf den groben sollen sich ein Lindwurm oder

Drache, auf den kleinen nur (hnameoto und die Figur dner Frau zeigen.

(Doutscher lleirhs- Anzeiger Nr. 194.)

Iki dem Baue eines Eiskellers fand ein Fleischcrmeislu' zu Heizig auf suiuem Hofe

in der Tiefe von noch nicht einem Meter IS im Jahre iS61 gepritgto HQnsen aus Spanien

and der Heichsstadt Frankfurt «. .M. rNur.1,1. All-. Z- Ituntr Nr. oi\.)

Hn il ersle ben. ± Oktober. In Brendsirup wurden beim ilurkeu il9 gröüsem

Si Ibermünzeii, drei kieiuere und vier kleine runde Siiberknöpfe gefunden, fis sind

dinisdie Thaler aus der Zeit Christians II., Christiana IV. und Friedrichs IV., einige schwedisch«

Gustav Adolfs und Kpr!« \., ft-rner liniiibiiririsi bc, römische (?) und Füthsisi lic Münzen. Die

«llesle Uüaz» ist 151ä, die ueuesle lüüä geprägt (Nurdd. Allg. Zeituug ^r. 46i.)

In der Hihe von Gheminot an der französischen Grcnse wurde beim Aekom ein

Kistchen mit 24 .Münz '11 ^'efunden. von welchen eine das Bild des Herzogs Heinrieh

von LotlirlriKi'ii und die Jaiin->/.;ili! löSi, drei andere das eines anderen Herzogs von

Lothringen uud alle auf der Kückseite das Wappen der Stadl Nancy zeigen solleu. Die

anderen Geldattlcke sind kleiner und sehr dünn. Die Bvaehreibong seheint nicht sehr genau

zn sein, da es 1864 einen Henog Heinrich von I.olluiii^'en nicht gab.

f Korrespondenzbl. d. Gesammtv. d. d. Ce.^cli.- u. Allcrtumsv. Nr. 9.)

In Reichenbach i. V. sind IS wublerb«Ucue Gold.stücke aufgefunden wordeu.
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Eines deraelben trägt die Jahreanlil 1B99 uod xrigl dts Bild eioM gehantischten Ritten,

ein iBderes eiii«ii Heiligea, «in dritteH ori«mttliMhe 8chriftz*>ii-hc(i u. h. >v.

( DcutficbiT Reicli8-Aii/< ij;or Nr. 440.)

In Scliutpfurta b«-i Köseu wurilt* bei Au«uduciiliuig«urbeiU'Q zu einem Keubaue

«•in GeAfs mit mehreren bundrrt SilbermOnien des i7. Jahrh. gcfünden.

(I)fulschiT Itcichs-Anzciger Nr. 195.)

Aus Nimptsch winl berichtet, dnfs zu (Ir ^' o rsd o rf in cint-m Gurten ein Krug

und darin ein Beutel oiit •iner Menge Silbormü n /. en gefunden wurde, weldic die Bilder

polniKher KOnige und sciilpaiiwher Hcraoge trafen. Sie gehören dem 17. Jaliriiundeft an

und zeipcM meist dir Jahreszahl 166*. Die Gröfsi' .schwank! zwiachtm der eines früheren

Silhersei-hscrs und der eines ThalerstttclieM. Dns Gewicht der etwa 2Ü0U Stück belri^

8 '
t Pfund. (Deutscher Rciclis-Anzeiger Hr. 232, 1. BeiL)

In Lud wtffsbürg fiel beim Umbaue des Dadutockca an einem Hause in der KSmer-
sfrar.sr- l iiio ;_'^t iirsi' Anzahl aller S f 1 In« nn fi nze n niif tüp Pfrafsc herab. Die älteste der-

selben trägt die Jahre.szahl 1649, die jüngste llfii). £s sind grülsenteils württembergisdie,

aber «ucb badische, bayreutliiisehe, hessische und franzOrisehc Mtinsen.

(Staats- Aii/viKer f. Württenib. Nr. 104.)

In Oppenheim ist bei Weinliei tcsurbeiten ein Tliali i' gefunden wonlen, der auf

der eioca Seile das hessische Wappen mit der l'msclirifl »(iott baue daü liaus Uesscu-Durm-

stadt MDCXGVI« , auf der anderen verschiedene Berg^ und llflttcnabseiehen entbllL Er ist

aus dem licim Deife Roth gewonnenen Silber geprägt.

f Di'tilseher H<'i<-hs-Anaei[rer Nr. 270. 1. Reil.)

Kilndicli wurde der lüiupf de» üachreiten« der St. Audroaskirchc zu liildeäheim

herabgenommen, der neben mancherlei Auftdefanungen vier * Stöcke (Bembufg, MeeUen-
burg, Sachsen, Braunschweig I, dann 24 geringwertige Hildesheimer Zweipfennigstflcke, die

1760 eingelegt wurden, ferner i± ^5lri^k Scheidemünzen von Hannover, Pfftifsen u. s. w.,

welche eingelegt wurden waren, enthielt. (NumismaL-äpbragiät Anzeiger Nr. 9.)

In Klein asfach, OA. Narbacb, wurden in letaler Zeit wiederholt fransAsische
Xttnzen mit dem Bilde Ludwigs XVI. gefunden.

(Staats-Anzeiger für Württemb. ISr. Beil.)

Füssen, 9, Oktober. In der chciualigeo Benediktinerabtei, jetzt Privateigentum, fand

man hinler einer bisher nicht beachteten eisernen Thüre einen Kaum , in weUhem Bfieher
und Schriften des Ii. Jahrhunderts, dem Arehtre des ehemaligen KIi>»ler8 angehörend,

verwalirt waren. (Augsb. PoäUcituog Kr. iil.)

In der Breslauer Stadtbibliothek wonlen 9S Foliobogen der Sehdfferschen
Bibel von l iii:!, Pergament, dann dem lo. Jahrhunderte angehürigc Bruchstücke einer Hand«
.sclirin ile.s dedichte« »Die K 0 n i t o c h t er« von HODS von BOheler und der Konstitu-
tionen de.s Papstes Clemens V. gefunden.

(Deutscher Reiehs-Anaeiger Hr. tS7, I. BelL)

In der Zwickau er It a ts b i b I i o l hek sind ubermalH zwei Bücher gefunden worden,

welche von Luthers Hand mit zahlreiclien Randbemerkungen versehen sind, nimlich die

Sentenzen des Petrus Lumbardus und die Predigten Job. Taulers.

(Deutscher Reichs-Ans. Rr. IBi.)

Dr. Khrenhcr^ hnt im kgl. Staalisarchive zu Königsberg eine Reihe von Visi-
tationsprutuko ilen über den Zustand der üarienburg, von der Milte des 16. bis in

das IS. fahrlnindert, gefunden, durdi welche ein getreues Bild des alten Baues gewonnen
wird. (Dautoeher Reich*-AnB. Mr. SSt.)

Herausgetreben vom Direktorium des germanLsdien .Museums.

Veranlwurllicher Redakteur: Dr. A. v. Essenweia.

asdrockt M ü. E. Sebald la MOmbeiff.
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